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1 IDENTIFIKATION 
 

1.1 Signatur: - 
 

1.2 Titel: Familienarchiv Welsperg-Primör (alter Titel: Gräflich Welsperg'sches Familien-Archiv, Abteilung I) 
 

1.3 Laufzeit: 1248-1956 
 

1.4 Verzeichnungsstufe: Bestand 
 

1.5 Umfang: 42 Laufmeter (182 Archivkartone, 5 Mappen, 27 Bde.) 
 
 

2 KONTEXT 
 

2.1 Name der Provenienzstelle: Familie Welsperg 
 

- von Welsperg, dagegen der Ort Welsberg, früher Zell (Egon KÜHEBACHER, Die Ortsnamen Südtirols und ihre 
Geschichte, Bd. 1, Bozen 1995, S. 537 f. sowie Alexander von HOHENBÜHEL, Welsperg, in: Burgenbuch Bd. 9, S. 
346). 

 
alternative Schreibweisen: 
- von Welfesberch 
- von Belsperg 
- von Wellsperg 
- von Welsperg 
- von Welschperg 

 
2.2 Familiengeschichte: 

 
Die älteren Herren von Welsperg: 
Tiroler Uradel. Ihren Namen erhalten die Herren von Welsperg von der gleichnamigen Burg im freisingischen 
Stiftungsgebiet im Pustertal, die wohl Mitte des 12. Jh.s von einer Person namens Welf errichtet worden sein dürfte. 
Erster urkundlich namentlich fassbarer Welsperger ist Heinrich de Welfesperch als Zeuge bei einer Schenkung des sel. 
Bf. Hartmann von Brixen (1155). Sein genealogischer Bezug zu den späteren Welspergern ist allerdings nicht 
festzumachen. 1175 tritt in einem kurzen Intermezzo das Geschlecht der Stilfes-Reifenstein als Herren der Burg 
Welsperg auf, nach der sie sich seit 1173 nennen. Sie sterben möglicherweise bereits 1189 aus. Ihre Nachfolger nennen 
sich ebenfalls nach der Burg und führen den Beinamen Welf. 
Seit Otto Welf von Welsperg übernehmen die Welsperger bedeutende Verwaltungsaufgaben in Tirol: Sie sind Brixner 
Ministerialen, Dienstmannen der Andechser als Innichner Vögte und dann auch Ministerialen der Grafen von Tirol. Seit 
1239 nennt sich Otto nach der von ihm erbauten oder übernommenen Burg Heinfels. Ein Bruder oder Neffe Ottos 
errichtet die Burg Welfenstein im Wipptal, wodurch sie ihren Machtbereich über das Pustertal hinaus auch auf das 
Wipptal ausdehnen können. Durch die Teilung des Tiroler und Görzer Besitzes zwischen den Grafen Meinhard und 
Albert, werden auch die Besitzungen und die Gefolgschaft der Welsperg (Heinrich und Otto Welf) auf die beiden 
gräflichen Brüder aufgeteilt. Mit dem Tod Heinrichs stirbt die männliche Linie der Welsperger aus. 

 
Die jüngeren Herren von Welsperg: 
Ab 1288 tritt ein Nikolaus von Haus, dessen Vater Ulrich zur welspergischen Mannschaft gehörte, als Görzer 
Ministeriale auf. Die Belehnung mit der Burg und dem Wappen der Welsperg wird im Jahr 1297 vollzogen. Er und 
seine drei Brüder begründen verschiedene Linien, von denen bis auf jene nach Heinrich den Meisenreuter alle 
erlöschen. Ein Enkel desselben, Georg von Welsperg, erhält 1401 von Herzog Leopold Primör/Primiero zu Lehen. 
Zwischen 1462 und 1632 sind die Welsperg ferner im Besitz der Herrschaft Telvana, ab 1555 auch der Herrschaft 
Altrasen. Seit 1500 bekleiden sie das Brixner Marschallamt. 1539 werden die Vettern Karl und Sigmund von Welsperg 
in den erbländisch-österreichischen und Reichsfreiherrenstand erhoben. 1551 wird Hans und Sigmund von Welsperg 
eine Wappenvereinigung mit jenem der ausgestorbenen Herren von Vilanders gewährt. Dasselbe wird 1564 auch der 
Neurasner Linie gewährt (1567 Bestätigung durch Ferdinand von Tirol). 1570 folgt eine weitere Wappenbesserung (ksl. 
Bestätigung 1571). 1568 wird Christoph von Welsperg das Tiroler Erblandküchen- und -stäbelmeisteramt verliehen. 
1618 findet die letzte große Erbteilung statt: Jakob Hannibal führt die Primörer Linie fort, die 1840 mit Johann 
Nepomuk erlischt. Sigmund Wolfdietrich erhält u.a. die Pustertaler Besitzungen. 1671 tritt diese sogenannte Pustertaler 
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Linie ferner die Erbschaft der Grafen von Raitenau am Bodensee an. 1693 werden beide Linien in den Reichgrafenstand 
erhoben, 1813 in die Grafenklasse des Königreichs Bayern immatrikuliert. 1907 stirbt der letzte Welsperger Agnat 
Heinrich. Dessen Witwe Caroline von Moll adoptiert 1910 Amadeo Graf Thun-Hohenstein und setzt ihn als 
Universalerben. 1913 folgt die Namens- und Wappenvereinigung zu Thun-Hohenstein-Welsperg. 1945 beerbt ihn sein 
Neffe Franz Alfons, 1968 wiederum dessen Neffe Georg Sigmund Hugo. 

 
 

Auswahlbibliografie: 
 

- Franz GÖTZ, Schloß und Herrschaft Langenstein im Hegau. Ein geschichtlicher Überblick, in: Hegau. Zeitschrift für 
Geschichte, Volkskunde und Naturgeschichte des Gebietes zwischen Rhein, Donau und Bodensee, Bd. 56 (1999), S. 
141-144. 
- Ludwig von HOHENBÜHEL, Beiträge zur Geschichte des Tiroler Adels, Wien 1891, S. 117-120. 
- Magdalena HÖRMANN-WEINGARTNER (Hg.), Tiroler Burgenbuch, 9: Pustertal, Bozen/Innsbruck/Wien 2003, S. 
345-366. 
- Joseph Sebastian KÖGL, Genealogisch-heraldisches Adelslexikon von Tirol und Vorarlberg, Bd. 2, hgg. von Olaf 
Stanger (Schlern-Schriften, Bd. 364), Innsbruck 2015, S. 925-929. 
- Ernst Heinrich KNESCHKE, Deutsches Adels-Lexicon, Bd. 9, Leipzig 1870, S. 523 f. 
- Stephan von MAYRHOFEN, Genealogien des Tyroler Adels, um 1810, Abschrift von Kurt Staffler um 1937, Ms. 
SLA, Nr. 501 
- Cosmo RACCHINI, Genealogia dei conti de Welsperg discendenti dagli antichi Guelfi d'Altdorf, in: Giornale 
araldico-genealogico diplomatico, Bd. 2 (1875) Nr. 8-9, S. 1-40. 
- Salzburger Landesregierung (Hg.), Fürsterzbischof Wolf Dietrich von Raitenau. Gründer des barocken Salzburg. 4. 
Salzburger Landesausstellung, Salzburg 1987. 
- Stiftung Deutsches Adelsarchiv (Hg.), Genealogisches Handbuch des Adels, Bd. 16 (Bd. 137 der Gesamtreihe), 
Limburg an der Lahn 2005, S. 64-66. 
- Vorarlberger Landesmuseum (Hg.), Hohenemser und Raitenauer im Bodenseeraum. Fürsterzbischof Wolf Dietrich 
von Raitenau zum Gedenken, Bregenz 1987. 
- Constant von WURZBACH, Biographisches Lexikon des Kaiserthums Oesterreich, Bd. 54, Wien 1886, S. 246-250. 

 
 

2.3 Bestandsgeschichte: 
 

Das Primörer Archiv der Welsperg wurde zunächst auf Castel Pietra verwahrt. Im 17. Jh. fielen Burg und somit auch 
Archiv einem Brand zum Opfer (Pos. 30, 294). Die Burg wurde in der Folge nicht wiederaufgebaut. Neuer Familien- 
und Güterverwaltungssitz wurde der Palazzo Welsperg in Fiera die Primiero. Wann das Archiv von dort ins Pustertal 
überstellt wurde, ist nicht bekannt. Um 1903 als Emil von Ottenthal das Pustertal im Rahmen seiner Tiroler 
Archivbereisungen unternahm, befand sich jedenfalls das gesamte welspergische Archiv (also auch der Primörer 
Bestand) in der um 1900 erbauten Villa Welsberg. 
Das Archiv bestand bereits damals im Wesentlichen aus zwei Haupt-"Abteilungen": Abteilung I als der größere bzw. 
der Hauptteil des Archivs (u. a. mit den Familienschriften), der von Graf Eugen bzw. dessen Sohn Heinrich geordnet 
und verzeichnet worden war und nunmehr im SLA als Bestand Welsperg-Primör geführt wird. Bisher war der Bestand 
über das Repertorium mit dem Titel Gräflich Welsperg'sches Familien-Archiv, Abteilung I (Pos. 1613) benutzbar. Es 
wurde von Graf Eugen angelegt und erwies sich als sehr brauchbar, wenngleich es durchaus fehlerbehaftet ist, zumal 
Eugen professioneller Historiker/Archivar war (sh. z.B. Pos. 917). Die von Eugen vergebenen Signaturen wurden vom 
Bearbeiter in das vorliegende Findbuch übernommen. Das von Graf Heinrich angelegte Findbuch Gräflich 
Welspergsches Hauptarchiv Register, welches von Emil von Ottenthal in den Archiv-Berichten genannt wird, ist 
unvollendet geblieben. 
Die Abteilung 2 umfasst den Bestand Niederrasen (siehe eigenes Findbuch). 
Die provenienzmäßige Trennung der beiden Abteilungen ist nicht konsequent durchgezogen worden, sodass sie als 
artifiziell zu betrachten ist, d. h. im vorliegenden Primörer Bestand sind zahlreiche Archivalien abgelegt, die man 
eigentlich im Niederrasner Bestand vermuten würde. 

 
Vgl. zur Bestandsgeschichte auch die Einleitungen zu den Findbüchern der anderen Teilbestände des Archivs Welsperg 
im SLA. 
Auswahlbibliografie: 
- Albino CASETTI, Guida storico-archivistica del Trentino, Trento 1961, S. 318-322. 
- Michael HOCHEDLINGER/Martin KRENN/Simon TERZER (Hg.), Verzeichnis der Familienarchive und 
persönlichen Schriftennachlässe zur österreichischen Geschichte 1500-2000 (Veröffentlichungen der Kommission für 
Neuere Geschichte, Bd. 116), Wien/Kölrn/Weimar 2018, S. 1042 f. 
- Katia OCCHI, La sezione di Primiero dell'Archivio Welsperg (Quaderni del Parco naturale Paneveggio-Pale di San 
Martino 1), Tonadico 2002. 
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- Emil von OTTENTHAL/Oswald REDLICH, Archiv-Berichte aus Tirol, Bd. 3 (Mittheilungen der dritten (Archiv- 
)Section der k.k. Central-Commission zur Erforschung und Erhaltung der Kunst- und historischen Denkmale, Bd. 5), 
Wien/Leipzig 1903, S. 404-444. 
- Philipp TOLLOI, Nicht nur zum Lob und Ruhme ihres Namens! Adelige Archiv- und Geschichtspflege im 19. 
Jahrhundert am Fallbeispiel der Grafen Welsperg, in: Tiroler Heimat 85 (2021), S. 219-235. 
2.4 Abgebende Stelle: 1991 im Südtiroler Landesarchiv von Georg Siegmund Graf Thun-Hohenstein-Welsperg 
deponiert, am 21. Jänner 2010 angekauft. 

 
 

3 INHALT UND INNERE ORDNUNG 
 

3.1 Form und Inhalt: 
Diplome, Ahnenproben, -tafeln und Stammbäume, Personalakten der Familienmitglieder, amtliche und private 
Korrespondenz, Finanzunterlagen, Unterlagen die Burgen, Herrschaften und Ämter betreffend: Welsperg, Thurn, 
Freisassengericht, Brunecker Amt, Altrasen, Laudegg, Naudersberg, Telvana, Primör, Rosegg, Lichtenau, Langenstein; 
ferner die Patronate in Cavalese, Cauria, Primör und S. Martino di Castrozza betreffend sowie weitere Stiftungen im 
Pustertal und Salzburg. Hervorzuheben sind schließlich die archivarisch-historiografischen Arbeiten von Eugen, Wolf 
Dietrich und Heinrich sowie eine kleine Fotosammlung. 

 
3.2 Bewertung und Kassation: Der Bestand wurde - wie vorgefunden - übernommen. Nicht alle von Eugen verzeichnete 
Stücke sind erhalten geblieben. Dennoch wurden auch diese vom Bearbeiter mit dem entsprechenden Verweis im 
"Bemerkung"-Feld verzeichnet. 

 
3.3 Neuzugänge: möglich 

 
3.4 Ordnung und Klassifikation: 
Aufstellung: Der Bestand wurde in der von Graf Eugen eingeführten und von Graf Heinrich fortgesetzten Ordnung 
belassen, die jedoch nicht immer konsequent eingehalten wird (Diskrepanz zwischen Archivplan und effektiver 
Aufstellung). Sh. dazu das Inhaltsverzeichnis des vorliegenden Findbuches. 
Signaturen: Wurden neu, fortlaufend von 1 bis 1627 vergeben. 
Titelbildung: Die Titel wurden teils aus dem Findbuch des Grafen Eugen bzw. von den Faszikelumschlägen/-deckel 
[wurden z.T. entfernt und werden nunmehr in separaten Kartons verwahrt] übernommen; dort, wo es dem Bearbeiter im 
Sinne einer einfacheren Suche zweckdienlich erschien, neu gebildet bzw. sprachlich angepasst. 

 
 

4 ZUGANGS- UND BENUTZUNGSBEDINGUNGEN 
 

4.1 Zugangsbestimmungen: Siehe Benutzerordnung des Südtiroler Landesarchivs. Der Bestand unterliegt keinen 
rechtlichen Benutzungsbeschränkungen. (allerdings konservatorischen: sh. 4.4) 

 
4.2 Reproduktionsbestimmungen: Siehe Reproduktionsbestimmungen des Südtiroler Landesarchivs. 

 
4.3 Sprache/Schrift: lateinisch, deutsch, italienisch, französisch/gotische Schriften, Kurrentschrift, Kanzleischrift, 
kuriale Minuskel, Bollatica, Drucktypen (Gotico-Antiqua, Schwabacher), Cancellerescha. 

 
4.4 Physische Beschaffenheit und technische Anforderungen: Die Urkunden sind fallweise von Schimmel befallen, 
weisen mitunter Löcher auf, welche durch Brand oder Mäusefraß verursacht wurden. Wasserflecken und 
Oberflächenschmutz, Tinte z.T. verblasst. Siegel z. T. gebrochen (vgl. entsprechende Angaben im Findbuch). 

 
4.5 Findhilfsmittel: 

 
a) Datenbank in Augias. 

 
b) dazu: Ausgedrucktes Findbuch. 

 
c) Register Gräflich-Welsperg'sches Familien-Archiv Abteilung I verfasst vom Grafen Eugen von Welsperg (ehemals 
Archiv in Primiero) > SLA Gelb 4 (Kopie) bzw. Pos. 1613 (Original) 

 
d) Register gräflich Welsperg'scher Familien-Urkunden (verfasst von Heinrich von Welsperg) > Pos. 1614-1615 

 
e) Archiv Welsberg, Abteilung Primör, Regesten der Urkunden 1298-1619(-1755) (von Franz Huter). > SLA Gelb 9 
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f) Carl Anton von Welsperg (1779-1873) hat für seine Akten ein eigenes 5-seitiges Verzeichnis angefertigt. Siehe Pos. 
210 

 
g) Katia OCCHI, La sezione di Primiero dell'Archivio Welsperg (Quaderni del Parco naturale Paneveggio-Pale di San 
Martino 1), Tonadico 2002. 

 
Ältere (Teil-)Inventare, die von Eugen zwischen 1838 und 1845 noch verzeichnet wurden (S. 186, 188), waren bei der 
Neuverzeichnung durch den Bearbeiter nicht mehr vorhanden. 

 
5 SACHVERWANDTE UNTERLAGEN 

 
5.1 Aufbewahrungsort der Originale: - 

 
5.2 Kopien bzw. Reproduktionen: - 

 
5.3 Verwandte Verzeichnungseinheiten: 

 
(Auswahl) 

 
I) Südtirol 

 
a) Südtiroler Landesarchiv: 
- Teilbestände: Welsperg-Langenmantel, Welsperg-Spaur, Welsperg-Niederrasen und Welsperg-Raitenau 

 
- Familienarchiv Toggenburg: v. a. bzgl. Johann Nepomuk von Welsperg und seinen Allodialerben Sarnthein und 
Khuen 

 
- Familienarchiv Wolkenstein, Bestände Trostburg und Toblino: Ehe- und Erbschaftsakten, Korrespondenzen 

 
- Familienarchiv Künigl, Urkunden: Balthasar von Welsperg als Gerhab 

 
- Gemeindearchiv Abtei: Balthasar von Welsperg, Pfleger zu Michelspurg, als Schiedsrichter im Streit der vier Mair zu 
Ennenberg mit den Commaunen zu Abtei, Wengen und Ennenberg (1467) 

 
- Hausarchiv Erharter (Welsberg): Lehenbriefe 

 
- Hausarchiv Imberg (Toblach): Welsperg Grundherren 

 
- Akten des Landeshauptmannschaftlichen Gerichtes Bozen 

 
- Sammlung Franz Steiner 

 
- Sammlung Landesarchiv I: Lehenbriefe, Drucke 

 
- Verfachbücher 

 
b) Diözesanarchiv Brixen bzgl. der Domherren aus der Familie und Bf. Wilhelm 

 
c) Pfarrarchiv Bruneck: zum welspergischen Benefizium 

 
d) Pfarrarchiv Niederolang: Lehensachen (Urthalwiese) 

 
e) Pfarrarchiv Niederrasen: Lehensachen, Gerichts- und Gerichtsdienerhaus 

 
f) Pfarrarchiv Niederdorf: Urkunden zu Schenkungen und Käufen 

 
g) Pfarrarchiv Enneberg: Welsperger Stiftungen und Urbare (Brunecker-, Altrasener- und Jahrtag-Urbar), Dorothea- 
Welspergische Armenfondsstiftungszinse von der Tiroler Landschaft 

 
h) Pfarrarchiv Taisten: u.a. Stiftbriefe (der Agnes, Ehefrau des Nikolaus von Welsperg an die Pfarre Taisten über das 
Gruebengut in Prags, 1329; der Kaplanei Ad tres reges in Schloss Thurn von Caspar von Welsperg, 1427; des 
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Erasmusbenefiziums mit einer ewigen Messe von Balthasar von Welsperg 1492); Notizen zur Pfarre Taisten und zu den 
Grafen Welsperg (17. Jahrhundert), Patronatsangelegenheiten etc. 

 
i) Pfarrarchiv Welsberg: Inventar der St. Johannes-Kapelle im Schloss Welsperg (19. Jh.) 

 
j) Pfarrarchiv Abtei: Caspar von Welsperg verkauft den Kirchen zu Abtei den Hof Unterplän zu Corvara in der St.- 
Katharina-Malgrei (1486) 

 
k) Pfarrarchiv Schlanders: Stiftbriefe der Maria Josepha Carolina Gräfin Hendl, geb. Gräfin von Welsperg. 

 
l) Staatsarchiv Bozen, Archive der staatlichen Verwaltung vor 1919 

 
II) Trentino und übriges Italien 

 
a) Regionalarchiv in Venedig: Corpo delle Miniere - Distretto Minerario di Padova 

 
b) Staatsarchiv Trient: Ufficio Vicariale di Primiero 1401-1805 

 
c) Landesarchiv Trient: 
Amministrazioni delle foreste di Fiemme, Fassa e Primiero, 1590-1989; Verfachbücher 

 
c) Diözesanarchiv Trient 

 
d) zu weiteren Archiven vgl. Albino CASETTI, Guida storico-archivistica del Trentino, Trento 1961. 

 
III) Österreich 

 
a) Österreichisches Staatsarchiv: siehe Archivinformationssystem 
<http://www.archivinformationssystem.at/suchinfo.aspx> 

 
b) Salzburger Landesarchiv: u.a. Gräflich Überacker'sches Archiv, Kreisamtsakten 

 
c) Stadtarchiv Salzburg: Ehrenbürgerschaftsakt des Carl von Welsperg (Stadtarchiv Salzburg, Neuere Städtische Akten 
Nr. 44.) 

 
IV) Deutschland 

 
a) Archive Baden-Württemberg: online-Findmittel <http://www.landesarchiv-bw.de/web/46734> 
Hauptstaatsarchiv Stuttgart, Staatsarchiv Ludwigsburg, Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein, Generallandesarchiv 
Karlsruhe (Lehen- und Adelsarchiv: Welsperg, Türckheim zu Altdorf), Staatsarchiv Freiburg, Staatsarchiv Sigmaringen 

 
b) Die Staatlichen Archive in Bayern: Online-Findmittel <http://www.gda.bayern.de/findmittel/ead/> 

 
 

5.4 Veröffentlichungen: 
 

(Auswahl) 
- Carl AUSSERER, L'archivio di Castel Bragher, in: Studi Trentini di Scienze Storiche I (1920) 359-362. 
- Lidia BERTAGNOLLI, Un'inventario dei beni dei baroni di Welsperg in valle di Primiero: (1564-1565), in: Studi 
trentini di scienze storiche. Sezione prima 87 (2008), S. 133-159. 
- DIES., Giacomo Castelrotto e la signoria dei Welsperg in Valle di Primiero (Quaderni del Parco naturale Paneveggio- 
Pale di San Martino 11), Tonadico 2011. 
- Alexander von HOHENBÜHEL, Welsperg, in: Magdalena HÖRMANN-WEINGARTNER (Hg.), Tiroler 
Burgenbuch, 9: Pustertal (Bozen/Innsbruck/Wien 2003), S. 345-366. 
- Katia OCCHI, La famiglia Welsperg: note per una storia, in: Rivista feltrina a.32, n.4 (dic. 1999), S. 22-26. 
- Gustav PFEIFER (Bearb.), Wappen und Kleinod. Wappenbriefe in öffentlichen Archiven Südtirols 
(Veröffentlichungen des Südtiroler Landesarchivs 11), Bozen 2001. 
- Ugo PISTOIA, Dalla carità al dominio: il giuspatronato della famiglia Welsberg sull'ospizio dei Santi Martino e 
Giuliano di Castrozza nei secc. XV e XVI: prime ricerche, in: Studi trentini di scienze storiche. Sezione prima 75/3 
(1996), S. 327-348. 
- DERS. (Hg.), L'urbario di Giacomo Castelrotto (Quaderni di lavoro Biblioteca intercomunale di Primiero 3), Fiera di 
Primiero 1996. 



VIII 

 

 

- Irene SAPELZA, Die Grafen von Welsperg. Der Aufstieg eines Adelsgeschlechts, ungedr. Matserarbeit Wien 2017; 
- DIES., Das Grafengeschlecht der von Welsperg-Raitenau-Primör, in: Der Schlern. Monatszeitschrift für Südtiroler 
Landeskunde 98,11-12 (2018), S. 85-104. 
- Marco TOFFOL, I Welsperg: una famiglia tirolese in Primiero = Die Welsperger: ein Tiroler Adelsgeschlecht in 
Primör, Fiera di Primiero 2001. 
- Philipp TOLLOI, Ein Diener zweier Herren. Anmerkungen zur Beamtenlaufbahn des Grafen Johann von Welsperg 
(1765-1840), in: Der Schlern. Monatszeitschrift für Südtiroler Landeskunde 95/3 (2021), S. 4-25. 
- DERS., Die Italienreise des Freiherrn Guidobald von Welsperg und Primör 1675-1676, in: Quellen und Forschungen 
aus italienischen Archiven und Bibliotheken 101 (2021), S. 404-420. 
- DERS., Nicht nur zum Lob und Ruhme ihres Namens! Adelige Archiv- und Geschichtspflege im 19. Jahrhundert am 
Fallbeispiel der Grafen Welsperg, in: Tiroler Heimat 85 (2021), S. 219-235. 
- DERS., Zwischen Prestige und Verschuldung. Die Grafen Welsperg-Raitenau im 18./19. Jahrhundert, in: Der 
Schlern. Monatszeitschrift für Südtiroler Landeskunde 96/9 (2022), S. 40-59. 

6 ANMERKUNGEN 
 

6.1 Allgemeine Anmerkungen: 
 

a) Register deutscher Namen im Trentino: 

it. dt. 
Beseno Bisein 
Caldonazzo Caldonätsch 
Ivano Yfan/Ifan 
Pietra (Castel) Stein (Burg) 
Rovereto Rovereit 
Telvana Telphan/Telfan 
Valsugana Valzugan, Valzian, Valzigan 

 
b) Abkürzungen: 

 
A. Aussteller ksl. kaiserlich 
AB Archiv-Berichte aus Tirol kr. Keuzer 
anh. anhängend lat. lateinisch 
B Breite mm Millimeter 
Bf. Bischof m.p. manu propria 
Bl./Bll. Blatt/Blätter NDB Neue Deutsche Biographie 
d Durchmesser Or. Orginal 
dt. deutsch Pap. Papier 
Fasz. Faszikel Perg. Pergament 
fl. florenus (Gulden) Pos. Position 
FRA Fontes rerum Austriacarum No. Numero 
frz. französisch S. Seite 
H Höhe Sig. sigillum/Siegel 
Hs./Hss. Handschrift/-en SLA Südtiroler Landesarchiv 
it. italienisch St. Stück 
kgl. königlich TUB Tiroler Urkundenbuch 
Kop. Kopie VE Verzeichnungseinheit 

 
 
 

7 VERZEICHNUNGSKONTROLLE 
 

7.1 Informationen des Bearbeiters: Philipp Tolloi führte mit längeren Unterbrechungen im Zeitraum von Februar 2012 
bis August 2021 mittels des Programms Augias 8.3/9.2 die Verzeichnung des Bestandes durch. 

 
7.2 Verzeichnungsgrundsätze: ISAD(G); Für Regesten grundsätzlich: Walter HEINEMEYER, Arbeitskreis für 
Editionsgrundsätze (Hg.): Richtlinien für die Regestierung von Urkunden, in: Blätter für Deutsche Landesgeschichte, 
Bd. 101 (1965), S. 1-7. 



1 

 

 

01. (A) Adel, Wappen u. Genealogie (+ Archivverzeichnisse) 
 

 
01.01. Diplome (Lade 1) 

 

Position: 19  

12. Oktober 1320, Lienz 
 

Alte Signatur: Lade 1 - A. 2 

 
Graf Heinrich von Görz gewährt dem Nikolaus von Welsperg und dem 
Heinrich dem Meisenreuter das Niedergerichtsstandprivileg. (Kopie aus 
dem 16. Jh.) 

 
Enthält: 

 

 
Umfang: Folio 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Äußeres: Papier 

 
 
 

Position: 26  

14. Februar 1330, Lienz 
 

Alte Signatur: Lade 1 - No. 3 [Lade 2 - No. 4] 

 
Gräfin Beatrix zu Görz und Tirol nimmt den Nikolaus von Welsperg, den 
Heinrich Meisenreuter und ihre Brüder in ihre besondere Gnad auf und 
verspricht, sie in den alten Rechten zu schützen. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Siegler: Großes Sig. der A. mit einem d von 66 mm beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 232 x 130 + 27 mm 
Bemerkung: AB 3, 2033 



Position: 8 

2 

 

 

26. November 1332, Görz 
 

Alte Signatur: Lade 1 - No. 4, (Lade 1 - I 7) 

 
Gräfin Beatrix von Görz bestätigt Heinrich dem Meisenreuter und seinen 
Brüdern ihre alten Freiheiten. (und Abschrift) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Siegler: Sekretsiegel der Ausstellerin mit einem d von 22 mm rückwärts aufgedrückt, 
Umschrift: S.B.GORICIE.ET.TIROLIS.COMITISSE. 
Äußeres: Or. Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 222 x 171 mm 
Bemerkung: AB 3, 2037 

 
 

Position: 25  

5. Oktober 1338 - (1902) 
 

Alte Signatur: Lade 1 - A. No. 1 

 
1338 Oktober 5 
Graf Albrecht von Görz verleiht in seinem und im Namen seiner Brüder 
Meinhard und Heinrich dem Zacharias von Welsperg Wappen, Schild und 
Helm des verstorbenen Jakob von St. Michelsburg samt allen 
dazugehörenden Rechten. 

 
Enthält: Enthält auch: Brief von Prof. Ludwig Schönach [an Heinrich von Welsperg] 10. 
Januar 1902. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Siegler: Reitersiegel mit Sekret auf der Rückseite des A. mit einem d von 67 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 276 x 91 + 23 mm; Pap. 
Bemerkung: AB 3, 2047 



Position: 3 

3 

 

 

1. März 1539, Wien 
 

Alte Signatur: Lade 1 - A. 5 

 
König Ferdinand I. erhebt die Vettern Sigmund und Karl von Welsperg in 
den Freiherrenstand. 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Löcher und Flecken 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Edition: Irene Sapelza, Die Grafen von Welsperg. Der Aufstieg eines Adelsgeschlechts, 
ungedr. Matserarbeit Wien 2017, S. 164-168. 
Siegler: Sig. des Ausstellers fehlt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 692 x 402 + 140 mm 

 
 

Position: 1  

1. Juli 1551, Wien 
 

Alte Signatur: Lade 1 - No. 6 

 
König Ferdinand I. erteilt den Vettern Sigmund und Karl, Freiherren von 
Welsperg, Wappenmehrung mit dem Vilandrischen Wappen. 

 
Darin: Weiters 3 Pap.-Kopien. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Siegler: Sig. des Ausstellers fehlt. 
Äußeres: Perg. (Maße (B x H + Plica): 574 x 475 + 127 mm), Pap. 

 
Bemerkung: Gustav Pfeifer, Wappen und Kleinod. Wappenbriefe in öffentlichen Archiven 
Südtirols. Bozen 2001, S. 42. 



Position: 1564 

4 

 

 

24. April 1564, Wien 
 

Alte Signatur: A 7 - Lade 1 

 
Kaiser Ferdinand I. verleiht dem Hans von Welsperg, dessen Brüdern 
Bartholomäus, Balthasar, Melchior, Paul und Kaspar (Neurasner Linie) sowie 
deren Vettern das villandrische Wappen, Gerichtsstandsprivileg, Exemtion, 
Ein- und Abzugfreiheit, Taxfreiheit, Lehenberechtigung besonders in Tirol, 
privilegium denominandi, Rotwachsfreiheit, das Recht, Mühlen, 
Hammerwerke und -schmieden, Stampfen und Schankhäuser zu bauen und 
zu betreiben und erhebt Hans von Welsperg zum wirklichen Rat. 

 
Enthält: Pergamentlibell, in-2, geheftet, 10 Bll., mit Wappenminiatur 

 
Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Vgl. Pos. 24, 698. Ferner: SLA, Familienarchiv Wolkenstein-Trostburg, Bestand 
Trostburg, Nr. 813. 
Siegler: Anh. großes Sig. d. A. in Holzkapsel an rotsilberner Seidenschnur mit einem d von 
175 mm 
Äußeres: Or. Perg., Libell 
Bemerkung: Wird in separater Mappe verwahrt. 
Gustav Pfeifer, Wappen und Kleinod. Wappenbriefe in öffentlichen Archiven Südtirols. 
Bozen 2001, S. 46 f. 



Position: 24 

5 

 

 

24. Apr. 1564 - 1. Aug. 1567, Innsbruck 
 

Alte Signatur: Lade - 1, A. No. 8 

 
Erzherzog Ferdinand II. bestätigt, die von Kaiser Ferdinand I. am 24. April 
1564 Hans von Welsperg zu Neurasen und dessen Vettern, den Brüdern 
Bartholomäus, Balthasar, Melchior, Paul und Kaspar von Welsperg 
gewährten Privilegien: Wappenvermehrung durch das Villandrische 
Wappen, des Gerichtsstandsprivileg, Exemtion, Ein- und Abszugsfreiheit, 
Taxfreiheit, Lehensberechtigung besonders in Tirol, privilegium 
denominandi, Rotwachsfreiheit, das Recht, Mühlen, Hammerwerke und - 
schmieden, Stampfen und Schankhäuser zu bauen und zu betreiben; 
Erhebung des Hans von Welsperg zum wirklichen Rat. 

 
Enthält: 

 
 

Darin: Weiters Papierabschrift 
Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Siegler: Sig. des Ausstellers fehlt. 
Äußeres: Perg.-Libell, Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 344 x 370 mm 

 
 

Position: 15  

20. Mai 1567 
 

Alte Signatur: Lade 1 - A. 21 

 
Die oö. Regierung verordnet, dass auf Befehl Erzherzogs Ferdinand II. dem 
Bartholomäus von Welsperg die Lehensbriefe taxfrei ausgestellt werden 
sollen. (Kopie) 

 
Enthält: Enthält auch: Liste von Faszikeln das Eisenbergwerk in Primör betreffend (1523- 
1770). 

 
Umfang: 3 Bll. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Adam Tschiderer von Gleiheim, Hauptschreiber an der Etsch, mit 
einem d von 18 mm 
Äußeres: Pap. 



Position: 5 

6 

 

 

26. März 1568, Innsbruck 
 

Alte Signatur: Lade 1 - A. 9 

 
Erzherzog Ferdinand II. verleiht dem Christof von Welsperg das Erbstäbel- 
und -küchenmeisteramt in Tirol. 

 

Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Edition: Irene Sapelza, Die Grafen von Welsperg. Der Aufstieg eines Adelsgeschlechts, 
ungedr. Matserarbeit Wien 2017, S. 169-173. 
Siegler: Sig. des Ausstellers fehlt. 
Äußeres: Perg.-Libell 

 
Maße (B x H + Plica): 268 x 327 mm 

 
 

Position: 12  

13. August 1568, Innsbruck 
 

Alte Signatur: Lade 3 - No. 9 

 
Befehlsschreiben des Erzherzogs Ferdinand II. an den Christof von Welsperg, 
dass ihm nicht das Erbstäbel- und Küchenmeisteramt, sondern nur das 
Letztere verliehen werden könne 

 
Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Edition: Irene Sapelza, Die Grafen von Welsperg. Der Aufstieg eines Adelsgeschlechts, 
ungedr. Matserarbeit Wien 2017, S. 174 f. 
Siegler: Aufgedr. Sig. des A. mit einem d von 44 mm 
Äußeres: Pap. 



Position: 2 

7 

 

 

5. Juli 1570, Innsbruck 
 

Alte Signatur: A. 10, Lade 1 - No.10 

 
Erzherzog Ferdinand II. erteilt seinem Rat, dem obersten Erbstäbel- und - 
küchenmeister zu Tirol, Christof von Welsperg und Primör, 
Wappenbesserung. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Siegler: Sig. des Ausstellers fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 764 x 534 + 163 mm 
Bemerkung: Gustav Pfeifer, Wappen und Kleinod. Wappenbriefe in öffentlichen Archiven 
Südtirols. Bozen 2001, S. 48 f. 

 
 

Position: 7  

5. Juli 1570 - 11. Aug. 1729 
 

Alte Signatur: Lade 1 - A. 11 

 
Vidimierte Kopie (11 VIII 1729) der Confirmation Kaiser Maximilians II. (2 V 
1571) folgenden Wappenbriefs für Christof von Welsperg: 

 
1570 Juli 5 
Erzherzog Ferdinand II. erteilt seinem Rat, dem obersten Erbstäbel- und - 
küchenmeister zu Tirol, Christof von Welsperg und Primör, 
Wappenbesserung. 

 
Namen: Maximilian Anton Staemerz 
Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 2 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Äußeres: Papier-Libell 

 
Maße (B x H + Plica): 285 x 440 mm 



Position: 21 

8 

 

 

22. Oktober 1588, Innsbruck 
 

Alte Signatur: Lade 1 - A. 12 

 
Befehlsschreiben des Erzherzogs Ferdinand II. an den Sigmund von 
Welsperg und seine Brüder, dass sie ihren Vetter Hans neben dem 
welspergischen auch das Primörer Wappen zu führen gestatten 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des A. mit einem d von 41 mm 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 9  

1625 - 1629 
 

Alte Signatur: Lade 1 - No. 19 

 
Schreiben bzgl. der Huldigung der Freiherren zu Welsperg gegenüber dem 
Bischof von Brixen 

 
Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 11  

18. September 1627, Brixen 
 

Alte Signatur: Lade 1 - A. 13 (No.25) 

 
Befehlsschreiben des Bischofs Daniel von Brixen an den Christof von 
Welsperg, dass er mit seinem Sohn Rudolf zu seiner Weihe am 3. Oktober 
1627 in Brixen erscheinen solle, um seinen Lehenspflichten nachzukommen 
und das ihm verliehene Erbmarschallamt zu bedienen. 

 
Umfang: 3 Bll. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des A. mit einem d von 40 mm 
Äußeres: Pap. 



Position: 10 

9 

 

 

1663 - 1664 
 

Alte Signatur: Lade 1 - N. 14 

 
Schreiben zwischen Christof von Welsperg und der oö. Regierung bzgl. der 
Bestätigung der Privilegien, die die Freiherren von Welsperg von Kaiser 
Ferdinand I. verliehen bekommen haben. 

 
Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 14  

1664 
 

Alte Signatur: Lade 1 - No. 13, Lade 4 - No. 21 

 
Instruktion, was die Stifts-Erbämter-Inhaber bei der Bischofsweihe am 3. 
Oktober 1664 zu verrichten haben; Sitzordnung bei Tafel 

 

Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Stück fehlt 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 20  

3. Januar 1664, Brixen 
 

Alte Signatur: No. 14, Lade 4 - No. 20 

 
Befehlsschreiben des Bischofs Sigmund Alphons von Brixen an den Christof 
Sigmund von Welsperg, dass er zu seiner Weihe am 20. Jänner 1664 in Brixen 
erscheinen solle, um seinen Lehenspflichten nachzukommen und das ihm 
verliehene Erbmarschallamt zu bedienen. 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Ausstellers mit einem d von 41 mm 
Äußeres: Pap. 



Position: 6 

10 

 

 

7. September 1671, Klagenfurt 
 

Alte Signatur: Lade 1 - A. 15, 345, No.44 

 
Kopie der Immatrikulation des Christof Sigmund von Welsperg in den 
Adels- und Ritterstand zu Kärnten. Taxzahlschein beiliegend 

 

Umfang: 4 Bll. 
 

Maße (B x H + Plica): 211 x 344 mm 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Äußeres: Papier 

 
Maße (B x H + Plica): 211 x 344 mm 

 
 

Position: 13  

1693 
 

Alte Signatur: Lade 1 - No. 18 

 
Mehrere Schreiben (u.a. an den oö. Geheimen Rat, Pflegsverwalter zu 
Altrasen Paul Leizi), dass Guidobald von Welsperg in den Grafenstand 
erhoben wurde und als solcher in die Adelsmatrikel eingeschrieben wurde 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Edition: Irene Sapelza, Die Grafen von Welsperg. Der Aufstieg eines Adelsgeschlechts, 
ungedr. Matserarbeit Wien 2017, S. 207 f. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 22  

1693 
 

Alte Signatur: Lade 1 - ad No. 16 

 
Taxquittungen für Guidobald von Welsperg wegen seiner Standeserhöhung 

 
Umfang: 7 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Edition: Irene Sapelza, Die Grafen von Welsperg. Der Aufstieg eines Adelsgeschlechts, 
ungedr. Matserarbeit Wien 2017, S. 202-206 
Äußeres: Pap. 



Position: 4 

11 

 

 

15. April 1693 
 

Alte Signatur: No.29; A. 16 - Lade 1 

 
Kaiser Leopold I. erhebt Guidobald von Welsperg aus der Altrasener Linie in 
den Grafenstand (Linie Welsperg-Primör-Raitenau). 

 

Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 16 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Edition: Irene Sapelza, Die Grafen von Welsperg. Der Aufstieg eines Adelsgeschlechts, 
ungedr. Matserarbeit Wien 2017, S. 194-201. 
Siegler: Sig. des Ausstellers mit einem d von 68 mm bzw. 147 mm 
Äußeres: Perg.-Libell, Ausfertigung und Abschrift 

 
Maße (B x H + Plica): 240 x 342 mm 
Bemerkung: Gustav Pfeifer, Wappen und Kleinod. Wappenbriefe in öffentlichen Archiven 
Südtirols. Bozen 2001, S. 208. 

 
 

Position: 16  

15. Apr. 1693 - 29. Nov. 1761 
 

Alte Signatur: No. 5 

 
Kaiser Leopold I. erhebt Guidobald von Welsperg aus der Altrasener Linie in 
den Grafenstand. (Abschrift der Urkunde vom 15.4.1693) 

 
Enthält: 

 

 
Namen: Raymund Alexi Ranz 
Umfang: 6 Bll. 

 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Notars mit einem d von 25 mm 
Äußeres: Papier-Libell 



Position: 12 

12 

 

 

15. Apr. 1693 - 13. Jan. 1764 
 

Alte Signatur: No. 90 

 
Kaiser Leopold I. erhebt Ferdinand von Welsperg, Domherr zu Brixen, und 
dessen Bruders weiland Georg Bonaventura von Welsperg hinterlassene 
Söhne Friedrich Joseph Bonaventura, Johann Franz Anton und Karl Leopold 
in den Grafenstand. (Abschrift vom 13. Januar 1764) 

 
Enthält: 

 

 
Namen: Balthasar Moarsteter 
Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Johannes Baptista Pasotti de Tridenperg, Regulanus maior Thuenni 
et in vallis Primerii praefectus et praetor, mit einem d von 35 mm 
Äußeres: Papier-Libell 

 
 

Position: 23  

(1571) - 1813 
 

Alte Signatur: Lade 1 - No. 20 

 
Matricular Extract die Immatrikulierung der Grafen von Welsperg in der 
Adelsmatrikel des Königreichs Bayern 1813 betreffend. (Ahnenproben, 
Urkundenkopien) 

 
Umfang: 12 St. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 13 

13 

 

 

1873 
 

Alte Signatur: Lade 1 - No. 22 

 
"Urkunden der Stifter Wilten und Neustift über die Welfen von Welfsperg 
1155 - 1300. Originale und vidimierte Abschriften" 

 
(und Briefe des Theodor Mairhofer, Prof. in Neustift, und Johannes 
Freninger, Abt von Wilten, an Heinrich von Welsperg, 1873) 

 
Enthält: 1) 1155: Heinrich von Welfesperch bezeugt eine Schenkung Bischof Hartmanns von 
Brixen an das Kloster Neustift (copia vidimata) 
2) 1246: Otto Welf von Huonenvels bestätigt eine Schenkung seines Vasallen Friedrich 
Huotter an das Kloster Neustift (copia vidimata) 
3) 1259: Urkunde des Klosters Wilten über die Gebrüder Otto, Heinrich, Ulrich, Friedrich 
und Conrad die Welfen von Welfsperg und deren Nachkommen, nebst Genealogie des 
Hauses Welsperg. 
4) 1333: Christian Welff von Taisten stiftet eine Messe zu Taisten. 

 
Umfang: 6 St. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Äußeres: Pap. 

 

01.02. Tiroler Erbämter [+ Reichsritterschaft] (Lade 2) 
 

Position: 28  

1711 
 

Alte Signatur: Lade 2 - A. 24 

 
Instruktion, was das Erbland-Stäbel- und Küchenmeisteramt zu Tirol bei der 
Erbhuldigung zu beachten hat 

 
Enthält: 

 
 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Äußeres: Pap. 



Position: 34 

14 

 

 

1713 - 1782 
 

Alte Signatur: N. 36 - Lade 2 

 
Tiroler Erbämter 

 
Enthält: 1) Kopie der kaiserlichen Resolution bzgl. des Erblandstäbel- und - 
küchenmeisteramts, das vom Ältesten der Welsperger gegen eine Tax von 12 fl. innegehabt 
wird und, da sie nun in eine Primörer (jüngere) und eine Pustertaler (Welsperg-Primör- 
Raitenau) Linie zerfallen sind, vom jeweils Ältesten dieser beiden Linien bekleidet werden 
(1713) 
2) 3 Memorialia wegen Belehnung der Erbämter cum allegatio tantum citatis 
3) brixnerische Lehen um das Marschallamt zu Brixen. Kautbrief (= Tauschurkunde) für 
Herrn Balthasar von Welsperg (1500-1782) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 

 
 

Position: 42  

10. Juli 1713, Innsbruck 
 

Alte Signatur: A. 25 - Lade 2 [N. 4 - Lade 3] 

 
Kaiser Karl VI. verleiht dem Marx Sigmund von Welsperg das tirolische 
Erbstäbel- und Erbküchenmeisteramt. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 62 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 730 x 434 + 94 mm 

 
 

Position: 43  

23. Dezember 1722, Innsbruck 
 

Alte Signatur: A. 26 - Lade 2 [No. 5 - Lade 3] 

 
Kaiser Karl VI. verleiht dem Guidobald von Welsperg das tirolische 
Erbstäbel- und Erbküchenmeisteramt. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 65 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 772 x 304 + 84 mm 



Position: 29 
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1727 - 1728 
 

Alte Signatur: Lade 2 - A. 37 

 
Korrespondenz mit der reichsritterschaftlichen Direktion zu Radolfzell 
wegen Inkorporierung des Grafen Karl Dionys Guidobald von Welsperg in 
die Reichsritterschaft 

 
Umfang: 7 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 36  

ca. 1730 - 1760 
 

Alte Signatur: Lade 2 - No. 52 

 
Stammbaum des Joseph Ignaz von Welsperg in aufsteigender Linie bis in die 
5. Generation väter- und mütterlicherseits 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 41  

4. Juni 1732, Innsbruck 
 

Alte Signatur: A. 28 - Lade 2 

 
Kaiser Karl VI. verleiht dem Friedrich Joseph Bonaventura von Welsperg das 
tirolische Erbstäbel- und Erbküchenmeisteramt. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem 61 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 811 x 483 + 76 mm 



Position: 33 
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1734 - 1743 
 

Alte Signatur: Lade 2 - A. 27 

 
Extrakte aus der Korrespondenz um die Aufnahme der Welsperger in die 
Gesellschaft vom Sankt Jörgenschild der Reichsritterschaft in Schwaben 

 

Umfang: 5 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 40  

16. August 1745, Innsbruck 
 

Alte Signatur: A. 29 - Lade 2 

 
Maria Theresia verleiht dem Joseph Ignaz von Welsperg das tirolische 
Erbstäbel- und Erbküchenmeisteramt. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 63 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 780 x 550 + 92 mm 

 
 

Position: 39  

3. Mai 1782, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 30 - Lade 2 

 
Kaiser Joseph II. verleiht dem Philipp von Welsperg das tirolische Erbstäbel- 
und Erbküchenmeisteramt. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 71 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 820 x 502 + 87 mm 



Position: 38 
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12. August 1791, Innbruck 
 

Alte Signatur: A. 31 - Lade 2 

 
Kaiser Leopold II. verleiht dem Philipp von Welsperg das tirolische 
Erbstäbel- und Erbküchenmeisteramt. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 70 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 770 x 491 + 77 mm 

 
 

Position: 32  

16. Juli 1793 
 

Alte Signatur: Lade 2 - A. 32 

 
Kaiserliches Patent über die Verleihung des Ordens der unmittelbaren 
Reichsritterschaft der Schwäbischen Reichsritterschaft 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Der Orden der unmittelbaren Reichsritterschaft war ein Ritterorden. Gestiftet 
wurde er von Kaiser Franz II. im Jahre 1793 für alle Kantone in Schwaben. 

 
 

Position: 37  

1816 - 1835 
 

Alte Signatur: Lade 2 - A. 33 

 
Lehenrequisition des Grafen Johann von Welsperg um die Erblandämter mit 
Lehensbrief von Kaiser Ferdinand I. de dato 9. Oktober 1835 

 
Enthält: Enthält u.a.: Korrespondenz zwischen Vettern Karl und Johann Nepomuk sowie 
Innsbrucker Behörden. 

 
 

Umfang: 27 St. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Siegler: Anh. Sig. des A. mit einem d von 47 mm 
Äußeres: Papier und Perg. (705 x 490 + 60 mm) 



Position: 30 
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(1711) 1820 - 1840, Laibach, Venedig, Innsbruck 
 

Alte Signatur: Lade 2 - A. 35 

 
Korrespondenz des Grafen Karl von Welsperg (1779-1873), Hauptmann in 
Krain, in Betreff der tirolischen Erbämter 
- mit seinem Vetter Johann Nepomuk von Welsperg (1765-1840), 
Gerichtspräsident in Venedig, 
- mit Leopold von Künigl, Landmarschallamtsvorsteher in Tirol 

 

 
Umfang: 12 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 31  

1838 
 

Alte Signatur: Lade 2 - A. 34 

 
Akten der Erbhuldigung Ferdinand I. in Innsbruck 1838 (Korrespondenz, 
Einladungsschreiben, Programm) 

 

Umfang: 11 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 35  

1840 
 

Alte Signatur: Lade 2 - A. 38 

 
Kaiserliche Resolution, dass die wirklichen Lehensträger (Exercenten) der 
tirolischen Erbämter das Prädikat "Oberst" bei dem Titel des betreffenden 
Erbamtes zu führen haben 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 2 
Äußeres: Pap. 
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01.03. Genealogie und Ahnenproben (Laden 3-4) 
 

Position: 53  

um 1500 
 

Alte Signatur: A. 47 - Lade 3 

 
Alter Stammbaum vorstellend die Freundschaft, die mittels Caspar von 
Welsperg (+ 1434) und Ursula von Vilanders, Tochter des Joachim von 
Vilanders und der Ursula von Freundsperg, entsprungen und dass Wilhelm 
von Vilanders, der Letzte seines Namens ohne eheliche Leibserben 
abgegangen ist 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 89  

1562 - 1894 
 

Alte Signatur: A. 71 - Lade 4 

 
Henriette Caroline Friderica Gräfin von Welsperg geborene Freiin von 
Türckheim. Abstammungsdokumente 

 
Umfang: 130 Bll. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 68  

1563 - 1864 
 

Alte Signatur: A. 54 - Lade 3 

 
Authentizierte Abzeichnungen welspergischer Insignien, Monumente und 
Epitaphien 

 
Enthält: Enthält auch: Voranschlag zur Restaurierung der welspergischen 
Familiengruftkapelle in der Pfarrkirche zu Taisten. 

 
Umfang: 25 St. 
Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 



Position: 70 

1577 - 1894 

Alte Signatur: A. 83 - Lade 4 
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Ansuchen um Verleihung der k. u. k. Kämmererswürde durch Heinrich von 
Welsperg mit 39 Belegstücken 1894 (Tauf-, Trauscheine bis Joseph Ignaz 
Grafen Welsperg, Ablehnung wegen mangelnden Filiationsnachweis bei der 
Abstammung der Großmutter Freiin von Türckheim) 

 

Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 50  

ca. 1600 - 1650 
 

Alte Signatur: A. 43 - Lade 3, No. 38 

 
"Beschreibung der Herren von Welsperg vom anno 1241 bis 1503 ex 
authenticis documentis genommen, so allegiert worden" 

 
Umfang: Bll. 1a-20 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Abschrift aus Matthias Burglechners Tiroler Adler 

 
 

Position: 51  

ca. 1600 - 1650 
 

Alte Signatur: A. 41 - Lade 3 

 
Genealogia oder Geburtslinien und Stammbäume des uralten, adeligen, 
ritterlichen und herrlichen Geschlechts der Herren Meusenreutter, genannt 
von Hauss, von welchen die jetzigen hoch- und wohlgeborenen Freiherren 
zu Welsperg und Primör descendieren 
(von Otto I. 1100 bis Heinrich II. 1280) 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 



Position: 84 
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1600 - 1898 
 

Alte Signatur: A. 74 - Lade 4 

 
Tauf-, Trauungs- und Totenscheine der Grafen Welsperg-Raitenau 

 

Umfang: 110 Bll. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 46  

ca. 1613 
 

Alte Signatur: A. 42 - Lade 3 

 
Kurzer Bericht und Auszug des Stammes und Namens der Herren von 
Welsperg (von Otto I. 1100 bis Sigmund 1613) 

 
Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 55  

1613 - 1859 
 

Alte Signatur: A. 55 - Lade 3 

 
Funeral Conti und Legate aus den Jahren 1613, 1625, 1724, 1740, 1751, 1859 

 
Umfang: 10 St. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 



Position: 80 
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1616 - 1840 
 

Alte Signatur: A. 75 - Lade 4 

 
Tauf-, Trau- und Todscheine der gräflich welspergischen Linie zu Primör 

 
Enthält: Enthält auch: Stammbäume, Heiratabrede zwischen Jakob Hannibal Freiherren von 
Welsperg und Beatrix Gräfin von Lodron. 

 
Umfang: 35 St. 
Sprache: dt., it., lat. 
Verweis: Pos. 449 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 60  

1618 - 1783 
 

Alte Signatur: A. 66 - Lade 3 

 
Ahnenprobe der Gräfin Maria Violanta von Welsperg geborenen Gräfin 
Fugger 

 

Umfang: 11 St. 
Sprache: dt., lat. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 69  

ca. 1630 - 1635 
 

Alte Signatur: A. 46 - Lade 3 

 
Geschichte des welspergischen Geschlechts von Sigmund Wolfdietrich 
Freiherrn zu Welsperg geschrieben anno 1633 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Kodex im Oktavformat, in Leder gebunden 



Position: 23 

23 

 

 

ca. 1641 - 1680 
 

Alte Signatur: A. 48 - Lade 3 

 
Welspergische Genealogia mit Anfang Ruperti, welcher den 26. Februar 1188 
gestorben ist, bis auf Wilhelm, Bischof zu Brixen, 1640 (fortgesetzt bis Joseph 
+1760) 

 
Umfang: 1 Bl. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 45  

1643 - 1825 
 

Alte Signatur: A. 60 - Lade 3 

 
Observationes über die beiden Domstifte zu erweisenden Ahnenproben 

 
Enthält: Enthält auch: Ahnenproben für den Deutschen Orden, Ahnenproben Dritter (wie die 
des Franz von Paula Grafen von Fugger zu Kirchperg und Weissenhorn, Attestata für Karl 
Freiherr von Lerchenfeld), "Anweisung, wornach ein jeder, welcher in den hohen teutschen 
Ritter-Orden zu tretten verlanget, sich zu achten habe". 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 49  

ca. 1650 - 1700 
 

Alte Signatur: A. 44 - Lade 3 

 
Beschreibung der Herren von Welsperg seit 1178 bis auf Marx Sigmund 
Franz Freiherr von Welsperg 1644 

 
Enthält: Enthält auch: Ahnenprobe der Maria Anna Freiin von Neuhaus. 

 

Umfang: 64 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Hs. gebunden 



Position: 24 

24 

 

 

ca. 1650 - 1700 
 

Alte Signatur: A. 49 - Lade 3 

 
Welspergische Hauschronik vom Jahr 1518 bis 1565 aufzeichnend, die von 
Sigmund Freiherrn zu Welsperg mit Margareth Gräfin von Lupfen und von 
Christof Freiherrn von Welsperg mit Luzia gebornen Freiin von Firmian 
erzeugten Kinder, deren Geburt und Verheiratung 

 

Umfang: 25 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 58  

1658 - 1731 
 

Alte Signatur: A. 56 - Lade 3 

 
Sechszehn Ahnen des Grafen Guidobald von Welsperg-Raitenau (1658-1731) 
von ihm eigenhändig aufgeschrieben 

 

Umfang: 1 Bl. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Siehe auch Fasz. außerhalb Karton ad 58 

 
 

Position: 63  

1658 - 1764 
 

Alte Signatur: A. 64 - Lade 3 

 
Ahnenproben der gräflich-welspergischen Linie zu Primör 

 
Enthält: Enthält auch: Extractus ex libro baptizatorum parochia Leontina de St. Andream 
Apostolum 1615-1645, ...ex libro mortuorum... 1624-1649 (die Wolkensteiner betreffend). 

 
Umfang: 35 St. 

 
Sprache: dt., lat., it. 
Erhaltung: Brandfleck 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 



Position: 48 
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1660 - 1767 
 

Alte Signatur: A. 67 - Lade 3 

 
Ahnenprobe der Gräfin Maria Gabriela von Welsperg geborenen Gräfin von 
Sprinzenstein 

 
Enthält: Enthält auch: Stiftbrief einer Familiengruft bei den Karmeliten zu Lienz durch 
Johann Secundus von Sprinzenstein (1682), Heiratsvertrag zwischen Franz Josef von 
Lamberg und Anna Maria von Trautmannsdorff (1660), weitere Heiratsverträge der 
Sprinzenstein und Taufscheine. 

 
Umfang: 16 St. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 65  

1677 - 1733 
 

Alte Signatur: A. 65 - Lade 3 

 
Ahnenprobe der Maria Ursula Gräfin von Welsperg geborene Gräfin von 
Spaur 

 

Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt., lat 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 59  

1690 - 1700 
 

Alte Signatur: A. 50 - Lade 3 

 
Genealogia mit Anfang Christofs Freiherrn von Welsperg und der Dorothea 
Luzia von Firmian bis in den 4. absteigenden Grad 
Nachkommentafel des Christof von Wolkenstein 

 
Umfang: 1 Bl. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 



Position: 52 
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1700 
 

Alte Signatur: A. 62 - Lade 3 

 
Authentischer Stammbaum des Freiherrn Franz Johann von Rost 

 

Umfang: 1 Bl. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 78  

1710 - 1873 
 

Alte Signatur: A. 78 - Lade 4 

 
Taufscheine der 32 Ahnen des Grafen Heinrich von Welsperg 

 
Enthält: Enthält auch: Heiratsabrede zwischen Elisabeth von Spaur und Leopold von Spaur 
(1776), Auszug aus der Stammtafel der Freiherren von Türckheim zu Altdorf (1856). 

 
Umfang: 23 St. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 61  

1735 
 

Alte Signatur: A. 45 - Lade 3 [No. 5 - Lade 3] 

 
Vidimierter Extrakt aus dem 2. Teil des tirolischen Adlers, welcher vom 
Prälaten- und Ritterstand und den Städten und Gerichten handelt 

 
Umfang: 19 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 



Position: 81 

1746 - 1892 
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Alte Signatur: No. 77 - Lade 4 

 
Taufscheine der 32 Ahnen des Grafen Eugen von Welsperg 

 
Enthält: Enthält auch: Stammbäume. 

 
Umfang: 12 St. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 47  

1754 - 1807 
 

Alte Signatur: No.2, A. 68 - Lade 3 

 
Ahnenprobe der Gräfin Dominika von Welsperg geborenne Gräfin von 
Thurn und Valesassina 

 
Enthält: Enthält: 2 Taufscheine. 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Siegler: Aufegdr. Lacksiegel 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 82  

1776 - 1856 
 

Alte Signatur: A. 73 - Lade 4 

 
Ahnenprobe der Gräfin Elisabeth von Welsperg geborenen Gräfin von Spaur 

 
Umfang: 17 St. 
Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 



Position: 57 

1779 - 1873 

28 

 

 

 
 

Stammbaum des Grafen Karl Anton zu Welsperg (1779-1873) 
 

Umfang: 1 Bl. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 74  

1779 - 1908 
 

Alte Signatur: No. 79, 86-90 - Lade 4 

 
Belege zum welsperg'schen Stammbaum (Taufscheine des Heinrich, Vater 
Eugen, Großvater Karl Anton, Trauscheine Eugens mit Elisabeth Gräfin von 
Spaur, Heinrichs mit Karoline Freiin von Moll), Ahnentafel der Gräfin 
Karoline von Welsperg geb. Baronin von Moll 

 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 56  

1790 
 

Alte Signatur: A. 52 - Lade 3 

 
Stammbaum der Herren von Fuchs (2 Aszendentenreihen des Christof 
Valentin von Fuchs von Fuchsberg) 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 



Position: 88 

1807 - 1849 

29 

 

 

 

Alte Signatur: ad A. 74 partim - Lade 4 

 
Eheankündigungen Karl von Welsperg und mit Henriette von Türckheim, 
Eugen von Welsperg mit Elisabeth von Spaur, Sterbemitteilungen Heinrich 
von Welsperg (+ 1832), Theresia Khuen von Belasi geb. Welsperg 

 
Sprache: dt., ital 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 64  

1808 
 

Alte Signatur: A. 59 - Lade 3 

 
Bericht des Pfarrers zu Orsingen in der Herrschaft Langenstein Johann Georg 
Forster über die Familie der Grafen von Welsperg 

 
Enthält: Enthält: Auskunft über die Eintragungen in den Matrikenbüchern von Orsingen 
bzgl. der Welsperger (1680-1758). 

 
Umfang: 1 Bl. 

 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 62  

ca. 1808 - 1867 
 

Alte Signatur: A. 51 - Lade 3 

 
Tafel der 16 Ahnen des Freiherrn Christof Sigmund von Welsperg (1625- 
1675) und seiner Ehefrau Maria Anna Katharina von Raitenau und Benigna 
Katharina von Wolkenstein 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: nur mehr inhaltsbeschreibender Papierstreifen erhalten (Tafel befindet sich 
eingerahmt im Speisezimmer in der Villa Welsperg) 



Position: 44 

1821 - 1873 

Alte Signatur: A. 61 - Lade 3 
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Welspergische weibsstämmige Agnatentafeln von Grafen [Johann] Karl 
Guidobald abstammend 
(dabei die Angaben zur geforderten Adels- und Ahnenprobe für den zu 
verfassenden tirolischen Adelsschematismus 1825) 

 

Umfang: 26 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 54  

1832 - 1833, St. Petersburg, Wien, Laibach, Bozen 
 

Alte Signatur: A. 63 - Lade 3 

 
Akt betreffend den in St. Petersburg aufgetauchten angeblichen tirolischen 
Edelmann Alexander Baron Welsperg und die zu seiner Abweisung bei der 
russischen Staatskanzlei getanen Schritte 

 
Enthält: Enthält auch: Brief bzgl. der Pacht der Pasotti in Bozen (1833). 

 
Umfang: 11 St.: 28 Bll., 3-3a 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 3 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 83  

1840 - 1841 
 

Alte Signatur: A. 72 - Lade 4 

 
Akten betreffend den Todfall der Gräfin Henriette von Welsperg geborenen 
Freiin von Türckheim 

 
Umfang: 18 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 



Position: 77 

1841 - 1864 

Alte Signatur: A. 76 - Lade 4 
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Schriften betreffend den Todfall der Gräfin Maria gebornen Thurn Valsassina 
und Fiume, der zweiten Gemahlin des Grafen Karl von Welsperg 

 
Enthält: Enthält auch: Briefe des Karl an Eugen von Welsperg (Fiume, 24. April und 15. Mai 
1864), des Romed Grießenböck an Karl von Welsperg (Taisten 7. Mai 1864). 

 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 86  

1857 - 1877 
 
 

Heinrich von Welsperg: Stammbaum (bis in 4. Aszendentenreihe) und 
Heiratsprotokoll 

 

Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 73  

1875 - 1889 
 

Alte Signatur: No. 81 - Lade 4 

 
Ernennung des Heinrich Grafen Welsperg zum Ehren- und Devotionsritter 
des souveränen Malteser Ritterordens 

 
Enthält: Enthält u.a.: Zahlscheine der Mitgliedstax, Korrespondenz um Verleihung, 
Ernennungsurkunde mit anh. Bulle. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 



Position: 71 

1877 

32 

 

 

 

Alte Signatur: Ad No. 79 - Lade 4 

 
Ahnentafel der Gräfin Karoline Welsperg geborene Baronin Moll 
mit Wappenzeichnungen ihrer Ahnen bis in die 3. Aszendentenreihe 

 

Umfang: 20 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Stempel "Ex Archivio Welsperg Raitenau Primoer Spaur" 

 
 

Position: 75  

1880 
 

Alte Signatur: No. 84 - Lade 4 

 
Diplom des Marianerkreuz-Ordens für Karoline von Welsperg geb. Moll 

 
Enthält: Enthält auch: Korrespondenz zwischen Heinrich von Welsperg und Erzherzog 
Wilhelm, Hoch- und Deutschmeister. 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 27  

ca. 1880 - 1913 
 
 

2 leere Briefumschläge der k.k. Sternkreuz-Ordenskanzlei Wien an Karoline 
von Welsperg geb. von Moll 

 
Umfang: 2 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 1 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 76 

1882 - 1894 

33 

 

 

 

Alte Signatur: No. 85 - Lade 4 

 
Taufschein und 3 Gymnasial-Zeugnisse des Konrad von Welsperg (1882- 
1898) 

 
Enthält: 

 
 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 72  

1884 - 1885 
 

Alte Signatur: No. 80 - Lade 4 

 
Sternkreuz-Ordensdiplom gezeichnet durch Kaiserin Elisabeth von 
Österreich für Karoline Gräfin Welsperg 

 
Enthält: Enthält auch: Directive über die Adelsproben der sich um den hochadeligen 
Sternkreuzorden bewerbenden Damen, Korrespondenz der Karoline mit Richard von 
Welsperg (1813-1874), mit Kanzlei des Sternkreuzordens. 

 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Perg. und Pap. 

 
 

Position: 87  

1898 
 
 

2 Briefe des Konrad an seine Mutter Karoline von Welsperg und Andenkbild 
 

Enthält: Briefe in Ledertäschchen eingepackt mit Aufschrift "Letzter Brief meines Lieblings 
und einzigen Kindes, während seiner Krankheit geschrieben". 

 

Darin: Haarlocke Konrads. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 



Position: 85 

1898 - 1914 

34 

 

 

 
 

Partezettel Konrad, Karoline und Heinrich von Welsperg 
 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 79  

1914 
 

Alte Signatur: N. 82 - Lade 4 

 
Empfangsschein der zurückgestellten Sternkreuzordens-Dekoration nach 
dem Ableben der Karoline Gräfin Welsperg (ausgestellt von der 
Ordenskanzlei in Wien) 

 

Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 4 
Äußeres: Pap. 

 
 

01.04. Familienstiftungen (Lade 5) 
 

Position: 90  

undat. 
 

Alte Signatur: [N. 3 - Lade 56] 

 
Annotation der Ornaten, so bei dem Benefico ad St. Anna et Mauriticum zu 
Laufen vorhanden 

 
Umfang: 5 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5 
Äußeres: Pap. 



Position: 99 

1333 - 1808 

35 

 

 

 

Alte Signatur: A. 83 - Lade 5 

 
Welspergische Stiftungen im Pustertal 

 
Enthält: Vertrag zwischen dem Hans von Welsperg als Patron des Benefiziums ad S. 
Margaritam zu Zell unter Welsperg eines Teils und der Nachbarschaft zu Zell de anno 1738, 
Präsentationen zu den Benefizien zu Bruneck 1602, zu Oberrasen 1849 und zu Welsberg 
1849, Ansuchen des Richters zu Altrasen um Versetzung des welspergischen Benefiziums 
von Bruneck nach Oberrasen (1808), Abschrift des Verleihbriefes der Pfarre Taisten von 
Bischof Ulrich auf Christof von Welsperg und seinen Söhnen (1401 XII 29), Notation der 
Stiftbriefe in der Pfarre Taisten, Messstiftung zu Taisten durch Christian Welff zu Taisten 
1333 (Abschrift von 1734). 

 
Umfang: 23 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5; ved(Abteilung) I Kasten F l 115 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: AB 3, 2112 

 
 

Position: 98  

1333 - 1869 
 

Alte Signatur: A. 83 - Lade 5 

 
Akten der welspergischen frommen Stiftungen im Pustertal 

 
Enthält: Messstiftung zu Taisten durch Christian Welff zu Taisten 1333 (Abschrift von 1734), 
gedrucktes Erinnerungsblatt an den Tod des Grafen Karl Dionys Guidobald zu Welsperg 
(1751), Todesmitteilungen: Philipp von Welsperg (1806), Karl von Welsperg (Auszug aus 
dem Illyrischen Blatte, 1846), Auszug aus Languet epistolis ad Syney de anno 1574 [Languet, 
Hubert (1518-1581), politischer Publizist, Gesandter], Notizen über die Familie Welsperg 
(aus dem genealogischen Jahrbuch des deutschen Adels 1847), Schriften bzgl. Schloss Hofen, 
Gemeinde Lochau in Vorarlberg: Abrechnung des Gutes Hofen (1865-1868), 3 Zeichnungen 
Schloss Hofen, Auszug aus dem Brief des Dr. Kaiser aus Bregenz (1869). 

 
Umfang: 23 Bll. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5 
Äußeres: Pap. 



Position: 102 

1478 - 1794 

Alte Signatur: A. 90 - Lade 5 

36 

 

 

 

Benefizium S. Annae in dieser Pfarrkirche zu Laufen im Salzburgischen 
 

Enthält: Stiftbriefe der Anna, Tochter nach Hans von Welsperg und der Speronella von Säben 
und Witwe nach Wilhelm von Alben, einer täglichen Messe am St. Anna- und St. Moritz- 
Altar in Laufen (1497 Mai 8, Perg.-Heft 260 x 185 mm, 20 Bll. und Perg.-Umschlag, anh. Sig. 
der Stadt Laufen an roter Seidenschnur mit einem d von 54 mm), Die Stadt Laufen lässt die 
auf die Stiftung des Anna- und Mauritiusbenefiziums in der Pfarrkirche zu Laufen durch 
Anna von Welsperg, Witwe des Wilhlems von der Alben, bezügliche Urkunden vidimieren 
(1505 VI 19, anh. Sig.), Revers von den Bürgern und Zechleuten der Pfarrkirche zu Laufen 
wegen der von Spornella geb. von Säben, Witwe Marx Nußdorfers gemachten Salve Regina- 
und Jahrtagsstiftung (1478 X 21, Or. Perg., 400 x 570 mm, anh. Sig. der Stadt Laufen), 
Annotation der Ornate, so bei dem Beneficio S. Annae et Mauritii zu Laufen vorhanden, 
dann was an andern Orten gestiftet worden von einer steinernen Denktafel daselbst kopiert, 
Copia eines unauthentischen Instrumentes ohne Datum, worin die Brüder Bartlme, Christof 
und Werner von Welsperg dem Rat zu Laufen die Nomination des welspergischen 
Benefiziaten überlassen, Attestat vom Salzburger Generalvikar Johann Anton von Thun, 
dass den Freiherren von Welsperg das Ius Patronatus zu dem Beneficio S. Annae zu Laufen 
zustehe (1600), Ansuchen des Salzburger Konsistoriums an Christof Freiherrn von Welsperg 
um Bewilligung, dass das welspergische Benefizium dem Kollegiatsstift inkorporiert werde 
(1623), Präsentationsdekrete zu der welspergischen Kanonikatspfründe ad S. Annam et 
Mauritium zu Laufen mit Reversalien und anderen einschlägigen Akten (da anno 1521, 1530, 
1534, 1535, 1546, 1554, 1586, 1594, 1596, 1600, 1603, 1617, 1709, 1794). 

 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5 
Äußeres: Perg., Pap. 
Bemerkung: Walter Brugger, Anna von der Alm, geb. Welsberg - eine der bedeutendsten 
Frauen in Laufen, in: Das Salzfass. Heimatkundliche Zeitschrift des Historischen Vereins 
Rupertiwinkel N.F. 52. Jg., S. 1-52. 



Position: 100 

1499 - 1774 

Alte Signatur: A. 84 - Lade 5 

37 

 

 

 

Welspergische Kaplanei zu Innsbruck und Messstiftungen daselbst 
betreffende Schriften 

 
Enthält: "Graf Guidobald von Welsperg übergibt das Benefiziatenhaus zu Innsbruck der 
Stadt zum Eigentum, wogegen selbe die Verpflichtung übernimmt auf eigene Kosten 
hinfüro den Benefiziaten zu bequartieren" (Innsbruck, 1730 Januar 13), Präsentation des 
Priesters Johann Mesner zur welspergischen Kaplanei bei St. Jakob zu Innsbruck durch Graf 
Marquard von Welsperg (1774), Schuldverschreibung von Kaiser Maximilian I. für Sigmund 
von Welsperg, Pfleger zu Persen/Pergine, über jährliche 50 Gulden Zins vom Pfannhaus zu 
Hall 1499 (Abschrift), Stiftbrief der Maria Ursula von Welsperg geb. Spaur für die 
Josefskirche bei den Serviten in Innsbruck (Innsbruck, 1727 April 23), Schreiben des Priesters 
Johann Andre de Longo bzgl. Benefizium in Innsbruck (1746). 

 
Umfang: 17 Bll. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 93  

15. November 1501, Trient 
 

Alte Signatur: A. 86 - Lade 5, No. 34 

 
Die Bergwerksbruderschaft am Spital zu Trient gibt dem Ritter Oswald von 
Welsperg zu Primör Revers für eine Jahrtagsstiftung am Haueraltar im 
Trientner Spital. 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5 
Siegler: Anh. Mariensiegel der Bruderschaft mit einem d von 34 mm leicht beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 344 x 388 + 45 mm 
Bemerkung: Serena Luzzi, La confraternità alemanna degli zappatori. Lineamenti per una 
storia della comunità tedesca a Trento fra tardo medioevo e prima età moderna, in: Studi 
trentini di scienze storiche 1, Bd. 73 (1994), S. 231-275, 331-363, Bd. 74 (1995), S. 47-92. 



Position: 94 

1521 - 1725 

Alte Signatur: A. 91 - Lade 5 

38 

 

 

 

Unterschiedliche Präsentationsbriefe der Welsperger ad beneficium nunmehr 
aber canononicatum incuratum zu Laufen an die Erzbischöfe zu Salzburg als 
Ordinarien 

 
Enthält: Enthält auch: Briefe der Pfleger, Richter und Bürgermeister von Laufen, der 
Benefiziaten am St. Anna-Altar, Empfehlungsschreiben für die Benefiziatenstelle. 

 
Umfang: 23 St. 
Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 95  

1598 - 1609 
 

Alte Signatur: A. 88 - Lade 5 

 
Schriften betreffend das von Freiherrn Sigmund von Welsperg in Borgo di 
Valsugana gestiftete Franziskanerkloster 

 
Enthält: Enthält u.a.: Kopie der Stiftungsurkunde (1599 Juli 18), Breve Papst Pauls V., worin 
dieser dem Sigmund von Welsperg die Applizierung eines Legats von 500 Gulden für den 
Bau des Franziskanerklosters erlaubt (1609 November 18), Rechnungsbüchlein. 

 
Umfang: 7 St. 
Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5 
Äußeres: Pap., Perg. 



Position: 101 

39 

 

 

1633 - 1824 
 

Alte Signatur: A. 89 - Lade 5 

 
Messstiftung zu Salzburg 

 
Enthält: Johann Christof, Bischof zu Chiemsee, reversiert an Beatrix Freiin von Spaur geb. 
Gräfin Lodron wegen der Stiftung an die Salzburger Domkustorei (1633 Juni 16, Sig. fehlt), 
Johann Christof, Bischof zu Chiemsee, reversiert an Marx Sigmund Franz von Welsperg als 
Universalerben der Beatrix von Spaur wegen der Erweiterung der von der Genannten 
gemachten Stiftung (1641 März 1, anh. Sig.), Akten der durch den Grafen Karl von Welsperg 
versuchten Reklamierung des Präsentationsrechtes zu dem Benefizium S. Colomanni bei der 
Domkirche zu Salzburg, das von Beatrix von Spaur und Marx Sigmund von Welsperg 
gestiftet wurde (1821-1824). 

 
Umfang: 16 St. 
Sprache: sdt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5 
Äußeres: Pap., Perg. 

 
 

Position: 92  

1663 
 

Alte Signatur: A. 85 - Lade 5 

 
Schreiben des Kartäuser Priors zu Schnals mit Extract der von Peter von 
Welsperg 1427 dahin übergebenen Gülten und Güter 

 

Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 96  

1667 - 1687 
 

Alte Signatur: A. 87 - Lade 5 

 
Ewige Jahrtagsstiftung in der Domkirche zu Trient von Sigmund 
Wolfdietrich Freiherrn von Welsperg 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5 
Äußeres: Pap. 



Position: 97 

40 

 

 

1732 
 

Alte Signatur: A. 82 - Lade 5 

 
Taistner Jahrtagskosten-Spezifikation de anno 1732 und Quittung von Graf 
Joseph Ignaz für Graf Friedrich Josef Bonaventura Welsperg per 150 Gulden 

 
Enthält: Enthält auch: Quittungen über bezahlte Gültensteuerbeträge des Adam Mellizer aus 
Defreggen (1732). 

 
Umfang: 7 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 91  

1757 
 

Alte Signatur: A. 81 - Lade 5 

 
Bittbuch des welspergischen großen Jahrtags zu Taisten 

 
Umfang: 31 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 5 
Äußeres: Pap. 

 

01.05. A. Stammtafeln No. 94 - 110 (Lade 78) 
 

Position: 1432  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: A. 105 - Lade 78; Lade 3 

 
16 Ahnentafel des Freiherrn Marx Sigmund Franz von Welsperg 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1436 

ohne Datum 

41 

 

 

 

Alte Signatur: A. 109 - Lade 78 

 
2 abgekürzte Stammbäume und 8 Ahnentafeln der Grafen von Welsperg aus 
verschiedenen Epochen, Verzeichnis und Abdrücke der in der Primörer 
Bibliothek aufbewahrten Siegel, chronologischer Auszug aus den zu Rasen 
vorhandenen Lehenbriefen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 78 
Äußeres: Pap., Leinen 

 
 

Position: 1435  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: A. 108 - Lade 78 

 
5 Ahnentafeln der Grafen von Welsperg, 1 Ahnentafel der Grafen von 
Welsperg und 2 Stammtafeln der Grafen von Raitenau 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1433  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: A. 106 - Lade 78; Lade 3 

 
512 Ahnentafel des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg 

 
Verweis: Pos. 1434 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 78 

 
 

Position: 1427  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: A. 101 - Lade 78 

 
Auf Pergament gemalte 16 Ahnen der Grafen von Arz 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1422 

ohne Datum 

42 

 

 

 

Alte Signatur: A. 96 - Lade 78 

 
Auf Pergament gemalte 16 Ahnen der Gräfin Carolina von Wolkenstein- 
Trostburg von Neuhaus (authentiziert 18. Februar 1786) 

 

aus Karton: (Abteilung) I, Lade 78 
 
 

Position: 1423  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: A. 97 - Lade 78 

 
Auf Pergament gemalte 16 Ahnen des Grafen Johann Franz Anton von 
Welsperg 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1421  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: A. 95 - Lade 78 

 
Auf Pergament gemalte 16 Ahnen des Grafen Johann von Welsperg 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1424  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: A. 98 - Lade 78 

 
Auf Pergament gemalte 16 Ahnen des Grafen Joseph Friedrich Bonaventura 
von Welsperg 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1426 

ohne Datum 

43 

 

 

 

Alte Signatur: A. 100 - Lade 78 

 
Auf Pergament gemalte 16 Ahnen des Joseph Felix, Egid Oswald, Johann 
Leonhard und Maria Clara Colonna von Völs und Schenkenberg 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1420  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: A. 94 - Lade 78 

 
Auf Pergament gemalte 32 Ahnentafel der Gabriela von Sprinzenstein 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1425  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: A. 99 - Lade 78 

 
Auf Pergament gemalte 64 Ahnen des Grafen Marquard Friedrich Leonhard 
von Welsperg 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1437  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: A. 110 - Lade 78 

 
Stammtafeln der Fürsten und Grafen von Auersperg, der Grafen Attems, der 
Grafen von Gaisruck und der Grafen Thurn-Valsassina und Ahnentafeln der 
Grafen von Thurn-Valsassina, der Fürsten von Öttingen und der Grafen von 
Dietrichstein; Ferdinand Karl von Welsperg 16 Ahnentafel 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1430 

44 

 

 

1769 
 

Alte Signatur: A. 103 - Lade 78; Lade 3 

 
16 Ahnentafel der Grafen Michael Ignaz Anton, des Anton Karl Max und 
Franz Wenzel von Wallis (autehtiziert 23. März 1769) 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1431  

1769 
 

Alte Signatur: A. 104 - Lade 78; Lade 3 

 
16 Ahnentafel des Grafen Guidobald von Welsperg 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1434  

ca. 1800 - 1850 
 

Alte Signatur: A. 107 - Lade 78; Lade 3 

 
512 Ahnentafel des Grafen Karl Anton von Welsperg 

 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 78 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1428  

1856 
 

Alte Signatur: A. 102 - Lade 78 

 
Authenizierte 32 Ahnentafel der Gräfin Elisabeth von Spaur 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1429 

45 

 

 

1856 
 

Alte Signatur: A. 102 - Lade 78 

 
Authenizierte 32 Ahnentafel der Gräfin Elisabeth von Spaur 

 

aus Karton: I, Lade 78 

 

01.06. B. weitere Diplome No. 200 - 204 (Lade 78) 
 

Position: 1449  

1791 
 

Alte Signatur: B. 201 - Lade 78 

 
Landsmanndiplom des Herzogtums Steiermark für Philipp von Welsperg 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1450  

1841 
 

Alte Signatur: B. 202 - Lade 78 

 
Diplom des Vereins des Landesmuseums in Krain für Karl von Welsperg als 
Mitglied 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1448  

1846 - 1847 
 

Alte Signatur: B. 200 - Lade 78 

 
Bürgerrechtsurkunde von der Stadt Laibach für Karl von Welsperg und 
Nachkommen 

 

Verweis: Wird in Pos. 223 verwahrt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 78 



Position: 1451 

46 

 

 

1847 
 

Alte Signatur: B. 203 - Lade 78 

 
Diplom des historischen Vereins für Steiermark, Kärnten und Krain für den 
Grafen Karl von Welsperg als Ehrenmitglied 

 

Verweis: Wird in Pos. 223 verwahrt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 78 

 
 

Position: 1452  

1847 
 

Alte Signatur: B. 204 - Lade 78 

 
Korrespondenz des Grafen Karl von Welsperg mit dem tirolischen 
Landwirtschaftsverein 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1453  

1901 
 

Alte Signatur: Lade 78 

 
Ehrenbürgerdiplom der Gemeinde Obertilliach für Amadeo Graf Thun- 
Hohenstein 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

01.07. I. Archivverzeichnisse No. 1 - 15 (Lade 78) 
 

Position: 1454  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: I. 1 - Lade 78 

 
Auszug der Brief von weiland Ritter Christof von Welsperg 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1636 

47 

 

 

 

Alte Signatur: N. 12 - Lade 78 

 
Copie und Verzeichnis deren Brief, so in zwei Ladten N. 6 un 8 gelegt 
worden 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 

Position: 1635 

 

Alte Signatur: N. 11 - Lade 78 

 
Inventar der welspergischen Lehen und Freisaßschriften, welche Andree 
Dorn dem jetzigen Freisaßrichter Thoman Huber bei seiner Lebzeit 
übergeben, derer die nach seinem Ableben durch die Erben sind übergeben 
worden und was bei Hubers Dienstzeit dazugekommen 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 

Position: 1638 

 

Alte Signatur: N. 14 - Lade 78 

 
Inventar welspergischer in Tirol hinterlassener Schriften 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1455  

1517 
 

Alte Signatur: I. 2 - Lade 78 

 
Nota der brieflichen Gerechtigkeit, so ab Telvana herausgeführt durch 
Bartholomäus und Sigmund von Welsperg gefunden wurde 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1456 

48 

 

 

1566 
 

Alte Signatur: I. 3 - Lade 78 

 
Inventar der brieflichen Gerechtigkeiten dem Christof von Welsperg am 2. 
Mai 1566 zu Handen Hans Regers, Gewalthaber zu Innsbruck, zu gestellt 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1628  

1614 
 

Alte Signatur: N. 4 - Lade 78 

 
Inventar aller brieflichen Gerechtigkeiten so Jacob Hannibal und Sigmund 
Freiherren von Welsperg gehörig und beschrieben worden 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1629  

1645 
 

Alte Signatur: N. 5 - Lade 78 

 
Registratur derjenigen welpergischen Schriften, so durch Balthasar Dr. 
Baltheser, fürstlichen brixnerischen Rath und Canzler, dem Andreen Dorn, 
Freiherrn Sigmund Welsperg'schen Lehensamtmann eingehändigt worden 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1630  

1658 
 

Alte Signatur: N. 6 - Lade 78 

 
Verzeichnis derjenigen Schriften, so Freiherr Carl Hannibal von Welsperg 
mit sich aus Borgo genommen 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1631 

49 

 

 

1663 
 

Alte Signatur: N. 7 - Lade 78 

 
Verzeichnis der Bücher und Schriften, so Andre Dorn als gewester dem 
Thoman HUeber jetzigen freiherrlich welspergischen Amtmann zu Braunegg 
gestellt hat 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1632  

1665 
 

Alte Signatur: N. 8 - Lade 78 

 
Inventarium der Schriften des anno 1665 nebst Supplementverzeichnis, was 
nachher noch dazu gekommen und im Schloß Welsperg reponiert worden; 
Verzeichnis derjenigen freiherrlich welspergischen Schriften, so auf Ableben 
Andren Dorns Amtmann durch dessen Erben dem Amtmann Thoman 
Huber übergeben worden 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1634  

1670 
 

Alte Signatur: N. 10 - Lade 78 

 
Inventar der brieflichen Gerechtigkeiten, so Bartlme Tazer am 5. Jänner 1670 
von Braunegg nach Telfan überschickt hat 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1633  

1670 
 

Alte Signatur: N. 9 - Lade 78 

 
Registratur der welspergischen Schriften, welche Freiherr Carl Hannibal von 
Welsperg Domherrn zugestellt worden 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1637 
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1680 
 

Alte Signatur: N. 13 - Lade 78 

 
Welspergische Archivregister von Schloß Welsperg 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1639  

1733 
 

Alte Signatur: N. 15 - Lade 78 

 
Extract aus dem Inventar des neuen Archivs im Schloß Welsperg 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 

01.08. I. Archivverzeichnisse No. 16 - 25 (Lade 78) 
 

Position: 1447  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: I. 25 - Lade 78 

 
Designation der freiherrlich welspergischen Schriften die Herrschaft Primör 
und deren Pertinenzen item das Priorat S. Martino und Waldungen 
betreffend 

 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 78 

 
 

Position: 1445  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: I. 23 - Lade 78 

 
Spezifiziertes Verzeichnis der welspergischen Lehen-Registratur-Bücher und 
Schriften um die Stamm-hartweig'schen, St. Michaelsburger und Rasner von 
Reischachischen Lehenschaften 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1446 
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ohne Datum 
 

Alte Signatur: I. 24 - Lade 78 

 
Verschiedene ältere Registratur-Fragmente und Notate 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1443  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: I. 21 - Lade 78 

 
Verzeichnis der 1840 nach Grafen Johann von Welsperg sel. in Primör 
vorgeführten Dokumente 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1442  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: I. 20 - Lade 78 

 
Verzeichnis der Schriften, welche im Jahre 1830 von Salzburg in das Archiv 
zu Welsperg gebracht und registriert worden 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1441  

1598, Schloss Welsperg 
 

Alte Signatur: I. 19 - Lade 78 

 
Verzeichnis der brieflichen Gerechtigkeit, so weiland Ritter Christof Fuchs 
von Fuchsberg zu Jaufenburg sel. hinterlassenen und durch freiherrlich 
firmian'schen Amtmann zu Trient Matthäus Draxl erhebt worden 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1444 
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1670 
 

Alte Signatur: I. 22 - Lade 78 

 
Designation derjenigen Schriften, so von Bruneck auf das Schloss Welsperg 
geführt wurden 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1440  

1730 
 

Alte Signatur: I. 18 - Lade 78 

 
Repertorium über die in den gräflich Taxischen Archiv zu Linz befindlichen 
Schriften 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1438  

1733 
 

Alte Signatur: I. 16 - Lade 78 

 
Registratur der gräflich welspergischen u.a. Schriften 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1439  

1760 
 

Alte Signatur: I. 17 - Lade 78 

 
Briefliche Gerechtigkeiten, welche der gräflich welspergischen 
Debitkommission übergeben worden sind 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
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02. (B) Würden, Ämter, Kommissionen, Dispensationen und 
Correspondenzen 

 
 
 
02.01. No. 1 - 34 (Lade 6) 

 

Position: 103  

25. Mai 1398 - 28. Juni 1402 
 

Alte Signatur: B. 1 - Lade 6 

 
Kammermeisteramts-Rechnungs-Absolutorien des Herzog Leopold von 
Österreich für Georg von Welsperg (1398-1402) 

 
Enthält: 1398 Juni 25: Or. Perg., 225 x 34 mm; Sig. des A. an Pergamentstreifen, beschädigt 
1398 September 22, Ensisheim: Or. Perg., 200 x 315 mm; Sig. des A. an Pergamentstreifen 
1398 Dezember 30, Enisheim: Or. Perg., 185 x 265 mm; Sig. fehlt 
1399 Oktober 15, Ensisheim: Or. Perg., 200 x 265 mm; Sig. fehlt 
1400 Februar 28, Ensisheim: Or. Perg, 170 x 305 mm; Sig. des A. an Pergamentstreifen 
1401 März 5, Bozen: Or. Perg., 190 x 305 mm; Sig. des A. an Pergamentstreifen 
1401 Juli 10, Innsbruck: Or. Perg., 170 x 270 mm; Sig. des A. an Pergamentstreifen 
1401 Dezember 10, Hall im Inntal: Or. Perg., 185 x 250 mm; Sig. des A. an Pergamentstreifen 
1402 Juni 28, Graz: Or. Perg., 170 x 300 mm; Sig. des A. an Pergamentstreifen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (1) 
Siegler: Anh. Sig. (sh. Enthält-Feld) 
Äußeres: Perg. 
Bemerkung: Ab 3, 2099 

 
 

Position: 124  

25. Januar 1419, Brixen 
 

Alte Signatur: B. 2 - Lade 6 

 
Nikolaus Swarat, Generalvikar und Dekan zu Brixen, dispensiert im Auftrag 
des Bischofs Anton von Concordia (von der päpstlichen Pönitentiarie) 
Caspar von Welsperg vom defectus natalium zum Empfang der 
Priesterweihe. 

 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Sig. des Ausstellers mit einem d von 30 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 276 x 242 + 59 mm 
Bemerkung: AB 3, 2142 



Position: 119 

54 

 

 

10. März 1427 
 

Alte Signatur: B. 3 - Lade 6 [No. 2 - Lade 5] 

 
Caspar (I.) von Welsperg weist seinem Sohn Caspar (II.) bis zur Erlangung 
einer Kirchenpfründe das Eigengut Feuchter zu Unterrain in Taisten und den 
Zins des Petrus de Plan in Enneberg sowie des Konrad von Uttenheim unter 
seinem Hause in Olang, ferner den Zins des Prugger in Prags, und ein 
Eigengut am Pühel in Taisten, an. 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Sig. des Ausstellers und des Christof von Welsperg mit einem d von 20 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 352 x 188 + 53 mm 
Bemerkung: AB 3, 2154 

 
 

Position: 115  

1445 - 1456 (1735) 
 

Alte Signatur: B. 4 - Lade 6 

 
Missivschreiben von Gräfin Katharina und des Grafen Heinrich von Görz an 
Ritter Balthasar von Welsperg (Pfleger zu St. Michaelsburg) 

 
Enthält: Enthält auch: Pfalzgraf Johann in Kärnten bestellt Balthasar von Welsperg, seinen 
Rat und Hauptmann zu Lienz, zu seinem Vertreter während der Abwesenheit aus seinen 
Ländern (1456, VI 13, Lienz), Begräbnisrechnung der Maria Walburga von Welsperg (1735). 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
2) Papierkopie, 235 x 220 mm 
Bemerkung: AB 3, 2175, 2177 



Position: 113 
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19. Mai 1445, Basel 
 

Alte Signatur: B. 6 - Lade 6 

 
Kardinalpriester Ludovicus von Santa Croce in Gerusalemme zu Rom, 
Generalpönitentiar des Basler Konzils, befiehlt dem Bischof von Brixen Ritter 
Balthasar von Welsperg und Barbara von Lichtenstein vom Ehehindernis der 
Verwandtschaft 4. Grades zu dispensieren. 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Spitzovales Marien-Sig. des Ausstellers beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 316 x 191 + 53 mm 
Bemerkung: AB 3, 2181 

 
 

Position: 122  

16. Januar 1469, Rom 
 

Alte Signatur: B. 7 - Lade 6 

 
Bulle von Papst Paul VI., womit dem Balthasar von Welsperg ein tragbarer 
Altar bewilligt wird 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Sig. des Ausstellers mit einem d von 40 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 505 x 247 + 90 mm 

 
 

Position: 123  

1480, Bruneck 
 

Alte Signatur: B. 8 - Lade 6 

 
Ablassbrief des von Johannes Hierosolemitanus de Capua für Ritter 
Balthasar von Welsperg 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Spitzovales Sig. des Ausstellers mit einer B von 29 und einer H von 54 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 220 x 186 + 21 mm 



Position: 120 
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3. Juli 1483, Bruneck 
 

Alte Signatur: B. 9 - Lade 6 

 
Bartholomeus de Chamerino erteilt der Regina, Gemahlin des Balthasar von 
Welsperg, für die Widmung eines Betrages zum Kreuzzug gegen die Türken 
einen besonderen Ablass. 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Sig. des Ausstellers mit einem d von 39 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 241 x 220 + 23 mm 
Bemerkung: AB 3, 2224 

 
 

Position: 129  

20. September 1485 
 

Alte Signatur: B. 5 - Lade 6 

 
Befehlsschreiben von Bischof Georg von Brixen an Ritter Balthasar von 
Welsperg als Hauptmann von Bruneck über eine Supplikation (Inhalt 
derselben fehlt) der Schneider zu Bruneck zu verhandeln 

 
Umfang: Folio 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Äußeres: Or. Pap., 222 x 320 mm 
Bemerkung: AB 3, 2226 



Position: 112 
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1493 - 1504 
 

Alte Signatur: B. 10 - Lade 6 

 
Mandata vom römischen König Maximilian Maximilian I. an Christof von 
Welsperg, Pfleger zu Taufers 

 
Enthält: Enthält u.a.: Auftrag zur Zahlung einer Schuld an die Äbtissin von Sonnenburg 
(1493), Entlassung der Schwester des Kraft aus dem Gewahrsam (1494), Ausfolgung eines 
Schuldbriefes an Christof von Welsperg (1499), Aufforderung vor der Raitkammer in 
Innsbruck abzurechnen (1502, 1503, 1504), Bitte des Bartlme von Welsperg um Bau- und 
Brennholz (1503), Erhöhung Geldbetrag für Pflege Taufers (1504), Christof von Welsperg 
von Welsperg gibt Kundschaft im Injuirienprozess zwischen Lienhart von Mosaw und 
Ulrich Gebisdorffer, Richter zu Bruneck (1501 I 22, Or. Pap., 220 x 325 mm, Sig. fehlt), 
Missivschreiben von Philipp Pfalzgrafen bei Rhein an Christof von Welsperg mit der 
Ablehnung einer Bitte um ein Pferd (1505 III 30). 

 
Umfang: 10 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Äußeres: Perg., Pap. 
Bemerkung: AB 3, 2231, 2242. 

 
 

Position: 118  

14. Sep. 1493 - 17. Sep. 1498, Mezzocorona bzw. Innsbruck 
 

Alte Signatur: B. 12 - Lade 6 

 
1498 September 17, Innsbruck 
Gewaltsbrief von Kaiser Maximilian I. für Sigmund von Welsperg zum 
obersten Feldhauptmann in Tirol 

 
1493 September 14, Mezzocorona (Metz) 
Provisionsbrief per 300 fl. Kreuzer für Sigmund von Welsperg als Pfleger zu 
Pergine 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Sig. des Ausstellers mit einem d von (1) 58 mm (beschädigt) bzw. (2) 40 mm 
(beschädigt). 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): (1) 570 x 295 + 11 mm (2) 385 x 194 + 74 mm 



Position: 114 
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26. Februar 1508, Bozen (Bulsan) 
 

Alte Signatur: B. 11 - Lade 6 

 
Mandat von Kaiser Maximilian I. an Werner von Welsperg sich zum 
Kriegszug gegen Venedig mit Reisigen einzufinden 

 

Umfang: 1 Bl. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Sig. d. A. und des Landkomturs Heinrich von Knöringen, Adam von Weineck, Jörg 
Trapp, Jörg Waltenhofer und Sigmund Singeltinger (Petschaften) rückwärts unter Pap. 
aufgedrückt 
Äußeres: Papier, Druck (220 x 430 mm) 

Maße (B x H): 433 x 314 

 

Position: 127  

26. April 1525, Innsbruck 
 

Alte Signatur: B. 17 - Lade 6 

 
Mandat der Statthalter und Regenten zu Innsbruck an Sigmund von 
Welsperg, Pfleger zu Telphan (Telvana), wegen Hintanhaltung päpstlicher 
Eingriffe in das landesherrliche ius patronatus 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 125  

15. Juli 1541, Regensburg 
 

Alte Signatur: B. 13 - Lade 6 

 
Matrimonialdispensation für Christof Valentin Fuchs von Fuchsberg und 
Anna von Welsperg durch den Kardinalspriester Caspar von Sant' 
Apollinare zu Rom 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Sig. des Ausstellers fehlt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 386 x 262 + 64 mm 



Position: 116 
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1558 - 1565 
 

Alte Signatur: B. 14 - Lade 6 

 
Erzherzog Ferdinand von Österreich ernennt Christof, Freiherr zu Welsperg, 
zum Rat. Dasselbe durch Kaiser Ferdinand I. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Sig. des Ausstellers mit einem (1) d von 55 mm (beschädigt) bzw. (2) 80 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): (1) 479 x 283 + 104 mm (2) 471 x 324 + 125 mm 

 
 

Position: 105  

1558 - 1579 
 

Alte Signatur: B. 15 - Lade 6 

 
Kaiserliche und erzherzogliche Mandate, Befehlsschreiben und 
Dienstinstruktionen an Christof den Ältern Freiherrn zu Welsperg mit 
verschiedenen Aufträgen, Hofdiensten, Gesandtschaften und Commissionen 
ergangen 1558 bis 1579 

 
Umfang: 88 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 134  

1562 - 1580 
 

Alte Signatur: B. 29 - Lade 6 

 
Mandata in Kriegssachen an Christof den Älteren Freiherrn von Welsperg 
ergangen 

 

Umfang: 9 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 126 
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1564 - 1591 
 

Alte Signatur: B. 20 - Lade 20 

 
Resolution Erzherzogs Ferdinands für Sigmund Freiherrn von Welsperg, 
womit ihm die Hauptmannschaft Rovereit (Rovereto), Rats- und 
Kämmererstitel und 300 fl. Besoldung, sowie 25-jährige Prorogation der 
Pfandschaft Telphan (Telvana) bewilligt wird (1591) 

 
Enthält: Enthält auch: Schreiben des Bischof Anton von Prag bzgl. Verleihung des Ratstitels 
an Christof von Welsperg (1564). 

 
Umfang: 5 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Sig. des Ausstellers fehlt. 
Äußeres: Perg. und Papier 

 
Maße (B x H + Plica): 456 x 218 + 82 mm 

 
 

Position: 133  

1568 
 

Alte Signatur: B. 32 - Lade 6 

 
Schreiben des Stifts Innichen an Bartholomäus von Welsperg zu Neurasen 
um Interzession bei der Oberösterreichischen Regierung zur Ausfertigung 
der Stiftsfreiheit-Konfirmation 

 

Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 128  

24. April 1578, Innsbruck 
 

Alte Signatur: B. 18 - Lade 6 

 
Gnädige Dienstentlassung für Sigmund Freiherr von Welsperg aus dem 
Hofdienst bei Erzherzog Ferdinand 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 121 
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12. Mai 1578 - 5. Mai 1579, Innsbruck bzw. Bozen 
 

Alte Signatur: B. 23 - Lade 6 

 
(1) 
1578 Mai 12, Innsbruck 
Salvus conductus (= Zusage sicheren Geleits) von Erzherzog Ferdinand für 
Christof den Jüngeren Freiherrn von Welsperg wegen des Mordes an Georg 
Moritz von Spaur 

 
(2) 
1579 Mai 5, Bozen 
Gütlicher Sühnungsvertrag wegen der durch Christof Freiherrn Welsperg 
geschehenen Ermordung des Georg Moritz Freiherrn von Spaur 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Sig. des Lucas Römer, Freiherr zu Maretsch (38 mm), Belasy Khuen von Belasi (38 
mm) und Leonhard Payr (35 mm). 
Äußeres: (2) Perg. und (1) Papier 

 
Maße (B x H + Plica): 650 x 530 + 61 mm 

 
 

Position: 110  

1579 - 1580 
 

Alte Signatur: B. 22 - Lade 6 

 
Christofs Freiherrn zu Welsperg (des Älteren) Commissionshandlung und 
Bericht betreff der Venezianischen Grenzstreitigkeiten 1579 et 1580 (in Friaul 
und welschen Confinen) 

 
Umfang: 35 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 111 
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1583 - 1596 
 

Alte Signatur: B. 24 - Lade 6 

 
Befehlsschreiben und Dienstinstruktionen von Erzherzog Ferdinand für 
Christof den Jüngern Freiherrn von Welsperg zu dessen Commissionen, 
Gesandschaften und Hofdiensten 1543 inklusive 1596 

 
Umfang: 93 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 109  

1587 
 

Alte Signatur: B. 16 - Lade 6 

 
Instruktion Erzherzogs Ferdinand für Nikolaus von Welsperg zur 
Gesandtschaft nach Mantua 

 

Umfang: 7 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 425 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 108  

1587 
 

Alte Signatur: B. 26 - Lade 6 

 
Instruktion und Befehlsschreiben Erzherzogs Ferdinands an Christof 
Freiherrn von Welsperg den Jüngeren zu der aufgetragenen Gesandtschaft 
an den Großherzog in Toskana 

 
Umfang: 23 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (1) 



Position: 106 
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1589 
 

Alte Signatur: B. 28 - Lade 6 

 
Instruktion und Befehlsschreiben von Erzherzog Ferdinand an Christof den 
Jüngeren Freiherrn zu Welsperg zu der aufgetragenen Gesandtschaft nach 
Florenz, Savoyen, Mailand und Genua 

 
Enthält: Enthält auch: Empfehlungsschreiben. 

 
Umfang: 47 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 107  

1589 
 

Alte Signatur: B. 27 - Lade 6 [No. 39 - Lade 6] 

 
Instruktion von Erzherzog Ferdinand an Christof den Jüngeren Freiherrn zu 
Welsperg zu der ihm aufgetragenen Gesandtschaft an den herzoglich 
mantuanischen Hof mit bezüglichen Befehlsschreiben und Berichten 

 
Umfang: 15 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 130  

1592 
 

Alte Signatur: B. 19 - Lade 6 

 
Eigenhändiges Schreiben von Erzherzog Ferdinand an Sigmund Freiherrn 
von Welsperg, dass er gewisse Personen festnehmen und ihre Schriften 
untersuchen solle 

 
Enthält: Enthält auch: Rückantwort Sigismunds. 

 
Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 104 
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1593 - 1599 
 

Alte Signatur: B. 19 - Lade 6 

 
Mandate, Befehlsschreiben und Dienstinstruktionen an Sigmund Freiherrn 
zu Welsperg mit verschiedenen Aufträgen und Berufungen zu Hofdienst, 
Reisen, Gesandschaften und Kommissionen 

 
Umfang: 69 Bll. 
Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 117  

16. August 1596, Innsbruck 
 

Alte Signatur: B. 21 - Lade 6 

 
Endraitbrief von Erzherzog Matthias für Adam Hochreiter, welcher anstatt 
Sigmunds Freiherrn von Welsperg obersten Kämmerers über ihre 
durchläuchtig eigene Länderausgaben Rechnung erstattet 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Siegler: Sig. des Ausstellers mit einem d von 52 mm beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 480 x 292 + 69 mm 

 
 

Position: 131  

1610, Innsbruck 
 

Alte Signatur: B. 30 - Lade 6 

 
Kommissionsbefehl von der oberösterreichischen Regierung an Christof dem 
Jüngeren Freiherrn zu Welsperg über die Beschaffenheit des zwischen dem 
Bischof zu Brixen und der Republik Venedig zu Buchenstein errichteten 
Grenzvertrags Erkundigungen einzuziehen und zu berichten 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 132 
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1613 
 

Alte Signatur: B. 31 - Lade 6 

 
Befehlsschreiben von Erzherzog Maximilian an Christof den Jüngeren 
Freiherrn von Welsperg, dass er, falls der neuerwählte Bischof zu Brixen 
Erzherzog Karl von denen im Stift angesessenen immatrikulierten tirolischen 
Landsleuten die Huldigung aufnehmen wollte, dieselben keineswegs 
prästieren solle 

 

Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 6 (2) 
Äußeres: Pap. 

 

02.02. No. 35 - 60 (Lade 7) 
 

Position: 137  

1571 
 

Alte Signatur: B. 48 - Lade 7 

 
Missivschreiben Erzherzog Ferdinands an Christof Freiherrn von Welsperg 
einen von dessen Söhnen in dessen Hofdienst anzunehmen 

 
Enthält: Enthält auch: Rückantwort Sigmunds. 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 141  

1579 - 1612 
 

Alte Signatur: B. 36 - Lade 7 

 
Mandata und Dienstzuschreiben, die an Sigmund Freiherrn zu Welsperg als 
Viertelhauptmann in Valsugana ergangen anno 1579 bis 1612 

 
Umfang: 127 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 156 
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1579 - 1612 
 

Alte Signatur: B. 35 - Lade 7 

 
Verschiedene Kopien von Sigmund Freiherrn von Welsperg als 
Viertelhauptmann zu Valsugana erlassener Schreiben und 
Wehrverzeichnisse 

 
Umfang: 24 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 155  

1600 
 

Alte Signatur: B. 42 - Lade 7 

 
Patent (über Verleihung von Pflegschaften und Urbarämtern) von Erzbischof 
Wolf Dietrich von Salzburg für den Statthalter, geheimen Rat und Pfleger zu 
Plain (heute: Großgmain in Salzburg) 

 
Enthält: Enthält auch: Verzeichnisse der Einnahmen und Ausgaben in den Pflegschaften zu 
Plain und Staufenegg. 

 
Umfang: 19 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 157  

1600 - 1609 
 

Alte Signatur: B. 44 - Lade 7 

 
Instrumentum possessionis wegen des von Wilhelm Freiherrn von Welsperg 
erlangten Kanonikats im Erzstift Salzburg und Stift Regensburg anno 1600 
[u.a. Akten, v.a. Rechnungen und Korrespondenz zu Verleihung des 
Kanonikats und Pfründe] 

 
Namen: Notare: M. Gottfridus Hueberus, caesarea auct. not.; Leonardus Treytunem 
Hinganus, imp. auct. not 
Umfang: 19 St. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap., Perg. 



Position: 152 

67 

 

 

1601 
 

Alte Signatur: B. 41 - Lade 7 

 
Zwei eigenhändige Missivschreiben von Herzog Ferdinand in Bayern (1577- 
1650, u.a. Erzbischof von Köln) an Christof von Welsperg 

 

Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 150  

1604 
 

Alte Signatur: B. 46 - Lade 7 

 
Berichtseinholung der oberösterreichischen Regierung von Sigmund 
Freiherrn von Welsperg wegen ersuchter Adelsimmatrikulierung der Somedi 
in Primör 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 135  

1607 - 1633 
 

Alte Signatur: B. 51 - Lade 7 

 
Aufträge und Berufungen von der tirolischen Landschaft für Christof den 
Jüngeren Freiherrn von Welsperg mit Designationen über den 1620 zur 
Mitbesiegelung zugeschickten Obligationen 

 
Enthält: Enthält auch: Dienstinstruktion für den Boten. 

 
Umfang: 68 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 147 

68 

 

 

1609 
 

Alte Signatur: B. 47 - Lade 7 

 
Befehlsschreiben der oberösterreichischen Regierung an Sigmund Freiherrn 
von Welsperg um Gutachten, wie den von Seiten des Stifts Brixen über die in 
demselben ansässigen Tiroler Edelleuten angemaßten Jurisdiktion zu 
begegnen sei 

 

Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 161  

1612 
 

Alte Signatur: B. 58 - Lade 7 

 
Verleihung eines Kanonikats bei der bischöflichen Kirche zu Augsburg von 
Papst Paul V. für Philipp Ferdinand Freiherrn von Welsperg samt 
Obligationsbrief und Nebenverschreibung der vier Bürgen 

 
Umfang: 5 St. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Siegler: Bulle Papst Pauls V. mit einem d von 37 mm 
Äußeres: Perg., Pap, 

 
 

Position: 139  

1613 
 

Alte Signatur: B. 43 - Lade 7 

 
Verzeichnis des Hofstaates des Erzbischofs von Salzburg Marx Sittich zum 
Reichstag in Regensburg und Pass für Freiherrn Christof von Welsperg 

 
Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (1) 

 
Äußeres: Pap. 



Position: 140 

69 

 

 

1613 - 1620 
 

Alte Signatur: B. 37 - Lade 7 

 
Mandata und Dienstschreiben, die an Jakob Hannibal Freiherrn zu Welsperg 
und Primör als Viertelhauptmann in Valsugana ergangen anno 1613 bis 1620 

 

Umfang: 61 St. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 144  

1616 
 

Alte Signatur: B. 50 - Lade 7 

 
Verordnung an Christof Freiherrn zu Welsperg im Stift Sonnenburg nach 
dem Ableben der Äbtissin zu intervernieren 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 143  

1617 - 1629 
 

Alte Signatur: B. 45 - Lade 7 

 
Schriften betreffend die Konsekration des Fürstbischofs Wilhelm von 
Welsperg zu Brixen 1629 

 

Umfang: 4 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 154 

70 

 

 

1619 
 

Alte Signatur: B. 52 - Lade 7 

 
Kommissionsbefehl von Erzherzog Leopold an Christof dem Jüngeren 
Freiherrn von Welsperg über die Volkart-Mülstätterischen hinterlassenen 
Kinder die Vormundschaftsraitung aufzunehmen 

 
Umfang: 23 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 153  

1619 
 

Alte Signatur: B. 53 - Lade 7 

 
Missivschreiben von Erzherzog Leopold an Christof Freiherrn von Welsperg 
dem Jüngeren um Assistenz in einer wichtigen nicht näher spezifizierten 
Sache 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 146  

1620 - 1626 
 

Alte Signatur: B. 39 - Lade 7 

 
Korrespondenzen des Freiherrn Sigmund Wolfdietrich von Welsperg die 
Viertelhauptmannschaft in Valsugana betreffend 

 
Umfang: 11 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 136 

71 

 

 

1620 - 1645 
 

Alte Signatur: B. 38 - Lade 7 [No. 4 - Lade 7] 

 
Mandata und Dienstschreiben, die an Sigmund Wolfdietrich Freiherrn zu 
Welsperg als Viertelhauptmann in Valsugana ergangen anno 1620 bis 1645 

 

Umfang: 37 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 138  

1623 
 

Alte Signatur: E. 2, B. 45 

 
Revers von Sigmund Wolfdietrich Freiherrn von Welsperg wegen der 
Regalien in der Herrschaft Primör 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 158  

6. Juli 1623 
 

Alte Signatur: B. 60 - Lade 7 [B. 59 1/2 - Lade 7] 

 
Matrimonial-Dispensation von Antonius Crosinus, Generalvikar von Brixen 
für Sigmund Wolfdietrich Freiherrn von Welsperg und Helena Gräfin von 
Wolkenstein 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Siegler: Anh. Wachs-Sig. des Brixner Konsitoriums mit einem d von 44 mm in einer 
Holzkapsel. Deckel fehlt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 458 x 216 + 41 mm 



Position: 145 

72 

 

 

1630 
 

Alte Signatur: B. 49 - Lade 7 

 
Briefwechsel zwischen Wilhelm Bischof zu Brixen und seinem Vater Christof 
Freiherrn von Welsperg wegen der Verwaltung der Hauptmannschaft 
Bruneck 

 
Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 160  

Juni 1642 
 

Alte Signatur: B. 57 - Lade 7 

 
Matrimonial-Dispensation von Papst Urban VIII. für Marx Sigmund 
Freiherrn von Welsperg und Johanna Helena Gräfin von Wolkenstein wegen 
4ten Grads Blutsverwandtschaft 

 
Sprache: lat. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Siegler: Bulle des Ausstellers mit einem d von 39 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 188 x 298 + 38 mm 

 
 

Position: 159  

22. Okt. - 7. Nov. 1642 
 

Alte Signatur: B. 56 - Lade 7 

 
Lizenz zur Haltung einer Hauskapelle zu Primör und Borgo für Marx 
Sigmund Freiherrn von Welsperg von (1) Papst Urban VIII. und (2) Zerbino 
Lugo, Bischof von Feltre 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Siegler: Anh. Sig. (2) mit einem d von ca. 40 mm in einer Blechkapsel. (1) Sig. fehlt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): (1) 437 x 259 mm (2) 325 x 291 + 38 mm 



Position: 149 

73 

 

 

1643 - 1645 
 

Alte Signatur: B. 40 - Lade 7 

 
Missivschreiben der Erzherzogin Claudia an Sigmund Wolfdietrich Freiherrn 
von Welsperg 

 

Umfang: 3 St. 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 142  

1646 - 1683 
 

Alte Signatur: B. 55 - Lade 7 

 
Landesfürstliche Mandate an Marx Sigmund Franz Freiherrn von Welsperg 
wegen der welschen Konfinen ergangen nebst telvanischer Amtsraitung vom 
Jahr 1650 

 
Enthält: Enthält auch: Landtagseinladungen. 

 
Umfang: 15 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 148  

1648 
 

Alte Signatur: B. 59 - Lade 7 

 
Volljährigkeitserklärung für Christof Sigmund Freiherrn von Welsperg von 
Erzherzog Ferdinand Karl 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Siegler: Unter Papier aufgedr. Sig. des AusstellerSig. 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 430 x 280 mm 



Position: 151 

74 

 

 

1649 
 

Alte Signatur: B. 54 - Lade 7 

 
Schreiben der Erzherzogin Claudia [Ehzg. Ferdinand Karl] an Marx Sigmund 
Freiherrn von Welsperg wegen Hofdienst in Mantua 

 

Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 7 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

02.03. No. 60 - 87 (Lade 8) 
 

Position: 187  

14. April 1644, Innsbruck 
 

Alte Signatur: B. 60 - Lade 8 

 
Testimonium von der lateinischen Congragation B. Mariae Virginis 
Assumptae zu Innbsruck für Christof Sigmund Freiherrn von Welsperg 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 36 mm Konturen undeutlich. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 370 x 235 + 26 mm 

 
 

Position: 186  

25. Mai 1648, Salzburg 
 

Alte Signatur: N. 61 - Lade 8 

 
Matrimonialdispensation super tertio gradu für Christof Sigmund Freiherrn 
von Welsperg und Maria Anna Katharina Gräfin von Raitenau vom 
erzbischöflichen Konsistorium zu Salzburg 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 39 mm in gutem Erhaltungszustand 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica):520x 267 + 69 mm 



Position: 179 

75 

 

 

1651 
 

Alte Signatur: B. 62 - Lade 8 

 
Befehlsschreiben von Erzherzog Ferdinand Karl an Christof Sigmund 
Freiherrn von Welsperg, dass er bei der Durchreise des Hofs nach Lienz 
durch seine Jäger und Fischer die Lieferung für die Reisestationen besorgen 
lasse 

 

Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 181  

8. März 1669, Rom 
 

Alte Signatur: B. 63 - Lade 8 

 
Papst Clemens IX. gestattet dem Freiherrn Johann Sigmund Anton von 
Welsperg zu Primör eine Hauskapelle und dort Messen lesen zu lassen. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (2) 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 422 x 218 mm 

 
 

Position: 164  

1670 - 1682 
 

Alte Signatur: B. 72 - Lade 8 [ad. No. 26 - Lade 68] 

 
Kommissionsakt des Grafen Guidobald von Welsperg in Betreff eines Streites 
von Johann Jakob und Hans Konrad wider den Oberamtmann der 
Landvogtei Nellenburg pr. 1000 fl. 

 

Umfang: 21 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 176 

76 

 

 

1672 
 

Alte Signatur: B. 86 - Lade 8 

 
Bestandsbrief um den Ansitz Getreuenstein zu Dietenheim zwischen 
Christof Sigmund Freiherrn von Welsperg als Annehmer und Stephan Wenzl 
als Verlasser 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 177  

1675 - 1685 
 

Alte Signatur: B. 64 - Lade 8 

 
Militaria des Georg Bonaventura Freiherrn von Welsperg 

 
Enthält: 25 Juni 1675: Kapitulation mit Georg Bonaventura Freiherrn von Welsperg wegen 
Aufrichtung einer Compagnie von 300 Mann, 
30 Oktober 1679: Patent vom Herzog Karl von Lothringen für den Obristleutnant Georg 
Bonaventura Freiherrn von Welsperg als Kommandanten zu Kufstein, 
Kämmererdekret vom 15. November 1681: 
Instruktion vom 20. November 1682 für den oberösterreichischen Haus- und 
Feldzeugmeister auch Landmiliz-Obristenlieutenant, 
Besoldungsdekret vom 4. Mai 1685 

 
Umfang: 16 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 180  

1677 
 

Alte Signatur: B. 69 - Lade 8 

 
Kaiserliches Kammerherrndekret für Guidobald Freiherrn von Welsperg 

 
Umfang: 14 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (2) 
Edition: Irene Sapelza, Die Grafen von Welsperg. Der Aufstieg eines Adelsgeschlechts, 
ungedr. Matserarbeit Wien 2017, S. 176 f. 
Äußeres: Pap. 



Position: 173 

77 

 

 

1677 - 1712 
 

Alte Signatur: B. 67 - Lade 8 

 
Verleihung der Landvogtei Nellenburg an Guidobald Freiherrn von 
Welsperg und Amtsinstruktion vom 11. April 1679 und Immissions- 
Protokoll vom 22. April eiusdem, Taxquittungen, Resolutionen und 
Dispensationen, dann die Besoldung und Emolumente betreffende Schriften 

 

Umfang: 35 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 182  

1679 - 1696 
 

Alte Signatur: B. 87 - Lade 8 

 
Quittungen zwischen dem Grafen Guidobald von Welsperg und dem 
Kameralzahlamt 

 
Enthält: 

 

 
Umfang: 9 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 172 

78 

 

 

1680 - 1709 
 

Alte Signatur: B. 70 - Lade 8 

 
Personalia des Grafen Guidobald Anastasius von Welsperg 

 
Enthält: Ernennung zum oberösterreichischen Regimentsrat auf der Herrenbank cum voto 
consultivo (1680/1), Einrückung in die oberösterreichische Regimentsstelle cum voto 
decisivo (1682/89), Taxquittungen (1689-1717), Ernennung zum oberösterreichischen 
Geheimen Rat (1696), Verleihung der Wirklichen Geheimen Ratsstelle (1701), kaiserliche 
Resolution über Reform des oberösterreichischen Geheimen Rats und Regierung (1706), 
Verleihung der oberösterreichischen Geheimen Ratsbesoldung (1708), Verleihung der 
Regierungspräsidentschaft mit allen zustehenden Emolumenten (1710), Bestätigung des 
Geheimen Rats und Regierungskollegien durch Kaiser Karl VI. gegen neu zu erhebende 
Dekrete und zu erstattende Gebühren (1714), Abnahme der Ratspräsidentschaft wegen 
Unverträglichkeit (1721), Resignation des Grafen Guidobald von Welsperg wegen 
Altersschwäche (1721), Verleihung der Geheimen Ratsstelle an Karl Guidobald von 
Welsperg (1721), Revers für den Grafen Guidobald von Welsperg wegen der von Bartlme 
Anselm Kuenzner pro titulo mensae geleisteten Bürgschaft von der Nachbarschaft zu 
Niederolang (1708). 

 
Umfang: 28 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 184  

2. Mai 1680, Prag 
 

Alte Signatur: B. 65 - Lade 8 

 
Dienstabschied für Guidobald Anastasius Freiherrn von Welsperg und 
Primör von Karl Ludwig Hartwig Grafen de Souches, kaiserlichen Obristen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (2) 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel des Austeller 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 381 + 273 mm 



Position: 162 

79 

 

 

1684 - 1699 
 

Alte Signatur: B. 68 - Lade 8 

 
Amtsverhandlungen des Freiherrn Guidobald von Welsperg als Landvogt zu 
Nellenburg 1684-1699 

 
Enthält: Berichterholung wegen Streitigkeit der Gemeinde Nenzingen mit ihrem Vogt, die 
Einlösung der an Schaffhausen verpfändeten Orte betreffend, Schreiben der 
oberösterreichischen Regierung zu Innsbruck de dato 30. September 1698 an Guidobald 
Grafen zu Welsperg, Kommission zur Abnahme des Juramentum fidelitatis von den 
Untertanen zu Niederheim, Verhandlungen Guidobals Freiherrn zu Welsperg Landvogt in 
Nellenburg die Errichtung einer Landmiliz in Österreichisch-Schwaben betreffend. 

 
Umfang: 9 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: vgl. dazu: Franz Quarthal, Vorderösterreich, in: Handbuch der baden- 
württembergischen Geschichte. Vom Mittelalter bis zum Endes des Alten Reiches, Bd. II, 
Stuttgart 2000, S. 587-780. 
Herbert Berner, Die Landgrafschaft Nellenburg, in: Friedrich Metz (Hrsg.), Vorderösterreich. 
Eine geschichtliche Landeskunde, Freiburg 1967, S. 613-636. 

 
 

Position: 175  

7. Juni 1685, Rom 
 

Alte Signatur: B. 66 - Lade 8 

 
Dispensation zum Empfang der Priesterweihe von Papst Innozenz XI. für 
Ferdinand Karl Freiherrn von Welsperg 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Siegler: Sig. des Ausstellers fehlt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 361 x 198 mm 



Position: 168 

80 

 

 

1694 - 1751 
 

Alte Signatur: B. 73 - Lade 8 [No. 14 - Lade 8] 

 
Personal-Akt des Grafen [Johann] Karl Guidobald von Welsperg: Ernennung 
zum Regimentsrat 1699, Zuerkennung der Besoldung des Vaters 1702, 
Verleihung der Landvogtei Nellenburg 1711 und der oberösterreichischen 
Geheimen Ratsstelle und Besoldung 1722 

 
Enthält: Enthält auch: Klage an das Pflegamt Altrasen wegen des Konkurses des Paul 
Jungmann (1751). 

 
Darin: Supplikation des Vaters Guidobald um Aufnahme in den Geheimen Rat (1694). 
Umfang: 20 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 171  

1696 - 1750 
 

Alte Signatur: B. 79 - Lade 8 

 
[Personalakten des Grafen Karl Dionys Guidobald von Welsperg] alter Titel: 
Personal-Akten des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg 

 
Enthält: Ernennung des Karl von Welsperg zum oberösterreichischischen Regimentsrat 
(1739), Studienzeugnis des Karl Dionys Guidobald von Welsperg von der Universität Prag 
(1735), Promemoria bzgl. Prob-Relation bei der o.ö. Regierung des Karl von Welsperg (1739), 
Resolution der k.k. Repräsentation und Hofkammer, wodurch dem Herrn Karl Grafen zu 
Welsperg ein Teil der Taxen wegen erhaltener Landvogtstelle nachgelassen werden (1750), 
Ersuchen des Markgrafen Ludwig von Baden an Karl von Welsperg das österreischische 
Lehen der Landvogtei Ortenau in seiner Vertretung als Lehenträger zu empfangen (1749), 
Urgierung des Subsidii praesentanei per 3000 fl. (1748). 

 
Darin: Personalia des Grafen Guidobald von Welsperg bzgl. Geheimer Ratsstelle. 
Umfang: 31 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 81 

81 

 

 

10. Januar 1703, Rom 
 

Alte Signatur: B. 71 - Lade 8 

 
Matrimonialdispensation durch Papst Clemens XI. für Friedrich Joseph 
Bonaventura Graf von Welsperg und Maria Anna Gräfin von Thun wegen 3. 
und 4. Vervandtschaftsgrades 

 
Sprache: lat. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (2) 
Siegler: Bulle des Ausstellers mit einem d von 39 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 401 x 237 + 57 mm 

 
 

Position: 183  

1707 - 1737 
 

Alte Signatur: B. 75 - Lade 8 

 
Ernennungsdekrete zum oberösterreichischen Hofkammer- und Geheimen 
Rat sowie Pensionsaweisung für Friedrich Joseph Bonaventura Grafen von 
Welsperg 

 

Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 166  

1712 - 1737 
 

Alte Signatur: B. 76 - Lade 8 [No. 17 - Lade 8] 

 
Schriften des Grafen Joseph von Welsperg, Hauptmannes des Saint Amour- 
Dragonerregiment. Dabei dessen eigenhändige Aufzeichnung der 
verrichteten Feldzüge 1704 bis 1722 und einige Schreiben an seinen Vater 
Grafen Guidobald 

 
Umfang: 17 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 82 

82 

 

 

1727, Rom 
 

Alte Signatur: B. 74 - Lade 8 

 
Matrimonialdispensation durch Papst Benedikt XIII. für Friedrich Joseph 
Bonaventura Graf von Welsperg und Maria Josepha Gräfin Fugger wegen 2. 
und 3. Verwandschaftsgrades 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (2) 
Siegler: Bulle des Ausstellers mit einem d von 39 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 412 x 249 + 71 mm 

 
 

Position: 174  

1727 - 1747 
 

Alte Signatur: B. 82 - Lade 8 

 
Personalakten des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg 

 
Enthält: Verleihung der oberösterreichischen Regimentsratsstelle (1727), des 
Kämmererschlüssels (1732), der oberösterreichischen Geheimen Ratsstelle (1739), Ernennung 
zum Vizestatthalter in Vorderösterreich (1742), zum Wirklichen Kaiserlichen Geheimen Rat 
mit Aufzählung der ganzen Dienstkarriere und Meriten (1742), Belobungsdekret vom 27. 
März 1733 wegen des pro defensione patriae bezeigten Eifers, Befehlsschreiben von Kaiser 
Karl VI. die Stellung von 1000 Rekruten von den Ständen im Breisgau, Schwaben und 
Vorarlberg zu bewirken (1739), Kommission von Maria Theresia zur Beilegung der Unruhen 
in Vorarlberg (1746), Aufforderung von der Kriegskommission zu Innbruck vom 12. Jänner 
1748 an den Grafen Joseph Ignaz von Welsperg und Gräfin Welsperg geborene Freiin von 
Rost zur Erlegung eines Kriegsanlehens von 3000 fl., Patent vom 29. Oktober 1733 zur 
Zusammenziehung und Aufmarsch der Pustertaler Landesschützen, Memorial um 
Verleihung der Landvogtei Nellenburg (1736), Befehlsschreiben von Kaiser Karl VI. vom 21. 
November 1739, dass die Stände in Vorderösterreich anstatt der Rekrutenstellung eine 
Geldkontribution zur Kriegskasse in Freiburg erlegen sollen, Loszahlung von der über Graf 
Innozenz Künigl getragenen Vormundschaft (1742). 

 
Umfang: 54 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 185 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 

 

Äußeres: Pap. 



Position: 178 

83 

 

 

1730 - 1746 
 

Alte Signatur: B. 77 - Lade 8 

 
Konvokationsschreiben zu dem Landtag des Erzherzogtumes Österreich ob 
der Enns an Grafen Joseph Ignaz von Welsperg ergangen 

 

Umfang: 9 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 185  

1740 
 

Alte Signatur: B. 80 - Lade 8 

 
Amtsschriften des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg betreffend die 
Verhandlungen mit den Ständen in Vorderösterreich wegen Rekruten- 
Stellung und Kontribution 

 
Umfang: 16 St. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 174 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 169  

1742 - 1747 
 

Alte Signatur: B. 81 - Lade 8 

 
Verschiedene Korrespondenzen des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg, 
kaiserlichen Ambassadeurs ad Grisones (= Graubünden) 1742-1747 

 
Umfang: 47 Bll. 
Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 170 

84 

 

 

1747 
 

Alte Signatur: B. 83 - Lade 8 

 
Akten der Kommissionshandlung des Grafen Karl Dionys Guidobald von 
Welsperg oberösterreichischer Regimentsrat anno 1747 wegen der 
Erbsverhandlung des im Schloss Ehrenburg verstorbenen Fürstbischof von 
Brixen Kaspar Ignaz von Künigl 

 

Umfang: 41 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 167  

1750 
 

Alte Signatur: B. 78 - Lade 8, 373 

 
Hofkammerdekret de dato 11. Juni 1750 in Betreff der von Herrn Karl Dionys 
Guidobald Grafen von Welsperg materno nomine pro annis 1741 bis inkl. 
1749 eingereichten 9 jagdbergischen Pfandsgefällrechnungen samt Beilagen 

 
Umfang: 7 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 163  

1751 
 

Alte Signatur: B. 84 - Lade 8 [No. 25 - Lade 8] 

 
Ansuchen der Gräfin Theresia von Rost gebornen Gräfin von Welsperg um 
das Sternkreuzordenszeichen 

 
Umfang: 7 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 165 

85 

 

 

1767 
 

Alte Signatur: B. 85 - Lade 8, L. VIII. 

 
Intimation an die verwitwete Gräfin Maria Josepha von Welsperg, daß 
derselben Tochter Maria Franziska in die Liste der Kandidatinnen zu einem 
Damenstiftsplatz versetzt wurde 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 8 (1) 
Äußeres: Pap. 

 

02.04. No. 91 - 107 (Lade 9) 
 

Position: 202  

1748 - 1809 
 

Alte Signatur: B. 94 - Lade 9 

 
Schriften des Grafen Joseph von Welsperg, Passauer Domkapitular 

 
Enthält: Enthält u.a.: "Testimonio idoneitatis Dimissoriales formula de susceptis ordinibus", 
Trientner Canonicats Possess, Aufschwörung zum Passauer Domkapitel, Resignation des 
Kanonikats in Regensburg, Erlaubnis verbotene Bücher zu lesen (1774-1776), Passauische 
Hofkammerpräsidenten- und Geheime Ratsdekrete (1761-1765), kaiserliche Schreiben in 
Betreff der Passauer Bischofswahlen (1783-1796), Schriften Konsistorialangelegenheiten 
betreffend (1806), Verhandlungen mit der königlichen bayerischen Regierung wegen 
Besoldungs- und Pensionsbezug (1806-1809), Belobungsdekret vom König von Bayern 
wegen ins Reichsarchiv gelieferter Diplomatarien. 

 
Umfang: 104 Bll. 
Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 198 

86 

 

 

1757 
 

Alte Signatur: B. 91 - Lade 9 [No. 1 - Lade 9] 

 
19. Juli 1757. Extrakt eines Schreibens des k.k. Feldmarschalllieutnants von 
Sprecher an Grafen Joseph Ignaz von Welsperg, dass sein Sohn Anton 
Welsperg am 18. Juni bei Planian (bei Prag) auf der Mahlstatt gefallen ist 

 
Enthält: Enthält auch: Auftragsschreiben des Grafen Joseph Welsperg an den Pfleger zu 
Altrasen, den obigen Extract im Familienarchiv zu hinterlegen (6. August 1757). 

 
Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 203  

1761 - 1805 
 

Alte Signatur: B. 95 - Lade 9 

 
Personalia des Grafen Philipp Welsperg senior (1735-1806, Statthalter in 
Graz, Botschafter in Turin, Lissabon etc. ) 

 
Enthält: Enthält u.a.: Hofkriegsrätliches Entlassungsreskript für die Oberleutnantscharge im 
Colloredo Infanterie Regiment vom 20. September 1761 und Quittierungsrevers, Supplik um 
Versetzung in den Zivildienst, Taxquittung wegen Kämmererwürde 21. Juli 1763, 
Instruktion für den bevollmächtigten Minister beim portugiesischen Hof vom 8. März 1764, 
Reisepass für den bevollmächtigten Minister beim schwäbischen Reichskreis vom 16. März 
1769, Taxquittung wegen Geheimer Ratswürde vom 27. Jänner 1770, Kreditiv für die 
Gesandtschaft zu Turin vom 29. November 1771, Reisepässe für die Gesandtschaft nach 
Turin 1771, Gesuchsaufsatz um Wiederanstellung, verschiedene Korrespondenzen von 
Souveränen und Potentaten (Erzhzg. Karl, Erzhzg. Ferdinand, Louis Joseph von Bourbon, 
Ludwig XVIII. von Frk., Karl Ferdinand von Artois, Ks. Franz II. (I.) u. a.), Testament der 
Maria Theresia von Savoyen, Gräfin von Artois (+ 1805 in Graz). 

 

Umfang: 76 Bll. 
Sprache: dt., frz. 
Verweis: Pos. 1508 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (2) 
Äußeres: Pap., Perg. 
Bemerkung: Vgl. die Briefe Klopstocks (Bd.2, 1767-1772), hgg. von Klaus Hurlebusch. 
Kloptsock lernte Philipp Neri von Welsperg 1767 in Kopenhagen kennen. 



Position: 191 

87 

 

 

1766 - 1813 
 

Alte Signatur: B. 96 - Lade 9 

 
Personalschriften der Gräfin Maria Dominika von Welsperg gebornen von 
Thurn und Valesassina 

 
Enthält: Verleihung einer Pension von 1000 fl. (1766), Ernennung zur Sternkreuzordensdame 
(1778), Übertragung der Pension auf den öffentlichen Fonds (1780), Ernennung zur 
Palastdame (1791), Rückerstattung Klassensteuerbetrag (1809), Erlaubnis die Witwenpension 
im Ausland zu genießen (1813). 

 
Umfang: 20 Bll. 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 197  

1787 - 1790 
 

Alte Signatur: B. 93 - Lade 9 

 
Akten über die Wahl eines Direktors der Reichsritterschaft in Schwaben, im 
Kanton Hegau, Allgäu und Bodensee 

 

Umfang: 16 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 196 

88 

 

 

1790 - 1811 
 

Alte Signatur: B. 98 - Lade 9 

 
Personalia des Grafen Johann Nepomuk von Welsperg-Primör 

 
Enthält: Taxquittungen wegen Kämmererswürde, Rechtfertigung gegen die im Gothaischen 
Kalender des Jahres 1819 über sein politisches Benehmen veröffentlichten Verleumdungen, 
Zeugnis des königlich-bayerischen Kriegsministeriums, dass dessen Bruder Graf Joseph 
Welsperg berechtigt sei, die Uniform a la suite der Armee nach dem Grad als Major zu 
tragen. 

 
Umfang: 17 Bll. 
Sprache: dt., it. 
Verweis: SLA, Familienarchiv Toggenburg, Nr. 1604. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Philipp Tolloi, Ein Diener zweier Herren. Anmerkungen zur Beamtenlaufbahn 
des Grafen Johann von Welsperg (1765-1840), in: Der Schlern. Monatszeitschrift für 
Südtiroler Landeskunde 95/3 (2021), S. 4-25. 

 
 

Position: 190  

1792 
 

Alte Signatur: B. 92 - Lade 9 

 
Verleihung eines Kanonikats an Marquard Graf von Welsperg durch Papst 
Pius VI. und Possessinstrument (Kopien) 

 
Umfang: 16 Bll. 
Sprache: lat. 
Verweis: Pos. 207 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 207 

89 

 

 

1792 
 

Alte Signatur: B. 92 - Lade 9 

 
Verleihung eines Kanonikats in Trient an Marquard Graf Welsperg durch 
Papst Pius VI. (Possesserteilungsinstrument) 

 

Umfang: 2 St., Ausfertigungen 
Sprache: lat. 
Verweis: Pos. 190 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (2) 
Siegler: Bullen des Ausstellers mit einem d von 42 mm 
Äußeres: Perg., Maße (B x H + Plica): 580 x 254 + 96 mm bzw. 360 x 200 + 50 mm 

 
 

Position: 195  

1804 - 1812 
 

Alte Signatur: B. 97 - Lade 9 

 
Akten der von Joseph Graf Welsperg, Domdekan in Passau, geführten 
Vormundschaft über Maximilian und Josepha Freiherren Waidmansdorf 
1804 

 

Umfang: 62 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 

 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 200  

1806 - 1810 
 

Alte Signatur: B. 100 - Lade 9 

 
Schriften betreffend allerlei despotische Forderungen des ersten Königs von 
Württemberg (Friedrich I.) als er Landesherr in Nellenburg gewesen 

 
Enthält: Enthält v. a.: Korrepondenz um den königlichen Befehl bzgl. Verlegung des 
Wohnsitzes königlicher Vasallen, die auch Besitzungen in Gebieten haben, die nicht dem 
Rheinbund angehören, nach Württemberg. 

 
Umfang: 21 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 192 

90 

 

 

1806 - 1810 
 

Alte Signatur: B. 99 - Lade 9 

 
Uniformbestimmung für den Landadel im Königreich Württemberg 1806 

 

Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 

 
 
 
 

Äußeres: Pap. 
 
 

Position: 201  

1811 - 1812 
 

Alte Signatur: B. 101 - Lade 9 

 
Schriften betreffend die Abordnung des Grafen Karl Welsperg zur 
Huldigung in Karlsruhe im Namen der nellenburgischen Grundherren 

 

Umfang: 31 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 199 

91 

 

 

1812 
 

Alte Signatur: B. 102 - Lade 9 

 
Akten über den Entwurf eines Kreditvereins und einer Güterassekuranz für 
Grundherren im Großherzogtum Baden (von Graf zu Welsperg, kaiserlich- 
königlich österreichischer und königlich württembergischer Kammerherr, 
Grundherr zu Langenstein) 

 
Enthält: Enthält v. a.: Besitzverzeichnisse der Grundherren, Korrespondenz. 

 
Umfang: 155 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 
Edition: 

 

 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Wilhelm Klimm, Entwicklung des landwirtschaftlichen Genossenschaftswesens 
im Großherzogtum Baden. Dissertation Universität Heidelberg 1905. online unter: 
<http://www.archive.org/stream/dieentwicklungd02klimgoog/dieentwicklungd02klimgo 
og_djvu.txt> Stand 08.05.2012. 

 
 

Position: 206  

1813 - 1816 
 

Alte Signatur: B. 105 - Lade 9 

 
Akten der durch Grafen Karl zu Welsperg geführten freiherrlich crafftischen 
(Friedrich von Krafft-Ebing, 1784-1813) Vormundschaft 

 
Umfang: 83 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (2) 
Edition: 

 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: - Oberbadisches Geschlechterbuch, Hrsg. Badische Historische Kommission, J. 
Kindler von Knobloch, I. Bd., Heidelberg 1898, S. 274 ff. 
- Württembergisches Adels- und Wappenbuch, verfasst von Otto v. Alberti, Stuttgart 1889- 
1898, I. Band, S. 146 



Position: 193 

92 

 

 

1815 - 1816 
 

Alte Signatur: B. 103 - Lade 9 

 
Akten betreffend die Abordnung des Karl Grafen zu Welsperg als 
grundherrlichen Deputierten nach Karlsruhe in den Jahren 1815 und 1816 

 
Enthält: Enthält u.a.: "Geschichte meiner Absendung nach Karlsruhe als Deputierten der 
Grundherrschaft im Seekreise im Jahre 1815/1816. Aus den verhandelten Akten gezogen in 
III Abschnitten". 

 
Umfang: 41 Bll. 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 194  

1817 
 

Alte Signatur: B. 104 - Lade 9 

 
Des Grafen Karl zu Welsperg Korrespondenz in Betreff des Tragens des 
Kammerherrenschlüssels in Württemberg vom Jahre 1817 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 204  

1823 - 1830 
 

Alte Signatur: B. 107 - Lade 9 

 
Akten der durch die von Graf Karl von Welsperg geführten gräflich 
lützow'schen (Generalmajor Johann Nepomuk Gottfried, 1742-1822) 
Vormundschaft 

 
Umfang: 34 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 205 

93 

 

 

1827 - 1832 
 

Alte Signatur: B. 106 - Lade 9 

 
Akten der durch den Grafen Karl von Welsperg geführten gräflich 
überackerischen (Wolf Joseph, 1785-1823) Vormundschaft 

 

Umfang: 21 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Salzburger Landesarchiv: gräflich Überacker'sches Archiv 

 

aus Karton: (Abteilung) I, Lade 9 (2) 
Edition: 

 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Franz Martin, Hundert Salzburger Familien, Salzburg 1946. 

 

02.05. No. 111 - 114 Dienst- und Personalakten des Grafen Carl zu 
Welsperg (Lade 10) 

 

Position: 215  

1796 - 1808 
 

Alte Signatur: Fasc. I, B. 111 - Lade 10 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Periode von 1796 bis 1808 

 
Enthält: Enthält u.a.: Anstellungsdekret und Unterlagen zu Tätigkeit als 
Praktikant/Konzipist/Rat im Gubernial-Bureau in Graz (1799-1804), Studien und 
Dienstzeugnisse Graz (1796-1799), Abordnung zur Klassensteuer-Hofkommission für die 
Kärntner Stände (1804), Akten die Grenzstreitigkeiten zwischen der kroatischen Herrschaft 
Neuhof und der steirischen Herrschaft Wissel betreffend (1804-1805), Akten des im 
Kriegsjahre 1805 geführten Oberlandeskommissariates in Kärnten (1805-1807, Verzeichnis 
der nummerierten Akten beiliegend Nr. 1-59), Akten über die Übernahme und Übergabe der 
Kreisamtsverwaltung zu Bruck an der Mur (1805-1806), Akten über die unter den Arbeitern 
der Eisenerzer Gewerkschaft ausgebrochenen Unruhen (1805-1806), Ernennungsdekret zum 
Kreishauptmann von Judenburg und zugehörige Akten wie Kassenübergabe, 
Urlaubsgesuche, Besoldung, Kauf des stoiberischen Freihauses, Inventar über die beim 
Judenburger Kreisamt vorhandenen Gerätschaften, Brandentschädigung, Schreiben des 
Salzoberamts Aussee, Schreiben bzgl. Führung des Landwehrbataillons und dessen 
Uniformierung, Schreiben des Magistrats Judenburg, Schreiben bzgl. des entlassenen 
Kreiskommissars Kajetan Hofer, Bericht über unanständige Abbildungen die obersteierische 
Landestracht betreffend (1806-1808). 

 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 10 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 94 

94 

 

 

1808 - 1816 
 

Alte Signatur: zu Fasc. II 41-44, B. 112 - Lade 110 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Periode von 1808 bis 1816 

 
Enthält: Enthält: Nr. 41: Akten der von der Krone Württembergs geübten Zwang zur 
Dienstannahme, württembergischer Dienst und Wiederaustritt (bzgl. Verlegung des 
Wohnsitzes nach Württemberg, Militärdienst, Korrespondenz um Sequestration der 
welspergischen Güter in Württemberg, 1808-1811) , "Instruction worauf sich der von uns 
Friderich von Gottes Gnaden König von Württemberg etc. allergnädigst ernannte Kreis- 
Hauptmann des Stuttgarter Kreises Graf Karl von Welsperg zu achten hat" und andere 
Akten bzgl. Kreishauptmannschaft Stuttgart; Nr. 42: Akten des übernommenen 
Marschkommissariats im Großherzogtum Baden (1814); Nr. 43: Annahme des 
großherzoglich badischen Militärdienstes (1814-1816); Nr. 44: Schritte zum Rücktritte in k.k. 
österreichische Dienste (1815-1816). 

 
Umfang: 283 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 10 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 210  

1816 - 1819 
 

Alte Signatur: zu Fasc. III 45-49, B. 113 - Lade 10 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Aufstellung als Kreishauptmann 
zu Salzburg 

 
Enthält: Enthält auch: Partikularverzeichnis der Personalakten Grafen Karl Antons von 
Welsperg "Verzeichniss der auf meiner Dienstzeit Bezug nehmende Documente in IV 
Fascikeln und eben so viele Perioden und 1nem Fasz. Diversa". 

 
Umfang: 16 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 10 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 95 

95 

 

 

1817 - 1826 
 

Alte Signatur: zu Fasc. III 50, B. 113 - Lade 10 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Akten bezüglich der Freiwohnung 
im Dikasterialgebäude und darin vorgenommener Adaptierungen 

 

Darin: Baupläne. 
Umfang: 58 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 10 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 208  

1822 - 1828 
 

Alte Signatur: zu Fasc. III 54, B. 113 - Lade 10 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Nachträgliche Ersatzforderung der 
Judenburger Kreisamtskasse 

 
Umfang: 51 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 10 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 209  

1825 
 

Alte Signatur: zu Fasc. III 52, B. 113 - Lade 10 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Aufnahme in den 
Landwirtschaftsverein im Großherzogtum Baden 

 
Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 10 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 96 

96 

 

 

1825 - 1826 
 

Alte Signatur: Fasc. III 51, B. 113 - Lade 10 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: "Intrigen und Kabalen des 
Amtsverwesers Regierungssekretär Baron Stieber et Konsorten während 
meines Urlaubes" 

 
Umfang: 20 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 10 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 211  

1826 - 1839 
 

Alte Signatur: zu Fasc. III 53, B. 113 - Lade 10 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Übergabe des Kreisamtes Salzburg 
an des Grafen Montecuccoli 

 
Enthält: Enthält v. a.: Inventare, Kassaberichte, Protokolle, Liquidationsausweis, 
Korrespondenz. 

 
Umfang: 60 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 10 (1) 
Äußeres: Pap. 



97 

 

 

02.06. No. 114 - 129 Dienst- und Personalakten des Grafen Carl zu 
Welsperg (Lade 11) 

 

Position: 218  

1805 - 1845 
 

Alte Signatur: zu Fasc. V 97, B. 119 - Lade 11 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Verschiedene erhaltene Aufträge 
1805 bis inklusive 1845 

 
Enthält: Schreiben an Karl von Welsperg als Zensor bzgl. Aufführung des Dramas "Heinrich 
Reus von Plauen oder die Belagerung von Marienburg" von Kotzebue, bzgl. Flucht des 
Verbrechers Andreas Knabel aus dem Gefängnis, bzgl. Berufung des Grafen von Daun an 
die Römische Rota, bzgl. Charakteristik der Kreisbeamten zu Salzburg, Empfehlung des 
Pflegers zu Mauerkirchen, Joachim von Schidenhofen, für das Linzer Stadt- und Landrecht, 
bzgl. Gebarung bei Wohltätigkeitsanstalten, bzgl. Besetzung zweier Ratsstellen in Laibach, 
bzgl. Belehnung des Grafen zu Lodron mit Bergwiesen im Leobengraben, bzgl. Schulwesen, 
bzgl. Rücksichtnahme auf Freiherrn Schloißnig bei der Besetzung der Adelsberger 
Kreishauptmannschaft, Vortrag an den Kaiser bzgl. Salzburg (Recht, Geschichte, 
Infrastrukturen etc.), Erledigung über die Laibacher Theaterfonds-Sequestrations-Cassa, 
Schreiben bzgl. einer zu entwerfenden Waldordnung für Kärnten und Krain. 

 
Umfang: 68 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 229  

1808 - 1851 
 

Alte Signatur: B. 125 - Lade 11 

 
Studienzeugnisse und andere Schriften des Grafen Eugen von Welsperg 

 
Enthält: Enthält auch: Korrespondenz bzgl. Streichung aus der Geschworenenliste der Corte 
delle Assise di Trento. 

 
Umfang: 33 Bll. 
Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 223 

1812 - 1848 

98 

 

 

 

Alte Signatur: B. 122 - Lade 11 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Des Grafen Karls zu Welsperg 
erfahrene Ehrendiplome, Vereinsaufnahmen und Aktien 

 
Enthält: Diplom der ersten österreichischen Sparkasse und allgemeinen Versorgungsanstalt 
als Ehrenkurator der Commandite zu Salzburg (1827), Diplom und Schriften bzgl. der 
Aufnahme in den Landwirtschaftsverein in Bayern (1812), Diplom der Aufnahme in die 
philharmonische Gesellschaft zu Laibach (1831), Dankadresse der Bürger des abgebrannten 
Teiles der Stadt Salzburg an Karl von Welsperg (1819), Diplom bzgl. der Aufnahme in den 
Landwirtschaftlichen Verein des Großherzogtums Baden (1825), 
Ehrenbürgerschaftsurkunde der Stadt Laibach (1847), Diplom und Schreiben bzgl. 
Aufnahme als Ehrenmitglied des historischen Vereins für Steiermark, Kärnten und Krain 
(1847), Schreiben bzgl. Aufnahme in die Laibacher Nationalgarde (1848-49), Schreiben und 
Statuten bzgl. Aufnahme in die Nationalgarde von Fiume (1848), Abschiedsrede des 
Salzburger Magistrats (1831), Diplom und Schriften bzgl. Aufnahme in die 
Landwirtschaftsgesellschaft in Krain (1832), Beitrittsurkunde zum Sparkassenverein in 
Laibach (1833), Aufnahmediplom in die Landwirtschaftsgesellschaft in der Steiermark 
(1836), Aktie des Vereins zur Beförderung der bildenden Künste (1837, 1847), Diplom des 
Industrie- und Gewerbsvereins in Innerösterreich (1838), Beitrittsurkunde zur Società 
Triestina di Belle Arti (1840), Verleihungsurkunde der Felddienst-Medaille durch den 
Großherzog von Baden (1840-41), Aufnahmeurkunde in den historischen Provinzial-Verein 
für Krain (1845), Aufnahme in den geographisch-montanistischen Verein von 
Innerösterreich und dem Lande ob der Enns (1846). 

 
Umfang: 62 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 216  

1816 - 1833 
 

Alte Signatur: zu Fasc. V 94, B. 116 - Lade 11 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Verwendung um eine 
Personalzulage von den Jahren 1816, 1818, 1831 (Besoldung) 

 
Enthält: Enthält u.a.: Korrespondenz und Schilderungen der prekären wirtschaftlichen Lage 
des Grafen Karl von Welsperg und seines Austritts aus österreichischen Diensten, Eintritt in 
württembergische Dienste und Rückkehr nach Österreich. 

 
Umfang: 73 Bll. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 219 

1816 - 1841 
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Alte Signatur: zu Fasc. V, B. 118 - Lade 11 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Urlaubsgesuche 

 
Enthält: Enthält auch: Korrespondenz, worin die Urlaubsgründe erläutert und die 
Abwesenheit Karls von Welsperg gerechtfertigt werden. 

 
Umfang: 88 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 221  

1817 - 1831 
 

Alte Signatur: B. 121 - Lade 11 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Bewilligungen zur Bewohnung 
des kaiserlichen Schlosses Hellbrunn und des Montforterhofes, Benutzung 
eines Billards aus dem k. Residenzschlosse, Einstreuungen der Kammeral- 
Gefällen-Administration 

 
Enthält: Enthält auch: Bewilligung der Aufnahme der Gräfin Albertine von Welsperg in das 
Innsbrucker Damenstift, Schriften bzgl. Baueingriffe am Montforter Hof. 

 
Umfang: 17 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 217  

1818 - 1846 
 

Alte Signatur: zu Fasc. V 95, B. 117 - Lade 11 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Bezahlte Taxen und Schritte zur 
Fristenerhaltung für solche vom Jahre 1818-1846, dabei auch die Taxen für 
die erlangte geheime Ratswürde 

 
Umfang: 76 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 222 

1819 - 1839 

100 

 

 

 

Alte Signatur: zu Fasc. V 98, B. 120 - Lade 11 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Erhaltene Rügen und Belobungen 
(betreffs Karl von Welsperg und anderer Personen) 

 
Enthält: Enthält u.a.: persönliche und amtliche Beschwerdebriefe (wie Widersetzlichkeit der 
Salzburger Metzger bei Pfändung behufs Gemeindezahlungseintreibung, Aktivität der 
Provinzial-Sanitäts-Kommission bei Ausbruch der Cholera, bzgl. Limitosalzquantitäten, 
wegen Forstfrevel). 

 
Umfang: 109 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 231  

1819 - 1840 
 

Alte Signatur: zu Fasc. 5 N. 80-93, B. 115 - Lade 11 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Verwendungen um Dienstplätze 
und anderes (ohne Erfolg 1819 bis 1840) 

 
Enthält: Enthält u.a: Bewerbung/Angebote um Gubernialvizepräsidentenstelle von Böhmen, 
Vorderösterreich und deutsche Lande, Regierungspräsidentenstelle in Linz, schweizerische 
Gesandtschaftsposten, Gouverneurstelle in Tirol, Laibacher Gouverneurstelle, Geheime 
Ratswürde, Korrespondenz bzgl. Verleihung des Meierhofs bei Hellbrunn, Montforterhof 
genannt, Bewerbung um Damenstiftspräbende für Tochter Mathilde, Urlaubsgesuche. 

 
Umfang: 111 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 220 

1824 - 1856 

Alte Signatur: B. 126 - Lade 11 
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Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Aufnahme des Richard Grafen zu 
Welsperg in die Ingenieur-Akademie 

 
Enthält: Enthält: "Kurzer Bericht über die Militär-Erziehungsanstalt in der kaiserl. königl. 
Ingenieur-Akademie zu Wien" 1824, Korrespondenz um Aufnahmegesuch durch Vater Karl 
und Führung des Knaben, Quittungen über bezahlte Studiengebühren, Dankesschreiben des 
Großherrlichen Kaimakams in der Moldau an den Grafen Richard von Welsperg, k.k. 
Oberstlieutnant und Genie-Direktor wegen Bau einer Straße im Oitus-Tal. 

 
Umfang: 23 Bll. 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 230  

1831 - 1846 
 

Alte Signatur: Fasc. 4, B. 114 - Lade 11 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Periode von 1831 bis 1846 

 
Enthält: Enthält u.a.: Anstellungsdekret als Hofrat bei dem Illyrischen Gubernium zu 
Laibach mit anderen Gubernialdekreten wegen Besoldungs- und Zulageanweisungen, 
Bereisung der Provinz etc. (1831ff.), Aufklärung über die Dienststellung und Verhältnisse in 
der Periode 1809 bis 1816, Interimspräsidialverwaltung zu Laibach - Korrespondenz mit 
Gouverneur Schmidburg (1840/41), Hofkanzleidekret der Ernennung zum Vice-Präsidenten 
beim Illyrischen Gubernium zu Laibach (1841), Hofkanzleidekret über Versetzung in den 
Ruhestand mit bezüglichen Gesuchs- und Dankesschreiben, Pensionsanweisungen (1846), 
Diplom über die Wirkliche Geheime Ratswürde (1846), Schreiben bzgl. Verdienste um die 
Landwirtschaft in Salzburg (1835). 

 
Umfang: 101 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 228 

1834 - 1844 

Alte Signatur: B. 123 - Lade 11 
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Des Grafen Karl von Welsperg Ansuchen um Verleihung der 
Sternkreuzordens für seine 2te Gemahlin Maria gebornen Gräfin von Thurn- 
Valsassina 

 
Umfang: 41 Bll. 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 227  

1839 - 1857 
 

Alte Signatur: B. 127 - Lade 11 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Graf Wolf Dietrich Welsperg 
betreffende Schriften 

 
Enthält: Korrespondenz mit dem Fürsten Hohenlohe in Betreff der Aufnahme des Grafen 
Wolf Dietrich von Welsperg in das Regiment des Fürsten Hohenlohe, Briefe des Sohnes Wolf 
Dietrich, Korrepondenz mit dem Generalmajor und Lokaldirektor der k.k. 
Ingenieurakademie Brasseur von Kehldorf, "Nationale, Verwendungs- und Conduite-Liste 
für den ersten Semester des Lehrkurses 1838/39", Schreiben an Wolf von Welsperg als 
Hauptmann des Geniewesens 1857, Brief des Wolf Dietrich an seinen Bruder. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 226  

1845 - 1851 
 

Alte Signatur: B. 124 - Lade 11 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Gesuch um eine Haller 
Damenstiftspräbende für seine Tochter Helena, Zurücknahme wegen deren 
Verehelichung 

 

Umfang: 7 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 225 

1846 

Alte Signatur: B. 128 - Lade 11 
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Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Akt über eine 
Rechnungsbemängelung der Salzburger Kriegsschuldentilgungs- 
Kommission, von der ob-der-ennsischen Regierung gegen den Grafen Karl 
von Welsperg gefordert 

 

Umfang: 17 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 224  

1853 
 

Alte Signatur: B. 129 - Lade 11 

 
Personalia des Grafen Karl von Welsperg: Schriften betreffend einer vom k.k. 
Geheimen Rath und jubilierten Vizepräsidenten Grafen Karl von Welsperg 
ungebührlich geforderten und bezahlten, dann rückersetzten 
Einkommenssteuer 

 

Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt., it., kroat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 11 (2) 
Äußeres: Pap. 

 

02.07. No. 131 - 149 Correspondenzen (Lade 12) 
 

Position: 1457  

1415 
 

Alte Signatur: B. 131 - Lade 12 

 
Briefe an Werner von Welsperg von der Äbtissin Felicitas von Sonnenburg, 
Caspar Retzer, Georg und Karl Trapp 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 244 

1539 - 1561 

Alte Signatur: B. 132 - Lade 12 

104 

 

 

 

Schreiben von Sigmund von Welsperg an Carl von Welsperg: Bausachen und 
Verschiedenes zu Valsugana und Primör betreffend 

 
Enthält: Enthält u.a.: Schreiben bzgl. Benefizium Primör, Steuern. 

 
Umfang: 14 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 246  

1574 - 1595 
 

Alte Signatur: B. 133 - Lade 12 

 
Verschiedene Korrespondenz Christof des Älteren Freiherrn von Welsperg 
(mit Ulrich Söll Aichperg wegen Geldzahlungen) 

 
Enthält: 

 
 

 
Umfang: 2 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 247  

1579 - 1612 
 

Alte Signatur: B. 134 - Lade 12 

 
Korrespondenz des Sigmund Freiherrn von Welsperg (bzgl. Militaria) 

 
Umfang: 9 St. 
Sprache: it., ital 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 232 

1579 - 1633 

Alte Signatur: B. 138 - Lade 12 
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Original Korrespondenzen Christof des Jüngeren Freiherrn von Welsperg 
(Einlauf) 

 
Enthält: Enthält auch: Rechnungen 1593-1599. 

 
Umfang: 103 St. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 234  

1581 - 1599 
 

Alte Signatur: B. 137 - Lade 12 

 
"Copey Bücher Sigmunds Freyherrn von Welsperg" 

 
Enthält: Kopialbücher der Jahre 1581, 1582, 1584, 1593, 1599. 

 
Umfang: 5 St. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 241  

1591 
 

Alte Signatur: B. 142 - Lade 12 

 
Brunecker Amtskorrespondenz von Winkelhofen an Sigmund Freiherrn von 
Welsperg (wegen Getreidelieferung) 

 
Umfang: 2 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 245 

1594 - 1606 

Alte Signatur: B. 139 - Lade 12 
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Korrespondenz des Prioratspächters und Pfarrers zu Primör (Paulo Abati) an 
Christof den Jüngeren Freiherrn von Welsperg mit Kontraktskopien und 
Quittung 

 
Umfang: 3 St. 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 240  

1596 - 1604 
 

Alte Signatur: B. 135 - Lade 12 

 
Briefe an Christof den Jüngeren Freiherrn von Welsperg von seinem Sohn 
Wilhelm (nachmals Bischof von Brixen) und anderen Absendern (bzgl. 
Wilhelm) nebst mehreren Rechnungen und Quittungen 

 
Umfang: 23 St. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 249  

1596 - 1612 
 

Alte Signatur: B. 136 - Lade 12 

 
Korrespondenz Sigmunds von Welsperg an seinen Bruder Christof den 
Jüngeren 

 
Umfang: 42 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 248 

1600 

Alte Signatur: B. 148 - Lade 12 
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Korrespondenz des Georg Freiherrn von Welsperg (mit Rudolf Graf von 
Sulz) 

 

Umfang: 1 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 242  

1603 - 1619 
 

Alte Signatur: B. 140 - Lade 12 

 
Korrespondenz und Abrechnungen der Herren von Brandis mit Christof 
Freiherrn von Welsperg 

 
Umfang: 22 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 243  

1611 - 1619 
 

Alte Signatur: B. 141 - Lade 12 

 
Scheiben von Daniel Schüssler, Amtmann auf Schloss Thurn, an Christof den 
Jüngeren Freiherrn von Welsperg inkl. verschiedener Rechnungen 

 
Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 233 

1623 - 1632 

Alte Signatur: B. 149 - Lade 12 

108 

 

 

 

Korrespondenz Kopien Christof des Jüngeren Freiherrn von Welsperg 
(Auslauf) 

 

Umfang: 38 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 239  

1630 - 1646 
 

Alte Signatur: B. 144 - Lade 12 

 
Korrespondenz des Sigmund Wolfdietrich Freiherrn von Welsperg 

 
Umfang: 13 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 238  

1631 - 1638 
 

Alte Signatur: B. 143 - Lade 12 

 
Korrespondenzen des Fürsten Wilhelm (Welsperg) von Brixen 1631-1638 

 
Enthält: Absender u.a.: David Wagner zu Rottenbuch (Bozen), Hans Caspar Käsler zu 
Boimont (Eppan), Fortunat von Wolkenstein (Rodeneck), Maximilian Lodron (Schloss 
Thun), Schreiben bzgl. Epidemie in Niederrasen (u. a. Ludwig Örbert, Landphysikus). 

 
Umfang: 20 Bll. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 236 

1647 - 1674 

Alte Signatur: B. 145 - Lade 12 
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Korrespondenz des Christof Sigmund Freiherrn von Welsperg 
 

Enthält: Enthält auch: Extrakt aus der Designation bzgl. der Türkensteuer. 
 

Umfang: 101 St. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 235  

1649 - 1666 
 

Alte Signatur: B. 146 - Lade 12 

 
"Copey-Buch des Freiherrn Christof Sigmund von Welsperg 1665 et 1666 
nebst mehreren Original Schreiben" 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 237  

1672 - 1673 
 

Alte Signatur: B. 147 - Lade 12 

 
Korrespondenz zwischen Johann Georg Grafen Künigl und dem 
Weingartner Konventualen P. Gabriel Bucellin betreffend des Verkaufs der 
raitenauischen Güter im Hegau 

 
Umfang: 2 St. 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 12 (2) 
Äußeres: Pap. 
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02.08. No. 151 - 171 Correspondenzen (Lade 13) 
 

Position: 255  

1653 - 1662 
 

Alte Signatur: B. 153 - Lade 13 

 
Korrespondenz des Pater Electus Zwinner aus Palästina an Marx Sigmund 
Franz Freiherr von Welsperg 

 
Enthält: 

 

 
Umfang: 21 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Der Franziskaner Electus Zwinner (1653-1661) ist der Verfasser des "Blumen- 
Buch, Deß Heiligen Lands Palestinae: So in drey Bücher abgetheilt". Er beschreibt im 1. Buch 
Palästina und Jerusalem, im 2. Buch 23 Pilgerschaften (wohl in Anlehnung an Francesco 
Quaresmios Peregrinationes), im 3. Buch Städte außerhalb Palästinas (u.a. Damaskus, 
Antiochien). Zwinner benutzte neben dem Franziskaner-Archiv zu Jerusalem vor allem die 
Werke seines Ordensbruders Francesco Quaresmio. 

 
 

Position: 251  

1671 - 1678 
 

Alte Signatur: B. 151 - Lade 13 

 
Korrespondenz betreffend die gräflich raitenauische Verlassenschaft und 
darüber gesetzte Vormundschaft Johann Georgs Grafen Künigl und Johann 
Georg Troyers 1671-1678; Johann Georg Troyers Konzeptbuch und 
Aufschreibung über Einnahme und Ausgaben von 1671 bis 1677 inklusive 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 250 

1676 

Alte Signatur: B. 152 - Lade 13 
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"Rechnung von 2ten Aprill 1675 bis 24. Juny 1676 über die von Herrn 
Guidolbald Freiherrn zu Welsperg nach Welschland vorgenommene Reise" 
(Kavalierstour nach Italien) 

 
Umfang: 1 gebundenes Heft (47 Bll.) 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Philipp Tolloi, Die Italienreise des Freiherrn Guidobald von Welsperg und 
Primör 1675-1676, in: Quellen und Forschungen aus italienischen Archiven und Bibliotheken 
101 (2021), S. 404-420. 

 
 

Position: 253  

1683 - 1725 
 

Alte Signatur: B. 154 - Lade 13 

 
Geschäftskorrespondenzen des Grafen Guidobald von Welsperg mit der 
Verwaltung zu Langenstein 1683-1702, betreffend die Reisen des Enkels 
Joseph in Frankreich 1725, allerlei Geldanweisungen 1696, ein Chiffre- 
Schlüssel 

 
Umfang: 25 Bll. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 270  

1698 - 1699 
 

Alte Signatur: B. 157 - Lade 13 

 
Briefe des Grafen (Johann) Karl Guidobald von Welsperg an seinen Vater 
Grafen Guidobald aus Paris und Rom 

 

Umfang: 14 St. 
Sprache: dt., it., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 264 

1708 - 1716 

Alte Signatur: B. 156 - Lade 13 

112 

 

 

 

Korrespondenz zwischen Guidobald von Welsperg, seinem Sohn Karl 
Guidobald und Herrn Josef Anton von Rost mit Rechnungen und 
Verhandlungen wegen Bestandsüberlassung der Herrschaft Langenstein und 
dessen Rechnungen 

 

Umfang: 40 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 266  

1725 
 

Alte Signatur: B. 155 - Lade 13 

 
Korrespondenz des Grafen Guidobald von Welsperg mit seinem Schwager 
Graf Spaur und seiner Schwägerin Gräfin von Fünfkirchen 

 

Umfang: 8 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 261  

1726 
 

Alte Signatur: B. 169 - Lade 13 

 
Quecksilber Conto-Andenken an die alchimistischen Studien des Grafen 
Joseph Ignaz von Welsperg 

 
Umfang: 1 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 254 

1728 

Alte Signatur: B. 158 - Lade 13 
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Berichte über den Gesundheitszustand des jungen Grafen Karl Dionys von 
Welsperg an dessen Großvater Grafen Guidobald 

 

Umfang: 11 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 267  

1729 - 1751 
 

Alte Signatur: B. 160 - Lade 13 

 
Korrespondenz des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg mit Wilhelm Michael 
Rauner betreffend die Anschaffung eines silbernen Tafelservices (1729-1732), 
Korrespondenz mit Augustin Leys, Pfleger zu Rasen (bzgl. Currenda in der 
Herrschaft Altrasen) (1746-1751) 

 
Umfang: 22 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 268  

1751 
 

Alte Signatur: B. 161 - Lade 13 

 
Korrespondenz der Gräfin Maria Josefa von Welsperg geborne Gräfin 
Starhemberg an ihren Schwager Graf Joseph Ignaz von Welsperg 

 
Umfang: 5 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 256 

1753 - 1755 

Alte Signatur: B. 159 - Lade 13 
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Korrespondenz der Gräfin Maria Theresia von Welsperg geborne 
Reichstruchsessin von Wolfegg mit dem langensteinischen Obervogt 
Johannes Viola 

 
Umfang: 22 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 258  

1767 - 1782 
 

Alte Signatur: B. 163 - Lade 13 

 
Schriften und Korrespondenz des Grafen Philipp Welsperg betreffend die 
bekleideten Gesandtschaften in Lissabon, Kopenhagen, Turin und beim 
Schwäbischen Kreis, Memorial bzgl. seiner Karriere, Verzeichnis der 
Mitglieder der Freimaurerloge "Zur gekrönten Hoffnung" 

 
Umfang: 113 Bll. 
Sprache: frz., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 4  

1767 
 
 

Briefe die Kopenhagener Gesandtschaft betreffend 
 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

1769 - 1771 
 
 

Briefe die Gesandtschaft beim schwäbischen Reichskreis betreffend 
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Position auf zweiter Ebene: 2  

1772 - 1775 
 
 

Briefe die Turiner Gesandtschaft betreffend 
 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 1  

1781 - 1782 
 
 

Geheime Schriften (Selbstbiographie: Memorial bzgl. seiner Karriere; 
Verzeichnis der Mitglieder der Freimaurerloge "Zur gekrönten Hoffnung") 

 
 
 
 

Position: 272  

1767 - 1789 
 

Alte Signatur: B. 166 - Lade 13 

 
Korrespondenz an Grafen Philipp Welsperg von Baron Nenny in Wien (1767- 
1775), von Epp in Wien mit Hof- und Stadtneuigkeiten (1782/83), von Meyer 
und von Türckheim in Straßburg (1789), von Mertens (?) in Wien (1789), von 
Stegnau in Görz (1780), Datilly in Görz (1780), von Wurmbrand in Farrach 
aus Wien und Dymokur (1789), aus Görz (1780) 

 
Umfang: 166 St. 
Sprache: frz., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 257 

1769 

Alte Signatur: B. 164 - Lade 13 
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Verschiedene Korrespondenz des Grafen Philipp von Welsperg von 
Kopenhagen und Berlin, die Ablieferung und den Verkauf der dort 
vorhanden gewesenen Effecten und Mobilien betreffend 

 
Enthält: Enthält auch: Inventare, Auktionsprotokolle. 

 
Umfang: 54 Bll. 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 259  

1773 
 

Alte Signatur: B. 171 - Lade 13 

 
Korrespondenz A. v. Leyß, Pfleger zu Rasen, an den Grafen Marquard von 
Welsperg 

 
Umfang: 1 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 271  

1776 - 1789 
 

Alte Signatur: B. 167 - Lade 13 

 
Korrespondenz von Carneri (Ritter von Eben- und Bergfelden) an den Grafen 
Philipp von Welsperg in den Jahren 1776-1789 

 

Umfang: 112 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 274 

1787 - 1815 

Alte Signatur: B. 176 - Lade 13 
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Militärdienstschriften und Zeugnisse, dann Korrespondenzen des Grafen 
Joseph von Welsperg zu Primör. Major (+ 25 Mai 1819 zu Primör) (jüngere 
Linie Welsperg-Primör) 

 
Enthält: Enthält u.a.: Korrespondenz, Soldatenlisten (Postenzettel, Rangierungsliste), Notizen 
aus Militärlehrbüchern, Gedicht - Autor Joseph von Welsperg (?). 

 
 

Umfang: Heft, 58 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (1) 
Äußeres: Pap., Perg. 

 
 

Position: 262  

1789 
 

Alte Signatur: B. 165 - Lade 13 

 
Korrespondenz des Grafen Philipp von Welsperg bzgl. Aufnahme seiner 
Söhne in die Akademie zu Stuttgart 

 

Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 252  

1789 - 1814 
 

Alte Signatur: B. 162 - Lade 13 

 
Korrespondenz an Josef Grafen von Welsperg, Domherrn zu Passau, mit 
Edmund Graf Kesselstatt, Anton Graf Wallis, Johann Philipp Raw aus 
Nürnberg, seinem Neffen Johann Nepomuk Graf Welsperg und seiner 
Schwester Baronin Wittenbach 

 
Umfang: 30 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 260 

1806 - 1808 

Alte Signatur: B. 170 - Lade 13 
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Korrespondenz des Grafen Joseph zu Welsperg mit Böck in München und 
Verzeichnisse Berglar'scher Kunstprodukte 

 

Umfang: 5 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 263  

1810 
 

Alte Signatur: B. 168 - Lade 

 
Korrespondenz des Grafen Joseph von Welsperg in Passau mit und in Betreff 
seines Neffen Graf Josef Khuen Belasi 

 
Umfang: 7 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 286  

1824 - 1825 
 

Alte Signatur: B. 181 - Lade 14 

 
Verschiedene Korrespondenz an den Grafen Karl zu Welsperg in den Jahren 
1824 und 1825 während seines Aufenthalts zu Langenstein 

 
Umfang: 96 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 269 

1875 

Alte Signatur: B. 164b - Lade 13 
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Korrespondenz des Grafen Philipp von Welsperg mit Klopstock (Heinrich 
Richter, Aus dem Zeitalter der Aufklärung, in: Ders., Geistesströmungen. 
Berlin 1875.) (Separatdruck) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

02.09. No. 172 - 185 Correspondenzen (Lade 14) 
 

Position: 282  

ca. 1769 
 

Alte Signatur: B. 175 - Lade 14 

 
"Verschiedene Papiere des Grafen Philipp" 

 
Enthält: Texte mit dem Titel "Sur l'anglement des Hommes du Siècle", "Stances. Conseils à 
une jeune Demoiselle par Mons.r Pavillon", "Ode su la présente Guèrre par Mr. Voltaire", 
"Extrait d'une biographie du Prince Kaunitz", "Ode à Olimpe", "Le Caffé", "Les saxons à S. E. 
M. Le Maréchal Comte de Daun", Anectode sur la disgrace du Marèchal Broglio". 

 
Umfang: 8 St. 
Sprache: frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 285  

1779 - 1789 
 

Alte Signatur: B. 172 - Lade 14 

 
Briefe von Joseph Graf von Welsperg, Domherrn zu Passau, an seinen Bruder 
Grafen Philipp von Welsperg in den Jahren 1779 inklusive 1789 

 
Umfang: 100 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (2) 

 
Äußeres: Pap., Umschlag: "Auszug an den Paul auf der ober gosten was ich undterschribner 
(Sebastian Päßl schindt zu Oberrössl) in 1750 jahr mit undterschidlicher schindt arbeit 
verdient habe". 



Position: 284 

1780 - 1789 

Alte Signatur: B. 173 - Lade 14 
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Korrespondenz an den Grafen Philipp von Welsperg von seiner zweiten 
Gemahlin (Domenica von Thurn-Valsassina) 1780, seiner Schwester und 
Nichte Louise in Primör 1780 und 1788, den Grafen Thurn in Florenz 1780 
und 1789, dem Freiherrn von Wittenbach, Ehemann seiner Schwester 1782, 
1783 und 1789, der Königin Caroline von Neapel 1780 

 

Umfang: 50 St. 
Sprache: frz., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 281  

1805 - 1839 
 

Alte Signatur: B. 185 - Lade 14 

 
Korrespondenz des Grafen Karl von Welsperg an seine Gemahlin Henriette 
geborene Baronin Türckheim ("Briefe an meine Gemahlin 1. Ehe vor und 
während unserer 33-jährigen Ehe von ihr selbst gesammelt. Sind versiegelt 
im Archiv niederzulegen") 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 283  

1810 
 

Alte Signatur: B. 174 - Lade 14 

 
Korrespondenz des Grafen Johann Nepomuk von Welsperg mit seinen 
Tanten Maria Anna Baronin Cristani und Maria Luise Baronin Rehlingen 

 

Umfang: 2 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 279 

1810 - 1851 

Alte Signatur: B. 177 - Lade 14 
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Korrespondenz an Karl von Welsperg vom Oheim Joseph in Passau (1810 
inkl. 1813), von der Mutter Dominica geb. Gräfin von Thurn, von Georg 
Grafen von Thurn (1850/51), von Gabriele Gräfin Dietrichstein (1843/44), 
vom Vetter Johann Nepomuk von Welsperg-Primör (1839), von Ernst 
Freiherr von Stotzingen (1828-1829) 

 

Umfang: 179 Bll. 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 277  

1812 - 1853 
 

Alte Signatur: B. 178 - Lade 14 

 
Korrespondenz des Grafen Karl von Welsperg von seinem Schwiegervater 
Freiherrn von Türckheim 1812-1823, von Christian Hans und Concordia von 
Türckheim 1840-1853 (u. a. Türckheim) 

 
Umfang: 52 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 275  

1813 - 1814 
 

Alte Signatur: B. 180 - Lade 14 

 
Verschiedene Korrespondenz mit Karl Graf zu Welsperg nach Langenstein 
im Jahre 1814 

 

Umfang: 19 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 276 

1819 - 1828 

Alte Signatur: B. 179 - Lade 14 

122 

 

 

 

Schreiben verschiedener hoher Personen an den Grafen Karl zu Welsperg 
nach Salzburg: Erzherzog Johann, Fürst Hohenzollern, Graf Saurau, Fürst 
Metternich, Graf Ugarte, Baron Hingenau, Graf Wbrna, Graf Neiperg, 
Pauline von Württemberg 

 

Umfang: 31 Bll. 
Sprache: frz., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 287  

1838 - 1853 
 

Alte Signatur: B. 183 - Lade 14 

 
Korrespondenz an den Grafen Karl zu Welsperg von seinen Kindern (und 
anderen) 

 
Enthält: Briefe von Richard - k.k. Hauptmann im Geniecorps (1839-1853), Wolf - k.k. Oberst 
im Geniecorps (1842-1852), Tochter Mathilde Gold (1841-1853), Tochter Helene, Tochter 
Marie Fichard, Tschiderer, Elisabeth Spaur, Graf Orssich, Schreiben des Karl von Welsperg 
an seine Kinder bzgl. seiner 2. Ehe (1841). 

 
Umfang: 37 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (2) 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Kinder des Grafen Karl von Welsperg: 
• Eugen, Graf Welsperg von Primör und Raitenau * 23.03.1808 Ehe mit Elisabeth zu Spaur 
und Flavon 
• Maria Valerie Welsperg von Primör und Raitenau * 1809 Ehe mit Bauer von Eisenegg gen. 
von Fichardt 
• Mathilde Welsperg von Primör und Raitenau * 12.03.1810 Ehe mit Ernst Ritter von Gold 
• Helene, Gräfin Welsperg von Primör und Raitenau * 25.01.1812 Ehe mit Ferdinand György 
Jozsef Vilmos Orssich Slavetich 
• Richard, Graf Welsperg von Primör und Raitenau * 28.02.1813 
• Wolf Dietrich, Graf Welsperg von Primör und Raitenau * 14.05.1820 Ehe mit Marie Emilie 
von Micheli 



Position: 278 

1839 - 1853 

Alte Signatur: B. 182 - Lade 14 
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Korrespondenz an den Grafen Karl Welsperg von seinen Schwestern (Adele, 
Albertine) und Nichten Pach (Margerita, Albertine) und dem Schwiegersohn 
General Lang 

 
Umfang: 99 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 280  

1846 - 1850 
 

Alte Signatur: B. 184 - Lade 14 

 
Briefe an den Grafen Karl Welsperg von seiner Gemahlin Maria gebornen 
Gräfin Thurn 1846-1850 (und seines Schwagers sowie anderer Absender) 

 
Umfang: 25 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 14 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

02.10. No. 186 - 195 Correspondenzen (Lade 15) 
 

Position: 294  

1805 - 1839 
 

Alte Signatur: B. 186 - Lade 15 

 
Briefe an Karl von Welsperg 
„Versiegeltes Paket: Korrespondenz mit meiner Gemahlin, Geschwister und 
Kinder. Von mir Grafen Karl 1839") 

 
Enthält: Briefe des Bruders Heinrich (1782-1832), bzgl. Eugens Eintritt in das k.k. Militär, der 
Kinder Helene, Mathilde, Maria, Richard, Wolf und Eugen (u .a. Glückwunschbriefe zum 
Vatertag), bzgl. Wolfs Unterbringung in einem Erziehungsinstitut, dem Erziehungshause 
des Kaiserjägerregiments und 1832 in die Ingenieurakademie, des Vetters Johann Nepomuk 
von Welsperg, der Ehefrau, den Schwestern und des Schwagers von Bach. 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 15 



Position: 288 

1838 - 1840 

Alte Signatur: B.191 - Lade 15 
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Briefe des Karl von Welsperg ("Dieses versiegelte Paket ist nach meinem 
Tode meinem Universal Erben versiegelt einzuhändigen.") 

 
Enthält: Briefe von Schwester Adele (an Karl und seine 1. Frau Henriette), von Henriette von 
Türckheim, von Tochter Mathilde, von Lunstenau, von August und Friedrich Grafen von 
Rhode, von Tochter Helene, von Schwiegersohn Ernst Gold. 

 
Umfang: 50 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 15 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 293  

1848 - 1868 
 

Alte Signatur: B. 193 et 195 - Lade 15 

 
Militärische Verdienste des Grafen Eugen von Welsperg 

 
Enthält: Enthält u.a.: Zeugnis über Verwendung des Grafen Eugen Welsperg bei der 
tirolischen Landesverteidigung und Ernennungsdekret zum Sturmführer des Primörer 
Bezirks, Ernennungsdekret zum Major ad honores des Grafen Eugen von Welsperg mit 
Intimation des tirolischen Landesverteidigungsoberkommandos 1868, Schreiben der 
Statthalterei bzgl. Entwicklung des Forstkulturwesens, Ehebewilligung Militärkommando 
und weitere Eheakten (1849), Unterlagen bzgl. Kaiserjägerpension nach Eugen von 
Welsperg, Supplikation von Elisabeth von Welsperg geb. Spaur an den Kaiser, Schreiben des 
Richard von Welsperg. 

 
Umfang: 30 St. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 15 
Äußeres: Pap. 



Position: 292 
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1849 - 1867 
 

Alte Signatur: B. 187 - Lade 15 

 
Korrespondenz des Grafen Eugen Welsperg (und seiner Frau Elisabeth von 
Spaur) mit Geschwistern und Verwandten 

 
Enthält: Briefe vom Vetter Felix Baron Pach und Tante Adele, Gräfin Anna Arz und Graf 
Gabriel Khuen, Johanna Baronin Schneeburg (Oberdechantin des Damenstifts in Innsbruck) 
und Magdalena Wolkenstein geb. Spaur, Schwager Hans von Spaur, Schwiegermutter 
Josepha von Schneeburg zu Salthaus und Schwägerin Spaur, Tante Albertine von Welsperg, 
Neffe Karl Gold und Schwester Mathilde, Schwester Marie Fichard, Bruder Richard, 
Schwager Karl von Spaur. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 15 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 289  

1861 - 1866 
 

Alte Signatur: B. 190 - Lade 15 

 
Korrespondenz mit Dr. Kaiser (k.k. Advokat) in Bregenz 

 
Umfang: 21 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 15 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 290  

1862 - 1866 
 

Alte Signatur: B. 192 - Lade 15 

 
Korrespondenz an den Grafen Eugen Welsperg aus Bregenz und Umgebung 

 
Enthält: Briefe von Dr. Huber in Hofen, Steuereinnehmer von Niedermaier in Bregenz, 
Roderich Baron Stotzingen, Graf Rudolf Buol, Graf Waldburg-Hohenems, Karl Graf von 
Belrupt-Tissac, Dr. Otto Honstetter, Vorarlberger Museumsverein, Kommissionär Gebhard 
Ebenhoch. 

 
Umfang: 31 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 15 
Äußeres: Pap. 



Position: 291 
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1866 - 1876 
 

Alte Signatur: B. 194 - Lade 15 

 
Ernennungsdekret zum Lieutenant-Adjutanten des Sturmführers im 
Primörer Bezirk und Zeugnisse über die Verwendung bei der Tiroler 
Landesverteidigung 1866 für den Grafen Heinrich von Welsperg 

 
Enthält: Enthält auch: Mitglieder- und Funktionsliste des Landsturm-Batallions 
Mezzolombardo-Molveno Nr. 49 und Mezzolombardo-Denno Nr. 50. 

 
Umfang: 16 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 15 
Äußeres: Pap. 

 

03. (C) Civil Acte und Inventarien 
 

 
03.01. Civil Acten No. 1 - 43 (Lade 16) 

 

Position: 300  

3. Januar 1328, auf St. Michaelsburg 
 

Alte Signatur: No. 1 - Lade 16 

 
Burkhart von St. Michaelsburg versichert die Heimsteuer seiner 
Schwiegertochter Margret, Tochter des Georg von Vilanders, im Betrage von 
100 Mark Bernern auf genannte Güter im Gebiet um Bruneck. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 36 mm und seines Eidams Jakob mit 
einem d von 30 mm in gutem Erhaltungszustand 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 315 x 221 + 25 mm 
Bemerkung: AB 3, 2031 



Position: 296 
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14. April 1332, Lient 
 

Alte Signatur: No. 2 - Lade 16 

 
Heinrich von Eberstain vergleicht sich als Gerhab seines Eidams Chunrat 
und Heinrich Meisenreuter und seiner Frau Alleheit wegen der Ansprüche 
auf das Erbe des Vetters Heinrich. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 29 mm in gutem Erhaltungszustand 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 219 x 195 + 22 mm 
Bemerkung: AB 3, 2036 

 
 

Position: 298  

1. Juni 1354 
 

Alte Signatur: No. 3 - Lade 16, [I.245] 

 
Alhait, Wirtin Heinrichs von Welsperg, vermacht alle ihre Habe ihrem 
Gemahl. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Jörg von Welsperg mit einem d von 23 mm 
Äußeres: Or. Pap., 175 x 200 mm 

 
Maße (B x H + Plica): 201 x 177 mm 
Bemerkung: AB 3, 2065 

 
 

Position: 299  

7. März 1357, Brixen 
 

Alte Signatur: No. 4 - Lade 16, [I.246] 

 
Greif von Vilanders vergleicht sich mit den Brüdern seiner verstorbenen 
Wirtin Ursula (Urse) Heinrich und Konrad von Welsperg wegen Heimsteuer 
und Morgengabe derselben. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Sig. des Ausstellers mit einem d von 32 mm in gutem Erhaltungszustand 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 285 x 166 + 17 mm 
Bemerkung: AB 3, 2066 



Position: 303 
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4. April 1362 
 

Alte Signatur: No. 5 - Lade 16, [No. 22 - Lade 23] 

 
Vergleich im Streit zwischen Grete, Tochter des Konrad Trawner und Wirtin 
Gerlochs von Pilichgrätz, und ihrem Bruder Michael einerseits sowie 
Heinrich und Konrad Meisenreuter andererseits um den Zehent in 
Mitterolang 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Konrad Trawner (Trauner) mit einem d von 30 mm 
Äußeres: Or. Perg., 145 x 255 mm 

 
Maße (B x H + Plica): 258 x 146 + 25 mm 
Bemerkung: AB 3, 2072 

 
 

Position: 334  

17. April 1363 
 

Alte Signatur: No. 6 - Lade 16, [No. 83 - Lade 17] 

 
Cezilie, Wirtin des Konrad Meisenreuters von Welsperg, verzichtet für 110 
Mark Berner gegenüber ihrem Schwager Heinrich auf ihre Ansprüche am 
Nachlass ihres Mannes. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Sig. des Albrecht von Gsies, Burggraf auf St. Michaelsburg und Landrichter im 
Pustertal, fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 275 x 192 + 34 mm 
Bemerkung: AB 3, 2073 



Position: 297 
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25. Januar 1376 
 

Alte Signatur: No. 8 - Lade 16, [I.250] 

 
Sigele, Wirtin Albrechts des Satzingers und Witwe Michels des Trawers, 
verzichtet gegenüber ihrer Schwester Kathrein der Rasnerin und ihrer 
Muhme Anna für 170 Mark auf Morgengabe und Heimsteuer ihres ersten 
Mannes. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Jacob von Vilanders, Hauptmann von Brixen, mit einem d von 26 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 263 x 201 + 21 mm 
Bemerkung: AB 3, 2078 

 
 

Position: 324  

27. März 1376 
 

Alte Signatur: N. 7 - Lade 16, [No .16 1/2 - Lade 16] 

 
Alhaid (Adelheid), Tochter Heinrichs des Meisenreuters von Welsperg und 
Wirtin Peters des jungen Gröpplein, verzichtet für 200 Mark Berner auf ihre 
Ansprüche am elterlichen Erbe. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Konrad von Groppenstein mit einem d von 29 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 315 x 209 + 35 mm 
Bemerkung: AB 3, 2079 

 
 

Position: 316  

20. Dezember 1379 
 

Alte Signatur: No. 9 - Lade 16, [Reg. I.251] 

 
Eberhard von Gufidaun gibt seine Tochter Elspet dem Hans, Sohn Heinrichs 
des Meisenreuters von Welsperg, zur Frau und weist ihr unter der 
Bürgschaft des Jörg von Gufidaun, des Nikolaus Tobhane auf Altrasen und 
des Hans Velser 300 Mark Heimsteuer an. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 31 mm, des Georg von Gufidaun mit 
einem d von 32 mm und des Niklas von Tobhane (fehlt). 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 300 x 214 + 27 mm 
Bemerkung: AB 3, 2080 



Position: 331 
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16. September 1387 
 

Alte Signatur: No. 10 - Lade 16, [Reg. I.252, No. 1 - Lade 27] 

 
Die Brüder Jörg und Bartlme von Gufidaun geben ihrem Schwager Heinrich 
dem Meisenreuter von Welsperg Schuldbrief über 200 Golddukaten. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 30 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 327 x 141 + 28 mm 
Bemerkung: AB 3, 2085 

 
 

Position: 329  

26. Juli 1391 
 

Alte Signatur: No .11 - Lade 16, [No 86 - Lade 17] 

 
Dorothea, Wirtin weiland Hansens des Welspergers, quittiert dem Jörg 
Welsperger als Gerhaben ihrer Kinder über die Abfindung von 150 Mark 
Heiratsgut, Morgengabe und Fahrhabe. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Sig. des Konrad Trautson von Sprechenstein und des Rudolf des Glatter, Pfleger auf 
St. Michaelsburg, fehlen. 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 311 x 191 + 27 mm 
Bemerkung: AB 3, 2090 

 
 

Position: 323  

10. Februar 1399 
 

Alte Signatur: No. 13 - Lade 16, [No. 14 - Lade 25] 

 
Bartlme von Gufidaun und seine Wirtin Anna vergleichen sich mit ihrem 
Schwager Paul von Welsperg wegen des Heiratsguts der Anna. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Bartlme und des Jörg von Gufidaun abgefallen 
Äußeres: Or. Pap., Maße (B x H + Plica): 293 x 187 mm 
Bemerkung: AB 3, 2101 



Position: 326 
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12. Mai 1399 
 

Alte Signatur: No. 12 - Lade 16, [No. 1 - Lade 23] 

 
Christof von Welsperg vergleicht sich mit seinem Bruder Jörg wegen der 
Güter, die diesem von seiner Wirtin gehören. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Sig. des Hartmann Gerloch, Richter zu Bruneck, fehlt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 402 x 211 + 42 mm 
Bemerkung: AB 3, 2103 

 
 

Position: 333  

5. Mai 1400, Bozen 
 

Alte Signatur: No. 14 - Lade 16, [Reg. I.259, No. 87 - Lade 17] 

 
Leonhard von Lebenberg setzt als Gerhab seines Vetters Petermann, Sohn 
Gottfrieds von Lebenberg, das Heiratsgut für Margareth, Tochter des Hans 
von Welsperg, die dem Peterman zur Frau bestimmt ist, fest. 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mechanische Schäden 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers und Sig. des Hans von Liechtenstein (beschädigt) 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 384 x 206 + 22 mm 
Bemerkung: AB 3, 2110 

 
 

Position: 315  

17. Juli 1404 
 

Alte Signatur: No. 16 - Lade 16, [Reg. I.258] 

 
Joachim von Vilanders verheiratet seine Tochter Urse an Caspar von 
Welsperg, Sohn des Jörg, und sichert ihr 400 Mark Heimsteuer zu. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers, des Hans von Vilanders und des Hans Lichtensteiner 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 285 x 167 + 37 mm 
Bemerkung: AB 3, 2118 



Position: 325 
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17. Oktober 1404, Graz 
 

Alte Signatur: No. 15 - Lade 16, [No. 1 - Lade 72] 

 
Herzog Leopold [IV.] von Österreich bestätigt das Abkommen, das sein 
Kammermeister Jörg von Welsperg mit Leonhard Lebenberger als Gerhab 
seiner Tante Dorothea, Tochter Peter Lebenbergers, geschlossen hat, wonach 
die Lebenberger Lehen an Jörg kommen sollen. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 267 x 199 + 51 mm 
Bemerkung: AB 3, 2120 

 
 

Position: 335  

15. Juni 1405 
 

Alte Signatur: No. 20 - Lade 16, [No. 89 - Lade 17] 

 
Anna, Witwe des Jörg von Welsperg, quittiert ihrem Sohn Caspar über 2000 
Gulden für Heimsteuer, Wiederlage und Morgengabe. 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Loch 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Sig. des Ulrich Weispriach und des Erasmus Burggrafen, Hauptmann zu Lienz, 
fehlen. 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 362 x 178 + 52 mm 
Bemerkung: AB 3, 2132 

 
 

Position: 314  

18. Juni 1405 
 

Alte Signatur: No. 17 - Lade 16 

 
Anna Kolnitzer, Witwe nach Jörg von Welsperg, quittiert ihrem Sohn Caspar 
über 2000 Gulden Gesamtforderung ihrer Ansprüche. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ulrich von Weisbriach, des Erasmus Burggrafen, Hauptmann zu Lienz, 
beshädigt. Sig. des Jörg von Lind fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 296 x 152 + 38 mm 
Bemerkung: AB 3, 2124 



Position: 322 
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15. Januar 1416 
 

Alte Signatur: No. 18 - Lade 16, [Reg. I.268, No. 15 - Lade 25] 

 
Bartholomäus von Gufidaun, Christof und Caspar von Welsperg, Ludwig 
Sparenberger und Paul Tanhauser tragen den Erbschaftsstreit zwischen den 
Brüdern Paul und Ulrich von Welsperg gütlich aus. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Christof (d 29 mm), Paul (d 27 mm, beschädigt) und Caspar von 
Welsperg (d 30 mm, beschädigt) 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 322 x 256 + 28 mm 
Bemerkung: AB 3, 2138 

 
 

Position: 332  

15. Januar 1428, auf dem Turm zu Welsperg 
 

Alte Signatur: No. 19 - Lade 16, [No. 81 - Lade 21] 

 
Christof von Welsperg vergleicht sich mit seinem Vetter Caspar wegen der 
Erbschaft nach den Vettern Peter und Zacharias (St. Michaelsburger Linie). 

 

Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Unter Pap. aufgedr. Sig. des Ausstellers mit einem d von 28 mm 
Äußeres: Or. Pap., Halbfolio 
Bemerkung: AB 3, 2157 

 
 

Position: 310  

1. August 1430 
 

Alte Signatur: No. 21 - Lade 16, [No. 2 - Lade 23] 

 
Die Brüder Sigmund, Hans und Christof von Welsperg sagen über die 
Güterteilung mit ihrem Vetter Caspar aus. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Sigmund v. W. abgefallen 
Äußeres: Or. Pap., Maße (B x H + Plica): 305 x 219 mm 
Bemerkung: AB 3, 2162 



Position: 336 
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12. April 1437 
 

Alte Signatur: No. 22 - Lade 16, [Reg. I.264, No. 16 - Lade 25 bzw. No. 1 - Lade 25] 

 
Caspar von Gufidaun entscheidet mit anderen Sprechern im Streit zwischen 
Caspar Rasner und Jörg von Welsperg um das Erbe der Dorothea Rasner 
geb. Welsperg. 

 
Umfang: 2 Ausfertigungen 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 32 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 283 x 225 + 32 mm 
Bemerkung: AB 3, 2169 

 
 

Position: 319  

27. Aug. 1438 - 3. Febr. 1479 
 

Alte Signatur: No. 24 - Lade 16, [No. 2 - Lade 16] 

 
Jörg, Propst von St. Michael vidimiert folgende Urkunden (1479 II 3): 

 
1) 1438 August 27 
Caspar von Gufidaun gibt seinem Schwager Jörg Turner einen Schuldbrief 
über 1500 Dukaten und versichert 800 Dukaten auf genannte Weingülten. 

 
2) 1444 Dezember 18 
Caspar von Gufidaun verheiratet Margret, die Tochter seiner Schwester 
Affra und des Jörg Turner, an Christof Botsch und sichert ihr 800 Dukaten 
Heiratsgut zu. 

 
 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Propstes Jörg von St. Michael mit einer B von 46 mm und einer H von 
74 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 515 x 644 + 59 mm 
Bemerkung: AB 3, 2171 und 2178 



Position: 317 
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10. November 1442 
 

Alte Signatur: No. 23 - Lade 16, [Reg. I.265] 

 
Konrad von Wolkenstein verheiratet seine Tochter Dorothea mit Ritter 
Balthasar von Welsperg und spricht ihr Heiratsgut von 1000 Mark Berner zu. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 29 mm stark beschädigt, des Michael von 
Wolkenstein mit einem d von 33 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 470 x 177 + 41 mm 
Bemerkung: AB 3, 2173 

 
 

Position: 320  

11. Februar 1445 
 

Alte Signatur: No. 26 - Lade 16, [Reg. I.268] 

 
Jörg von Liechtenstein ab Karneid verheiratet seine Tochter Barbara an 
Balthasar von Welsperg und weist ihr 300 Mark Berner Heiratsgut an. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Caspar von Gufidaun mit einem d von 34 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 346 x 222 + 33 mm 
Bemerkung: AB 3, 2180 

 
 

Position: 327  

17. April 1447 
 

Alte Signatur: No. 25 - Lade 16, [Reg. I.267, No. 5 - Lade 19] 

 
Konrad von Wolkenstein vergleicht sich mit seinem Schwiegersohn Balthasar 
von Welsperg wegen des Heiratsguts von dessen verstorbener Gattin 
Dorothea, seiner Tochter. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 32 mm und des Sigmund am Turm zu 
Bozen mit einem d von 26 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 373 x 322 + 44 mm 
Bemerkung: AB 3, 2183 



Position: 321 
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17. März 1449 
 

Alte Signatur: No. 27 - Lade 16, [No. 6 - Lade 19] 

 
Barbara, Tochter Georgs von Liechtenstein, vermacht ihrem Wirt Balthasar 
von Welsperg ihre Morgengabe. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Georg Künigl von Ehrenburg mit einem d von 32 mm beschädigt, des 
Sigmund Luttacher, Pfleger auf St. Lamprechtsburg, mit einem d von 35 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 384 x 226 + 59 mm 
Bemerkung: AB 3, 2188 

 
 

Position: 313  

7. August 1450 
 

Alte Signatur: No. 29 - Lade 16 

 
Parzival von Annenberg für sich und Gertraud, Tochter des Heinrich von 
Lichtenstein, und Balthasar von Welsperg für sich und die Kinder seines 
verstorbenen Bruders Hans teilen das gemeinsame Erbe nach Ursula von 
Freundsberg. 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Rechte Hälfte der Urkunde fehlt, verschmutzt, Löcher 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Parzival von Annenberg und des Balthasar von Welsperg. Weiteres 
Sig. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 334 x 267 + 69 mm 
Bemerkung: AB 3, 2199 



Position: 295 
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29. August 1450 
 

Alte Signatur: No. 28 - Lade 16, No. 7 - Lade 19 

 
Vidimierter Kompromissspruch zwischen Ritter Balthasar von Welsperg und 
seines Bruders Hans von Welspergs Kindern, Heinrich von Liechtenstein 
und Georg von Vilanders einesteils und Ulrich und Hans von Freundsberg 
andernteils um die Erbschaft Wolfgangs von Freundsberg (Stadt Bruneck 
stellt Vidimus aus) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. der Stadt Bruenck mit einem d von 54 mm in gutem Erhaltungszustand 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 568 x 615 + 81 mm 

 
 

Position: 328  

1. Febr. 1456 - 5. Aug. 1472 
 

Alte Signatur: No. 30 - Lade 16 

 
Entrichtungsbrief des Sigmund von Welsperg-Neurasen für seine Schwester 
Magdalena, Frau des Hans Dingerstaymer, um ihre väterliche Erbschaft, 
dabei angehängt ist die Konfirmation obigen Vertrags von Kaiser Friedrich 
dato 1472 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Sig. des Christof Ungnad, Herr zu Sonneck, des Andre Asch, Pfleger auf Nyder 
Truchsen, des Wilhelm Schenckk, Herr zu Osterwitz und Verweser der Hauptmannschaft zu 
Kärnten, fehlen. 
Äußeres: Papier, Libell, 6 Bl. 

 
Maße (B x H + Plica): 220 x 320 mm 



Position: 306 
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22. Dezember 1458 
 

Alte Signatur: No. 31 - Lade 16 

 
Sigmund von Welsperg vergleicht sich mit seinem Vetter Balthasar und den 
Kindern dessen Bruders Hans über Teilung des welspergischen Erbes, behält 
sich aber das Recht der Lehensträgerschaft auf Lebzeiten vor. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers und des Caspar Rasner, Pfleger zu Neuhaus, mit jeweils 
einem d von 30 mm; beide beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 476 x 261 + 32 mm 

 
 

Position: 307  

8. August 1460 
 

Alte Signatur: No. 32 Lade 16, [No. 5 - Lade 23] 

 
Parzival von Annenberg für seine Ehefrau Gertraud, Tochter Heinrichs von 
Liechtenstein, und Balthasar von Welsperg für sich und die Kinder des Hans 
von Welsperg seines Bruders sowie Georg von Vilanders teilen Güter im 
Unterinntal. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Sig. des Parzival von Annenberg mit einem d von 32 mm, des Balthasar von 
Welsperg mit einem d von 37 mm und des Jörg von Vilanders mit einem d von 32 mm; alle 
beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 351 x 238 + 40 mm 



Position: 337 
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20. Januar 1461 
 

Alte Signatur: No. 33 - Lade 16, [No. 4 - Lade 16] 

 
Margareth von Welsperg, Frau des Thomas Fuchs von Fuchsberg, bekennt 
gegen ihren Vater Balthasar von Welsperg nach Erhalt ihres Erbes auf 
weitere Forderungen zu verzichten. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Sig. des Christof Botsch von Zwingenburg, Hauptmann an der Etsch und Burggraf 
auf Tirol, und des Thomas Fuchs von Fuchsberg 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 366 x 206 + 47 mm 

 
 

Position: 311  

19. Juni 1466, Bruneck 
 

Alte Signatur: C. 34 - Lade 16, [No. 19 - Lade 16, No. 11 - Lade 19] 

 
Übergabe und Verzicht für Ritter Balthasar von Welsperg von Christof von 
Vilanders auf die von Gertraud, Witwe nach Parzival von Annenberg und 
Tochter Heinrichs von Liechtenstein, hinterlassene Erbschaft 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Christof von Vilanders 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 433 x 194 + 44 mm 

 
 

Position: 330  

25. August 1468 
 

Alte Signatur: No. 36 - Lade 16, [No. 12 - Lade 19] 

 
Oswald und Caspar, Söhne des Hans von Welsperg, quittieren ihrem Vetter 
Balthasar um ihren Erbanteil nach Gertraud, Tochter Heinrichs von 
Liechtenstein und Frau Parzivals von Annenberg. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Sig. der Aussteller fehlen. 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 359 x 168 + 43 mm 



Position: 309 
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9. September 1468 
 

Alte Signatur: No. 35 - Lade 16, [No. 15 - Lade 72] 

 
Balthasar Ritter von Welsperg und seine Neffen, die Brüder Oswald und 
Caspar nach Hans von Welsperg, teilen Grundstücke, Schlösser, Zehente, 
Güter u.a. unter sich. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. der drei A. 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 373 x 240 + 26 mm 

 
 

Position: 301  

26. April 1470 
 

Alte Signatur: No. 37 - Lade 16, No. 91 - Lade 17 

 
Losungsbrief für Ritter Balthasar von Welsperg von seiner Gemahlin 
Katharina geborne von Spaur um die zur Versicherung Donationis propter 
nuptias (Morgengabe) verschriebenen Gülten 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Hans von Liechtensetin und desPeter Mörl von Pfalzen beschädigt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 489 x 244 + 41 mm 

 
 

Position: 304  

21. Dezember 1471 
 

Alte Signatur: No. 38 - Lade 16, [No. 6 - Lade 23] 

 
Erbteilung zwischen den Brüdern Wilhelm, Hans und Ulrich nach Sigmund 
von Welsperg-Neurasen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. der Aussteller: Sig. des Wilhelm fehlt, des Hans mit einem d von 30 mm, 
des Ulrich mit einem d von 36 mm 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 483 x 409 + 55 mm 



Position: 305 

141 

 

 

2. Januar 1472 
 

Alte Signatur: No. 39 - Lade 16 

 
Die Brüder Wilhelm und Ulrich nach Sigmund von Welsperg-Neurasen 
teilen ihr Urbar im Pustertal. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. der Aussteller (des Wilhelm mit einem d von 33 mm stark beschädigt, des 
Ulrich fehlt) 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 510 x 302 + 33 mm 

 
 

Position: 312  

12. Februar 1472 
 

Alte Signatur: No. 41 - Lade 16 

 
Barbara, Tochter Georgs von Welsperg (jüngere Meisenreuter Linie) und 
Frau des Hans von Welsperg-Neurasen, macht ihr Testament. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Sig. des Rudolf Harder, Pfleger auf Altrasen, und des Sigmund Heufler zu 
Oberrasen fehlen. 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 418 x 283 + 33 mm 

 
 

Position: 318  

26. August 1472 
 

Alte Signatur: No. 42 - Lade 16, [No. 9 - Lade 23] 

 
Balthasar, Oswald und Caspar, Söhne nach Hans von Welsperg, teilen 
Gülten, Zehenten und Güter. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Balthasar mit einem d von 37 mm, des Oswald mit einem d von 30 
mm, des Caspar mit einem d von 30 mm. Alle Sig. beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 309 x 232 + 49 mm 



Position: 308 
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22. November 1472 
 

Alte Signatur: No. 40 - Lade 16, [No. 4 - Lade 19] 

 
Peter Mörl von Pfalzen verhört im Auftrage des Pfalzgrafen Leonhard zu 
Kärnten auf Anrufen des Balthasar von Welsperg Kundschaften betreffend 
das Testament der Kathrein, Tochter Hansens von Spaur und Hausfrau 
Balthasars von Welsperg. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers und des Christian Pandorfer 
Äußeres: Or. Perg., Maße (B x H + Plica): 315 x 202 + 304 mm 

 
 

Position: 302  

30. November 1472 
 

Alte Signatur: C. 43 - Lade 16, [No. 36 - Lade 16, No. 8 - Lade 23] 

 
Erbteilungsbrief zwischen Ulrich des weiland Sigmund von Welsperg Sohn 
einerseits und Magdalena, Sigmunds Schwester, andererseits, mitsamt ihres 
Verzichts auf weitere Ansprüche 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 16 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d 36 mm und des Jörg Aichhorn zu Sonnenburg 
mit einem d von 29 mm, beide Sig. beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 790 x 460 + 96 mm 
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03.02. Civil Acten No. 44 - 77 (Lade 17) 
 

Position: 359  

3. Oktober 1475 
 

Alte Signatur: No. 44 - Lade 17, [No. 2 - Lade 9] 

 
1) Ulrich von Welsperg gewährt seinem Vetter Balthasar von Welsperg das 
Vorkaufsrecht auf Schloss Thurn samt Zubehör. 

 
2) Beschreibung des Schlosses Thurn und der dazugehörigen Güter und 
Waldungen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Balthasar von Welsperg mit einem d von 35 mm in gutem 
Erhaltungszustand 
Äußeres: Perg. (1) und Papier (2) 

 
Maße (B x H + Plica): 350 x 187 + 56 mm 

 
 

Position: 347  

25. Januar 1477 
 

Alte Signatur: No. 45 - Lade 17, [No. 3 - Lade 27] 

 
Schuldbrief von Ulrich von Welsperg für seinen Bruder Hans um 65 Mark 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Sig. des Ausstellers fehlt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 309 x 129 + 26 mm 



Position: 353 
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14. März 1477 
 

Alte Signatur: No. 48- Lade 17, No. 5 - Lade 16 

 
Versicherungsbrief von Balthasar Ritter von Welsperg für seine Gattin 
Regina Fuchs von Fuchsberg wegen ihres eingebrachten Heiratsgutes 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 30 mm und des Gawein Künigl von 
Ehrenburg, Pfleger zu Schöneck, mit einem d von 30 mm (beschädigt) 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 552 x 354 + 52 mm 

 
 

Position: 360  

17. März 1477 
 

Alte Signatur: No. 49 - Lade 17, [No. 88 - Lade 26] 

 
Losungsbrief für Balthasar Ritter von Welsperg von dessen Frau Regina 
Fuchs von Fuchsberg bzgl. der zur Versicherung der Morgengabe 
verschriebenen Gülten 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Löcher und Flecken 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Sig. des Gawein Künigl von Ehrenburg, Pfleger auf Schöneck, bzw. des Wolfgang 
von Windeck, Pfleger auf Taufers, fehlt bzw. ist beschädigt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 547 x 312 + 44 mm 



Position: 339 
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3. Mai 1477 
 

Alte Signatur: No. 50 - Lade 17, [No. 14 - Lade 19] 

 
Testament der Regina von Welsperg geborene Fuchs von Fuchsberg für ihren 
Gemahl Balthasar von Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. des Gawein Künigl von Ehrenburg, Pfleger auf Schöneck, mit einem d von 29 
mm und des Wolfggang von Windeck, Pfleger auf Taufers, mit einem d von 30 mm in gutem 
Erhaltungszustand 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 396 x 255 + 48mm 

 
 

Position: 354  

22. August 1477 
 

Alte Signatur: No. 46 - lade 17, [No. 6 - Lade 16] 

 
Heiratsvertrag zwischen Anton von Annenberg und Christina, Tochter des 
Balthasar von Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers (beschädigt) und des Georg von Montani mit eine d von 30 
mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 546 x 287 + 54 mm 



Position: 146 
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10. September 1477 
 

Alte Signatur: No. 47 - Lade 17, [No. 92 - Lade 17] 

 
Verzichtbrief für Balthasar Ritter von Welsperg von seiner Tochter Christina, 
Frau des Anton von Annenberg, auf die väterliche und mütterliche Erbschaft 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Löcher und Flecken 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Georg von Montani mit einem d von 30 mm und des Anton von 
Annenberg beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 387 x 279 + 34 mm 

 
 

Position: 338  

6. Februar 1483 
 

Alte Signatur: No. 56 - Lade 17, [No. 10 - Lade 23] 

 
Der Bürgermeister und Rat der Stadt Freiburg im Breisgau vergleichen den 
Sigmund von Welsperg (Sohn des Balthasar) einerseits mit Rudolf von 
Blumeneck und anderer Anverwandter andererseits bzgl. einer Forderung 
von 4200 Gulden für Welspergs Frau Elisabeth geb. von Ramstein. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh Sig. der Stadt Freiburg im Breisgau mit einem d von 48 mm, des Hans von 
Emps mit einem d von 29 mm, des Rudolf von Blumenegk mit einem d von 29 mm und des 
Konrad von Ramstein mit einem d von 31 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 435 x 341 + 51 mm 



Position: 147 

147 

 

 

1492 
 

Alte Signatur: No. 52 - Lade 17, [No. 8 - Lade 16] 

 
Verzichtbrief der Veronika von Welsperg, Frau des Jakob Trapp, gegenüber 
ihrem Vater Balthasar Ritter von Welsperg bzgl. ihrer Erbschaft 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 

 

Siegler: Sig. des Philipp von Firmian, Erbmarschall des Bistums Trient (fehlt), und des Jakob 
Trapp mit einem d von 34 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 233 x 247 + 13 mm 

 
 

Position: 350  

27. November 1492 
 

Alte Signatur: No. 51 - Lade 17, [No. 7 - Lade 16] 

 
Versicherungsbrief für Veronika von Welsperg von ihrem Ehemann Jakob 
Trapp um ihr eingebrachtes Heiratsgut 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 34 mm und des Philipp von Firmian mit 
einem d von 35 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 444 x 236 + 17 mm 



Position: 351 

148 

 

 

19. August 1493 
 

Alte Signatur: No. 57 - Lade 17, [No. 9 - Lade 16] 

 
Versicherungsbrief von Christof Ritter von Welsperg für seine Gattin 
Veronika von Neideck 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Sig. des Ausstellers mit einem d von 30 mm und des Sigmund von Welsperg mit 
einem d von 31 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 354 x 274 + 65 mm 

 
 

Position: 341  

21. Oktober 1494 
 

Alte Signatur: No. 85 - Lade 17, [No. 15 - Lade 19 bzw. No. 58 - Lade 17] 

 
Testament der Veronika von Neideck für ihren Gemahl Christof von 
Welsperg 

 
Umfang: Ausfertigung und Papierkopie von 1764 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh Sig. des Hans Rasner mit einem d von 33 mm in gutem Erhaltungszustand 
Äußeres: Pap., Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 403 x 192 + 52 mm 



Position: 358 
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21. Dezember 1496, Bruneck 
 

Alte Signatur: No. 53 - Lade 17, [No. 10 - Lade 16] 

 
Heiratsvertrag zwischen Wolfgang von Wolkenstein und Felicitas von 
Welsperg 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. des Wolfgang von Wolkenstein und des Balthasar von Welsperg. Beide Sig. 
stark beschädigt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 385 x 211 + 47 mm 

 
 

Position: 364  

22. Dezember 1496 
 

Alte Signatur: No .54 - Lade 17 

 
Verzichtbrief von Felicitas, Frau des Wolfgang Freiherrn von Wolkenstein, 
für ihren Vater Balthasar Ritter von Welsperg bzgl. jeglicher 
Erbschaftsansprüche 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Sig. des Hans Rasner fehlt. Sig. des Wolfgang von Wolkenstein mit einem d von 30 
mm beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 407 x 194 + 50 mm 



Position: 352 
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23. Dezember 1499 
 

Alte Signatur: No. 55 - Lade 17 

 
Testament der Regina Fuchs von Fuchsberg für ihren Gatten Balthasar Ritter 
von Welsperg 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Brandloch 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Wolfhard Fuchs von Fuchsberg mit einem d von 39 mm in gutem 
Erhaltungszustand 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 383 x 322 + 51 mm 

 
 

Position: 349  

16. Juni 1502 
 

Alte Signatur: No. 59 - Lade 17, [No. 17 - Lade 19] 

 
Kaution von Regina Fuchs von Fuchsberg, Witwe nach Balthasar von 
Welsperg und Tochter weiland des Werner Fuchs von Fuchsberg, wegen des 
Testaments ihres Mannes 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Jakob Fuchs von Fuchsberg mit einem d von 39 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 465 x 545 + 22 mm 



Position: 366 
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12. Januar 1504, Bozen 
 

Alte Signatur: No. 60 - Lade 17, [No. 18 - Lade 19] 

 
Erbteilungsbrief auf ohne Leibserben erfolgten Tod weiland Caspars Ritters 
von Welsperg zwischen Anna von Welsperg weiland Ritters Wilhelm von 
der Albm Witwe einerseits sowie Margaretha geborene Fuchs von 
Fuchsberg, Ehefrau des Georg Trapp, andererseits 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (2) 
Siegler: Sig. des Jakob Trapp von Beseno (Pisein), Erbhofmeister zu Tirol, Werner von 
Welsperg, Fabian Pylos, Pfleger auf Caldinatsch, Hans Rungger, Notar zu Bozen 
Äußeres: Perg.-Libell, 12 Bl. 

 
Maße (B x H + Plica): 278 x 350 mm 

 
 

Position: 375  

12. Januar 1504 
 

Alte Signatur: No. 61 - Lade 17 

 
Urbar der Zinse und Gülten, die an Anna von Welsperg, Witwe nach 
Wilhelm von der Albm, von ihren Brüdern Oswald und Caspar von 
Welsperg gefallen sind 

 

Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (2) 
Äußeres: Perg.-Heft, 290 x 185 mm 

Maße (B x H + Plica): 181 x 292 mm 



Position: 346 
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4. Oktober 1505 
 

Alte Signatur: No. 63 - Lade 17 

 
Wittiblicher Entrichtungsvertrag auf Ableben des Wolfgang Freiherrn von 
Wolkenstein zwischen dessen in erster Ehe mit Barbara von Brandis und in 
zweiter Ehe mit Felicitas von Welsperg erzeugten Kinder und deren 
Gerhaben einerseits und dem von der Witwe Felicitas bestellen Prokurator, 
ihrem Bruder Werner von Welsperg, andererseits 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Sig. des Werner von Welsperg, des Hans von Wolkenstein, Jakob Fuchs von 
Fuchsberg und Burkhardt Prandisser fehlen. 
Äußeres: Papier, Kopie 

 
Maße (B x H + Plica): 223 x 325 mm 

 
 

Position: 363  

26. Dezember 1505 
 

Alte Signatur: No. 62 - Lade 17, [No. 32 - Lade 26] 

 
Anna von Welsperg, Witwe nach Wilhelm von der Albm, übergibt ihrem 
Vetter Bartholomäus von Welsperg, Hauptmann zu Bruneck, das Staudergut 
zu Taisten, den Pachmanhof in Prags und den Zehent in Gsies, die sie von 
ihrem Bruder Caspar geerbt hat. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. der Ausstellerin mit einem d von 30 mm beschädigt, des Sebastian von der 
Albm zu "Truebmpath", Erbtruchsess und Landeshauptmann des Hochstifts Salzburg, mit 
einem d von 30 mm und des Wigalis vom Turn zu "Newnpewrn", Erbschenk und 
Hofmarschall zu Salzburg mit einem d von 31 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 393 x 206 + 32 mm 



Position: 367 
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26. Februar 1506, Innsbruck 
 

Alte Signatur: No. 64 - Lade 17, [No. 34 - Lade 26] 

 
Kaiser Maximilian [I.] gibt seinen Konsens zur Ernennung Georgs von Trapp 
zum Prokurator von dessen Frau Margarethe geb. Fuchs von Fuchsberg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 447x 203 + 61 mm 

 
 

Position: 371  

6. April 1506, Churburg 
 

Alte Signatur: No. 64 - Lade 17, [No. 98 - Lade 26] 

 
Georg Trapp zu Beseno (Bisein) und seine Frau Margareth Fuchs von 
Fuchsberg zu Lebenberg verkaufen ihren Anteil an den Schlössern Welsperg 
und Thurn samt zugehörigen Gütern und Gülten im Pustertal und in 
Defreggen, die Margareth von ihrem ersten Ehemann Oswald von Welsperg 
innegehabt hat, an Werner von Welsperg. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (2) 
Siegler: Sig. des Ausstellers und des Werner von Welsperg fehlen. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 673 x 390 + 78 mm 



Position: 374 
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1508 
 

Alte Signatur: No. 67 - Lade 17, [No. 27 - Lade 23] 

 
Teilungsvertrag zwischen Bartholomäus und Sigmund von Welsperg wegen 
der Erbschaft des Balthasar von Welsperg (Bartholomäus' Vater und 
Sigmunds Großvater) 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (2) 
Siegler: Sig. der A. fehlen. 
Äußeres: Papierkopie 

 
Maße (B x H + Plica): 219 x 322 mm 

 
 

Position: 343  

15. Juli 1508 
 

Alte Signatur: No. 65 - Lade 17, [No. 22 - Lade 19] 

 
Aufteilung des Vermögens (wittiblicher Entrichtungsvertrag) des Ritters 
Christof von Welsperg nach dessen Ableben zwischen dessen Witwe 
Veronika geborene von Neideck und seinen hinterlassenen Kindern 
Sigmund und Barbara 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Bartholomäus von Welsperg (Abdruck fehlt), des Werner von 
Welsperg mit einem d von 35 mm, des Eustachius von Neideck (beschädigt) und des Adam 
von Weineck (Abdruck fehlt) 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 523 x 313 + 56 mm 



Position: 345 
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3. Oktober 1508 
 

Alte Signatur: No. 66 - Lade 17, [No. 21 - Lade 19] 

 
Vergleich auf Ableben des Christof Ritter von Welsperg zwischen 
Bartholomäus und Werner von Welsperg als Vormunde der nachgelassenen 
Kinder Christofs und der Witwe Veronika von Neideck 

 
Umfang: Ausfertigung und Papierkopie von 1764 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Flecken 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Sig. des Bartlme (beschädigt) und Werner von Welsperg (d 35 mm) 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 268 x 188 + 34 mm 

 
 

Position: 356  

16. Februar 1510, Trient 
 

Alte Signatur: No. 68 - Lade 17, [No. 23 - Lade 19] 

 
Veronika geborene von Neideck, Christofs Ritters von Welsperg Witwe und 
jetzt Frau des Christof von Thun, verzichtet zugunsten ihrer mit dem 
Welsperg gezeugten Kinder namens Sigmund und Barbara auf ihr 
Witwengut. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Anton Mor zu Trient und des Christof Thun. Beide Sig. beschädigt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 415 x 263 + 92 mm 



Position: 340 
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16. Juli 1510 
 

Alte Signatur: No. 69 - Lade 17, [No. 2 - Lade 25 bzw. No. 19 - Lade 25] 

 
Sigmund Heustadl, Richter zu Imst, urteilt in der Causa zwischen den 
Brüdern Bartholomäus und Werner von Welsperg für sich und als Gerhaben 
der Kinder ihres verstorbenen Bruders Christof, einerseits und dem Herrn 
Watzler de Collaus, Pfleger zu Neustarkenberg, andererseits bzgl. der 
Hinterlassenschaft des weiland Matthäus' Spann, Bürgers zu Augsburg. 

 

Umfang: Ausfertigung und Papierkopie von 1764 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 30 mm in gutem Erhaltungszustand 
Äußeres: Pap., Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 740 x 458 + 61 mm 

 
 

Position: 344  

8. April 1511 
 

Alte Signatur: No. 72 - Lade 17, [No. 12 - Lade 16] 

 
Schuldbrief des Georg von Welsperg-Neurasen und dessen Frau Magdalena 
für ihren Eidam Sigmund Brandis zu Leonburg, Pfleger zu Toblach, um 1600 
Gulden, die sie diesem und seiner Frau Florentina von Welsperg-Neurasen 
zum Heiratsgut versprochen haben 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Georg von Welsperg fehlt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 294 x 158 + 34 mm 



Position: 365 
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25. April 1511, Trient 
 

Alte Signatur: No. 70 - Lade 17, [No. 24 - Lade 19] 

 
Testament der Veronika geborene Neideck, Witwe nach Christof Ritter von 
Welsperg für Christof von Thun, ihren zweiten Ehemann 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Adam von Weineck, Pfleger zu Sigmundskron, mit einem d von 33 
mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 603 x 311 + 65 mm 

 
 

Position: 355  

28. Juni 1511, Innbsruck 
 

Alte Signatur: No. 71 - Lade 17, [No. 3 - Lade 25] 

 
Kompromissspruch in der Streitsache zwischen Georg Trapp im Namen 
seiner Frau Margareth von Welsperg einerseits sowie Bartholomäus und 
Werner von Welsperg als Gerhaben Christofs von Welsperg hinterlassenen 
Kindern, Barbara und Sigmund, andererseits in puncto einer streitigen 
Übergab, wie sie von Anna, Witwe des Wilhelm von der Albm, gegen 
genannten Christof gemacht wurde 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Bartlme von Firmian mit einem d von 32 mm und des Degen Fuchs 
von Fuchsberg mit einem d von 32 mm. Beide Sig. beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 353 x 194 + 63 mm 



Position: 357 
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9. Mai 1517 
 

Alte Signatur: No. 73 - Lade 17, [No. 13 - Lade 16] 

 
Margarethe Fuchs von Fuchsberg, Witwe nach Werner von Welsperg, 
verzichtet auf ihr Witwengut. 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Schimmel 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Degen Fuchs von Fuchsberg beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 369 x 315 + 45 mm 

 
 

Position: 342  

18. Februar 1518 
 

Alte Signatur: No. 74 - Lade 17, [No. 3 - Lade 72] 

 
Schadlosbrief von Wilhelm Freiherrn von Wolkenstein für Bartholomäus und 
Sigmund von Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 38 mm beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 384 x 258 + 38 mm 



Position: 372 
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30. April 1518, Innsbruck 
 

Alte Signatur: No. 77 - Lade 17, [No. 14 - Lade 16] 

 
Heiratsbrief zwischen Sigmund Ritter von Welsperg und Margareth Gräfin 
zu Lupfen, Witwe nach Johann Freiherrn von Wolkenstein und Tochter des 
Heinrich Grafen zu Lupfen, Landgraf zu Stühlingen und der Helena von 
Rappoltstein 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Bischof Bernhard von Trient mit einem d von 67 mm (in Blechkapsel), 
des Wilhelm von Rappoltstein mit einem d von 46 mm, des Karl Trapp mit einem d von 38 
mm und des Sigmund von Welsperg mit einem d von 34 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 728 x 364 + 110 mm 

 
 

Position: 373  

25. Mai 1519 
 

Alte Signatur: No. 76 - Lade 17, [No. 15 - Lade 16] 

 
Heiratsvertrag zwischen Caspar Künigl zu Ehrenburg, Hofmeister des 
Bischofs Bernhard von Trient, und Barbara, Tochter des Christof von 
Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Bartlme (d 34 mm) und Sigmund (d 36 mm) von Welsperg, des Caspar 
Künigl (d 33 mm) und des Hans von Madrutsch (d 35 mm); Sig. verschmutzt und z.T. 
beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 590 x 516 + 70 mm 



Position: 348 
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26. Oktober 1519 
 

Alte Signatur: No. 75 - Lade 17, [No. 4 - Lade 25] 

 
Anton Brandis von Leonburg, Hauptmann zu Brixen, Christof Teittenhofer, 
Pfleger auf Feldthurns, und Leonhard Hertmair, Bürger zu Bozen, 
vergleichen Sigmund von Welsperg und seine Schwester Barbara, Ehefrau 
des Caspar Künigl zu Ehrenburg, in punto streitiger Heimsteuer und 
Heiratsgut. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (1) 
Siegler: Anh. Sig. der Aussteller mit jeweils einem d von 33 mm Sig. des Teittenhofer fehlen. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 411 x 588 + 27 mm 

 
 

Position: 369  

27. Oktober 1519 
 

Alte Signatur: No. 76 - Lade 17, [No. 17 - Lade 16] 

 
Verzichtbrief der Barbara von Welsperg, Frau des Caspar Künigl zu 
Ehrenburg, für ihren Bruder Sigmund von Welsperg wegen ihres väterlichen 
Erbes 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Roland von Schrofenstein, Hauptmann zu Bruneck, mit einem d von 30 
mm und des Caspar Künigl mit einem d von 32 mm beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 356 x 290 + 51 mm 



Position: 370 
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29. Oktober 1519 
 

Alte Signatur: No. 76 - Lade 17, [No. 16 - Lade 16] 

 
Versicherungsbrief von Sigmund von Welsperg für dessen Schwester 
Barbara, Frau des Caspar Künigl zu Ehrenburg, wegen des ihr 
versprochenen Heiratsgutes 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 34 mm beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 367 x 277 + 33 mm 

 
 

Position: 368  

17. Dezember 1531 
 

Alte Signatur: No. 76 - Lade 17, [No. 26 - Lade 19] 

 
Verzichtbrief der Barbara von Welsperg, Frau des Caspar Künigl zu 
Ehrenburg, wegen ihres väterlichen Erbes 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 17 (2) 
Siegler: Sig. des Reinprecht von Boimont zu Payrsperg und des Caspar Künigl fehlen. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 514 x 278 + 65 mm 
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03.03. Civil Acten No. 78 - 99 (Lade 18) 
 

Position: 386  

1517 - 1538 
 

Alte Signatur: No. 87 - Lade 18 

 
Raitung und endliche Vergleichung zwischen Sigmund und Karl Vettern von 
Welsperg 

 

Umfang: 34 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (1) 
Äußeres: Papier-Libell, 

 
Maße (B x H + Plica): 230 x 335 mm 

 
 

Position: 384  

1519 - 1525 
 

Alte Signatur: No. 78 - Lade 18 

 
Quittungen von Caspar Künigl zu Ehrenburg für dessen Schwager Sigmund 
von Welsperg um 7000 Gulden bezahltes Heiratsgut für Barbara geborene 
Welsperg 

 
Umfang: 5 St. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (1) 
Siegler: Augedr. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 399  

27. Febr. 1525 - 26. Mai 1564, Trient bzw. San Michele 
 

Alte Signatur: No. 79 - Lade 18, [No. 18 - Lade 16] 

 
Propst Paul von St. Michael an der Etsch vidimiert den Heiratsvertrag 
zwischen Karl Fuchs von Fuchsberg und Zimburga Trapp. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d 37 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 598 x 506 + 55 mm 



Position: 395 
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1. März 1525 - 25. Mai 1564, Trent bzw. San Michele 
 

Alte Signatur: No. 79 - Lade 18, [No. 25 - Lade 19] 

 
Propst Paul von St. Michael an der Etsch vidimiert den Verzichtbrief von 
Zimburga geborene Trapp, Frau des Karl Fuchs von Fuchsberg, wegen ihres 
väterlichen Erbes. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers in Blechkapsel mit einem d von 37 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 571 x 275 + 46 mm 

 
 

Position: 379  

12. Mai 1531 - 21. Jan. 1564, Trient bzw. San Michele 
 

Alte Signatur: No. 80 - Lade 16, [No. 20 - Lade 16] 

 
Propst Paul von St. Michael an der Etsch vidimiert den Heiratsbrief der 
Helena von Cles mit Zyprian von Thun. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 37 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 591 x 314 + 27 mm 

 
 

Position: 378  

18. Mai 1531 - 21. Jan. 1564, Buonconsiglio/Trient bzw. San Michele 
 

Alte Signatur: No. 80 - Lade 18, [No. 21 - Lade 16] 

 
Propst Paul von St. Michael an der Etsch vidimiert den Verzichtsbrief der 
Helena von Cles, Gemahlin des Zyprian von Thun, wegen ihres väterlichen 
Erbes. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 37 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 593 x 332 + 37 mm 



Position: 394 
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12. Dezember 1531 
 

Alte Signatur: No. 81 - Lade 18, [No. 11 - Lade 23] 

 
Versicherungsbrief für Veronika, Witwe nach Christof von Thun, von ihren 
Brüdern Eustachius und Wilhelm von Neideck wegen überlassener 
Küchensteuer zu Bozen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Eustachius von Neideck fehlt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 362 x 196 + 57 mm 

 
 

Position: 402  

30. Januar 1534 
 

Alte Signatur: No. 82 - Lade 18 

 
Quittungen von den Brüdern Paul und Caspar von Welsperg für ihren Vetter 
Sigmund von Welsperg um seinen Teil der Unkosten, die die Brüder am 
Schloss verbaut haben 

 

Umfang: 2 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Aufgedr. Sig. der Aussteller 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 401  

20. Juni 1536, Innsbruck 
 

Alte Signatur: No. 83 - Lade 18 

 
Kompromissspruch zwischen Veronika von Neideck, Witwe nach Christof 
von Thun, einerseits und dem Bernhard von Thun andererseits wegen ihres 
eingebrachten Heiratsguts und Morgengabe 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Bernhard von Cles, Bischof von Trient 
Äußeres: Pap. 



Position: 390 

165 

 

 

19. Juli 1536, Trient 
 

Alte Signatur: No. 86 - Lade 18, [No. 23 - Lade 16] 

 
Versicherungsbrief für Helena geborene von Welsperg von ihrem Ehemann 
Christof Fuchs von Fuchsberg um ihr eingebrachtes Heiratsgut 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Christof Fuchs von Fuchsberg des Jüngeren, Hauptmann zu Kufstein, 
mit einem d von 32 mm und des Älteren, Domherr zu Brixen, mit einem d von 39 mm; beide 
Sig. beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 582 x 354 + 114 mm 

 
 

Position: 391  

24. Juli 1536, Innbsruck 
 

Alte Signatur: No. 84 - Lade 18, [No. 5 - Lade 27] 

 
Schuldbrief des Caspar Künigl von Ehrenburg für Veronika geborene von 
Neideck, Witwe nach Wilhelm von Thun um 4000 Gulden 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 40 mm, des Veit Freiherrn von Thurn und 
zum Kreuz mit einem d von 34 mm und des Anton von Brandis zu Leonburg mit einem d 
von 30 mm (fehlt zur Hälfte); Sig. stark verschmutzt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 475 x 280 + 91 mm 



Position: 166 

166 

 

 

17. September 1536, Trient 
 

Alte Signatur: No. 86 - Lade 18, [No. 10 - Lade 12, No. 22 - Lade 16] 

 
Heiratsvertrag zwischen Christof Fuchs von Fuchsberg und Helena von 
Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Georg von Firmian (d 37 mm), des Karl Trapp, Erbhofmeister von Tirol 
(d 37 mm), des Simon Botsch, Hauptmann im Fleimstal ( d 37 mm) und Christof Erich von 
Schrofenstein (d von 33 mm) 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 686 x 480 + 114 mm 

 
 

Position: 387  

18. September 1536, Trient 
 

Alte Signatur: No. 86 - Lade 18, [No. 25 - Lade 16] 

 
Verzichtbrief von Helena von Welsperg, Frau des Christof Fuchs von 
Fuchsberg, um ihr väterliches und mütterliches Erbe 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Christof Fuchs von Fuchsberg mit einem d von 33 mm und des Georg 
von Firmian, Landeshauptmann an der Etsch, mit einem d von 37 mm 
Äußeres: Perg., Maße (B x H + Plica): 570 x 410 x 100 mm 

 
 

Position: 397  

19. Sep. 1536 - 21. Jan. 1564, Trient bzw. San Michele 
 

Alte Signatur: No. 85 - Lade 18, [No. 24 - Lade 16] 

 
Propst Paul von St. Michael an der Etsch vidimiert den Verzichtbrief von 
Ursula geborne von Cles (Glöß), Gemahlin des Grafen Ludwig von Lodron, 
für ihren Bruder Hildebrandt, Hauptmann auf dem Nons- und Sulzberg, 
sowie im Lagertal. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 568 x 212 + 27 mm 



Position: 167 

167 

 

 

31. Januar 1537, Schloss Kustein 
 

Alte Signatur: No. 86 - Lade 18, [No. 29 - Lade 77] 

 
Quittung für Sigmund Ritter von Welsperg von seinem Eidam Christof 
Fuchs von Fuchsberg um 2000 Gulden Heiratsgut, die er für seine Frau 
Helena geborene von Welsperg empfangen hat 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Christof Fuchs von Fuchsberg des Älteren, Domherr zu Brixen, 
sowie des Mittleren, Hauptmann zu Kufstein 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 328 x 227 mm 



Position: 380 

168 

 

 

19. Jan. 1540 - 24. Okt. 1551 
 

Alte Signatur: No. 88 - Lade 18, [No. 28 - Lade 16] 

 
1) 1540 Januar 19, Jaufenburg 
Versicherungsbrief von Degen Fuchs von Fuchsberg für seine Gemahlin 
Katharina, Tochter des Sigmund von Welsperg und der Margareth Gräfin 
von Lupfen, wegen ihres eingebrachten Heiratsguts und Morgengabe 

 
2) 1540 Januar 19 
Verzichtbrief der Katharina, Frau des Degen von Fuchs von Fuchsberg, für 
ihren Vater Sigmund von Welsperg auf ihr väterliches und mütterliches Erbe 

 
3) 1551 Oktober 1551 
Quittung für Sigmund von Welsperg von seinem Eidam Degen Fuchs von 
Fuchsberg um das von seiner Frau Katharina empfangene Heiratsgut 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (1) 
Siegler: 1) Sig. des Degen Fuchs von Fuchsberg des Älteren und des Jüngeren fehlen. 

 
2) Anh. Sig. des Degen Fuchs von Fuchsberg und des Franz von Breisach 

 
3) Unter Papier aufgedr. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Perg., Pap. 

Maße (B x H + Plica): 

1) 550 x 315 + 82 mm 
 

2) 525 x 334 + 82 mm 
 

3) 216 x 321 mm 



Position: 377 

169 

 

 

13. Jan. 1541 - 10. März 1544 

Alte Signatur: No. 89 - Lade 18, [No. 28 - Lade 19 bzw. No. 30 - Lade 16, No. 27 - Lade 19] 

 
1) 1541 Mai 6 
Erbschaftsteilung auf Ableben der Veronika geborene von Neideck zwischen 
ihren Kindern aus erster Ehe mit Christof von Welsperg, nämlich Sigmund 
und Barbara, Frau des Caspar Künigl 

 
2) 1544 März 10 
Versicherungsbrief von Karl von Neideck für seine Gemahlin Veronika 
geborene von Rechberg um ihr eingebrachtes Heiratsgut 

 
3) 1541 Jänner 13 
Testament der Veronika von Neideck, Witwe nach Christof von Thun und 
Christof von Welsperg, für ihre Kinder Sigmund und Barbara von Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (1) 
Siegler: 1) Anh. Sig. des Karl Trapp zu Beseno (beschädigt), Jakob Khuen von Belasi (d 33 
mm), Hildbrand von Cles (d 36 mm) und Jakob Trapp (fehlt) 

 
2) Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 35 mm 

 
3) Anh. Sig. des Anweisers Hans Gaudenz zu Madrutsch mit einem d von 40 mm und des 
Josef von Lamberg zu Schneeberg fehlt. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 

 
1) 670 x 447 + 66 mm 

 
2) 610 x 293 + 66 mm 

 
3) 712 x 559 + 86 mm 



Position: 400 
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16. Mai 1544 - 12. Dez. 1552 
 

Alte Signatur: No. 92 - Lade 18, [No. 35 - Lade 16 bzw. No. 34 - Lade 16] 

 
1) 1545 Februar 22 und 1544 Mai 16 
Quittungen für Sigmund von Welsperg von seinem Eidam Christof Valentin 
Fuchs von Fuchsberg zu Lebenberg um 2000 Gulden Heiratsgut seiner 
Gemahlin Anna geborene Welsperg 

 
2) 1552 Dezember 12 
Verzichtbrief von Anna von Welsperg, Frau des Christof Valentin Fuchs von 
Fuchsberg, um ihr väterliches und mütterliches Erbe 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Christof Valentin Fuchs von Fuchsberg (fehlt) und des Jakob Trapp zu 
Pisein, Pfleger zu Glurn und Mals 
Äußeres: Perg., Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 2) 613 x 354 + 92 mm 

 
 

Position: 385  

29. Mai 1544, Schloss zu Brixen 
 

Alte Signatur: No. 90 - Lade 18 

 
Bischof Christof Madrutsch/Madruzzo von Trient und Brixen verleiht dem 
Karl Freiherrn von Welsperg als Lehensträger seiner mit der Magdalena 
Trapp gezeugten Tochter Anna, die ihr von ihrer Mutterschwester Zimburga 
Fuchs von Fuchsberg, geb. Trapp, erblich zugefallen sind. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 52 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 720 x 498 + 16 mm 



Position: 171 

171 

 

 

2. Okt. 1547 - 23. Apr. 1549 
 

Alte Signatur: No. 91 - Lade 18, [No. 32 - Lade 16 bzw. No. 1 - Lade 14] 

 
1) 1547 Oktober 2 
Heiratsvertrag zwischen Christof von Welsperg und Dorothea Luzia von 
Firmian 

 
2) 1549 April 23 
Verzeichnis der Aussteuer, welche Ritter Simon Botsch als Gerhab der Luzia 
gebornen von Firmian bei ihrer Verheiratung an Christof von Welsperg 
eingeantwortet hat 

 
Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (1) 
Siegler: 1) Anh. Sig. des Hans Jakob von Völs, Landeshauptmann von Tirol (d 39 mm), 
Sigmund von Welsperg (d 32 mm), Franz von Castlalt (fehlt), Karl und Jakob Trapp (fehlen), 
Martin von Boimont zu Payrsperg (fehlt), Hildebrandt von Cles (fehlt), Georg Freiherr von 
Firmian (fehlt) 

 
2) Aufgedr. Sig. des Simon Botsch 
Äußeres: Perg., Pap. 

Maße (B x H + Plica): 

1) 756 x 389 + 56 mm 
 

2) 220 x 324 mm 
 
 

Position: 393  

9. Dezember 1549 
 

Alte Signatur: No. 93 - Lade 18, [No. 33 - Lade 16] 

 
Heiratsvertrag zwischen Sigmund von Welsperg und Elisabeth Fuchs von 
Fuchsberg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Anh. des Sigmund von Welsperg (d 40mm), des Christof Valentin Fuchs von 
Fuchsberg (d 36 mm), Jakob Trapp zu Bisein (d 32 mm), Karl Fuchs von Fuchsberg zu 
Hoheneppan als Anweiser und des Simon Botsch; Sig. großteils beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 593 x 362 + 47 mm 



Position: 172 

172 

 

 

14. April 1550, Laibach 
 

Alte Signatur: No. 94 - Lade 18, [No. 30 - Lade 19] 

 
Prozess und Urteil bei der Landeshauptmannschaft zu Krain, so auf ohne 
eheliche Leibserben erfolgtes Ableben Wilhelms von Vilanders zu Werdl 
wegen dessen Erbschaft für Sigmund und Karl von Welsperg gefällt worden 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Jakob von Lamberg zum Stain, Landeshauptmannschaftsverweser, 
mit einem d von 40 mm 
Äußeres: Papier-Libell, 

 
Maße (B x H + Plica): 225 x 320 mm 

 
 

Position: 392  

1553 - 1560 
 

Alte Signatur: No. 93 - Lade 18 

 
Quittungen für Christof von Welsperg von seiner Mutter Elisabeth geborene 
Fuchs von Fuchsberg um ihren jährlichen Lebensunterhalt von 200 Gulden 
von 1553 inklusive 1560 

 

Umfang: 8 St. 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Aufgedr. Sig. der Ausstellerin. 
Äußeres: Pap. 



Position: 403 

173 

 

 

7. Mai 1554, Gerstburg 
 

Alte Signatur: No. 95 - Lade 18, [No. 19 - Lade 11, No. 59] 

 
Heiratsvertrag zwischen Bartholomäus von Welsperg zu Neurasen und 
Elisabeth von Boimont von Payrsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Paul und seines Sohnes Bartholomäus von Welsperg (fehlen), des 
Pankraz Kuen als Anweiser (d 32 mm) und des Sebastian von Boimont zu Payrsperg (fehlt) 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 731 x 410 + 82 mm 

 
 

Position: 396  

19. Oktober 1563, Englar 
 

Alte Signatur: No. 97 - Lade 18, [No. 20 - Lade 11] 

 
Heiratsvertrag zwischen Bartholomäus von Welsperg zu Neurasen, Pfleger 
zu Altrasen, und Felicitas von Schrofenstein 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Sig. des Bartholomäus von Welsperg (fehlt), des Degen Fuchs von Fuchsberg als 
Anweiser (fehlt), und des Viktor von Thun (d 39 mm) 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 718 x 272 + 48 mm 

 
 

Position: 398  

8. Okt. 1565 - 14. Mai 1566, Schloss Telvana (Telffan) 
 

Alte Signatur: No. 98 - Lade 18, [No. 38 - Lade 16] 

 
Quittungen von Ferdinand von Cles (Glöß) für Christof von Welsperg um 
500 Gulden, die der Welsperg seiner Muhme Maria geborene Fuchs von 
Fuchsberg und Gemahlin des erstgenannten Ferdinand zur Aufbesserung 
ihres Heiratsgutes gegeben hat 

 
Umfang: 2 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (2) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Pap. 



Position: 376 

174 

 

 

29. März 1573 
 

Alte Signatur: C. 99 - Lade 18 

 
Heiratsvertrag zwischen Georg Freiherrn von Spaur und Maria Sidonia von 
Thun 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Georg (d 34 mm), Hans Caspar (fehlt), Franz (d 36 mm) und Andreas 
von Spaur (fehlt), Simon von Thun, Domdekan zu Trient (d 32 mm), Christof von Welsperg, 
Anweiser der Braut (d 39 mm), Zyprian (d 35 mm) und Sigmund von Thun (d 33 mm) 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 678 x 501 + 97 mm 

 
 

Position: 383  

1622 - 1657 
 

Alte Signatur: No. 96 - Lade 18 

 
Prozessakten in causa Margaretha Luzia von Welsperg geborne von Estorf, 
Witwe Wolf Dietrichs von Welsperg zu Neurasen und Zellburg contra Karl 
Freiherrn von Fieger und anderen Interessenten - mit allegierten 
Dokumenten 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 18 (1) 
Äußeres: Pap. 
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03.04. Civil Acten No. 100 - 112 (Lade 19) 
 

Position: 414  

1551 - 1569 
 

Alte Signatur: No. 103 - Lade 19 

 
Prozessakten zwischen Hans und Bartholomäus von Welsperg-Neurasen 
contra Freiherren von Herberstein und von Tiefenbach (Teuffenpach, 
Tueffenbach) wegen Revindikation derjenigen welspergischen Stammlehen, 
die von Christof von Liechtenstein innegehabt und an die Freiherrn von 
Herberstein vererbt wurden 

 
Enthält: Enthält auch: Urbare des Christof von Liechtenstein (1551, 1552; eingebunden in 
sakrale Hs. des 15. Jhs?), Inhaltsverzeichnis des Großteils der im Faszikel enthaltenen 
Schriften. 

 
Umfang: 1 Mappe 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 413  

1562 - 1565 
 

Alte Signatur: No. 101 - Lade 19 

 
Akten des Prozesses zwischen Christof von Welsperg einerseits sowie 
Christof von Wolkenstein und Simon Botsch andererseits die Erbschaft Karls 
von Welsperg betreffend 

 
Umfang: 88 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 412 

176 

 

 

12. Mai 1563, Innsbruck 
 

Alte Signatur: No. 100 - Lade 19 

 
Inventar auf Ableben Karl von Welsperg (von Jakob von Brandis zu 
Leonburg als bestellten Kommissar aufgerichtet) 

 

Verweis: Pos. 647 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (1) 
Siegler: Sig. des Ausstellers fehlt 
Äußeres: Papier-Libell in Perg.-Einband 

 
Maße (B x H + Plica): 220 x 309 mm 

 
 

Position: 406  

1565 - 1574 
 

Alte Signatur: No. 105 - Lade 19 

 
Prozessakten des Hans Freiherrn von Welsperg gegen die Erben der 
Katharina von Welsperg geborene Wolkenstein, sowie den Grafen Ulrich von 
Ortenburg, Christof Freiherrn von Wolkenstein und Anna von Cles (Glöß) 
wegen des ihm von weiland Katharina vermachten Hauses und Gartens in 
der Vorstadt von Innsbruck 

 
Enthält: 

 

 
Umfang: 1 Mappe 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (1) 
Äußeres: Perg. und Pap. 



Position: 410 
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23. März 1566 - 27. Jan. 1567, Innsbruck 

Alte Signatur: No. 102 - Lade 19, [No. 37 - Lade 19 bzw. No. 36 - Lade 19 bzw. No. 35 - Lade 19] 

 
1) 1567 Jänner 27, Innsbruck 
Erbsvertrag und Teilung auf Ableben des Karl von Welsperg zwischen 
Christof von Welsperg einerseits und Susanna zu Wolkenstein geb. von 
Welsperg sowie dem Simon Botsch zu Auer als Vertreter seiner mit Sybille 
von Welsperg erzeugten Kinder andererseits 

 
2) 1566 März 27, Innsbruck 
Schuldbrief von Christof von Welsperg für Christof von Wolkenstein- 
Rodenegg als Gewalthaber seiner verwitweten Mutter Susanna geb. von 
Welsperg und für Simon Botsch zu Auer anstatt seiner mit Sybille von 
Welsperg gezeugten Kinder um 25.000 Gulden, die Christof von Welsperg 
nach Ableben des Karl von Welsperg aufgrund eines Erbschaftsvertrages 
schuldig geworden war 

 
3) 1566 März 23, Innsbruck 
Erbsvergleich auf Ableben des Karl von Welsperg zwischen Christof von 
Welsperg einerseits sowie Christof von Wolkenstein im Namen seiner Mutter 
Susanna von Welsperg und Simon Botsch im Namen mit Sybille von 
Welsperg gezeugten Kinder andererseits 

 
Umfang: 1) 6 Bll. 

 
2) 6 Bll. 

 
3) 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (1) 
Siegler: 1) Sig. des Christof von Welsperg, des Christof von Wolkenstein, Simon Botsch und 
des Georg Fueger, Christof Friedrich von Heydorff, Trientner Marschall und Hauptmann 
auf dem Nons- und Sulzberg, Franz Hendl zu Goldrain, Pfleger zu Schlanders, fehlen. 

 
2) Sig. des Ausstellers fehlt. 

 
3) Anh. Sig. des Christof von Welsperg, des Christof von Wolkenstein, des Simon Botsch, des 
Christof Kleckler, Kanzler der oberösterreichischen Länder, Franz von Wehingen, Pfleger zu 
Landeck, Johann Chrysostomus Hochstätter und Hans Peintinger; Sig. beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 

 
1) Libell, 260 x 314 mm 

 
2) Libell, 283 x 350 mm 

 
3) Libell, 298 x 325 mm 



Position: 416 

178 

 

 

20. Apr. 1571 - 27. Febr. 1581, Schloss Telvana 
 

Alte Signatur: No. 104 - Lade 19, [No. 38 - Lade 19] 

 
1) 1571 April 20 
Testament des Christof von Welsperg für dessen Gemahlin Dorothea Luzia 
geb. von Firmian 

 
2) 1581 Februar 27 
Testamentserweiterung des Christof von Welsperg 

 
Umfang: 2) 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (2) 
Siegler: 1) Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 40 mm 

 
2) Aufgedr. Sig. Caspar von Wolkenstein, Sigmund von Thun, Sigmund von Welsperg, 
Christof Friedrich von Heydorff und Karl Fuchs von Fuchsberg 
Äußeres: 1) Perg.-Libell 

 
Maße (B x H + Plica): 219 x 262 mm 

 
2) Papier- Libell 

 
Maße (B x H + Plica): 210 x 305 mm 

 
 

Position: 420  

30. Mai 1574, Wien 
 

Alte Signatur: No. 112/2 - Lade 19 

 
Quittung von Georg Seyfridt von Kolonitsch für Christof von Welsperg um 
1800 Gulden, die er von Welsperg als Gerhab der Frau des Kolonitsch 
erhalten hat 

 
Umfang: 1 Bl. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (2) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Pap. 



Position: 409 

179 

 

 

1575, Schloss Sigmaringen 
 

Alte Signatur: No. 106 - Lade 19 

 
Hohenzollerische Erbeinigung und Familienvertrag vom Jahr 1575 
(Aussteller Graf Karl von Hohenzollern 1516-1576) 

 

Umfang: 25 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (1) 
Siegler: Angekündigte Sig. des Eitel Friedrich, Karl und Christof, Söhne Karls I. von 
Hohenzollern fehlen. 
Äußeres: Papier 

 
Maße (B x H + Plica): 215 x 340 mm 

 
 

Position: 417  

1583 - 1605 
 

Alte Signatur: No. 108 - Lade 19, [No. 39 - Lade 16, No. 56 - Lade 14/48] 

 
1) 1583 August 14 
Heiratsvertrag zwischen Johann Claudius von Tulliers, Freiherr zu Froberg, 
und Anna Leonora von Welsperg, Tochter des Christof von Welsperg und 
der Dorothea Firmian 

 
2) 1603, 1605 
Quittungen für Sigmund von Welsperg von dessen Schwager Claudius von 
Tulliers um 2000 Gulden Heiratsgut 

 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (2) 
Siegler: 1) Anh. Sig. des Hans Claudius von Tulliers (d 32 mm), des Sigmund von Welsperg 
(d 40 mm), des Anton von Puechaim (d 40 mm), des Peter Payr zu Kaldiff (fehlt), des 
Christof Vintler von Plätsch (d 30 mm), des Rudolf von Bollweil (d 23 mm), des Georg von 
Königsegg (d 29 mm) und des Christof von Wolkenstein (fehlt) 
Äußeres: Perg., Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 695 x 535 + 47 mm 



Position: 421 
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23. September 1584, Innsbruck 
 

Alte Signatur: No. 109 - Lade 19 

 
Heiratsvertrag zwischen Johann Franz Gonzaga und Veronika von Vilanders 

 
Enthält: 

 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (2) 
Siegler: Sig. des Johann Franz Gonzaga, des Dario Casteletti von Nomi, Hofmeister der Anna 
Katharina von Österreich, Justian Moser, Hofkanzler, Ernst von Starhemberg zu Aschach, 
Pfleger zu Tramin und Kurtatsch, und Johann Chrysostomus Hochstetter zu Scheibenegg 
fehlen. 
Äußeres: Pap.-Kopie 

 
 

Position: 422  

1585 
 

Alte Signatur: No. 110 - Lade 19 

 
Raitungen und Schriften die Pflegschaft Kastelruth und das Amt am Eisack 
(sowie Brixen, Klausen und Bozen) betreffend (des Christof von 
Wolkenstein) 

 
Umfang: 4 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 418 

181 

 

 

1585 - 1593 

Alte Signatur: No. 111 - Lade 19, [No. 25 Lade 11/No. 98 - Lade 17 bzw. No. 46 - Lade 16 bzw. No. 79 - Lade 27] 

 
1) 1585 Mai 1, Trient 
Heiratsvertrag zwischen Nikolaus Graf zu Lodron und Dorothea von 
Welsperg 

 
2) 1590 März 26 
Verzichtbrief von Dorothea von Welsperg für ihren Bruder Sigmund 

 
3) 1588-1593 
Quittungen und Korrespondenzen von Nikolaus Graf von Lodron für seinen 
Schwager Sigmund von Welsperg um 2000 Gulden Heiratsgut 

 
Umfang: 3) 6 St. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (2) 
Siegler: 1) Sig. des Nikolaus, Anton, Caspar und Ludwig von Lodron, Balthasar Trautson, 
Caspar von Wolkenstein, Hans Caspar Künigl, Oswald Trapp, Karl Fuchs von Fuchsberg 
und Sigmund von Welsperg fehlen. 

 
2) Sig. des Nikolaus von Lodron (fehlt) und des Caspar von Wolkenstein mit einem d von 45 
mm 
Äußeres: 1) Perg.-Libell 

 
Maße (B x H + Plica): 278 x 330 mm 

 
2) Perg., 628 x 530 + 60 

 
3) Pap. 



Position: 405 
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13. Sep. - 12. Nov. 1585, Alcala bzw. Augsburg 
 

Alte Signatur: No. 112 - Lade 19, [No. 9 - Lade 19] 

 
Pfleger, Bürgermeister und Rat der Stadt Augsburg vidimieren das 
Testament des Johann Georg Fugger, Graf von Kirchberg-Weissenhorn 
(1566-1585). 

 
Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt., span. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (1) 
Edition: 

 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 45 mm in Blechkapsel (Deckel fehlt) 
Äußeres: Perg.-Libell, 

 
Maße (B x H + Plica): 220 x 330 mm 
Bemerkung: Sarah Hadry, Kirchberg-Weißenhorn, Herrschaft, in: Historisches Lexikon 
Bayerns, URL: <http://www.historisches-lexikon-bayerns.de/artikel/artikel_45801> 

 
 

Position: 408  

18. Oktober 1594, Schloss Haigerloch (Baden-Württemberg) 
 

Alte Signatur: No. 106 - Lade 19, [No. 23 - Lade 19] 

 
Verzichtbrief von Katharina Gräfin von Hohenzollern geb. von Welsperg auf 
jegliche Erbschaftsansprüche 

 

Namen: Elias Helmner von Speyer, kaiserlicher Notar 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (1) 
Äußeres: Papier-Libell 

 
Maße (B x H + Plica): 205 x 329 mm 



Position: 407 
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8. Oktober 1596 
 

Alte Signatur: No. 106 - Lade 19, [No. 26 - Lade 19] 

 
Quittung für Sigmund von Welsperg von Schweikert Graf zu Helfenstein 
(1539-1599; Statthalter von Tirol), Graf Karl zu Hohenzollern und Gräfin 
Katharina zu Hohenzollern geb. von Welsperg als Vormunde der Kinder 
nach Christof Graf zu Hohenzollern und der genannten Katharina um 2000 
Gulden Heiratsgut, die genannter Sigmund seiner Schwester Katharina 
bezahlt hat 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Schweikert von Helfenstein mit einem d von 42 mm 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 389 x 326 mm 

 
 

Position: 419  

27. August 1597 
 

Alte Signatur: No. 121 - Lade 19, [No. 27 - Lade 19] 

 
Übergabbrief für Sigmund von Welsperg von dessen Schwester Sidonia 
Maria bzgl. ihres Heiratsgutes von 2000 Gulden 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (2) 
Siegler: Sig. des Nikolaus von Lodron fehlt. 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 418 x 545 mm 



Position: 426 
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8. Jan. 1601 - 21. Apr. 1619 
 

Alte Signatur: No. 123 - Lade 20 

 
1) 1601 August 01 
Heiratsvertrag zwischen Georg von Welsperg und Amelia Stör von 
Stör(en)burg und Wasserburg 

 
2) 1619 April 21 
Heiratsvertrag zwischen Christof von Welsperg und Barbara von Montani 

 
Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 411  

1604 
 

Alte Signatur: No. 106 - Lade 19 

 
Akten über die Streitigkeiten der Gräfin Katharina von Hohenzollern zu 
Haigerloch mit ihrem Schwager Grafen Eitel Friedrich [IV., von 
Hohenzollern-Hechingen] wegen der Reichskontribution und 
Mitvormundschaft und diesbezügliche Korrespondenz mit ihrem Bruder 
Sigmund von Welsperg 

 
Umfang: 47 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 404 
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1883 - 1886 
 
 

Korrespondenz des Grafen Heinrich von Welsperg 
 

Enthält: mit dem Archivar des fürstlich-hohenzollerischen Hauses zu Sigmaringen, Eugen 
Schnell, bzgl. gegenseitige Austausch von Akten und Urkunden und dessen Werkes über 
die Nikolaus-Legende sowie Besprechungen desselben, mit dem Schwager Franz Moll, mit 
dem Fürsten von Hohenzollern wegen dessen silberner Hochzeit. 

 
Umfang: 171 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

03.05. Civil Acten No. 113 - 140 (Lade 20) 
 

Position: 429  

30. September 1587 
 

Alte Signatur: No. 113 - Lade 20, [No. 2 - Lade 10] 

 
Vergleich zwischen Sigmund, Christof, Georg Nikolaus und Bartholomäus 
Brüder von Welsperg wegen der Besitzung der Herrschaft Primör - auf 
Widerruf aufgerichtet worden 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Sigmund und Christof von Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 358 x 488 mm 

 
 

Position: 430  

18. Juli 1588, Bruneck 
 

Alte Signatur: No. 114 - Lade 20 

 
Testament und Donation von Johanna von Fugger zu Kirchberg für ihren 
Ehegemahl Karl von Wolkenstein 

 
Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: Sig. des Christof Friedrich Füeger fehlt. 
Äußeres: Pap. 



Position: 451 
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7. August 1589, Schloss Telvana bzw. Cavalese 

Alte Signatur: No. 115 - Lade 20, [No. 44 - Lade 16 bzw. No. 43 - Lade 16] 

 
1) 1589 August 7, Schloss Telvana 
Heiratsvertrag zwischen Balthasar Trautson zu Sprechenstein und Sidonia 
Maria, Tochter des Christof zu Welsperg und der Dorothea Luzia geb. 
Firmian 

 
2) 1589 August 7, Palais Cavalese 
Verzichtbrief der Sidonia Maria Trautson auf künftige vater-, brüder-, 
schwester- und vetterliches Erbe 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (2) 
Siegler: 1) Anh. Sig. des Hans Trautson (fehlt), Balthasar Trautson (d 45 mm), Paul Sixtus 
Trautson (d 35 mm), Fortunat zu Madrutsch (d 35 mm), Sigmund von Welsperg (d 40 mm), 
Christof von Welsperg (d 38 mm), Nikolaus von Lodron (d 39 mm) und Caspar von 
Wolkenstein (d 44 mm) 

 
2) Anh. Sig. des Balthasar von Trautson mit einem d von 45 mm und des Caspar von 
Wolkenstein mit einem d von 44 mm 
Äußeres: 1) Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 675 x 476 + 54 mm 

 
2) Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 666 x 471 + 50 mm 



Position: 440 
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1591 - 1592 
 

Alte Signatur: No. 116 - Lade 20 

 
Quittung von Sigmund Freiherrn zu Welsperg für seinen Schwager Caspar 
Graf zu Hohenems um 12.000 Gulden Heiratsgut und 1000 Gulden für die 
Ausstattung, die er für seine Gemahlin Clara geb. Gräfin von Hohenems 
empfangen (1591) 

 
Donation und Testament von Clara geb. Gräfin von Hohenems für ihren 
Gemahl Freiherrn Sigmund von Welsperg (1592) 

 
Heiratsvertrag zwischen Sigmund von Welsperg und Clara von Hohenems 
(1591) 

 
Umfang: 21 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Äußeres: Perg.-Libell und Pap. 

 
 

Position: 427  

30. März 1591 
 

Alte Signatur: No. 116 - Lade 20, [No. 47 - Lade 47] 

 
Quittung von Sigmund von Welsperg für seinen Schwager Caspar von 
Hohenems um 12.000 Gulden Heiratsgut und 1000 Gulden Aussteuer, die er 
anstatt seiner Frau Clara, Tochter nach Jakob Hannibal Graf zu Hohenems 
und der Hortensia Borromeo, erhalten hat 

 
Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: Sig. des Ausstellers fehlt. 
Äußeres: Pap.-Kopie 



Position: 424 
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15. - 16. Juni 1592, Schloss Rovereto 
 

Alte Signatur: No. 117 - Lade 20, [No. 28 - Lade 11, No. 48 - Lade 17 bzw. 

 
1) 1592 Juni 15, Schloss Rovereto 
Heiratsvertrag zwischen Caspar Graf von Hohenems und Eleonora 
Philippina von Welsperg 

 
2) 1592 Juni 16, Schloss Rovereto 
Verzichtbrief von Eleonora Philippina von Welsperg auf ihr väterliches, 
mütterliches, brüderliches und schwesterliches Erbe 

 
Enthält: 

 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: 1) Aufgedr. Sig. des Caspar von Hohenems, Hildebrandt und Fortunat von 
Madrutsch, Ludwig von Lodron, Sigmund von Welsperg, Nikolaus von Lodron, Balthasar 
Trautson und Caspar von Wolkenstein 

 
2) Anh. Sig. des Caspar von Hohenems mit einem d von 35 mm und des Caspar von 
Wolkenstein mit einem d von 45 mm Sig. (beschädigt) 
Äußeres: 1) Pap. 

 
2) Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 472 x 386 + 23 mm 

 
 

Position: 425  

1593, Schloss Rovereto 
 

Alte Signatur: No. 118 - Lade 20, [No. 2 - Lade 16, No. 15 - Lade 7] 

 
Quittung von Sigmund von Welsperg für Nikolaus von Lodron über die 
eingehändigte Verlassenschaft seines in Narbonne verstorbenen Bruders 
Nikolaus Bartholomäus von Welsperg, Hauptmann im lodronisch- 
hochdeutschen Regiment in Languedoc 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 109 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Äußeres: Pap.-Kopie 



Position: 499 
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26. März - 27. Aug. 1597, Innsbruck 
 

Alte Signatur: No. 121 - Lade 20 

 
1) Donation von Sidonia Maria, verwitwete Freiin Trautson, für ihren Bruder 
Sigmund von Welsperg, ihr Heiratsgut von 2000 Gulden betreffend(1597 VIII 
27) 

 
2) Dabei liegt das Kuratorium von Kaiser Rudolf II. für ihren Anweiser Graf 
Nikolaus von Lodron (1597 III 26) 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Wasserflecken 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (2) 
Siegler: 1) Anh. Wachssiegel der Sidonia Maria mit einem d von 14 mm und des Niklas von 
Lodron mit einem d von 39 mm 

 
2) Unter Papier aufgedr. Sig. Kaiser Rudolf II. 
Äußeres: 1) Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 520 x 275 + 46 mm 

 
2) Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 325 x 263 mm 

 
 

Position: 448  

22. Okt. 1599 - 27. Jan. 1603, Salzburg bzw. Klagenfurt 
 

Alte Signatur: No. 122 - Lade 20, [No. 29 - Lade 11, No. 53 - Lade 17 bzw. No. 45 - Lade 27] 

 
Heiratsvertrag zwischen Rudolf Edlen Herrn auf Raitenau und Sidonia 
Maria, Witwe nach Balthasar Trautson zu Sprechenstein und Tochter des 
Christof von Welsperg sowie der Dorothea Luzia von Firmian 

 
Quittung des Rudolf von Raitenau für seinen Schwager Sigmund von 
Welsperg 

 
Umfang: 7 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (2) 
Siegler: Anh. des Bischof von Salzburg Wolf Dietrich von Raitenau (d 37 mm), Rudolf von 
Raitenau (d 28 mm), Fortunat zu Madrutsch (d 37 mm), Jakob Hannibal zu Raitenau (d 24 
mm), Georg Sigmund von Lamberg (d 34 mm), Sigmund von Welsperg (d 43 mm), Christof 
von Welsperg (d 37 mm), Niklas von Lodron (d 38 mm) und Anton Trautson (d 42 mm). 
Äußeres: Perg.-Libell und Papier 

Maße (B x H + Plica): 300 x 356 mm 



Position: 444 
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1601 - 1603 
 

Alte Signatur: No. 127 - Lade 20 

 
Erbsteilung und Vergleich zwischen weiland Elisabeth Botschin geb. von 
Colaus genannt Wazlerin nachgelassenen Erben als weiland Ferdinands und 
Georgs Wazler von Colaus Kinder, Sabina verwitwete Gräfin Meraviglia und 
weiland Freiin Sidonia Fugger geb. von Colaus Erben 
(mit einschlägigen Korrespondenzen und Verzeichnissen betreffend den aus 
obiger Erbschaft auf Adalberta Fugger verehelicht an Christof Freiherrn zu 
Welsperg gefallenen Anteil 1602 und 1603) 

 
Umfang: 74 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Jakob Andre von Brandis mit einem d von 35 mm 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 443  

12. Februar 1602, Bruneck 
 

Alte Signatur: No. 126 - Lade 20 

 
Endliche Teilung und Vergleichung zwischen Sigmund und Christof 
Gebrüder zu Welsperg, dabei inseriert jener Teilbrief so anno 1592 zwischen 
Sigmund, Christof und Georg Gebrüder zu Welsperg errichtet worden 

 
Umfang: 5 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: Sig. des Sigmund und Christof von Welsperg fehlen. 
Äußeres: Papier-Abschrift 



Position: 504 
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22. Febr. 1602 - 27. März 1607, Schloss Gmünd in Kärnten 
 

Alte Signatur: No. 125 - Lade 20 

 
1) Schuldbrief von Sigmund (IV.) von Welsperg für seine Schwester Sidonia 
Maria, Gemahlin des Rudolf von Raitenau, um 5800 Gulden, die er derselben 
über gepflogene Abraitung an ihren Erbsgüter schuldig geworden ist 

 
2) Dabei die Quittung de dato 27. März 1607 von Rudolf von Raitenau über 
beschehene Auszahlung der obigen 5800 Gulden 

 
Enthält: 

 

 
Umfang: 2) 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (2) 
Siegler: 1) Sig. des A. fehlt. 2) Unter Papier aufgedr. Sig. des A. 
Äußeres: 1) Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 432 x 228 + 69 mm 

 
2) Pap. 

 
 

Position: 445  

27. Februar 1602, Bruneck 
 

Alte Signatur: No. 124 - Lade 20 

 
Schuldbrief von Sigmund von Welsperg für seinen Bruder Georg um 8000 
Gulden verglichenes väterliches Erbgut 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers mit einem d von 40 mm beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 385 x 253 + 54 mm 



Position: 423 
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1603 
 

Alte Signatur: No. 128 - Lade 20 

 
Inventar der Verlassenschaft der Helena Katharina von Welsperg, 
Chorfräulein des freiadeligen Damenstifts Buchau in Schwaben 

 

Umfang: 22 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 450  

1603 - 1608 
 

Alte Signatur: No. 133 - Lade 20 

 
Korrespondenzen Christofs von Welsperg mit seinen Söhnen Christof und 
Alfons sowie anderen (Karl Fuchs von Fuchsberg, Johann Copp etc.) in 
Betreff deren Schulden und Ausstaffierung, auch Quittungen und andere 
Verzeichnisse 

 
Umfang: 16 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 442  

1. September 1606, Brixen 
 

Alte Signatur: No. 129 - Lade 20 

 
Erbsteilung und Vergleich der Geschwister von Andrian zu Werburg nach 
Ableben ihrer Mutter der Dorothea von Andrian geb. Welsperg 

 
Umfang: 14 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Äußeres: Pap.-Libell in Perg.-Einband 

Maße (B x H + Plica): 209 x 310 mm 



Position: 441 
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1607 - 1622 
 

Alte Signatur: No. 131 - Lade 20 

 
Erbvermögens- und Zinsenabrechnungen zwischen Sigmund und Christof 
Gebrüder von Welsperg 

 

Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 437  

1608 
 

Alte Signatur: No. 130 - Lade 20 

 
Rechnungen Georgs von Welsperg, Obervogt zu Belfort (Beffordt) und 
Tattenreid im Sundgau, gegen seinen Bruder Christof wegen eines zu 
Antwerpen gelösten Wechsels und Erlösung aus der Gefangenschaft dessen 
Sohnes Wilhelm zu Brüssel, dabei die Quittung des David Wagner zu Bozen 
über 2000 Gulden rückbezahltes Anlehen von Christof von Welsperg durch 
Abraham Geizkofler 

 

Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 449  

5. Februar 1614, Nogaré 
 

Alte Signatur: No. 132 - Lade 20, [No. 2 - Lade 12, No. 191] 

 
Heiratsvertrag zwischen Jakob Hannibal von Welsperg und Beatrix, Tochter 
des Grafen Nikolaus von Lodron und Dorothea geb. von Welsperg 

 

Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 80 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (2) 
Siegler: Sig. des Jakob Hannibal von Welsperg, des Nikolaus von Lodron, des Johann 
Gaudenz von Madrutsch, des Maximilian von Lodron, des Alphons von Lodron und des 
Konstantin von Liechtenstein. Nur 1 anh. Sig. erhalten, das beschädigt ist. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 664 x 446 + 109 mm 



Position: 439 
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8. Oktober 1618, Schloss Telvana 
 

Alte Signatur: No. 134 - Lade 20, [No. 45 - Lade 20] 

 
Väterliche Erbsteilung auf Ableben des Sigmund von Welsperg zwischen 
dessen Söhnen Jakob Hannibal und Sigmund Wolfdietrich von Welsperg 

 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Jakob Hannibal und Sigmund von Welsperg, des Nikolaus von 
Lodron und des Markus Sittikus Graf von Hohenems, Bischof von Salzburg, das nicht 
angekündigt wird. Angekündigt wird aber das Sig. des Johann Gaudenz zu Madrutsch, das 
fehlt. 
Äußeres: Papier-Libell in Pergament gebunden 

Maße (B x H + Plica): 273 x 427 mm 

 

Position: 428  

20. März 1620, Schloss Belfort (Peffart) 
 

Alte Signatur: No. 136 - Lade 20 

 
Erbsvergleich und -teilung, der auf Ableben Georgs von Welsperg zwischen 
Sigmund als Gewalthaber des Christof und des Jakob Hannibal von 
Welsperg und der Witwe Amalia geb. Stör 

 
Enthält: 

 

 
Umfang: 7 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: Sig. der Amalia und des Sigmund von Welsperg, des Sigmund von Spaur und des 
Johann Stoffel fehlen. 
Äußeres: Pap.-Kopie 



Position: 438 
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18. Oktober 1620 
 

Alte Signatur: No. 137 - Lade 20, [No. 57 - Lade 12] 

 
Heiratsvertrag zwischen Hieronymus von Adelshausen auf Großköllnbach 
(Großkellenpach) und Hochholding einerseits und Dorothea Sidonia von 
Welsperg andererseits 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Hieronymus von Adelshausen, Johann Krafft von Weyttingen, 
Dompropst zu Salzburg, Laux von und zu Wolffurth, Stadthauptmann zu Salzburg, Hans 
Christof von Ambsheim, Christof und Wilhelm von Welsperg und Hans Georg von Tulliers 
Äußeres: Perg.-Libell 

 
Maße (B x H + Plica): 198 x 310 mm 

 
 

Position: 431  

1. Dezember 1620, Schloss Telvana 
 

Alte Signatur: No. 138 - Lade 20, [No. 4 - Lade 16] 

 
Inventar der Verlassenschaft des Jakob Hannibal von Welsperg (Stammvater 
der jüngeren Linie Welsperg-Primör) für seinen Sohn Marx Sigmund 

 

Namen: Franciscus filius quondam egregii domini Petri Pedroni de Pannono Gardumi 
habitator Riviani acque Tridenti Castri Novi publicus appostolica imperialis auctoritatibus 
notarius 
Umfang: 37 Bll. 
Sprache: lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Äußeres: Pap., fadengeheftet 



Position: 436 
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25. Oktober 1622 
 

Alte Signatur: No. 139 - Lade 20, [No. 58 - Lade 12] 

 
Heiratsvertrag zwischen Sigmund Wolfdietrich von Welsperg und Helena, 
Tochter des Christof von Wolkenstein-Rodenegg und der Ursula geb. 
Madrutsch/Madruzzo 

 
Umfang: 5 Bll. 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Wasserflecken 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Fortunat von Wolkenstein 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 528  

16. April 1624, Salzburg 
 

Alte Signatur: No. 140 - Lade 20, Lade XII - No. 7, No. 192, 51 

 
Heiratsvertrag zwischen Franz, Sohn des Anton von Spaur-Valèr und der 
Ermerentia geb. von Preising, und Beatrix geb. Gräfin von Lodron, Witwe 
nach Jakob Hannibal von Welsperg (Stammvater der jüngeren Linie 
Welsperg-Primör) 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäußefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Siegler: Anh. Wachssiegel des Otto Heinrich Fugger und des Johann Christof von 
Lichtenstein. Hingegen die Sig. des Franz von Spaur-Valèr, des Anton von Spaur, des 
Vespasian von Lichtenstein und des Hans Georg von Froberg fehlen. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 680 x 540 + 10 mm 



Position: 446 
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1628 - 1631 
 

Alte Signatur: No. 137 - Lade 20 

 
Quittungen für Christof von Welsperg von Hieronymus von Adelshausen 
und seiner Frau Dorothea Sidonia geb. von Welsperg 

 

Umfang: 10 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 447  

1631 - 1633 
 

Alte Signatur: No. 140/2 - Lade 20 

 
Quittungen um empfangene Verzinsung des Heiratsgutes von Max Karl von 
Wolkenstein für Christof von Welsperg 

 
Umfang: 3 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 432  

20. Mai 1640, Schloss Telvana 
 

Alte Signatur: No. 140/3 - Lade 20 

 
Schreiben Sigmund Wolfdietrichs an seinen Vetter Bischof Wilhelm von 
Brixen mit Abrechnung wegen der Pustertaler Lehen und der lupfischen 
Erbschaft 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 434 
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12. Dezember 1710, Innsbruck 
 

Alte Signatur: [No. 57 - Lade 14, No. 75 - Lade 17] 

 
Verzichtbrief von Maria Anna Martina verehlichte Gräfin Fugger geb. Gräfin 
von Welsperg 

 

Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. der Ausstellerin, des Anton Rupert von Fugger, Franz Adam Wilhelm 
von Brandis, Andreas Konrad von Wolkenstein und Jakob von Künigl 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 433  

20. Dezember 1710, Innsbruck 
 

Alte Signatur: [No. 74 - Lade 17] 

 
Widerlage (oder donatio propter nuptias), die Anton Rupert Christof Graf 
Fugger gegenüber seiner Braut Maria Anna Martina von Welsperg gemacht 
hat 

 
Enthält: 

 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 435  

30. Juni 1718, Kirchberg 
 

Alte Signatur: [No. 55 - Lade 17, No. 77 - Lade 17] 

 
Quittung für Guidobald von Welsperg von dessen Schwiegersohn Anton 
Rupert Graf Fugger um 6000 Gulden bezahltes Heiratsgut 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 20 (1) 
Siegler: Aufgedr. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Pap. 
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03.06. Civil Acten No. 141 - 159 (Lade 21) 
 

Position: 453  

1581 - 1636 
 

Alte Signatur: No. 153 - Lade 21 

 
1636 Juli 9 
Testamentserweiterung auf Ableben Barbara geb. von Montani, Christofs 
von Welsperg zweite Gemahlin und Witwe (dabei liegen viele andere 
montanische Schriften - wie Verkauf der Vermögenstitel im Vinschgau - und 
der Erbsvergleich unter den montanischen Geschwistern de dato 1595 
Dezember 29) 

 
Enthält: Enthält auch: Korrespondenz mit David Wagner zu Rottenbuch, Sigmund Hendl als 
Heydorffscher Gerhab, Andre Wolgschafft u. a. wegen Schulden. 

 
Umfang: 107 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 466  

1595 - 1643 
 

Alte Signatur: No. 156 - Lade 21 

 
Akt betreffend den Nachlass des Fürsten Wilhelm von Brixen, Sohn des 
Christof von Welsperg und der Adalberta geb. Fuggerin, bezüglich des 
mülstätterischen (Karl Mülsteter von Maurn zu Köstlan) Passivkapitals per 
12.000 Gulden 

 
Umfang: 5 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 470 

1616 - 1633 

Alte Signatur: No. 148 - Lade 21 
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Amtsraitungen und Urbare über die montanischen Güter des Freiherrn 
Christof von Welsperg und dessen zweiter Gemahlin Barbara geb. von 
Montani (Schreiben des Amtsmanns der genannten Güter) 

 
Enthält: 

 
 

 
Umfang: 18 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 471  

1619 - 1639 
 

Alte Signatur: No. 154 - Lade 21 

 
Erzfürstliche Kommissionserläuterung über die von Vespasian Graf zu 
Liechtenstein und Sigmund Wolfdietrich von Welsperg dem Marx Sigmund 
von Welsperg gelegte Vormundschaftsraittung 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 469 
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1621 - 1625 
 

Alte Signatur: No. 149 - Lade 21 

 
Montani'sche Besitzungen 

 
Enthält: Schriften betreffend den Verkauf der Güter und Gülten im Vinschgau von Christof 
von Welsperg (seiner Frau Barbara von Montani gehörend), Überschläge und 
Korrespondenz wegen des Kaufwerbers Mang Christian zu Spauregg, Schriften betreffend 
den Planerhof zu Algund, die durch seine Gemahlin geb. von Montani an Christof von 
Welsperg gelangt sind (betrifft eine Änderung des Baumanns, welcher die Baurechte 
verkauft, aber wegen Zahlungsunfähigkeit des Käufers wieder an sich genommen hat). 

 
Umfang: 19 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 467  

5. Mai 1621 
 

Alte Signatur: No. 146 - Lade 21, [No. 47 - Lade 20] 

 
Testament und Donation der Barbara von Welsperg geb. von Montani für 
ihren Gemahl Christof von Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (2) 
Siegler: Anh. Sig. der Barbara von Montani mit einem d von 20 mm und des Viktor Käsler zu 
Boimont mit einem d von 37 mm 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 596 x 378 + 31 mm 



Position: 455 
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1622 - 1625 
 

Alte Signatur: No. 147 - Lade 21 

 
1) Kaufs- und Verkaufsabrede um die Güter in Schlanders zwischen Christof 
von Welsperg und Gemahlin Barbara geb. Montani als Verkäufer sowie 
Fortunat von Heydorff und Gemahlin Eva geb. von Greiffensee 

 
2) Schuldbrief des Fortunat von Heydorff für Christof von Welsperg und 
dessen Gemahlin Barbara geb. von Montani per 2000 Gulden 
Kaufschillingsrest für die ihm verkauften Güter im Vinschgau 

 
3) Quittung 

 
Umfang: 9 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Zu den Heydorff von Osanna sh. den Bestand Welsperg-Spaur. 
Erhaltung: 2) Rand weggeschnitten 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 465  

1622 - 1635 
 

Alte Signatur: No. 150 - Lade 21 

 
Korrespondenz zwischen Fortunat von Heydorff, Viktor Käsler von Boimont, 
Sigmund Hendl und Anastasia von Welsperg mit Barbara geb. Montani, der 
zweiten Gemahlin des Christof des Jüngeren von Welsperg 

 

Umfang: 6 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 457 
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25. Nov. 1625 - 1. Febr. 1627 
 

Alte Signatur: No. 141 - Lade 21 

 
Heiratsvertrag zwischen Bartholomäus, Sohn des Christof von Welsperg und 
der Adalberta geb. Fuggerin, und der Anastasia verwitwete von 
Schönkirchen geb. von Pürhing zu Sigharting (Vidimus des Notars) 

 
Namen: Gallus Hartmann zum Rothof, päpstl. und ksl. Notar 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Siegler: Sig. des Bartholomäus von Welsperg, des Christof von Welsperg, des Hieronymus 
von Adelshausen, des Caspar Künigl, der Anastasia von Schönkirchen, des Hans Karl von 
Pürhing, des Philipp Hector von und zu Adelshausen, des Georg Christof von Preysing und 
des Ortlieb von Tachsperg zu Aschbach fehlen. 
Äußeres: Pap.-Kopie 

 
 

Position: 456  

19. Juli 1626, Zellburg unter Welsperg 
 

Alte Signatur: No. 143 - Lade 21 

 
Heiratsvertrag zwischen Andreas Recordin von Neyn nach Georg und 
Regina geb. Vintlerin von Platsch sowie der Felicitas von Welsperg zu 
Zellburg und Neurasen nach Christof Erich und der Anna Barbara geb. 
Payrin zu Kaldiff 

 
Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Siegler: Unter Papier aufgedr. Sig. des Andre Recordin, des Balthasar Vintler, des Joachim 
von Winklhofen, der Anna Barbara von Welsperg, des Ernreich von Trautmannsdorff und 
des Peter Recordin von Neyn 
Äußeres: Pap. 



Position: 459 
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1627 - 1630 
 

Alte Signatur: No. 142 - Lade 21 

 
Vertrag zwischen Christof von Welsperg und seiner Schwiegertochter 
Anastasia geb. Pürsching, Witwe nach Bartholomäus von Welsperg, wegen 
ihrer wittiblichen Entrichtung (dabei verschiedene Kopien von Mandaten der 
Regierung und Korrespondenzen in dieser Sache von den Jahren 1627 
inklusive 1630) 

 

Umfang: 34 Bll. 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Schimmelbefall (1 Urk.) 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 454  

1628 
 

Alte Signatur: No. 144 - Lade 21 

 
Designation, was Christof von Welsperg an väterlich und geschwisterlichen 
Erbteil bei seinem Bruders Sohn Sigmund Wolfdietrich und dessen 
Pflegesohn Marx Sigmund Franz von Welsperg zu fordern hat 

 
Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 463  

1631 - 1636 
 

Alte Signatur: No. 152 - Lade 21 

 
Vertrag zwischen Wilhelm Fürstbischof zu Brixen und seiner Stiefmutter 
Barbara geb. Montani, Christofs von Welsperg nachgelassene Witwe (dabei 
liegen Korrespondenzen und Schriften des Fürstbischofs Wilhelm bzgl. 
seiner Stiefmutter) 

 
Umfang: 24 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 458 
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1631 - 1639 
 

Alte Signatur: No. 151 - Lade 21 

 
Nachlass Christof der Jüngere von Welsperg (1556-1634) 

 
Enthält: Überschlag der zeitlichen Verlassenschaft Christofs von Welsperg (1631), Entwurf 
der welspergischen Haupt-Current- und gemeinen Schulden und ausständigen 
Verzinsungen (1639), Extrakt das Deputat der Witwe Barbara geb. von Montani betreffend, 
Extrakt, was Christof von Welsperg aus dem Vermögen seiner Gemahlin Barbara geb. von 
Montani für Güter verkauft hat. 

 
Umfang: 13 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 452  

4. Juni 1634, Zellburg unter Welsperg 
 

Alte Signatur: No. 145 - Lade 21, [No. 11 - Lade 12] 

 
Heiratsvertrag zwischen Simon zu Parmethin zu Vilsegg nach Georg und 
Lucretia geb. von Winklhofen zu Englöß, und Maria von Welsperg zu 
Zellburg nach Christof Erich und Anna Barbara geb. Payrin zu Kaldiff 

 

Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Siegler: Unter Papier aufgedr. Sig. des Simon von Parmetin, des Balthasar Recordin von 
Neyn, des Joachim von Winklhofen, des Hans Rudolf von Hiltprandt, des Ernreich von 
Trautmannsdorff, des Peter Recordin von Neyn und des Bartholomäus von Welsperg 
Äußeres: Pap.-Libell 



Position: 468 
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8. September 1638, Bruneck 
 

Alte Signatur: No. 155 - Lade 21 

 
Instruktion des Bischofs Wilhelm von Brixen für Isaak Vischer zu 
Liebengreen an Sigmund Wolfdietrich Abgeordneten bezüglich der 
Abtretung der Herrschaft Altrasen und deren Pfandschaft an Letzteren zu 
verhandeln 

 

Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Die abgeschlossenen Verträge und Übergabsdokumente liegen in der Abteilung E - 
Lade Pfandschaft Rasener Akten. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (2) 
Siegler: Unter Papier aufgedr. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 462  

ca. 1641 
 

Alte Signatur: No. 159 - Lade 21 

 
Extrakt aus der welspergischen Lehen- und Gültenbeschreibung, deren 
Gülten, Zinsen und Zehenten für eigen gehalten wurden 
(dabei auch ein Verzeichnis jener Güter, die von der Linie der Herren von 
Welsperg zu Zellburg und Neurasen innegehabt werden) 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 460 
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1641 - 1644 
 

Alte Signatur: No. 157 - Lade 21 

 
Akt betreffend die Verlassenschaft des Fürstbischofs Wilhelm zu Brixen und 
die von Sigmund Wolfdietrich von Welsperg ergangenen Lehenberufung 
betreffend 

 
Vergleich zwischen Sigmund Wolfdietrich von Welsperg eines- und Max 
Karl von Wolkenstein und Dorothea Sidonia Edelpöck (Edelweckh) geb. von 
Welsperg andernteils wegen der von Wilhelm von Welsperg verlassenen 
welspergischen Kunkellehen 

 
Umfang: 22 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 483 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 461  

4. Februar 1643 
 

Alte Signatur: No. 158 - Lade 21 

 
Urteil der fürstlich brixnerischen Kommission über Zulassung und 
Anweisung in die durch Ableben des Fürsten Wilhelm zu Brixen eröffneten 
freiherrlich welspergischen Lehen (dabei das in den Monaten Jänner und 
Februar 1642 aufgenommene Inventar über die Patrimonial- und eigene 
Verlassenschaft des Fürsten) 
Vidimierter Extrakt aus dem fürstlich brixnerischen Hofratsarchiv 1761 

 

Umfang: 19 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Äußeres: Pap. 
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03.07. Civil Acten No. 160 - 182 (Lade 22) 
 

Position: 489  

1588 - 1640 
 

Alte Signatur: C. 175 - Lade 22 

 
Ältere raitenauische Familien Schriften und Langensteiner Akten und 
Korrespondenz 

 
Enthält: Enthält: Langensteinischer Prozessakt um das bürckhlinsche Hab und Gut zu 
Radolfzell (1607-1617), Akten die Vormundschaft die Witwe Kunigunde Gremlich von 
Jungingen und die Tochter Maria Helene nach Jakob Hannibal von Raitenau betreffend 
(1613), Verzicht des Jakob Ludwig von Fürstenberg (kaiserlicher Feldzeugmeister, 1592- 
1627) und Helene Eleonore von Schwendi Freifrau von Hohenlandsberg gegen Rudolf von 
Raitenau um 4000 Gulden Heiratsgut (1619), Kopie des Schreibens an den Erzherzog 
Maximilian [III.] zu Österreich betreffend des von ihm an Erzbischof Wolf Dietrich von 
Salzburg begehrte Anlehen per 15.000 Thaler (1587), Kopie eines Lehensbriefes von Kardinal 
Andreas, Markgraf zu Burgau und Administrator der Stifte zu Murbach und Luders, für 
Joachim Münsinger zu Freudegg (1588), Aktenverzeichnis des Prozesses zwischen dem 
Prälaten von Mönchsroth und dem Hans von Raitenau wegen 6000 Gulden, Schreiben des 
Vewalters von Nellenburg an Jakob Hannibal von Raitenau wegen eines Wildpret- 
Strafgeldes (1609), raitenauische Schuldsache gegen Anna Püschlerin von Senzenbach zu 
Lindau (1606-1617), Schreiben des Bischofs Paris von Lodron wegen der raitenauischen 
Vormundschaft bzgl. der Güter Langenstein und Hofen (1640), Schreiben an den Grafen 
Rudolf Hannibal von Raitenau wegen des Fischerreirechts in der Herrschaft Hollenburg 
(1669), Schreiben an den Grafen Rudolf Hannibal von Raitenau wegen versäumten 
Empfangs eines Ablasses in dessen Schlosskapelle (1664), Übergabe einer fugger'schen 
Obligation von Rudolf von Raitenau an Caspar Bernhard von Rechberg. 

 
Umfang: 28 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 488  

1614 - 1674 
 

Alte Signatur: C. 174 - Lade 22 

 
Altes langensteinisches Schuldenregister vom Jahre 1651 bis 1655 mit 
Zinsquittungen bis 1674 

 
Umfang: 20 St. 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäußefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 478 
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[1624] - 1652 
 

Alte Signatur: C. 167 - Lade 22 

 
Akten des gräfl. wolkenstein-rodeneggischen Vermögens, Erbsteilung und 
Übergabe des auf 19.169 Gulden liquidierten Erbteils der Gräfin Johanna 
Helena an deren Gemahl Marx Sigmund Franz von Welsperg 

 
Umfang: 12 St. 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Schimmelbefall 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 224 x 344 mm 

 
 

Position: 479  

1634 - 1647 
 

Alte Signatur: C. 160 - Lade 22 

 
Conti und Quittungen des Herrn Kanonikus Gianettini (Dominicus, Mag. 
theol., Dr. iur., Kanonikus zu Trient) samt Korrespondenzen mit Sigmund 
Wolfdietrich von Welsperg 

 
Enthält: 

 
 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 483 
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[1644] 1651 - 1653 
 

Alte Signatur: C. 166 - Lade 22 

 
Prozessakten zwischen Maximilian Karl von Wolkenstein, Stadthauptmann 
zu Brixen und Bruneck, im Namen seiner mit Johanna Katharina geborenen 
Freiin zu Welsperg erzeugten Tochter Ursula Benigna und des Adam Mayr 
an der Frag bei Klausen als Gewalthaber der Dorothea Sidonia Edelpöck von 
Schönau geborene Freiin von Welsperg contra Christof Sigmund zu 
Welsperg in puncto der gegen dessen Vater Sigmund Wolfdietrich von 
Welsperg prätendierten Abfindung für die nach des Bischofs Wilhelm zu 
Brixen Ableben an sich genommenen welspergischen Kunkellehen 

 

Umfang: 83 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 460 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 235 x 334 mm 

 
 

Position: 480  

1647 
 

Alte Signatur: C. 161 - Lade 22 

 
Spezifikation des von Sigmund Wolfdietrich von Welsperg hinterlassenen 
Vermögens (von Marx Sigmund Franz zu Welsperg aufgesetzt) 

 
Umfang: 6 Bll., 3 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 210 x 325 mm 



Position: 487 
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1648 
 
 

Briefe (Glückwünsche, Schulden, Testamente) Konzepte (Briefkonzepte an 
den Bischof von Salzburg Paris von Lodron, des Andre von Rosenberg, 
Burggraf zu Klagenfurt, als Gerhab der Maria Anna Katharina von Raitenau) 
und Aussteuerverzeichnis in Bezug auf die Verheiratung der Gräfin Maria 
Anna Katharina von Raitenau mit Christof Sigmund von Welsperg 

 

Umfang: 38 Bll., 19 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 484  

24. Februar 1648, Salzburg 
 

Alte Signatur: C. 162 - Lade 22 

 
Heiratsvertrag zwischen Christof Sigmund zu Welsperg und Maria Anna 
Katharina Gräfin von Raitenau 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Siegler: Anh. Wachssiegel in Holzkapsel des Marx Sigmund Franz von Welsperg (d von 35 
mm), Carl Hannibal von Welsperg (beschädigt), Christof Sigmund von Welsperg (d von 35 
mm), Franz von Castelbarco (d von 35 mm), Johann Andre von Rosenberg (22:26 mm), 
Johann Georg zu Froberg (d von 35 mm) und Georg von Firmian (d von 35 mm), Paris von 
Lodron, Bischof von Salzburg (d von 35 mm). 
Äußeres: Perg.-Libell 

 
Maße (B x H + Plica): 215 x 313 mm 



Position: 472 
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1650 - 1658, Bruneck bzw. Borgen 
 

Alte Signatur: No .163 - Lade 22 

 
Testament der Maria Anna Katharina Freiin von Welsperg geborene Gräfin 
von Raitenau für ihren Gemahl Freiherrn Christof Sigmund 

 

Enthält: Enthält auch: Verzeichnis der Originalschriften, die der Bruder der Verstorbenen, 
Rudolf Hannibal von Raitenau, aus Bruneck mitgenommen hat (1658). 

 
Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel der Maria Anna, des Wolfgang Sölla von Aichperg als Anweiser 
sowie der Zeugen Paulus Haußman zu Stetten, Dekan von Bruneck, Wilhelm Lezenpaum, 
Neustifter Amtmann, und Andre Dorn 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 212 x 322 mm 

 
 

Position: 490  

1650 - 1668 
 

Alte Signatur: C. 165 - Lade 22 

 
Korrespondenzen zwischen Christof Sigmund von Welsperg, dem Grafen 
Rudolf Hannibal von Raitenau und der gräflich raitenauischen 
Vormundschaft zu Salzburg mit Betreff der Zins- und Kapitals-Abschlags- 
Zahlungen an dem Heiratsgut der Maria Anna Katharina von Raitenau 

 
Umfang: 55 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 482 
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1651 
 

Alte Signatur: C. 164 - Lade 22 

 
Quittung von Christof Sigmund zu Welsperg über 5000 Gulden, die ihm von 
der gräflich raitenauischen Vormundschaft auf Abschlag des Heiratsgutes 
seiner Gemahlin Maria Katharina von Raitenau erfolgt wurden, nebst 
Versicherungsbriefen darüber und Verzeichnis über die Verwendung 

 

Umfang: 8 Bll., 4 St. 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Siegler: Aufgedr. Wachs- bzw. Lacksiegel des Christof Sigmund, Marx Sigmund und Carl 
Hannibal von Welsperg, sowie des Franz von Castelbarco, Franz Scherer, Kooperator in 
Bruneck, Andre Dorn, Stadtschreiber, und Hans Geilperger 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 215 x 334 mm 

 
 

Position: 486  

1653 - 1672 
 

Alte Signatur: C. 176 - Lade 22 

 
Abschrift der Schuldurkunden (Quittungen) von der kärntnerischen 
Landschaft für den Grafen Rudolf Hannibal von Raitenau 

 
Umfang: 6 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 476 
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1656 - 1660 
 

Alte Signatur: C. 169 - Lade 22 

 
1) Trient, 1656 September 01 
Wittiblicher Entrichtungsvertrag auf Ableben des Sigmund Wolfdietrich zu 
Welsperg zwischen dessen nachgelassener Witwe Helena geborene Gräfin 
von Wolkenstein-Rodenegg einerseits und den Söhnen Christof Sigmund 
und Carl Hannibal zu Welsperg 

 
2) Raitung zwischen vorgenannten Parteien (1656) 

 
3) Bruneck, 1660 Dezember 11 
Vertrag zwischen vorgenannten Parteien wegen der Erbschaft des 
verstorbenen Sigmund Wolfdietrich 

 

 
Umfang: 18 Bl., 3 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Siegler: Aufgder. Lacksiegel der Helena, des Hans Georg von Firmian, des Christof Sigmund 
und des Carl Hannibal von Welsperg-Primör, des Johann Bapist von Lodron, des Gaudenz 
von Wolkenstein-Trostburg, des Franz Wilhelm von Firmian, des Marx Sigmund Franz von 
Welsperg, des Paulus Hausman, Dekan von Bruneck, Wolfgang Söll von Aichperg und 
Neuhaus, Amtmann ebendort 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 220 x 325 mm 

 
 

Position: 477  

1. September 1656, Borgo Valsugana 
 

Alte Signatur: C. 168 - Lade 22 

 
Heiratsvertrag zwischen Paul Leoni, Patrizier aus Padua, und Margareth, 
Tochter des Sigmund Wolfdietrich von Welsperg und der Helena von 
Wolkenstein 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel des Carl Hannibal von Welsperg, des Karl von Madrutz, Bischof 
von Trient, des Paolo Leoni, des Paris von Lodron, des Christof Sigmund von Welsperg, der 
Helena von Spaur, des Marx Sigmund Franz von Welsperg und der Margareth von 
Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 215 x 307 mm 



Position: 475 
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1658, Bruneck 
 

Alte Signatur: C. 170 - Lade 22 

 
Testamentserweiterung auf Ableben der Freiin Maria Anna Katharina von 
Welsperg geborene Gräfin zu Raitenau mit Testaments- und 
Kodizillabschrift, Inventar und Quittungen über berichtigte Legate 

 
Umfang: 45 Bll., 9 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel des Christof Elzenpaumb, fbfl. Zöllner in Bruneck, Abraham 
Leut, Stadtschreiber, Rudolf Hannibal von Reitenau, Marx Sigmund Franz von Welsperg- 
Primör, Christof Sigmund von Welsperg-Primör, Anna Clara Sidonia und Maria Felicitas 
von Welsperg-Primör, Caspar Wenzl, Christina Dürr, geborene Weineiss 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 225 x 340 mm 

 
 

Position: 473  

1663 - 1665 
 

Alte Signatur: C. 171 - Lade 22 

 
1663 Januar 25 

 
Heiratsnotel zwischen Christof Sigmund Freiherrn zu Welsperg und 
Katharina Benigna, Tochter nach Hans Graf zu Wolkenstein-Rodenegg und 
Benigna Katharina geborene Gräfin von Kollowrat 

 
Enthält: Enthält auch: Schenkbrief um verschiedene Kleinode für Katharina Benigna (1665). 

 

Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel der Katharina Benigna, des Christof Sigmund, des Franz 
Christof von Wolkenstein-Rodenegg, des Carl Hannibal von Welsperg und des Marx 
Sigmund Franz von Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 212 x 335 mm 



Position: 474 

216 

 

 

1663 - 1667 
 

Alte Signatur: C. 172 - Lade 22 

 
1) Trient, 1665 
Testamentsaufsatz des Freiherrn Marx Sigmund Franz zu Welsperg-Primör 

 
2) 1663 August 29 
Inventar aller Mobilien, die sich in der welspergischen Behausung in 
Innsbruck befinden 
(Verlassenschaft des Marx Sigmund von Welsperg) 

 
3) Innsbruck, 1667 November 26 
Bestallungsbrief von Kaiser Leopold I. für Franz Wilhelm Freiherrn von 
Firmian, Stadthauptmann zu Trient, als Gerhaben der Kinder nach Marx 
Sigmund Franz von Welperg 

 
Umfang: 24 Bll. 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Wasserflecken 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 1+2: 228 x 334, 3: 255 x 378 mm 

 
 

Position: 485  

1664, Schloss Welsperg 
 

Alte Signatur: No. 6 - Lade 22 (gehört laut dem Welspergschen Archivregister in No. 171 - Lade 22: hier Nummer 473) 

 
2 Schriften des Sigmund Wolfdietrich von Welsperg an den Tiroler 
Landesfürsten ein Kapital beim königlichen Haller Stift betreffend (für seine 
Ehefrau Katharina Benigna geborene Gräfin von Wolkenstein) 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (2) 

 
Äußeres: Pap. 



Position: 481 

217 

 

 

21. Mai 1666 - 10. Febr. 1681, Lienz 
 

Alte Signatur: C. 173 - Lade 22 

 
Abschrift einer Kommissionshandlung wegen einer Schuld des Grafen 
Maximilian Franz von Fürstenberg an den Erben des Dominik Vigil und 
Johanna Margaretha von Spaur geborene Gräfin zu Mörsperg und Beffort 

 
Umfang: 11 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 22 (1) 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel des Leopold von Rost zu Aufhofen 
Äußeres: Pap. 

 
Maße (B x H + Plica): 205 x 313 mm 

 

03.08. Civil Acten No. 183 - 209 (Lade 23) 
 

Position: 500  

1653 - 1668 
 

Alte Signatur: C. 207 - Lade 23 

 
Quittungen von Christof Sigmund von Welsperg über empfangene Zinsen 
vom Legat seiner Gemahlin Anna Katharina von Raitenau (1653-1668) 

 
Umfang: 17 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 493  

1659 
 

Alte Signatur: C. 206 - Lade 23 

 
Inventar aller Mobilien, die im welspergischen Palazzo in Primör 
vorgefunden wurden 

 

Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäußefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 800 

218 

 

 

1660 - 1671 
 

Alte Signatur: C. 192 - Lade 23 

 
Konzept eines Berichts von der freiherrlich-welspergischen in raitenauischer 
Erbschaft gesetzten Vormundschaft wegen Forderungen des legitimierten 
Hauptmanns Hans Wilhelm von Raitenau 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 41 (2) 

 
 

Position: 492  

5. Okt. 1661 - 10. Jan. 1667, Schloss Welsperg 
 

Alte Signatur: C. 183 - Lade 23 

 
Testamentserweiterung auf Ableben der Helena geb. von Wolkenstein, 
Witwe nach Sigmund Wolfdietrich von Welsperg. Dabei das Original- 
Testament de dato Schloß Welsperg am 6. Oktober 1661 

 
Umfang: 30 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 510  

[1665] - 1692 
 

Alte Signatur: No. 199 - Lade 23 

 
Zessionsurkunde eines graflich fuggerischen Kapitals bei der tirolischen 
Landschaft per 2200 Gulden und eines girardischen Kapitals 
(frombholzerisches Landschaftskapital) per 1000 Gulden für die freiherrlich 
welspergische Vormundschaft 

 
Umfang: 3 St., 7 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 506 

219 

 

 

1667 - 1669 
 

Alte Signatur: C. 185 - Lade 23 

 
Quittungen von Anna Clara Sidonia, Tochter Christof Sigmunds von 
Welsperg und der Maria Anna Katharina geb. Gräfin von Raitenau, Witwe 
von Karl Rudolf Freiherrn von Wangler zu Karlsberg und Timenitz, um ihr 
ausbezahltes Heiratsgut. Dabei: Korrespondenzen ihrer Verehelichung auf 5. 
September 1665 und den am 7. Februar 1667 durch einen unglücklichen 
Schuss auf der Jagd erfolgten Tod ihres Gemahls betreffend 

 
Enthält: Enthält auch: Briefe des Rudolf Hannibal von Raitenau und des Karl Rudolf von 
Wangler an Christof Sigmund von Welsperg. 

 

Umfang: 22 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 503  

um 1669 (undat.) 
 

Alte Signatur: C. 208 - Lade 23 

 
Revers des Marx Sigmund Franz von Welsperg-Primör wegen der nach 
Ableben des Sigmund Wolfdietrich von Welsperg-Primör und des Paris 
Ferdinand von Welsperg zu Neurasen als Senior an sich genommenen 
Familienschriften 

 
Umfang: 1 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 220 

220 

 

 

1669 - 1676 
 

Alte Signatur: Nr. 189, 184, 186 - Lade 23 

 
Kuratorien, Mandate, Kommissionen und Instruktionen, Überschläge und 
Extrakte in der Erbschaftssache der Freiherren von Welsperg nach Graf 
Rudolf Hannibal von Raitenau 

 
Enthält: Des Grafen Rudolf Hannibal von Raitenau (+ zu Langenstein am 19. Januar 1671) 
Testamentkopie (1669 X 1) dabei eine Berechnung des von Graf Wolf Dietrich II. von 
Raitenau, Vater des Testators, hinterlassenen Vermögens und davon ausbezahlter Teile, 
Ausgaben für Rudolf Hannibals Einbalsamierung und Beisetzung in Orsingen, 
Vormundschaftsurkunde für Hans Georg Troyer von Ansheim, Pfleger zu Michelsburg, als 
Gerhab der Kinder Guidobald, Sigmund Wolfdietrich und Carl Ulrich Hannibal von 
Welsperg (und weitere Briefe in Betreff der genannten Vormundschaftssache), Akten die 
Übernahme des raitenauischen Vermögens in Kärnten betreffend (Herrschaft Rosegg), 
Reinertrag der Güter im Hegau und in Kärnten (1667-1668): Akten bzgl. der Einkünfte der 
raitenauischen Güter in Kärnten/landschaftliche Kapitalien in Kärnten (Schulden), 
Verlassenschaftsinventar des Rudolf Hannibal von Raitenau in Kärnten (gebunden, 1671). 

 

Umfang: 49 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (1) 
Äußeres: Pap. in Leder gebunden 



Position: 221 

221 

 

 

1671 - 1673 [1955] 
 

Alte Signatur: Nr. 191, 193, 194, 196, 197 - Lade 23 

 
Akten der raitenauischen Erbschaftssache von 1671 

 

Enthält: Teilungsvergleich zwischen den freiherrlich welspergischen Geschwistern 
Guidobald, Carl Ulrich Hannibal, Sigmund Wolfdietrich, Anna Clara Sidonia und Maria 
Felicitas die angefallene gräflich raitenauische Erbschaft betreffend, dabei Inventarien und 
Verzeichnisse des den beiden Schwestern übergebenen Silbers und Mobiliars, Heiratsvertrag 
zwischen Johann Sigmund Anton von Welsperg-Primör (jüngere Linie Welsperg-Primör) 
und Maria Felicitas, Tochter des Christof Sigmund von Welsperg und der Maria Anna 
Katharina von Raitenau (1671), Teilung der in Kärnten liegenden anererbten raitenauischen 
Kapitalien durch die welspergischen Geschwister (1672), Akten über den Heimfall des 
Lehens Hohenkrähen und Vergleich mit dem neuen Besitzer Baron Johann Paul Hocher 
[1616-1683, oberster Hofkanzler Kaiser Leopold I.] (1673), des Mathias Langgl Raitung über 
Einnahme und Ausgabe zur Verpflegung der drei jungen Freiherrn Guidobald, Sigmund 
Wolfdietrich und Carl Ulrich Hannibal von Welsperg (1671-1673). 

 

Darin: Brief des badischen Konservators der kirchliche Kunstdenkmäler an den Freiherrn 
Karl von Hornstein wegen Publikationen (1955). 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (1) 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Zur Person Hocher vgl. NDB Bd. 9, 287f. 

 
 

Position: 491  

1671 - 1677 
 

Alte Signatur: C. 201 - Lade 23 

 
Kuratelraitungen (sowie Vermögensinventare und Belege) von Johann Georg 
Grafen Künigl und Hans Georg Troyer, Pfleger zu St. Michaelsburg, für die 
Brüder Guidobald Anastasius (auch Rechnungsbelege seiner Italienreise), 
Sigmund Wolfdietrich und Carl Ulrich Hannibal zu Welsperg abgelegt de 
anno 1671 inklusive 1676 

 

Umfang: 60 St. 
Sprache: dt., ital 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (1) 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Philipp Tolloi, Die Italienreise des Freiherrn Guidobald von Welsperg und 
Primör 1675-1676, in: Quellen und Forschungen aus italienischen Archiven und Bibliotheken 
101 (2021), S. 404-420. 



Position: 494 

222 

 

 

17. Sep. 1671 - 29. Jan. 1672, Klagenfurt 
 

Alte Signatur: C. 200 - Lade 23 

 
Klagenfurt, 1671 September 17 
Wittiblicher Entrichtungsvergleich zwischen Benigna geborenen Gräfin von 
Herberstein, Witwe nach Rudolf Hannibal von Raitenau, einerseits und 
Christof Sigmund von Welsperg und der Vormundschaft (Georg von Künigl 
und Johann Georg Troyer) der raitenauischen Erben (Guidobald, Carl Ulrich 
Hannibal und Sigmund Wolfdietrich, Söhne des genannten Christof 
Sigmund mit weiland Anna Maria Katharina von Raitenau) andererseits 

 
Klagenfurt, 1672 Jänner 29 
Verzichtsquittung der Gräfin Benigna von Raitenau geb. von Herberstein um 
ihre wittibliche Entrichtung 

 
Umfang: 10 Bll., 2 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 501  

1672 
 

Alte Signatur: C. 195 - Lade 23 

 
Quittungskopie über den Verkauf von langensteinischem Zinngeschirr und 
anderer Mobilien 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 496 

223 

 

 

28. April 1672, Schloss Welsberg 
 

Alte Signatur: C. 190 - Lade 23 

 
Inventar der Mobilien, welche Christof (Sigmund, 1625-1675) von Welsperg 
nach seiner Verlegung des Wohnsitzes nach Schloss Rosegg in Kärnten im 
Schloß Welsberg hinterlassen hat 

 
Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 502  

1673 
 

Alte Signatur: No. 204 - Lade 23 

 
Schriften betreffend den beabsichtigten Verkauf der Herrschaft Langenstein 

 
Enthält: Schreiben über den Verkauf der Herrschaft Langenstein durch die raitenauischen 
Erben (über die potentiellen Käufer Johann Paul Hocher und Herzog Maximilian von 
Bayern), Extrakt aus den drei Urbaren von Orsingen, Eigeltingen und Volkertshausen ("was 
die drey fleckhenn der genedigen herrschafft Langenstein, järlich ann gelt, traidt unnd 
andern zuetsinßen schuldig"), Verzeichnis aller Schriften und Akten, die Alienation der 
langensteinischen Güter betreffend. 

 
Umfang: 7 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 509 

224 

 

 

21. November 1673, Freiburg im Breisgau 
 

Alte Signatur: No. 203 - Lade 23 

 
Heiratsvertrag zwischen Georg Bonaventura von Welsperg (jüngere Linie 
Welsperg-Primör) und Eufemia, Tochter des Franz Viktor Graf von Arz und 
der Euphemia von Thun 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Verschmutzt 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (2) 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel der Euphemia Katharina von Arz, der Maria Katharina von 
Granier, Johann Friedrich von Kageneck Freiherr zu Muntzingen, Franz Ignaz Dominik Graf 
von Pötting, Erbburggraf zu Lienz und Rektor der Universität Freising, und des Georg 
Bonaventura von Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 507  

1674 - 1679 
 

Alte Signatur: C. 202 - Lade 23 

 
Freiherrlich von welspergische Vormundschaftsrechnungen de anno 1678 
von Herrn Johann Troyer 

 
Enthält: Vormundschaftsrechnung für 1678 und Korrespondenz (Konzeptschriften) zwischen 
den Vormündern der Kinder nach Christof Sigmund von Welsperg und der Maria Anna 
Katharina von Raitenau, nämlich Georg Graf Künigl und Johann Georg Troyer, bzgl. der 
Verwaltung des Erbvermögens. 

 

Umfang: 17 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 495 

225 

 

 

24. Juni 1674 
 

Alte Signatur: C. 198 - Lade 23 

 
Vermögensabtretung und Unterhaltspunctation zwischen Christof Sigmund 
zu Welsperg einerseits und dessen drei Söhnen Guidobald, Sigmund und 
Carl Ulrich Hannibal und deren Vormünder andererseits 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (1) 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel des Christof Sigmund von Welsperg. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 505  

1676 - 1677 
 

Alte Signatur: C. 209 - Lade 23 

 
Taistner Jahrtagszehrung 1676, Zehrung und Unterbringung der jungen 
Herren (Guidobald, Sigmund Wolfdietrich, Sigmund Anton) von Welsperg 
beim Amtmann Thomas Huber zu Dietenheim 1677 

 
Enthält: 

 
 

 
Umfang: 2 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (2) 
Äußeres: Pap. 



226 

 

 

03.09. Civil Acten No. 214 - 228 (Lade 24) 
 

Position: 522  

1630 - 1684 
 

Alte Signatur: C. 224 - Lade 24 

 
Prozessakten des Marx Sigmund von Welsperg gegen die Freiherren von 
Trapp wegen des Zehents ("grossen wein- und traydt zechendt zu gemelten 
Caldonaz und Tenna") zu Caldonazzo und Tenna, sowie Vergleich zwischen 
Georg Sigmund von Trapp und Johann Sigmund Anton von Welsperg 

 
Enthält: Korrespondenz, Abgabeverzeichnis, Vergleichsbrief des Gubernators Karl von 
Lothringen. 

 

Umfang: 104 Bll. 
Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 513  

1655 - 1686 
 

Alte Signatur: No. 226 - Lade 24 

 
Summarischer Vermögensextrakt des Carl Ulrich Hannibal von Welsperg 
(1628-1687), gewester Domherr zu Brixen und Prior bei San Martino di 
Castrozza (1688) 

 
Enthält: Enthält auch: Quittung des Carl Ulrich Hannibal (1675), Schreiben des Christof 
Sigmund (Linie Welsperg-Raitenau) an seinen Vetter Marx Sigmund von Welsperg (jüngere 
Linie Welsperg-Primör) wegen der Schulden seines Bruders Carl Ulrich Hannibal (1655). 

 

Umfang: 5 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 



Position: 518 

227 

 

 

1673 - 1676 
 

Alte Signatur: C. 215 - Lade 24 

 
Freiherrlich welspergische Vermögensentwürfe und Überschläge 

 
Enthält: Inventare über das Vermögen der Brüder Guidobald, Carl Ulrich Hannibal und 
Sigmund Wolfdietrich von Welsperg. 

 
Umfang: 27 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 464  

11. Juni 1675, Dietenheim 
 

Alte Signatur: No. 214 - Lade 24 

 
Verlassenschaftsinventar Christof Sigmund von Welsperg 

 
Enthält: 

 
 

 
Umfang: 94 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 21 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 521  

8. April 1676, Braunau 
 

Alte Signatur: C. 220 - Lade 24 

 
Testament des Freiherrn Marx Sigmund Franz des Jüngeren von Welsperg 
(jüngere Linie Welsperg-Primör) 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Äußeres: Pap. 



Position: 508 

228 

 

 

1677 - 1684 
 

Alte Signatur: C. 227 - Lade 24 

 
Akten und eingelöste Schuldscheine in Betreff der Erbsabfertigung des 
Freiherrn Carl Ulrich Hannibal durch seinen Bruder Guidobald 

 

Umfang: 14 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 23 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 516  

27. Juni 1677, Innsbruck 
 

Alte Signatur: C. 221 - Lade 24 

 
Heiratsvertrag zwischen Guidobald von Welsperg und Ursula, Tochter des 
Grafen Johann von Spaur und der Magdalena Gräfin von Khuen 

 
Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel des Guidobald von Welsperg, Johann von Spaur, Hans Georg 
von Künigl, Cyriak Troyer zu Giesbach und Straßfried, Hans Georg von Ansheim 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 515  

1678 - 1681 
 

Alte Signatur: C. 216 - Lade 24 

 
Erbsteilung zwischen Guidobald und Sigmund Wolfdietrich Gebrüder zu 
Welsperg einerseits und deren Bruder Carl Ulrich Hannibal andererseits 

 
Enthält: Schreiben bzgl. Volljährigkeitserklärung des Carl Ulrich Hannibal von Welsperg, 
Schreiben bzgl. der Vergleichshandlung (Tagsatzung vor dem oberösterreichischen 
Regiment), welspergische Vermögens- und Schuldeninventare. 

 
Umfang: 44 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 511 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Edition: Irene Sapelza, Die Grafen von Welsperg. Der Aufstieg eines Adelsgeschlechts, 
ungedr. Matserarbeit Wien 2017, S. 178-183. 
Äußeres: Pap. 



Position: 526 

229 

 

 

1679 - 1681, Innsbruck 
 

Alte Signatur: C. 217 - Lade 24 

 
1679 Mai 20 
Brüderlicher Unionsvergleich zwischen Guidobald und Sigmund 
Wolfdietrich von Welsperg, dass die väterlich-welspergischen und 
mütterlich-raitenauischen Güter solange gemeinschaftlich verwaltet werden 
sollen bis eine Teilung derselben vollzogen ist 

 
Innsbruck, 1681 Dezember 11 
Vergleich, Schenkung und Gegenversprechen, auch Union, zwischen 
Guidobald und Sigmund Wolfdietrich von Welsperg, nachdem Letzterer in 
den geistlichen Stand übergetreten ist 

 
Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Edition: Irene Sapelza, Die Grafen von Welsperg. Der Aufstieg eines Adelsgeschlechts, 
ungedr. Matserarbeit Wien 2017, S. 184-192. 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel des Sigmund Wolfdietrich und des Guidobald von Welsperg, 
des Andre Benedikt Fueger, des Johann Anton von Spaur, des Johann Jakob Ruedl, des 
Johann Jakob Lindtner, des Mathias Länggl, des Simon Wolgemueth, oberösterreichischer 
Regimentssekretär und Notar 
Äußeres: Perg. und Pap. 



Position: 519 

230 

 

 

1679 - 1683, Innsbruck 
 

Alte Signatur: C. 222 - Lade 24 

 
1) Innsbruck, 1679 Oktober 19 
Erbsvergleich zwischen den Gebrüdern Johann Sigmund Anton, Ferdinand 
Karl, Georg Bonaventura, Marx Sigmund Franz und Guidobald von 
Welsperg (jüngere Linie Welsperg-Primör) 

 
2) Innsbruck, 1683 März 26 
Konfirmation des oberösterreichischen Gubernators Herzog Karl von 
Lothringen des zwischen den Gebrüdern Johann Sigmund Anton, Ferdinand 
Karl, Georg Bonaventura, Guidobald und Marx Sigmund Franz von 
Welsperg am 22. März 1683 geschlossenen Vergleich wegen der väterlichen 
und mütterlichen Verlassenschaft 

 
3) Spezifikation und Schätzung der freiherrlich welspergischen Güter in 
Primör zum Behuf der Ausscheidung eines 1/5 Teils für den Freiherrn Marx 
Sigmund von Welsperg (1683) 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 511  

1681 - 1683 
 

Alte Signatur: ad No. 219 - Lade 24 

 
Akten über den nach getroffenen Vergleich vom 29. April 1679 zwischen den 
Brüdern Carl Ulrich Hannibal und Guidobald von Welsperg gewesenen 
Erbstreit (1681-1683) 

 
Umfang: 57 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 515 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Äußeres: Pap. 



Position: 512 

231 

 

 

1681 - 1683 
 

Alte Signatur: C. 219 - Lade 24 

 
Akten zum Erbstreit zwischen Guidobald und Carl Ulrich Hannibal von 
Welsperg (1681-1683) 

 
Enthält: Vermögensextrakte die welspergische (nach Christof Sigmund) und raitenauische 
(nach Rudolf Hannibal) Erbschaft betreffend, Rechnungsextrakte die Herrschaft Langenstein 
betreffend (für die Jahre 1666-1679), Korrespondenz der Brüder, Richtigstellungen der 
Ausführung des jeweils anderen. 

 
Umfang: 108 Bll. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 524  

1682 - 1683 
 

Alte Signatur: C. 218 - Lade 24 

 
Testament oder Kodizill des Sigmund Wolfdietrich von Welsperg-Raitenau 
(1656-1682), Domherr zu Trient und Prior zu San Martino di Castrozza; dabei 
liegen die Korrespondenzen, Quittungen, die von Sigmund hinterlassenen 
Legate und Begräbniskosten betreffend, desgleichen der projektierte 
Erbsvergleich (de dato Innsbruck, 1683 Mai 10) zwischen Guidobald und 
seinem Bruder Carl Ulrich Hannibal von Welsperg über das von ihrem 
Bruder Sigmund hinterlassene Vermögen 

 
Umfang: 56 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Siegler: Unter Papier aufgedr. Sig. des Baron Andre Benedikt Fueger zu Friedberg, Kronburg 
und Naturns 
Äußeres: Pap. 



Position: 514 

232 

 

 

1682 - 1684 
 

Alte Signatur: C. 223 - Lade 24 

 
Schriftenwechsel wegen der von Carl Ulrich Hannibal von Welsperg auf 
Ableben seines Bruders Sigmund Wolfdietrich, Domherrn zu Trient, gegen 
den ältesten Bruder Guidobald angeregten Erbsansprüche und derowegen 
getroffenen Vergleich 

 

Umfang: 48 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 523  

1688 - 1692 
 

Alte Signatur: C. No. 225 - Lade 24 

 
1) Mandat vom Gubernator Herzog Karl von Lothringen an Marx Sigmund 
Franz den Jüngeren von Welsperg, womit ihm wegen Erkrankung seines 
Bruders Johann Sigmund Anton der Brixner Kanonikus Ferdinand Karl zur 
Verwaltung der welspergischen Güter ("quo ad civilia die administration 
provisorio modo") bis zum Vergleich der Brüder in der bevorstehenden 
Erbsache vorgesetzt wird (1688) 

 
2) Dekret des oberösterreichischen Geheimen Rats an den Zöllner von 
Primör, dass er den Marx Sigmund Franz von Welsperg bei ungebührlichem 
Verhalten abzumahnen und im Notfall zu arrestieren hätte ("denselben 
seiner ungebürliche actionen und betrohliche Reden bey hocher straff 
einzustellen"), wenn er seinen Bruder den Kanonikus von Brixen bei seiner 
Administration von Primör behindere (Abschrift, 1692) 

 

Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Äußeres: Pap. 



Position: 527 

233 

 

 

1689 - 1755, Augsburg 
 

Alte Signatur: C. No. 228 - Lade 24 

 
Heiratsvertrag zwischen Marquard Eustach Graf Fugger zu Nordendorf und 
Anna Felicitas Franziska, Tochter des Grafen Otto Fugger auf Kirchheim und 
Schmiechen und der Clara Dorothea geb. Freiin von Welsperg (1689, 
Abschrift von 1755) 

 

Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Siegler: Aufgedr. Wachssiegel der Reichs-Hochgräflichen Fugger Gemeinschaftlichen- und 
Stifts-Kanzlei 
Äußeres: Pap.-Abschrift 
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03.10. Civil Acten No. 230 - 240 (Lade 25) 
 

Position: 533  

1673 - 1700 
 

Alte Signatur: No. 230 - Lade 25 

 
Erbschaftssachen der Johanna Felicitas von Welsperg (1673-1733), Tochter 
des Johann Sigmund Anton von Welsperg (jüngere Linie Welsperg-Primör) 
und der Maria Felicitas von Welsperg (Linie Welsperg-Raitenau) 

 
Enthält: 1673: Inventar weiland Maria Felicitas von Welsperg (1650-1673) hinterlassener 
Kleinodien, des Geschmeides und Gewands, Berechnung des der Maria Felicitas von 
Welsperg aus der väterlichen, mütterlichen und vetterlichen gräfl.-raitenauischen 
Verlassenschaft gebührenden und des noch vorhandenen Vermögens deren Tochter Johanna 
Felicitas von Welsperg (1673-1733), Spezifikation der Kleinodien und Silbergeschmeides, das 
zur Auszahlung der legitima paterna dem Fräulein Johanna Felicitas von Welsperg 
überlassen wird; 
1690: Vergleich zwischen Georg Bonaventura von Welsperg und seiner Nichte (väterliche 
Linie) Johanna Felicitas in puncto legitimae paternae; 
1694: Schenkungsbrief der Gräfin Maria Johanna Felicitas von Welsperg für ihren Onkel (aus 
der mütterlichen Linie) Graf Guidobald von Welsperg bzgl. der raitenauischen Medaillen; 
1682-1701: Akten und Korrespondenzen über die Auszahlung der auf der Herrschaft 
Langenstein vorgemerkten Schuld von 15.000 Gulden als Erbteil der Maria Felicitas von 
Welsperg; 
1687: Schuldbrief von Graf Guidobald von Welsperg für Franz Adam von Brandis als 
Vormund der Johanna Felicitas von Welsperg um 2.360 Gulden Kapital; 
1699: Quittungen von Johanna Felicitas von Welsperg und Romed von Lichtenstein, ihrem 
Gemahl, für Guidobald von Welsperg um bezahlte Interessen und Kapital; 
1683: Schreiben des Guidobald von Welsperg bzgl. 240 Gulden aus dem Verkauf von 
Spalieren aus den raitenauischen Gütern in Kärnten; 
1693: Quittungen des Gerhaben der Maria Felicitas, Baron Troyer, über empfangene Zinsen 
u. dgl. 

 

Umfang: 94 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 25 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 534 

235 

 

 

1680 - 1697 
 

Alte Signatur: C. 231 - Lade 25 

 
Verlassenschaftsabhandlung des Grafen Johann von Spaur (= Schwiegervater 
des Guidobald Anastasius von Welsperg) 

 
Enthält: Testament und Kodizill des Grafen Johann von Spaur vom 1. Mai 1680, 30. Mai 1687, 
17. März 1689, publiziert am 16. März 1689, Inventar der Verlassenschaft des Grafen Johann 
von Spaur, oberösterreichischer Regimentspräsident (+ 8. Februar 1689 zu Innsbruck), 
Vergleich zwischen den gräflich spaurischen Töchtern und Erben Anna Theresia Gräfin 
Fünfkirchen, Maria Ursula Freiin von Welsperg und Maria Magdalena Gräfin Spaur 
einerseits, dann der bereits vorher verzichtlich abgefertigten Maria Elisabeth Freiin von 
Bemelberg andererseits (Innsbruck, 9. April 1689), Abteilung der liegenden Güter weiland 
Grafen Johanns von Spaur unter den hinterlassenen Töchtern Anna Theresia Gräfin 
Fünfkirchen, Maria Ursula Freiin Welsperg und Maria Magdalena Gräfin Spaur (Innsbruck, 
8. Juli 1689), Kaufvertrag zwischen Ursula geb. Gräfin Spaur und deren Gemahl Guidobald 
Graf von Welsperg als Verkäufer und Johann Anton Graf von Spaur als Käufer um ein 
Drittel des Guts Winkl und Burgstall (Innsbruck, 4. März 1697). 

 
Umfang: 28 Bll. und Perg.-Hs. (Inventar) 34 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 25 (1) 
Äußeres: Pap., Perg. 

 
 

Position: 537  

1692 
 

Alte Signatur: No. 232 - Lade 25 

 
Akten zur Verlassenschaft des Grafen Guidobald Anastasius von Welsperg 
(1654-1692, jüngere Linie Welsperg-Primör), kaiserlicher Oberwachtmeister 
und Deutsch-Ordens-Ritter, gestorben zu Buda/Ofen (laut altem Titel in 
Osijek/Essek in Slawonien) 

 
Enthält: Korrespondenz bzgl. der Nachlassregelung des Guidobald von Welsperg, v. a. bzgl. 
Hausverkauf in Ofen. 

 
Umfang: 14 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 25 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 530 

236 

 

 

1695 - 1727, Salzburg, Innsbruck, Revò 
 

Alte Signatur: C. 239 - Lade 25 

 
Salzburg, 1713 Dezember 30 

 
Heiratsvertrag zwischen Friedrich Joseph Bonaventura von Welsperg (1633- 
1745, aus der jüngeren Linie Welsperg-Primör) und der Maria Anna 
Magdalena geb. Gräfin Thun, Stiftsdame zu Buchau und Tochter des Franz 
Ernst Wenzeslaus von Thun und der Maria Leonora Theresia geb. Gräfin von 
Herberstein 

 
Enthält: Enthält auch: Taufschein der Maria Anna Magdalena (1695 XII 15), Extrakt aus der 
Verlassenschaft der Gräfin Anna Magdalena von Herberstein geb. Thun (1702), 
Kommissionshandlung bzgl. der Abrechnung des Georg Jakob Anton von Thun als Kurator 
seiner Tanten Maria Anna und Maria Ernestina von Thun (1714), Testament des Grafen 
Georg Jacob Anton von Thun, Dompropst zu Salzburg (1714 IV 29), Schreiben bzgl. der 
Beschwerde des Friedrich Joseph Bonaventura und des Maximilian von Wolfsegg und 
Waldsee gegen Maxentia von Thun wegen der Erbschaft des Georg Jacob von Thun (1715), 
Testament der Gräfin Maria Anna von Welsperg geb. Gräfin von Thun (1727 I 24), 
Verlassenschaftsinventar der Maria Anna und Ernesta von Thun, Ehefrauen des Joseph 
Bonaventura von Welsperg und Maximilian Graf von Wolfsegg (1715 XI 19). 

 
Umfang: 55 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 25 (1) 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel des Georg von Thun, der Maria Anna Magdalena von Thun, des 
Friedrich Joseph Bonaventura von Welsperg und des Johann Franz Anton von Welsperg 
Bemerkung: Zum Stift Buchau: Germania Sacra, N.F. 32 



Position: 517 

237 

 

 

22. Nov. 1701 - 14. Febr. 1708, Augsburg 
 

Alte Signatur: C. 233 - Lade 25 

 
1) Augsburg, 1701 November 22 
Heiratsvertrag zwischen [Johann] Karl Guidobald (1678-1723), Sohn des 
Grafen Guidobald von Welsperg und der Maria Ursula Gräfin von Spaur, 
einerseits und der Maria Violanta Theresia, Tochter des Grafen Anton Joseph 
von Fugger, Kirchberg und Weißenhorn und der Maria Anna Franziska 
Viktoria Freiin von Neuhaus 

 
2) Augsburg, 1708 Februar 14 
Verzichtbrief der Gräfin Maria Volanta von Welsperg geborene Gräfin 
Fugger für ihren Bruder Maximilian Graf Fugger und dessen Erben 

 
Namen: 2) Nicolaus Meillinger, apost. et imp. auct not. und Bürger zu Augsburg 
Umfang: 15 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Siegler: 1) Aufgedr. Lacksiegel des [Johann] Karl Guidobald und Guidobald von Welsperg, 
des Johann Anton von Spaur, des Franz Eusebius von Trautmannsdorff, des Marquard von 
Fugger, der Maria Violanta Theresia von Fugger, der Maria Anna von Fugger, des Franz 
Ernst von Fugger und des Ferdinand von Neuhauß 

 
2) Aufgedr. Lacksiegel der Maria Violanta Theresia von Fugger, des Johann Maria von 
Wolfsegg und des Christof Franz von Friedberg 

 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 525  

1702 
 

Alte Signatur: C. 234 - Lade 25 

 
Extrakt, was auf Ableben der Anna Katharina von Völs der Maria Ursula von 
Welsperg geborene Gräfin von Spaur (1658-1731) erblich zugefallen ist. 
Kurzer Bericht über die Erbsportion, welche nach Esmerina Süyin (von Suys) 
geb. Zollnerin von Zollershausen an Maria Ursula von Welsperg gefallen 
und von deren Gemahl den Grafen Guidobald von Welsperg empfangen 
worden ist 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Äußeres: Pap. 



Position: 531 

238 

 

 

1702 - 1731 
 

Alte Signatur: No. 240 - Lade 25 

 
Schriftenwechsel betreffend die Verlassenschaft der Gräfin Maria Violanta 
von Welsperg geb. Gräfin Fugger zwischen Graf Guidobald von Welsperg, 
dessen Sohn [Johann] Karl Guidobald (in erster Ehe verheiratet mit der 
Verstorbenen), der Gräfin Maria von der Wahl geb. von Neuhaus (Mutter 
der Verstorbenen) (1702-1716), dem Grafen Anton Ernst von Fugger 

 
Enthält: Korrespondenz bzgl. des Testaments bzw. Hinterlassenschaft der Maria Violanta 
von Welsperg und der Stiftung derselben in Bruneck ("Jahrtag zu Praunegg"), Schreiben 
bzgl. Familienangelegenheiten (Unterhalt für Josef von Welsperg, Dragonerhauptmann, 
Hausverkauf in Innsbruck [das beim Servitenkloster in der oberen Vorstadt lag und der 
Verstorbenen gehörte], Vormundschaft für die minderjährigen Kinder, Fruchtgenuss des 
Grafen Karl, Verwaltung der Erbschaft durch den Grafen Guidobald Anastasius usw.), 
Inventare und Zahlungsbestätigungen für verrichtete Handwerksarbeiten (Kleider etc.), 
Schuldquittung für den Grafen Guidobald von dessen Tochter Maria Anna von Fugger 
(1731), Schreiben bzgl. Interposition der Gräfin Maria Anna von der Wahl und ihrem 
Stiefsohn Ferdinand Franz von der Wahl in Sachen wittibilicher Forderungen (1710). 

 
Umfang: 197 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 25 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 532  

1704 - 1714 
 

Alte Signatur: No. 235 - Lade 25 

 
Testament, Inventare und Verlassenschaft der Gräfin Maria Violanta von 
Welsperg geb. Fugger 

 

Umfang: 38 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 25 (1) 
Siegler: Augedr. Lacksiegel des Franz Ernst von Fugger, des Johann Anton von Spaur, des 
Georg Balthasar Thanner, fuggerischer Sekretär, und Anton Dionys Spergser, spaurischer 
Sekretär 
Äußeres: Pap. 



Position: 520 

239 

 

 

1704 - 1715 
 

Alte Signatur: C. 235 - Lade 25 

 
Akten der Gräfin Maria Violanta Theresia von Welsperg geb. Gräfin Fugger 

 
Enthält: Testament (1704), Verlassenschaftsinventare, Rechnungen über die Begräbniskosten, 
Korrespondenz zwischen der Mutter der Verstorbenen, Maria von der Wahl, ihrem 
Ehemann [Johann] Karl Guidobald, ihrem Schwiegervater Guidobald bzgl. der Kuratel des 
Sohnes Joseph Ignaz, Vergleich zwischen Joseph von Welsperg und seinem Großvater 
Guidobald (1714-1715). 

 

Umfang: 97 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 24 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 535  

1705 - 1749 
 

Alte Signatur: No. 236 - Lade 25 

 
Aufnahme der Maria Ursula, Franziska und Maria Theresia von Welsperg 
sowie Maria Antonia von Welsperg bei den Ursulinen in Innsbruck 

 
Enthält: Quittungen des Ursulinenklosters zu Innsbruck für Herrn Guidobald Graf zu 
Welsperg wegen des Kostgelds und Aussteuerung seiner Töchter Maria Ursula, Franziska 
und Maria Theresia, welche in selbiges Kloster aufgenommen worden; Vertrag zwischen 
Guidobald und dem Kloster wegen der Aussteuerung der genannten Töchter; 
"Spezifikation, was jene bringen sollen, welche Chor-Schwestern wollen sein im Noviziat 
Societatis Sancte Ursula bei Maria Heimsuchung zu Innsbruck"; Vertrag um die Aufnahme 
der Maria Antonia, Tochter des Joseph Ignaz von Welsperg, in das Ursulinenkloster zu 
Innsbruck. 

 

Umfang: 37 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 25 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 536 

240 

 

 

12. Dezember 1710, Innsbruck 
 

Alte Signatur: No. 237 - Lade 25 

 
Heiratsvertrag und Widerlagsinstrument zwischen Anton Rupert Grafen von 
Fugger und Maria Anna Martina Gräfin von Welsperg (1683-1710) 

 
Enthält: 

 
 

 
Umfang: 6 Bll. (Orig.) bzw. 4 Bll. (Kopie) 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 25 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Anton Rupert von Fugger, Konstantin von Fugger, Franz Sigmund 
Joseph von Fugger, Raymund Joseph Anton von Fugger, Maria Anna von Welsperg, 
Guidobald von Welsperg, Maria Ursula von Welsperg geb. von Spaur, Jakob Bernhard von 
Künigl, Andre Venerand von Wolkenstein 
Äußeres: Perg., Pap. 



Position: 529 

241 

 

 

19. Sep. 1713 - 19. Jan. 1734, Innsbruck 
 

Alte Signatur: C. 238 - Lade 25 

 
1) Innsbruck, 1713 September 19 
Heiratsvertrag zwischen [Johann] Karl Guidobald von Welsperg (1678-1623) 
und Maria Johanna Katharina von Rost (2. Ehe des Guidobald) 

 
2) 1732 Juli 24 
Vergleich zwischen Maria Johanna Katharina verwitwete Gräfin von 
Welsperg geb. Freiin von Rost und ihren Söhnen Joseph Ignaz (1702-1760) 
und Karl Guidobald (1714-1751) von Welsperg (über das mit ihrem 
verstorbenen Gemahl "stante matrimonio vermug und gewunnene gueth, 
weme solches aigentlich erblich zuefalle") 

 
3) Innsbruck, 1734 Jänner 19 
Schuldbrief per 26.000 Gulden vom Grafen Joseph Ignaz von Welsperg für 
seine Stiefmutter Maria Johanna Katharina von Welsperg 

 
Umfang: 31 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 25 (1) 
Siegler: 1) Augedr. Lacksiegel des Karl Guidobald und Guidobald von Welsperg, des Johann 
Bernhard von Künigl, der Maria Johanna, des Dionys, des Joseph Anton, des Franz Johann 
und Leopold von Rost. 

 
3) Aufgedr. Lacksiegel der Maria Gabriella von Sprinzenstein, des Johann Franz Wilhelm 
von Spaur-Flavon und des Joseph von Welsperg 
Äußeres: Pap. 
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03.11. Civil Acten No. 243 - 251 (Lade 26) 
 

Position: 545  

1676 - 1714 
 

Alte Signatur: C. No. 248 - Lade 26 

 
Schriften betreffend die gräflich-von der wahlische Hofmark Essenbach 
(Landshut, Niederbayern) 

 
Enthält: Kaufbriefe des Corbinian Wolfgang Gerbel und des Franz Gugler der Hofmark 
Essenbach samt Zubehör vom bayerischen Landesfürsten (Kopien 1676, 1688), Kaufvertrag 
zwischen Johann Baptist Dominik von Leyden auf Essenbach und Georg Philipp Fink 
("Fünckh") um den Khorlehner- oder Neumayrhof zu Mirskofen ("Merskhofen") (1701), 
Einstandsbrief des Georg Philipp Fink auf vorgenanntem Gut (1701), Kaufvertrag zwischen 
Joseph Maria von Leyden und Ferdinand Franz von Stromer auf Panzing um den 
Khorlehner- oder Neumayrhof zu Mirskofen (1701), "Bilanz wegen der Baron von 
Ezdorffischen von Herrn Ferdinand Joseph Grafen von Hörwarth überlassenen und bey 
dem Baron Leidlischen gandt Prothocoll beraiths angebnen giettern, schulden und andern 
praetensionen" (= Versteigerungsprotokoll) (1710), Schreiben bzgl. des Verkaufs des 
Khorlehner- bzw. Neumayr-Hofes und dessen Jurisdiktion (1710), Kaufvertrag zwischen 
Ferdinand Franz von Stromer und Georg Karl von Etzdorff um den Khorlehnerhof samt 
Zubehör und Jurisdiktion (1712), "Stüfft und Traidt Register der in der Hofmarch Essenbach 
entlegen gewest Graf Hörwarthischen underthonen, wie auch des so genannten 
Kordtlehnerhofs zu Mirskofen" (1712), vidimierte Regierungsbefehlabschrift bzgl. des 
Alienationskonsenses "die durch Kauf zur Hofmarch Essenbach gebrachte Graf 
Hörwarthischen 13 Unterthanen in einem ganzen Hof bestehent, dan den auf solche weis 
iungst herbey gebrachten Kordtlehner- oder Neumayrhof zu Mirskhofen betreffend" für 
Baronin Margaretha von Etzdorff (= Schwester der Gräfin Maria Anna von der Wahl) (1712), 
Schuldsobligationen, Spezifikation jener Urkunden, die Maria Anna von der Wahl beim 
Kauf des "Kottlener hofs und Graf Hörwartischen Güetter zu Essenpach" ausgehändigt 
bekommen hat (1712), "Spezification was der Kottlechner hof und der hörwartischen 
underthonen dienst ertragt", Extrakt was die gräflich-wahlischen Untertanen zu Essenbach 
jährlich an Getreide und Wein schuldig sind, Getreiderechnung 1714. 

 
Umfang: 46 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 26 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 243 

243 

 

 

1694 - 1716 
 

Alte Signatur: C. No. 243 - Lade 26 

 
Verlassenschaftsakt der Gräfin Maria Anna Victoria Franzisca verwitwete 
Gräfin von der Wahl, geb. Freiin von Neuhaus 

 
Enthält: Mehrere Inventare, u. a. Erbsteilungsinventar (neben Inventar auch sämtliche 
Urkunden und Beilagen die Erbschaft nach der Gräfin von der Wahl betreffend: "Inventari 
und erbsthaillung auf ableiben frauen Maria Anna Victoria Francisca verwitibten gräfin von 
der Wall, gebohrnen freyin von Neuhauß, erricht und zwischen dero in ersterer ehe bei 
herrn Antoni Joseph grafen Fugger wohl seeligen erzeigten herrn sohn Maxmillian Egidi 
Fugger unnd der verstorbnen frauen tochter Maria Violanda Theresia gräfin Welsperg, 
gebohrne gräfin Fuggerin, hinterlassnen enickhel herrn Joseph Ignäti grafen zu Welsperg 
vertheilt worden. Dabei auch das Testament und andere disföhlige verlassenschafts 
schrifften ligen", 1714), Schreiben und Vergleich in der Streitsache zwischen der Maria Anna 
von der Wahl und deren Stiefsohn Ferdinand Franz Xaver von der Wahl auf 
Aurolzmünster/Innviertel wegen ausstehender Subsistenzgelder (1703-1710), Abschriften 
des Testaments der Maria Anna von der Wahl (1714), "Thail- und zugleich außzaigungs 
libell" (1715), verschiedene herzoglich-bayerische und kaiserliche Schreiben in der 
wahl'schen Verlassenschaftssache (1714-16), Abrechnung wegen der Hofmark Raab (1714), 
"Verzeichnuß waß auß weyland ihro hochgräflichen excellenz hern graf Anthoni Joseph 
Fuggern hochseeligen aufgerichten verlassenschaffts inventario, so in 2 theill abgetheillt 
worden, dero hinderlassene frau wittib, frawen Maria Anna Fuggerin grävin von Kircheberg 
und Weissenhorn, gebohrner freyin von Newhaus hochgräfliche excellenz zu derselben 
gebührendem antheill betroffen und zukomben" (1694). 

 
Umfang: Papier (135 Bll.), Heft (23 Bll.) und Buch zu 226 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 26 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 244 

244 

 

 

1702 - 1703, München 
 

Alte Signatur: C. 244 - Lade 26 

 
Heiratsvertrag zwischen Franz Ferdinand Albrecht Grafen von der Wahl und 
Maria Maria Viktoria geborene Freiin von Neuhaus verwitwete Gräfin 
Fugger und Testament des genannten Franz Ferdinand Albrecht 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 26 (2) 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel des Ferdinand Franz Albrecht von der Wahl, der Maria Anna 
von Neuhaus, Ferdinand Franz von der Wahl, Ferdinand von Neuhaus, Franz Ferdinand 
von und zu Haimbhofen, Josef Albrecht von Freiberg, Jo. von Fugger bzw. Johann Schiltl, 
Hof- und geistlicher Ratssekretarius, Georg Rieger, Johann Christof Anton Zech, 
Hofgerichtsadvokat und Stadtunterrichter, Georg Wolf Khreutter, Scharwerkszahlmeister, 
Johann Benno Hochenadl. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 544  

1702 - 1714 
 

Alte Signatur: No. 251 - Lade 26 

 
Schriften betreffend die verwitwete Gräfin Maria Anna Viktoria von der 
Wahl geborne Freiin von Neuhaus 

 
Enthält: Kondolenzschreiben, Bestandskontrakt zwischen Ferdinand Franz Xaver von der 
Wahl und dessen Stiefmutter Maria Anna bzgl. der gräfl. wahlischen Behausung in der 
Oberschwäbingergasse in München, Hausbestands- und Verstiftungskontrakt zwischen der 
Gräfin von der Wahl und der Baron Haslanger'schen Vormundschaft, Spezifikation der 
wahlischen Untertanen der Herrschaft Forchtenau/Innviertel wegen des Hauszinses in der 
oberen Schwäbinger Gasse, Schreiben und Rechnungen bzgl. der Unterhaltszahlung des 
Grafen Ferdinand an seine Stiefmutter Maria Anna von der Wahl ("wittibliche subsistenz"), 
Consultum iuridicum bzgl. des Rechtsinstituts des Fideikommisses, Extrakt aus dem 
Amtsmanuale des wahlischen Verwalteramts in Aurolzmünster. 

 
Umfang: 36 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 26 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 540 

245 

 

 

1702 - 1731 
 

Alte Signatur: C. 245 - Lade 26 

 
Schriften des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg (1702-1760) betreffend die 
Erbschaft nach Maria Anna Victoria Gräfin von der Wahl geborene Freiin 
von Neuhaus (1714), in specie das demselben zugefallene Kapital per 11.785 
fl. beim schwäbischen Reichskreis 

 
Enthält: Verlassenschaftsabhandlung der Gräfin von der Wahl, Schreiben bzgl. der 
Vormundschaft für den Enkel der Verstorbenen, Joseph Ignaz von Welsperg (Kuratoren sind 
der Freiherr von Neuhaus und der Freiherr von Elverenz), Vormundschaftsrechnung, 
Inventare (Neuhaus, Wahl), Schreiben ihres Gemahls Ferdinand Franz Albrecht von der 
Wahl (Schuldbrief), "ungefährliche anzaig unnd abrechnung wegen des von der frau Gräffin 
von der Wahl wohlseel. genossenen wittibsiz unnd unterhalts geltern" (1714), Schreiben 
bzgl. der milden Stiftungen der Verstorbenen, Auszug aus dem hochgräflich-fugger'schen 
Gerichtsvogtamtsprotokoll zu Gablingen bzgl. Verkauf des weiland Michael Guetmayrs, v. 
a. Schreiben und Obligationen bzgl. eines Schuldenkapitals beim schwäbischen Reichskreis, 
das auf Joseph Ignaz umgeschrieben werden soll, Schreiben bzgl. Beendigung der 
Vormundschaft des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg, Schreiben des welspergischen 
Advokats Mathias Ignaz Hayl wegen der gegenüber seinen Mandanten bestehenden 
Schulden. 

 
Umfang: 227 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 26 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 539  

1710 - 1713 
 

Alte Signatur: No. 243 - Lade 26 

 
Schriften die Erbschaft von Maria Anna Victoria von der Wahl geb. Freiin 
von Neuhaus betreffend 

 
Enthält: Teilungsvertrag bzgl. der Hinterlassenschaft der Gräfin von der Wahl (1713), 
Vergleich in der Streitsache zwischen der Maria Anna von der Wahl und deren Stiefsohn 
Ferdinand Franz Xaver von der Wahl auf Aurolzmünster (Innviertel) wegen ausstehender 
Subsistenzgelder (1710). 

 

Umfang: 17 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 26 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 538 

246 

 

 

1712 - 1714 
 

Alte Signatur: No. 243 - Lade 26 

 
Testament und Verlassenschaftsinventare der Gräfin Maria Anna von der 
Wahl geb. Freiin von Neuhaus und in erster Ehe mit Anton Joseph Grafen 
Fugger verheiratet (= Schwiegermutter des [Johann] Karl Guidobald nach 
Guidobald Anastasius von Welsperg 1678-1723) 

 
Enthält: Testament, Inventare (Münchner-, Augsburger-, Gablinger-, Salmanskirchner- 
Inventar) und Schreiben bzgl. der Hinterlassenschaft der Maria Violanta von Welsperg geb. 
Fugger. 

 
Umfang: 90 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 26 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 543  

1715 - 1716 
 

Alte Signatur: C. 249 - Lade 26 

 
Gräfl. fuggerische Kautionsleistung für den von der verwitweten Gräfin von 
der Wahl geborne Freiin von Neuhaus testamentarisch instituierte Fugger- 
Neuhaus-Ezdorff'sche Fideikomiss 

 
Enthält: Fuggerische Schreiben an die Freiherren von Neuhaus bzgl. des Testaments ("daß 
das yber abzug der zurukhfölligen mobilien, schulden, legaten, dan der legitimae und 
anderer uncosten sich noch bezaigendte vermögen alß ein fideicomiss immatriculiert") und 
folglich des Fideikommisses der Anna Maria Victoria von der Wahl. 

 
Umfang: 42 Bll. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 26 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 548 

247 

 

 

1715 - 1717 
 

Alte Signatur: C. 246 - Lade 26 

 
Vormundschaftsrechnung, die Ferdinand Maria Franz Freiherr zu Neuhaus 
und Licentiat Joseph Ignaz Kajetan Elverenz als Vormünder des Joseph Ignaz 
Graf von Welsperg wegen des gräflich-wahlischen- und zum Teil 
mütterlichen gräflich-fuggerischen Vermögens abgelegt haben 

 
Enthält: Gebundene Vormundschaftsraitung und Extrakte, Extrakte aus dem 1714 
ausgestellten Verlassenschaftsteilungslibell nach Maria Anna Viktoria Franziska von der 
Wahl bzw. Extrakte über das von deren Tochter Maria Violanta von Welsperg geb. Fugger 
hinterlassene Vermögen, Abrechnung zwischen Maximilian Anton Ägidius von Fugger und 
Joseph von Welsperg über das Graf-Wahlische Abteilungslibell, Rechnungen über die 
Spesen des Hofmeisters Starzer für Joseph Ignaz von Welsperg, Inventare: "Specification 
yber deß auß der graf Wallischen verlassenschaft dem jungen herrn grafen von Wellsperg 
zugethailten und durch die verpflichte hernach zu end benambste zwey tändlerinen 
verkhaufften geschmuckhs, silber, item klaid, pöther, zeug, dan leinwath gewandt und 
andere mobilien", "Specification yber die dem jungen herrn grafen von Wellsperg von der 
graf Wallischen verlassenschafft zuegetheilt unnd widerumben verkhauffte victualien, 
materialien unnd andere vahrnuß". 

 
Umfang: Heft (29 Bll.), Papier 111 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 26 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 547 

248 

 

 

1716 - 1726 
 

Alte Signatur: C. No. 247 - Lade 26 

 
"Zweite Vormundschaftsrechnung, die Johann Maximilian Graf von 
Preyßing unnd Joseph Ignaz Kajetan Elverenz über das von Joseph Ignaz 
Graf Welsperg angefallene ahnfraulich- und zum Teil mütterliche Vermögen 
abgelegt haben. Den ersten Jänner 1717 bis ersten Jänner 1726" 

 
Enthält: Unterlagen Joseph Ignaz von Welsperg (1702-1760) v. a. bzgl. Vormundschaft und 
seine "Grand Tour": Rechnung über die gesamten vormundschaftlichen Ausgaben (als Buch 
gebunden ), Rechnungsextrakte (z.B. bzgl. Reise des Grafen Joseph Ignaz nach Parma - 
"Ducale Collegio de Nobili", Rechnung des Hofmeisters Joseph Anton Starzer über 
Ausgaben in Sachen Fecht- und Sprachunterricht und andere Fächer) und Quittungen, 
Korrespondenz bzgl. der Verlassenschaft der Gräfin Maria Anna von der Wahl ("Perfahl"), 
Schreiben v. a. des Großvaters Guidobald von Welsperg bzgl. Joseph Ignaz' Hofmeister 
(Joseph Anton Starzer und in Italien Bartholomeo Antonio Bacchettoni), Reise nach Parma, 
Schuld gegen Wilhelm Michael Rauner, Goldschmied zu Augsburg, Schreiben des Rektors 
des "Collegio dei Nobili" zu Parma Ottavio Bernieri. 

 
Umfang: Buch in Leder gebunden, 32 Bll. und Papier 54 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 26 (2) 
Edition: 

 

 
Äußeres: Pap., Leder 
Bemerkung: Gian Paolo Brizzi, Educare il principe, formare le elites. I gesuiti e Ranuccio I° 
Farnese, in: Universita, principe, gesuiti: la politica farnesiana dell'istruzione a Parma e 
Piacenza: 1545-1622, hgg. von Gian Paolo Brizzi, Alessandro D'Alessandro, Alessandra Del 
Fante; introduzione di Cesare Vasoli, Roma 1980. 

 
 

Position: 546  

1726 - 1728 
 

Alte Signatur: C. 250 - Lade 26 

 
Schriftenwechsel über Einbringung des Licentiaten Elverenz 
Verrechnungsrests gegen Grafen Joseph Ignaz von Welsperg aus der 
geführten Vormundschaft wegen der gräflich wahlischen Erbschaft 

 
Enthält: Schreiben in der Schuldsache des ehemaligen Vormundes Elverenz gegen Joseph 
Ignaz von Welsperg wegen einer Summe schuldigen Kapitals, Quittungen/Rechnungen. 

 
Umfang: 16 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 26 (2) 
Äußeres: Pap. 



249 

 

 

03.12. Civil Acten No. 251 - 264 (Lade 27) 
 

Position: 564  

1523 - 1720 
 

Alte Signatur: C. 253 - Lade 27 

 
Prozessakten des Friedrich Joseph Bonaventura Graf Welsperg und 
Maximilian Graf von Welsperg contra Maxentia Gräfin von Thun wegen der 
crovianischen Allodialerbschaft 

 
Enthält: Enthält auch: Deklaration samt der Exekution den im Hochstift Trient ansässigen 
Adel betreffend (1523/1531). 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (2) 

 
 

Position: 559  

1686 - 1737 
 

Alte Signatur: No. 256 - Lade 27 

 
Abrechnungen und Liquidationen zwischen der oberösterreichischen 
Hofkammer und dem Oberamt Nellenburg sowie des Grafen Guidobald von 
Welsperg (Landvogt zu Nellenburg) Verlassenschaft 

 
Enthält: Enthält v. a.: Korrespondenz von Sartori, nellenburgischer Amtmann zu Stockach, 
an Johann Georg Wehrle, Obervogt zu Langenstein. 

 

Umfang: 37 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 550 

1711 - 1731 

250 

 

 

 

Alte Signatur: No. 261 - Lade 27 

 
"Inventar und Abteilung auf am 28. Jänner 1731 erfolgtes Ableben der Gräfin 
Maria Ursula von Welsperg gebornen Gräfin von Spaur, dabei die 
testamentarischen Dispositionen derselben detto 23. Juli 1711 - 14. Jänner 
1725, 27. et 26. Jänner und 22. Mai 1730" 

 
Enthält: Testamentarische Disposition von Maria Ursula von Welsperg geb. Spaur (1730, 
kollationierte Abschrift von 1734), weitere Vermächtnisse derselben (1711, 1725) 
["Aigentlicher lester willen (...) anoch yber das vorhin schon gemachte und mit ihrer aignen 
hand geschribenen testament und zweyer beyligenden codicil"], "Inventur unnd 
abthaillung" auf Ableben der Maria Ursula von Welsperg (1731). 

 
Umfang: 55 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 549 

1712 - 1730 

Alte Signatur: C. 260 - Lade 27 

251 

 

 

 

Testament, Erbshandlung und Vergleich auf Ableben Dionysius' Freiherr 
von Rost zwischen Maria Johanna verwitweten Gräfin von Welsperg 
gebornen Freiin von Rost und den freiherrlich rostischen Agnaten der 
singen'schen Linie 

 
Enthält: Testament des Dionys von Rost und der Johanna Streit von Immendingen (1712), 
rostisches Fideikomiss-Kodizill (1724), Extrakt aus den Jahresrechnungen von 1721-1723 der 
Orte Vollmaringen und Göttelfingen (Württemberg), Extrakte aus dem Heiratsbrief 
zwischen Karl Guidobald von Welsperg und Maria Anna von Rost bzgl. Heirats- bzw. 
Witwengut (1713), Extrakt aus dem österreichischen Lehensauszug fol. 983 bzgl. Megtberg, 
Singen und Arl für Johann Gaudenz von Rost, Proiect, was für die mögliche Übernahme der 
Dorfschaften Vollmaringen und Göttelfingen samt Zubehör an die rostischen Agnaten zu 
bezahlen sei, untertänige Relation über die "Rosstische erbschaffts begebenheuthen zu 
Vollmaringen" (1730), Schuldbrief von Joseph Ignaz und Karl von Welsperg für ihre 
Stiefmutter bzw. Mutter Johanna verwitwete Gräfin Welsperg geborene Freiin von Rost 
wegen ihrer Morgengabe und Schmuck im Wert von 3.000 Gulden, die von der Herrschaft 
Langenstein zu verzinsen sind (1732), Schreiben bzgl. des Unterhalts und des Wohnsitzes 
der Maria Johanna von Rost als Witwe, Vergleich zwischen der Maria Johanna von Welsperg 
und den freiherrl. rostischen Agnaten (singen'sche Linie), worin ersterer u. a. das Dorf 
Balgheim und die Höfe zu Dürbheim zu freiem Eigen eingeräumt werden (1730), Schreiben 
der Maria Johanna von Rost an ihren Schwiegervater Guidobald von Welsperg bzgl. des 
Ablebens ihres Vaters Dionys von Rost und folglich des rostischen Majorats wegen (1730) 
und weitere Briefe an diesen verschiedenen Inhalts wie z. B. bzgl. der Erziehung des Enkels 
Karl oder bzgl. ihres Stiefsohns Joseph (1729), Schreiben des Johann Georg Wehrle, Obervogt 
in Langenstein, an Guidobald von Welsperg nach Innsbruck bzgl. die "Rostische diposition 
paterna et materna anno 1712", dass u. a. die rostischen Eheleute zwischen ihrem Vermögen 
niemals einen Unterschied gemacht hätten, bzgl. der Pacht von Krautäckern ("Kabesländer") 
in der Herrschaft Langenstein durch die Gemeinde Orsingen (1730), Korrespondenz des 
Grafen Guidobald von Welsperg mit seiner Schwiegertochter geb. Baronin von Rost wegen 
der rostischen Majoratsdisposition die Herrschaft Mühlhausen und Megtberg betreffend 
(1729). 

 
Umfang: 154 Bll. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 556 

1714 - 1723 

Alte Signatur: C. 255 - Lade 27 

252 

 

 

 

Testamentarische Disposition des Grafen [Johann] Karl Guidobald von 
Welsperg (1678-1723), kaiserlicher Kämmerer, oberösterreischischer 
Geheimer Rat und Landvogt zu Nellenburg, mit dem Inventar dessen 
hinterlassener Kleider, sowie Korrespondenz mit seinem Vater Guidobald 
und dem Obervogt in Langenstein 

 

Umfang: 15 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 557  

1714 - 1732 
 

Alte Signatur: C. 259 - Lade 27 

 
Korrespondenzen, Inventarien und Kontrakte in Bezug auf den Bestand der 
Herrschaft Langenstein zwischen Grafen Guidobald von Welsperg und 
seinem Sohn Karl und der Schwiegertochter Maria Johanna geb. von Rost 
[Übernahme erfolgte 1715] 

 
Enthält: Übergabe- bzw. Bestandsvertrag bzgl. der Herrschaft Langenstein zwischen Vater 
Guidobald und Sohn Karl von Welsperg ("ohnmassgeblicher aufsaz der langensteinischen 
admodiationspuncten") und dazugehörige Akten, Inventare und Rechnungen bzgl. 
Langenstein, Korrespondenz (Rechenschaftsberichte) zwischen Vater und Sohn sowie 
Schwiegertochter. 

 
Umfang: 53 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 555 

1720 - 1728 

Alte Signatur: N. 254 - Lade 27 

253 

 

 

 

Verlassenschaftsinventar des zu Nagy Aita in Siebenbürgen (heute bei 
Covasna, Rumänien) verstorbenen Grafen Joseph zu Welsperg, Hauptmann 
im gräflich Saint-Amour'schen Dragoner Regiment, mit bezüglicher 
Korrespondenz und Abrechnungen seines Vaters Grafen Guidobald 

 

Umfang: 52 Bll. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 563  

[1697] - 1720 - 1730 
 

Alte Signatur: N. 252 - Lade 27 

 
Heiratsvertrag zwischen Joseph Anton Graf von Hendl zu Schlanders und 
Maria Carolina, Tochter des Grafen Guidobald zu Welsperg und der Maria 
Ursula geb. Gräfin von Spaur 

 
Testament des Grafen Joseph Anton von Hendl zu Schlanders, dabei: Extrakt 
aus dem Testament des Grafen Hans Caspars von Hendl de dato März 1697 
samt Konsultationen darüber und betreffender Korrespondenz der Witwe 
des Grafen Joseph Anton Hendl geb. Gräfin Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (2) 

 
 

Position: 562  

1723 - 1742 
 

Alte Signatur: C. 251 - Lade 27 

 
Testament der Gräfin Maria Anna Theresia von Fünfkirchen geborene Gräfin 
von Spaur mit Kodizillen de dato 3. März 1723, 3. Februar 1725, 29. 
Dezember 1732, 4. Juli 1736 und 28. Mai 1739 

 
Umfang: 15 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 560 

1725 

Alte Signatur: C. 257 - Lade 27 

254 

 

 

 

Verbürgung des Grafen Guidobald von Welsperg für seinen Vetter Karl 
Leopold Grafen Welsperg (jüngere Linie Welsperg-Primör), dass er dessen 
Witwe aus den Einkünften von Primör, wenn selbe an ihn fallen würden, 700 
GuldenLeibgeding auszahlen wolle 

 

Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 558  

13. August 1727, Augsburg 
 

Alte Signatur: No. 258 - Lade 27 

 
Heiratvertrag zwischen Friedrich Joseph Bonaventura von Welsperg-Primör 
(1633-1745) (Primörer Linie) und Maria Josepha von Fugger-Kirchberg- 
Weissenhorn (2. Frau) 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (1) 
Siegler: Sig. fehlen. 
Äußeres: Perg. 

 
Maße (B x H + Plica): 240 x 348 mm 



Position: 551 

1730 - 1731 

Alte Signatur: C. 262 - Lade 27 

255 

 

 

 

Des Grafen Guidobald Anastasius von Welsperg (1655-1731) Testament de 
dato 11. November 1730, dessen Verlassenschaftsinventar de dato 20. 
November 1731, Akten über dessen am 11. November 1731 zu Innsbruck 
erfolgtes Ableben und die Verlassenschaft auch Kuratel des minderjährigen 
Enkel Grafen Karl Guidobald betreffend 

 
Enthält: Testamente, Verlassenschaftsabhandlung und Korrespondenz dazu, u. a. zur 
Erbschaft der beiden Enkel Joseph und Karl, ob sie geteilt oder "in einer union verbleiben" 
solle, bzgl. des Homagiums der Untertanen von Eigeltingen, Orsingen und Volkertshausen 
gegenüber den jungen Grafen Welsperg. 

 
Umfang: Inventar (33 Bll.) und Papier (52 Bll.) 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 552  

1731 - 1739 
 

Alte Signatur: C. 263 - Lade 27 

 
Verlassenschaftsabhandlung des Grafen Guidobald von Welsperg (1655- 
1731) 

 

Enthält: Unionsinstrument auf Ableben des Grafen Guidobald von Welsperg zwischen 
dessen beiden Enkeln Joseph Ignaz (1702-1760) und Karl Guidobald (1714-1751) auf 6 Jahre 
errichtet [ausschließlich im Bezug auf das großväterliche Erbe]; Spezifikation und Anschlag 
jener Mobilien, die dem Grafen Joseph Ignaz von Welsperg acconto des großväterlichen 
Prälegats per 10.000 Gulden zugestellt wurden (1731), Quittung des Grafen Joseph dazu 
(1733); Kuratelrechnung des Grafen Johann Franz von Spaur für Grafen Karl Guidobald von 
Welsperg vom 1. Jänner 1733 bis 7. Mai 1734; Kuratelrechnung des Grafen Oswald Sigmund 
von Trapp für Grafen Karl Guidobald von Welsperg 1734 bis inklusive 1739; Rechnung des 
Grafen Karl Guidobald von Welsperg über die von der Vormundschaft empfangenen Gelder 
vom 1. September 1737 bis 18. November 1739. 

 
Umfang: 84 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 561 

1732 

Alte Signatur: C. 264 - Lade 27 

256 

 

 

 

Relation über die nach Ableben des Grafen Guidobald von Welsperg durch 
seinen Enkel Grafen Joseph von Welsperg proprio et fraterno nomine in der 
Herrschaft Langenstein gepflogene Untersuchung und getroffene 
Anredungen mit eigenhändigem Tagebuch der Verrichtungen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (2) 

 

03.13. Civil Acten No. 265 - 280 (Lade 28) 
 

Position: 574  

1663 - 1728 
 

Alte Signatur: C. 265 - Lade 28 

 
Ehevertrag zwischen Joseph Ignaz Graf von Welsperg und Maria Gabriele 
Gräfin von Sprinzenstein (1728) 

 
Enthält: Enthält auch: Quittung über empfangenes Heiratsgut, mütterliches Erbteil und 
Geschenk nebst Aussteuer (1728), Kopie der Disposition vom 18. Juli 1663 und Testament 
vom 20. März 1664 von Elisabeth Gräfin von Sprinzenstein geb. Freiin Schiffer von 
Lichtenau für ihren Gemahl Johann Sekund. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 

 
 

Position: 567  

1722 - 1755 
 

Alte Signatur: C. 273 - Lade 28 

 
Heiratsvertrag der Gräfin Maria Theresia von Welsperg geb. 
Reichserbtruchsessin Gräfin zu Wolfegg mit Johann Ernst Reichserbtruchsess 
Graf zu Friedberg (1722) sowie mit Joseph Ignaz Graf von Welsperg (1742) 
und deren Testament (1755) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 



Position: 575 

1729 - 1730 

Alte Signatur: C. 266 - Lade 28 

257 

 

 

 

Inventar auf Ableben des Johann Ehrenreich Graf von Sprinzenstein (1729) 
 

Enthält: Enthält auch: Erbteilungsvertrag zwischen den hinterlassenen vier Töchtern (Maria 
Antonia Gräfin Taxis, Gabriela Gräfin Welsperg, Albertina Gräfin Thürheim, Fräulein Maria 
Josepha, später von Salburg) (1729), Vergleich zwischen der Vormundschaft der von Franz 
Ferdinand Graf von Sprinzenstein nachgelassenen minderjährigen Söhne Franz und Ernst, 
den von Johann Ehrenreich von Sprinzenstein hinterbliebenen Töchtern wegen der an die 
ersteren überlassenen Herrschaft Sprinzenstein und die an die letzteren überlassenen 
Herrschaft Neuhaus (1732), Relation über die verglichene Differenz und gefertigter 
Vergleich und Nachvergleich (1732), Schlussrechnung über die Herrschaft Sprinzenstein seit 
Ableben des Grafen Johann Ehrenreich bis Ende des Jahres 1732, Quittung von der Gräfin 
Albertina von Thürheim über an der Hauptsumme per 27.856 Gulden abgezahlte 12.000 
Gulden für ihre Schwester Gräfin von Welsperg (1730), kassierte Obligation per 6.000 
Kapitalsrest für Gräfin von Thürheim von Gräfin Gabriele von Welsperg (1730). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 

 
 

Position: 579  

1732 - 1748 
 

Alte Signatur: C. 272 - Lade 28 

 
Schuldbrief per 1.500 Gulden von Alexander Freiherrn von Freiberg und 
dessen Gemahlin Maria Franziska Krippin von Freudeneck für die 
verwitwete Gräfin Johanna Katharina von Welsperg geb. Freiin von Rost 
nebst deshalb geführter Korrespondenz 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 



Position: 576 

1734 - 1770 

Alte Signatur: C. 267 - Lade 28 

258 

 

 

 

Gräfin Maria Gabriele von Welsperg geb. Gräfin von Sprinzenstein 
 

Enthält: Der Gräfin Maria Gabriele von Welsperg geb. Gräfin von Sprinzenstein (+ 20. Nov. 
1740) Testament (1734) und Bestätigungen bis 1770, Kodizill (1737), Inventar der 
Verlassenschaft (1741), Obligation des Gemahls Joseph Ignaz per 9.100 Gulden (1733), 
Spezifikation der ausbezahlten Legate (1740), Vormundschaftsdekret wegen der 
hinterlassenen Kinder für Graf Leopold von Taxis (1741), Todesbenachrichtigung an Graf 
Richard Salburg (1740). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 

 
 

Position: 577  

1740 - 1741 
 

Alte Signatur: C. 268 - Lade 28 

 
Berechnung der Funeral-Unkosten (Begräbniskosten) auf Ableben der Maria 
Gabriela von Welsperg, geborne Gräfin von Sprinzenstein, hochseelig 
Angedenkens zu Langenstein, Bruneck und Lichtenau anno 1740 
aufgewendet und bezahlt worden (mit Beilagen 1 bis 33) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 

 
 

Position: 568  

1742 - 1747 
 

Alte Signatur: C. 274 - Lade 28 

 
Akten betreffend eine Schuld per 31.879 Gulden der Grafen von Trauchburg 
an Graf Joseph von Welsperg im Namen seiner Frau Maria Theresia geb. 
Reichserbtruchsessin Gräfin von Wolfegg (samt Liste der Dokumente) 

 

Umfang: 48 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 



Position: 565 

1744 - 1751 

Alte Signatur: C. 269 - Lade 28 

259 

 

 

 

Schriften betreffend die Vermögensteilung zwischen den Brüdern Joseph 
Ignaz und Karl Dionys Guidobald von Welsperg 

 
Enthält: Erbsteilungsunterlagen zwischen den beiden genannten Brüdern, Inventar der 
Verlassenschaft des Grafen Karl Dionys (1751), wittiblicher Entrichtungsvertrag mit Maria 
Josepha von Welsperg geb. Starhemberg (1751). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 

 
 

Position: 569  

12. April - 17. Dez. 1749, Schloss Weißenhorn bzw. Zinnenberg und Boos 
 

Alte Signatur: C. 275 - Lade 28 

 
Ehevertrag zwischen Johann Nepomuk Graf von Fugger und Maria Anna, 
Tochter des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg und der Gabriele geb. Gräfin 
von Sprinzenstein (einschl. Bestätigung) und Kopie 

 
Umfang: 2 St. zu 16 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 

 
 

Position: 570  

1750 - 1768 
 

Alte Signatur: C. 276 - Lade 28 

 
Heiratsvertrag zwischen Konstanz, Sohn des Grafen Johann Gaudenz von 
Rost und Maria Theresia Freiin von Neveu, und Maria Theresia, Tochter des 
Grafen Joseph Ignaz von Welsperg und Maria Gabriele geb. Gräfin von 
Sprinzenstein (1750) 

 
Enthält: Enthält auch: Konvention zwischen Franz Karl Graf von Rost und Paris Ignaz Graf 
von Wolkenstein als Kuratoren der von Konstanz Graf von Rost hinterlassenen Töchter 
Maria Theresia und Walburga hinsichtlich ihrer Versorgung und Erbsnehmung (1756), 
weiteres Einverständnis zwischen Joseph Thaddäus Graf von Welsperg proprio und im 
Namen seines Herrn Bruders Philipp einerseits sowie dem Johann Nepomuk Graf von Spaur 
als Gerhab der Maria Theresia und Walburga von Rost andererseits (1768). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 



Position: 578 
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1751 
 

Alte Signatur: C. 271 - Lade 28 

 
Spezifikation der Funeral-Expensen (Begräbniskosten) auf Ableben in 
Bruneck des Grafen Karl Guidobald von Welsperg - (Beilagen 9 bis 20) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 

 
 

Position: 566  

1751 - 1756 
 

Alte Signatur: C. 270 - Lade 28 

 
Erbsvertrag auf Ableben Karl Guidobalds Graf von Welsperg zwischen 
dessen beidbändiger Schwester Maria Anna Freiin von Hornstein und deren 
einbändigem Bruder Graf Joseph Ignaz von Welsperg (1752) 

 
Enthält: Enthält auch: Vertrag zwischen Joseph Ignaz Graf von Welsprerg als angehenden 
Gemahl der Maria Josepha geb. Gräfin Starhemberg, Witwe seines Halbbruders Graf Karl 
Dionys Guidobald von Welsperg, wegen deren wittiblichen Gehaltes und seiner 
Halbschwester Maria Anna Freiin von Hornstein geb. Gräfin Welsperg (1756), 
Zusatzdeklaration zu dem Erbsvertrag des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg wegen der 
24.454 Gulden angefallenen brüderlichen Graf-Karl-Guidobald-welspergischen Erbschaft, 
dabei noch: Vergleichsvorschlag zwischen Freiherrn Hornstein respektive dessen Gemahlin 
Maria Anna geb. Gräfin Welsperg und deren Neffen, den Grafen Joseph und Philipp von 
Welsperg, über fristenweise Rückzahlung der väterlichen Schuld, Testament, Inventur und 
Vermögensergänzung nach im 23. Februar 1751 erfolgten Ableben des Grafen Karl Dionys 
Guidobald von Welsperg (1751). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 



Position: 571 
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1752 - 1768 
 

Alte Signatur: C. 277 - Lade 28 

 
Wittiblicher Entrichtungsvertrag und Heiratsvertrag zwischen dem Grafen 
Joseph Ignaz von Welsperg und Maria Josepha geb. Gräfin von Starhemberg, 
Witwe von Karl Dionys Guidobald Graf von Welsperg (Stiefbruder des 
Ersteren) (1752/1757) 

 

Enthält: Enthält auch: Verzeichnis der Beträge und Gegenstände, welche der verwitweten 
Gräfin Josepha geb. Starhemberg von Langenstein geliefert worden sind, Vertrag der 
Josepha von Starhemberg mit ihren Stiefsöhnen Joseph und Philipp wegen ihrer wittiblichen 
Entrichtung (1765), Extrakt aus der Disposition der Maria Josepha von Starhemberg (1768). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 

 
 

Position: 572  

18. August 1754, Freiburg 
 

Alte Signatur: C. 278 - Lade 28 

 
Heiratsvertrag zwischen Johann Nepomuk Freiherr von Wittenbach und 
Maria Walburga, Tochter des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg und der 
Maria Gabriele geb. Gräfin Sprinzenstein 

 

Umfang: 1 St., 16 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 573  

2. März 1755, Freiburg im Breisgau 
 

Alte Signatur: C. 279 - Lade 28 

 
Präliminarheiratsabrede zwischen Anton, Sohn des Joseph Ignaz Graf von 
Welsperg, und Maria Franziska, Tochter des Freiherrn Johann Friedrich 
Fridolin von Kageneck und Maria Leonore geb. Freiin von Andlau 

 
Umfang: 1 St. zu 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 28 
Äußeres: Pap. 



Position: 710 
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29. Aug. 1760 - 9. Dez. 1761, Rasen/Linz 
 

Alte Signatur: C. 280 - Lade 28 

 
Letzte Willensmeinung des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg nebst zwei 
unvollendeten Testamentsaufsätzen mit Erläuterungen über den 
Vermögensstand (1760) 

 
Enthält: Enthält auch: Inventar auf Ableben des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg bei der 
Herrschaft Lichtenau vorgenommen (1761). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 

 

03.14. Civil Acten No. 281 - 294 (Lade 29) 
 

Position: 580  

1743 - 1766 
 

Alte Signatur: C. 281 - Lade 29 

 
Juridische Konsultation und Korrespondenz des Grafen Joseph Ignaz von 
Welsperg wegen des Regredient-Anspruchs auf die Graf-Fugger- 
Wellenburgische eventuelle Verlassenschaft respectu des von der Witwe 
Gräfin von der Wahl errichteten Fideikommisses und der Mutter respektive 
Ahnfrau Maria Violanta Theresia geb. Gräfin Fugger 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 

 
 

Position: 582  

1750 - 1755 
 

Alte Signatur: C. 283 - Lade 29 

 
Designation jener Gegenstände, welche der verwitweten Gräfin Maria 
Johanna Katharina von Welsperg geb. Freiin von Rost aus Langenstein nach 
Balgheim geliefert wurden (anbei bezahlte Conti z. B. über verrichtete 
Arbeiten und eingelöste Schuldbriefe) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 



Position: 586 
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1750 - 1771 
 

Alte Signatur: C. 287 - Lade 29 

 
Vertrag zwischen Josepha verwitwete Gräfin von Welsperg geb. Gräfin 
Fugger und ihrem Sohn Graf Marquard von Welsperg wegen Übergabe 
seines väterlichen Vermögens nach erlangter Volljährigkeit (1760) 

 
Enthält: Enthält auch: Ausgleichungsinstrument zwischen Maria Josepha verwitwete Gräfin 
von Welsperg und ihrem Sohn Marquard (1771), Kurateldekret für Joseph Ignaz Graf von 
Welsperg über die von Graf Friedrich Joseph Bonaventura zu Welsperg in Primör 
verlassenen Kindern (1750). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 584  

1752 - 1769 
 

Alte Signatur: C. 285 - Lade 29 

 
Vergleiche des Joseph Ignaz von Welsperg mit seinen Schwestern 

 
Enthält: Vergleich mit Maria Anna und deren Gatten Leopold Thaddäus Freiherrn von 
Hornstein wegen der brüderlichen resp. schwägerlichen Verlassenschaft des Grafen Karl 
Dionys Guidobald von Welsperg (1752), mit Maria Anna verehelichte Freiin von Hornstein 
auf den Fall der Wiederverehelichung des Joseph Ignaz mit der Witwe des Grafen Karl 
Dionys von Welsperg (1756), mit der Maria Anna Freiin von Hornstein wegen des von der 
Mutter resp. Stiefmutter Johanna Katharina Witwe Gräfin Welsperg geb. Freiin von Rost 
hinerlassenen Vermögens (1759), Zahlungvergleich zwischen den Brüdern Philipp und 
Joseph Thaddäus von Welsperg gegen Leopold Freiherr von Hornstein wegen der 
verglichenen Schuld (1769). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 581  

1757 - 1764 
 

Alte Signatur: C. 282 - Lade 29 

 
Korrespondenz des Grafen Joseph Thaddäus von Welsperg mit dem 
Obervogt von Langenstein Johann Viola 

 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 



Position: 588 
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23. Juli 1760, Innsbruck 
 

Alte Signatur: C. 289 - Lade 29 

 
Heiratskontrakt zwischen Marquard von Welsperg-Primör, Sohn des Grafen 
Joseph Bonaventura und der Josepha geb. Gräfin Fugger, und der Maria 
Aloisia geb. Gräfin von Welsperg-Raitenau, Tochter des Grafen Joseph Ignaz 
und der Maria Gabriele geb. Gräfin Sprinzenstein 

 

Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 583  

1761 - 1800 
 

Alte Signatur: C. 284 - Lade 29 

 
Verträge über Verwaltung der welspergischen Güter zwischen den Brüdern 
Philipp und Joseph Thaddäus von Welsperg sowie deren Schwestern 

 
Enthält: Revers des Grafen Philipp von Welsperg gegen seinen Bruder Joseph Thaddäus, 
dass er wegen dessen über sich gehabten Administration und Gerhabschaft bis zu seiner am 
2. August 1761 erlangten Volljährigkeit keinerlei Forderung an denselben stellen wolle 
(1761), brüderliche Vermögensunion zwischen Joseph und Philipp von Welsperg (1762), 
Vertrag zwischen Joseph und Philipp von Welsperg über Administration des gesamten 
Vermögens (1776), Vergleich zwischen den Grafen Philipp und Joseph von Welsperg sowie 
ihren vier Schwestern (1766), Revers gräfl.-welspergisches Debit-Protokoll und Schulden- 
Verweis de anno 1766, Revers von den vier welspergischen Schwestern resp. Nichten und 
deren Kuratoren, den mit den welspergischen Massagläubigern getroffenen Vergleich auch 
im Falle des Ablebens der Brüder einzuhalten (1766), Vergleich zwischen Joseph und Philipp 
von Welsperg wegen Überlassung der Administration der aus Langenstein, Rasen und dem 
Haus zu Innsbruck fließenden Einkünfte und Abtragung der Passiven (1776), Vergleich 
zwischen den Brüdern Philipp und Joseph von Welsperg über Besitzausschreibung, 
Nutzgenuss und Administration der Herrschaft Lichtenau (1800). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 



Position: 585 
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1766 
 

Alte Signatur: C. 286 - Lade 29 

 
Korrespondenz des Grafen Friedrich Josef Bonaventura von Welsperg die 
fuggerische Vermögensdispositionen betreffend 

 

Namen: Ehefrau Josepha von Fugger 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 589  

20. - 30. Sep. 1766, Innsruck bzw. Primör 
 

Alte Signatur: C. 290 - Lade 29 

 
Heiratsvertrag zwischen Felix Graf von Arz und Maria Felicitas Gräfin von 
Welsperg, Tochter des Friedrich Joseph Bonaventura und der Maria Josepha 
geb. Gräfin Fugger 

 
Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 587  

1776 - 1789 
 

Alte Signatur: C. 288 - Lade 29 

 
Korrespondenzen des Grafen Philipp von Welsperg das väterliche (Joseph 
Ignaz von Welsperg) und eigenes Schuldenwesen betreffend 

 
Sprache: dt., frz., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 
Äußeres: Pap. 



Position: 590 
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9. Juli 1776, Primör 
 

Alte Signatur: C. 291 - Lade 29 

 
Heiratsvertrag zwischen Joseph Karl Freiherr von Rehling und Maria 
Franziska Katharina, Tochter des Grafen Friedrich Joseph Bonaventura von 
Welsperg und Maria Josepha geb. Gräfin Fugger 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1623  

1777 
 

Alte Signatur: C. 295 - Lade 29 

 
Kataster der gräflich welspergischen Lehen zu Primör 1777 

 
Sprache: it. 
aus Karton: *I, Lade 44 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 591  

1777 - 1783 
 

Alte Signatur: C. 292 - Lade 29 

 
Nachlassinventare des Grafen Marquard von Welsperg (1777 und 1783) 

 
Enthält: Enthält auch: Weinsatz- oder Ungelds-Bestandskontrakt auf Ableben des Grafen 
Marquard von Welsperg-Primör zwischen dessen Mutter Witwe Gräfin Maria Josepha und 
der Vormundschaft für die Pupillen (1777), Instruktion für die welspergische 
Vormundschaft für den Erzpriester de Carnieri (1783). 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 
Äußeres: Pap. 



Position: 592 
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1783 - 1793 
 

Alte Signatur: C. 293 - Lade 29 

 
Gräflich welspergische Kuratelrechnung von anno 1783 bis 1789 des 
Freiherrn Joseph von Hormayr, Kurator der Graf-Marquard-Welsperg'schen 
Pupillen zu Primör mit den ergangenen Akten und Revisionen 

 
Enthält: Akten bzgl. der Streitsache zwischen dem Grafen Johann von Welsperg und Joseph 
von Hormayr sen. (Vater des berühmten Historiografen etc. Joseph jun.) wegen abgelegter 
Vermundschaftsrechnung. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Philipp Tolloi, Ein Diener zweier Herren. Anmerkungen zur Beamtenlaufbahn 
des Grafen Johann von Welsperg (1765-1840), in: Der Schlern. Monatszeitschrift für 
Südtiroler Landeskunde 95/3 (2021), S. 4-25. 

 
 

Position: 593  

1783 - 1793 
 

Alte Signatur: C. 294 - Lade 29 

 
Schriften zur Aufklärung der hormayr'schen Kuratel dienend (von Graf 
Johann von Welsperg gesammelt) 

 
Enthält: Unterlagen (Korrespondenz, Verträge) bzgl. Betrieb des Eisenwerks in Primör und 
der Verwaltung der welspergischen Güter ebendort. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 29 
Äußeres: Pap. 
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03.15. Civil Acten No. 295 - 299 (Lade 30) 
 

Position: 596  

1746 - 1788 
 

Alte Signatur: C. 297 - Lade 30 

 
Rechnungen des Grafen Joseph Thaddäus von Welsperg und Abrechnungen 
mit seinem Bruder Philipp über die geführte Administration des 
Familienvermögens mit Kommissionsschulden-Rechnung (1770-1780), 
Abrechnungen mit Fugger und Wittenbach und verschiedene eingelöste 
Schuldscheine und Quittungen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 30 

 
 

Position: 597  

1762 - 1782 
 

Alte Signatur: C. 298 - Lade 29 

 
Rechnungen des Anton von Carneri über die welspergischen Gelder 
(Einnahmen und Ausgaben) gegenüber den Grafen Philipp von Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 30 

 
 

Position: 594  

1769 - 1773 
 

Alte Signatur: C. 295 - Lade 30 

 
Heiratsvertrag zwischen Philipp Graf zu Welsperg-Raitenau und 
Maximiliana geb. Gräfin von Wallis (1769) 

 
Enthält: Enthält auch: Akten über die Verheiratung, Krankheit, Tod und Verlassenschaft der 
Gräfin Maximiliana, Obligation per 6.000 Gulden von Graf Philipp von Welsperg für seine 
Gemahlin Maximiliana (1769), Schreiben Philipps von Welsperg an seinen Vetter Graf 
Richard Salburg in Altenhof das Ableben seiner Gattin Maximiliana mitteilend (1773). 

 
Sprache: dt., frz., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 30 
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Position: 595  

1777 - 1838 
 

Alte Signatur: C. 296 - Lade 30 

 
Heiratsvertrag zwischen Philipp Graf zu Welsperg-Raitenau und Dominica 
Gräfin von Thurn-Valsassina, Tochter des Franz und der Maria Anna geb. 
Gräfin Rosenberg (1777) 

 
Enthält: Enthält auch: Solidarischer Sustentationsvertrag und Verpflichtung der Erben des 
Grafen Philipp von Welsperg für ihre Mutter Dominica (1806), Testament und 
Verlassenschaftsabhandlung der Gräfin Witwe Dominica von Welsperg (1818, mit 
Korrespondenz bis 1838). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 30 

 
 

Position: 598  

1795 - 1830 
 

Alte Signatur: C. 299 - Lade 30 

 
Inventare, Verlassenschaftsabhandlung und Vermögenseinantwortung nach 
Graf Philipp von Welsperg für seinen Sohn Karl 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 30 
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03.16. Civil Acten No. 301 - 307 (Lade 31) 
 

Position: 600  

1776 - 1836 
 

Alte Signatur: C. 302, 303, 304, 305 - Lade 31 

 
Testamente, Kodizille und Verlassenschaftsinventar des Grafen Joseph von 
Welsperg, Domdechant und Hofratspräsident zu Passau 

 
Enthält: Enthält auch: Verzeichnis der Aktivkapitalien von den Jahren 1806 und 1807, 
Schriften über Aktivkapitalien, die an den Erben Graf Karl Welsperg fielen, mit eingelösten 
Obligationen, Berechnungen und Scheinen über vom Universalerben bezahlte Pensionen 
und Legate in Passau, Bericht des Grafen Johann Nepomuk Welsperg zur 
Verlassenschaftsabhandlung in Passau über das vom Grafen Joseph genossene Benefizium 
San Martino resp. Rentenrückstand, nachträglich erhobene Guthabung aus der ehemals vom 
Grafen Joseph von Welsperg genossenen dann inkamerierten Herrschaft Niederhollabrunn, 
verschiedene Conti und Anforderungen an die Verlassenschaftsmasse des Grafen Joseph 
von Welsperg. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 31 

 
 

Position: 601  

1798 - 1804 
 

Alte Signatur: C. 306 - Lade 31 

 
Alte Korrespondenz der Gräfin Christine von Ortenburg u. a. mit dem Dr. 
med. Veronese in Passau und Joseph von Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 31 

 
 

Position: 599  

1804 - 1824 
 

Alte Signatur: C. 301 - Lade 31 

 
Akt betreffend die Entstehung der salm-horstmarischen Schuld gegen Graf 
Joseph von Welsperg, welche durch Erbschaft an Graf Karl von Welsperg 
überging und von Letzterem dem großherzoglich-badischen Aerar an 
Zahlungsstatt überlassen wurde 

 
Enthält: Enthält auch: Akten bzgl. der Forderung an die verwitwete Gräfin Christina von 
Ortenburg ex jure cesso an die rhein-gräflich salm horstmarische Vormundschaft. 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 31 



Position: 603 

1810 - 1821 

Alte Signatur: C. 308 - Lade 31 
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Salmische Obligationsinteressen 
 

Enthält: Unterlagen zur salm-horstmar'ischen (auf dem ehemaligen kur-kölnischen Amt 
Horstmar hypothekierte) Schuld gegenüber Graf Joseph von Welsperg. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 31 

 
 

Position: 602  

1833 - 1837 
 

Alte Signatur: C. 307 - Lade 31 

 
Abgewiesene Forderung über Pachtzinsrückzahlung des Girolamo Codemo, 
ehemaligen Pächters der Besitzungen des Priorats San Martino in der 
Feltrina, an Grafen Karl von Welsperg als Erben des gewesenen Priors 
Grafen Josephs von Welsperg 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 31 

 

03.17. Civil Acten No. 311 - 319 (Lade 32) 
 

Position: 608  

1758 - 1814 
 

Alte Signatur: C. 317 - Lade 32 

 
Hausrechnungen und verschiedene bezahlte Quittungen dann 
Depositscheine des Grafen Joseph von Welsperg in Passau 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 32 
Äußeres: Pap. 



Position: 604 

1804 - 1808 

Alte Signatur: C. 311 - Lade 32 
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Vergleich auf den am 1. Oktober 1804 zu Bozen sich ergebenen Todfall des 
Felix Joseph Freiherr von Colonna-Völs zwischen dem königlich-bayerischen 
Fiskus und der testamentarischen Universalerbin Gräfin Karoline von 
Welsperg, Witwe Freiin Völs geb. Gräfin Wolkenstein, wegen der von ihrem 
ersten Gemahl hinterlassenen und heimfallenden Tiroler Mannslehen (mit 
Beilagen) 

 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 32 

 
 

Position: 609  

1806 - 1815 
 

Alte Signatur: C. 318 - Lade 32 

 
Verschiedene von Graf Karl von Welsperg als Erben des Grafen Joseph in 
Passau bezahlte Conti und Quittungen 

 

aus Karton: (Abteilung) I, Lade 32 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 607  

1810 - 1814 
 

Alte Signatur: C. 316 - Lade 32 

 
Abrechnungen und Quittungen für Joseph Thaddäus von Welsperg, 
Domherr zu Passau, Joseph Bergler, Direktor der Malerakademie in Prag, 
betreffend 

 
Enthält: Enthält auch: Protokoll in Sachen des Johann Nepomuk Dachauer, bürgerlicher 
Schneidermeister zu Passau, gegen Joseph Bergler wegen Quartierkostenvergütung (1810), 
Auszug aus dem Brandversicherungsgrundbuch der Stadt Passau (1812). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 32 
Äußeres: Pap. 



Position: 611 

1812 - 1832 

Alte Signatur: C. 319 - Lade 32 
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Erbschaft des Passauer Domherrn Graf Joseph von Welsperg 
 

Enthält: Prozessakten des königl. bayerischen Fiskus gegen Karl Graf von Welsperg als 
Erben des Grafen Joseph von Welsperg, verstorbenen Domherrn zu Passau, wegen 
ausständigen Sustentationsbeiträgen für die überrheinische (transrhenanische) Geistlichkeit 
nach dem Reichdeputationshauptschluss. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 32 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 605  

1817 
 

Alte Signatur: C. 312 - Lade 32 

 
Erbshandlung nach Ableben der Gräfin Aloisia (Louise) von Welsperg, 
Stiftsdame zu Hall 

 
Enthält: Korrespondenz und Vermögensausweis. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 32 

 
 

Position: 606  

1835 
 

Alte Signatur: C. 313, 314, 315 - Lade 32 

 
Testament (1835) des Grafen Johann Nepomuk von Welsperg zu Primör mit 
Kodizillen (1838, 1840) 

 
Enthält: Enthält auch: Bericht des Ferdinand Gmachl, welspergischer Verwalter zu 
Niederrasen, über den Zustand der Lehen in Primör mit Beilagen (1840), Übereinkunft 
zwischen dem Grafen Karl zu Welsperg als Lehensnachfolger und dem Graf Johann 
Welsperg'schen Allodialerben wegen Übernahme der Lehen und Legate in Primör (1842), 
Schriften-(Archiv-)verzeichnisse (1840). 

 
Darin: Kolorierte Karte "Mappa d'un pezzo di Bosco denominato = Tamajon di ragione di 
Sua Ecc.za il sig.e Conte Giovanni di Welsperg compreso nell'Investitura nell'Investitura 
Dinastiale di questa Giurisdizione di Primiero, e situato nelle pertinenze della Comunità di 
Tonadico, unitamente ai cosi detti Prati di Castello di proprietà allodiale dell'Eccma. 
Famiglia, situati anche questi nelle sud.te pertinenze di Tonadico." (Maße 62 x 44 cm). 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 32 
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03.18. Civil Acten No. 324 - 346 (Lade 33) 
 

Position: 620  

1805 - 1833 
 

Alte Signatur: C. 337 - Lade 33 

 
Verlassenschaftsakten des am 23. November 1832 zu Graz verstorbenen 
Grafen Heinrich von Welsperg, k. k. pensionierter Major 

 
Enthält: Enthält auch: eingelöste Schuldscheine, Korrespondenz und Quittungen über 
geleistete Zahlungen an und für Grafen Heinrich von Welsperg, Konvention über Abtretung 
der Hauptmannswürde des k. k. Infanterieregiments Graf Strassoldo von Johann Pisani an 
Heinrich von Welsperg. 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 616  

1806 - 1840 
 

Alte Signatur: C. 332 - Lade 33 

 
Ausweise und Quittungen über geleistete Zahlungen des Grafen Karl zu 
Welsperg für seine Mutter, Geschwister und die gesamte Familie 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 
Äußeres: Pap. 



Position: 613 

1807 - 1840 
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Alte Signatur: C. 324, 325, 326 - Lade 33 

 
Heiratsvertrag des Grafen Karl von Welsperg und der Freiin Henriette 
Karoline Frederike von Türckheim, Tochter des Johann und der Johanna 
Clara Magdalena von Seyfferheld, dabei Schriften und Korrespondenzen 
über das väterliche und mütterliche Vermögen der Gräfin Henriette (1824- 
1838) 

 
Enthält: Enthält auch: Schuld- und Pfandbestellungsurkunde per 24.000 Gulden 
Conventions-Münze von Karl Graf von Welsperg für seine Gemahlin Henriette geb. Freiin 
Türckheim (1832), Quittung per 6.000 Gulden Conventions-Münze, welche Henriette Gräfin 
zu Welsperg geb. Freiin Türckheim von ihrem mit Pfandurkunde vom 22. August 1832 auf 
die gräflich-welspergischen Besitzungen im Pustertal versichertes Kapital per 24.000 Gulden 
als empfangen in Abzug zu bringen und zu löschen einwilligt (1840). 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 

 
 

Position: 615  

1808 - 1830 
 

Alte Signatur: C. 331 - Lade 33 

 
Vidimierte Abschriften der Verlassenschaftsabhandlung und 
Vermögensteilung nach Ableben des Grafen Philipp von Welsperg zu 
Innsbruck (1808) 

 
Enthält: Enthält auch: Sperrrelation nach Ableben des k.k. Hauptmannes Graf Philipp von 
Welsperg (1821), Vergleich des Karl von Welsperg mit der Witwe Philipps Johanna geb. 
Zach um eine jährliche Pension von 300 Gulden Reichswährung (1821), 
Verzichtserklärungen der Gräfinnen Adelheid und Albertina und des Grafen Heinrich auf 
die Herrschaften Lichtenau und Rasen zugunsten Karls von Welsperg (1829) mit 
Bestätigungen der Verfachungen (1830). 

 
Umfang: 21 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 
Äußeres: Pap. 



Position: 614 

1814 - 1829 
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Alte Signatur: C. 327, 328, 329, 330 - Lade 33 

 
Neuere Veträge, Zessionen und Übereinkünfte 

 
Enthält: Vollmacht der Brüder Heinrich und Philipp für Graf Karl zu Welsperg zur 
Administration des gesamten Familienvermögens (1814), Verzichtsurkunde des Grafen 
Heinrich mit seinen Schwestern Albertina von Welsperg für ihren Bruder Karl auf die 
mütterliche und brüderliche Graf-Philipp-Welsperg'sche Verlassenschaft (1821), 
Allodifikations- und Alienationskonsens und Verzicht auf jegliche Ansprüche auf das 
Familienvermögen von Adelheid von Pach geb. Gräfin Welsperg und von Albertina Gräfin 
Welsperg (1829), Verzichtsleistung für den Grafen Karl zu Welsperg von seinen 
Geschwistern Heinrich, Adelheid verehel. von Pach und Albertina auf alle Ansprüche und 
Anteile an der Herrschaft Lichtenau und den in Tirol liegenden Herrschaften, Gütern, Lehen 
und Allod (1829). 

 
Umfang: 14 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 617  

1821 - 1829 
 

Alte Signatur: C. 333 - Lade 33 

 
Verlassenschafsakt nach Graf Philipp von Welsperg, k.k. Hauptmann in 
Kärnten, mit den entsprechenden Forderungen seiner bürgerlichen Gattin 
Johanna Zäch, Wundarzttochter aus Wolfsberg 

 
Enthält: Enthält auch: Briefe des Grafen Philipp und seiner Frau an den Bruder Karl, Bericht 
des Pfarrers von Wolfsberg über das Ableben des Grafen Philipp. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 32 
Äußeres: Pap. 



Position: 619 

1824 - 1825 

Alte Signatur: C. 336 - Lade 33 

277 

 

 

 

Akt betreffend die Ausbezahlung von 10.000 Gulden durch den Grafen Karl 
von Welsperg an seine Schwester Adelheid durch Überlassung zweier 
Obligationen auf die Herrschaft Lichtenau 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 621  

1826 - 1828 
 

Alte Signatur: C. 338, 339 - Lade 33 

 
Vergleich zwischen der großherzoglich-markgräflich-badischen Domänen- 
Kanzlei einerseits und Grafen Karl von Welsperg und dessen Gemahlin 
Henriette geb. Freiin von Türckheim andererseits über die Auszahlung des 
Kaufschillings der Herrschaft Langenstein (1828) 

 
Enthält: Enthält auch: Kopie des Kaufvertrages der Herrschaft Langenstein von Karl von 
Welsperg an Großherzog Ludwig von Baden (1826). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 

 
 

Position: 618  

1829 - 1831 
 

Alte Signatur: C. 334, 335 - Lade 33 

 
Obligation per 8.000 Gulden Conventions-Münze von Graf Karl von 
Welsperg für seine Schwester Albertina, womit sie für alle und jede 
Erbsansprüche abgefunden wird, sowie Quittung von Gräfin Albertina von 
Welsperg für ihren Bruder über die empfangene völlige Befriedigung für ihr 
väter- und mütterliches Erbteil und Kassation der obigen Obligation. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 
Äußeres: Pap. 



Position: 623 

1830 - 1839 

Alte Signatur: C. 341 - Lade 33 
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Abschätzungen (nebst Urbarsauszügen) der gräfl. welspergischen Rustikal- 
und Dominikalbesitzungen in Tirol und Zertifikate der betreffenden 
Landgerichte, dass auf denselben kein Lehensnexus vorgemerkt sei 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 622  

1831 - 1840 
 

Alte Signatur: C. 340 - Lade 33 

 
Akten über die in den Jahren 1831 und 1832 geschehene Übertragung der 
Langensteiner Lehenhaftung auf die welspergischen Besitzungen im 
Pustertal 

 
Enthält: Einlage an das k. k. Stadt- und Landrecht zu Salzburg (1831), Pfandurkunde über 
26.598 fl. 33 kr. Langensteiner Geschlechts- oder Gunkellehen, Pfandbestellungsurkunde 
über 4.484 fl. 48 kr. Langensteiner Mannstammlehen. 

 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 624  

1832 - 1839 
 

Alte Signatur: C. 342 - Lade 33 

 
Sicherheitsausweis für den Grafen Karl von Welsperg in Betreff seiner Güter 
und Dominkalbezüge in Tirol 

 
Enthält: Enthält auch: Schätzungsbefunde, Urbarsauszüge. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 
Äußeres: Pap. 



Position: 625 

1840 - 1841 

Alte Signatur: C. 343 - Lade 33 
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Schriften betreffend den Tod und die Verlassenschaft der Gräfin Henriette 
von Welsperg geb. Freiin von Türckheim 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 627  

1851 - 1911 
 

Alte Signatur: C. 346 - Lade 33 

 
Ausweis des Wiener Zentralfriedhofamtes über die Grabstätte der am 18. 
Juni 1911 dortselbst begrabenen Helene Gräfin Orsich von Slavetich, die in 
Wien III. Elisabethkloster im 100. Lebensjahr verschieden ist (Tochter des 
Karl von Welsperg) 

 
Enthält: Enthält auch: Visitenkarten, Hochzeitsankündigung 

 
Umfang: 5 St. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 626  

1867 
 

Alte Signatur: C. 344 - Lade 33 

 
Übereinkunft zwischen Gräfin Elise von Welsperg und der 
Kirchenvorstehung von Primör wegen Überlassung von 
Trauerkirchendekorationen 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 33 
Äußeres: Pap. 



280 

 

 

03.19. Civil Acten No. 350 - 368 (Lade 34) 
 

Position: 630  

1831 - 1872 
 

Alte Signatur: C. 352 - Lade 34 

 
Versicherung von 739 fl. 3 kr. Konventionsmünze Rente auf die 
Allodialbesitzungen des Grafen Eugen Welsperg für seine Gemahlin 
Elisabeth geb. Gräfin Spaur, welche als Militärheiratskaution nicht 
angenommen, jedoch vermög Ehevertrag zugunsten der Gemahlin, welche 
die Heiratskaution aus ihrem eigenen Vermögen leistete, aufrecht erhalten 
wurden 

 
Enthält: Enthält auch: Nachlassinventar, Schuldschein, Widmungs- und Schätzungsbrief. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 

 
 

Position: 628  

1832 - 1833 
 

Alte Signatur: C. 350 - Lade 34 

 
Akten bezüglich der Verheiratung der Gräfin Marie Valerie von Welsperg 
mit Maximilian von Fichard genannt Baur von Eysseneck, k. k. 
Oberstwachtmeister im Geniekorps und Distriktsdirektor in Galizien 

 
Enthält: Enthält auch: Briefe des Fichard an den Grafen Karl von Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 629  

1840 
 

Alte Signatur: C. 351 - Lade 34 

 
Widmungsurkunde eines Heiratskautionskapitals per 6.000 fl. mit 
Versicherung auf die tirolischen Besitzungen und Dominikalien des Grafen 
Karl von Welsperg für seine Tochter Helene 

 
Enthält: Enthält auch: Quittungen. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 636 

1849 - 1866 
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Alte Signatur: C. 359 - Lade 34 

 
Abschriften das Vermögen der Gräfin Elisabeth von Welsperg geb. Gräfin 
Spaur-Welschmetz (Mezzolombardo) betreffend 

 
Enthält: Unterlagen bzgl. Heirat und Erbschaft, Teilungsvergleich zwischen den Brüdern 
Graf Johann Nepomuk und Karl Franz von Spaur, Testament und Kodizill des Grafen 
Johann von Spaur zu Mezzolombardo. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 

 
 

Position: 631  

10. September 1849, Innsbruck 
 

Alte Signatur: C. 353 - Lade 34 

 
Ehevertrag zwischen Eugen Graf Welsperg und Elisabeth Gräfin von Spaur, 
Tochter weiland Leopolds und Josephas geb. Freiin von Schneeburg 

 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 

 
 

Position: 633  

1850 - 1853 
 

Alte Signatur: C. 256 - Lade 34 

 
Akten und Korrespondenz über die Verteilung des aufgelösten Graf 
Dominik Andrä von Kaunitz'schen Fideikommisses unter den 
Substitutionserben 

 
Umfang: 48 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 632 

1851 - 1853 
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Alte Signatur: C. 354, 355 - Lade 34 

 
Heiratsvertrag zwischen Gräfin Helene von Welsperg, Tochter des Grafen 
Karl, und Ferdinand Graf Orsich von Slavetich 

 
Enthält: Enthält auch: Quittung über 1.000 Gulden, welche Helene Gräfin Orsich geb. Gräfin 
Welsperg von ihrem Vater akonto ihres mütterlichen Erbteils empfangen hat. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 

 
 

Position: 640  

1853 - 1879 
 

Alte Signatur: C. 364b - Lade 34 

 
Verlassenschaftsabhandlung, Inventare sowie Vertrag des Grafen Karl von 
Welsperg mit seiner Tochter Helene Orsich 

 
Enthält: Enthält auch: Korrespondenz zwischen Heinrich und seinem Onkel Richard von 
Welsperg sowie des Anwalts Franz Oxenbauer in Erbschaftsangelegenheiten und in Bezug 
auf Richards Privatangelegenheiten, Krankheit und Tätigkeit in Rasen, Genussvertrag mit 
Wolf Dietrich von Welsperg. 

 
Sprache: dt., it. 
Verweis: Pos. 645 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 

 
 

Position: 644  

1860 - 1869 
 

Alte Signatur: C. 368 - Lade 34 

 
Empfangsbestätigung des Karl Ritter von Gold, Sohn der Gräfin Mathilde 
von Welsperg, bzgl. des mütterlichen Erbteil sowie Verzichtserklärung am 
Nachlass seiner Großvaters Karl von Welsperg 

 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (2) 



Position: 638 

1861 - 1873 

Alte Signatur: C. 361 - Lade 34 
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Testament des Grafen Eugen von Welsperg vom 17. August 1861 und 
Verlassenschaftsabhandlung 1867 

 
Enthält: Enthält auch: Korrespondenz des Heinrich mit der Mutter Elisabeth. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 

 
 

Position: 635  

1862 
 

Alte Signatur: C. 358 - Lade 34 

 
Klage des Grafen Konstantin Lodron um Extabulation eines Kapitals von 
18.562 Gulden auf den Primogeniturgütern zu Gmünd in Kärnten 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 634  

1862 - 1863 
 

Alte Signatur: C. 357 - Lade 34 

 
Fürstliche Dietrichstein'- und Graf Leslie'sche Fideikommiss und Ansprüche 

 
Enthält: Korrespondenz, Stammbäume. 

 
Umfang: 34 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 637 

1866 - 1869 

Alte Signatur: C. 360 - Lade 34 
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Quittung und Briefe von Mathilde von Gold geb. Gräfin Welsperg über 5 
Stück Nationalanlehensobligationen a 100 Gulden, die sie von ihrem Vater 
auf Abschlag ihres künftigen Erbes empfangen hat 

 
Enthält: Enthält auch: Brief des Karl an Heinrich von Welsperg u. a. bzgl. Familiengeschichte. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 

 
 

Position: 639  

1867 - 1873 
 

Alte Signatur: C. 364a - Lade 34 

 
Zwei Testamente des Grafen Karl von Welsperg, ehem. Vizepräsident des 
illyrischen Guberniums 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 

 
 

Position: 645  

1867 - 1875 
 

Alte Signatur: C. 364b - Lade 34 

 
Verlassenschaftsakten des Karl von Welsperg 

 
Enthält: Enthält u.a.: Testament des Grafen Karl von Welsperg; Rechnung der 
Verlassenschaftsabhandlung, Vollmachten und Quittungen in Erbschaftssachen, 
Schätzungen von Inventar, Rechnungen, Korrespondenz zwischen den Erben u. a. 
Erbschaftsstreitigkeiten betreffend (zwischen dem Universalerben Richard und seiner 
Schwester Helene, Forderungen des Karl von Gold, Sohn der Mathilde von Welsperg), 
Darlegung welspergischer Erbschaftsregelung, Tagebuchaufzeichnungen ad 1872 und 1875 
Jänner/Februar. 

 
Sprache: dt., it. 
Verweis: Pos. 640 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (2) 



Position: 641 

1869 - 1888 

Alte Signatur: C. 365 - Lade 34 
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Verlassenschaftsabhandlung nach Richard von Welsperg samt Testament 
sowie diverse Abrechnungen 

 
Enthält: Enthält auch: Zusammenstellung der Einnahmen aus den Pustertaler Besitzungen 
sowie der Grundentlastungsobligationen, Briefe des Max von Wettstein (Bruder der Sophie 
von Wettstein, der Haushälterin und Geliebten Richards) an Richard von Welsperg, Briefe 
des Anwalts Franz Oxenbauer, Todesanzeigen des Richard und der Emilie geb. von Micheli, 
der Ehefrau des Wolf Dietrich von Welsperg. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (1) 

 
 

Position: 643  

1872 - 1895 
 

Alte Signatur: C. 367 - Lade 34 

 
Testamente und Verlassenschaftsabhandlung der Elisabeth Gräfin Welsperg 
geb. Gräfin Spaur von Mezzolombardo, verstorben ebendort am 26. 
November 1890 (Universalerbe Sohn Heinrich von Welsperg) 

 
Enthält: Enthält auch: Beileidsbekundungen, Partezettel, Vermögensinventare, Verträge 
zwischen den Geschwistern bzgl. der Verwaltung der Spaur'schen Güter. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (2) 

 
 

Position: 642  

1877 - 1891 
 

Alte Signatur: C. 366 - Lade 34 

 
Heiratsvertrag zwischen Graf Heinrich von Welsperg und Baronin Karoline 
von Moll 

 
Enthält: Enthält auch: Heiratsgutversicherungen, Briefe an die Karoline Moll (von diversen 
Absendern, v. a. von der Mutter Clara geb. Gräfin Albertoni), Ausweis von italienischen 
Obligationen, Tabelle von k. k. österreichische Staats-Renten-Anleihen. 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 34 (2) 
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04. (D) Schulden- und Rechnungswesen 
 
 
 
04.01. Schuldenwesen No. 1 - 20 (Lade 36) 

 

Position: 709  

4. April 1402, Wien 
 

Alte Signatur: D. 1 - Lade 36; B. 2 - Lade N. 72; D. 442 

 
Herzog Leopold von Österreich gibt dem Georg von Welsperg seinem 
Kammermeister Schadlosbrief wegen geleisteter Bürgschaft um 370 Mark 
und 700 Wiener Pfund Schuld gegen Bischof Ulrich von Brixen. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 
Siegler: Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Or. Perg., Maße: 37 x 18 x 4,5 mm 

 
 

Position: 726  

6. Juli 1457 
 

Alte Signatur: D. 2 - Lade 36 

 
Sigmund von Welsperg, sein Schwager Hans Dungershaymer und dessen 
Frau Magdalena, Sigmunds Schwester, geben dem Juden Leb zu 
Völkermarkt Schuldbrief über 55 Pfund Wiener Pfennige 

 
Umfang: 1 Urk. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (2) 
Siegler: Zwei anh. Sig. des A. und Petschaft des Hans Dungershaymers mit einem d von 20 
mm. Petschaft der Magdalena fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 110 x 380 mm 



Position: 723 
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21. Januar 1536 
 

Alte Signatur: D. 14 - Lade 36 

 
Quittung von Wilhelm Eisenreich, trientnerischer Zöllner, im Namen von 
Christof Philipp Graf zu Lichtenstein für Sigmund Ritter von Welsperg 

 

Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (2) 

 
 

Position: 720  

1550 - 1633 
 

Alte Signatur: D. 19 - Lade 36 

 
Söllische Forderungen 

 
Enthält: Kassierte Obligationen von Sigmund Freiherrn von Welsperg für Georg und Caspar 
Söll per 1.400 fl. Anlehen, von Christof von Welsperg für Caspar Sölls Kinder um 2.000 fl., 
von Sigmund und Gebrüder von Welsperg für Anna Witwe Söll um 1.000 fl., von Christof 
von Welsperg für Ulrich Söll um 5.000 fl., Vergleich zwischen Christof Freiherrn von 
Welsperg und Anna Söllin und Schuldbrief per 250 fl. sowie Quittung über zurückgezahlte 
1.000 fl., Vertrag zwischen Sigmund von Welsperg und Ulrich Söll, Quittung von Mathias 
Söll für Christof von Welsperg um 1.850 fl., kassierter Schuldbrief von Christof von 
Welsperg für Mathias Söll von Aichberg per 1.000 fl., Quittungen von Sigmund Söll über 
bezahlten Bestandszins für den Ansitz Teisegg pro 1611 und 1612 für Christof von Welsperg, 
Vergleich zwischen Christof von Welsperg und Mathias Söll über 900 fl. Kapitalschuld, 
Zinsquittungen von 1628 inklusive 1633, kassierter Schuldbrief von Sigmund und Gebrüder 
von Welsperg für Felicitas Retzer geb. Söll von Aichberg um 500 fl., Kundschaft von Hans 
Heufler für Ulrich Söll, welspergischer Pfleger auf Schloss Thurn, wegen demselben von 
Sigmund von Welsperg übergebener 1.000 Gulden Kapital, Quittung des Hieronymus 
Sulzner, Hofrichter zu Sonnenburg, über 200 fl., Quittung der Agatha Bartt, Raittung über 
die Baubesserung am Schloss Welsperg sowie Inventar der im Schloss Welsperg 
vorhandenen herrschaftlichen Mobilien. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 
Siegler: Sig. an den Urkunden fehlen. 
Äußeres: Pap. und Perg. 



Position: 712 

1562 - 1579 
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Alte Signatur: D. 3 - Lade 36 

 
Kassierte Schuldverschreibungen Christofs von Welsperg 

 
Enthält: für Sebastian Füger und Leo von Brandis als Gerhaben des von Hans Freiherrn von 
Wolkenstein hinterlassenen Kindern um 1.000 fl. wegen übergebenen Losungsrechts auf die 
Herrschaft Altrasen, für Caspar Ganeth von der Haiden um 1.000 fl. Anlehen, für Margareth 
verwitwete Freiin von Firmian geb. Fuchs um 2.000 fl. sowie 3.300 fl. Anlehen, für Margareth 
Witwe Leonhard Jungens um 2.000 fl. Anlehen, für Hans Selauer von Sterzing um 1.000 fl. 
Anlehen, für Martin Zobl Bürger zu Augsburg um 2.000 fl. sowie 1.000 fl. Darlehen quittiert 
für Marx und Hans Fugger (Korrespondenz mit denselben), für Judith Witwe des Georg Arz 
um 1.000 fl. Darlehen, für Magdalena Winklhoferin weiland Martin von Hofstats Witwe um 
1.500 fl. Darlehen, für Jakob Gadolt von Untertrixen Pfleger auf Welsperg um 1.000 fl. 
Darlehen, für Christian Kirchmayr von Ragen zu Lamprechtsburg Pfleger auf Taufers um 
2.000 fl. sowie 1.800 fl., für Maria Magdalena Saurwein um 577 fl. dabei Verbürgerung des 
Anton Rumbl von Lichtenau Amtmann zu Bruneck, Quittung von Eufrosina verwitwete 
Schad von Mittelbiberach zu Warthausen geb. von Sachberg um 5.000 fl. bezahltes Kapital. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 
Äußeres: Pap. und Perg. 

 
 

Position: 714  

1563 - 1597 
 

Alte Signatur: D. 6 - Lade 36 

 
Korrespondenz um eingelöste Schuldverschreibungen, Kapitals- und 
Zinsenquittungen von Christof Freiherrn von Wolkenstein, Ritter Simon 
Botsch und Ulrich Hendl für Christof Freiherrn von Welsperg um die aus der 
Erbschaft Carls Freiherrn zu Welsperg herrührenden 25.000 fl. verglichenen 
Erbguts 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 730 

1563 - 1597 
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Alte Signatur: D. 20 1/2 - Lade 36 

 
Schuldbriefsabschrift von Christof von Welsperg für Caspar Rasner von 
Reischach per 3.000 fl. Kaufgeld um die rasnerischen Lehen und Mannslehen 

 
Enthält: Enthält auch: Übergabsabschrift von Susanna von Khünburg an Hans Jakob von 
Khünburg per 2.000 fl. Interessen, Quittung von Hans von Khünburg per 450 Gulden, von 
Johann Philipp von Khünburg per 1.000 fl., von Susanna von Khünburg per 550 Gulden mit 
Korrespondenz wegen dieses Kapitals. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 722  

1564 - 1632 
 

Alte Signatur: D. 8 - Lade 36 

 
Wolkensteinische Schuldsachen 

 
Enthält: Losbrief von Wilhelm von Wolkenstein für Christof von Welsperg um 6.000 fl. 
Kapitalschuld mit Zinsquittungen, sowie um 10.000 fl. Kapitalschuld mit Zinsquittungen, 
kassierter Schuldbrief per 70 fl. von Sigmund von Welsperg für Melchior Hannibal von 
Wolkenstein, sowie um 1000 fl. mit Zinsquittungen. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (2) 
Äußeres: Pap. und Perg. 

 
 

Position: 725  

1568 - 1580 
 

Alte Signatur: D. 5 - Lade 36 

 
Quittung von Karl bzw. Anna Fuchs von Fuchsberg für Christof von 
Welsperg bzw. Christof von Wolkenstein um 700 fl. bezahltes Kapital mit 
Zinsquittungen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 715 

1573 - 1590 

Alte Signatur: D. 7 - Lade 36 
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Raitung und Vergleich zwischen Ritter Lukas Römer von Maretsch und 
Christof Freiherrn von Welsperg 

 
Enthält: Enthält auch: Schuldbrief um 1.300 fl., welche Christof Freiherr von Welsperg 
antstatt Simon Botsch an Lukas Römer zu zahlen übernommen, Schuldbrief um 12.000 fl. 
Anlehen, Quittung von Lukas Römer für Christof von Welsperg für in Abschlag des 
obbemelten Kapitals bezahlte 3.000 fl. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 
Äußeres: Pap. und Perg. 

 
 

Position: 717  

1573 - 1623 
 

Alte Signatur: D. 18 - Lade 36 

 
Heuflerische Schulden 

 
Enthält: Kassierte Schuldverschreibungen von Christof Freiherrn von Welsperg für Dietrich 
Heufler per 20.000 fl., von Sigmund Freiherrn von Welsperg und seinen Brüdern für Hans 
Heufler per 6.000 fl., Quittung von Hans Heufler für Sigmund Freiherrn von Welsperg über 
empfangene 8.000 fl. Kapital, Vertrag zwischen Christof jun. Freiherrn von Welsperg und 
Baltahasar Heufler in puncto debiti samt Schriftwechsel, Vergleich zwischen Sigmund 
Freiherr von Welsperg von Hans Heufler, Vergleich zwischen Christof Freiherr von 
Welsperg von Hans Heufler, Akten betreffend die heuflerischen Streitigkeiten. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 
Siegler: Sig. fehlen. 
Äußeres: Pap. und Perg. 

 
 

Position: 713  

1574 
 

Alte Signatur: D. 4 - Lade 36 

 
Quittung von Hans Gadolt, Zöllner zu Primör, um 400 fl. Steuerrückstand 
vom Priorat San Martino 

 
Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Wasserflecken 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 727 

1580 - 1588 
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Alte Signatur: D. 9 - Lade 36 

 
Kassierte Schuldobligationen von Sigmund von Welsperg für Anton Rumbl 
von Lichtenau, welspergischer Amtmann, mit Abrechnung und 
Zinsquittungen 

 
Enthält: Schuldquittungen des Christian Kirchmayr von Ragen, Mathias Rechseisen, Christof 
Vintler, Ambrosius Saurwein, Dietrich Heufler, Melchior Hannibal von Wolkenstein, 
Balthasar Rech zu Rechegg. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (2) 
Äußeres: Pap. und Perg. 

 
 

Position: 719  

1590 - 1636 
 

Alte Signatur: D. 16 - Lade 36 

 
Prozessakten des Caspar Grafen von Hohenems als Kläger gegen Sigmund 
Freiherr von Welsperg als Beklagten wegen der Schuldforderung per 10.884 
fl. auf die Herrschaft Telvana 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 716  

1599 - 1603 
 

Alte Signatur: D. 10 - Lade 36 

 
Quittungen von Christof Friedrich und Pelegrin von Heydorf für Sigmund 
Freiherrn von Welsperg um 9.333 fl. 

 

Umfang: 25 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 711 

1600 - 1608 

292 

 

 

 

Alte Signatur: D. 11 - Lade 36 

 
Schuldquittungen der Maria von Glöß geb. Fuchs von Jaufenburg für 
Sigmund von Welsperg um ein Kapital von 9.533 fl. 20 kr. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 

 
 

Position: 728  

1604 - 1609 
 

Alte Signatur: D. 13 - Lade 36 

 
Vergleich zwischen Ulrich Freiherr zu Firmian und Sigmund Freiherr von 
Welsperg beim adeligen Hofrecht zu Bozen in puncto debiti samt Schuldbrief 
und Quittungen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 724  

1610 
 

Alte Signatur: D. 12 - Lade 36 

 
Quittung von Christof Geneth von der Haiden für Sigmund Freiherr von 
Welsperg um 3.000 fl. zurückbezahltes Kautionskapital 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 729 

1611 - 1635 

293 

 

 

 
 

Übergabe des Grafen Caspar von Hohenems an seinen Schwiegersohn 
Fortunat von Wolkenstein per 3.000 Gulden zum Heiratsgut aus jenen 12.000 
Gulden, die bei den Freiherren von Welsperg auf der Herrschaft Telvana 
liegen 

 
Enthält: Enthält auch: Quittung über den Empfang derselben für Sigmund von Welsperg, 
Zession anderer 3.000 Gulden aus obigem Kapital vom Grafen von Hohenems an seinen 
Schwiegersohn Johann Georg Graf von Königsegg, weitere Zession des Grafen Königsegg, 
Quittung von Graf Caspar von Hohenems für Sigmund von Welsperg per 1.000 Gulden. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (2) 
Siegler: 2 anh. Sig. des Caspar von Hohenems 
Äußeres: Perg. und Pap. 

 
 

Position: 718  

1628 
 

Alte Signatur: D. 15 - Lade 36 

 
Quittung von Margherita von Arco Witwe Wolkenstein für Sigmund 
Freiherr von Welsperg um 3.000 Gulden 

 

Umfang: 4 Bll. 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 721  

1641 - 1705 
 

Alte Signatur: D. 20 - Lade 36 

 
Vidimierter Exktrakt aus der über den Allodial-Nachlass des Fürstbischofs 
von Brixen, Wilhelm von Welsperg, vorgenommenen Konkurs-Verhandlung, 
die Ambros Mühlstätter'schen Schuldposten betreffend 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 36 (1) 
Äußeres: Pap. 
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04.02. Schuldenwesen No. 21 - 44 (Lade 37) 
 

Position: 734  

1553 - 1633 
 

Alte Signatur: D. 22 - Lade 37 

 
Verschiedene Schuldsachen 

 
Enthält: Quittung per 2.000 fl. zurückgezahltes Kapital von Georg von Colaus genannt 
Wazler für Christof von Welsperg, eingelöster Schuldbrief per 50 fl. von Christof von 
Welsperg für Dionys von Rost, kassierter Schuldbrief von Christof von Welsperg für 
Thomas Walter "zum Neuen Paw" per 300 fl., Quittung von Hans Jakob Leopold von 
Schwarzenhorn für Christof von Welsperg um 1.000 fl., die ihm an der Obligation per 2.000 
fl. abgezahlt worden, Zinsquittung von Michael Colonna Freiherr von Völs per 27 fl. 30 kr., 
Zinsquittung von Hans Caspar Künigl per 25 fl., Abrechnungen mit der gräflich- 
wolkensteinischen Gewerkschaft 1596-98, Steuerbetreibung von 1620 und verschiedene 
Quittungen vom Juden Abraham Donati des Christof jun. von Welsperg, Rechnungsauszüge 
von Kaufwaren-Conti in Bozen, Bruneck, Salzburg und anderen Orten. 

 
Sprache: dt., it. 
Erhaltung: Wasserflecken, Schimmel 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 735  

1574 - 1638 
 

Alte Signatur: D. 21 - Lade 37 

 
Kassierte Schuldbriefe, Kapitalsübergabe, Zinsquittungen und 
Korrespondenzen in Betreff der mühlstätterischen Kapitalien 

 
Enthält: Kassierter Schuldbrief per 6.000 fl. von Christof von Welsperg für Carl Mühlstätter 
von Mauren, Übergabe von Carl Mühlstätter per 8.019 fl. 45 x. Kapital bei Balthasar Heufler 
und Abschrift des dafür von Christof von Welsperg und seiner Gemahlin Adalberta geb. 
Fugger ausgestellten Schuldbriefs, kassierter Schuldbrief von Sigmund und Christof von 
Welsperg für Karl Mühlstätter per 4.000 fl. mit Verpfändung des "Dinckhofs zu Hausen in 
der Pfarre Olang", dabei die Abschrift der Bewilligung des grundobrigkeitlichen Kapitals zu 
Brixen, Urkunde von Christof von Welsperg, dass er bei der Teilung mit seinen Brüdern die 
mühlstätterische Schuld der 4.000 fl. allein zu bezahlen und zu verzinsen übernommen habe, 
kassierter Schuldbrief per 2.000 fl. von Sigmund von Welsperg und Gebrüdern für Helena 
Ott von Echterdingen geb. Mühlstätter und Quittung über rückbezahltes Kapital. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (1) 
Siegler: Anh. Sig. fehlen. 
Äußeres: Pap. und Perg. 



Position: 743 

1587 - 1694 

Alte Signatur: D. 41 - Lade 37 
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Schriften und Quittungen das alte raitenauische Schuldenwesen u.a. mit den 
Herren von Schellenberg, Reischach zu Hohenstoffel und Rechberg 
betreffend 

 
Enthält: Enthält auch: Quittung für Hector von Geroldingen, Zinsbrief des Deutschordens- 
Landkomturs der Ballei Elsass und Burgund Hugo Dietrich von Hohenlandsberg. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 737  

1594 - 1601 
 

Alte Signatur: D. 24 - Lade 37 

 
Korrespondenz, Abrechnungen und Quittungen des Christof Freiherrn von 
Welsperg für Peter Girardi da Castello, Hauptmann in Primör 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 736  

1599 - 1634 
 

Alte Signatur: D. 23 - Lade 37 

 
Conti, Quittungen und Korrepondenzen zwischen Christof von Welsperg 
und Georg Paumann, Bürger und Handelsmann zu Salzburg, 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 738 

1607 - 1631 

Alte Signatur: D. 25 - Lade 37 
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Korrespondenz Heinrichs von Winkelhofen an Christof von Welsperg mit 
Schuldbriefsabschriften ein 2.000 fl. Anlehen betreffend 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 733  

1612 - 1641 
 

Alte Signatur: D. 29 - Lade 37 

 
Abrechnungen und Schuldenwesen Wilhelms von Welsperg, Fürstbischof 
von Brixen 

 
Enthält: Enthält auch: Konzeptschreiben Wilhelms von Welsperg an seine Schwester 
Anastasia von Pirching betreffs ihrer Erbschaftsansprüche, Schuldverschreibung per 250 fl. 
von Anna Dinßlin für Christof von Welsperg, Andrä Dorn und Michael Kembter'sche 
Rechnungen gegen Fürstbischof Wilhelm von Brixen und dessen Vater Christof von 
Welsperg, Akten bzgl. Kauf und Verkauf eines Hauses in Nonntal (Salzburg). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 739  

1620 - 1633 
 

Alte Signatur: D. 26 - Lade 37 

 
Zinsquittungen von Propst und Kapitel Neustift für Christof von Welsperg 
wegen eines Darlehens von 500 fl. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 740 

1629 - 1648 

Alte Signatur: D. 28 
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Schuldverschreibung von Sigmund Wolfdietrich von Welsperg für Carl 
Troilo per 2.600 fl. sowie verschiedene kassierte Schuldscheine und Auszüge 
des Lehenpropstes Andrä Dorn 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 752  

1632 - 1667 
 

Alte Signatur: D. 27 - Lade 37 

 
Abrechnung des Freiherrn Sigmund Wolfdietrich von Welsperg mit der 
tirolischen Landschaft über 35.000 fl. Kapital, welche anno 1632 derselben 
geliehen und auf sukzessive Anweisungen zurückbezahlt wurden 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 755  

1641 - 1673 
 

Alte Signatur: D. 31 - Lade 37 

 
Schuldensachen des Christof Sigmund Freiherr von Welsperg 

 
Enthält: Kassierte Schuldverschreibung per 1.531 fl. 15 kr. vom Brunecker Amt ausständigen 
Steuern für Ludwig Perkhofer mit Interessenquittungen vom Innsbrucker Jesuitenkolleg, 
Übergabe eines Kapitals per 1.000 fl. beim Haller Stift anliegend, von Katharina Benigna von 
Welsperg geb. Gräfin von Wolkenstein an Caspar Walther Steuereinnehmer, kassierter 
Schuldbrief für Philipp Imhof zu Augsburg per 1.200 fl., kassierter Schuldbrief für Mathias 
Steyrer Brixner Amtmann per 100 fl., Konto und Abraitung gegen Mathias Kempter, 
kassierte Schuldverschreibung per 3.000 fl. für Veit Gall. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 748 

1648 

Alte Signatur: D. 33 - Lade 37 
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Schriftwechsel betreffend die Auslösung von Herrn von Sardagna des von 
den Freiherren von Welsperg um 1.000 fl. Anlehen verpfändeten 
Familienschmucks durch die gräflich-raitenauische Vormundschaft zu 
Salzburg 

 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 747  

1654 
 

Alte Signatur: D. 45 - Lade 37 

 
Konzeptschreiben des Christof Sigmund von Welsperg an seinen Schwager 
Rudolf von Raitenau wegen des Pfandschillings zu Altrasen 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 741  

1657 - 1699 
 

Alte Signatur: D. 40 - Lade 37 

 
Zinsquittungen für die Ritterschaftskasse des Kantons Hegau anno 1698/99 
und verschiedene andere die Herrschaft Langenstein und das raitenauische 
Schuldenwesen betreffende Schriften 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 745 

1658 - 1679 

Alte Signatur: D. 30 - Lade 37 
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Schuldbrief und Quittung von Carl Hannibal Freiherr von Welsperg, 
Domherr zu Brixen, für Stefan Wenzl, Bürger zu Bruneck, und Konsorten 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 732  

1658 - 1696 
 

Alte Signatur: D. 35 - Lade 37 

 
Spezifikation und Information, was Guidobald von Welsperg von Anfang 
1678 bis 1696 an alt-welspergischen Schulden aus den tirolischen Gefällen 
abbezahlt oder auf Güter angewendet worden ist 

 
Enthält: Enthält auch: eingelöste Schuldverschreibungen und Quittungen von den Freiherren 
Fieger, Domkapitel zu Brixen, Brixner Fürstbischof Johann Franz von Khuen-Belasi, Peter 
von Alberstorf, Stadt Sterzing, Paul Leys, Graf Spaur Kaufschillingsrest um das Gut Winkl 
und Burgstall, Carlische Erben, Kirche Pichl in Gsies, Josef Kholer, Elzenbaum als 
wolkensteinischer Zessionär, Lansers Erben als wolkensteinische Zessionäre, Johann Georg 
Graf Trapp, Carl Ulrich Hannibal Welsperg als wenzlischer Zessionär. 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Wasserflecken, Schimmel 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 751  

1668 
 

Alte Signatur: D. 32 - Lade 37 

 
Liquidation und Vergleich zwischen den Brüdern Christof Sigmund und 
Carl Hannibal von Welsperg einerseits und den Caspar Walther'schen Erben 
und Interessenten andererseits 

 
Enthält: Enthält auch: Abrechnung des Christof Sigmund von Welsperg mit Rosina Gerwig. 

 
Umfang: 26 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 750 

1674 - 1678 

Alte Signatur: D. 34 - Lade 37 
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Obligationsvertrag der Brüder Guidobald, Carl Ulrich Hannibal und 
Sigmund Wolfdietrich von Welsperg zur Übernahme der ganzen 
Schuldenlast per 24.731 fl. 38 x. ihres Vaters Christof Sigmund auf das 
mütterliche gräflich-raitenauische Vermögen 

 
Enthält: Enthält auch: welspergisches Schuldenregister in Tirol (beschrieben im Jahr 1678). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 753  

1675 - 1694 
 

Alte Signatur: D. 44 - Lade 37 

 
Schätzung, Ertragsausweis und Passiven-Spezifikation der Herrschaft 
Langenstein 

 
Enthält: Enthält auch: kassierte Schuldscheine der Kreidenweiß zu Ravensburg, Töpsel, 
Wittenbach, Reichlin von Meldegg, von Schellenberg, von Gall. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. u. Perg. 

 
 

Position: 742  

1680 - 1690 
 

Alte Signatur: D. 42 - Lade 37 

 
Briefwechsel des Freiherrn Guidobald von Welsperg mit seinen Amtsleuten 
das Schuldenwesen betreffend 

 

Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 754 

1702 - 1727 

Alte Signatur: D. 37 - Lade 37 
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Kassierte Schuldverschreibungen des Guidobald Grafen von Welsperg aus 
den Jahren 1702-1727 

 
Enthält: für Adam Freiherr von Remich, Johann Franz Yenpacher, Florentin in München für 
den Enkel Joseph, Anton Wenzl Baron Sternbach, Johann Franz Graf Spaur, Maria Ingram 
geb. Thalhaimer, Ferdinand Carl Graf Fieger, Heinrich Graf von Pergen, Felicitas Wieser 
geb. Remich, Maria Magdalena von Spaur. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 731  

1703 - 1712 
 

Alte Signatur: D. 36 - Lade 37 

 
Abrechnungen und kassierte Schuldbriefe von Guidobald von Welsperg, 
dabei auch gezahlte Schulden dessen Bruders Carl Ulrich Hannibal und 
Sohnes [Johann] Karl Guidobald für die Herren Franz Florentin und Anton 
Tausch, Bürger und Handelsleute zu Innsbruck 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 746  

1706 - 1707 
 

Alte Signatur: D. 43 - Lade 37 

 
Briefwechsel des Grafen Guidobald von Welsperg mit Graf Johann Anton 
von Spaur um die naudersbergischen Gelder mit verschiedenen Quittungen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 749 

1709 - 1710 

Alte Signatur: D. 38 - Lade 37 
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Abrechnung des Grafen Guidobald von Welsperg mit Johann Stor zu 
Innsbruck für gelieferte Waren 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 744  

1734 
 

Alte Signatur: D. 39 - Lade 37 

 
Quittung des Kameralamtmannes zu Stockach Johann Balthasar Breinl über 
20.277 fl. 56 kr., welche der gräflich-welspergische Obervogt zu Langenstein 
für die oberösterreichische Hofkammer erlegt hat 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 37 (2) 
Äußeres: Pap. 

 

04.03. Schuldenwesen No. 47 - 67 (Lade 38) 
 

Position: 777  

1705 - 1722 
 

Alte Signatur: D. 47 - Lade 38 

 
Schuldenlisten, Conti und Quittungen des Grafen [Johann] Karl Guidobald 
von Welsperg zu Wien sowie Aufschreibung anno 1722 der Reisespesen nach 
Innsbruck 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (2) 



Position: 774 

1709 

Alte Signatur: D. 48 - Lade 38 
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Eingelöste Wechsel und Conti der durch den Grafen Joseph in Venedig 
contrahierten und durch den Grafen Guidobald bezahlten Schulden 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (2) 

 
 

Position: 762  

ca. 1723 - 1758 
 
 

Konzept zur Schuldobligation von Graf Joseph Ignaz von Welsperg für 
Maria Johanna Katharina von Welsperg geb. von Rost per 26.000 fl. auf 
Langenstein verpfändet 

 
Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 775  

1727 - 1740 
 

Alte Signatur: D. 50 - Lade 38 

 
Verschiedene eingelöste Schuldscheine von Graf Joseph Ignaz von Welsperg 
an verschiedene Bankiers ausgestellt 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (2) 



Position: 772 

1730 - 1748 

Alte Signatur: D. 55 - Lade 38 
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Eingelöste Obligationen und Quittungen das Schuldenwesen des Grafen 
Joseph Ignaz von Welsperg betreffend 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (2) 

 
 

Position: 776  

1732 - 1751 
 

Alte Signatur: D. 49 - Lade 38 

 
Schriften die Maiorität des Grafen Carl Dionys Guidobald von Welsperg 
betreffend 

 
Enthält: Rechnung des Hofmeisters Peter Blondian über die Reisen des Grafen Carl Dionys 
Guidobald von Welsperg (1732-1737), Verzeichnis der aufgenommenen Gelder, kassierte 
Obligationen und Zinsquittungen (1733-1751), Journal der Einnahmen und Ausgaben (1745). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (2) 

 
 

Position: 766  

1743 - 1753 
 

Alte Signatur: D. 54 - Lade 38 

 
Verschiedene Rechnungen über Einnahmen und Ausgaben für Herrn Joseph 
Graf zu Welsperg, kgl. geheimer Rat, Statthalter in Freiburg und kgl. 
Gesandter in Graubünden 

 
Enthält: Enthält auch: Korrespondenz welpergischer Herrschaftsbeamter in Langenstein. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 763 

1746 - 1796 

Alte Signatur: D. 66 - Lade 38 
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Eingelöste und kassierte Obligationen von dem Graf Joseph Ignaz von 
Welsperg'schen Schuldenwesen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 768  

1751 - 1752 
 

Alte Signatur: D. 53 - Lade 38 

 
Korrespondenz und Rechnungen in Betreff der Forderungen der Freifrau 
Maria Anna von Hornstein zu Weiterdingen geb. Gräfin von Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 767  

1752 
 

Alte Signatur: D. 52 - Lade 38 

 
Negoziierung eines Anlehens per 25.000 fl. auf die Herrschaft Langenstein 
unter Garantie des Prälaten von Salmansweiler zum Behufe der 
Ausfertigung der Gräfin Witwe Maria Josepha geb. von Starhemberg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 773 

1754 - 1755 

Alte Signatur: D. 51 - Lade 38 
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Schuldenwesen des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg 
 

Enthält: Schuldverschreibung von Joseph Ignaz von Welsperg für seine Gemahlin Maria 
Theresia geb. von Wolfegg per 13.000 Gulden (1755), Berechnung über dieses bei dem 
Rentamt zu Kislegg erhobene und auf die Herrschaft Langenstein, Altrasen und Lichtenau 
versicherte Anlehen (1754), Quittung von Ferdinand Carl Freiherr von Ulm für den 
langensteinischen Obervogt Johann Viola über ihm für Gräfin Josepha verwitwete von 
Welsperg geb. Gräfin von Starhemberg einbehändigte 12.000 Gulden (1755). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (2) 

 
 

Position: 770  

1759 - 1762 
 

Alte Signatur: D. 56 - Lade 38 

 
Spezifikation der von Joseph Thaddäus von Welsperg im Namen seines 
Vaters gemachten Ausgaben 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (2) 

 
 

Position: 759  

1759 - 1783 
 

Alte Signatur: D. 30 - Lade 38 

 
Verrechnete Conti und Quittungen von Graf Joseph zu Welsperg mit den 
Grafen von Fugger und Freiherren von Wittenbach 

 

Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 756 

1761 - 1788 

Alte Signatur: D. 59 - Lade 38 
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Korrespondenz zwischen Regimentsrat Anton von Carneri und dem 
langensteinischen Obervogt Franz Jakob Kuon das Schuldenwesen aus der 
Graf Joseph Welsperg'schen Massa betreffend 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 771  

1762 - 1766 
 

Alte Signatur: D. 57 - Lade 38 

 
Konkurseröffnung und Vergleichsprojekt über die Verlassenschaft des 
Grafen Joseph Ignaz von Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (2) 

 
 

Position: 769  

1764 - 1766 
 

Alte Signatur: D. 58 - Lade 38 

 
Langensteinische Korrespondenz mit dem in der Graf Joseph Welsperg'schen 
Massa-Debitsache aufgestellten Kommissar von Hormayr 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (2) 



Position: 758 

1765 - 1776 

Alte Signatur: D. 62 - Lade 38 
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Abrechnung über die abgezahlte Schuldposten der Gebrüder Samuel und 
Johann Jakob Merian zu Basel per 10.100 fl. R. W. mit 30 Stück 
Korrespondenz-Beilagen 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 757  

1775 - 1777 
 

Alte Signatur: D. 61 - Lade 38 

 
Akt über eine der Markgräfin von Baden-Baden zurückgezahlte 
Schuldforderung von 3.000 fl. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 761  

1776 - 1780 
 

Alte Signatur: D. 63 - Lade 38 

 
Graf Joseph Ignaz Welsperg'sche Massa-Schulden und Klassifikationstabelle 
der Gläubiger 

 
Enthält: Enthält auch: Überschlag über den Graf welspergischen Passivstand, 
Vergleichsschuldenliste und Abrechnungen. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 765 

1776 - 1784 

Alte Signatur: D. 64 - Lade 38 
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Akten der Graf Joseph Thaddäus von Welsperg'schen Administration 
 

Enthält: Abrechnungen, Verzeichnis der jährlich von Langenstein zu leistenden 
Kommissionsschuldenzahlungen, von kuonische Zinsrechnungen, Abrechnung mit 
Freiherrn von Hornstein zu Weiterdingen. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 760  

1782 - 1783 
 

Alte Signatur: D. 65 - Lade 38 

 
Korrespondenz mit dem Hohenemser Juden Jonathan Uffenheimer in 
Schuldangelegenheiten 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 764  

1787 
 

Alte Signatur: D. 67 - Lade 38 

 
Akt über die gemäß des Schuldenvergleichs von 1766 zurückbezahlte von 
payrische Kapitalsforderung per 1.549 fl 15 kr. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 38 (1) 
Äußeres: Pap. 
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04.04. Schuldenwesen No. 68 - 81 (Lade 39) 
 

Position: 786  

1726 - 1833 
 

Alte Signatur: D. 75 - Lade 39 

 
Prozessakten der k.k. Kammerprokuratur gegen Karl von Welsperg wegen 
der Johann-Ehrenreich-Graf-von-Sprinzenstein'schen Messenstiftung in 
Hollerberg in der Herrschaft Lichtenau 

 
Enthält: Enthält auch: Kopie der Stiftungsurkunde. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (1) 

 
 

Position: 791  

1766 - 1822 
 

Alte Signatur: D. 80 - Lade 39 

 
Langenstein-Akten 

 
Enthält: Passivstand der Herrschaft bei Übernahme der Administration durch Graf Karl von 
Welsperg bis 1821, Kontobuch der langensteinischen Passiva (1813), Abschrift der 
Schuldurkunden und Pfandverschreibungen, Auszug aus dem Geldjournal (1817 f.) über 
gemachte Zahlungen an Kapital und Interessen, Korrespondenz über das langensteinische 
Debitwesen (1816-1822), Abschriften vom Vergleichsprojekt über die Verlassenschaft des 
Grafen Joseph Ignaz von Welsperg (1766). 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (2) 

 
 

Position: 783  

1769 - 1777 
 

Alte Signatur: D. 68 - Lade 39 

 
Abrechnung mit dem schwäbischen Kreisfaktor, dem Juden Abraham Levi 
von Günzburg, mit eingelöster Schuldverschreibung des Grafen Philipp von 
Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (1) 



Position: 779 

1771 - 1775 

Alte Signatur: D. 69 - Lade 39 
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Eingelöste Wechsel und Quittungen des Grafen Philipp von Welsperg 
während der Gesandtschaft am Turiner Hof 

 

Sprache: dt., frz., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (1) 

 
 

Position: 780  

1771 - 1777 
 

Alte Signatur: D. 70 - Lade 39 

 
Gänzliche Abrechnung mit Herrn Bernhard Wocher, Pfleger zu Großkötz, 
per 1.195 fl. 51 kr. von Graf Philipp von Welsperg 

 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (1) 

 
 

Position: 782  

1776 - 1777 
 

Alte Signatur: D. 71 - Lade 39 

 
Ausweis der gänzlich bezahlten Eberz'schen (Handelsfirma) Konkursmasse 
in Augsburg mit Beilagen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (1) 

 
 

Position: 784  

1777 - 1808 
 

Alte Signatur: D. 72 - Lade 39 

 
Hypothekarbeschreibung der herrschaftlich langensteinischen Güter und 
Gefälle für das Anlehen des Domstifts Speyer per 30.000 Gulden, die durch 
die Säkularisation an Kurbaden überging 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (1) 



Position: 781 

1791 - 1792 

Alte Signatur: D. 73 - Lade 39 
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Korrespondenz mit dem Freihherrn von Stein'schen Rentamt zu Ichenhausen 
in Betreff der Forderung der Caspar Igl'schen Erben 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (1) 

 
 

Position: 778  

1800 - 1807 
 

Alte Signatur: D. 79 - Lade 39 
 

Verschiedene Quittungen für Grafen Philipp von Welsperg, dabei auch eine 
Rechnung des Bankiers Mennet in Straßburg 

 
Sprache: 

 
 

 

Position: 789  

1801 - 1802 
 

Alte Signatur: D. 81 - Lade 39 

 
Verschiedene durch den Grafen Johann von Welsperg für seinen Vetter Graf 
Philipp von Welsperg, k. k. Hauptmann im Neugebauer'schen 
Infanterieregiment, bezahlte Conti nebst bezüglichen Schreiben dessen 
Vaters Philipp, dabei auch eine Schuldverschreibung von Karl von Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (1) 



Position: 785 

1805 

Alte Signatur: D. 74 - Lade 39 
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Gesuch des Grafen Philipp von Welsperg an das ob-der-ennsische Landrecht 
in Linz, um die landtäfliche Löschung der auf der Herrschaft Lichtenau 
vorgemerkten Puppilargelder per 3.035 Gulden 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (1) 

 
 

Position: 790  

1808 - 1836 
 

Alte Signatur: D. 78 - Lade 39 

 
Akten, Korrespondenz und Abfuhrsnotizen über Zahlungen des Grafen Karl 
von Welsperg in Folge väterlichen Verlasses teils commissario modo für 
seine Schwestern mit Quittungen betreffend die Schuld oder Pensionsposten 

 
Enthält: Quittungen bzgl. Gräfin Leslie, Hauptmann Man und Freiin von Prank, Witwe 
Fürst, Agnes Plentl, Kunigunde Schaufelin, Anton Puschnigg, Ann Julie Tabouillot. 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (2) 

 
 

Position: 787  

1812 - 1817 
 

Alte Signatur: D. 76 - Lade 39 

 
Quittungen über die gezahlten Interessen der auf der Herrschaft Langenstein 
haftenden Passiven 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (1) 



Position: 788 

1813 - 1816 

Alte Signatur: D. 77 - Lade 39 
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Akt über die hypothekarische Verpfändung der lehenbaren 
fürstenbergischen Volkartshauser Mühle in der Herrschaft Langenstein 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 39 (1) 

 

04.05. Schuldenwesen No. 82 - 86 (Lade 40) 
 

Position: 792  

1777 - 1825 
 

Alte Signatur: D. 83 - Lade 40 

 
Akt des Rentamts Langenstein betreffend die Forderung des großherzoglich- 
badischen Ärars per 37.000 fl. Kapital nebst rückständigen Zinses 

 
Enthält: Umfangreiche Korrespondenz zwischen Karl von Welsperg, seinem Advokaten und 
Obervogt Mathias Uhl, den badischen Behörden und Familienmitgliedern (wie dem Onkel 
Joseph und dem Schwager und Schwiegervater Türckheim) um die Rückzahlung des 
ehemals speyerischen Darlehens. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 40 (1) 

 
 

Position: 794  

1804 - 1823 
 

Alte Signatur: D. 82 - Lade 40 

 
Akten und Korrespondenzen in Betreff der von Graf Karl von Welsperg für 
seinen Bruder Philipp (Hauptmann) bezahlten Schulden, gegebenen 
Vorschüssen und Apanagen 

 
Enthält: Enthält auch: Unterlagen zur militärischen Karriere Philipps. 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 40 (2) 



Position: 795 

1806 - 1808 

Alte Signatur: D. 84 - Lade 40 
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Bezahlte Conti und Quittungen des Grafen Karl von Welsperg in Judenburg 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 40 (2) 

 
 

Position: 793  

1806 - 1821 
 

Alte Signatur: D. 85 - Lade 39 

 
Langensteinischer Akt betreffend die Passiva, mit eingelösten 
Schuldverschreibungen und Quittungen 

 
Enthält: Korrespondenz und Schuldscheine bzgl. Anlehen von Frank in Straßburg, Fugger, 
Kreszenzia Senn, Maria Koos, Fritsch Hofbauer in Langenstein, Rentamtsrat von Flacho zu 
Niberlingen, Andreas Müller Doktor in Schönis, Förster Mayer in Wiblingen, 
württembergische Gefällverwaltung Öhningen, Friedrich von Türckheim, Ramschwager. 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 40 (1) 

 
 

Position: 796  

1821 - 1824 
 

Alte Signatur: D. 86 - Lade 40 

 
Langensteiner Akt - Negoziierungskredit zur Abtragung der Schulden 

 
Enthält: Enthält auch: Unterlagen bzgl. Schulden und Wert der Güter Langenstein, Orsingen 
und Eigeltingen, Schuldtilgungsplan, Kreditorenlisten. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 40 (2) 
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04.06. Schuldenwesen No. 89 - 93 (Lade 41) 
 

Position: 797  

1722 - 1825 
 

Alte Signatur: D. 90 - Lade 41 

 
Langensteiner Akt - Ältere Korrespondenz, die mit dem Baseler Anlehen zu 
zahlenden Passiven betreffend 
(Welsperg zu Langenstein. Schulden 1722-1825) 

 
Enthält: Obligationen: Söllische Fideikommissmasse in Konstanz, Pappusstiftung, Jacob 
Schedler Vogtsohn zu Volkertshausen, Kirchenfabrik und Kaplanei Eigeltingen, 
großherzoglich General-Witwenfondskassa, duringische Gantmasse und Kreditorenschaft in 
Radolfzell, Freifrau Adelheid zu Krempf Stiftsdame zu Schönis, de Mancon in Erben zu 
Straßburg/München, Moriz Blersch in Aigendorf Baron Enzberg Cessionaire, Freifrau 
Hornstein zu Weiterdingen, Rat von Flacho in Überlingen, Kaspar Mussler'sche Kinder in 
Orsingen, Stanislaus Mayer in Eigeltingen, Freiherr von Reischach in Immendingen, Freiin 
von Endsberg in Mühlheim, Hammerschmied Mayerische Erben, General Viariat in 
Konstanz, Paul Vanotti in Überlingen, von Senger in Rickelshausen und Hofrätin von 
Senger, Metzger in Schaffhausen, Quittungen über Abbezahlungen an dem Speyer'schen 
Kapital, dem Ehninger per 7000 fl. und der General Witwenfondskasse, Verzeichnisse über 
die hypothekierten Schuldposten, Zinszahlungen und -rückstände vom 6. Dezember 1821 
und desgleichen vom 27. Juni 1816, Schuldentilgungsplan vom 17. Februar 1822. 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 41 (1) 

 
 

Position: 803  

1777 - 1825 
 
 

Langensteiner Akt - Schulden bis 1825 
 

Enthält: Unterlagen zu Obligationen von: Söllische Fideikommissmasse in Konstanz, 
Pappusstiftung in Konstanz, Freiherr von Bodmann, Max von Deuring'sche Gantmasse und 
Kreditorenschaft in Radolfzell, Moriz Blersch, Bernhard Mezger zu Schaffhausen, General 
Viariat in Konstanz, Paul Vanotti in Überlingen, von Senger in Rickelshausen und Hofrätin 
von Senger, Verzeichnis der Passivkapitalien, Zinszahlungen und Zinsrückstände der 
Herrschaft Langenstein, Verzeichnis über die auf der gräflich welspergischen Herrschaft 
Langenstein verhypothekisierten Schuldposten der hiervon bezahlten und noch 
ausständigen Zinsen, Quittungen über Abzahlungen an dem Speyer'schen Kapital, der 
Witwenfondskasse und dem großherzoglich badischen Ärar. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 41 (2) 



Position: 799 

1806 - 1808 

Alte Signatur: D. 91 - Lade 41 
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Rechnungen, Conti und Quittungen des Grafen Karl von Welsperg bzgl. 
seines Aufenthalts in Judenburg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 41 (2) 

 
 

Position: 802  

1807 - 1812 
 

Alte Signatur: D. 93 - Lade 41 

 
Privatrechnungen, Conti und Quittungen für den Grafen Karl von Welsperg 
zu Stuttgart 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (2) 

 
 

Position: 801  

1809 - 1810 
 

Alte Signatur: D. 92 - Lade 41 

 
Privatrechnungen, Conti und Quittungen für den Grafen Karl von Welsperg 
zu Konstanz und Rottenburg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 41 (2) 



Position: 798 

1815 - 1824 

Alte Signatur: D. 89 - Lade 41 
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Langensteiner Akt - Passivstand vom Jahr 1823 
 

Enthält: Zerschlagene Anlehensnegoziationen des Jakob Weill aus Kork, Stanislaus Mayer in 
Eigeltingen, Graf Enzenberg, Moriz Blersch in Aigendorf, großherzogliche 
Witwenfondskassa, von Rollische Fideikommisskassa, Hypothek-Entwürfe, 
Accisberechnung wegen des Erbteils des verstorbenen Bruders Graf Philipp von Welsperg. 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 41 (1) 

 

04.07. Schuldenwesen No. 96 - 108 (Lade 42) 
 

Position: 810  

1766 - 1831 
 

Alte Signatur: D. 102 - Lade 42 

 
Prozessakten der Grafen von Lodron und Freiherren von Schneeburg gegen 
Karl von Welsperg wegen einer Schuldsforderung per 6.000 Gulden 
respektive wegen der Währung, in welcher die Zahlung zu geschehen hätte 

 
Sprache: dt. 
Verweis: sh. auch Pos. 808 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (1) 

 
 

Position: 808  

1766 - 1832 
 

Alte Signatur: D. 100 - Lade 42 

 
Prozessakten der Frau Angelini geb. Carneri gegen den Grafen Karl von 
Welsperg und dessen Geschwister wegen einer Schuldforderung per 20.115 
Gulden Tiroler Währung 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (1) 



Position: 807 

1793 - 1832 

Alte Signatur: D. 99 - Lade 42 
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Akten betreffend bezahlte Passiva der Herrschaft Altrasen und solche, die 
auf Lichtenau hafteten, aber von Rasen verzinst wurden, sowie cassierte 
Obligationen des Grafen Philipp von Welsperg für von Carnieri/Angelini 
(Graz, 1793 April 1) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (2) 

 
 

Position: 811  

1815 - 1816 
 

Alte Signatur: D. 103 - Lade 42 

 
Journal über Einnahmen und Ausgaben (Reiskosten, Wohnung usw.) zu 
Karlsruhe des Grafen Karl von Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (1) 

 
 

Position: 805  

1822 - 1829 
 

Alte Signatur: D. 97 - Lade 42 

 
Langensteiner Akt über die ärarischen großherzoglich-badischen und 
verschiedene Privatforderungen auf die Herrschaft Langenstein vor und 
nach deren Verkauf 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (2) 



Position: 804 

1824 - 1825 

Alte Signatur: D. 96 - Lade 42 
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Langensteiner Akt - Negozierung. Abschluss und Verwendung des Baseler 
Anlehens per 130.000 Gulden bei Ehniger und Compagnie mit Hypothek- 
Entwurf 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (2) 

 
 

Position: 806  

1824 - 1826 
 

Alte Signatur: D. 98 - Lade 42 

 
Langensteiner Akt betreffend die Rückzahlung respektive 
Provisionsforderung von Ehninger und Compagnie für das Baseler Anlehen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 

 
 

Position: 812  

1825 - 1839 
 

Alte Signatur: D. 104 - Lade 42 

 
Korrespondenz und Rechnungen des Agenten Rau in Wien für den Grafen 
Karl von Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (1) 

 
 

Position: 816  

1825 - 1844 
 

Alte Signatur: D. 108 - Lade 42 

 
Korrespondenz des Grafen Karl von Welsperg mit der Stettin'schen 
Buchhandlung in Ulm in Betreff der Anschaffung der Krünitz-Enzyklopädie 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (1) 



Position: 809 

1832 - 1833 

Alte Signatur: D. 101 - Lade 42 
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Bezahlte Schulden auf der Pfandherrschaft Altrasen gelegen: Quittung von 
Anton Petzer per 3.428 Gulden 34 Kr. R. W. rückempfangenen 
Kautionskapitals 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (1) 

 
 

Position: 813  

1834 - 1839 
 

Alte Signatur: D. 105 - Lade 42 

 
Conti des Grafen Wolf Dietrich von Welsperg aus der Ingenieurakademie in 
Wien 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (1) 

 
 

Position: 815  

1836 - 1841 
 

Alte Signatur: D. 107 - Lade 42 

 
Korrespondenz des Grafen Karl von Welsperg mit der Buchhandlung Mösle 
und Braumüller in Wien, dabei Rechnungen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (2) 



Position: 814 

1839 - 1841 

Alte Signatur: D. 106 - Lade 42 
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Korrespondenz des Grafen Karl von Welsperg mit Späth in Salzburg, dabei 
Rechnungen 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 42 (2) 

 

04.08. Schuldenwesen No. 116 - 118 (Lade 43) 
 

Position: 817  

1816 - 1831 
 

Alte Signatur: D. 116 - Lade 43 

 
Hausrechnungen und Hausinventar des Grafen Karl von Welsperg in 
Salzburg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 43 (2) 

 
 

Position: 818  

1831 - 1835 
 

Alte Signatur: D. 117 - Lade 43 

 
Hausrechnungen des Grafen Karl von Welsperg in Laibach 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 43 (1) 



Position: 819 

1836 - 1838 

Alte Signatur: D. 118 - Lade 43 
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Hausrechnungen des Grafen Karl von Welsperg in Laibach (Hauptbuch und 
Beilagen) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 44 

 

04.09. Schuldenwesen No. 120 - 126 (Lade 45) 
 

Position: 820  

1853 - 1856 
 

Alte Signatur: D. 120 - Lade 45 

 
Korrespondenz über ein Wechselgeld des Grafen Eugen von Welsperg an 
den Grafen Ludwig Sarnthein zu Bozen 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 45 

 
 

Position: 826  

1853 - 1870 
 

Alte Signatur: D. 126 - Lade 45 

 
Zurückgegebene Schuldurkunde um die Wiese Dalaib und Quittung des 
Herrn Franz Morandini vom 1870 Februar 15 (Pfandstellung wird damit 
gelöscht) 

 

Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 824 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 45 



Position: 822 

1854 - 1861 

Alte Signatur: D. 122 - Lade 45 
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Pfandbestellung per 1.000 Gulden Konventionsmünze für Dr. Franz Schuster 
in Innsbruck und Löschungsrubrik vom Bezirksgericht Primör 

 

Sprache: it. 
Verweis: Bezirksgericht-Archiv Nr. 35 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 45 

 
 

Position: 823  

3. - 9. Juni 1854 
 

Alte Signatur: D. 123 - Lade 45 

 
Pfandbestellung per 566 Gulden 31 3/4 Kr. Konventionsmünze für das 
Prioratsbenefizium San Martino di Castrozza 

 

Sprache: dt. 
Verweis: Bezirksgericht-Archiv Nr. 373 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 821  

1862 
 

Alte Signatur: D. 121 - Lade 45 

 
Rechnungsbelege des Dr. Kaiser in Bregenz mit Zinsquittungen 

 

Sprache: dt. 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 824 

1862 - 1869 

Alte Signatur: D. 124 - Lade 45 
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Pfandbestellung per 2.000 Gulden Konventionsmünze für Herrn Franz 
Morandini zu Predazzo beim Bezirksgericht Primör (getilgt am 1868 Februar 
25 und beim Gericht gelöscht am 1868 März 7) 

 
Sprache: it. 
Verweis: Bezirksgericht-Archiv Nr. 325 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 45 

 
 

Position: 825  

1862 - 1871 
 

Alte Signatur: D. 125 - Lade 45 

 
Kopie der Obligation d. d. 1862 März 24 per 2.553 Gulden 60 Kreuzer des 
Grafen Eugen von Welsperg für Giambattista Rigoni (am 1870 Dezember 31 
2.053 Gulden 60 Kr. abbezahlt und für die verbleibenden 500 Gulden eine 
neue Verschreibung gegeben) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 45 
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05. (E) Activ Capitalien und Besitzungen 

 
05.01. Generalia No. 1 - 30 (Lade 46) 

 

Position: 827  

1380 - 1590 
 

Alte Signatur: E. 1 - Lade 46; N. 17 - Lade 72 

 
Nota der Beschwerden der Herren von Welsperg gegen die Grafen von Görz 
(ca. 1380-1400) 
"Item ze merkch die geprechen dy wir für vnser gnädige herren von Gortz 
fürzebringen haben" 

 
Enthält: Enthält auch: Schreiben Pflegers des Zollamtes zu Mühlbach Georg Enzenberg an 
den Pfleger zu Rodeneck über die Ankunft des Christof Freiherrn von Wolkenstein- 
Rodenegg (1590). 

 
Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 
Äußeres: Pap., Halbfolio 

 
 

Position: 828  

6. Juli 1406, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 2 - Lade 46; N. 13 - Lade 72 

 
Verwilligung von Herzog Leopold von Österreich für die Vettern Caspar 
und Christof von Welsperg um jährlich 10 Fuder Salz aus dem Haller 
Pfannhaus (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 
Siegler: Anh. Wachssiegel d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 145 x 260 mm 
Bemerkung: AB 3, 2130 



Position: 327 

327 

 

 

17. November 1447 Bozen, Freitag nach St. Martinstag) 
 

Alte Signatur: E. 3 - Lade 46 

 
Herzog Sigmund von Österreich gibt dem Balthasar von Welsperg 
Schuldbrief über 50 Mark Berner 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 
Siegler: Sekretsig. d. A. rückwärts unter Pap. aufgedrückt 
Äußeres: Or. Pap., 220 x 310 mm 
Bemerkung: AB 3, 2185 

 
 

Position: 840  

15. Juni 1497 - 1. Dez. 1562 
 

Alte Signatur: E. 13 - Lade 46 

 
Ältere Behausung zu Innsbruck 

 
Enthält: Vergleich zwischen Sigmund von Welsperg, Pfleger zu Pergine, mit seinem 
Nachbarn Heinrich Leopolt, Bürger zu Innsbruck, wegen einer strittigen Mauer zwischen 
ihren Häusern in der Kirchgasse zu Innsbruck(1497 VI 12, Or. Perg., 235 x 395 mm, Sig. d. 
Caspar Esterman, Stadtrichter, mit einem d von 30 mm), Bestandsbrief zwischen Christof 
von Welsperg und der Margaretha Witwe nach Leonhard Jung, beider Rechte Doktor, um 
die Behausung zu Innsbruck, zwischen der Behausung des Stifts Brixen und der 
Frühmesser-Behausung gelegen (1562, Or. Pap., 2 Bll.). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 
Siegler: Anh. S des Caspar Estermann, Stadtrichter zu Innsbruck 
Äußeres: Perg. und Pap. 



Position: 830

328 

14. April - 29. Sep. 1504

Alte Signatur: E. 4 - Lade 46; N. 96 und 97 - Lade 26 

Christian Eßmeisters Erben zu Mühlen in Taufers verkaufen dem Christof 
von Welsperg ihre Anteile an der Schmelzhütte, Vorräte, Wald und Holz am 
Rötenbach in Prettau; weiters: Hans Brabst zu Kematen verkauft seinen 
Hüttschlag und Schmelzhütte zu Prettau mit aller Zugehörung und Wäldern 
an Ritter Christof von Welsperg, derzeit Pfleger zu Taufers 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 
Siegler: Sig. des Niklas Planer, Berggerichtsverweser zu Taufers, mit einem d von 30 mm 
Äußeres: Or. Perg., 265 x 330 mm bzw. 230 x 270 mm 
Bemerkung: AB 3, 2240, 2241 

Position: 833 

1. März 1511 - 25. Mai 1548

Alte Signatur: E. 7 - Lade 46; N. 5 - Lade 72 

Vidimierter von Maximilian I. ausgestellter Brief des Wolfgang Erolzheimer 
um Weinzins und Güter an der Etsch vom Jahr 1511 für Karl und Sigmund 
von Welsperg 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 
Siegler: Sig. des Karl Fuchs von Fuchsberg, Pfleger zu Altenburg 
Äußeres: Perg. 

Position: 831 

4. August 1511 (Montag nach Petri Kettenfeier)

Alte Signatur: E. 5 - Lade 46; N. 20 - Lade 25; N. 809; N. 12 (rot) 

Veit Kra von der Hart, Pfleger zu Naudersberg, vergleicht als ksl. Kommissär 
Ulrich Kyssinger, Bürger zu Augsburg, als Vertreter seiner Ehefrau Anna 
Katzenloherin im Streit mit den Erben Christofs von Welsperg, Bartholomäus 
und Werner von Welsperg, wegen 7 Gulden Zinsgeld auf der Kuipfelsperger 
und leitscherischen Behausung zu Imst 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 
Siegler: Sig. des Veit Kra, Pfleger zu Naudersberg, mit einem d von 30 mm 
Äußeres: Or. Perg. (555 x 780 mm) 



Position: 834 

329 

 

 

29. Januar 1544, Bruneck 
 

Alte Signatur: E. 8 - Lade 46; N. 4 - Lade 72 

 
Schadlosbrief von König Ferdinand für Karl und Sigmund von Welsperg 
wegen gegen Jörg Pesserer zu Ulm per 24.962 Gulden 40 Kreuzer geleisteter 
Bürgschaft 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 
Siegler: Sig. Ferdinands I. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 835  

5. November 1551, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 9 - Lade 46 

 
Zinsanweisung wegen zweier Kapitalien per 8.500 Gulden und 1.000 Gulden 
auf das Pfannhaus zu Hall von König Ferdinand für Kunigunde von Stadion 
verwitwete Göldling 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 854  

1577 - 1655 
 

Alte Signatur: E. 27 - Lade 46 

 
Bestallungen und Reverse um das welspergische Urbaramt in Bruneck 
(Anton Rumbl von Lichtenau, Georg Pogler, Balthasar Troyer zu 
Baumgarten, Thoman Hueber) 

 
Enthält: 1577, 1579, 1582, 1583, 1585, 1637, 1644, 1655, dabei auch Bürgschaftsbrief auf 
Christof Sigmund von Welsperg von Wilhelm Wenzl für Thoman Hueber. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 



Position: 836 

330 

 

 

7. März 1577, Schloss Telvana 
 

Alte Signatur: E. 10 - Lade 46; N. 26 

 
Schuldbrief der Polixena geb. Gräfin von Mansfeld und Frau zu Chalon für 
Christof von Welsperg um 30 Kreuzer Dukaten 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 
Siegler: Petschaft d. A. 
Äußeres: Or. Pap., 310 x 215 mm 

 
 

Position: 847  

1580 
 

Alte Signatur: E. 20 - Lade 46 

 
Kaufsabrede um Haus, Hof, Stall und Garten zu Trient zwischen Christof 
von Welsperg als Verkäufer und Caspar von Wolkenstein als Käufer 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 

 
 

Position: 845  

1584 - 1589 
 

Alte Signatur: E. 18 - Lade 46 

 
Korrespondenz des Sigmund Wolfdietrich von Welsperg mit Ulrich Söll, 
Pfleger zu Welsperg 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: 2 Stück 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 



Position: 856 

331 

 

 

1609 - 1740 
 

Alte Signatur: E. 29 - Lade 46 

 
Brunecker Amtsrechnungen 

 
Enthält: 1609, 1643, 1644, 1648, 1651 und 1665, 1775 von Augustin von Leys Erben, 1776 von 
Johann Stephan Steinberger, Urteil und Pfändungsfrist wegen Urbarsrückständen (1539), 
Kommissionskosten wegen des Bauerntumults zu Toblach dem Christof jun. von Welsperg 
und dem Freiherrn von Spaur aufgerechnet (1618), Vergleich zwischen Joseph Ignaz und 
Karl Dionys Guidobald von Welsperg einerseits und dem Paul Mühlstetter andererseits 
wegen eines lehenbaren Zehents in Abtei im Gericht Enneberg (1740). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 

 
 

Position: 832  

1611 
 

Alte Signatur: E. 6 - Lade 46 

 
Schuldklage Christofs von Welsperg gegen Erasmus von Andrian um 200 
Gulden, die er an Kaufschilling um ein Stück Weingarten zu Andrian aus der 
Montani'schen Erbschaft schuldig verblieben ist 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: 4 Stück 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 837  

1620 - 1650 
 

Alte Signatur: E. 11 - Lade 46 

 
Steuerraitung und Rückstände Christofs und Bischof Wilhelms von 
Welsperg, weiters: Abrechnungen zwischen Sigmund Wolfdietrich von 
Welsperg und dem Steuereinnehmer der tirolischen Landschaft über die 
Landschaftskaptalinteressen zu empfangen und Steuern zu entrichten 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 838 
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1627 - 1641 
 

Alte Signatur: E. 11 - Lade 46 

 
Steuerraitung und Rückstände Christofs und Bischof Wilhelms von 
Welsperg 

 

Sprache: dt. 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 839  

1629 - 1634 
 

Alte Signatur: E. 12 - Lade 46 

 
Briefwechsel zwischen Christof von Welsperg und seinem Amtmann Andrä 
Wolgeschaffen zu Bozen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 855  

1656 
 

Alte Signatur: E. 28 - Lade 46 

 
Schriften betreffend einen zwischen den Gerichtsherrschaften Welsberg und 
Altrasen entstandenen Streit wegen eines zu ersterer gehörigen Hofangers 
und unter dem Gericht Altrasen stehenden freistiftbaren Angermannshof 

 
Darin: Skizze des Hofangers mit Grenzen zu den Nachbarschaftsgütern und der 
Angermansbehausung. 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 



Position: 849 

333 

 

 

1676 - 1810 
 

Alte Signatur: E. 22 - Lade 46 

 
Ausweise über das Erträgnis der welspergischen Herrschaften im Pustertal 
(Altrasen, Brunecker Amt) 

 
Enthält: Enthält auch: Summarischer Ausweis der Jahre 1771 bis 1790 von den Ämtern 
Bruneck und Altrasen und ein solcher nach dem 30-jährigen Durchschnitt von 1777 bis 1805, 
über das Senioratsurbar und die Herrschaft Altrasen (1795), individuelles Verzeichnis der 
Grundgülten und Freistiften des Brunecker Amtes (1676), Extrakt über den jährlichen Ertrag 
des Brunecker Amtes wegen Bemessung der zu erlegenden Lehensquinta (1717), Ausweis 
über den Ertrag der welspergischen Herrschaften im Pustertal und der darauf haftenden 
Passiva (1810). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 

 
 

Position: 848  

1679 - 1923 
 

Alte Signatur: E. 21 - Lade 46 

 
Akten über den Kauf des Fugger'schen Palais zu Innsbruck, die 
Wasserleitung aus der Sill, Steuern und Auflagen sowie 
Bestandsverlassungen 

 
Enthält: Enthält auch: Anfrage von Dr. Heinrich Hammer an das thun-welsperg'sche Archiv 
in Niederrasen bzgl. das welsperg'sche vormals fugger'sche Palais in Innsbruck (1923). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 

 
 

Position: 846  

1721 
 

Alte Signatur: E. 19 - Lade 46; N. 105 - Lade 26 

 
Verkaufsentwurf um das Schlössl, am Innrain zu Innsbruck gelegen und 
Alberheim genannt, vom Grafen Guidobald von Welsperg an Johann 
Christof von Zwergern; Bestandskontrakt mit Johann Jakob Offner, 
Chymicus zu Innsbruck, aus Taufers im Ahrntal gebürtig 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 



Position: 841 
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18. Sep. 1726 - 17. Aug. 1729 
 

Alte Signatur: E. 14 - Lade 46; N. 25 - Lade 72; N. 3 - Lade XVII 

 
Kommissionprotokoll des kurfürstl. bayerischen Hofrates wegen 
Immatrikulation des gräfl. welspergischen Fideikommisskapitals per 13.900 
Gulden aus der Erbschaft der Gräfin von der Wahl, weiters: Rechnung über 
das Gut Prandseck im Landgericht Aibling der Freiin Maria Anna Katharina 
von Ehnigen, worauf Joseph Ignaz von Welsperg ratione einer Schuldsentenz 
eingefügt worden 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 851  

1767 
 

Alte Signatur: E. 24 - Lade 46 

 
Relation über die vom Grafen Joseph Thaddäus von Welsperg in Begleitung 
des Appellationsrates von Carneri vorgenommenen Untersuchung der 
welspergischen Herrschaften im Pustertal und getroffenen Verfügungen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 

 
 

Position: 853  

1767 - 1777 
 

Alte Signatur: E. 26 - Lade 46 

 
Akten über die Untersuchung der von der welspergischen 
Herrschaftsverwaltung getroffenen Vorkehrungen 

 
Enthält: Administration des Grafen Joseph Thaddäus von Welsperg (dabei u. a. Instruktion 
für Richter Steinberger, Ertrag bei der Gerichtsschreiberei), von Leiß'sche Rechnungen (1767- 
1775). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (2) 



Position: 850 
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1777 - 1783 
 

Alte Signatur: E. 23 - Lade 46 

 
Extrakt aus dem Rustikalsteuerkataster für den Burgfrieden Welsperg und 
Thurn und der Rasner Pfandherrschaft: Beschreibung der welspergischen 
Rustikalbesitzungen bei den Schlössern Welsperg, Thurn und Altrasen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 

 
 

Position: 842  

1786 - 1788 
 

Alte Signatur: E. 15 - Lade 46 

 
Schriften in Betreff der Mayerhofer und Grossinger Aktivkapitalien des 
Grafen Joseph Thaddäus von Welsperg, Domherrn zu Passau 

 
Umfang: 13 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 

 
 

Position: 843  

1806 - 1810 
 

Alte Signatur: E. 16 - Lade 46 

 
Akten der Schuldforderung per 5.000 Gulden gegen den Freiherrn von 
Frauenberg, Domherrn zu Regensburg, nebst Zinsrückständen vom 1806 
Jänner 1 bis 1810 per 808 Gulden für Domdekan Joseph von Welsperg 
(Korrespondenzpartner Joseph von Pinder, k. b. Rat und Advokat zu 
München) 

 
Umfang: 32 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 



Position: 844 
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1809 - 1823 
 

Alte Signatur: E. 17 - Lade 46 

 
Geldverlags- und Aktivzinsen-Verrechnungen des Grafen Joseph Thaddäus 
von Welsperg mit der Verwaltung der Herrschaft Lichtenau (1809-1814); 
weiters: Berechnung der Privatkapitalien des Grafen Karl von Welsperg 
(1823) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 

 
 

Position: 852  

1840 
 

Alte Signatur: E. 25 - Lade 46 

 
Berechnung über Wert und Erträgnis der welspergischen Besitzungen im 
Pustertal (vom Verwalter Gmachl gestellt) mit individuellen 
Urbarsverzeichnis und 10-jähriger Durchschnittsertragsberechnung (1827- 
1837) 

 
Enthält: Pfandherrschaft Altrasen, Brunecker Urbar, Lehenspropstei-Gebühren, Seniorat. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 

 
 

Position: 857  

1857 - 1866 
 

Alte Signatur: E. 30 - Lade 46 

 
Kaufvertrag zwischen Eugen von Welsperg und Giuseppe Busin um Güter, 
genannt "Sega e Chiusura ai fossi in Transacqua" (1857) 

 
Enthält: Enthält auch: Schuldabtretungsurkunde des Freiherrn Felix von Back an Eugen von 
Welsperg (1866). 

 
Sprache: it., dt. 
Verweis: Bezirksgerichts-Archiv Primör 1857 März 12, Nr. 193 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 46 (1) 
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05.02. Lehenakten No. 31 - 42 (Lade 47) 
 

Position: 858  

29. Dezember 1435 (Thomastag zu Weihnachten) 
 

Alte Signatur: E. 31 - Lade 47; Reg I. 677; N. 10 - Lade 45 

 
Michael von Wolkenstein und Ludwig Spornberger geben dem Hans von 
Welsperg aufgrund des inserierten Mandats des Vogtes Ulrich von Matsch 
vom 20. Dezember 1434 Kundschaft wegen seiner Lehen von Herzog 
Friedrich von Österreich. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 47 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Michael von Wolkenstein mit eindem d 30 mm und des Ludwig 
Sparenberger 
Äußeres: Or. Perg., 185 x 350 mm 
Bemerkung: AB 3, 2166 und 2167 

 
 

Position: 859  

16. Februar 1450 (St. Julianstag) 
 

Alte Signatur: E. 32 - Lade 47 

 
Andreas, Weihbischof von Brixen und Kirchherr zu Thaur, beurkundet für 
Balthasar von Welsperg, dass sein verstorbener Bruder Hans von Welsperg 
von Herzog Friedrich die Lehen seines Vaters begehrt habe. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 47 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 110 x 320 mm 
Bemerkung: AB 3, 2194 
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Position: 860  

1472 - 1645 
 

Alte Signatur: E. 33 - Lade 47 

 
Wilhelm von Welsperg-Neurasen, Sohn des Sigmund, verzichtet zugunsten 
seines Vetters Bartholomäus auf die ihm als Ältesten nach Ableben des 
Ritters Balthasar von Welsperg zukommende Lehensberufung (1472 I 2); 
desgleichen Georg von Welsperg nach dem Ableben Bartholomäus' 
zugunsten Sigmunds (1526 VI 10); weiters Entschlagung auf die 
welspergische Lehensverleihung von Paul von Welsperg für Karl von 
Welsperg (1552) 

 
Enthält: Enthält auch: Extrakt, woraus zu ersehen ist, wann und durch wen die 
welspergischen Stamm, Rasner und Hartweig'schen Lehen von 1553 bis 1645 sukzessive 
ausgeschrieben und verliehen wurden. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 47 (2) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Perg. und Pap. 

 
 

Position: 865  

1500 - 1704 
 

Alte Signatur: E. 38 - Lade 47 

 
Brixner Lehensbriefe um die Urbarien, Güter und Mannschaften, die Mayr 
Fritzens Tochter für ihre Heimsteuer inneghabt und Balthasar von Welsperg 
von Sigmund von Vilanders anno 1500 erkauft hat 

 
Enthält: 1500, 1511, 1521, 1528, 1540, 1704. 

 
Umfang: 6 St.. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 47 (1) 
Siegler: Anh. Sig. der Bischöfe Melchior, Sebastian, Christof von Schroffenstein, Christof 
Fuchs, Kaspar Ignaz 
Äußeres: Perg. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

1500 
 
 

Bischof Melchior verleiht Balthasar von Welsperg die Urbarien, Güter und 
Mannschaften, die Mayr Fritzens Tochter für ihre Heimsteuer inneghabt und 
Balthasar von Welsperg von Sigmund von Vilanders anno 1500 erkauft hat 



Position auf zweiter Ebene: 2 

1511 

339 

 

 

 
 

Bischof Christoph verleiht Bartholomäus von Welsperg die Urbarien, Güter 
und Mannschaften, die Mayr Fritzens Tochter für ihre Heimsteuer inneghabt 
und Balthasar von Welsperg von Sigmund von Vilanders anno 1500 erkauft 
hat 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

1521 
 
 

Bischof Sebastian verleiht Bartholomäus von Welsperg die Urbarien, Güter 
und Mannschaften, die Mayr Fritzens Tochter für ihre Heimsteuer inneghabt 
und Balthasar von Welsperg von Sigmund von Vilanders anno 1500 erkauft 
hat 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 4  

1528 
 
 

Bischof Georg verleiht Sigmund von Welsperg die Urbarien, Güter und 
Mannschaften, die Mayr Fritzens Tochter für ihre Heimsteuer inneghabt und 
Balthasar von Welsperg von Sigmund von Vilanders anno 1500 erkauft hat 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 5  

1540 
 
 

Bischof Christoph verleiht Sigmund von Welsperg die Urbarien, Güter und 
Mannschaften, die Mayr Fritzens Tochter für ihre Heimsteuer inneghabt und 
Balthasar von Welsperg von Sigmund von Vilanders anno 1500 erkauft hat 



Position auf zweiter Ebene: 6 

1704 

340 

 

 

 
 

Bischof Kaspar Ignaz verleiht Marx Sigmund Franz von Welsperg die 
Urbarien, Güter und Mannschaften, die Mayr Fritzens Tochter für ihre 
Heimsteuer inneghabt und Balthasar von Welsperg von Sigmund von 
Vilanders anno 1500 erkauft hat 

 
 
 
 

Position: 861  

1565 - 1654 
 

Alte Signatur: E. 34 - Lade 47 

 
Vergleich zwischen Christof von Welsperg einerseits und Christof von 
Wolkenstein und Simon Botsch andererseits wegen des Empfangs der 
welspergischen Lehen und strittiger Sukzession (1565) und beiliegende 
Akten 

 
Enthält: Enthält auch: Vollmacht des Bischofs Wilhelm für seinen Vetter Sigmund 
Wolfdietrich von Welsperg zum Empfang der österreichischen Lehen als Lehensträger 
(1634), oberösterreichischer Regerungsbefehl an Sigmund Wolfdietrich von Welsperg, dass 
er keinen brixnerischen Untertanen zum Lehenspropst bestallen dürfe (1642-1654), Schriften 
betreffend die strittigen welspergischen Gunkellehen zwischen Sigmund Wolfdietrich von 
Welsperg und Max Carl von Wolkenstein und Sidonia Edelbeckin (1644), Memorial von 
Marx Sigmund Franz von Welsperg um Extradition der Familienschriften nach Ableben 
Paris Ferdinands von Welsperg als letzten der adeligen Linie in Salzburg (1650), Akten über 
die von Bischof Wilhelm via gratiae erlangte Investitur (1635). 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 47 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 863  

1590 - 1732 
 

Alte Signatur: E. 36 - Lade 47 

 
Brixner Lehensbriefe um das Pfarrkirchlehen zu Taisten 

 

Sprache: dt. 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
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Position: 866  

1635 - 1690 
 

Alte Signatur: E. 39 - Lade 47 

 
Salzburgische Lehenbriefe um eine Schwaig an der Mellitz in Defereggen 

 
Enthält: 1635, 1658, 1664, 1669, 1690. 

 
Umfang: 5 St.. 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 47 (2) 
Siegler: Anh. Sig. der Bischöfe Guidobald, Max Gandolf, Johann Ernst 
Äußeres: Perg. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

1635 
 
 

Bischof Paris verleiht dem Sigmund Franz eine Schwaig an der Melitz in 
Defereggen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

1658 
 
 

Bischof Guidobald verleiht dem Marx Sigmund Franz von Welsperg die 
Schwaig an der Melitz in Defereggen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

1664 
 
 

Bischof Guidobald verleiht den Kindern nach Marx Sigmund Franz von 
Welsperg eine Schwaig an der Melitz in Defereggen. 
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Position auf zweiter Ebene: 4  

1669 
 
 

Bischof Max Gandolf verleiht den Kindern nach Marx Sigmund Franz von 
Welsperg eine Schwaig an der Melitz in Defereggen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 5  

1690 
 
 

Bischof Johann Ernst verleiht dem Georg Bonaventura von Welsperg und 
seinen Geschwistern eine Schwaig an der Melitz in Defereggen. 

 
 
 
 

Position: 862  

1636 - 1667 
 

Alte Signatur: E. 35 - Lade 47 

 
Österreichische Lehensbriefe (Kopien) von Erzherzogin Claudia für Bischof 
Wilhelm um die hartweigschen Lehen im Pustertal (1636) 

 
Enthält: Enthält auch: Auszug der welspergischen Stammlehen, die Georg von Herberstein 
und Franz von Teuffenbach, Christofs sel. von Lichtenstein Erben, innehaben (1667), 
Abschrift eines Lehenbriefs von Kaiser Rudolf II. für Karl von Teuffenbach (1698, Bericht, 
warum die Pustertaler sowohl Manns- als auch Gunkellehen nach Ableben des Bischofs 
Wilhelm auf Sigmund Wolfdietrich von Welsperg und nach demselben auf seine Söhne 
fallen, sowie Akten und Vergleich zwischen Carl Hannibal und Christof Sigmund von 
Welsperg und Ursula von Schneeburg geb. Gräfin von Wolkenstein wegen der streitigen 
Gunkellehen (1651-1665), Lehensrequisitionen (1637-1667). 

 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 47 (2) 
Äußeres: Pap. 
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Position: 867  

1651 - 1670 
 

Alte Signatur: E. 40 - Lade 47 

 
Abschrift eines agnatischen Konsenses von Carl Hannibal von Welsperg für 
seinen Bruder Christof Sigmund zur Onerierung der Lehen (1651); weiters: 
Verwilligung von Kaiser Leopold I. für Christof Sigmund von Welsperg 
Heiratsgut auf die Pustertaler Lehen zu versichern (1670) 

 

Umfang: 2 St./3 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 47 (2) 
Siegler: Aufgedr. Sig. Kaiser Leopolds I. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 868  

1692 - 1781 
 

Alte Signatur: E. 41 - Lade 47 

 
Lehenstax-Abteilung 1692, Lehensquart-Quittung für Marquard von 
Welsperg 1764, Lehenstax-Quittungen 1781 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 47 (2) 

 
 

Position: 864  

1704 - 1732 
 

Alte Signatur: E. 37 - Lade 47 

 
Brixner Lehensbriefe um Kaspars von Rasen heimgefallene Lehen: 1. Das 
Urthail-Gut ob der Pfarr Olang gelegen, 2. Mannschaften und Afterlehen, 3. 
Zinse und Zehenten zu Luns, Stefansdorf, Ellen etc. 

 
Enthält: 1704, 1723, 1732. 

 
Umfang: 3 St.. 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 47 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Bischofs Kaspar Ignaz von Künigl 
Äußeres: Perg. 
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Position auf zweiter Ebene: 1  

1704 
 
 

Bischof Kaspar Ignaz verleiht Marx Sigmund Franz von Welsperg die Rasner 
Lehen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

1723 
 
 

Bischof Kaspar Ignaz verleiht Guidobald von Welsperg als Lehenträger die 
Rasner Lehen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

1732 
 
 

Bischof Kaspar Ignaz verleiht Friedrich Joseh Bonaventura von Welsperg als 
Lehenträger die Rasner Lehen. 

 
 
 
 

Position: 869  

1827 - 1838 
 

Alte Signatur: E. 42 - Lade 47 

 
Akten über die Anlegung des Kapitals per 31.383 fl. 21 kr. 
Konventionsmünze der verkauften Langensteiner Lehen auf die Besitzungen 
im Pustertal mit Lehensschätzung, agnatischen Konsensen und 
Advokatursrechnungen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 47 (1) 
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05.03. Lehenakten No. 45 - 54 (Lade 48) 
 

Position: 878  

1350 - 1665 
 

Alte Signatur: E. 53 - Lade 48 

 
Welspergische Lehenschaft 

 
Enthält: Enthält: Afterlehenbrief des Heinrich und Konrad die Meisenreuter, worin sie dem 
Götschlin, Sohn des neuen Meiers zu Mitterolang, den halben Zehent aus dem Steinerhof zu 
Olang verleihen (1350), Lehensrevers von Niklas Erlacher für Balthasar von Welsperg um 
den Zehent aus dem Salllehen, dem Porzlehen und Ofenlehen zu Reischach (1449), 
Lehenbrief für Gilg Außerstorfer um den halben Zehent aus dem Außersdorferhof und den 
Hof an der Gassen zu Oberrasen (1587), Lehensrevers von Mathias Wenzel für Christof von 
Welsperg um eine Wiese genannt "gos zu frannwisen" (1623), (Lehen-)Akten von 
welspergischen Vasallen, v. a. Falbriefe (= Pfandbriefe) (1603-1665). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 48 (1) 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

21. Oktober 1350 
 

Alte Signatur: 48 - E. 53; N. 11 - Lade 72 

 
Afterlehenbrief des Heinrich (Haintzel) und Konrad den Meisenreutern, 
worin sie dem Freimann Götschlin, Sohn des neuen Meiers zu Mitterolang, 
den halben Zehent aus dem Steinerhof zu Olang zu Niederolang verleihen 
(mit Abschrift) 

 
Enthält: Or. Perg., 165 x 245 mm; Sig. des Heinrich Meisenreuter beschädigt 

AB 3, 2063 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

26. September 1449 
 
 

Lehensrevers von Niklas Erlacher, Bürger zu Bruneck, und Friedrich Scherer, 
Bürger zu Brixen, für Balthasar von Welsperg um Zehente aus dem Salllehen, 
dem Porzlehen und Ofenlehen zu Reischach (mit Abschrift) 

 
Enthält: Or. Pap., 205 x 310 mm; Sig. des Georg Burenpekh, Amtmann von Bruneck, vorne 
unter Papier aufgedrückt 

 
Ab 3, 2192 



Position auf zweiter Ebene: 3 

1587 
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Alte Signatur: Nr. 46 - Lade 6 

 
Lehenbrief für Gilg Außerstorfer um den halben Zehent aus dem 
Außersdorferhof und den Hof an der Gassen zu Oberrasen 

 
Enthält: anh. Sig. des Lehenpropstes Engelhard von Rost 

 
 

 

Position auf zweiter Ebene: 4  

1623 
 
 

Lehensrevers von Mathias Wenzel für Christof von Welsperg um eine Wiese 
genannt "gos zu frannwisen" 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 5  

1636 - 1665 
 
 

(Lehen-)Akten von welspergischen Vasallen, v.a. Falbriefe (= Pfandbriefe) 
 
 
 
 

Position: 875  

1498 - 1540 
 

Alte Signatur: E. 50 - Lade 48 

 
Brixner Lehenbriefe um vier Weingärten zu Vill und St. Andrä im Gericht 
Rodeneck, die Sigmund von Vilanders an Balthasar von Welsperg verkauft 
hat 

 
Enthält: 1498, 1511, 1521, 1528, 1540. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 48 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Perg. 



Position auf zweiter Ebene: 1 

1498 

Alte Signatur: Nr. 13 - Lade 45; Nr. 469 
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Bischof Melchior verleiht dem Balthasar von Welsperg vier Weingärten zu 
Vill und St. Andrä im Gericht Rodeneck, die Sigmund von Vilanders an 
Balthasar von Welsperg verkauft hat. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

1511 
 

Alte Signatur: Nr. 17 - Lade 45; Nr. 685 

 
Bischof Christoph verleiht dem Bartholomäus von Welsperg vier Weingärten 
zu Vill und St. Andrä im Gericht Rodeneck, die Sigmund von Vilanders an 
Balthasar von Welsperg verkauft hat. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

1521 
 

Alte Signatur: Nr. 20 - Lade 45; Nr. 686 

 
Bischof Sebastian verleiht dem Bartholomäus von Welsperg vier Weingärten 
zu Vill und St. Andrä im Gericht Rodeneck, die Sigmund von Vilanders an 
Balthasar von Welsperg verkauft hat. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 4  

1528 
 

Alte Signatur: Nr. 22 - Lade 45; Nr. 682 

 
Bischof Georg verleiht dem Sigmund von Welsperg vier Weingärten zu Vill 
und St. Andrä im Gericht Rodeneck, die Sigmund von Vilanders an Balthasar 
von Welsperg verkauft hat. 



Position auf zweiter Ebene: 5 

1540 

Alte Signatur: Nr. 24 - Lade 45; Nr. 451 
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Bischof Christoph verleiht dem Sigmund von Welsperg vier Weingärten zu 
Vill und St. Andrä im Gericht Rodeneck, die Sigmund von Vilanders an 
Balthasar von Welsperg verkauft hat. 

 
 
 
 

Position: 870  

14. Februar 1500 (St. Valtentinstag) 
 

Alte Signatur: E. 45 - Lade 48; Nr. 6 

 
Brixner Lehen: Sigmund von Vilanders verkauft dem Balthasar von 
Welsperg das Marschallamt zu Brixen und zugehörige Rechte und Güter 
(Boznerhof ob Kollmann sowie Haus zu Bozen genannt zum Kessler). (mit 
Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Brandfleck 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 48 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Or. Perg., 240 x 390 mm 

 
 

Position: 871  

29. April 1500 (Mittwoch nach Georgi) 
 

Alte Signatur: E. 46 - Lade 48; Nr. 2 - Lade 4 

 
Erster Brixner Lehenbrief um das Marschallamt von Bischof Melchior für 
Balthasar von Welsperg (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 48 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Perg. 
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Position: 872 

1511 - 1689 

Alte Signatur: E. 47 - Lade 48  

Brixner Lehenbriefe um das Marschallamt 
 

Enthält: 1511, 1521, 1528, 1540, 1544, 1566, 1579, 1581, 1592, 1602, 1614, 1626, 1628, 1631, 1643, 
1649, 1664, 1675, 1679, 1688, 1689. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 48 (1 b(Abteilung) Is) 
Siegler: Anh. Sig. der Aussteller 
Äußeres: Perg. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1 

 

1511 

Alte Signatur: N. 3 - Lade 4  

 

Bischof Christoph verleiht dem Balthasar von Welsperg das Marschallamt 
samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

1521 
 

Alte Signatur: Nr. 4 - Lade 4 

 
Bischof Sebastian verleiht dem Bartholomäus von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

1528 
 

Alte Signatur: Nr. 5 - Lade 4 

 
Bischof Georg verleiht dem Sigmund von Welsperg das Marschallamt samt 
dazugehörenden Gütern. 



Position auf zweiter Ebene: 4 

1540 
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Alte Signatur: Nr. 6 - Lade 4 

 
Bischof Christoph verleiht dem Sigmund von Welsperg das Marschallamt 
samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 5  

1544 
 

Alte Signatur: Nr. 7 - Lade 4 

 
Bischof Christoph verleiht dem Sigmund von Welsperg das Marschallamt 
samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 6  

1566 
 

Alte Signatur: Nr. 8 - Lade 4 

 
Bischof Christoph verleiht dem Christoph von Welsperg das Marschallamt 
samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 7  

1579 
 

Alte Signatur: Nr. 9 - Lade 4 

 
Bischof Johann Thomas verleiht dem Christoph von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 



Position auf zweiter Ebene: 8 

1581 

Alte Signatur: Nr. 10 - Lade 4 
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Bischof Johann Thomas verleiht dem Sigmund von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 9  

1592 
 

Alte Signatur: Nr. 11 - Lade 4 

 
Bischof Andreas verleiht dem Sigmund von Welsperg das Marschallamt 
samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 10  

1602 
 

Alte Signatur: Nr. 12 - Lade 4 

 
Bischof Christoph Andreas verleiht dem Sigmund von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 11  

1614 
 

Alte Signatur: Nr. 13 - Lade 4 

 
Bischof Karl verleiht dem Christoph von Welsperg das Marschallamt samt 
dazugehörenden Gütern. 



Position auf zweiter Ebene: 12 

1626 

Alte Signatur: Nr. 14 - Lade 4 
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Bischof Hieronymus Otto verleiht dem Christoph von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 13  

1628 
 

Alte Signatur: Nr. 15 - Lade 4 

 
Bischof Daniel verleiht dem Christoph von Welsperg das Marschallamt samt 
dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 14  

1631 
 

Alte Signatur: Nr. 16 - Lade 4 

 
Bischof Wilhelm verleiht dem Christoph von Welsperg das Marschallamt 
samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 15  

1643 
 

Alte Signatur: Nr. 17 - Lade 4 

 
Bischof Johann verleiht dem Sigmund Wolfdietrich von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 



Position auf zweiter Ebene: 16 

1649 

Alte Signatur: Nr. 18 - Lade 4 
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Bischof Anton verleiht dem Marx Sigmund Franz von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 17  

1664 
 

Alte Signatur: Nr. 19 - Lade 4 

 
Bischof Sigmund Alphons verleiht dem Christoph Sigmund von Welsperg 
das Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 18  

1675 
 

Alte Signatur: Nr. 22 - Lade 4 

 
Bischof Sigmund Alphons verleiht dem Johann Sigmund Anton von 
Welsperg das Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 19  

1679 
 

Alte Signatur: Nr. 33 - Lade 4 

 
Bischof Paul verleiht dem Johann Sigmund Anton von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 



Position auf zweiter Ebene: 20 

1688 

Alte Signatur: Nr. 23 - Lade 4 
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Bischof Johann Franz verleiht dem Johann Sigmund Anton von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 21  

1689 
 

Alte Signatur: Nr. 24 - Lade 4 

 
Bischof Johann Franz verleiht dem Georg Bonaventura von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 
 

Position: 876  

1579 - 1628 
 

Alte Signatur: E. 51 - Lade 48 

 
Brixner Lehenbriefe um den Hof zu Durach ob dem Peisser 

 
Enthält: 1579, 1581, 1592, 1602, 1614, 1626, 1628, Schriften betreffend den strittigen 
Viehauftrieb zwischen dem Baumann des Durachhofes und dem Obergärtner zu Vahrn 
(1602). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 48 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ausstellers 
Äußeres: Perg., Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

1579 
 

Alte Signatur: Nr. 27 - Lade 45; N. 509 

 
Bischof Johann Thomas verleiht dem Christoph von Welsperg den Hof zu 
Durach ob dem Peisser. 



Position auf zweiter Ebene: 2 

1581 

Alte Signatur: Nr. 29 - Lade 45; N. 473 
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Bischof Johann Thomas verleiht dem Sigmund von Welsperg den Hof zu 
Durach ob dem Peisser. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

1592 
 

Alte Signatur: Nr. 30 - Lade 45; N. 683 

 
Bischof Andreas verleiht dem Sigmund von Welsperg den Hof zu Durach ob 
dem Peisser. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 4  

1602 
 

Alte Signatur: Nr. 31 - Lade 45 

 
Bischof Christoph Andreas verleiht dem Sigmund von Welsperg den Hof zu 
Durach ob dem Peisser. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 8  

1602 
 
 

Schriften betreffend den strittigen Viehauftrieb zwischen dem Baumann des 
Durachhofes und dem Obergärtner zu Vahrn 



Position auf zweiter Ebene: 5 

1614 

Alte Signatur: Nr. 32 - Lade 45 
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Bischof Karl verleiht dem Christoph von Welsperg den Hof zu Durach ob 
dem Peisser. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 6  

1626 
 

Alte Signatur: Nr. 33 - Lade 45; N. 471 

 
Bischof Hieronymus Otto verleiht dem Christoph von Welsperg den Hof zu 
Durach ob dem Peisser. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 7  

1628 
 

Alte Signatur: Nr. 34 - Lade 45; N. 677 

 
Bischof Daniel verleiht dem Christoph von Welsperg den Hof zu Durach ob 
dem Peisser. 

 
 
 
 

Position: 874  

1603 - 1679 
 

Alte Signatur: E. 49 - Lade 48 

 
Brixner Lehentaxzettel 

 
Enthält: 1603, 1615, 1626, 1629, 1631, 1642, 1649, 1675, 1679. 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 48 (2) 
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Position: 873  

1704 - 1791 
 

Alte Signatur: E. 48 - Lade 48 

 
Brixner Lehenbriefe um das Marschallamt 

 
Enthält: 1704, 1723, 1732, 1745, 1749, Notizen zum Marschallamt (ca. 1791). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 48 (2) 
Äußeres: Perg. und Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

1704 
 

Alte Signatur: Lade 10 

 
Bischof Kaspar Ignaz verleiht dem Marx Sigmund Franz von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

1723 
 

Alte Signatur: Nr. 25 - Lade 4 

 
Bischof Kaspar Ignaz verleiht dem Guidobald von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

1732 
 

Alte Signatur: Lade 10 

 
Bischof Kaspar Ignaz verleiht dem Friedrich Joseph Bonaventura von 
Welsperg das Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 
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Position auf zweiter Ebene: 4  

1745 
 

Alte Signatur: Nr. 28 - Lade 4 

 
Bischof Kaspar Ignaz verleiht dem Joseph Ignaz von Welsperg das 
Marschallamt samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 5  

1749 
 

Alte Signatur: Nr. 34 - Lade 4 

 
Bischof Leopold verleiht dem Joseph Ignaz von Welsperg das Marschallamt 
samt dazugehörenden Gütern. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 6  

ca. 1791 
 
 

Brixnerische Lehen um das Marschallamt zu Brixen 
 

Enthält: Notizen über letzten Lehenbrief (in der brixnerischen Lehenregistratur befindlich), 
Lehentax und Ertrag. 

 
 
 

Position: 879  

1715 - 1731 
 

Alte Signatur: E. 54 - Lade 48 

 
Schriftwechsel und Akten zwischen Guidobald von Welsperg und dem Prior 
der Dominikaner zu Bozen wegen eines Hauses ober den Obstplatz in Bozen, 
genannt zum Kössler, das das Hochstift Brixen dem Haus Welsperg im 
Zusammenhang mit dem Marschallamt zu Lehen verleiht (1730-1731) 

 
Enthält: Enthält auch: Akt bzgl. Kaufkontrakt zwischen den Erben nach Mathias Sterzl, 
Bürger und Kupferschmied zu Bozen, und den Caspar Modlischen Kindern um eine halbe 
Behausung des hintern Stucks zu Bozen (1715). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 48 (2) 
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Position: 877  

31. Juli 1770 - 8. Juli 1776 
 

Alte Signatur: E. 52 - Lade 48; N. 5 fol. 120 

 
Kopie des Lehenbriefs um den Hof zu Sulzenbach zu Kartitsch und eine 
Mühle im Mühltal von Bischof Ludwig Joseph von Freising für Marquard 
von Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 48 (2) 

 

05.04. Schloss Welsperg No. 60 - 69 (Lade 49) 
 

Position: 880  

1341 - 1572 
 

Alte Signatur: E. 60 - Lade 49 

 
Urkunden das Schloss Welsperg und den dazugehörigen Hof betreffend 

 
Enthält: Paul, des Friedrichs Sohn, von Taisten verkauft seinen Vettern Heinrich und Ulrich 
von Welsperg seinen und seines Bruders Friedrichs Anteil am Schloss (1341), Lehensbrief 
des Bischofs Leopold von Freising für Georg von Welsperg um den Hof zu Welsperg unter 
dem Schloss gelegen bei der U. L. Frauenkirche, der vorher Zacharias, Jörg, Heinrich und 
Ulrich von Welsperg innegehabt haben (1383), Vergleich zwischen den Brüdern Georg und 
Christof von Welsperg und ihren Vettern Paul und Ulrich wegen des Stadels im Hof des 
Schlosses Welsperg (1404), Vertrag zwischen den Brüdern Georg und Christof von Welsperg 
und ihren Vettern Paul und Ulrich wegen des Stalls im Hof des Schlosses Welsperg (1404), 
Christof von Welsperg übergibt seinem Vetter Caspar einen vierten Teil aus dem unteren 
Haus zu Welsperg (1425), Schreiben Balthasars von Welsperg an den Grafen von Görz 
wegen angestrittener Koherenzen des Schlosses Welsperg (1488), Vergleich zwischen 
Christof von Welsperg einerseits und Bartholomäus, Melchior, Paul und Caspar von 
Welsperg zu Neurasen andererseits bzgl. der Verwandlung des von den welspergischen 
Schlossgütern zu reichenden Feldzehents in einen Sackzehent (1572). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 48 (1) 



Position auf zweiter Ebene: 1 
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28. Februar 1341, Schloss Welsperg 
 

Alte Signatur: 49 - E. 60; N. 66 - Lade 26 

 
Paul, des Friedrichs Sohn, von Taisten verkauft seinen Vettern Heinrich und 
Ulrich dem Richter von Welsperg seinen und seines Bruders Friedrichs 
Anteil an der Feste. 

 
Enthält: Or. Perg., 150 x 320 mm; anh. Sig. d. A. mit einem d von 32 mm 

AB 3, 2053 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

14. September 1383 
 

Alte Signatur: 49 - E. 60; N. 4 - Lade 45; No. 452 

 
Lehensbrief des Bischofs Leopold von Freising für Georg von Welsperg um 
den Hof zu Welsperg unter der Feste gelegen bei der U. L. Frauenkirche, der 
vorher von Zacharias, Jörg, Heinrich und Ulrich von Welsperg innegehabt 
wurde 

 
Enthält: Or. Perg., 130 x 260 mm, Sig. d. A. fehlt 

AB 3, 2084 

 

Position auf zweiter Ebene: 3  

28. Juli 1404 
 

Alte Signatur: 49 - E. 60; N. 28 - Lade 8; No. 975 

 
Vergleich zwischen den Brüdern Georg und Christof von Welsperg und 
ihren Vettern Paul und Ulrich wegen des Stadels im Hofes des Schlosses 
Welsperg, den Letztere gebaut haben 

 
Enthält: Or. Perg., 120 x 230 mm; anh. Sig. des Georg von Welsperg 

AB 3, 2119 



Position auf zweiter Ebene: 4 
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28. Juli 1404 
 

Alte Signatur: 49 - E. 60; N. 27 - Lade 8; No. 1125 

 
Vertrag zwischen den Brüdern Georg und Christof von Welsperg und ihren 
Vettern Paul und Ulrich wegen des Stalls im Hofes des Schlosses Welsperg 

 
Enthält: Gegenbrief unter dem Sig. des Paul von Welsperg 

 
 

 

Position auf zweiter Ebene: 5  

21. Januar 1425 
 

Alte Signatur: 49 - E. 60; N. 74 - Lade 26; altes Reg. 60 - Lade 49; Reg I. 721 

 
Christof von Welsperg übergibt seinem Vetter Caspar einen vierten Teil aus 
dem untern Haus zu Welsperg. 

 
Enthält: Or. Perg., 130 x 260 mm; anh. Sig. d. A. 

Ab 3, 2150 

 

Position auf zweiter Ebene: 6  

1488 
 
 

Schreiben Balthasars von Welsperg an den Grafen von Görz wegen der 
Grenzen des Schlosses Welsperg 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 7  

1572 
 

Alte Signatur: N. 13 - Lade 8; N. 960 

 
Vergleich zwischen Christof von Welsperg einerseits und Bartholomäus für 
sich und als Gerhab Balthasars hinterlassener Kinder Melchior, Paul und 
Caspar von Welsperg zu Neurasen andererseits bzgl. der Umwandlung des 
von den welspergischen Schlossgütern zu reichenden Feldzehents in einen 
Sackzehent 



Position: 884 

1442 - 1826 

Alte Signatur: E. 64 - Lade 49 

362 

 

 

 

Waldung 
 

Enthält: Akten über die Streitigkeiten zwischen Sigmund von Welsperg und seinen Vettern 
Caspar und Paul von Welsperg zu Neurasen (1538), Akt betreffend die Holzfällung und 
begehrten Holznachlass, Rechnungen und Kontrakte (1606), Befehlsschreiben von 
Erzherzogin Claudia an Bischof Wilhelm wegen Relaxation des Arrests, der auf den im 
welspergischen Schlosswald geführten Schlag gelegt worden war (1638), vidimierter 
Kaufvertrag über das Muselholz aus den welspergischen Wäldern zu Welsberg und Rasen 
(1826), Vergleich und Entschlagung Balthasars von Welsperg wegen geschlagenen Holzes 
(1442). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 49 (1) 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

17. November 1442, Zell bei Welsberg 
 

Alte Signatur: Reg. I 723 

 
Hans Chendler, Linhart Resch und Peter Streit vergleichen sich mit Balthasar 
von Welsperg wegen des Holzschlags im March Ochsenkopf gen. Reffner. 

 
Enthält: Or. Perg., 240 x 330 mm; Sig. des Sigmund von Welsperg 

AB 3, 2174 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

1538 - 1826 
 
 

Akten über die Streitigkeiten zwischen Sigmund von Welsperg und seinen 
Vettern Caspar und Paul von Welsperg zu Neurasen (1538), Akt betreffend 
die Holzfällung und begehrten Holznachlass', Rechnungen und Kontrakte 
(1606), Befehlsschreiben von Erzherzogin Claudia an Bischof Wilhelm wegen 
Relaxation des Arrests, der auf den im welspergischen Schlosswald 
geführten Schlag gelegt worden war (1638), vidimierter Kaufvertrag über das 
Muselholz aus den welspergischen Wäldern zu Welsberg und Rasen (1826). 



Position: 881 

1493 - 1727 

Alte Signatur: E. 61 - Lade 49 

363 

 

 

 

Alte Schriften das Schloss Welsperg betreffend 
 

Enthält: Spanzettel der Mobilien und Güter, welche von Balthasar, Oswald und Caspar von 
Welsperg dem Georg von Welsperg neben dem Schloss Welsperg pflegsweise übergeben 
wurden (1493 III 22, 390 x 375 mm, Petschaft d. A. vorne unter Pap. aufgedrückt) und 
Inventar Schloss Welsperg und Thurn betreffend, Revers von Paul von Welsperg, Pfleger, 
für Karl und Christof von Welsperg um das Schloss Welsperg samt Hof (1552), 
Bestandsvertrag zwischen Christof von Welsperg und Balthasar von Welsperg zu Neurasen 
um das Schloss Welsperg samt dem niedern Ansitz daselbst (1564), Schreiben von Balthasar 
von Welsperg an Christof von Welsperg für Christof Rumbl, Karl Mühlstätter und Georg 
Söll wegen pflegsweiser Überlassung des Schlosses Welsperg zu unterhandeln mit 
Instruktion (1570), Jakob Gadolts Bestallung um das Schloss Welsperg (1576) und Revers 
bzgl. Bestandskontrakt (1576), Bestandskontrakt zwischen Sigmund von Welsperg als 
Verlasser und Jakob Gadolt als Besteher um Schloss Welsperg (1581), Revers für Sigmund 
und seine Brüder Christof, Georg und Nikolaus Bartholomäus von Welsperg von Ulrich Söll 
von Aichberg wegen des Schlosses Welsperg und dazugehörigem Hof (1584) und von der 
Witwe Anna Söllin geb. Gerhartin von Kestlan (1588), Kopie des Bestandskontrakts 
Ferdinands von Welsperg (1598), Inventar, was dem Pfleger Hans Seidl eingeantwortet 
worden (1539), Inventar, das Christof Erich von Welsperg als Gewalthaber seines Bruders 
Ferdinand dem neuen Pfleger Mathias Söll gestellt hat (1600), Prolongierter 
Bestandskontrakt des Mathias Söll (1604, 1611), Inventar, welches am St. Michaelstag 1645 
dem angehenden Pfleger Christof Goldwurm zugestellt worden ist (1645), Kauf- und 
Bestandsbrief des Matthias Prugger um Haus und Mühle zu Welsberg (1713) und 
Bestandsvertrag um die Schlossgüter sowie um Jagd, Fischerei und Mühle (Stephan Hell 
jetzt Mayr, Martin Hellweger, Mathias Oberhammer, Joseph Bachmann, Paul Gandler, 
Bartlme Dorner, Sebastian Gandschider) (1714-1733). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 49 (2) 

 
 

Position: 882  

1504 - 1547 
 

Alte Signatur: E. 62 - Lade 49 

 
Bestandskontrakt, Bestallungsbrief und Revers um die Pflege von Schloss 
Welsperg (niederes Gesäss) von Bartholomäus, Christof und Bernhard von 
Welsperg als Verlasser und Georg von Welperg zu Zellburg als Pfleger 
(1504); weiters: Reverse für Sigmund und Karl von Welsperg von Veit Seidl 
(1541), Christof Goldwurm (1545) und von Primus Söll (1547) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 49 (1) 
Siegler: Sig. d. A. herausgebrochen und des Hans Rasner beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 170 x 355 mm 



Position auf zweiter Ebene: 2 

1504 

364 

 

 

 

Alte Signatur: N. 8 - Lade 8 

 
Bestallungsbrief um die Pflege des Schlosses Welsperg von Bartholomäus, 
Christoph und Bernhard von Welsperg für Georg von Welsperg 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 1  

1504 
 

Alte Signatur: N. 8 - Lade 8 

 
Revers des Georg von Welsperg um die Pflege von Schloss Welsperg 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

1504 - 1529 
 

Alte Signatur: N. 5 - Lade 8; N. 833 

 
Vidimierter Bestandskontrakt um die Pflege des Schlosses Welsperg 
zwischen Bartholomäus, Christoph und Bernhard von Welsperg und Georg 
von Welsperg 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 4  

1541 
 

Alte Signatur: N. 7 - Lade 8; N. 925 

 
Revers für Sigmund und Karl von Welsperg von Veit Seidl und seiner Frau 
Apollonia Zebingerin wegen der Pflege des Schlosses Welsperg 



Position auf zweiter Ebene: 5 

1545 

Alte Signatur: N. 8 - Lade 8; N. 930 

365 

 

 

 

Revers für Sigmund und Karl von Welsperg von Christoph Guldwurm 
wegen der Pflege des Schlosses Welsperg 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 6  

1547 
 

Alte Signatur: N. 9 - Lade 8; N. 927 

 
Revers für Sigmund und Karl von Welsperg von Primus Söll und seiner Frau 
Regina Troyerin wegen der Pflege des Schlosses Welsperg 

 
 
 
 

Position: 883  

1507 - 1566 
 

Alte Signatur: E. 63 - Lade 49 

 
Baukosten-Rechnung über die am Schloss Welsperg ausgeführten 
Reparaturen von Georg von Welsperg zu Zellburg für seine Vettern 
Bartholomäus, Christof und Werner, dabei Belege (1507-1566); weiters: 
Vergleich zwischen Sigmund und Karl von Welsperg einerseits und Paul 
und Caspar von Welsperg andererseits wegen Reparaturen am Schloss 
Welsperg (1531) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 49 (2) 
Äußeres: Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

1507 - 1566 
 
 

Baukosten-Rechnung über die am Schloss Welsperg ausgeführten 
Reparaturen von Georg von Welsperg zu Zellburg für seine Vettern 
Bartholomäus, Christof und Werner (1507) 

 
Darin: Eingebunden in einer sakralen Pergament-Frafment (Buch Jeremia). 



Position auf zweiter Ebene: 2 

1531 

Alte Signatur: N. 6 - Lade 8; N. 860 

366 

 

 

 

Vergleich zwischen Sigmund und Karl von Welsperg einerseits und Paul 
und Caspar von Welsperg andererseits wegen Reparaturen am Schloss 
Welsperg 

 
 
 
 

Position: 885  

1580 - 1581 
 

Alte Signatur: E. 65 - Lade 49 

 
Akt betreffend einen zum Schloss Welsperg gehörigen Acker, die Hulde 
genannt 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 49 (2) 

 
 

Position: 886  

1660 - 1767 
 

Alte Signatur: E. 66 - Lade 49 

 
Schriften betreffend die Mühle im Waidach im Burgfrieden des Schlosses 
Welsperg 

 
Enthält: Kaufbrief des Jakob Salcher zu Taisten um die untere Mühle im Waidach (1660), 
Tauschbrief zwischen Andre Mennigel und Carl Schwerzer die Mühle im Waidach 
betreffend (1672), Kaufbrief des Peter Feichter um die untere Mühle im Waidach (1676), 
weitere Kaufbriefe und Baurechtsreverse sowie Vergleich zwischen Guidobald von 
Welsperg und Georg Pierhoffer (1608-1767). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 49 (2) 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 4  

1608 - 1767 
 
 

Kaufbriefe und Baurechtsreverse sowie Vergleich zwischen Guidobald von 
Welsperg und Georg Pierhoffer 



Position auf zweiter Ebene: 1 

1660 

Alte Signatur: N. 2 - Lade 78; N. 431 

367 

 

 

 

Kaufbrief des Jakob Salcher zu Taisten um die untere Mühle im Waidach 
 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

1672 
 

Alte Signatur: N. 3 - Lade 78; N. 430 

 
Tauschbrief zwischen Andre Mennigel und Carl Schwerzer die Mühle im 
Waidach 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

1676 
 

Alte Signatur: N. 4 - Lade 78; N. 428 

 
Kaufbrief des Peter Feichter um die untere Mühle im Waidach 

 
 
 
 

Position: 887  

1681 
 

Alte Signatur: E. 67 - Lade 49; 27 

 
Ansuchen der Gemeinde in Gsies an den Grafen Guidobald von Welsperg 
einen Weg durch den Burgfrieden Welsperg führen zu dürfen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 49 (2) 



368 

 

 

Position: 889  

1776 - 1777 
 

Alte Signatur: E. 69 - Lade 49 

 
Lehensbrief (Kopie) des Bischofs Ludwig Josef von Freising für den Grafen 
Marquard von Welsperg um das halbe Gut zu Winkl hinter Schloss 
Welsperg, dabei auch Brief Marquards und Quittungen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 49 (2) 

 
 

Position: 888  

1849 
 

Alte Signatur: E. 68 - Lade 49 

 
Extrakt aus dem Rustikalsteuerkataster der Schlösser Welsperg und Thurn 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 49 (2) 

 

05.05. Schloss Thurn No. 70 - 77 (Lade 50) 
 

Position: 890  

1421 - 1598 
 

Alte Signatur: E. 70 - Lade 50 

 
Schloss Thurn 

 
Enthält: Enthält auch: Vergleich zwischen Christof und Caspar von Welsperg wegen der 
Teilung des Schlosses Thurn (1421), Ritter Bartholomäus von Welsperg verkauft seinem 
Bruder Werner 1/4 aus einem Viertel Zehent , der jährlich auf dem Schloss Thurn gerreicht 
wird und der von weiland Anna von Welsperg, Witwe Wilhelms von der Alben herrührt 
(1510 IX 8, Or. Perg., Sig. d. A. beschädigt), Caspar von Welsperg verkauft dem Sigmund 
von Welsperg das Schloss Thurn mit allen Zugehörungen und Rechten (1548) - dabei auch 
ein zessierter Schuldbrief und Quittung per 1.900 Gulden (1548), Christof von Welsperg 
tauscht zum Schloss Thurn gehörige Äcker gegen andere mit Georg Scheibenstockh, Vincenz 
Syeder und Wolfgang Cannradter aus (1560), Christof von Welsperg tauscht mit Wolfgang 
Kaltenhauser zu Taisten einen Acker in Gruben gelegen (1564), Christof Sigmund von 
Welsperg tauscht mit Georg Klenk, Wirt zu Zell, ein Stück genannt der Oberpurgstallacker, 
gegen den Unterpurgstallacker ein (1664). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 50 (1) 



Position auf zweiter Ebene: 1 

369 

 

 

29. März 1421 
 

Alte Signatur: 50 - E. 70; N. 1 - Lade 9; 50 E 70; N. 948 

 
Vergleich zwischen Christof und Caspar von Welsperg wegen der Teilung 
des Schlosses Thurn 

 
Enthält: Or. Perg., 145 x 390 mm; Sig. des Hans Zwingenstainer fehlt, des Oswald von 
Wolkenstein, des Hans Vilsegker 

 
AB 3, 2144 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

1510 
 

Alte Signatur: N. 35 - Lade 26 

 
Ritter Bartholomäus von Welsperg verkauft seinem Bruder Werner 1/4 aus 
einem Viertel Zehent zum Schloss Thurn. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

1548 
 

Alte Signatur: N. 4 - Lade 9; N. 959 bzw. N. 3 - Lade 9; N. 1062 

 
Caspar von Welsperg verkauft dem Sigmund von Welsperg das Schloss 
Thurn mit allen Zugehörungen und Rechten, dabei auch ein cessierter 
Schuldbrief und Quittung per 1.900 Gulden 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 4  

1560 
 

Alte Signatur: N. 5 - Lade 9; N. 978 

 
Christof von Welsperg tauscht zum Schloss Thurn gehörige Äcker gegen 
andere mit Georg Scheibenstockh, Vincenz Syeder und Wolfgang Cannradter 
aus. 



Position auf zweiter Ebene: 5 

370 

 

 

1561 
 

Alte Signatur: N. 6 - Lade 9; N. 977 

 
Christof von Welsperg tauscht mit Wolfgang Kaltenhauser zu Taisten einen 
Acker in Gruben gelegen aus. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 6  

1664 
 

Alte Signatur: N. 22 - Lade 9; N. 821 

 
Christof Sigmund von Welsperg tauscht mit Georg Klenk, Wirt zu Zell, ein 
Stück genannt der Oberpurgstallacker gegen den Unterpurgstallacker ein. 

 
 
 
 

Position: 891  

1518 - 1665 
 

Alte Signatur: E. 71 - Lade 50 

 
Zehent 

 
Enthält: Alte Note die welspergischen Zehentleute in Gsies, zu Zell und Olang betreffend 
(um 1518) und Zehentregister (1582), Zehensbereitungslibelle 1562 und 1576, Vergleich 
zwischen Christof von Welsperg und etlichen Zehentholden 1600 und 1602, 
Beschwerdeschrift Christofs von Welsperg wegen des Zehentsbezugs des Schlosses Thurn 
(1665), Informationsschreiben den Zehent zu Niederrasen betreffend (1590). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 50 (1) 
Äußeres: Pap., Perg. 



Position: 892 

371 

 

 

1564 - 1713 

Alte Signatur: E. 72/73 - Lade 50  

Bestandsverträge, -reverse, Rechnungen und Inventare um das Schloss 
Thurn mit Zubehör und Zehent 

 

Enthält: 1564, 1569, 1585, 1586, 1588, 1593, 1598, 1600, 1649, 1709, 1713, Inventar des neuen 
und alten Schlosses Thurn (1569), Inventar der zum Schloss Thurn gehörigen Mobilien und 
Güter 1584 und 1586. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 50 (1) 
Äußeres: Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1 

 

1564 

Alte Signatur: N. 7 - Lade 9; N. 822  

 

Bestandsvertrag zwischen Christoph von Welsperg und Gabriel Söll, Bürger 
zu Bruneck, um die Pflege von Shloss Thurn 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

1569 - 1713 
 
 

Bestandsverträge, -reverse, Rechnungen und Inventare um das Schloss 
Thurn mit Zubehör und Zehent 

 
Enthält: 1569, 1584, 1585, 1586, 1588, 1593, 1598/99, 1600, 1649, 1709, 1713. 



Position: 898 

372 

 

 

1586 
 

Alte Signatur: E. 78 - Lade 50; N. 13 - Lade 9; N. 827 

 
Anton Rumbl von Lichtenau, Amtmann zu Brixen und Welsberg, übergibt 
dem Pfleger zu Welsperg, Söll, die Pflege und Verwaltung des Schloss 
Thurn. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 50 (2) 
Siegler: Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 894  

1599 
 

Alte Signatur: E. 74 - Lade 50 

 
Elf Register der Zehenten des Schlosses Thurn 

 
Enthält: 1511, 1547, 1592, 1624, 1627, 1628, 1629, 1630, 1631, 1633 und 1633, weiter: Quittung 
des Werner von Welsperg für Jörg Gössl für die Zehentraitung (1512), Schuldbriefe des 
Christof von Welsperg (1589-1601). 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 50 (2) 

 
 

Position: 893  

1600 - 1853 
 

Alte Signatur: E. 73 - Lade 50 

 
Inventar des Schlosses Thurn (1600) und Verwaltungsübergaben (1828-1853) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 50 (2) 



Position: 895 

373 

 

 

7. März 1678 
 

Alte Signatur: E. 75 - Lade 50 

 
Die oberösterreichische Regierung bewilligt einen Teil des Schlosses Thurn 
in Abbau kommen zu lassen. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 50 (2) 

 
 

Position: 896  

1721 - 1742 
 

Alte Signatur: E. 76 - Lade 50 

 
Vereinbarung zwischen Guidobald von Welsperg und dem Keilhof zu 
Taisten wegen der Wasserleitung zum Schloss Thurn 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Schimmelbefall 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 50 (2) 

 
 

Position: 897  

1767 
 

Alte Signatur: E. 77 - Lade 50 

 
Spezifikation der Kosten, die über den Bau des neuen Futterhauses beim 
Schloss Thurn erloffen sind 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 50 (2) 



374 

 

 

05.06. Freisassengericht/Brunecker Urbar No. 80 - 89 (Lade 51) 
 

Position: 899  

23. Mai 1450, Belgrad (am Pfingstabend) 
 

Alte Signatur: E. 80 - Lade 51; N. 3 - Lade 14; N. 1068 

 
Der Pfalzgraf Heinrich von Kärnten und Graf zu Görz verleiht dem Georg 
von Vilanders die Gerichtsherrschaft über die sieben Höfe zu Geiselsberg, 
Mühlbach, Haidenberg, Montan, Pfalzen, Pfurns und Moos. 

 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 899 
Erhaltung: Brandflecken 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 185 x 245 mm 

 
 

Position: 900  

13. März 1458, Linz (am Montag nach Laetare) 
 

Alte Signatur: E. 81 - Lade 51, N. 4 - Lade 14 

 
Der Pfalzgraf Johann von Kärnten und Graf zu Görz bestätigt dem Georg 
von Vilanders das Privileg des Freisassengerichtes über die sieben Höfe zu 
Geiselsberg, Mühlbach, Haidenberg, Montan, Pfalzen, Pfurns und Moos als 
Lehen. 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Brandflecken 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (2) 
Bemerkung: AB 3, 2207 

 
 

Position: 901  

1553 - 1755 
 

Alte Signatur: E. 82 - Lade 51; N. 838; 12 

 
Schriften zu Steuersachen die welspergischen Freisassen betreffend 

 
Enthält: Differenzen zwischen Christof von Welsperg und den seiner Jurisdiktion 
unterworfenen Freisassen zu Geiselsberg, Mühlbach, Haidenberg, Stefansdorf, Pfalzen, 
Pfurns, Montal und Moos einerseits und der oö. Regierung andererseits wegen von Letzterer 
prätendierten Steuerrestanten. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (1) 



Position: 908 

1629 - 1698 

Alte Signatur: E. 89 - Lade 51 

375 

 

 

 

Protokolle des welspergischen Freisassengerichts 1629-1698 
 

Enthält: 1629-1631, 1664-1667, 1668-1675, 1676-1680, 1681-1692, 1693-1698. 
 

Umfang: 6 Hefte 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 907  

1640 - 1668 
 

Alte Signatur: E. 88 - Lade 51 

 
Verhandlungen des welspergischen Freisassengerichts 1640-1668 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (2) 

 
 

Position: 902  

1646 - 1649 
 

Alte Signatur: E. 83 - Lade 51 

 
Akten eines strittigen Zehents des Melchior Huber zu Terenten gegen den 
welspergischen Freisassenhof Moser zu Pfurns 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (1) 

 
 

Position: 904  

1681 - 1694 
 

Alte Signatur: E. 85 - Lade 51 

 
Akten betreffend die vom Pfleger zu Schönegg verlangte Abhandlung des 
Hans Neumayer auf Pfalzen, welche vom welspergischen Freisassenrichter 
vorgenommen wurde 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (1) 



Position: 903 

376 

 

 

1707 - 1708 
 

Alte Signatur: E. 84 - Lade 51 

 
Schriften betreffend die vom Landrichter zu Toblach Nikolaus Leys von 
Paschpach verlangte vom welspergischen Amtmann Bartholomäus Huber 
allerdings verweigerte Verhaftung des Simon Hölzl, Baumann auf Schloss 
Thurn 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (1) 

 
 

Position: 905  

1716 - 1719 
 

Alte Signatur: E. 86 - Lade 51; Nr. 14 - Lade 14; Nr. 1052 

 
Akten wegen der von der Gemeinde Stefansdorf beanstandeten Erbauung 
eines Soldhauses beim welspergischen Freisassenhof zu Haidenberg; weiters: 
Verleihbrief vom Oberstjägermeister für Guidobald von Welsperg bzgl. der 
Baugenehmigung eines Soldhauses 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (2) 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

1716 - 1719 
 
 

Akten wegen der von der Gemeinde Stefansdorf beanstandeten Erbauung 
eines Soldhauses beim welspergischen Freisassenhof zu Haidenberg 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

1719 
 
 

Verleihbrief vom Oberstjägermeister für Guidobald von Welsperg bzgl. der 
Baugenehmigung eines Soldhauses 



Position: 906 

377 

 

 

1754 
 

Alte Signatur: E. 87 - Lade 51; N. 9 - Lade 51; 33 

 
Revers von Joseph Anton von Carneri, Pfarrer zu Taisten, wegen einer 
erkauften, aus dem Staudergut zu Taisten abgetrennten Soldbergwiese 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (1) 

 
 

05.07. Brunecker Amt No. 95 - 136 (Lade 52) 
 

Position: 909  

20. Mai 1298, Görz 
 

Alte Signatur: E. 95 - Lade 52; N. 4 - Lade 74 

 
Graf Albrecht von Görz verleiht seinem Gefolgsmann Nicolaus von Hause 
(Hous) für seine Verdienste den Thurn zu Hevnuels (Heinfels) mit 
Grasgärten, Weide, Holz und 2 Jauch Acker als Burglehen. (mit Abschrift) 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des A. (Bruchstück des Reitersiegels) 
Äußeres: Or. Perg., 135 x 215 mm 

 
 

Position: 915  

7. August 1298, Bruck bei Lienz 
 

Alte Signatur: E. 101 - Lade 52; R. 812 

 
Graf Albrecht von Görz verleiht dem Nikolaus von Welsperg und dessen 
Brüdern drei Höfe in Prags und an der Chrinne und ze und Underrayne, die 
Ulrich von Rasen, weiland Jakobs von St. Michaelsburg Sohn, aufgesendet 
hat. (mit Abschrift) 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (2) 
Siegler: Anh. Reiter-Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 180 x 140 mm 
Bemerkung: AB 3, 2018 



Position: 916 

378 

 

 

16. Oktober 1300, Neuhaus (St. Gallustag) 
 

Alte Signatur: E. 102 - Lade 52; N. 48 - Lade 44; 491; R. 813 

 
Haug von Taufers verleiht dem Heinrich Wirsung den Hof zu Taufers, dem 
Kloster wilten ist ein Zins daraus vorbelhalten. (mit Abschrift) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (2) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 125 x 180 mm 
Bemerkung: AB 3, 2019 

 
 

Position: 917  

25. Februar 1309, Bruck bei Lienz 
 

Alte Signatur: E. 103 - Lade 52; N. 38 - Lade 45; N. 672; R. 815 

 
Graf Heinrich von Görz verleiht dem Heinrich, Jakobs des alten Ammanns 
von Greiffenberg Sohn, ein Gut an der Lienzer Klause. (mit Abschrift) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (2) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 170 x 190 mm 
Bemerkung: AB 3, 2021 

 
 

Position: 918  

29. Mai 1311, Brixen (Pfingstabend) 
 

Alte Signatur: E. 104 - Lade 52; N. 39 - Lade 45; N. 674; R. 816 

 
Bischof Johann von Brixen verleiht dem Cholo von Flachsberg zwei Güter zu 
Greinwalden, welche Ritter Heinrich der Füllein aufgesendet hat. (mit 
Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (2) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 750 x 205 mm 



Position: 379 

379 

 

 

30. März 1312, Neuhaus (Pfinztag in der Osterwoche) 
 

Alte Signatur: E. 115 - Lade 52; N. 1 - Lade 26; R. 817 

 
Ulrich von Taufers verkauft Heinrich dem Meisenreiter und Nikolaus von 
Welsperg ein Gut ober St. Magdalena, Hof und Hube am Rain und eine 
halbe Hube zu Prugg. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 90 x 285 mm 
Bemerkung: AB 3, 2023 

 
 

Position: 919  

20. Juli 1314, Lienz (Samstag vor Maria Magdalena) 
 

Alte Signatur: E. 105 - Lade 52; N. 2 - Lade 45; N. 446; 5; R. 819 

 
Ulrich von Taufers verleiht Heinrich dem Meisenreuter und seine Frau 
Alhait einen Hof zu Mitterolang ober der Kirche. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 155 x 170 mm 
Bemerkung: AB 3, 2025 

 
 

Position: 910  

12. Mai 1318, Tirol 
 

Alte Signatur: E. 96 - Lade 52; 52 E 96; R. 821 

 
König Heinrich von Böhmen verleiht Jacob und Eberlin, Söhne des Nikolaus 
von Merningen (Marling), alle Lehen, die weiland ihr Vater innegehabt hat. 
(mit Abschrift) 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (2) 
Siegler: Anh. Gemmen-Sig. des A. 
Äußeres: Or. Perg., 115 x 220 mm 
Bemerkung: Ab 3, 2027 



Position: 380 

380 

 

 

11. März 1319, (Sonntag Oculi) 
 

Alte Signatur: E. 116 - Lade 52 

 
Hans der Zant verkauft Heinrich dem Meisenreuter ein Gut in Gsies, auf 
dem der Wazenleiter sitzt. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. (34 mm d) 
Äußeres: Or. Perg., 125 x 205 mm 
Bemerkung: AB 3, 2028 

 
 

Position: 931  

9. März 1336, Zell (Samstag vor Mitfasten) 
 

Alte Signatur: E. 117 - Lade 52; N. 62 - Lade 26; R. 826 

 
Paul von Taisten des Fritzen Sohn verkauft an Agnes, Witwe nach Nikolaus 
von Welsperg, eine Wiese in der Püde in Gsies. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 170 x 270 mm 
Bemerkung: Ab 3, 2040 

 
 

Position: 948  

27. April 1337, vor der Feste Welsperg (Sonntag nach St. Jörgen) 
 

Alte Signatur: E. 135 - Lade 52; N. 58 - Lade 26 

 
Ulrich und Paul des Frizen von Taisten Söhne verkaufen ihrem Vetter 
Heinrich von Welsperg ihren Teil am Hof auf der Mauren zu Olang, welchen 
Agnes des Nikolaus von Welsperg Witwe zu Leibgeding innehat. (mit 
Abschrift) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (2) 
Siegler: 2 anh. Sig. d. A. mit einem d von 34 mm 
Äußeres: Or. Perg., 200 x 230 mm 
Bemerkung: AB 3, 2041 



Position: 949 

381 

 

 

16. Juli 1337, Zell (Mittwoch nach St. Margarethentag) 
 

Alte Signatur: E. 136 - Lade 52; Nr. 34 

 
Friedrich des Frizen von Taisten Sohn stimmt dem Verkauf seiner Brüder 
vom 27. April 1337 an seinen Vetter Heinrich von Welsperg zu. (mit 
Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 948 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 170 x 270 mm 
Bemerkung: AB 3, 2042 

 
 

Position: 928  

18. November 1337, Zell (Erchtag nach St. Martin) 
 

Alte Signatur: E. 114 - Lade 52; N. 65 - Lade 26; R. 827 

 
Paul Fritzens Sohn von Taisten versetzt dem Heinrich von Welsperg als 
Bürgen gegen Heinrich und Konrad von Mauren einen Baumgarten zu 
Taisten (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 200 x 245 mm 
Bemerkung: AB 3, 2043 

 
 

Position: 938  

14. Dezember 1337, Taisten (Sonntag vor St. Thomas) 
 

Alte Signatur: E. 125 - Lade 52; N. 63 - Lade 26; Nr. 828 

 
Ulrich des Fritzen von Taisten Sohn verkauft an seine Brüder Friedrich und 
Paul sein Drittel an Mannschaft und Gütern aus dem Erbe seines Vaters und 
des Nikolaus von Welsperg. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Schimmel 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 135 x 225 mm 
Bemerkung: AB 3, 2044 



Position: 932 

382 

 

 

15. Februar 1338???, Zell (Samstag vor St. Peter) 
 

Alte Signatur: E. 118 - Lade 52; N. 5 - Lade 26; R 831 

 
Paul von Taisten des Fritzen Sohn verkauft an seinen Vetter Heinrich von 
Welsperg eine Wiese namens Pudege in Gsies. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 150 x 330 mm 
Bemerkung: AB 3, 2045 

 
 

Position: 933  

2. März 1339, Zell (erster Ertrag im März) 
 

Alte Signatur: E. 119 - Lade 52; N. 6 - Lade 26 

 
Paul von Taisten des Fritzen Sohn verkauft an seinen Vetter Heinrich von 
Welsperg zwei Teile Wiese zu Wulfingeztal und ein Drittel aus der Wiese auf 
dem Berg Schintelholz. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 260 x 210 mm 
Bemerkung: AB 3, 2048 

 
 

Position: 922  

2. Dezember 1339, Zell (Pfinztag vor St. Nicolaus) 
 

Alte Signatur: E. 108 - Lade 52; N. 104 - Lade 26; 511 

 
Friedrich Sohn des Fritzen von Taisten verkauft vier halbe Äcker, neben dem 
Burgstall gelegen, an seinen Vetter Heinrich von Welsperg. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 135 x 340 mm 
Bemerkung: AB 3, 2049 



Position: 924 

383 

 

 

29. Januar 1340, Zell (Samtstag vor U.L.F. Lichtmess) 
 

Alte Signatur: E. 110 - Lade 52; N. 7 - Lade 26 

 
Paul des Fritzen Sohn von Taisten verkauft seinem Vetter Heinrich von 
Welsperg fünf Jauch Äcker in Taisten. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 150 x 340 mm 
Bemerkung: AB 3, 2050 

 
 

Position: 939  

26. April 1340, Zell (Mittwoch nach St. Georg) 
 

Alte Signatur: E. 126 - Lade 52; N. 59 - Lade 26 

 
Friedrich des Fritzen Sohn von Taisten verkauft alle Mannschaften, die ihm 
von seinem Vetter Nikolaus von Welsperg erblich zugefallen sind, an seine 
Vettern Hans und Ulrich von Welsperg. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 175 x 200 mm 
Bemerkung: AB 3, 2051 

 
 

Position: 923  

20. Mai 1340, Zell (Samstag vor St. Candentag im Mai) 
 

Alte Signatur: E. 109 - Lade 52; N. 7 - Lade 26; R. 837 

 
Paul des Fritzen Sohn von Taisten verkauft seinem Vetter Heinrich von 
Welsperg Äcker aus dem Hof, den der Negelle bebaut hat. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 180 x 230 mm 



Position: 921 

384 

 

 

1341 - 1658 
 

Alte Signatur: E. 107 - Lade 52 

 
Rasner Urkunden und Rasner Lehenspezifikation vom Stift Brixen anno 1579 
mit Korrespondenz über Extradition solcher Spezifikation an den Brixner 
Lehenhof de anno 1658 

 
Enthält: Enthält auch: Kauf- und Lehenbrief von Paul von Schöneck für Gebhard den Rasner 
um etliche Lehen und Mannschaften (1341), Magnus von Uttenheim verkauft eine Hube zu 
Swainpach, die vom Rasner zu Lehen rührt (1354), Fritz der Genten Sohn von Niederrasen 
verkauft sein Haus und Hof daselbst an dem Sand, die seine Mutter Gente zuvor vom 
Rasner zum Leibgeding hatte (1400), Vertrag zwischen Hans Rasner als Lehensherrn und 
Hans Prackh, Bürger zu Bruneck, wegen Austausch eines Rasner Lehensstücks (1492 II 24, 
Or. Perg., 180 x 320 mm, anh. Sig. d. A. beschädigt), Kundschaftsbrief, dass die von Rasen 
über ihre Leute jederzeit die Gerichtsherrschaft gehabt haben (1391). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (2) 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

24. August 1341, Kiens 
 

Alte Signatur: 52 - E. 107; N. 67 - Lade 26 

 
Paul von Schöneck verkauft dem Gebhard Rasner und seiner Wirtin Katrein 
alle Mannschaft, die Jacob, Sohn der Volmuet von Sonnenburg (Sueneburch), 
Gebehard von St. Stefansdorf und der Smit im Tale innegehabt haben. (mit 
Abschrift) 

 
Enthält: Or. Perg., 165 x 235 mm; Sig. d. A. beschädigt 

AB 3, 2056 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

1354 
 

Alte Signatur: 52 - E. 107; R. 825 

 
Magen von Uttenheim (Votenhaym) verkauft eine Hube zu Swainperch, die 
vom Rasner zu Lehen ist, dem Hans Rasner. (mit Abschrift) 

 
Enthält: Or. Perg., 235 x 290 mm; Sig. d. A. und des Giltgrims von NIederdorf fehlen 

 
Erhaltung: Löcher 
AB 3, 2064 



Position auf zweiter Ebene: 5 

1391 

385 

 

 

 

Alte Signatur: N. 12 - Lade 72 

 
Ulriech Spinelwanger, Richter zu Taufers, und andere bezeugen, dass Nikel 
der Raetl ausgesagt habe, die Rasner hätten über alle ihre Leute außer um 
das Leben selbst gerichtet. (mit Abschrift) 

 
Enthält: Or. Perg.; anh. Sig. des Ulrich Spinelwanger, die des Ulrich Frutinger und des Hans 
Ambrunger fehlen 

 
AB 3, 2091 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 3  

4. April 1400 
 

Alte Signatur: 52 - E. 107; N. 71 - Lade 26 

 
Fritz der Geuten Sohn von Rasen verkauft sein Herrn Erasem von Rasen sein 
Haus und Hof in Niederrasen und alle seine Rechte an dem Hof am Sand, 
die vom Rasner zu Lehen sind. (mit Abschrift) 

 
Enthält: Or. Perg., 190 x 270 mm; anh. Sig. des Chunrad Öder, derzeit Burggraf auf Neurasen 
mit einem d von 30 mm 

 
AB 3, 2109 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 4  

24. Februar 1492 
 

Alte Signatur: 52 - E. 107; N. 5 - Lade 44; N. 726; 3; R. 896 

 
Sebastian Prack, Bürger zu Bruneck, vergleicht sich mit Hans Rasner wegen 
eines Rasner Lehensstücks an der gemeinen Straßen gegen St. Martin (mit 
Abschrift) 

 
Enthält: Or. Perg., 180 x 320 mm; anh. Sig. d. A. beschädigt 



Position auf zweiter Ebene: 6 

1579 - 1658 
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Rasner Lehenspezifikation vom Stift Brixen anno 1579 mit Korrespondenz 
über Extradition solcher Spezifikation an den Brixner Lehenhof de anno 1658 

 
 
 
 

Position: 925  

13. April 1341, Taisten (Freitag nach Ostern) 
 

Alte Signatur: E. 111 - Lade 52; N. 26 - Lade 69 

 
Peter von Taisten verkauft Paul weiland Portner auf dem Haus zu Welsperg 
ein Peunt Acker in dem Gaufen/Taistner Pfarre, die von Georg von 
Welsperg, Ulrich des Richters Sohn, zu Lehen ist, und dieser belehnt damit 
Paul. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. mit einem d von 24 d 
Äußeres: Or. Perg., 95 x 280 mm 
Bemerkung: AB 3, 2054 

 
 

Position: 926  

12. Februar 1361, (Freitag vor St. Valtein) 
 

Alte Signatur: E. 112 - Lade 52; N. 113 - Lade 26 

 
Nicolaus der Tobhanne, Richter zu Rasen, gibt seinem Schwager Heinrich 
dem Meisenreuter von Welsperg und dessen Frau Katharina Bürgschaft für 
ein von Luczei des Sliticz Tochter erkauftee Gut in Taisten. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 150 x 255 mm 
Bemerkung: AB 3, 2071 



387 

 

 

Position: 934  

12. Juli 1368, (St. Margarethentag) 
 

Alte Signatur: E. 120 - Lade 52; N. 10 - Lade 26; I. 849 

 
Heinrich von Wisen verkauft an Heinrich den Meisenreuter ein Gut in Gsies 
am Weg in dem Vorhach. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Georg von Welsperg beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 170 x 250 mm 
Bemerkung: AB 3, 2086 

 
 

Position: 947  

1389 - 1632 
 

Alte Signatur: E. 134 - Lade 52; R. 853 

 
Lehenbrief des Domkapitels zu Brixen für Georg von Welsperg um den 
Tinkhof zu Olang samt dazugehörenden Zehenten (1389 VI 4). 

 
Enthält: Enthält auch: weitere Lehenbriefe um den Tinkhof (1461, 1504, 1527, 1581), dazu 
Quittungen vom Brixner Domkapitel-Amtmann über den bezahlten Grundzins vom Tinkhof 
(1595-1632). 

 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 47 
Siegler: Anh. Sig. des A. 
Äußeres: Perg. u. Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

4. Juni 1389 
 

Alte Signatur: N. 5 - Lade 45; D. 681; 8 

 
Lehenbrief des Domkapitels zu Brixen für Georg von Welsperg um den 
Tinkhof zu Olang samt dazugehörenden Zehenten 



Position auf zweiter Ebene: 2 

388 

 

 

22. August 1461 
 

Alte Signatur: N. 12 - Lade 45; D. 687; 15 

 
Lehenbrief des Domkapitels zu Brixen für Bartholomäus von Welsperg um 
den Tinkhof zu Olang samt dazugehörenden Zehenten 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

3. Februar 1504 
 

Alte Signatur: N. 15 - Lade 45; D. 679; 17 

 
Lehenbrief des Domkapitels zu Brixen für Bartolomäus von Welsperg um 
den Tinkhof zu Olang samt dazugehörenden Zehenten 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 4  

17. September 1527, Brixen 
 

Alte Signatur: N. 21 - Lade 45; D. 559; 22 

 
Lehenbrief des Domkapitels zu Brixen für Sigmund von Welsperg um den 
Tinkhof zu Olang samt dazugehörenden Zehenten 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 5  

24. November 1581 
 

Alte Signatur: N. 28 - Lade 45; D. 684; 26 

 
Lehenbrief des Domkapitels zu Brixen für Sigmund von Welsperg um den 
Tinkhof zu Olang samt dazugehörenden Zehenten 



Position auf zweiter Ebene: 6 
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1595 - 1632 
 

Alte Signatur: N. 2/3 - Lade 54 

 
Quittungen vom Brixner Domkapitel-Amtmann über den bezahlten 
Grundzins vom Tinkhof 

 
 
 
 

Position: 911  

22. Dez. 1399, Ensisheim - 21. Okt. 1404, Graz 
 

Alte Signatur: E. 97 - Lade 52 

 
Herzog Leopold von Österreich verleiht seinem Kammermeister Georg von 
Welsperg alle Habe, Güter und Lehen, die ihm durch unbeerbtes Ableben 
Ulrich von Nauders heimgefallen sind (1399) sowie alle Güter der Dorothea 
von Lebenberg mit den Festen Lebenberg und Tschengls (1404). (mit 
Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 130 x 305 mm bzw. 190 x 285 mm 
Bemerkung: AB 3, 2105 bzw. 2121 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

22. Dezember 1399 
 

Alte Signatur: N. 6 - Lade 45; Nr. 1158; 9 

 
Herzog Leopold von Österreich verleiht seinem Kammermeister Georg von 
Welsperg alle Habe, Güter und Lehen, die ihm durch unbeerbtes Ableben 
Ulrich von Nauders heimgefallen sind. 



Position auf zweiter Ebene: 2 

390 

 

 

21. Oktober 1404 
 

Alte Signatur: N. 1170; 12 

 
Herzog Leopold von Österreich verleiht seinem Kammermeister Georg von 
Welsperg alle Güter der Dorothea von Lebenberg mit den Festen Lebenberg 
und Tschengls. 

 
 
 
 

Position: 914  

23. Dezember 1399, Ensisheim 
 

Alte Signatur: E. 100 - Lade 52; R. 856 

 
Herzog Leopold von Österreich verleiht seinem Kammermeister Georg von 
Welsperg die Lehen, die nach Conrad am Graben ledig geworden sind; 
weiters: Bischof Ulrich von Brixen verleiht demselben die Brixner Lehen, die 
nach Conrad am Graben ledig geworden sind. 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Die Stücke sind entzweigerissen. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (2) 
Siegler: Anh. Sig. der A. 
Äußeres: Or. Perg., 150 x 270 mm bzw. 145 x 265 mm 
Bemerkung: AB 3, 2106 bzw. 2107 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

1399 
 

Alte Signatur: N. 8 - Lade 45; N. 675; 10 

 
Bischof Ulrich von Brixen verleiht seinem Kammermeister Georg von 
Welsperg die Lehen, die nach Conrad am Graben ledig geworden sind. 

 
Erhaltung: Urkunde in der Mitte durchgerissen. 



Position auf zweiter Ebene: 1 

391 

 

 

1399 
 

Alte Signatur: N. 7 - Lade 45; N. 476; 11 

 
Herzog Leopold von Österreich verleiht seinem Kammermeister Georg von 
Welsperg die Lehen, die nach Conrad am Graben ledig geworden sind. 

 

Erhaltung: Urkunde in der Mitte durchgerissen. 
 
 

Position: 935  

10. August 1402, (St. Laurenzentag) 
 

Alte Signatur: E. 121 - Lade 52; N. 72 - Lade 26; R. 858 

 
Ruprecht Stuck, Niklaus der Jöchle, Niklaus von Kül und Paul der Galle, alle 
Bürger zu Brixen, verkaufen dem Georg von Welsperg, Herzog Leopolds 
Kammermeister, einen halben Schwaighof in Gsies, der ein Görzer Lehen ist. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Jörg von Gufidaun 
Äußeres: Or. Perg., 240 x 310 mm 
Bemerkung: AB 3, 2116 

 
 

Position: 936  

10. August 1405, (St. Laurenzentag) 
 

Alte Signatur: E. 122 - Lade 52; N. 73 - Lade 26 

 
Anna von Bruneck, Gerlochs von Pilichgraz Witwe, verkauft an Ritter 
Caspar von Welsperg ein Viertel aus dem Schwaighof in Gsies, das sie von 
Niklas Stuck geerbt hat. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Bartlme von Gufidaun 
Äußeres: Or. Perg., 180 x 310 mm 
Bemerkung: Ab 3, 2125 



Position: 920 

392 

 

 

5. April 1437, Lienz (Freitag nach St. Ambrosi) 
 

Alte Signatur: E. 106 - Lade 52; N. 2 - Lade 74; R. 862 

 
Pfalzgraf Heinrich von Kärnten verleiht dem Ulrich Nater einen Meierhof zu 
Dietenheim, einen zu Taisten und einen zu Planig bei Anras. (mit Abschrift) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 120 x 270 mm 
Bemerkung: AB 3, 2168 

 
 

Position: 940  

4. Januar 1448, (Pfinztag vor den hl. drei Königen) 
 

Alte Signatur: E. 127 - Lade 52; N. 76 - Lade 26 

 
Hans von Vilanders verkauft dem Ritter Balthasar von Welsperg seinem 
Vetter den Marchnerhof zu Terenten. 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Feuchtigkeitsschäden 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Sig. d. A. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 210 x 420 mm 
Bemerkung: AB 3, 2186 

 
 

Position: 912  

27. August 1452, Regensburg (Sonntag vor St. Augustin) 
 

Alte Signatur: E. 98 - Lade 52 

 
Bischof Friedrich von Regensburg verleiht Balthasar von Welsperg und 
weiland Hans' von Welsperg Kindern, Georg von Vilanders und Anna, 
Tochter des weiland Conrads von Vilanders und Frau des Heinrich von 
Lichtenstein, den halben Zehent zu Kitzbühel. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (2) 
Siegler: Sig. vernäht. 
Äußeres: Or. Perg., 145 x 275 mm 
Bemerkung: AB 3, 2202 



Position: 937 
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8. Jan. 1455 - 31. Dez. 1600 
 

Alte Signatur: E. 123 - Lade 52; N. 16 - Lade 26; R. 867 

 
Hans Gerloch von Pilichgraz verzichtet auf den halben Schwaighof "zu 
Pawren" in Gsies zugunsten von Balthasar von Welsperg gehört. 

 
Enthält: Enthält auch: Abschrift des Baurechtsbriefs für Balthasar Lump von Christof von 
Welsperg um den Peundten-Schwaighof (1600). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Jörg Künigl von Ehrenburg beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 270 x 360 mm 

 
 

Position: 941  

3. Januar 1472, (Freitag nach Neujahr) 
 

Alte Signatur: E. 128 - Lade 52; N. 23 - Lade 26; R. 882 

 
Wilhelm, weiland Sigmunds von Welsperg-Neurasen Sohn, verkauft an 
Ritter Balthasar von Welsperg eigene Güter zu Olang, Prags, Wahlen und 
Niederdorf, die Görzer Lehen zu Plaiken und Pfalzen sowie die Freisinger 
Lehen zu Sulzenbach. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. fehlt und des Jörg Aichhorn zu Sonnenburg beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 350 x 500 mm 



Position: 942 
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1473 - 1496 
 

Alte Signatur: E. 129 - Lade 52; N. 25 bzw. 28 - Lade 26, R. 883 

 
Ulrich, weiland Sigmunds von Welsperg Sohn, verkauft an Ritter Balthasar 
sein Eigengut zu Niederdorf und Zehenten zu Oberolang (1473 IV 5). 

 
Ulrich und seine Frau Anna verzichten gegenüber ihrem Vetter Balthasar 
von Welsperg auf das Wiederlosungsrecht um den halben Zehent in den 
Pfarren Olang und Taisten, den sie ihm um 1200 Fulden verkauft haben 
(1496). 

 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: 1) Sig. d. A. fehlt, d. Jakob Hann von Hannberg beschädigt 

 
2) Sig. des Ulrich von Welsperg und des Hans Simon von Mangern unter Pap. aufgedrückt 
Äußeres: 1) Or. Perg., 355 x 435 mm 

 
2) Or. Pap., 230 x 330 mm 

 
 

Position: 943  

13. April 1481, (Freitag vor Palmtag) 
 

Alte Signatur: E. 130 - Lade 52; N. 91 - Lade 26; R. 891 

 
Veronika, Georg Ragants Tochter und Ehefrau des Leonhard von Mauren, 
verkauft die Gülten aus dem Gasteighof zu Sonnenburg an Ritter Balthasar 
von Welsperg. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Hans Phlannter, Richter zu Innichen; Sig. des Caspar 
Frannchkenrawtter fehlt 
Äußeres: Or. Perg., 280 x 320 mm, anh. Sig. des Leonhard von Mauren und des Hans 
Phlanzer, Gotteshausrichter zu Innichen mit einem d von 32 mm 



Position: 913 
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23. Oktober 1511 
 

Alte Signatur: E. 99 - Lade 52; N. 16 - Lade 45; 19 

 
Kaiser Maximilian I. erteilt Bartholomäus von Welsperg die Anwartschaft 
auf die Lehen Joachim Gottfried, den Hof zu Montan unter Tramin und 
Gülten im Vinschgau, sollte dieser ohne Erben versterben. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 51 (2) 
Siegler: Sig. des A. 
Äußeres: Or. Perg. (175 x 340 mm) 

 
 

Position: 944  

26. November 1529, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 131 - Lade 52; N. 37 - Lade 26; R. 907 

 
Oswald Freiherr von Wolkenstein verkauft dem Paul von Welsperg um 450 
rheinische Gulden eigene Gülten zu Mitterolang, Gsies, Prags, Taisten und 
einen Zehent zu Reischach. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Sig. d. A. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 210 x 380 mm 

 
 

Position: 945  

17. Juni 1538 
 

Alte Signatur: E. 132 - Lade 52; N. 38 - Lade 26; R. 908 

 
Paul von Welsperg verkauft seinen Vettern Sigmund und Carl von Welsperg 
den Lanzenhof ob Zell im Gericht Altrasen. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Sig. d. A. und des Hans Melchior, Pfleger auf Altrasen, fehlen 
Äußeres: Or. Perg. (220 x 390 mm) 



Position: 927 
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21. Oktober 1568 
 

Alte Signatur: E. 113 - Lade 52; N. 24 - Lade 26; R. 913 

 
Bartholome Stauder zu Taisten verkauft an Bartholomäus von Welsperg zu 
Neurasen einen Grundzins aus einem Stück, der "Unntersämb" genannt, zu 
Taisten. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Wolf Told, Landrichter zu Welsberg. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1458  

1600 - 1623 
 

Alte Signatur: ad No. 133 - Lade 52; R. 908 

 
Akte bzgl. strittiger und verkaufter Zehenten in Gsies, Taisten, Olang 

 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 

 
 

Position: 946  

1. Mai 1619 
 

Alte Signatur: E. 133 - Lade 52; N. 44 - Lade 26; R. 915 II 

 
Tauschbrief zwischen dem Kloster Sonnenburg und Christof von Welsperg 
um die Lehenschaft einer Wiesmahd unter Bruneck, die bisher 
welspergisches Lehen an Sonnenburg gewesen ist, gegen die Lehenschaft 
einer Wiese, das Moos zu Frannwiesen, die Mathias Wenzl, Bürger zu 
Bruneck, lehenweise innehat 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 52 (1) 
Siegler: Anh. Sig. der Äbtissin Elisabeth und des Konvents 
Äußeres: Or. Perg. 
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05.08. Brunecker Amt No. 137 - 176 (Lade 53) 
 

Position: 984  

9. März 1307, Toblach 
 

Alte Signatur: E. 170 - Lade 53; N. 1156; R. 814 

 
Graf Heinrich von Görz verleiht dem Nikolaus, Richter zu Welsperg, und 
seinem Bruder Heinrich den Meisenreuter die Burg, Turm und das Haus zu 
St. Michaelsburg zu Burglehen. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Beschädigt 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Anh. Reitersiegel des A. beschädigt (90 mm d) 
Äußeres: Or- Perg., 110 x 115 mm 
Bemerkung: AB 3, 2020 

 
 

Position: 978  

8. Mai 1312, St. Martin unter dem Asch (Montag nach St. Afra) 
 

Alte Signatur: E. 164 - Lade 53; N. 61 - Lade 26; R. 818 

 
Nikolaus und Paul von Schöneck verkaufen Heinrich dem Wirt den Hof zu 
Eigen beim Thurn an der Gader, der Oberhof genannt. (mit Abschrift) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. d. Niklaus von Schöneck 
Äußeres: Or. Perg., 170 x 170 mm 
Bemerkung: AB 3, 2024 

 
 

Position: 966  

6. Oktober 1315, Gsies (am 8. Tag nach St. Michael) 
 

Alte Signatur: E. 153 - Lade 53; N. 2 - Lade 26; R. 820 

 
Die Brüder Nikolaus und Paul von Schöneck verkaufen das Gut genannt an 
dem Prante, an der Eggen in der Niederdorfer Pfarre gelegen, an Heinrich 
den Meisenreuter. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. der beiden A. (1. 42 mm d, 2. 26 mm d) 
Äußeres: Or. Perg., 270 x 175 mm 
Bemerkung: AB 3, 2026 



Position: 979 
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25. November 1319, Tarvis (St. Kathreintag) 
 

Alte Signatur: E. 165 - Lade 53; N. 55 - Lade 26; R. 823 

 
Graf Heinrich von Görz beurkundet, dass sein Hauptmann zu Lienz Cholo 
von Flachsperg dem Heinrich den Meisenreuter, Richter zu Welsperg, seinen 
Erben und Brüdern vier Freilehengüter zu Lanzenberg in Planken und 
Vesellenbach mit Leuten und Zugehörungen verkauft hat. (mit Abschrift) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. großes Reitersiegel des A. 
Äußeres: Or. Perg., 335 x 135 mm 
Bemerkung: AB 3, 2029 

 
 

Position: 961  

3. Aug. 1330 - 7. Okt. 1692 (Abschrift 1833) 
 

Alte Signatur: E. 148 - Lade 53; N. 4 - Lade 26; R. 824 

 
Albrecht und Friedrich Gebrüder "von dem Newenhous auf dem Charst" 
verkaufen an Heinrich dem Meisenreuter von Welsperg den Hof in der 
Leiten bei Kartitsch, der ein Brixner Lehen ist. (1330) 

 
Enthält: Enthält auch: Freistiftrevers des welspergischen Urbarsamt in Bruneck von Mathes 
und Leonhard Kofler, auch Kaspar Sulzenpach auf Kartitsch im Landgericht Heinfels als 
Inhaber des Sulzenpacherhofes (1692). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. der beiden A. (1. 24 mm d, 2. 26 mm d) 
Äußeres: Or. Perg., 130 x 230 mm; Pap. 
Bemerkung: AB 3, 2035 



Position: 985 
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3. Oktober 1338, (Samstag nach St. Michael) 
 

Alte Signatur: E. 171 - Lade 53; N. 3 - Lade 45; N. 673; R. 832 

 
Graf Albrecht von Görz verleiht dem Zacharias von Welsperg das 
Niederhaus zu St. Michaelsburg samt genannten Zinsen zu Burglehen. (mit 
Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Anh. Reitersiegel d. A. mit einem d von 70 mm 
Äußeres: Or. Perg., 170 x 270 mm 
Bemerkung: AB 3, 2046 

 
 

Position: 980  

15. Februar 1343, (St. Veitstag) 
 

Alte Signatur: E. 166 - Lade 53; N. 68 - Lade 26; R. 841 

 
Nikolaus der Rozzmort und Diemut seine Hausfrau tauschen Güter und 
Lehen mit Conrad Wirsung. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 981  

12. Oktober 1346, (Pfinztag vor St. Gallen Tag) 
 

Alte Signatur: E. 167 - Lade 53; N. 5 - Lade 74; R. 842 

 
Fritz von Ehrenburg weiland des Friedrichsvon Peyren Sohn versichert seine 
Tochter Elspet auf einen Raut ober der Noppenleiten, und Nikolaus von 
Flachsperg verleiht den Neurat an Jakob, Wirt der Elspet. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 160 x 250 mm 
Bemerkung: AB 3, 2060 



Position: 950 
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15. Juni 1360, (St. Veitstag) 
 

Alte Signatur: E. 137 - Lade 53; N. 70 - Lade 26; R. 846 

 
Nicolaus der Rasner verkauft seinem Bruder Hans den Viertel Zehent aus 
dem Feichterhof zu Geiselsberg, der ein Görzer Lehen ist. (mit Abschrift) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 155 x 240 mm 
Bemerkung: AB 3, 2068 

 
 

Position: 962  

11. Juli 1360, (Samstag vor St. Margarethen) 
 

Alte Signatur: E. 149 - Lade 53; N. 9 - Lade 26; R. 847 

 
Graf Heinrich von Görz verwilligt, dass Nikolaus von St. Michaelsburg 
Heinrich dem Meisenreuter drei Güter zu Wahlen versetze. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. mit einem d von 30 mm beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 145 x 265 mm 
Bemerkung: AB 3, 2069 

 
 

Position: 963  

12. Juli 1360, (St. Margarethentag) 
 

Alte Signatur: E. 150 - Lade 53; N. 923 - Lade 32; N. 923; R. 840 

 
Purchart von St. Michaelsburg und sein Bruder Niklaus verkaufen ihren Teil 
an eigenen Leuten in Prags ("Christans und Agnesen chinder sun und 
tochter") an ihren Vetter Heinrich den Meisenreuter von Welsperg. (mit 
Abschrift) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. und dessen Bruder Niklaus von St. Michaelburg mit eindem d von 38 
bzw. 36 mm 
Äußeres: Or. Perg., 110 x 205 mm 
Bemerkung: AB 3, 2055 



Position: 982 
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5. August 1383, (St. Oswaldtag) 
 

Alte Signatur: E. 168 - Lade 53; N. 12 - Lade 26; R. 851 

 
Ciprian von Vilanders und seine Wirtin Kathrein verkaufen einen Grundzins 
aus dem Hof zu Plaiken unter der Costen, der ein Görzer Lehen ist, an Georg 
den Richter von Welsperg. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des A. und des Hans von Luchedach 
Äußeres: Or. Perg., 230 x 270 mm 
Bemerkung: AB 3, 2083 

 
 

Position: 983  

20. Juli 1389, (Ertag vor St. Maria Magdalena) 
 

Alte Signatur: E. 169 - Lade 53; N. 13 - Lade 26; R. 852 

 
Georg von Gufidaun und sein Bruder Bartlme verkaufen eine Hube zu 
Reischach und eine Hube zu Mitterolang an Hans von Welsperg, Sohn nach 
Heinrich den Meisenreuter. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 180 x 290 mm 
Bemerkung: AB 3, 2088 

 
 

Position: 964  

7. Juli 1393, (Montag nach St. Ulrich) 
 

Alte Signatur: E. 151 - Lade 53; N. 14 - Lade 26; R. 854b 

 
Caspar Chüchenmaister von Sillian und sein Bruder verkaufen Paul von 
Welsperg und seinen Brüdern ein Gut zu Niedervierschach. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. mit einem d von 28 mm 
Äußeres: Or. Perg., 150 x 290 mm 
Bemerkung: AB 3, 2095 



Position: 951 
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14. April 1409, (Sonntag nach Ostern) 
 

Alte Signatur: E. 138 - Lade 53; N. 1 - Lade 14; N. 1121; R. 861 

 
Hans von Vilanders, Hauptmann auf Bruneck, verleiht Nikolaus dem Maier 
und seiner Wirtin Dietmut die Baurechte des Mitterhofs auf Geiselsberg. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. (nur Brucstück vorhanden) 
Äußeres: Or. Perg., 170 x 290 mm 
Bemerkung: Ab 3, 2131 

 
 

Position: 970  

6. Aug. 1447 (Sonntag nach St. Laurenzen) - 1. Juli 1462 (Pfinztag nach Peter und Pauli) 
 

Alte Signatur: E. 157 - Lade 53; R. 870 

 
Kaufbrief um das Gut Viechtach ob Gais im Gericht Uttenheim von Abt 
Genebein von Wilten für Balthasar von Welsperg (1462 VII 1); weiters: 
Balthasar von Welsperg kauft von Balthasar Neukircher einen Zins vom 
Zehent zu Uttenheim (1447 VIII 13). 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Schimmel und Rostflecken 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: 1) Sig. d. A. und des Kapitels beschädigt 
2) Sig. d. A. und des LIebhart Hawser von Matrai fehlen 
Äußeres: 1) Or. Perg., 155 x 300 mm 
2) Or. Perg., 210 x 360 mm 
Bemerkung: AB 3, 2184 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

13. August 1447 
 

Alte Signatur: N. 75 - Lade 26 

 
Balthasar von Welsperg kauft von Balthasar Neukircher einen Zins vom 
Zehent zu Uttenheim. 
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Position auf zweiter Ebene: 1  

1. Juli 1462 
 

Alte Signatur: N. 78 - Lade 26 

 
Kaufbrief um das Gut Viechtach ob Gais im Gericht Uttenheim vom 
Gotteshaus Wilten für Balthasar von Welsperg. Anh. S. des Abts Jenewein 
und des Kovents von Wilten. 

 
 
 
 

Position: 952  

20. Februar 1449, (Pfinztag vor St. Peter kathedra) 
 

Alte Signatur: E. 139 - Lade 53; N. 15 - Lade 26; R. 865 

 
Hans von Vilanders verkauft den Zins aus dem Mitterhof zu Geiselsberg an 
die Brüder Hans und Leonhard Mitterhofer. (mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 215 x 285 mm 
Bemerkung: AB 3, 2187 

 
 

Position: 953  

29. Mai 1462, (Samstag nach der hl. Auffahrt) 
 

Alte Signatur: E. 140 - Lade 53; N. 77 - Lade 26; 

 
Georg von Vilanders verkauft dem Hans Mitterhofer am Geiselsberg 10 
Pfund Berner ewigen Zins aus dem Mitterhofgut. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. beschädigt 
Äußeres: Or. Perg. 



Position: 972 
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5. Mai 1465, (St. Gotthardstag) 
 

Alte Signatur: E. 159 - Lade 53; N. 79 - Lade 26; R. 871 

 
Balthasar von Welsperg kauft von Wolfgang Schaider ein Haus, Hofstatt und 
Garten im Markt St. Lorenzen. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Bartlme von Liechtenstain, Hauptmann zu Bruneck 
Äußeres: Or. Perg., 200 x 230 mm 

 
 

Position: 973  

7. Februar 1469, (Ertag nach St. Dorothea) 
 

Alte Signatur: E. 160 - Lade 53; N. 19 - Lade 26; R. 872 

 
Georg Ragant, Amtmann zu Taufers und Bruneck, verkauft dem Balthasar 
von Welsperg ein Haus und Garten zu Innichen. 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. mit einem d von 30 mm und des Peter Hoffsteter 
Äußeres: Or. Perg., 250 x 360 mm 

 
 

Position: 977  

30. April 1469, (Montag nach St. Jorgntag) 
 

Alte Signatur: E. 163 - Lade 53; N. 16 - Lade 72; R. 892 

 
Revers für Johann Bischof von Freising von Ritter Balthasar von Welsperg 
wegen der bestandsweise innegehabten Herrschaft Innichen mit allen 
Nutzungen und Gerechtigkeiten 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Sig. d. A. rückwerts unter Pap. aufgedrückt 
Äußeres: Or. Pap., 430 x 310 mm 
Bemerkung: AB 3, 2214 



Position: 986 
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20. August 1470, (Montag nach U. L. Frauentag der Geburt) 
 

Alte Signatur: E. 172 - Lade 53; N. 20 - Lade 26 

 
Leonhard von Mauren verkauft Balthasar von Welsperg den Grundzins aus 
dem Gasteigergut zu Saalen, das ein Görzer Lehen ist. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 987  

6. Januar 1471, (hl. 3 Königstag) 
 

Alte Signatur: E. 173 - Lade 53; N. 22 - Lade 26; R. 876 

 
Leonhard von Mauren zu Toblach verkauft Balthasar von Welsperg einen 
Grundzins aus dem Gut zu Mitterwinkel zu St. Martin unter der St. 
Michaelsburg gelegen und einen Zehent daselbst. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. (Sig.-Bild beschädigt) 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 989  

14. September 1471, (Heilig Kreuz Tag im Herbst) 
 

Alte Signatur: E. 175 - Lade 53; N. 83 - Lade 26 

 
Leonhard von Mauren zu Toblach verkauft Balthasar von Welsperg 
Lehengüter, Zehent und Urbarzins im Burgfrieden St. Michaelsburg. 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Brandflecken und -löcher 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. und des Jörg Aichhorn zu Sonnenburg beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 385 x 400 mm 



Position: 967 
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16. September 1471, (Sonntag nach hl. Kreuztag im Herbst) 
 

Alte Signatur: E. 154 - Lade 53; N. 21 - Lade 26 

 
Leonhard von Mauren zu Toblach verkauft an Balthasar von Welsperg 
Gülten aus dem Gut zum Hueter zu Söll, gemeinhin als Pernthalergut 
bezeichnet, im Landgericht Michelsburg gelegen. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 265 x 340 mm 

 
 

Position: 988  

10. Dezember 1471, (Ertag nach U. L. Frauen Empfängnis) 
 

Alte Signatur: E. 174 - Lade 53; R. 877 

 
Leonhard von Mauren zu Toblach verkauft Balthasar von Welsperg mehrere 
Güter und Gülten im Gericht St. Michaelsburg, die alle Görzer Lehen sind. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 255 x 320 mm 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

10. Dezember 1471 
 

Alte Signatur: N. 85 - Lade 26 

 
Leonhard von Mauren verkauft Balthasar von Welsperg Gülten und Zehent 
zu Mauren unterm Schloss St. Michaelsburg, das ein Görzer Lehen ist. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 1  

10. Dezember 1471 
 

Alte Signatur: N. 82 - Lade 26 

 
Leonhard von Mauren verkauft Balthasar von Welsperg Gülten zu Mauren 
unterm Schloss St. Michaelsburg, das ein Görzer Lehen ist. 



Position: 990 
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18. August 1472, (St. Helenatag) 
 

Alte Signatur: E. 176 - Lade 53 

 
Leonhard von Mauren zu Toblach verkauft Balthasar von Welsperg 
Grundzins aus einem Angerle, genannt das Mösl, zu Plechpichl im 
Burgfrieden St. Michaelsburg. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Or. Perg., 230 x 410 mm 

 
 

Position: 954  

18. Mai 1474, (Abend der hl. Auffahrt) 
 

Alte Signatur: E. 141 - Lade 53; N. 5 - Lade 14; N. 938; 4; R. 885 

 
Schiedsspruch zwischen dem Hans Mitterhofer und Sigmund Oberhofer am 
Geiselsberg in puncto strittigen Wassers und Markung 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Jörg Aychorn, des Peter Hoffstetter, des Stoffel an der Luckhen und 
des Caspar Mänttelberger beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 330 x 350 mm 

 
 

Position: 955  

3. Februar 1476, (Sonntag nach U.L. Frauentag zu Lichtmess) 
 

Alte Signatur: E. 142 - Lade 53; N. 12 - Lade 14; N. 1065; R. 887 

 
Rudolf Hardrer, Pfleger auf Altrasen, erlaubt dem Hans Mitterhofer 
Mühlschlag auf dem Geiselsberg gegen 3 Kr. Zins. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg. (210 x 310 mm) 



Position: 974 
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12. August 1479, (St. Kassiansabend) 
 

Alte Signatur: E. 161 - Lade 53; N. 26 - Lade 26; R. 873 

 
Balthasar von Welsperg kauft von Caspar Frankenreiter ein Haus, Hofstatt 
und Garten sowie Güter in Innichen. 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Brandschäden 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A., des Friedrich Juchkl und des Hans Phlanntzer, Richter zu Innichen 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 976  

1486 
 

Alte Signatur: E. 162 - Lade 53 

 
Beilagen zum Hausverkauf des Christof Meusel zu Innichen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 975  

15. Februar 1486, (Mittwoch St. Valtin) 
 

Alte Signatur: E. 162 - Lade 53; N. 92 - Lade 26; R. 889 

 
Balthasar von Welsperg kauft von Christof Meusel zu Innichen ein Haus in 
der Schulergasse. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Jörg Hewssen, Verweser und Amtmann auf Heinfels, mit einem d von 
30 mm, und Caspar Frangkenrewter zu Innichen herausgebrochen 
Äußeres: Or. Perg., 265 x 285 mm 



Position: 965 
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5. Dezember 1488, (St. Niklas Abend) 
 

Alte Signatur: E. 152 - Lade 53; N. 93 - Lade 26 

 
Ulrich von Welsperg, Pfleger zu Neuhaus, und seine Frau Anna verkaufen 
seinem Bruder Hans Gülten aus dem Schwaighof, genannt Arnhof, in 
Vordervillgratten (Gericht Heinfels). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. und Friedrich Jückl von Pfalzen 
Äußeres: Or. Perg., 260 x 330 mm 

 
 

Position: 969  

13. April 1490, (am ertag in oster feyrtag) 
 

Alte Signatur: E. 156 - Lade 53; N. 27 - Lade 26 

 
Ulrich von Welsperg verkauft seinen Vettern, den Rittern Balthasar, Oswald 
und Caspar von Welsperg, seinen halben Teil von Zehenten in Olang, 
Taisten und Gsies, die Lehen des Brixner Domkapitels sind. 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Brandschaden 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Sig. des Ulrich von Welsperg fehlt, anh. Sig. des Hans Wueff von Nidertor, 
Amtmann zu Uttenheim, schlecht erhalten 
Äußeres: Or. Perg., 250 x 340 mm 

 
 

Position: 956  

26. September 1496, (Sonntag vor St. Michael) 
 

Alte Signatur: E. 143 - Lade 53; N. 29 - Lade 26; R. 897 

 
Sigmund von Vilanders verkauft seinem Vetter Balthasar von Welsperg den 
Mitterhof zu Geiselsberg, das Gut an der Gassen zu Dorf in St. Andrä und 
vier Weingärten zu Milland im Kitzloch. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Sig. d. A. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 290 x 485 mm 



Position: 957 
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11. November 1522, (St. Martinstag) 
 

Alte Signatur: E. 144 - Lade 53; N. 6 - Lade 14; N. 943; 6; R. 905 

 
Spanbrief über die Teilung des Mitterhofs 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Äußeres: Or. Perg., 680 x 570 mm 

 
 

Position: 958  

15. Juni 1538 
 

Alte Signatur: E. 145 - Lade 53; N. 39 - Lade 26; R. 909 

 
Melchior Mitterhofer verkauft an Ritter Sigmund von Welsperg einen 
Grundzins aus dem Mitterhof. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Sig. des Primus Sell, Bürger zu Bruneck, stark beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 315 x 360 mm 

 
 

Position: 959  

24. August 1542 
 

Alte Signatur: E. 146 - Lade 53; N. 40 - Lade 26; R. 910 

 
Christian Mitterhofer verkauft an Ritter Sigmund von Welsperg einen 
Afterzins aus dem Mitterhof. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Cristan Khern, Stadtrichter zu Bruneck, beschädigt 
Äußeres: Or. Perg. (290 x 540 mm) 



Position: 960 
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1560 - 1565 
 

Alte Signatur: E. 147 - Lade 53; N. 41 - Lade 26; R. 911 

 
Urban Mitterhofer auf Geiselsberg verkauft an Karl und Christof von 
Welsperg einen Grundzins aus dem Mitterhof (1560 V 12). 

 
Enthält: Enthält auch: Urkunde, dass der Zehent aus dem Mitterhof nicht mehr ohne Wissen 
der Grundherrschaft veräußert werde (1565). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Wolf Söll der Jüngere, Stadtrichter zu Bruneck 
Äußeres: Or. Perg., Pap. 

 
 

Position: 971  

1594 - 1665 
 

Alte Signatur: E. 158 - Lade 53; R. 916 

 
Windisch-Matrei 

 
Enthält: Enthält auch: Kaufbrief der Gebrüder Christian, Pankraz und Erasmus Kröll um ein 
Viertel Teil Freistiftsalm auf Ragatz, die zum welspergischen grundrechtbaren Gut zum Eber 
gehört (1602 VI 14), Akten betreffend das Gut Watschgerbau am Lasach in der Seinitz (1665), 
Wechselbrief des Veit Perger von Joachim Fuetsch um das Gut Watschgerbau in Lasach an 
der Seinitz (1651 IV 21), Freistift-Eindienungs-Ordnung im Salzburger Gericht 
Windischmatrei (1594). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Äußeres: Perg./Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 3  

1594 - 1665 
 

Alte Signatur: N- 11 - Lade 58; N. 763 

 
Akten betreffend das Gut Watschgerbau am Lasach in der Seinitz (1665), 
Freistift-Eindienungs-Ordnung im Salzburger Gericht Windischmatrei 
(1594). 
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Position auf zweiter Ebene: 1  

14. Juni 1602 
 

Alte Signatur: N. 6 - Lade 74 

 
Kaufbrief der Gebrüder Christian, Pankraz und Erasmus Kröll um ein Viertel 
Teil Freistiftsalm auf Ragatz, die zum welspergischen grundrechtbaren Gut 
zum Eder gehört 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

21. April 1651 
 

Alte Signatur: N. 8 - Lade 74 

 
Wechselbrief des Veit Perger von Joachim Fuetsch um das Gut 
Watschgerbau in Lasach an der Seinitz 

 
 
 
 

Position: 968  

9. August 1632 
 

Alte Signatur: E. 155 - Lade 53; N. 45 - Lade 26; R. 915 

 
Tauschbrief zwischen Christof von Welsperg und Gregor Kurz zu 
Niederdorf um einen Freistiftzins aus dem Gut zum Ebersberg auf der Eigen 
im Landgericht Welsberg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 53 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Christof von Welsperg und Georg Kurz 
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05.09. Brunecker Amt No. 181 - 203 (Lade 54) 
 

Position: 1003  

30. November 1358, (St. Andreastag) 
 

Alte Signatur: E. 193 - Lade 54 

 
Wacherle der Neuenburger ab dem Perge verkauft ein Gut zu Platz auf dem 
Berg der Pfarre St. Andrä an seinen Vetter Albrecht von Neuenburg . 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Ulreich der Hauwenstainer 
Äußeres: Or. Perg., 210 x 335 mm 
Bemerkung: AB 3, 2067 

 
 

Position: 1006  

21. Oktober 1360, (am hl. Tag der 11.000 Maiden) 
 

Alte Signatur: E. 196 - Lade 54; N. 57 - Lade 26; R. 845 

 
Rändle von Vilanders zu Pradell und seine Wirtin Alhait verkaufen Heinrich 
der Meisenreuter von Welsperg 5 Yhren Weingülte aus dem Garten 
Planätsch und einen Hof zu Kiens, genannt zu Arbeiter. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. und seines Bruders Nyklein von Vilanders 
Äußeres: Or. Perg., 175 x 380 mm 
Bemerkung: AB 3, 2070 

 
 

Position: 1007  

6. November 1375, (St. Leonhardstag) 
 

Alte Signatur: E. 197 - Lade 54, N. 11 - Lade 26 

 
Heinrich dem Meisenreuter von Welsperg gibt dem Heinrich Mayer zu Elvas 
und seiner Wirtin Kathrein Wiederkaufsrecht um das halbe Fuder 
Weingülte, das er von ihm erkauft hat. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. mit einem d von 3 mm 
Äußeres: Or. Perg., 130 x 270 mm 
Bemerkung: AB 3, 2077 



Position: 1010 
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ca. 1450 - 1500 
 

Alte Signatur: E. 200 - Lade 54 

 
Verzeichnis der Metznerischen Erben Weinzinse, die sie jährlich am Eisack 
beziehen 

 

Umfang: 3 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Äußeres: Or. Pap. 

 
 

Position: 992  

14. März 1471, (Pfinztag vor St. Gertraud) 
 

Alte Signatur: E. 182 - Lade 54; N. 84 - Lade 26; R. 880 

 
Georg Ragant verkauft Balthasar von Welsperg ein Haus, Hofstatt und 
Garten an der oberen Zeil zu Bruneck. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. Stadt Bruneck 
Äußeres: Or. Perg., 240 x 480 mm 

 
 

Position: 991  

4. Juni 1471, (Ertag nach Pfingsten) 
 

Alte Signatur: E. 181 - Lade 54; N. 81 - Lade 26; R. 879 

 
Sigmund Peintner verkauft dem Balthasar von Welsperg ein Haus, Garten 
und Güter an der oberen Zeil zu Bruneck. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. Stadt Bruneck 
Äußeres: Or. Perg., 260 x 400 mm 



Position: 993 
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17. Dezember 1473, (Freitag vor St. Thomas) 
 

Alte Signatur: E. 183 - Lade 54; N. 86 - Lade 26; R. 884 

 
Wilhelm Wolfler, Bürger zu Bozen, und seine Ehefrau Dorothea verkaufen 
Balthasar von Welsperg ein Haus, Hoftstatt und Garten, Stadel und 
Baumgarten zu Bruneck, die Brixner Lehen sind. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. und des Fritz Redorffer, Bürger zu Bozen 
Äußeres: Or. Perg., Sig. d. A. beschädigt, des Fritz Redorfer, Bürger zu Bozen, mit einem d 
von 26 mm 

 
 

Position: 994  

18. Januar 1475, (Mittwoch vor St. Agnes) 
 

Alte Signatur: E. 184 - Lade 54; N. 87 - Lade 26; R. 886 

 
Jobst Gebhart, Bürger zu Bruneck, verkauft als Kirchpropst und Verweser 
unseres Lieben Frauen Kirchen-Spitals zu Bruneck dem Balthasar von 
Welsperg den Grundzins auf dem Haus und Gütern, die von Sigmund 
Peintner verkauft wurden. 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Loch 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. Stadt Bruneck. 
Äußeres: Perg. 



Position: 1005 
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1478 - 1724 
 

Alte Signatur: E. 195 - Lade 54; R. 898 

 
Urkunden betreffend den Boznerhof auf Saubach im Gericht Villanders, der 
Brixner Lehen ist und wegen des Marschallamtes genossen wird 

 
Enthält: Kaufbrief von Wolfgang Bozner für Nicolaus Bozner (1478 XII 21), Verleihbrief von 
Georg von Krey als Gerhab Sigmunds von Vilanders für Nicolaus Bozner um die Baurechte 
(1478 III 5), Kauf- und Verleihbrief von Zacharias Costner für Bartlmee Grienwald Krämer 
(1669 I 10), Entschlagbrief von den Bauleuten des Boznerhofes und weil das völlige 
Boznergut einen halben Weinzins gibt und eine Yhre voraus, der Baumann aber einen 
Garten wegen seiner Unfruchtbarkeit zu einem Acker gemacht hat, daher er sich hiemit 
verpflichtet, soviel dieser Acker oder Garten austragt auch hiervon neben dem anderen 
halben Wein zu geben (1536), Baurechtsreverse (1587, 1589, 1670, 1688), Kaufbrief von Ritter 
Balthasar von Welsperg von Seraphin von Gathann in Gröden um 1 Yhre Weingülte aus 
dem Vorgarten zu den Baurechten des Boznerhofs gehörig (1500 X 27, Or. Perg, 250 x 350 
mm, Sig. des Hans Simon von Mangern fehlt), Kaufbrief des Hans Unterschichters von 
Bartlme Unndterplunger (1533 III 7), Kaufbrief für Ritter Sigmund von Welsperg von Jacob 
Bozner um 1 Yhre Wein Grundzins aus dem Boznerhof, woraus ein halber Wein und 1 Yhre 
Grundzins im Voraus gegeben wird (1538 III 25), Kaufbrief für Sigmund von Welsperg um 3 
Yhren Grundzins aus dem Boznerhof von Lienhard Costerzayer Hulber (1539 XI 30), 
Spanzettel zwischen Sigmund von Welsperg und Lienhard Costerzayer Hulber (1539 VII 14), 
Auszug aus dem Kaufbrief zwischen Mathias Grienswaldt und Stefan Kerschpämber (1686), 
Auszug aus dem Kaufbrief zwischen Stefan und Jacob Kerschpämber (1688), Einantwortung 
für Margareta nach Jacob Kerschpämber (1724). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Äußeres: Perg./Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

5. März 1478 
 

Alte Signatur: N. 30 - Lade 4 

 
Verleihbrief von Georg von Krey als Gerhab Sigmunds von Vilanders für 
Nicolaus Bozner um die Baurechte 

 
Enthält: Anh. S. d. Georg von Krey als Gerhab des Sigmund von Vilanders 



Position auf zweiter Ebene: 1 
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21. Dezember 1478 
 

Wolfgang Bozner zu zu Saubach im Gericht Villanders verkauft die 
Baurechte des Boznerhofes um 69 Mark Berner dem Niclas Bozner. 

 
Enthält: Or. Perg., 230 x 300 mm, anh. S. d. Erasmus von Kestlan, Pfleger zu Velturns 

 
 

 

Position auf zweiter Ebene: 10  

27. Oktober 1500 
 

Alte Signatur: N. 94 - Lade 26 

 
Kaufbrief von Ritter Balthasar von Welsperg von Seraphin von Gathann in 
Gröden um 1 Yhre Weingülte aus dem Vorgarten zu den Baurechten des 
Boznerhofs gehörig 

 
Enthält: Or. Perg, 250 x 350 mm, Sig. des Hans Simon von Mangern fehlt 

 
 

 

Position auf zweiter Ebene: 11  

7. März 1533 
 

Alte Signatur: N. 94 - Lade 26 

 
Kaufbrief des Hans Unterschlichters von Bartlme Unndterplunger 

 
Enthält: Or. Perg., 270 x 390 mm, anh. S. des Balthasar Mair zu Kolkmann beschädigt 

 
 

 

Position auf zweiter Ebene: 4  

1536 
 

Alte Signatur: N. 8 

 
Entschlagbrief von den Bauleuten des Boznerhofes und weil das völlige 
Boznergut einen halben Weinzins gibt und eine Yhre voraus, der Baumann 
aber einen Garten wegen seiner Unträchtigkeit zu einem Acker gemacht hat, 
daher er sich hiemit verpflichtet, soviel dieser Acker oder Garten austragt 
auch hiervon neben dem anderen halben Wein zu geben 



Position auf zweiter Ebene: 12 

418 

 

 

25. März 1538 
 

Alte Signatur: N. 99 - Lade 26 

 
Kaufbrief für Ritter Sigmund von Welsperg von Jacob Bozner um 1 Yhre 
Wein Grundzins aus dem Boznerhof, woraus ein halber Wein und 1 Yhre 
Grundzins im Voraus gegeben wird 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 14  

14. Juli 1539 
 
 

Spanzettel zwischen Sigmund von Welsperg und Lienhard Costerzayer 
Hulber 

 
Enthält: Or. Pap., 470 x 420 mm 

 
 

 

Position auf zweiter Ebene: 13  

30. November 1539 
 

Alte Signatur: N. 3 

 
Kaufbrief für Sigmund von Welsperg um 3 Yhren Grundzins aus dem 
Boznerhof von Lienhard Costerzayer Hulber 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 6  

1587 
 
 

Baurechtsrevers des Gilg Liebhardt um den Boznerhof 



Position auf zweiter Ebene: 5 
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1587 
 
 

Baurechtsrevers des Lorenz Zellner um den Boznerhof 
 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 7  

1589 
 
 

Baurechtsrevers des Peter Vetter zu Barbian um den Boznerhof 
 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

10. Januar 1669 
 

Alte Signatur: N. 29 - Lade 4 

 
Kauf- und Verleihbrief von Zacharias Costner für Bartlme Grienwald Kramer 
zu Kollmann 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 8  

1670 
 
 

Baurechtsrevers des Bartlme Grienewald, Kramer zu Kollmann, um den 
Boznerhof 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 9  

1686 
 

Alte Signatur: N. 27 - Lade 4 

 
Baurechtsrevers des Jacob Kerschbaumer um den Boznerhof 



Position auf zweiter Ebene: 15 
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1686 - 1724 
 

Auszug aus dem Kaufbrief zwischen Mathias Grienswaldt und Stefan 
Kerschpämber (1686), Auszug aus dem Kaufbrief zwischen Stefan und Jacob 
Kerscjpämber (1688), Einantwortung für Margareta nach Jacob 
Kerschpämber (1724) 

 
 
 
 

Position: 995  

26. Februar 1478, (Pfinztag vor Lätare) 
 

Alte Signatur: E. 185 - Lade 54; N. 89 - N. 26; R. 888 

 
Wilhelm Ysshofer, Bürger zu Innsbruck, und seine Frau Magdalena, Tochter 
des Wolf Krünepacher, verkaufen dem Balthasar von Welsperg, Hauptmann 
zu Bruneck, ihr angeerbtes Haus, das an das zuvor von Georg Ragant 
erkaufte anstoßt, dazu Hofstatt, Garten, Stadel und Baumgarten, allesamt 
Brixner Lehen. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. und des Hans Fretter, Bürger zu Innsbruck, mit jeweils einem d von 
30 mm 
Äußeres: Or. Perg. (320 x 490 mm) 

 
 

Position: 1013  

9. Februar 1479, (St. Apolloniatag) 
 

Alte Signatur: E. 203 - Lade 54; N. 90 - Lade 26; R. 890 

 
Simon von Thun verkauft für sich und seine Frau Anna geb. Botsch dem 
Ritter Balthasar von Welsperg 5 Fuder Weingülte aus den Gütern in Ried in 
der Herrschaft Gufidaun. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 
Siegler: Anh. Sig. d. A. und des Friedrich von Artzt mit einem d von 30 mm 
Äußeres: Or. Perg., 330 x 480 mm, dabei auch eine Papierausfertigung 
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Position: 1004 

1500 - 1501 

Alte Signatur: E. 194 - Lade 54; R. 899  

Sigmund von Vilanders verkauft an Balthasar von Welsperg Gülten auf St. 
Andreasberg im Gericht Rodeneck (dabei mehrere Schriften diese Gülten 
betreffend). 

 

Enthält: Enthält auch: Unterlagen bzgl. eines Streits wegen einer Wiese, genannt Möser, 
zwischen Ulrich von Dorff und Silvester Altenhoffer, Stadtrichter zu Brixen und Prokurator 
des Balthasar von Welsperg. 

 

Umfang: 8 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Sig. d. A. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 235 x 380 mm 
Or. Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1 

 

1500 

Alte Signatur: N. 31 - Lade 26  

 

Sigmund von Vilanders verkauft an Balthasar von Welsperg Gülten auf St. 
Andreasberg im Gericht Rodeneck. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 4  

1500 - 1501 
 
 

Akten bzgl. eines Handels um von Wiesen, genannt Möser, Amtsrechnungen 
des Silvester Altenhoffer, Stadtrichter zu Brixen und Prokurator des 
Balthasar von Welsperg. 
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Position auf zweiter Ebene: 2  

1501 
 
 

Urteilsspruch des Jörg Krynis zwischen Balthasar von Welsperg und Ulrich 
von Dorff am Andreasberg im Gericht Rodeneck wegen Wiesen genannt die 
Möser 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

1501 
 
 

Urteilsspruch des Jörg Krynis zwischen Balthasar von Welsperg und Ulrich 
von Dorff am Andreasberg im Gericht Rodeneck wegen Wiesen genannt die 
Möser 

 
 
 
 

Position: 1008  

27. März 1501, (St. Ruprechtstag) 
 

Alte Signatur: E. 198 - Lade 54; N. 95 - Lade 26; R. 900 

 
Georg von Koburg zu Gufidaun verkauft der Regina, des Ritters Balthasar 
von Welsperg Gemahlin, 1 Fuder Weingülte aus dem Gut Niemandsfreund 
zu Nafen in der St. Bartholomäus-Malgrei/Gufidaun. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 310 x 370 mm 



Position: 1009 
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20. Dezember 1505, (Samstag vor St. Thomastag) 
 

Alte Signatur: E. 199 - Lade 54; N. 33 - Lade 26; R. 902 

 
Anna, Witwe Wilhelms von der Alben, übergibt ihrem Vetter Christof von 
Welsperg ihre Weingülten zu Brixen und Klausen, die sie von ihrem Bruder 
Caspar von Welsperg geerbt hat. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Sebastian von der Albm zu Triebenbach, Landeshauptmann zu 
Salzburg, beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 240 x 350 mm 

 
 

Position: 996  

5. August 1511, (St. Oswaldtag) 
 

Alte Signatur: E. 186 - Lade 54; N. 36 - Lade 26; R. 904 

 
Ulrich nach Christian Gebhardt, Bürger zu Bruneck, und Christian Kirchmair 
zu Oberragen als Gerhab des Hans Gebhardt, Bruder des Ulrich, verkaufen 
dem Werner von Welsperg ihre Rechte an einer Behausung zu Bruneck "an 
der unttern zeillen". 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Raphael Brackh, Bürger zu Bruneck, mit einem d von 30 mm und 
Christian Kirchmair beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 275 x 410 mm 

 
 

Position: 997  

1. Januar 1568 
 

Alte Signatur: E. 187 - Lade 54; 14; R. 912 

 
Quittung für Christof von Welsperg von Hans Retzer um 4.370 Gulden, die 
er ihm wegen abgekaufter Häuser, Stadel, Gülten und Güter zu und um 
Bruneck schuldig gewesen ist 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1012 
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15. Juni 1595, (St. Veitstag) 
 

Alte Signatur: E. 202 - Lade 54; N. 10 - Lade 54; R. 923 

 
Christof von Welsperg überlässt Carl Mühlstätter von Mauren zu Köstlan auf 
drei Jahre unaufkündbar seine Grundzinse am Eisack in Bestand um jährlich 
83 Gulden. Der Bestandzins solle an dem Afterzins, den der Welsperger an 
Mühlstätter zu entrichten hat, abgerechnet und kompensiert werden. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1011  

24. Juli 1636 
 

Alte Signatur: E. 201 - Lade 54; N. 102 - Lade 26; R. 922 

 
Losungsbrief des Christof Morn von Sonnegg zu Getreuenstein auf 10 Jahre 
um die von Bischof Wilhelm von Brixen aus dem Pflegamt zu Gufidaun 
verkauften 10 Yhren Most 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 998  

30. Juni 1638 
 

Alte Signatur: E. 188 - Lade 54; N. 46 - Lade 26; R. 917 

 
Wilhelm Bischof von Brixen übergibt seinem Vetter Sigmund Wolfdietrich 
von Welsperg die zwei alten welspergischen Freihäuser in Bruneck und den 
Garten am Schlossrain. 

 
Umfang: 1 St. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Unter Pap. aufgedr. Sig. d. A. 
Äußeres: Pap. 



Position: 999 

425 

 

 

1641 
 

Alte Signatur: E. 189 - Lade 54 

 
Extrakt und Beschreibung derjenigen welspergischen Gülten, Zinse und 
Zehenten, die, weil sie in den Lehenbriefen nicht enthalten sind, für eigen 
gehalten wurden und anno 1646 Ludwig Perckhofer, Bürger zu Brixen, 
gegen sechsjährige Wiederlosung per 5.672 Gulden 30 Kreuzer und 50 
Gulden Leikauf gegeben wurden 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1000  

27. Oktober 1644 
 

Alte Signatur: E. 190 - Lade 54; N. 48 - Lade 26; R. 919 

 
Engelhard Dietrich Graf von Wolkenstein verkauft dem Sigmund 
Wolfdietrich von Welsperg eine Behausung zu Bruneck "an der obern Zeil" 
(= das alte welspergische Freihaus) samt Gülten, die diesem aus der 
Verlassenschaft des Bischofs Wilhelm für seine Forderungen zugeteilt 
worden waren. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1021  

1646 
 
 

Losungsbrief für Christof Sigmund von Welsperg von Ludwig Perkhofer, 
Bürger zu Brixen, um die freiherrlich welspergische Behausung zu Bruneck 
und andere luteigene Gülten, die an Perkhofer verkauft wurden, auf acht 
Jahre 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1001 

426 

 

 

27. Oktober 1656 
 

Alte Signatur: E. 191 - Lade 54; N. 49 - Lade 26; R. 920 

 
Bestandsbrief zwischen Christof Sigmund von Welsperg und Michael 
Kempter, Gerichtsanwalt unf Gastgeb zu Welsberg, als Verlasser, um eine 
Behausung in Bruneck 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1002  

20. April 1668 
 

Alte Signatur: E. 192 - Lade 54; R. 921 

 
Kaufsabrede zwischen Christof Sigmund von Welsperg als Verkäufer und 
Jesse Perkhofer, Bischof zu Bellin und Domdekan zu Brixen, als Käufer um 
die freie luteigene große welspergische Behausung zu Oberdorf in Bruneck 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 54 (1) 
Äußeres: Pap. 



427 

 

 

05.10. Pfandherrschaft Altrasen No. 210 - 229 (Lade 55) 
 

Position: 1022  

1559 - 1707 
 

Alte Signatur: E. 217 - Lade 55 

 
Quittungen über bezahlten Pfandschilling 

 

Enthält: von Hans Schauber, Tiroler Kammermeister, per 6.000 Gulden für Christof von 
Welsperg (1559 VII 1), Bescheinigungen über das von Sigmund Wolfdietrich erlegte 
Auktionsgeld (1652), Bescheinigungen über Prolongationstaxen und Kanzleijura (1665, 1679, 
1680, 1702), Quittung von Heinrich Aperger Hofkammerzahlmeister um 1.500 Gulden 
Pfandschillingsauktion für den Grafen Guidobald von Welsperg (1707 IX 18), Ausweis des 
Sigmund Wolfdietrich von Welsperg, dass er der Erzherzogin Claudia über früher erlegte 
5.000 Gulden sowie bei der Tiroler Landschaft 7.000 Gulden von dem daselbst anliegenden 
Kapital angewiesen habe (1641 IX 18). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1020 

1559 - 1844 

428 

 

 

 

Alte Signatur: E. 216 - Lade 55 

 
Akten über die Pfandschillingssteigerungen 

 

Enthält: Christofs von Welsperg Ansuchen, die Pfandschaft Altrasen von Hans von 
Wolkenstein ablösen zu dürfen (1559 I 2), Regierungsintimation wegen ausgefertigter 
Pfandverschreibung und angeordneter Übergabe (1559 VII 10), Akten in Betreff der durch 
Hans von Welsperg versuchten Aneignung der Altrasener Pfandschaft (1564), Erzherzog 
Ferdinands Konzession für Sigmund von Welsperg, dass ihm lebenslänglich und seinen 
Erben noch 25 Jahre nach seinem Tod die Pfandschaften Telvana und Altrasen verpfändet 
belassen werden (1591 IX 1), Bericht von Christof von Welsperg über das Einkommen und 
Urbar der Pfandherrschaft Altrasen (1608), Übergabe der Pfandherrschaft Altrasen an 
Sigmund Wolfdietrich von Welsperg, Verhandlungen Christof Sigmunds wegen 
Prolongation und begehrte Pfandschillingsversteigerung (1652), Korrespondenz und 
Interzession des Erzbischofs von Salzburg: Akten der bezahlten Pfandschillings-Auktion 
durch Christof Sigmund von Welsperg (1651), Akten desselben gegen die 
oberösterreichische Kammer wegen Einhebung des Pfandschillingsgefälles und Nachweis 
über bezahlen Pfandschilling mit Entwürfen über den Ertrag (1642-1664), 
oberösterreichisches Regierungsdekret an den Grafen Guidobald von Welsperg, dass er 1500 
Gulden Auktion zum Pfandschilling zu erlegen habe (1703 VI 3), Intimation der 
oberösterreichischen Regierung an den Grafen Guidobald von Welsperg den Ertrag der 
Herrschaft Altrasen anzuzeigen - mit Berichterstattung des Pflegers (1719 IX 15), Intimation 
der oberösterreichischen Regierung an den Grafen Joseph Ignaz von Welsperg, dass alle 
bisherigen Pfandschaften unablöslich zu Lehen verliehen weden sollen - dabei die 
ablehnende Deklaration des Pfandinhabers (1751), Gubernialreskript, dass die 
Pfandschillinge in Tirol der Reduktion nicht unterliegen, Requisition der k. k. 
Kameralgefällen-Administration an den Grafen Karl von Welsperg wegen Wiedereinlösung 
der Pfandherrschaft (1844 III 13). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1014  

1. Juli 1559 
 

Alte Signatur: E. 210 - Lade 55; Nr. 1 - Lade 13 

 
Erste Pfandverschreibung von König Ferdinand I. für Christof von Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 



Position: 1024 

429 

 

 

1565 - 1806 
 

Alte Signatur: E. 219, 220, 221 - Lade 55 

 
Schloss Altrasen, Pflegamtshaus zu Niederrasen 

 

Enthält: Akten über die Reparation des Schlosses Altrasen, Kauf und Adaptierung des 
Pflegamtshauses zu Niederrasen (1565-1646), Akten über den Bau des neuen Archivs im 
Pfleghaus zu Niederrasen (1733-1734), Schätzung der an dem Pflegamsgebäude in Rasen 
bewerkstelligten Besserungsarbeiten (1806). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1015  

1. März 1565 
 

Alte Signatur: E. 211 - Lade 55; N. 4 - Lade 13 

 
Konfirmation der Pfandverschreibung von Erzherzog Ferdinand für Christof 
von Welsperg und Schuldverschreibung für 10.000 Gulden Anlehen mit 
Anweisung auf die Einkünfte des Amtes zu Bozen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1034  

1577 
 

Alte Signatur: E. 229 - Lade 55 

 
Verantwortung des Christof von Wolkenstein über die erzherzoglichen 
Mandate wegen der Konfiskation und wegen Baufälligkeit der Schlösser in 
den landesfürstlichen Pfandschaften 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 



Position: 1027 

430 

 

 

1596 
 

Alte Signatur: E. 222 - Lade 55 

 
Kaufbrief von Caspar Winkler, Baumann auf Schloss Thurn, um die 
Baurechte und die Hofstatt am Erschbaum zu Niederrasen für Christof von 
Welsperg, auf welcher sodann das Pflegamtshaus der Herrschaft Altrasen 
erbaut wurde 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. Hans Heufler zu Rasen, Pfleger zu Rasen 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1029  

1618 
 

Alte Signatur: E. 224 - Lade 55; N. 66 - Lade 62 

 
Prozess gegen Wolfgang Mair von Mitterolang wegen Rechtsanbringen vor 
einem inkompetenten Gericht 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1026  

1632 - 1853 
 
 

Welspergische Archivs-Duplikate. Auf die Pfandherrschaft Altrasen 
bezügliche Akten 

 
Enthält: Abschrift der Pfandbestellungsurkunde zur Übertragung des Langensteiner 
Lehenkapitals auf die Pustertaler Allodialbesitzungen, Liste der welspergischen 
Pfandherrschaftsinhaber von Altrasen, Archivverzeichnisse bzgl. Altrasen, 
Vergleichsurkunde mit der Witwe des in Wolfsberg verstorbenen Grafen Philipp von 
Welsperg Johanna geb. Zach über eine Leibrente per 300 Gulden, Inventar über die im 
Herrschaftsgebäude zu Rasen, im Schloss zu Welsperg und im Schloss Steinburg zu 
Aufhofen mit Ende Oktober 1847 vorhandenen Inventarial-Stücke, Voranschlag über die bei 
dem gräflich welspergischen Amt Bruneck, Altrasen und dem Senioratsurbar im 
Verwaltungsjahr 1848 wahrscheinlich sich ergebenden Einnahmen und Ausgaben, 
Bestallungsbrief für den Pfleger zu Altrasen, Pfandherrschaftsverschreibungen 1641, 1679. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 431 

431 

 

 

5. September 1641 
 

Alte Signatur: E. 212 - Lade 55; N. 12 - Lade 13 

 
Pfandverschreibung von Erzherzogin Claudia für Sigmund Wolfdietrich von 
Welsperg um 12.000 Gulden auf 10 Jahre (dabei auch der Revers) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg./Pap. 

 
 

Position: 1030  

1643 
 

Alte Signatur: E. 225 - Lade 55; N. 22 - Lade 62 

 
Verkaufsbewilligung des heuflerischen Ansitzes zu Oberrasen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1023  

1651 - 1653 
 

Alte Signatur: E. 218 - Lade 55 

 
Korrespondenz des Christof Sigmund von Welsperg betreffend die 
Pfandschaftsprolongation und Pfandschillingsversteigerungen 

 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 432 

432 

 

 

30. Dezember 1652 
 

Alte Signatur: E. 213 - Lade 55; N. 20 - Lade 13 

 
Prolongierte Pfandverschreibung von Erzherzog Ferdinand Carl für Christof 
Sigmund von Welsperg um 15.000 Gulden auf weitere 10 Jahre (dabei auch 
der Revers) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg./Pap. 

 
 

Position: 1018  

21. August 1662 
 

Alte Signatur: E. 214 - Lade 55; N. 22 - Lade 13 

 
Prolongierte Pfandverschreibung von Erzherzog Ferdinand Carl für Christof 
Sigmund von Welsperg um 15.000 Gulden auf weitere 5 Jahre 

 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1019  

16. Dezember 1679 
 

Alte Signatur: E. 215 - Lade 55; N. 25 - Lade 13 

 
Letzte prolongierte Pfandverschreibung von Kaiser Leopold I. für Guidobald 
von Welsperg proprio et fraterno nomine um 15.000 Gulden auf 5 Jahre 

 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1028 

433 

 

 

1768 - 1816 
 

Alte Signatur: E. 223 - Lade 55 

 
Ablösung des zur Herrschaft Altrasen gehörigen Neunhäuserer Viehzolles 
mit einem Äquivalent per 108 Gulden Reichswährung jährlich und gefolgte 
Zahlungsanweisungen (1808-1816) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1031  

1777 
 

Alte Signatur: E. 226 - Lade 55 

 
Akt betreffend die entstandene Zwistigkeit zwischen Pfleger Johann Stephan 
Steinberger und Gerichtsschreiber Leopold Karl Prunner 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Philipp Tolloi, Ein Richter "mit" Büchern. Karriere und Bibliothek des Tiroler 
Landrichters Johann Stephan Steinberger (1739-1805), in: Gustav Pfeifer/Karin Dalla Torre 
(Hrsg.), Manipulus florum. Beiträge, Essays und Gedanken. Christine Roilo zum 60. 
Geburtstag (Veröffentlichungen des Südtiroler Landesarchivs, Sonderband 5), Innsbruck 
2019, S. 289-361. 

 
 

Position: 1032  

1816 - 1817 
 

Alte Signatur: E. 227 - Lade 55 

 
Akt der Wiederherstellung des gräflich welspergischen Patrimonialgerichtes 
Altrasen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1033 

434 

 

 

1825 
 

Alte Signatur: E. 228 - Lade 55 

 
Akten über die Heimsagung des Patrimonialgerichtes durch den Grafen Carl 
von Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

05.11. Pfandherrschaft Altrasen No. 232 - 277 (Lade 56) 
 

Position: 1054  

29. Mai 1555 
 

Alte Signatur: E. 251 - Lade 56 

 
Abschrift des Verleihbriefes um ein Bewässerungsrecht an der Linden zu 
Niederrasen von Hans von Wolkenstein für Christof Rumer, fürstlich 
brixnerischer Küchenmair 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1080  

1559 - 1823 
 
 

Kopien (z.T. auch Originale) von Urkunden bzgl. Altrasen 
 

Enthält: Bzgl. Vermögen, Pfandherrschaftsverschreibungen Altrasen, Laudegg und 
Naudersberg, Inventar Schloss Altrasen, Schuldbriefe, Erklärung der Untertanen zu Altrasen 
gegen den Pfleger wegen angesonnener Robotleistung zur Reparation des Schlosses, 
Bewilligung zur Verbauung des Schlosses Altrasen, Kaufbrief um den Hof zu Erspan in 
Niederrasen zu einem Pflegamtshaus, Kaufbrief um die Jagdbarkeit im Gericht Altrasen 
durch Karl von Welsperg von Johann Georg Petzer, Schuldverschreibung per 20.000 Gulden 
von Christof von Welsperg für Dietrich Heufler und Revers desselben wegen der Pflege 
Altrasen, Vergleich zwischen Sigmund von Welsperg und Hans Heufler für sich und anstatt 
seiner Mutter und Geschwister um weitere Überlassung der Herrschaft Altrasen, Brixner 
Protokoll der Konkursabhandlung nach Bischof Wilhelm, Entwurf, was die Pfleg und 
Herrschaft Altrasen von 1642 bis 1664 eingebracht hat. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 
Bemerkung: Altrasen. Für das Hofner Archiv 



Position: 1078 

435 

 

 

1559 - 1867 
 

Alte Signatur: E. 275 - Lade 56 

 
Akten und Verhandlungen wegen Einlösung oder entgeltlicher 
Eigentumsüberlassung der Pfandherrschaft Altrasen 

 
Enthält: Korrespondenzen zwischen Karl von Welsperg, seinem Sohn Eugen und dem 
Advokaten Franz Schuster in Innsbruck, Abschriften von Urkunden aus dem Primörer 
Archiv. 

 
Provenienz: Früher Abt. F No. 134 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1048  

30. Oktober 1559 
 

Alte Signatur: E. 245 - Lade 56 

 
Inventar des Schlosses und der Herrschaft Altrasen, die durch Daniel Felix 
von Spaur als landesfürstlichen Kommissar an Christof von Welsperg 
übergeben wurden 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1055  

5. - 12. Sep. 1560 
 

Alte Signatur: E. 252 - Lade 56 

 
Akt betreffend den Zehent von den Bauhofgütern in Rasen 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 



Position: 1064 

436 

 

 

1562 - 1644 
 

Alte Signatur: E. 261 - Lade 56 

 
Erzfürstliche Bewilligungen für die Freiherren von Welsperg in der 
Herrschaft Altrasen jährlich vier Hirsche zu erlegen 

 
Enthält: 1562, 1563, 1565, 1581, 1644. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1042  

1573 - 1595 
 

Alte Signatur: E. 239 - Lade 56; N. 801 

 
Vergleich zwischen Christof von Welsperg und Hans Heufler wegen 
Abtretung der Pflege Altrasen und Erstattung einer von Karl Mühlstätter 
übergebenen Schuld 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1057  

1576 
 

Alte Signatur: E. 254 - Lade 56; N. 61 - Lade 62 

 
Grenzbeschreibung des ehemaligen Gerichtes Altrasen gegen St. 
Michaelsburg 

 

Umfang: 9 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1036 

437 

 

 

1578 
 

Alte Signatur: E. 233 - Lade 56; N. 5 - Lade 13 

 
Revers für Christof von Welsperg von Dietrich Heufler, Pfleger, um die 
Herrschaft Altrasen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1035  

1587 
 

Alte Signatur: E. 232 - Lade 56; N. 955 

 
Bestandskontrakt zwischen Sigmund von Welsperg und Hans Heufler um 
die Pflege und Herrschaft Altrasen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1037  

1591 
 

Alte Signatur: E. 234 - Lade 56; N. 7 - Lade 13 

 
Bestandsverlassung und Revers zwischen Sigmund von Welsperg und Hans 
Heufler 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1044  

1591 - 1597 
 

Alte Signatur: E. 241 - Lade 56 

 
Kopien und Schriften betreffend die heufler'schen und mühlstätter'schen 
Verrechnungen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 



Position: 1038 

438 

 

 

1594 - 1595 
 

Alte Signatur: E. 235 - Lade 56; N. 46 bzw. 9 - Lade 13; N. 980 

 
Bestandskontrakt zwischen Christof von Welsperg und Hans Heufler und 
Vergleich wegen Abtretung der Pflege 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1043  

1594 - 1597 
 

Alte Signatur: E. 240 - Lade 56 

 
Korrespondenz zwischen Hans Heufler und Christof von Welsperg 
betreffend die Streitigkeiten um mühlstätterisches Kapital und die 
Pfandschaft Altrasen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1045  

1594 - 1597 
 

Alte Signatur: E. 242 - Lade 56 

 
Weitere Schriften betreffend die Streitigkeiten mit Hans Heufler 

 

Sprache: dt. 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1046  

1597 
 

Alte Signatur: E. 243 - Lade 56 

 
Raitung, Vergleich und Vertrag des Christof von Welsperg gegen Hans 
Heufler 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 



Position: 1050 

439 

 

 

ca. 1600 - 1700 (undat.) 
 

Alte Signatur: E. 247 - Lade 56 

 
Beschreibung der Teile und Güter, die zum Pfleghof Altrasen gehören 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1065  

1602 - 1623 
 

Alte Signatur: E. 262 - Lade 56; N. 47 - Lade 13 

 
Akten über die prätendierte Fischweid und Jagdbarkeit zu dem adeligen 
Ansitz Heuflerhof 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1047  

1629 - 1638 
 

Alte Signatur: E. 244 - Lade 56 

 
Resignationsschreiben des Freiherrn Christof von Welsperg an seinen Sohn 
Bischof Wilhelm zu Brixen wegen der Abtretung der Pfandherrschaft 
Altrasen; Vereinbarung zwischen Bischof Wilhelm von Brixen und Sigmund 
Wolfdietrich von Welsperg wegen Überlassung der Herrschaft Altrasen 

 

Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 



Position: 1062 

440 

 

 

1631 
 

Alte Signatur: E. 259 - Lade 56 

 
Akt über die Jagd auf Hirsche und andere Jagdbarkeiten in der Herrschaft 
Rasen 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Schimmel 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (19 

 
 

Position: 1060  

1631 - 1675 
 

Alte Signatur: E. 257 - Lade 56; N. 44 - Lade 63 

 
Revers des Caspar Engelberger in Percha um den Bau eines Stalls und einer 
Wagenhütte sowie Klage wegen des Verkaufs derselben ohne 
grundherrlichen Konsens 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1061  

1639 - 1640 
 

Alte Signatur: E. 258 - Lade 56 

 
Instruktion für den Forstmeister im Pustertal Isac Vischer 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1049  

1641 - 1831 
 

Alte Signatur: E. 246 - Lade 56; N. 15 - Lade 13; N. 246 

 
Inventar der Pflege und Herrschaft Altrasen, die von den landesfürstlichen 
Kommissären Johann Wörndle und Christof von Freising an Sigmund 
Wolfdietrich von Welsperg übergeben wurden (und Abschrift von 1831) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 



Position: 1039 

441 

 

 

1642 
 

Alte Signatur: E. 236 - Lade 56; N. 983; N. 18 - Lade 63/13 

 
Bestallung von Sigmund Wolfdietrich von Welsperg für Caspar Walther, 
Steuereinnehmer im Pustertal, als Pfleger; weiters: Instruktion für den 
Gerichtsschreiber Ciprian Leys 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1040  

1644 
 

Alte Signatur: E. 237 - Lade 56; N. 19 - Lade 63 

 
Die oberösterreichische Regierung befiehlt, dass Andrä Dorn als ein Brixner 
Untertan von der Pflege Altrasen entfernt werden solle. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1041  

1655 - 1731 
 

Alte Signatur: E. 238 - Lade 56; N. 21 - Lade 63/16 

 
Bestandsbrief zwischen Christof Sigmund von Welsperg und Caspar 
Walther; Bestandsbrief mit den "Waidleuten" zu Rasen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1067  

1657 - 1663 
 

Alte Signatur: E. 264 - Lade 56 

 
Akten über die Streitigkeit gegen die Söll wegen der Jagd an den Grenzen 
der Herrschaft Altrasen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 



Position: 1076 

442 

 

 

1659 - 1664 
 

Alte Signatur: E. 273 - Lade 56 

 
Bericht des Steuereinnehmers Tobias Walther, Auszug über Steuerrückstand 
von der Herrschaft Altrasen 1659-1664 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1066  

1663 
 

Alte Signatur: E. 263 - Lade 56; N. 23 - Lade 63 

 
Bestandskontrakt um die Fischweid zwischen Christof Sigmund von 
Welsperg und den Gebrüdern Thomas und Georg Dorner 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1068  

1678 - 1681 
 

Alte Signatur: E. 265 - Lade 56 

 
Akten zum Streit des Guidobald von Welsperg mit Caspar Walthers Erben 
wegen der Fischweid in der Herrschaft Altrasen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 



Position: 443 

443 

 

 

1692 - 1782 
 

Alte Signatur: E. 267 - Lade 56 

 
Extrakte über den Ertrag der Pflege und Herrschaft Altrasen de anno 1692 et 
1695; Extrakt, was die Pflegschaft Altrasen laut Stockurbar und 
Pflegamtsraitungen von anno 1771 bis inklusive 1780 ertragen habe und was 
verausgabt worden 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1063  

1713 - 1779 
 

Alte Signatur: E. 260 - Lade 56 

 
Beschreibung der im Gerichtsbezirk Altrasen liegenden Dominikalien, Güter 
und Häuser und Taxation derselben von den Jahren 1713, 1755 und 1779 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1058  

1752 
 

Alte Signatur: E. 255 - Lade 56; N. 20 - Lade 63 

 
"Waldberuf" in der Herrschaft und Gericht Altrasen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1075  

1766 - 1776 
 

Alte Signatur: E. 272 - Lade 56 

 
Carneri'sche Relation über die Revidierung der Altrasner Amtsrechnungen 
von 1766 bis 1775 und Aufstellung eines Pflegers 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 



Position: 444 

444 

 

 

1774 - 1786 
 

Alte Signatur: E. 268 - Lade 56 

 
Ausweis über den Ertrag des Pfandgerichts Altrasen von 1774 bis 1783 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1074  

1777 - 1805 
 

Alte Signatur: E. 271 - Lade 56 

 
Ertrags- und Passiven-Ausweis der Herrschaft Altrasen nach dem 30- 
jährigen Durchschnitt der Jahre 1777 bis 1805 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1053  

1780 - 1822 
 

Alte Signatur: E. 250 - Lade 56 

 
Verzeichnis, wie sich das neue gegen das alte Rasner Urbar verhält (1780 III 
22), weiters: Akt die von 1791 bis 1822 bei der Pfandschaft Altrasen 
zugewachsenen Novalzinse betreffend 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1072  

1781 - 1820 
 

Alte Signatur: E. 269 - Lade 56 

 
Ertragsausweis über die zur Pfandschaft Altrasen gehörigen Realitäten und 
Gefälle (Durchschnitt mit Anfang 1781 bis inkl. 1818) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 



Position: 1051 

445 

 

 

1784 - 1826 
 

Alte Signatur: E. 248 - Lade 56 

 
Individueller Ausweis über die zur Pfandherrschaft Altrasen gehörigen 
Effekten und Urbarsgefälle sowie Beilagen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1073  

1810 
 

Alte Signatur: E. 270 - Lade 56 

 
Auszug aus dem Rustikalsteuerkataster des Landgerichts Altrasen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1052  

1812 
 

Alte Signatur: E. 249 - Lade 56 

 
Aufforderung des königlich bayerischen Generalkommissariats im Innkreis 
an die Altrasner Pfandschaftsinhabung über die Verhältnisse der Jurisdiktion 
und Forestalrechte Aufschluss zu geben (mit Erledigung) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1069  

1826 - 1833 
 

Alte Signatur: E. 266 - Lade 56 

 
Kaufvertrag um die hohe Jagdbarkeit im Gericht Altrasen zwischen Karl von 
Welsperg und Johann Georg Petzer 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 



Position: 1059 

446 

 

 

1829 - 1835 
 

Alte Signatur: E. 256 - Lade 56; N. 33 - Lade 63 

 
Akt die Kohleerzeugung im Schlosswald zu Altrasen betreffend 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 1056  

1. Januar 1840 
 

Alte Signatur: E. 253 - Lade 56 

 
Kaufvertrag für Karl von Welsperg von Ferdinand Gmachl um den von den 
Pflegbaugütern zu Niederrasen ausgehenden zum Haus Welsperg, früher 
sternbachischen, lehenbaren Zehent 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (1) 

 
 

Position: 612  

1855 - 1867 
 
 

Verhandlungen über die Einlösung der Pfandherrschaft Altrasen durch Karl 
Graf von Welsperg mittels Josef von Grebmer mit Gutachten Eugens Graf 
von Welsperg und Kopien älterer bezüglicher Urkunden 

 
Enthält: Enthält v. a.: Korrespondenz zwischen Karl und Eugen von Welsperg, 
Finanzlandesdirektion für Tirol und Advokat Schuster in Innsbruck. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 32 
Äußeres: Pap. 



Position: 1077 

447 

 

 

1857 - 1859 
 

Alte Signatur: E. 274 - Lade 56 

 
Akt über den Austausch des Pflegamtshauses zu Niederrasen gegen das 
dortige Widum 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 

 
 

Position: 1079  

1867 
 

Alte Signatur: E. 276/277 - Lade 56 

 
Akt bezüglich der Allodialisierung der Pfandherrschaft Altrasen samt 
Originaldokument der Allodialisierung 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 56 (2) 
Bemerkung: Früher Abt. F No. 134. 

 

05.12. Pfandherrschaft Laudegg und Naudersberg No. 281 - 292 
(Lade 57) 

 

Position: 1091  

1449 - 1500 
 

Alte Signatur: E. 290/291 - Lade 57; N. 17 und 80 - Lade 26; N. 2 - Lade 14 (N. 1118) 

 
Kaufbrief von Christof von Vilanders für Balthasar von Welsperg um 
unterschiedliche Gülten im Unterinntal sowie Losbrief Christofs von 
Vilanders für Balthasar von Welsperg gegen Heinrich von Lichtenstein (1465) 

 
Enthält: Enthält auch: Verzeichnis der durch die Welsperg von den Vilanderern erkauften 
Güter im unteren Eisacktal (ca. 1450-1500), Georg von Vilanders und seine Wirtin Afra 
verzichten auf alle Ansprüche wegen der Morgengabe und Heimsteuer, womit Letztere auf 
die von ihrem Vetter Hans von Vilanders an Balthasar von Welsperg verkauften Güter 
(Freisassenhöfe) versichert war (1449 VI 6). 

 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 1090 
Erhaltung: Brandschäden 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 57 
Siegler: Anh. Sig. d. Georg und Christof von Vilanders 
Äußeres: Perg., Pap. 



448 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

6. Juni 1449 
 

Alte Signatur: N. 2 - Lade 14 (N. 1118) 

 
Georg von Vilanders und Afra seine Frau verzichten auf ihre Ansprüche an 
Gütern, die Hans von Vilanders an Balthasar von Welsperg verkauft hatte 
(zu Montal und Terenten) und auf welchen die Heimsteuer und Morgengabe 
der Afra versichert waren. 

 
Enthält: Or. Perg., 180 x 290 mm; Sig. d. A. 

AB 3, 2208 

 

Position auf zweiter Ebene: 3  

ca. 1450 - 1500 
 
 

Villanderer Urbar 
 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 1  

1. - 3. Feb. 1465 
 

Alte Signatur: N. 80 - Lade 26 

 
Kaufbrief von Christof von Vilanders für Balthasar von Welsperg um 
unterschiedliche Gülten im Unterinntal, Losbrief Christof von Vilanders für 
Balthasar von Welsperg gegen Heinrich von Lichtenstein (1465) 

 
Enthält: 1) Or. Perg., 230 x 380 mm; S. d. A. 
2) Or. Perg., 390 x 420 mm; Sig. d. A. fehlt 



Position: 1090 

1454 - 1465 

449 

 

 

 

Alte Signatur: E. 290/291 - Lade 57; N. 18 - Lade 26 

 
Zeitgenössische Abschriften der Kauf- und Losbriefe um die villandrischen 
Urbarsgülten im Unterinntal 

 
Enthält: Enthält u.a.: Heinrich von Lichtenstein, Pfleger auf Taufers, gibt dem Jörg von 
Vilanders dem Jüngeren Wiederkaufsrecht um genannte Gülten und Güter im Inntal und im 
Etschtal (1454 VI 19), Christof von Vilanders gibt dem Balthasar von Welsperg Wiederlosung 
um genannte Gilten im Unterinntal (1465 II 1), Christof von Vilanders gibt dem Balthasar 
von Welsperg Ergänzung zum Losbrief vom 1. 2. 1465 (1465 II 3). 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 1091 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 57 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1084  

1608 - 1798 
 

Alte Signatur: E. 284 - Lade 57; N. 20 - Lade 15 

 
Ablösung der Herrschaft Naudersberg 

 
Enthält: Enthält auch: Extrakt der Gefälle und Abschrift des Urbars, Raitung über das 1694- 
1698er Laudegger Jahresgefälle, Besitzergreifung von der Herrschaft Laudegg durch 
Guidobald von Welsperg und seiner Gemahlin Ursula von Spaur (1689 VII 24), 
Bestandsakkord zwischen Guidobald von Welsperg und Andrä Störzinger um die 
Herrschaft Laudegg (1689), Akten über die Ablösung der Herrschaft Naudersberg durch 
Johann von Spaur von Niclas von Vintler (1608-1660). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 57 
Äußeres: Pap. 



Position: 1092 

1622 

Alte Signatur: E. 292 - Lade 57 

450 

 

 

 

Kaufvertrag um Güter zu Schlanders zwischen Christof von Welsperg und 
seiner Gemahlin Barbara geb. von Montani als Verkäufer und Fortunat von 
Heydorff als Käufer 

 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Schimmelbefall 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 57 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1082  

23. Juni 1645, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 282 - Lade 57; N. 15 - Lade 15 

 
Pfandverschreibung von Erzherzogin Claudia der Herrschaft Naudersberg 
für Johann Andrä von Pappus per 4.229 Gulden 30 Kreuzer auf 20 Jahre lang 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 57 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1081  

4. Juni 1653, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 281 - Lade 57; N. 33 - Lade 15 

 
Verwilligungsbrief von Erzherzog Ferdinand Carl für Johann Andrä von 
Pappus, dass ihm anstatt des Engadiner Auskaufstraktates, so ihm jährlich 
200 Gulden schadet, 1.500 Gulden zum Pfandschilling Naudersberg 
geschlagen und aus dem Zollamt Nauders verzinst werden sollen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 57 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 



Position: 1088 

1655 - 1658 

Alte Signatur: E. 288 - Lade 57 

451 

 

 

 

Akten der Ablösung der Pfandherrschaft Naudersberg durch Johann von 
Spaur von Johann Andre von Pappus (1655-1658) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 57 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1087  

1655 - 1698 
 

Alte Signatur: E. 287 - Lade 57 

 
Schriften betreffend die naudersbergische Burghut und das engadinische 
Auskaufsgeld respektive deren Anweisung auf das Zollamt zu Finstermünz 
(1655-1689), Akten des Andre Störzinger, Rechnung und oberösterreichische 
Regimentssentenz (1688-1698) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 57 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1083  

31. Juli 1655, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 283 - Lade 57; N. 16 - Lade 15 

 
Pfandverschreibung der Herrschaften Laudegg und Naudersberg von 
Erzherzog Ferdinand Carl für Johann von Spaur um 5.000 Gulden auf 25 
Jahre 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 57 
Siegler: Anh. Sig. d. A. beschädigt 
Äußeres: Perg. 



Position: 1086 

1690 - 1702 

Alte Signatur: E. 286 - Lade 57 

452 

 

 

 

Kaufbrief um die Herrschaft Naudersberg von Maria Anna Theresia Gräfin 
von Fünfkirchen geb. Gräfin von Spaur für Guidobald von Welsperg (1690 
IV 24) 

 
Enthält: Enthält auch: Bestandsverlassung von Guidobald von Welsperg für Martin Andrä 
Sterzinger von Siegmundsried (1690), Bestandsverlassung von Guidobald von Welsperg für 
Joseph Franz Störzinger (1702), Bestandsakkord zwischen Guidobald von Welsperg und 
Joseph Stremmer von Stromburg (1697 III 5 - 1700 VIII 1), Naudersberger Jahresrechnungen 
(1690-1707), naudersbergisches Schlossurbar auf das Jahr 1695. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 57 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1085  

1699 - 1718 
 

Alte Signatur: E. 285 - Lade 57 

 
Akten über die Ablösung der Herrschaft Laudegg von Guidobald von 
Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 57 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1089  

1745 
 

Alte Signatur: E. 289 - Lade 57 

 
Antrag der Naudersberger Gerichtsinsassen an Joseph Ignaz von Welsperg 
die Pfandschaft wieder von der Gemeinde an sich zu bringen und 
Ablehnung desselben 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 57 
Äußeres: Pap. 



453 

 

 

05.13. Pfandherrschaft Telvana No. 296 - 312 (Lade 58) 
 

Position: 1093  

24. Apr. 1462 - 31. Okt. 1491 
 

Alte Signatur: E. 296 - Lade 58; N. 1 und 3 - Lade 15; 

 
Vidimus des Brixner Dompropstes Antonius Pawmgartner (1491 X 31, 
Brixen) darin: 
Pfandverschreibung von Herzog Sigmund von Österreich für Balthasar von 
Welsperg um die Festen Telphan (Telvana), St. Peterberg (San Pietro) und 
Tesob (Tesobio) mit Amt, Gericht, Zoll, Wäldern etc. um 6.000 Gulden Mark 
Perner (1462 IV 24); Bestätigung derselben Urkunde durch Kaiser Friedrich 
(1467 VII 10; 1470 V 30); Bestätigung durch Erzherzog Sigmund, der weitere 
400 Gulden draufschlägt (1483 III 17) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 
Bemerkung: AB 3, 2209, 2213, 2223 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

24. Apr. 1462 - 31. Okt. 1491 
 

Alte Signatur: N. 1 - Lade 15 

 
Pfandverschreibung von Herzog Sigmund von Österreich für Balthasar von 
Welsperg um die Festen Telphan (Telvana), St. Peterberg und Tesob 
(Tesobio) mit Amt, Gericht, Zoll, Wäldern etc. um 6.000 Gulden Mark Perner 
(Vidimus von 1491) 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

10. Juli 1467 
 

Alte Signatur: Nr. 3 - Lade 15 

 
Bestätigung der Pfandverschreibung von Herzog Sigmund von Österreich 
für Balthasar von Welsperg um die Festen Telphan (Telvana), St. Peterberg 
und Tesob (Tesobio) mit Amt, Gericht, Zoll, Wäldern etc. um 6.000 Gulden 
Mark Perner, durch Kaiser Friedrich 

 
Enthält: Or. Perg., 195 x 340 mm; Anh. Sig. d. A. 

AB 3, 2213 



Position: 4547 

454 

 

 

24. August 1468 
 

Alte Signatur: E. 300 - Lade 58, N. 4 - Lade 15 

 
Oswald und Caspar, Söhne von Hans von Welsperg, verzichten gegenüber 
Balthasar von Welsperg gegen vereinbartes Abfindungsgeld auf ihre 
Ansprüche an der Herrschaft Telvana. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Siegler: Anh. Sig. d. Oswald von Welsperg, d. Caspar fehlt 
Äußeres: Or. Perg., 350 x 410 mm 

 
 

Position: 1094  

30. Mai 1470, Völkermarkt 
 

Alte Signatur: E. 297 - Lade 58; N. 5 - Lade 13 

 
Kaiser Friedrich III. bestätigt, dass Herzog Sigmund von Österreich dem 
Balthasar von Welsperg die Festen Telphan (Telvana), St. Peterberg (San 
Pietro) und Tesob (Tesobio) verschrieben hat. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 



Position: 4557 

455 

 

 

1474 - 1588 
 

Alte Signatur: E. 310 - Lade 58; Nr. 986 

 
Urteil des Tiroler Landeshauptmannes Graf Ulrich von Matsch in der 
Streitsache der Herren von Welsperg gegen die Untertanen des Schlosses 
Telvana mit Exekutorialmandat Herzog Sigmunds (1474) 

 
Enthält: Enthält auch: Mandat gegen die Untertanen zu Telvana wegen Fischerei, Jagd, 
Schuldigkeiten und ungegründeter Klagen (1509), Abschied wegen der Streitigkeiten 
zwischen den Brüdern Bartholomäus und Werner von Welsperg einerseits und den 
Gerichtsleuten zu Telvana andererseits wegen des Zehents, Münzen, Fron und Strafen 
(1510), Abschied wegen der Streitigkeiten zwischen Sigmund von Welsperg und den 
Untertanen von Telvana, worin der Abschied vom Jahr 1510 und der durch Graf Erhard von 
Arch (Arco) vermittelte Vertrag bekräftigt wird (1522), Abschied wegen vermeinter 
Beschwerung der Untertanen zu Telvana gegen Bartholomäus und Sigmund von Welsperg 
(1523), Abschied der oberösterreichischen Regierung in der Streitsache der Untertanen zu 
Telvana gegen Sigmund von Welsperg und fortgesetzter Renitenz und Ungehorsam der 
ersteren (1588). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: AB 3, 2219 

 
 

Position: 1109  

11. Juni 1488 
 

Alte Signatur: E. 312 - Lade 58 

 
Präsentation zur Kapelle St. Johannes in Obertelve (San Giovanni di Telve di 
Sopra) von Erzherzog Sigmund im Namen Balthasars von Welsperg an Papst 
Innozenz VIII. 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Siegler: Anh. Sig. d. Sigmund beschädigt 
Äußeres: Perg. 



Position: 1106 

456 

 

 

um 1500 
 

Alte Signatur: E. 309 - Lade 58 

 
Register der Güter und Äcker, die der Herrschaft Telvana mit Zins und 
Zehent unterstehen 

 

Umfang: 44 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1098  

26. Januar 1548, Brixen 
 

Alte Signatur: E. 301 - Lade 58; N. 6 - Lade 15 

 
Vertrag zwischen den Vettern Carl und Sigmund von Welsperg wegen des 
Genusses der Schlösser, Telvana, San Pietro und Tesobio 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1100  

9. Mai 1553 
 

Alte Signatur: E. 303 - Lade 58 

 
Vertrag zwischen Christof und Carl von Welsperg wegen des Genusses der 
Schlösser Telvana, San Pietro und Tesobio 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Siegler: Anh. Sig. des Bernhard Künigl zu Ehrenburg und Carl von Welsperg beschädigt 
Äußeres: Perg. 



Position: 1096 

457 

 

 

1556 - 1569 
 

Alte Signatur: E. 299 - Lade 58 

 
Schriften die Erhöhung des Pfandschilling betreffend (1556-1569) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1095  

19. Juni 1559 
 

Alte Signatur: E. 298 - Lade 58; N. 8 - Lade 15 

 
Pfandschaftsprolongation von Erzherzog Ferdinand für Carl und Christof 
von Welsperg mit 10.000 Gulden Erhöhung des Pfandschillings 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1099  

21. Juni 1559 
 

Alte Signatur: E. 302 - Lade 58 

 
Verschreibung von Christof von Welsperg aus dem Gefälle der Herrschaft 
Telvana jährlich 200 Gulden an seinen Vetter Carl zu reichen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Äußeres: Pap. 



Position: 1108 

458 

 

 

1577 - 1578 
 

Alte Signatur: E. 311 - Lade 58 

 
Prozessakten Carls von Trauttmansdorff im Namen Dietrichs von 
Trauttmansdorff zu Castelalto hinterlassener Kinder gegen Sigmund von 
Welsperg wegen angeblicher Besitzstörungen in der Herrschaft Castelalto 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 

 
 

Position: 1101  

21. Mai 1578 
 

Alte Signatur: E. 304 - Lade 58; N. 9 - Lade 15 

 
Konsensbrief von Erzherzog Ferdinand für Christof von Welsperg, dass er 
als Gerhab weiland Wilhelms von Wolkenstein nachgelassener Erben um 
10.000 Gulden auf die Herrschaft Telvana versichern möge 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Siegler: Anh. Sig. d. A. beschädigt 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1105  

1589 - 1592 
 

Alte Signatur: E. 308 - Lade 58; N. 11, 12, 21 - Lade 15; 

 
Stellungsinventar der Mobilien, die Sigmund von Welsperg seinem 
bestallten Hauptmann auf Telvana Caspar Gennett überantwortet (1589) 

 
Enthält: Enthält auch: Inventar des Schlosses Telvana, das von Hauptmann Franz Rusco 
übergeben worden und Revers von Francesco Rusca an Sigmund von Welsperg (1592), 
Amtsraitung über das Einkommen der Herrschaft Telvana, San Pietro und Tesobio von 
Francesco Rusca (1593). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 



Position: 1104 

459 

 

 

1608 - 1654 
 

Alte Signatur: E. 307 - Lade 58 

 
Befreiung von Erzherzogin Claudia für Sigmund Wolfdietrich von Welsperg 
wegen Ausübung der Reisjagd und Fischerei, Hirsch- und Wildstücke zu 
fällen, auch Haus- und Grundbefreiung für die in der Herrschaft Telvana 
besitzenden Güter 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 

 
 

Position: 1102  

10. - 24. Jan. 1632 
 

Alte Signatur: E. 305 - Lade 58 

 
Akt über Wiedereinlösung der Herrschaft Telvana durch die Kammer 

 

Sprache: dt., it. 
Erhaltung: Schimmelbefall 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1103  

16. April 1633 
 

Alte Signatur: E. 306 - Lade 58; N. 13 - Lade 15 

 
Bestandsverleihungsbrief von Erzherzog Claudia für Sigmund Wolfdietrich 
von Welsperg über die Herrschaften Telvana und Yffan (Ivano) auf drei 
Jahre und um jährlich 8.000 Gulden wälscher Währung Bestandszins 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 58 
Äußeres: Pap. 



460 

 

 

05.14. Rosegg, Salzburg No. 313 - 321 (Lade 59) 
 

Position: 1110  

1671 - 1674 
 

Alte Signatur: E. 313 - Lade 59 

 
Peter Reichers Pflegamtsraitung vom Jahr 1672 mit Restanten 

 
Enthält: Enthält auch: Verzeichnis der an den Freiherrn von Aichelburg übergebenen Posten, 
weiters Extrakt der lebenden und toten Fahrnis, Extrakt, was seit Ableben des Grafen von 
Raitenau vom Pfleger Reicher aus den Rosegger Gefällen an Christof Sigmund von Welsperg 
sel. erlegt und wie solche Gelder appliziert werden, Extrakt der aus dem Rosegger Inventar 
den drei Freiherren von Welsperg zugeteilten Mobilien und Verzeichnis derjenigen 
Mobilien, die auf dem Schloss Rosegg zu verkaufen sind, Verzeichnis, was der verwitweten 
Gräfin von Raitenau aus der Fahrnis erfolgt wurde, Verzeichnis der Langensteiner im 
Schloss Rosegg liegenden Schriften, Extrakt aus dem Langensteiner Inventar derjenigen 
Mobilien und Fahrnis, die nach Rosegg zu führen verordnet wurden. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 59 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1113  

1671 - 1678 
 

Alte Signatur: E. 316 - Lade 59 

 
Verschiedene Schriften und Korrespondenzen betreffend die gräflich 
raitenauische Verlassenschaft und Herrschaft Rosegg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 59 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1111  

10. November 1677 
 

Alte Signatur: E. 314 - Lade 59; N. 19 - Lade 15; N. 52 - Lade 26 

 
Kaufskontrakt um die Herrschaft Rosegg von den Brüdern Guidobald, 
Sigmund Wolf Dietrich und Carl Ulrich Hannibal von Welsperg für Adam 
Seifried von Aichelburg und seine Gemahlin Klara Sidonia geb. Freiin von 
Welsperg samt vorhergegangenen Traktationen und Vorschlägen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 59 
Äußeres: Pap. 



Position: 1112 

1681 - 1682 

Alte Signatur: E. 315 - Lade 59 

461 

 

 

 

Schriften Carl Ulrich Hannibals von Welsperg und dessen Abrechnungen 
mit seinem Schwager Adam Seifried von Aichelburg wegen der 
raitenauischen Erbschaft und Herrschaft Rosegg 

 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 59 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1114  

1828 - 1836 
 

Alte Signatur: E. 317 - Lade 59 

 
Akten betreffend den Montforterhof und das im Jahr 1830 erkaufte dann 
wieder verkaufte Obermühlsteingut bei Salzburg 

 
Darin: Geometrischer Grundriss des Thunegg- oder Montforter-Hofes (nach der von 
Tschiderer kopierten älteren Aufnahme Brandners, berichtigt durch E. Welsperg). 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 59 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1115  

1831 - 1840 
 

Alte Signatur: E. 318 - Lade 59 

 
Akten über den Erwerb (1831) und Verkauf (1838) des Eisenwerks zu 
Bundschuh im Lungau 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 59 
Äußeres: Pap. 



Position: 1116 

1836 - 1838 

Alte Signatur: E. 319 - Lade 59 

462 

 

 

 

Triester Korrespondenz in Betreff des Lungauer Eisenwerks 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 59 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1118  

1836 - 1839 
 

Alte Signatur: E. 321 - Lade 59 

 
Akten über den Kauf im Jahr 1836 und Verkauf im Jahr 1839 des Schlosses zu 
Mauterndorf mit Rechnung 1837 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 59 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1117  

1839 - 1840 
 

Alte Signatur: E. 320 - Lade 59 

 
Akten über Bezahlung der vom Hüttenamt Flachau an das Lungauer 
Eisenwerk abgegebenen Gestellsteine 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 59 
Äußeres: Pap. 
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05.15. Lichtenau No. 325 - 337 (Lade 60) 
 

Position: 1120  

1692 - 1731 
 

Alte Signatur: E. 326 - Lade 60 

 
Akten der Belehnung des Grafen Joseph Ignaz von Welsperg mit den vom 
gräflich starhembergischen Hause herrührenden Rechts- und Ritterlehen in 
der Herrschaft Lichtenau 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (2) 

 
 

Position: 1119  

18. Sep. 1729 - 24. Febr. 1741 
 

Alte Signatur: E. 325 - Lade 60; N. 1, 2, 3 - Lade 12; N. 1113; N. 1058; N. 1114 

 
Übergabe der Herrschaft Lichtenau an Maria Gabriela von Welsperg geb. 
Sprinzenstein und deren Gemahl Joseph Ignaz (1729 IX 18) 

 
Enthält: Enthält auch: kassierter Schuldbrief von Maria Gabriela von Welsperg per 27.856 
Gulden, welche sie ihrer Schwester Maria Albertina Gräfin Thürheim wegen der zugeteilten 
Herrschaft Lichtenau schuldig gewesen ist, Inventar und Anschlag der im Schloss Lichtenau 
befindlichen Mobilien, Fahrnis und Gerätschaften (1741 II 24). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (2) 

 
 

Position: 1131  

1764 - 1846 
 

Alte Signatur: E. 337 - Lade 60 

 
Akt die auf die Herrschaft Lichtenau intabulierten Satzposten und deren 
Löschung betreffend 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1121 

464 

 

 

18. Juni 1764 - 25. Juli 1766 
 

Alte Signatur: E. 327 - Lade 60; N. 33 - Lade 25; N. 1063 

 
Vergleich zwischen den Erben des Grafen Joseph von Welsperg und 
amelinkischen Erben wegen der Streitsache per 21.342 Gulden Kapital (1764 
IX 7); weiters: Ratifikation der ob-der-ennsischen Landeshauptmannschaft 
(1764 VI 18) 

 
Enthält: Enthält auch: Vergleich zwischen den Geschwistern Joseph, Philipp, Marianna 
verehel. Gräfin Fugger, Walburga verehel. Freiin Wittenbach, Aloisia verehel. Gräfin 
Welsperg, dann der von Theresia verehlicht gewesenen Gräfin Rost hinterlassenen Töchter 
Theresia und Walburga wegen der elterlichen Erbschaft und Revers der vier Schwestern 
(1766 VII 25), Ab- und Zuschreibung der Herrschaft Lichtenau im landschaftlichen 
Gültenbuch auf den Namen der Grafen Joseph und Philipp von Welsperg, Marianna Gräfin 
Fugger, Walburga Freiin Wittenbach, Aloisia Gräfin Welsperg, dann der von Theresia Gräfin 
Rost hinterlassenen Töchter Theresia und Walburga (1764 IX 17). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (2) 
Äußeres: Pap. 

 

Position: 1126 

 

1769 - 1776 

Alte Signatur: E. 332 - Lade 60 

 
Amtsberichte der Herrschaft Lichtenau und Korrespondenzen mit Beilagen 
von den Jahren 1769 bis 1776 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (19 
Äußeres: Pap. 



Position: 465 

465 

 

 

1789 - 1801 
 

Alte Signatur: E. 330 - Lade 60 

 
Verzeichnis der zum Nutzgenuss an verschiedene Personen überlassenen 
eigentümlichen Grundstücke der Herrschaft Lichtenau sowie Kontrakt 
zwischen den Herrschaftsinhabern von Lichtenau und dem dortigen 
herrschaftlichen Zimmermann Martin Hofer 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1122  

31. Okt. 1792 - 6. Sep. 1831 
 

Alte Signatur: E. 328 - Lade 60 

 
Besitzanschreibung des Grafen Philipp von Welsperg in der ob-der- 
ennsischen Landtafel und im ständische Gültenbuch (1805 II 22) 

 
Enthält: Enthält auch: Originalvergleich zwischen den Brüdern Philipp und Joseph von 
Welsperg über Besitz und Nutznießung der Herrschaft Lichtenau (1805 III 1), Lehenbrief 
von Georg Adam Fürst zu Starhemberg für Philipp von Welsperg um Grundstücke bei der 
Herrschaft Lichtenau (1792 X 31) und landtäfliche Vormerkung (1805 II 22), 
Besitzanschreibung des Grafen Karl von Welsperg bei dem dem Grafen Philipp gehörigen 
Allodialanteil an der Herrschaft Lichtenau (1831 IX 6). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1123  

1805 
 

Alte Signatur: E. 329 - Lade 60 

 
Gesuch des Grafen Philipp von Welsperg an das ob-der-ennsische Landrecht 
um Amortisation mehrerer auf der Herrschaft Lichtenau vorgemerkter und 
zurückbezahlter Schuldposten, wovon die Urkunden in Verlust geraten sind 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 466 

466 

 

 

1806 - 1825 
 

Alte Signatur: E. 331 - Lade 60 

 
Ausweise über das jährliche Erträgnis der Herrschaft Lichtenau vom Jahre 
1806 und 1808 und andere dienliche Aufklärungen; Ertragsrechnungen 
(1817-1825) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1127  

1816 - 1817 
 

Alte Signatur: E. 333 - Lade 60 

 
Korrespondenzen betreffend den Ertrag der Herrschaft Lichtenau und 
Unterhandlung mit den Grafen von Seeau wegen deren Verkauf 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1128  

1816 - 1820 
 

Alte Signatur: E. 334 - Lade 60 

 
Akten der Belehnungserneuerung (1820) mit der gräflich starhembergischen 
Rechts- und Ritterlehen (sieben halbe Bauerngüter) bei der Herrschaft 
Lichtenau 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1129 

467 

 

 

1822 - 1823 
 

Alte Signatur: E. 335 - Lade 60 

 
Korrespondenz und Verhandlungen mit dem Pfleger Mayerhofer in Betreff 
der fürstlich schwarzenbergischen und gräflich starhembergischen Lehen; 
weiters: Wertschätzung der Herrschaft Lichtenau durch Karl Sauer, fürstlich 
auersbergischer Rechnungsrevident 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1130  

1825 - 1826 
 

Alte Signatur: E. 336 - Lade 60 

 
Lichtenauischer Rentausweis mit Verschreibungstabellen über die in 
Körnern einzuliefernden oder abzulösenden Dienst- und Zehentgetreide 
sowie beständigen Geldgiebigkeiten 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 60 (1) 
Äußeres: Pap. 

 

05.16. Lichtenau No. 340 - 344 (Lade 61) 
 

Position: 1132  

1752 - 1821 
 

Alte Signatur: E. 340 - Lade 61; 148 

 
Lichtenauische Korrespondenz mit dem Pfleger Mayrhofer vom Jahr 1816 bis 
1821 (inkl. Abschriften einschlägiger älterer Dokumente) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 61 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1136 

468 

 

 

1802 
 

Alte Signatur: E. 344 - Lade 61 

 
Brief des Josef an seinen Bruder Philipp von Welsperg vom Jahr 1802 wegen 
des von Letzterem beantragten Verkaufs der Herrschaft Lichtenau 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 61 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1135  

1809 - 1828 
 

Alte Signatur: E. 343 - Lade 61 

 
Akten der Pflegamtsuntersuchung, Sequester und Rückständeliquidation 
1824-1828 (Verrichtungen der Beamten Hinghofer, Rieß und Gmachl) 
inkl. Abschriften älterer Dokumente 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 61 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1133  

1810 - 1826 
 

Alte Signatur: E. 341 - Lade 61 

 
Lichtenauische Amtsberichte vom Jahr 1814 bis 1826 (inkl. Abschriften 
älterer Dokumente) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 61 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1134 

469 

 

 

1823 
 

Alte Signatur: E. 342 - Lade 61 

 
Untersuchung der Pflegschaftsverwaltung Mayrhofers durch den 
Amtsrevisor Karl Bach 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 61 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

05.17. Lichtenau No. 345 - 349 (Lade 62) 

Position: 

 

 

 

 

 

 

05.17. Lichtenau No. 345 - 351 (Lade 62/63) 
 

Position: 1137  

1823 - 1829 
 

Alte Signatur: E. 345 - Lade 62 

 
Akten über die unordentliche Amtsgebahrung des Pflegers Mayerhofer und 
Sequestration der Herrschaft 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 62 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1140  

1827 - 1829 
 

Alte Signatur: E. 348 - Lade 62 

 
Unterhandlung wegen Verkauf der Herrschaft Lichtenau an das Stift Schlägl 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 62 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1141 

470 

 

 

1829 
 

Alte Signatur: E. 349 - Lade 62 

 
Akten über die Einantwortung und den Konsens zur Allodifikation der 
Lehen bei der Herrschaft Lichtenau 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 62 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1142  

(1647) 1829 - 1847 
 

Alte Signatur: E. 350 - Lade 63 

 
Akten über den Verkauf der Herrschaft Lichtenau, den darauf gehafteten 
Passiven und die Allodifizierung der Lehen daselbst 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (2) 

 
 

Position: 1143  

1829 - 1853 
 

Alte Signatur: E. 351 - Lade 63 

 
Verkaufsakten an J. Georg Fölser und Abrechnung mit demselben 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 62 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1138 

471 

 

 

1830 - 1848 
 

Alte Signatur: E. 346 - Lade 62 

 
Rentenrechnungsersätze und Erledigungen des Pflegers Mayerhofer, 
Verhandlung wegen der von diesem als Dienstkaution erlegter Obligationen 
und Akten in Betreff des auf Lichtenau pränotierten Anstellungsersatzes und 
der Bezugsansprüche desselben 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 62 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1139  

1853 
 

Alte Signatur: E. 347 - Lade 62 

 
Rückstellung der mayerhoferischen Obligationen an das Stift Schlägl und 
Aufsendung der starhembergischen Lehen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 62 (2) 
Äußeres: Pap. 

 

05.18. Langenstein No. 352 - 368 (Lade 63) 
 

Position: 1157  

1560 - 1756 (1956) 
 

Alte Signatur: E. 365/366 - Lade 63 

 
Akten und Korrespondenzen das Rittergut Dauenberg betreffend 

 
Enthält: Enthält u.a.: Schriften bzgl. Grenzen und Vermessung (1560 ff.), Lehenbrief von 
Kaiserin Maria Theresia für Carl Dionys Guidobald von Welsperg um den Hof zu 
Dauenberg mit Zugehörungen (inkl. Akten über die Verleihung) (1748 VII 8), Akten der 
Bestandsverlassung des Gutes Dauenberg an Joseph Ignaz von Welsperg, nachdem dieses 
durch das Ableben des Grafen Carl von Welsperg wieder an die Kammer gefallen ist (1756 
IX 22), Briefe des Carl Hornstein (1956). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (1) 
Siegler: Sig. an Perg.-Urk. fehlt. 
Äußeres: Pap. und Perg. 
Bemerkung: Die ursprünglichen Nrn. 365 und 366 dürften von Hornstein zusammengelegt 
worden sein. 



Position: 1145 

472 

 

 

28. Jan. 1576 - 26. Aug. 1704 
 

Alte Signatur: E. 353 - Lade 63 

 
Zins- und Schuldbrief (1576) per 200 Gulden von der Gemeinde 
Volkertshausen, welche durch Erbschaft von dem Kloster Mariazell zu 
Kalchrain übergingen, von diesem aber laut Zession (1704) an die Grafen 
Welsperg abgetreten wurden 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. Joachim von Hegelbach zu Volkertshausen sowie aufgedr. Lacksiegel 
der Äbtissin Maria Katharina 
Äußeres: Perg., Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

28. Januar 1576 
 

Alte Signatur: lit. C. N. 4 

 
Zins- und Schuldbrief per 200 Gulden von der Gemeinde Volkartshausen, 
welche durch Erbschaft von dem Kloster Mariazell zu Kalchrain übergingen 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

26. August 1704 
 
 

Zins- und Schuldbrief per 200 Gulden, welche von dem Kloster Mariazell zu 
Kalchrain an die Grafen Welsperg abgetreten wurden 

 
 
 
 

Position: 1151  

(1592) - 1712 
 

Alte Signatur: E. 359 - Lade 63 

 
Akten über Mühlenverleihung und Mahlzwang in den Münchhöfen (inkl. 
Abschriften älterer Dokumente) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1144 

473 

 

 

1594 - 1671 
 

Alte Signatur: E. 352 - Lade 63; 26 

 
Inventare von den Jahren 1594, 1626, 1627, 1629, 1657, 1671 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (1) 

 
 

Position: 1149  

1609 - 1726 
 

Alte Signatur: E. 357 - Lade 63 

 
Verschiedene alte Akten der Herrschaft Langenstein betreffend Jagd, 
Orsinger Zoll, Forst, Hammerschmieden, Bleichen und Militär- 
Einquartierungen von 1609 bis 1726 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1160  

1631 - 1656 
 

Alte Signatur: E. 368 - Lade 63 

 
Raitenauische Schuld- und Zinsbriefe von Orsingen und Duchtlingen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1147 

474 

 

 

1652 
 

Alte Signatur: E. 355 - Lade 63 

 
Privilegien (einschl. Bestätigung älterer) des Kaisers Ferdinand III. für die 
Reichsritterschaft in Schwaben gegen die Juden belangend bzw. die von den 
Letzteren mit den ksl. Untertanen zu schließenden Verträge 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1154  

1666 - 1755 
 

Alte Signatur: E. 362 - Lade 63 

 
Verschiedene die Herrschaft Langenstein betreffende Korrespondenzen 
(Hammerschmiede, Papiermühle, Pfarrhof Orsingen etc.) und 
Gesuche/Suppliken an den Grafen Joseph Ignaz von Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1150  

1678 - 1706 
 

Alte Signatur: E. 358 - Lade 63 

 
Schriften den von Guidobald von Welsperg innegehabten Bestand der 
nellenburgischen Schlossgüter betreffend 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1146 

475 

 

 

1690 - 1693 
 

Alte Signatur: E. 354 - Lade 63 

 
Prozessakt des Grafen Guidobald von Welsperg gegen die Gemeinden 
Eigeltingen, Orsingen und Volkertshausen wegen Fronarbeit 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1148  

1696 - 1724 
 

Alte Signatur: E. 356 - Lade 63 

 
Korrespondenz des Grafen Guidobald von Welsperg mit dem 
Reichsritterschaftsdirektorium im Hegau wegen Steuerüberbürdung der 
langensteinischen Untertanen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1152  

1714 
 

Alte Signatur: E. 360 - Lade 63 

 
Entwurf eines Bestandvertrages um die Herrschaft Langenstein zwischen 
dem Grafen Guidobald von Welsperg und seinem Sohn [Johann] Karl 
Guidobald 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1156 

476 

 

 

1721 - 1756 
 

Alte Signatur: E. 364 - Lade 63 

 
Korrespondenz über fremde im Herrschaftsbezirk Langenstein befindliche 
Lehen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1153  

1. November 1726 
 

Alte Signatur: E. 361 - Lade 63; 352 

 
Dienstvertrag der verwitweten Gräfin Johanna Katharina von Welsperg geb. 
Freiin von Rost mit Johann Georg Wehrle, Obervogt in Langenstein 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1155  

1761 - 1762 
 

Alte Signatur: E. 363 - Lade 63 

 
Korrespondenz des Grafen Joseph von Welsperg, Domherrn zu Passau, mit 
dem langensteinischen Obervogt Viola 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1159 

477 

 

 

4. Februar 1789 
 

Alte Signatur: E. 367 - Lade 63 

 
Urteil des k. k. nellenburgischen Landgerichts in der Entschädigungsklage 
des Anton Blaser aus Tettnang gegen Philipp von Welsperg wegen eines 
unerfüllten Vertrages 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

05.19. Langenstein No. 370 - 380 (Lade 64) 
 

Position: 1161  

1596 - 1692 
 

Alte Signatur: E. 370 - Lade 64 

 
Reichenauer Lehen 

 
Enthält: Aufsendung der Reichenauer Lehen durch Hans Vogt von Summerau zugunsten 
Erzbischofs Wolf Dietrich von Salzburg (1596 VIII 16), Lehensrequisitionen von den edlen 
Herren und Grafen von Raitenau (1605, 1612, 1627, 1628, 1631, 1633, 1645), 
Lehensrequisitionen von den Freiherren von Welsperg (1671, 1674, 1682, 1692), Lehenbrief 
von Bischof Johann Franz von Konstanz für Johann Basser, Raitenauer Obervogt zu 
Langenstein, um eine Wiese zu Eigeltingen, genannt Bodtmarin (1653 II 11). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (2), 64 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. Bischofs Johann Franz von Konstanz 
Äußeres: Pap., Perg. 

 
 

Position auf zweiter Ebene: 2  

1596 - 1692 
 
 

Aufsendung der Reichenauer Lehen durch Hans Vogt von Summerau 
zugunsten Erzbischofs Wolfdietrich von Salzburg (1596 VIII 16), 
Lehensrequisitionen von den edlen Herren und Grafen von Raitenau (1605, 
1612, 1627, 1628, 1631, 1633, 1645), Lehensrequisitionen von den Freiherren 
von Welsperg (1671, 1674, 1682, 1692). 
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Position auf zweiter Ebene: 1  

11. Februar 1653 
 
 

Lehenbrief von Bischof Johann Franz von Konstanz für Johann Basser, 
Raitenauer Obervogt zu Langenstein, um eine Wiese zu Aigeltingen, genannt 
Bodtmarin (1653 II 11) mit anh. bfl. S. 

 
 
 
 

Position: 1169  

1629 - 1820 
 

Alte Signatur: E. 377 - Lade 64 

 
Akten der ersten Belehnung unter der großherzoglich badischen Regierung 
(mit den Lehenbriefen) 

 
Enthält: Enthält auch: Lehenrequisition an die oö. Kammer um etlichen Lehen zu 
Volkertshausen (1629), Abschriften von älteren Lehenbriefen (1692, 1776, 1780ff., 1801). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 64 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1170  

1695 
 

Alte Signatur: E. 378 - Lade 64 

 
Quittung vom oberösterreichischen Taxamt für den Grafen Guidobald von 
Welsperg um 22 Gulden 4 Kreuzer wegen des Lehensbriefs und -konsenses 
um des von der Gemeinde Eigeltingen erkauften Propsthofes zu Tachenberg 
(Dauenberg) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 64 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1162 
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1725 - 1794 
 

Alte Signatur: E. 371 - Lade 64; N. 10 - Lade 83 

 
Langensteiner österreichische und Reichenauer (bfl. konstanzische) 
Lehenakten 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 64 (2) 

 
 

Position: 1166  

1742 - 1819 
 

Alte Signatur: E. 374 - Lade 64 

 
Langensteiner Lehenakten 

 
Enthält: "Generalia": Ausweise und Ertragsberechnungen über alle bei der Herrschaft 
befindlichen Passivlehen 1762, 1771, 1794; "Specielle": Lehensbeschreibungen und 
Lehenertragsberechnungen über die Lehen in Orsingen, Eigeltingen und Volkertshausen. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 64 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1171  

1756 - 1810 
 

Alte Signatur: E. 379 - Lade 64 

 
Langensteiner Akt betreffend Patronatsrechte in Eigeltingen, Ausschank auf 
der Ziegelhütte und württembergische Steuerbeschwerde 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 64 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1163 

480 

 

 

1761 
 

Alte Signatur: E. 371 - Lade 64 

 
Langensteiner österreichische und Reichenauer Lehenakten 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 64 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1167  

1775 - 1798 (ca. 1960) 
 

Alte Signatur: E. 375 - Lade 64 

 
Agnatische und Lehenhof-Konsense betreffend die Verpfändung der 
Herrschaft Langenstein und das fürstenbergische Lehen zu Volkertshausen 
sowie Aufnahme eines Kapitals per 30.000 Gulden beim Hochstiftskapitel zu 
Speyer 

 
Enthält: Enthält auch: Notizen des Carl Hornstein (ca. 1960). 

 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 64 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1168  

1775 - 1819 
 

Alte Signatur: E. 376 - Lade 64 

 
Akten der ersten Belehnung unter der großherzoglich badischen Regierung 
im Jahr 1816 (mit Vorakten) 

 
Enthält: Enthält auch: Verkaufskonsense, Korrespondenz zwischen den Grafen Karl und 
Bruder Philipp sowie dem Vetter Johann Nepomuk von Welsperg in Venedig. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 64 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1165 
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20. Oktober 1801 
 

Alte Signatur: E. 373 - Lade 64 

 
Fürstlich konstanzischer Lehenbrief um den Huggelbacher Zehent zu 
Eigeltingen (mit Abschrift) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 64 (2) 
Siegler: Anh. Sig. des Bf.s Karl Theodor von Konstanz 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1164  

(1801) 1807 - 1810 
 

Alte Signatur: E. 372 - Lade 64 

 
Akten der Lehenrequisition unter der Krone Württembergs (inkl. Kopien 
älterer Dokumente) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 64 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1172  

1811 
 

Alte Signatur: E. 380 - Lade 64 

 
Schriften betreffend die beantragte Errichtung grundherrlicher 
Patrimonialgerichtsämter im Seekreis des Großherzogtums Baden respektive 
die Unterteilung sämtlicher Grundherren in drei Ämter 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 64 (2) 
Äußeres: Pap. 
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05.20. Langenstein No. 381 - 387 (Lade 65) 
 

Position: 1173  

1779 - 1847 
 

Alte Signatur: E. 381 - Lade 65 

 
Korrepondenz wegen Beibringung der Konsense zur Allodifikation der 
Langensteiner Lehen respektive Verkauf derselben (1828) 

 
Enthält: Enthält auch: Welsperger Genealogien, Tauf- und Totenscheine. 

 
Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 65 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1179  

1809 - 1825 
 

Alte Signatur: E. 387 - Lade 65 

 
Summarische Extrakte aus den Rechnungen der Herrschaft Langenstein pro 
1809 bis 1812 und 1824/25 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 65 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1175  

1825 - 1826 
 

Alte Signatur: E. 383 - Lade 65 

 
Jahresrechnung 1825/26 des gräflich welspergischen Rentamtes Langenstein 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 65 (1) 
Äußeres: gebundenes Buch 



Position: 1174 
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1825 - 1826 
 

Alte Signatur: E. 382 - Lade 65 

 
Organisation der Verwaltung zu Langenstein (u.a. Instruktionen, 
Dienstvertrag mit Rentmeister) und letzte Verfügungen vor dem Verkauf 
(Rechnungsjournale) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 65 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1176  

1825 - 1827 
 

Alte Signatur: E. 384 - Lade 65 

 
Verhandlungen wegen des Verkaufs der Herrschaft Langenstein an den 
Fürsten Karl Egon von Fürstenberg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 65 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1177  

1825 - 1830 
 

Alte Signatur: E. 385 - Lade 65 

 
Akt zum Verkauf der Herrschaft Langenstein an den Großherzog Ludwig 
von Baden 

 
Enthält: Enthält auch: Unterlagen bzgl. Verkaufsverhandlungen, Schätzungen und 
Korrespondenz, Verkaufsurkunde der Herrschaft Langenstein an den Großherzog Ludwig 
von Baden (1826 VII 14), Verhandlungen um Ausfolgung des Kaufschillings, Versorgung 
der Beamten, nachträgliche Beschlaglegung auf 1.200 Gulden und wegen Erfüllung der 
wechselseitigen Bedingungen, Quittung über erlegte 257 Gulden 30 Kreuzer 
Allodifikationsquote für den Haggelbachzehent zu Eigeltingen und 16 Gulden 4 Kreuzer 
Tax und Stempelgebühren (1828 IV 30), Vergleich zwischen der badischen Domänenkanzlei 
und dem Grafen Karl bzw. seiner Frau Henriette wegen des auf der Herrschaft Langenstein 
haftenden Heiratsgutes, Übersichten über die bei der Herrschaft Langenstein bestehenden 
Rechte, Inventare wie z. B. Verzeichnis der Bücher, die an Karl nach Salzburg geschickt 
wurden. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 65 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1178 

484 

 

 

1826 - 1827 
 

Alte Signatur: E. 386 - Lade 65 

 
Akt über die von der württembergischen Krone rückständige Entschädigung 
für das entzogene Ohmgeld (= Umgeld) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 65 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

05.21. Primör No. 390 - 401 (Lade 66) 
 

Position: 1180  

22. Sep. 1401 (Innsbruck, Pfinztag nach St. Matheustag) - 16. Okt. 1706 
 

Alte Signatur: E. 390 - Lade 66 

 
Copia authentica (1706 X 16) der ersten Investitur um die Feste Primör mit 
allen Zugehörungen von Herzog Leopold von Österreich für Georg von 
Welsperg (1401 IX 22) (Vidimus des Bischofs Ulrich von Brixen (1434 VIII 18) 
(mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 66 (1) 
Edition: Marco Toffol, I Welsperg. Una famiglia tirolese in Primiero/Die Welsperger. Ein 
Tiroler Adelsgeschlecht in Primör, Trento 2001, S. 60 f. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1181  

5. Juli 1406, Innsbruck (Montag nach St. Ulrichstag) 
 

Alte Signatur: E. 391 - Lade 66 

 
Lehenbrief des Herzogs Leopold von Österreich für Caspar von Welsperg 
die Feste Primör betreffend, wie er sie von seinem Vater Georg geerbt hat 
(mit Abschrift) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 66 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 160 x 320 mm 
Bemerkung: AB 3, 2129 



Position: 1182 
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9. März 1450, (Montag nach Oculi in der Fasten) - 21. Dez. 1451, Neustift (St. Thomastag) 

Alte Signatur: E. 392 - Lade 66 

 
Caspar von Gufidaun beurkundet für Balthasar von Welsperg, dass Hans 
von Welsperg nach dem Tod seines Vaters Caspar bei Herzog Friedrich um 
Belehnung mit Primör angesucht zu haben (1450 III 9); weiters: Lehenbrief 
von Herzog Sigmund für Balthasar von Welsperg (1450 IV 24) (Vidimus des 
Lehenbriefs von Propst Caspar zu Neustift [1451 XII 21]) 

 

Sprache: dt. 
Bemerkung: AB 3, 2195 bw. 2196. 
Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1183  

23. März 1482, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 393 - Lade 66; N. 5 - Lade 6 

 
Verwilligung von Herzog Sigmund für Balthasar, Oswald und Caspar von 
Welsperg etliche Güter und Hofstätten, zum Lehen und der Feste Primör 
gehörend, in Zins auszugeben und die Zinse zu genießen mit Relaxation des 
zuvor verhängten Sequesters 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 66 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. beschädigt 
Äußeres: Or. Perg., 185 x 290 mm 
Bemerkung: AB 3, 2222 

 
 

Position: 1184  

1527 - 1637 
 

Alte Signatur: E. 394 - Lade 66 

 
Lehenbriefe um die Feste Primör 

 
Enthält: 1527, 1553, 1566, 1581, 1597, 1614, 1621, 1637. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 66 (2) 
Äußeres: Perg. 
Bemerkung: Die Lehenurkunde von 1503 fehlt. 



Position auf zweiter Ebene: 1 
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27. Januar 1503, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 6 

 
Kaiser Ferdinand I. verleiht Sigmund und Karl von Welsperg die Primörer 
Lehen. Anh. S. d. A. gebrochen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

20. November 1553, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 8 

 
Kaiser Ferdinand I. verleiht Karl und Christoph von Welsperg die Primörer 
Lehen. Anh. S. d. A. gebrochen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

19. März 1566, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 9 - Lade 6 

 
Erzherzog Ferdinand II. verleiht Christoph von Welsperg die Primörer 
Lehen. Anh. S. d. A. gebrochen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 4  

4. April 1581, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 10 - Lade 6 

 
Erzherzog Ferdinand II. verleiht Sigmund von Welsperg die Primörer Lehen. 
Anh. S. d. A. verletzt. 



Position auf zweiter Ebene: 5 
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24. September 1597, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 11 - Lade 6 

 
Kaiser Rudolf II. verleiht Sigmund, Christoph und Georg von Welsperg die 
Primörer Lehen. Anh. S. d. A. gebrochen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 6  

12. Dezember 1614, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 12 - Lade 6 

 
Ezherzog Maximilian der Deutschmeister verleiht Christoph, Georg, Jakob 
Hannibal und Sigmund von Welsperg die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. 
abgegangen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 7  

6. März 1621, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 13 - Lade 6 

 
Ezherzog Leopold verleiht Sigmund, Sigmund nach Jakob Hannibal, 
Christoph und Georg von Welsperg die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 8  

24. Juli 1637, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 14 - Lade 6 

 
Ezherzogin Claudia verleiht Markus Sigmund und Sigmund Wolf Dietrich 
von Welsperg die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. 
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Position: 1187  

1643 - 1850 
 

Alte Signatur: E. 397 - Lade 66 

 
Primörer Lehenerträge und Lehenbereitung 

 
Enthält: Akten bzgl. der Erträge, Fassionen, Protokoll der k. k. 
Lehenberaitungsgubernialkommission (1771 VIII 19). 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 66 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1186  

29. Dezember 1649, Bozen 
 

Alte Signatur: E. 395 - Lade 66 

 
Primörer Lehenserläuterung von Erzherzog Ferdinand Carl für Marx 
Sigmund Franz von Welsperg mit Rückstellung der von Sigmund 
Wolfdietrich gegebenen Reversalien (österreichische Anerkennung mehrerer 
den Grafen zu Welsperg zustehender und mit der Jurisdiktionalausübung 
der Herrschaft Primör verbundener Rechte, als das Imperium merum et 
mixtum, das Dominium, das Jus gladii, das Jus gratiandi, das Jus salvi 
conducti) 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 66 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg., Pap. 

 
 

Position: 1185  

1663 - 1794 
 

Alte Signatur: E. 396 - Lade 66 

 
Lehenbriefe um die Feste Primör 

 
Enthält: 1663, 1668, 1688, 1689, 1692, 1707, 1712, 1722, 1732, 1741, 1745, 1761, 1782, 1791, 1794. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 66 (1/2) 
Äußeres: Perg. 



Position auf zweiter Ebene: 1 
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17. Dezember 1663, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 15 - Lade 6; N. 8 

 
Erzherzog Sigmund Franz verleiht dem Markus Sigmund Franz unf 
Christoph Sigmund nach Sigmund Wolf Dietrich von Welsperg die Primörer 
Lehen. Anh. S. d. A. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

28. August 1668, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 16 - Lade 6 

 
Kaiser Leopold I. verleiht dem Markus Sigmund Franz unf Christoph 
Sigmund nach Sigmund Wolf Dietrich von Welsperg die Primörer Lehen. 
Anh. S. d. A. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

4. August 1688, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 17 - Lade 6 

 
Kaiser Leopold I. verleiht dem Johann Sigmund Anton von Welsperg und 
seinen Brüdern die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. abgegangen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 4  

13. Oktober 1689, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 18 - Lade 6 

 
Kaiser Leopold I. verleiht dem Georg Bonaventura von Welsperg und seinen 
Brüdern die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. 



Position auf zweiter Ebene: 5 
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22. März 1692, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 19 - Lade 6 

 
Kaiser Leopold I. verleiht dem Markus Sigmund Franz von Welsperg und 
seinen Vettern die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. abgegangen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 6  

20. September 1707, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 20 - Lade 6 

 
Kaiser Joseph I. verleiht dem Markus Sigmund Franz von Welsperg und 
seinen Vettern die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 7  

20. September 1707, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 20 - Lade 6 

 
Kaiser Karl VI. verleiht dem Markus Sigmund Franz von Welsperg und 
seinen Vettern die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. abgegangen 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 8  

22. Dezember 1722, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 22 - Lade 6; Nr. 1 - Lade 30 

 
Kaiser Karl VI. verleiht dem Guidobald von Welsperg und seinen Vettern die 
Primörer Lehen. Anh. S. d. A. 



Position auf zweiter Ebene: 9 
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4. Juni 1732, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 23 - Lade 6; Nr. 2 - Lade 30 

 
Kaiser Karl VI. verleiht dem Friedrich Joseph Bonaventura, seinem Bruder 
Karl Leopold, Joseph Ignaz und Karl von Welsperg die Primörer Lehen. Anh. 
S. d. A. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 10  

24. Oktober 1741, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 24 - Lade 6; Nr. 3 - Lade 30 

 
Kaiserin Maria Theresia verleiht dem Friedrich Joseph Bonaventura, seinem 
Bruder Karl Leopold, Joseph Ignaz und Karl von Welsperg die Primörer 
Lehen. Anh. S. d. A. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 11  

16. August 1745, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 25 - Lade 6; Nr. 4 - Lade 30 

 
Kaiserin Maria Theresia verleiht dem Joseph Ignaz, seinem Bruder Karl und 
Marquard Johann Nepomuk nach Friedrich Joseph Bonaventura von 
Welsperg die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 12  

25. September 1761, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 26 - Lade 6 

 
Kaiserin Maria Theresia verleiht dem Marquard Johann Nepomuk und 
Philipp nach Joseph Ignaz von Welsperg die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. 
abgegangen. 



Position auf zweiter Ebene: 13 

492 

 

 

3. Mai 1782, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 5 - Lade 30 

 
Kaiser Joseph II. verleiht dem Philipp und denn Kinder nach Marquard von 
Welsperg die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 14  

12. August 1791, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 6 - Lade 30 

 
Kaiser Leopold II. verleiht dem Philipp und den Kindern nach Marquard 
von Welsperg die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. abgegangen. 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 15  

6. Juni 1794, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 7 - Lade 30 

 
Kaiser Franz II. verleiht dem Philipp und den Kindern nach Marquard von 
Welsperg die Primörer Lehen. Anh. S. d. A. abgegangen. 

 
 
 
 

Position: 1188  

(1401) 1675 - 1813 
 

Alte Signatur: E. 398 - Lade 66 

 
Akten der Lehenrequisition unter der Krone Bayerns und Verhandlungen 
wegen angesonnener Allodifikation der Welsperger Gesamtlehen 

 
Enthält: Spezifikationen der Lehentaxen (1675, 1794, 1806), Belehnungsprotokolle, 
Abstammungszeugnis, Kopien von Lehenbriefen des Bischofs von Trient für Oswald von 
Welsperg für sich als Mitbelehnter und als Prokurator (1467, 1483, 1490, 1497), 
authentifizierte Kopien der Belehnungen mit Primör (1401, 1649). 

 
Sprache: dt., it., lat., frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 66 (1) 
Äußeres: Pap. 
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Position: 1189  

13. Februar 1830, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 399 - Lade 66; No. 30; N. 29 Lett. A fasc. V 

 
Lehenbrief um Primör von Kaiser Franz I. von Österreich für den Grafen 
Johann Nepomuk von Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 66 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1190  

14. Oktober 1836, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 400 - Lade 66; N. 31; N. 32 Lett. A fasc. V; N. 564 

 
Lehenbrief um Primör von Kaiser Ferdinand I. für den Grafen Johann 
Nepomuk von Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 66 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1191  

23. Dezember 1841, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 401 - Lade 66; N. 246; IV No. 11 

 
Lehenbrief um Primör von Kaiser Ferdinand I. für den Grafen Karl von 
Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 66 (2) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Perg. 
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05.22. Primör No. 402 - 418 (Lade 67) 
 

Position: 1193  

1454 - 1543 
 

Alte Signatur: E. 403 - Lade 67; N. 71 

 
Akten über die Primörer Waldungen, Holzzoll und Streitigkeiten mit den 
Untertanen und Bergrichtern 

 
Enthält: Enthält u.a.: Herzog Sigmund zu Österreich ordnet Zechenmaß, Wagmaß und 
Waldnutzung in Primör (1477 XII 18, Innsbruck, Kopie von 1528), ders., entzieht die 
Bergknappen zur Primör der Gerichtsbarkeit des dortigen Landrichters und ordnet die 
Nutzung der dortigen Schwarzwälder (1479 V 31, Innsbruck, Kopie von 1528), Verzeichnis 
der verfangenen Wälder in Primör (1486, 1 Bl.), "Vermerckt die wald so verlihen und 
Perichtolden Veirabent seligen eriben zuegehoren etc." (1491), Schreiben Königs Maximilian 
an Stefan Wincklhofer, Bergrichter in Primör, wegen Auszeigung der Wälder für die 
Welsperger (1494 VII 26, Innsbruck, Or. Pap. 220 x 310 mm, Sig. d. A.), Vergeich zwischen 
Martein Phannholtz, ksl. Bergrichter in Primör, und Hans Egen, Hauptmann dortselbst (Or. 
Pap-Heft, 4 Bll., ksl. Sekret an roter Seidenschnur fehlt). 

 
Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (19 
Äußeres: Pap., Perg. 
Bemerkung: AB 3, 2220, 2221. 

 
 

Position: 1200  

ca. 1461 - 1797 
 

Alte Signatur: E. 410 - Lade 67 

 
Akten betreffend die Primörer Waldungen in genere und die zwei 
ausgemarkten Burgwälder Tamaion und Lavinaia in specie 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1192 
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1474 - 1808 
 

Alte Signatur: E. 402 - Lade 67 

 
Alte Primörer Rentenrechnungen von den Jahren 1474, 1543, 1651, 1562 und 
1657 mit Verzeichns über Waldstraffälle 1546 bis 1560 

 
Enthält: Enthält auch: Bestallung für den Amtmann Hanns Althaimer im Schloss Primör 
(1577), Güterschätzung (1683), Urbarssummarium (1808). 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1195  

(1488) 1524 - 1557 
 

Alte Signatur: E. 405 - Lade 67 

 
Akten über die Primörer Waldungen und Anfechtungen vonseiten der 
landesfürstlichen Kammer 

 

Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1194  

1492 - 1581 
 

Alte Signatur: E. 404 - Lade 67 

 
Akten über die Primörer Waldungen und Forststrafen 

 
Enthält: Enthält u.a: Urteil des Bergrichters Gabriel Matt zu Primör wegen Holzfrevels (1544) 

 
Umfang: 9 Bll. 
Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1206 

496 

 

 

3. Oktober 1529 
 

Alte Signatur: E. 416 - Lade 67 

 
Inventar des Schlosses Primör beim Aufzug des Hauptmannes Christof 
Ellinger unter Sigmund und Carl von Welsperg 

 

Umfang: 25 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1208  

12. Juli 1557, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 417a - Lade 67; N. 3 Lett. A fasc. IV 

 
Vergleich zwischen König Ferdinand I. und Karl und Christof von Welsperg 
bzgl. der Waldrechte um Castel Pietra, den Monerasico-Zoll und die 
Gerichtsherrschaft Primör 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1198  

(1558) - 1579 
 

Alte Signatur: E. 408 - Lade 67 

 
Erläuterung zum Vergleich 1558 zwischen König Ferdinand und den 
Freiherren Carl und Christof wegen der Jurisdiktion über die 
Bergwerksverwandten und Waldung 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1201 

497 

 

 

1571 - 1812 
 

Alte Signatur: E. 411 - Lade 67 

 
Akten über die welspergische Eigentumswaldung Coltorondo/Campo 
Torondo und Fossernica 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1202  

11. November 1572 
 

Alte Signatur: E. 412 - Lade 67; N. 3 - Lade 10; N. 2 Lett. A fasc. III; N. 9 

 
Kaufbrief respektive Schuldbrief per 6.000 fl. um das Primörer 
Eisenbergwerk samt Vorräten von Christof von Welsperg als Käufer für 
Lukas Römer als Verkäufer 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. Christof von Welsperg 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1196  

1574 - 1583 
 

Alte Signatur: E. 406 - Lade 67 

 
Akten über die Primörer Waldungen und Holzkontrakte Sigmunds von 
Welsperg: Holzverkauf, Bezahlung der Waldarbeiter, Korrespondenz 

 

Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1199 

498 

 

 

1586 
 

Alte Signatur: E. 409 - Lade 67 

 
Abschrift der landesfürstlichen Waldordnung 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1197  

1628 - 1806 
 

Alte Signatur: E. 407 - Lade 67 

 
Rechtsgutachten, Deduktionen und Gesuche um Restitution der Primörer 
Waldungen 

 

Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 

 
 

Position: 1203  

1638 - 1770 
 

Alte Signatur: E. 413 - Lade 67 

 
Akten das Primörer Eisenbergwerk betreffend 

 
Enthält: Beschwerde Christofs von Welsperg, Bergwerksordnung der Erzherzogin Claudia 
(1638), Verordnung, dass die Jurisdiktion über die Bergwerks- und Holzverwandten in 
Bergwerksachen dem Bergrichter in allem anderen dem Dinasten zustehe (1734), 
Hofkammerresolution, dass die Residua des Merkantilholzschlages in Neva dem gräflich 
welspergischen Eisenwerk überlassen werden (1766), Extrakt der spökerischen 
Waldberaitungs-, Eisen- und Schmelzwerksuntersuchung (1751), Beschwerde des Grafen 
Marquard von Welsperg, dass die Gemeinde Canale einen Wald in Tatoga an Fremde 
verkauft und der Waldmeister diesen Verkauf approbiert habe (1770), Memorial Friedrich 
Josefs von Welsperg wegen des von Baron Sternbach mit dem kaiserlichen Handel zu 
Schwaz geschlossenen Akkords, worin auch die etwa künftig in Primör zu findenden 
Bergwerke involviert sein sollen. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1204 

499 

 

 

1766 - 1813 
 

Alte Signatur: E. 414 - Lade 67 

 
Kopie der Waldkonzession für das Primörer Eisenwerk 

 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1207  

3. Juli 1771, Primör 
 

Alte Signatur: E. 417 - Lade 67 

 
Notariatsakt über die Verwüstung des Schlosses in Primör durch die 
Feuersbrunst 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1205  

(1783) - 1789 
 

Alte Signatur: E. 415 - Lade 67 

 
Memorial des Grafen Johann Nepomuk von Welsperg betreffend die 
Verpachtung des Primörer Eisenbergwerks samt Beilagen über Einnahmen 
und Ausgaben der Lehen- und Allodialgüter in Primör 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1209 

500 

 

 

(1869) 1871 - 1874 
 

Alte Signatur: E. 418 - Lade 67 

 
Allodialisierungsoperat der Herrschaft Primör durch den Grafen Heinrich 
von Welsperg 

 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 67 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

05.23. Primör No. 418 - 440 (Lade 68) 
 

Position: 1232  

(1401) 1401 - 1541 (1806) 
 

Alte Signatur: E. 440 - Lade 68 

 
Extrakt und Verzeichnis der Weisungen und Kundschaftsinstrumente pro 
parte Welsperg contra die landesfürstliche Kammer in dem Streit um 
Primörer Waldungen, Holzzoll und Jurisdiktion (1439-1541) 

 
Enthält: Enthält auch: Verzeichnis der im welspergischen Archiv zu Primör 1848 
vorhandenen Dokumente und Prozesschriften in Bezug auf die Primörer Waldungen (1401- 
1806). 

 
Umfang: 13 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1223  

1434 - 1454 
 

Alte Signatur: E. 431 - Lade 68 

 
"Transazione tra i signori di Welsperg e l'Università di Primiero per i 
Pioveghi di Castello. Atti e Transazioni nella questione insorta tra i Barni di 
Welsperg e l'Università di Primiero per la ricostruzione del incendiato 
castello 1612" 

 
Sprache: it. 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1222 

501 

 

 

1434 - 1454 
 

Alte Signatur: E. 430 - Lade 68 

 
Primörer Akten die Streitigkeiten mit den Untertanen betreffend 

 
Enthält: Urteilsspruch, der in dem Streit zwischen Primör und Tesino ergangen ist (1434), 
Urteilsspruch Herzog Sigmunds im Streit zwischen Balthasar von Welsperg und den 
Untertanen in Primör (1454, Kopie), weiterer landesfürstlicher Urteilsspruch im Streit 
zwischen den Freiherren von Welsperg und den Primörern (1523), Schreiben bzgl. Wegbau 
unter den Wiesen Renz und Civertaga (1614). 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (2) 
Äußeres: Pap., Perg. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

10. August 1434, Bozen 
 

Alte Signatur: 68 - E. 430 

 
Herzog Sigmund von Österreich entscheidet einen Streit zwischen den 
Leuten von Primör und den Welsperg um Holz und Wald. 

 
Enthält: Papierkopie 

 
Umfang: 3 Bll. 
AB 3, 2203 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

10. August 1434, Bozen 
 

Alte Signatur: 68 - E. 430 

 
Vogt Ulrich von Matsch der Jüngere, Hauptmann an der Etsch, lässt im 
Hofgericht den Streit zwischen Heinrich von Welsperg, Pfleger in Ivano, und 
den Gerichtsleuten von Primör um eine Weide enstcheiden. 

 
Enthält: Papierkopie, 430 x 300 mm 

 
AB 3, 2163 



Position: 1229 

502 

 

 

ca. 1500 - 1600 
 

Alte Signatur: E. 437 - Lade 68 

 
Supplikation der Rigel Transacqua wegen der Weidung in Novol (mit 
Abschrift) 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Wasserflecken 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1231  

1504 
 

Alte Signatur: E. 439 - Lade 68 

 
"Stima dei monti e boschi spettanti al feudo e rilievo della quantità di 
formaggio che prestano al Dinasta" (Schätzung der zum Lehen Primör 
gehörigen Berge und Wälder und Nennung der Menge an Käse, die dem 
Dinasten zustehen) 

 
Sprache: it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1230  

1513 
 

Alte Signatur: E. 438 - Lade 68 

 
Alte die Herrschaft Primör betreffende Briefwechsel zwischen Ritter Werner 
und Bartholomäus von Welsperg (mit Abschrift) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1224 

503 

 

 

1523 - 1524 
 

Alte Signatur: E. 432 - Lade 68 

 
Prozessakten der Untertanen in Primör gegen die Freiherren von Welsperg 
wegen Steuern und Auslieferung der Urbarien und Urkunden 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1211  

1523 - 1555 
 

Alte Signatur: E. 419 - Lade 68 

 
Alte Primörer Gerichtsakten 

 
Enthält: Enthält u.a.: Prozess der Primörer Marzoli gegen den Hauptmann Ugelin Scopolus, 
gegen den Peter Manual, gegen Jacob Bell, zwischen Bernhard von Cles und der Grafschaft 
Tirol, Francischk und Bartolomes Luzians Bekenntnisse/Urgichten. 

 
Umfang: 11 St. 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1225  

5. August 1527, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 433 - Lade 68 

 
Urteilsbrief Königs Ferdinand in der Streitsache Bartolomäus und Sigmund 
von Welsperg gegen die Untertanen in Primör 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. beschädigt 
Äußeres: Perg.-Libell 
Bemerkung: Es fehlt die im Repertorium verzeichnete italienische Übersetzung und Kopie. 



Position: 1214 

504 

 

 

1537 - 1612 
 

Alte Signatur: E. 422 - Lade 68 

 
Rechtsgutachten über die erzherzoglichen Mandate in Betreff der 
Konfiskationen in den Herrschaften Primör, Telvana und Altrasen 

 

Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1226  

1555 - 1722 
 

Alte Signatur: E. 434 - Lade 68 

 
Akten über Streitigkeiten zwischen der Gerichtsherrschaft und den Zöllnern, 
Bergrichtern und Waldmeistern in Primör 

 
Enthält: Mandat Erzherzogs Ferdinand wegen Aufnahme der Metzger in Primör (1555, 1575), 
Schreiben der oberösterreichischen Kammer an Marx Sigmund Franz von Welsperg wegen 
dessen Differenzen mit dem Primörer Bergrichter Ferdinand Schratz wegen strittiger 
Waidung (1650), Aufkündung der Verwaltung der Herrschaft Telvana und Verleihung des 
Weinaufschlags in Primör und Valsugana für Marx Sigmund Franz von Welsperg (1653), 
Regierungserlass an Sigmund Anton von Welsperg wegen der von den venezianischen 
Untertanen in Primör verübten Übergriffe (1685), Memorial an den Landesherrn wegen der 
von den Zöllnern zu Primör verübten Übergriffe (1649), Deklaration Friedrichs Joseph 
Bonventura von Welsperg in Betreff der Präzedenz des Bergrichters vor dem Landrichter in 
Primör (1722). 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1210 

505 

 

 

1557 - 1892 
 

Alte Signatur: E. 418 [!] - Lade 68 

 
Akten über die Burgwälder Tamion und Lavinaia 

 
Enthält: Holzverkaufskontrakte von den Jahren 1600, 1696, 1766 und 1787, Befreiung der 
Burgwälder vom Pedrazzozoll (1792 VIII 24), Katastralextrakt die Waldungen Tamaion und 
Lavinaia in der Gegend von Tonadico betreffend (1792), Forstmappe (1823) und 
Grenzrektifikation (1834), Brief des Luigi Piazza an Antonio Sartori bzgl. Streitigkeiten mit 
der Gemeinde Transacqua wegen der Weide in Tamaion (1814), Akten über 
Holzschlagbewilligungen in den Burgwäldern (1822-1844), Akten über die Begrenzung der 
Burgwälder und Weidegang der Gemeinden Tonadico und Transacqua (1817-1892), 
übersetzter Auszug aus einem Vertrag zwischen Kaiser Ferdinand und des Welsperg bzgl. 
der Waldrechte von Castel Pietra (1557), Kopie bzgl. der welspergischen Waldrechte von 
Castel Pietra (1654). 

 
Darin: Kolorierte Karte der Waldungen (1817). 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1228  

1568 
 

Alte Signatur: E. 436 - Lade 68; N. 387; Stellage II Fach XXV, Fasc. 38 

 
Rechtfertigung Georgs Castelrotto di Strigno, Hauptmann in Primör, über 
verschiedene Verantwortungspunkte gegen Christof von Welsperg 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 

 
 

Position: 1216  

1586 - 1623 
 

Alte Signatur: E. 424 - Lade 68 

 
Fortsetzung resp. Wiederaufnahme des Prozesses der oberösterreichischen 
Kammerprokuratur gegen Jakob Hannibal und Sigmund Wolfdietrich von 
Welsperg wegen angeschuldigter Eingriffe in die landesherrlichen 
Hoheitsrechte in der Herrschaft Primör 

 
Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1212 

506 

 

 

1592 - 1808 
 

Alte Signatur: E. 420 - Lade 68 

 
Akten über Jurisdiktionssachen, Viehzoll und Abfahrtsgeld 

 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1213  

1599 - 1730 
 

Alte Signatur: E. 421 - Lade 68 

 
Verschiedene an die Richter zu Primör ergangene landesfürstliche Mandate 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1215  

1601 - 1614 
 

Alte Signatur: E. 423 - Lade 68 

 
Prozessakten der oberösterreichischen Kammerprokuratur gegen Sigmund 
von Welsperg wegen angeschuldigter Eingriffe in die landesherrlichen 
Hoheitsrechte in der Herrschaft Primör 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1217  

1607 - 1612 
 

Alte Signatur: E. 425 - Lade 68 

 
Akten der Primörer Jurisdiktion betreffend die somedi'schen Streitigkeiten 

 
Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1227 

507 

 

 

1611 - 1702 
 

Alte Signatur: E. 435 - Lade 68 

 
Prozess des Johann Sigmund Anton von Welsperg gegen Giovanni Battista 
Nocker, Zollner und Waldmeister in Primör, wegen der Fischerei, Jagd und 
Vogeljagd 

 
Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1220  

1642 - 1652 
 

Alte Signatur: E. 428 - Lade 68 

 
Mandate von der oberösterreichischen Regierung an Marx Sigmund Franz 
von Welsperg wegen Adminisatration und Jurisdiktionsachen in der 
Herrschaft Primör ergangen in specie wegen Alimentationskosten der in 
Prozesschaft zwei befindlichen Hexen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (2) 

 
 

Position: 1219  

1732 - 1764 
 

Alte Signatur: E. 427 - Lade 68 

 
Akten die primörische Jurisdiktion und Jagdbarkeitsgrenzen gegen 
Paneveggio betreffend 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1218 

508 

 

 

1740 
 

Alte Signatur: E. 426 - Lade 68 

 
Brief die Ansprüche des Bischofs von Feltre auf die Alpe Neva betreffend 
(Kopie) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1221  

1823 - 1824 
 

Alte Signatur: E. 429 - Lade 68 

 
Heimsagung der Primörer Gerichtsbarkeit 

 
Enthält: Enthält auch: Korrespondenz zwischen den Vettern Carl und Johann Nepomuk von 
Welsperg (auch bzgl. des Priorats von S. Martino). 

 
Umfang: 21 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1233  

1956 
 

Alte Signatur: E. 440a/b - Lade 68 

 
Sonderdruck: Franco Tauffer, Prestazioni dovute dalla Comunità di Primero 
nei tempi passati, in: Studi Trentini di Scienze Storiche II (1956), S. 195-211. 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 68 (2) 
Äußeres: Pap. 



509 

 

 

05.24. Primör No. 441 - 450 (Lade 69) 
 

Position: 1237  

1337 - 1830 
 

Alte Signatur: E. 444 - Lade 69 

 
Akten und Verträge mit den Untertanen in Primör über die Dinastialrechte 
und Giebigkeiten (z. T. Kopien) 

 
Enthält: Manifesto del Vescovo di Feltre per nuove disposizioni di regolamento nella sua 
contea di Feltre, Belluno, Valsugana e Primiero (1337), Confirmazione dello statuto di 
Primiero di Bonifazio de Lupis, capitano (1367), Transazione tra gli Signori de Welsperg e la 
comunità della Valle di Primiero (1490), Composizione della controversia vertente tra la 
comunità di Primiero e il fu conte Giuseppe Welsperg in materia di antichi privilegi, statuti e 
consuetudini, Verbale della riunione del consiglio comunale di Fiera del 1817 (1830), 
Accomodamento in materia di prestazioni e diritti tra il conte Giovanni Welsperg e la 
comunità di Primiero del 1817 (1830), Trattative e transazione interne alle prestazioni feudali 
(1817), Restituzione ai signori Welsperg dei diritti dinastali aboliti dal decreto 1810 VIII 14 
del Regno d'Italia (1817). 

 
Sprache: it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 69 (1) 
Bemerkung: Convenzione fatta tra il Conte d'Arsio e canonico Conte de Welsperg da una 
parte e la comunità di Primiero dall'altra (1745) fehlt. 

 
 

Position: 1234  

1565 
 

Alte Signatur: E. 441 - Lade 69 

 
Urbar des Giacomo de Strigno Castelrotto 

 

Sprache: it. 
Verweis: Nr. 1271 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 69 (1) 
Äußeres: Pap. in Leder geb. 

 
 

Position: 1238  

1566 - 1775 
 

Alte Signatur: E. 445 - Lade 69 

 
Akt die Weintaz in Primör betreffend 

 

Umfang: 5 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 69 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1239 

1591 - 1841 

Alte Signatur: E. 446 - Lade 69 

510 

 

 

 

Akten den Vieh- und Warenzoll in Primör betreffend 
 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 69 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1242  

1609 - 1879 
 

Alte Signatur: E. 449 - Lade 69 

 
Akten über die Jagd- und Fischerei-Rechte in der Herrschaft Primör 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 69 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1235  

1640 
 

Alte Signatur: E. 442 - Lade 69 

 
"Urbario della Caneva ed altri diritti feudali e dinastiali" 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 69 (1) 
Äußeres: Pap. in Karton geb. 

 
 

Position: 1236  

1668 - 1839 
 

Alte Signatur: E. 443 - Lade 69 

 
"Investiture feudali concessi dai Dinasti Welsperg in Primero" 
(Leheninvestitur in Wassernutzungsrechte) 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 69 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1241 

1790 - 1804 

Alte Signatur: E. 448 - Lade 69 

511 

 

 

 

Akten betreffend das Abfahrtsgeld "Decima della facoltà trasportata nel 
estero", welche die Gerichtsherrschaft Primör zu beziehen gehabt hat 

 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 69 

 
 

Position: 1243  

1813 - 1839 
 

Alte Signatur: E. 450 - Lade 69 

 
Akten bzgl. der Ein- und Ausgänge sowie Erträge usw. des Priorats S. 
Martino e Giuliano di Castrozza betreffend 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 69 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1240  

1819 - 1829 
 

Alte Signatur: E. 447 - Lade 69 

 
Akt die Aufhebung des herrschaftlichen Rechtes zur Aufstellung des 
Fleischhackers betreffend 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 69 (2) 
Äußeres: Pap. 
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05.25. Primör No. 451 - 465 (Lade 70) 
 

Position: 1244  

1728 - 1852 
 

Alte Signatur: E. 451 - Lade 70 

 
Verschiedene Akten bzgl. der Primörer Erträge sowie verschiedene 
Voranschläge und Rechnungen 

 
Enthält: Enthält auch: Fassione nobile Welsperg della decima Caneva e livelli di Sagron 
radicati sopra fondi Novali ridotti a coltura (1728-1832), Preventivi per la sistemazione di 
palazzo Welsperg a Fiera, di una casera con stalla e altro (1843-1880). 

 
Darin: Plan eines Bücherkastens. 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1249  

(1401) 1802 - 1883 
 

Alte Signatur: E. 456 - Lade 70 

 
Akte zur Lehengiebigkeit Erbatico bzw. zum Ablösungskanon für den 
Auftrieb von 50 dann 25 Stück Hornvieh auf die Gemeindealm zu Primör 

 
Enthält: Enthält auch: Abschrift älterer Schriftstücke (1401: Investitur der Welsperg, 1771: 
Kommissionsprotokoll von Hormayr und Schenk). 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1250  

(1401) 1808 - 1814 
 

Alte Signatur: E. 457 - Lade 70 

 
Akten über die dekretierte Abschaffung, dann Verteidigung und 
Behauptung der Lehengiebigkeiten in Primör unter der königl. italienischen 
Regierung 

 
Sprache: it., dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1245 

1811 - 1847 

Alte Signatur: E. 452 - Lade 70 
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Akten über die Lehengiebigkeit "Caneva" 
 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1246  

1811 - 1857 
 

Alte Signatur: E. 453 - Lade 70 

 
Akten über die Lehengiebigkeit "Colta" 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1247  

1812 - 1838 
 

Alte Signatur: E. 454 - Lade 70 

 
Akten über die Lehengiebigkeit "Formaggio piggionale" 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1251  

1813 - 1849 
 

Alte Signatur: E. 458 - Lade 70 

 
Akten der k. k. Organisierungs-Hofkommission über die Wiederherstellung 
der Primörer Lehengiebigkeiten und Patrimonialgerichtsbarkeit 

 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (2) 



Position: 1256 

1814 - 1863 

Alte Signatur: E. 463 - Lade 70 

514 

 

 

 

Akten den Passivgrundzins "Giuraria" und dessen sukzessive Ablösung 
betreffend 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1257  

1815 - 1852 
 

Alte Signatur: E. 464 - Lade 70 

 
"Convenzione privata per l'affrancazione del livello Longo a Nolesca" 
(Grundablösung) 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1248  

1818 - 1840 
 

Alte Signatur: E. 455 - Lade 70 

 
Akt die Erhebung der Lehengiebigkeit "Biade di Vicinato" und "Colta" 
betreffend 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1252 

1843 - 1848 

Alte Signatur: E. 459 - Lade 70 
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Verhandlungen wegen der Zehent- und Gabenablösung aufgrund der 
kaiserlichen Verordnung vom 1846 XII 14 

 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1253  

1848 - 1863 
 

Alte Signatur: E. 460 - Lade 70 

 
Grundentlastungsakten 

 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1255  

1849 - 1852 
 

Alte Signatur: E. 462 - Lade 70 

 
"Stampati pubblicati intorno al esonero del suolo" (Drucksachen bzgl. 
Grundentlastung) 

 
Enthält: Zeitungsausschnitte, Zirkulare des Appellationsgericht Innsbruck, 
Grundentlastungsanmeldung, Johann Hasslwanter: "Cenni", "Cenni finali", "Continuazione 
dei cenni finali". 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1254 

1851 

Alte Signatur: E. 461 - Lade 70 

516 

 

 

 

"Nozioni di liquidazioni ed esonero del suolo" 
(Grundentlastungsanmeldung) 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1258  

1851 - 1880 
 

Alte Signatur: E. 465 - Lade 70 

 
Abschrift der Grundentlastungsobligation für das Lehen Primör per 19.300 
Gulden samt bezüglichen Statthaltereierlass und Ausweisungsverständigung 
des Tiroler Landesausschusses 

 
Enthält: Enthält auch: Unterlagen bzgl. der Jagd- und Fischereirechte (1841-1859), Akt bzgl. 
der Heiratskaution des Karl von Welsperg, dritter Sohn des Grafen Marquard von 
Welsperg-Primör und der Gräfin Aloisia von Welsperg-Raitenau, mit der Cattarina Vanaxel 
Castelli (1818-1880). 

 
Darin: Grenzkarte der Wälder Castello und Dalaibol. 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 70 (2) 
Äußeres: Pap. 
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05.26. Primör No. 467 - 479 (Lade 71) 
 

Position: 1271  

1367 - 1598 
 

Alte Signatur: E. 478 - Lade 71; G. 42 - Lade 76 

 
Kopie des Urbars des Jakob Strigno Castelrotto, Kopie der Statuten von 
Primör von 1367, Kopie von drei Statuten von Feltre und Constitutiones et 
Decreta de iudicaturis salario capitanei et appellationinus 

 
Enthält: 

 
 

Sprache: it., lat. 
Verweis: Nr. 1234 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (2) 
Edition: Ugo Pistoia (Hg.), La Valle di Primiero nel medioevo. Gli statuti del 1367 e altri 
documenti inediti, Venezia 1994. 
Äußeres: Pap. in Perg. gebunden (180 Bll.) 

 
 

Position: 1263  

1649 - 1851 
 

Alte Signatur: E. 471 - Lade 71 

 
"Nozioni degli aggravi passivi affrancati sugli fondi propri allodiali" 
(Grundentlastungssachen); Güterverwaltungsakten des Grafen Johann 
Nepomuk von Welsperg bis 1840 und Kopien älterer Urkunden (Nr. 1-89) 

 
Darin: Diverse Karten u. a. angelegt nach den durch die Flüsse Cismon und Canali 
verursachten Schäden (1823). 
Sprache: it., dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (1+2) 
Äußeres: Pap., Perg. 

 
 

Position: 1259  

1765 - 1853 
 

Alte Signatur: E. 467 - Lade 71 

 
Akt das Haus der Welsperg in Fiera di Primiero betreffend 

 
Darin: Bauriss des Hauses von Carl von Welsperg in Primör (1851). 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1273 

1795 - 1855 

Alte Signatur: E. 479 - Lade 71 

518 

 

 

 

Schriften über die zum Primörer Lehen gehörige Sägemühle in Novaia in der 
Gegend von Tonadico 

 

Darin: "Mappa topografica di due Fuccine servienti per batter Ferrarezza, di un edificio da 
sega, e di diversi fondi contigui situati nelle pertinenze della Communità di Tonadico" 
(1820). 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1272  

1808 - 1859 
 

Alte Signatur: E. 478 (b) - Lade 71 

 
Akt betreffend den Verkauf von Gütern in Primör 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1267  

1813 - 1856 
 

Alte Signatur: E. 475 - Lade 71 

 
Akt betreffend die Dominikalsteuer des Primörer Lehens sowie die 
Einkommenssteuer-Erhebung von den Grundentlastungsrenten 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1261 

1830 - 1887 

Alte Signatur: E. 469 - Lade 71 
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Kaufskontrakte der von Graf Eugen von Welsperg in Primör gemachten 
Grunderwerbungen 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1268  

1840 - 1864 
 

Alte Signatur: E. 476 - Lade 71 

 
Korrespondenzen mit der Primörer Verwaltung 

 
Enthält: Enthält u.a.: Testament und Kondizille des Johann Nepomuk von Welsperg sowie 
Korrespondenz in der Verlassenschaftssache (1840), Todesanzeigen von Johann Nepomuk 
von Welsperg und Theresia Khuen von Belasi, Inventare des Palastes in Primör (1842), 
Rechnungen des Verwalters Egger (1844), Bericht des Verwalters Egger wegen des 
Diebstahls von 13 Napoleondor (1845). 

 
Sprache: it., dt. 
Verweis: Pos. 1266 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1260  

1842 - 1874 
 

Alte Signatur: E. 468 - Lade 71 

 
Korrespondenz betreffend den Kauf der Schlosswiese in Primör; Vertrag 
zwischen den Grafen Karl und Eugen über die Pacht der Schlosswiesen und 
Verrechnung des Legats des Grafen Johann Nepomuk von Welsperg und der 
übernommenen Rechnungen 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1266 

1845 - 1847 

Alte Signatur: E. 474 - Lade 71 
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Akt in Betreff einer bei der Brief-Collektur in Primör verübten Defraudation 
= Akt betreffend des Diebstahls von 13 Napoleondor bei der Spedition von 
Primör nach Laibach 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1262  

1848 - 1859 
 

Alte Signatur: E. 470 - Lade 71 

 
Verträge und Quittungen 

 
Enthält: Kaufskontrakte um von Graf Eugen von Welsperg in Primör erkaufte und wieder 
verkaufte Realitäten; verloren gegangene Aktivkapitalien des Grafen Eugen von Welsperg 
zu Primör, Unterlagen bzgl. Hypotheken und Quittungen für verrichtete Arbeiten. 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1269  

1850 - 1852 
 

Alte Signatur: E. 477 - Lade 71 

 
Akt betreffend die Uferversicherung und Brückenkopf von Transacqua und 
Konkurrenz für dieselbe 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1264 

1850 - 1861 

Alte Signatur: E. 472 - Lade 71 
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"Vertenza per la Callesella, portone sotto la fontana pubblica di Fiera" 
 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1265  

1852 
 

Alte Signatur: E. 473 - Lade 71 

 
"Vertenza pel portone eretto nel transito consortale attiguo alla stalla del 
brollo" 

 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1270  

1865 
 

Alte Signatur: E. 478 - Lade 71 

 
Zuschrift des Statthalters in Tirol, Fürst Lobkowitz, an Eugen von Welsperg 
die Forstkultur betreffend (mit gedruckter Instruktion) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 71 (2) 
Äußeres: Pap. 
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06. (F) Patronate 

 
06.01. Cavalese, Cauria No. 1 - 11 (Lade 72) 

 

Position: 1275  

12. Februar 1501, TRient 
 

Alte Signatur: F. 2 - Lade 72; N. 1 - Lade 55; N. 52 

 
Stiftbrief eines Benefiziums in der St. Sebastianskapelle zu Cavalese im 
Fleimstal von Oswald von Welsperg, insbesondere mit Gütern in Eppan 

 
Umfang: Großfolio, 5 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (1) 
Siegler: Anh. Sig. des Oswald von Welsperg und des Jörg Trapp beschädigt 
Äußeres: Or. Perg. 

 
 

Position: 1280  

1519 - 1852 
 

Alte Signatur: F. 7 - Lade 72 

 
Akt verschiedene Präsentationen zum Benefizium in Cavalese betreffend 

 
Sprache: it., lat., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1276  

15. Mai 1520, Trient 
 

Alte Signatur: F. 3 - Lade 72; N. 2 - Lade 55; N. 53 

 
Bischöfliche Konfirmation des Stiftbriefs eines Benefiziums in der St. 
Sebastianskapelle zu Cavalese im Fleimstal von Oswald von Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. Bf.s von Trient beschädigt 
Äußeres: Perg. 



Position: 1277 
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31. Mai 1538, Trient 
 

Alte Signatur: F. 4 - Lade 72; N. 3 - Lade 55; N. 54 

 
Bischöfliche Konfirmation auf die von Sigmund von Welsperg gemachte 
Präsentation zum Benefizum St. Sebastian in Cavalese 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. Bf.s von Trient 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1278  

24. Juni 1582 
 

Alte Signatur: F. 5 - Lade 72; N. 4 - Lade 55; N. 55 

 
Baurechtsrevers für die zum welspergischen Benefizium zu St. Sebastian 
gehörigen Güter von Adam Grunstner zu Berg im Gericht Altenburg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (1) 
Siegler: Anh. d. Sigmund von Welsperg 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1274  

1692 - 1862 
 

Alte Signatur: F. 1 - Lade 72 

 
Akt hinsichtlich des welspergischen Kirchenstuhls in der Pfarrkirche zu 
Borgo in der Valsugana 

 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1281 
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1712 - 1837 
 

Alte Signatur: F. 8 - Lade 72 

 
Jüngere Akten das Benefizium zu Cavalese betreffend 

 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1288  

1724 - 1837 
 

Alte Signatur: F. 11 - Lade 72; lett. C fasc. VI 

 
Verwaltungakten des Priorates S. Martino 

 
Enthält: Enthält u.a.: "Inventario di tutte le carte appartenenti al ven. Priorato di S. Martino in 
Castrozza". 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1283  

1730 - 1839 
 

Alte Signatur: F. 10 - Lade 72 

 
Akten über die Stiftung und Exonerierung des Patronats der Kuratie in 
Cauria (Caoria) 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1286 
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1740 - 1838 
 

Alte Signatur: F. 10c - Lade 72 

 
Akten die Kuratie Caoria betreffend 

 

Sprache: it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1279  

1759 
 

Alte Signatur: F. 6 - Lade 72; F 52 

 
"Obligazione per il capitale del beneficio di Cavalese aspettante agli Conti di 
Welsperg" (Schuldbrief das Stiftungskapital des Benefiziums in Cavalese 
betreffend) 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1285  

1824 - 1831 
 

Alte Signatur: F. 10b - Lade 72 

 
Akten bzgl. der Eindämmung der Gewässer Valsorda und Vanoi zum Schutz 
der Kirche von Caoria 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1282 
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1836 - 1865 
 

Alte Signatur: F. 9 - Lade 72 

 
Präsentationen eines dritten Priesters zum welspergischen Benefizium in 
Cavalese von 1836, 1847 und 1865 

 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1287  

1847 - 1867 
 

Alte Signatur: F. 10d - Lade 72 

 
Akten das Priorat S. Martino e Giuliano betreffend 

 

Darin: Bleistiftskizze der Kirche von San Martino. 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1284  

1874 
 

Alte Signatur: F. 10a - Lade 72 

 
Akten bzgl. das Benefizium zu Cavalese (Fassion) 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 72 (2) 
Äußeres: Pap. 
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06.02. Patronat Primör, Pfarre und Dependenzen No. 15 - 31 (Lade 
73) 

 

Position: 1297  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: F. 23 - Lade 73 

 
Akten über die "Primizie della Parochia" 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1289  

15. Juni 1484, Rom 
 

Alte Signatur: F. 15 - Lade 73 

 
Papst Sixtus IV. verleiht Johann Nef die Pfarre zu Primör (und Abschrift) 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1294  

1495 - 1778 
 

Alte Signatur: F. 20 - Lade 73 

 
Verschiedene Schriften aus der Kanzlei des Gaetano Egger das Benefizium 
St. Katharina betreffend 

 

Sprache: it., lat., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Pap. 



Position: 528 
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20. September 1505, Primör 
 

Alte Signatur: F. 16 - Lade 73 

 
Patent des Bischofs Anton von Feltre über die Konsekration der Kapelle St. 
Leonhard im Schloss Primör (mit Abschrift) 

 

Sprache: lat. 
Erhaltung: Brandflecken, Mäusefraß 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1298  

1513 - 1724 
 

Alte Signatur: F. 24 - Lade 73 

 
Akten über die Patronatsausübung über die Kirchen in Primör und S. 
Martino e Giuliano 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1292  

16. April 1697 
 

Alte Signatur: F. 18 - Lade 73 

 
Investitur zum Benefizium St. Katharina für Friedrich Joseph Bonaventura 
von Welsperg durch den Bischof von Feltre Antonio Polcenigo 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Pap.-Libell 



Position: 529 
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22. August 1699 
 

Alte Signatur: F. 17 - Lade 73 

 
Investitur zum Benefizium St. Katharina für Johann Franz Anton von 
Welsperg durch den Bischof von Feltre Antonio Polcenigo 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1293  

1775 
 

Alte Signatur: F. 19 - Lade 73 

 
Urbar der Kirche St. Katharina zu Primör 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1502  

1781 - 1896 
 

Alte Signatur: F. 32 - Lade 73 

 
Akten über die Verwaltung des Priorates S. Martino e Giuliano unter dem 
Grafen Johann Nepomuk Welsperg 

 
aus Karton: I, Lade 75 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1296  

1807 - 1855 
 

Alte Signatur: F. 22 - Lade 73 

 
Akten betreffend das Kirchensilber 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Pap. 



Position: 1299 
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1819 - 1861 
 

Alte Signatur: F. 25 - Lade 73 

 
Akten bzgl. die Patronatsausübung sowie den damit verbundenen Spesen 
(über geleistete Patronatskonkurrenzen) 

 
Enthält: Enthält auch: Akten zum neuen Friedhof (1831-1838). 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1295  

1822 - 1861 
 

Alte Signatur: F. 21 - Lade 73 

 
Akten betreffend die Elementarschullehrer 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1303  

1825 - 1873 
 

Alte Signatur: F. 29 - Lade 73 

 
Akt betreffend das Patronat der Dekanatskirche von Primör unter Karl von 
Welsperg 

 
Sprache: it., dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Pap. 



Position: 1302 

531 

 

 

1835 - 1881 
 

Alte Signatur: F. 28 - Lade 73 

 
Akt über den Gebrauch der Kirchenstühle in der Pfarrkirche von Fiera durch 
die Patronatsherren (1835-1875) 

 
Enthält: Enthält auch: "Atti riguardanti i contributi patronali per ristauri nella Parrochia di 
Primiero" (1873-1881), Zeitungsartikel über die Patronatsablösungsfrage (1864). 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1300  

1843 
 

Alte Signatur: F. 26 - Lade 73 

 
Pfarrvakatur nach Don Braito und Präsentation des Don Andrea Albertini als 
Dekan von Primör 

 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1304  

1843 - 1874 
 

Alte Signatur: F. 30 - Lade 73 

 
"Operato di presentazione pel decanato di Primiero fatta dal Patrono Conte 
Enrico di Welsperg in copie" 

 
Enthält: Suppliken der Aspiranten auf die Dekanatsstelle in Primör. 

 
Sprache: it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Pap. 



Position: 1301 
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1858 - 1859 
 

Alte Signatur: F. 27 - Lade 73 

 
Präsentation des Don Giuseppe Sartori als Dekan von Primör 

 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1305  

1873 - 1874 
 

Alte Signatur: F. 31 - Lade 73 

 
"Patronato del decanato di Primiero esercitato dal Conte Enrico di Welsperg" 
(Aufnahme des Don Luigi Bertamini) 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 73 
Äußeres: Pap. 

 

06.03. Priorat San Martino No. 31 - 64 (Lade 74) 
 

Position: 1306  

26. Oktober 1335, Avignon 
 

Alte Signatur: F. 31 - Lade 74; N. 1 - Lade 74 

 
Ablassbrief für S. Martino di Castrozza 

 
Sprache: lat. 
Erhaltung: Löcher 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Edition: Ugo Pistoia, Dalla carità al dominio, Il giuspatronato della famiglia Welsperg 
sull'ospizio dei Santi Martino e Giuliano di Castrozza nei secc. XV e XVI: prime ricerche, in: 
Studi Trentini di Scienze Storiche LXXV, Sez. I, N. 3 (1996), S. 327-348, hier 347-348. 
Siegler: 2 anh. Sig., 6 abgefallen 
Äußeres: Perg. 



Position: 1307 
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20. Juni 1396, Innsbruck 
 

Alte Signatur: F. 32 - Lade 74; N. 1; N. 14 

 
Herzog Leopold von Österreich bestätigt dem Priorat von S. Martino di 
Castrozza die Zehenten, Freiheiten und Exemtionen, welche ihm von Herzog 
Meinhard und König Heinrich verliehen worden sind. 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Siegler: Sig. fehlt. 
Äußeres: Or. Perg., 200 x 450 mm 

 
 

Position: 1308  

1428 
 

Alte Signatur: F. 33 - Lade 74 

 
Papst Martin V. setzt Salatino Mattei als Prior von S. Martino e Giuliano di 
Castrozza ein. 

 

Umfang: 3 St. 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Siegler: Anh. Bleibulle 
Äußeres: Perg., Pap. 

 
 

Position auf zweiter Ebene: 1  

1428 
 

Alte Signatur: N. 39 

 
Papst Martin V. setzt Salatino Mattei als Prior von S. Martino e Giuliano di 
Castrozza ein. 
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Position auf zweiter Ebene: 2  

1428 
 

Alte Signatur: N. 3 

 
Papst Martin V. setzt Salatino Mattei als Prior von S. Martino e Giuliano di 
Castrozza ein. 

 
 
 
 

Position: 1309  

17. November 1431, Rom 
 

Alte Signatur: F. 34 - Lade 74; N. 4; N. 16 

 
Papst Eugen IV. überträgt dem Dekan von Belluno die 
Kommissionshandlung in der Frage einer Geldsumme für das Priorat S. 
Martino e Giuliano di Castrozza auf Bitten des Priors Teodorico Bordesco. 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Siegler: Anh. Bleibulle 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1310  

24. Januar 1461, Feltre 
 

Alte Signatur: F. 35 - Lade 74 

 
Investitura de bonis feudis et juribus 1461 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Äußeres: Perg. 



Position: 1311 
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22. September 1482, Bruneck 
 

Alte Signatur: F. 36 - Lade 74; N. 31; N. 3; N. 5 

 
Präsentation des Stefan Kolb, Bischof von Feltre, zum Verwalter des Priorats 
von S. Martino e Giuliano di Castrozza durch Balthasar von Welsperg 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Siegler: Nur mehr Siegelschüssel vorhanden 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1312  

9. Juli 1495, Viterbo 
 

Alte Signatur: F. 37 - Lade 74; N. 4 

 
Investitur des Giacomo Bagnolo zum Prior von S. Martino e Giuliano di 
Castrozza durch Papst Alexander VI. 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Siegler: Anh. Bleibulle 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1313  

20. April 1499, Feltre 
 

Alte Signatur: F. 38 - Lade 74; N. 8; N. 7; N. 2 

 
Sentenz des Bishofs von Feltre, Andrea Trevisan, dass das Patronat des 
Hospizes S. Martino e Giuliano di Castrozza denen von Welsperg als Herren 
des Tales Primör gehöre 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Äußeres: Perg. 



Position: 1315 
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1513 
 

Alte Signatur: F. 40 - Lade 74 

 
Präsentation und Investitur des Michele Briosi zum Priorat S. Martino e 
Giuliano di Castrozza 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Äußeres: Perg. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

18. August 1513, Bruneck 
 

Alte Signatur: N. 8; N. 4 

 
Präsentation des Michele Briosi zum Priorat S. Martino e Giuliano di 
Castrozza durch Bartholomäus, Bernhard und Sigismund von Welsperg 
(anh. S. d. Bartholomäus von Welsperg) 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 1  

18. August 1513, Bruneck 
 

Alte Signatur: N. 10; N. 46 

 
Präsentation des Michele Briosi zum Priorat S. Martino e Giuliano di 
Castrozza durch Bartholomäus, Bernhard und Sigismund von Welsperg (S. 
beschädigt) 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

15. September 1513, Feltre 
 

Alte Signatur: N. 5; N. 11 

 
Investitur des Michele Briosi zum Priorat S. Martino e Giuliano di Castrozza 
durch Feltriner Generalvikars Gabriel de Saviis (anh. S. d. A.) 



Position: 1314 
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6. März 1513, Rom 
 

Alte Signatur: F. 39 - Lade 74; N. 9 

 
Bulle Papst Leo X., worin das Priorat über S. Martino e Giuliano di Castrozza 
der Familie Welsperg zuerkannt wird 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Siegler: Anh. Bleibulle 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1317  

22. Oktober 1520 
 

Alte Signatur: F. 42 - Lade 74 

 
Präsentation des Zacharias Möhelin als Prior von S. Martino e Giuliano di 
Castrozza durch Bartholomäus von Welsperg 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1316  

22. Oktober 1520 
 

Alte Signatur: F. 41 - Lade 74; N. 12 

 
Vergleich zwischen Lorenzo de Bergomatis, Kanoniker aus Modena und von 
der Kurie bestimmter Prior, sowie Sigmund von Thun als von den Welsperg 
bestimmter Prior 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Äußeres: Perg. 



Position: 1318 
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17. Dezember 1524 
 

Alte Signatur: F. 43 - Lade 74; N. 21; N. 11; N. 13; N. 14 

 
Pensionsverschreibung der Freiherren Sigmund und Karl von Welsperg für 
Sigmund von Thun und Lorenzo de Bergomatis 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Teil des Perg abgeschnitten 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Siegler: Nur mehr Siegelschüssel vorhanden 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1319  

1525 
 

Alte Signatur: F. 44 - Lade 74; N. 13; N. 15 

 
Vergleichsinstrument zwischen Sigmund von Thun und Lorenzo de 
Bergomatis 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1323  

1540 
 

Alte Signatur: F. 45 - Lade 74 

 
Urbar des Priorats S. Martino e Giuliano di Castrozza 

 

aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 



Position: 1321 
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2. Dezember 1540, Castello di Telvana 
 

Alte Signatur: F. 46 - Lade 74; N. 33; N. 9; N. 16 

 
Resignation Rudolfs von Welsperg auf das Priorat gegen eine Pension 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Siegler: 1 fehlt, anh. Sig. d. Mathias von Hollenstain, Hauptmann zu Rovereto 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1331  

21. Sep. 1553 - 23. Juni 1708, Venedig 
 

Alte Signatur: F. 56 - Lade 74 

 
"Liberazione delle intrade Priorali nella Trevisana per essere scondotte dal 
territorio Veneto" (Exporterlaubnis von dem Priorat gehörenden Einkünften 
aus venezianischem Territorium) 

 
Enthält: 1553, 1606, 1653, 1708. 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Äußeres: Perg. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

21. September 1553, Venedig 
 

Alte Signatur: N. 17, 11 

 
Der Doge von Venedig Marco Antonio Trevisan erlaubt den Export von dem 
Priorat San Martino e Giuliano di Castrozza gehörigen Getreides aus dem 
venezianischen Territorium; es solle allerdings darauf geachtet werden, dass 
keine weiteren Exporte unter dem Vorwand, sie stammten aus dem den 
Prioratspertinenzen, stattfinden. (S. fehlt) 
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Position auf zweiter Ebene: 2  

10. November 1606, Venedig 
 

Alte Signatur: N. 24, N. 41 

 
Der Doge von Venedig Leonardo Donà erlaubt den Export der Einkünfte des 
Priorats San Martino e Giuliano di Castrozza aus dem venezianischen 
Territorium. (S. fehlt) 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

14. Februar 1653, Venedig 
 

Alte Signatur: N. 28, 17 

 
Der Doge von Venedig Francesco Molin erlaubt den Export der Einkünfte 
des Priorats San Martino e Giuliano di Castrozza aus dem venezianischen 
Territorium. Gleichzeitig solle überwacht werden, dass keine weiteren 
Exporte von Getreide und Wein unter dem Vorwand, sie stammten aus dem 
den Prioratspertinenzen, stattfinden. (S. fehlt) 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 4  

23. Juni 1708, Venedig 
 

Alte Signatur: N. 33; W. iii 

 
Der Doge von Venedig Alvise Mocenigo erlaubt den Export von dem Priorat 
San Martino e Giuliano di Castrozza gehörigen Getreides aus dem 
venezianischen Territorium, sofern es für die Versorgung der Reisenden und 
Armen gebraucht werde. (S. fehlt) 

 
 
 
 

Position: 1326  

1557 - (1652) 
 

Alte Signatur: F. 51 - Lade 74; N. 18; N. 26 

 
Güter- und Zinsverzeichnis für S. Martino e Giuliano di Castrozza 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Äußeres: Perg.-Libell 



Position: 1320 
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1574 
 

Alte Signatur: F. 47 - Lade 74 

 
Präsentation Georgs von Welsperg zum Priorat San Martino e Giuliano di 
Castrozza durch seinen Vater Christof von Welsperg und Investitur 
desselben durch den Bischof von Feltre; Revers wegen Übernahme des 
Priorats 

 

Sprache: lat., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Äußeres: Perg. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

November 1574, Castel di Telvana 
 

Alte Signatur: N. 20 

 
Präsentation Georgs von Welsperg zum Priorat San Martino e Giuliano di 
Castrozza durch seinen Vater Christoph von Welsperg (S. fehlt) 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

3. November 1574, Feltre 
 

Alte Signatur: N. 7; N. 21 

 
Investitur Georgs von Welsperg zum Priorat San Martino e Giuliano di 
Castrozza durch den Bischof von Feltre (Anh. S. d. A.) 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

11. November 1574, Castel di Telvana 
 

Alte Signatur: N. 7; N. 21 

 
Revers des Christoph von Welsperg um das Priorat San Martino e Giuliano 
di Castrozza für seinen Sohn Georg (S. fehlt) 



Position: 1335 

542 

 

 

(1482) 1574 - 1750 
 

Alte Signatur: F. 60 - Lade 74 

 
Akten bzgl. des Patronatsrechts von S. Martino e Giuliano sowie S. Caterina 

 

Sprache: lat., dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Äußeres: Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 2  

(1482) 1574 - 1750 
 

Alte Signatur: N. 48 - Lade 74 

 
Akten bzgl. der Präsentation des Priors, Kontroversen bzgl. das 
Patronatsrechts, Verleihungen 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 1  

17. Januar 1750, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 37a - Lade 74; N. 3 - Lade 47 

 
Interims-Vergleich zwischen den beiden welspergischen Familien bzgl. 
Ausübung des Patronatsrechts über San Martino e Giuliano di Castrozza 
sowie das St. Katharina-Benefizium in Primör 

 
 
 
 

Position: 1322  

1575 
 

Alte Signatur: F. 48 - Lade 74 

 
Verleihung von Grundstücken an die Zanella von Lamon durch das Priorat 
S. Martino e Giuliano di Castrozza 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Äußeres: Perg. 



Position: 1333 
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1575 - 1708 
 

Alte Signatur: F. 58 - Lade 74; N. 41 

 
Inventar des Priorat S. Martino e Giuliano di Castrozza (gesammelt aus alten 
Dokumenten von Antonio Rachini) 
"Inventario delle scritture concernenti alle ragioni di S. Martino di Castrozza" 

 
Umfang: 24 Bll. 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Äußeres: Pap.-Heft 

 
 

Position: 1324  

1590 - 1610 
 

Alte Signatur: F. 49 - Lade 74 

 
Urbar über die Besitzungen und Rechte des Priorats im Fleimstal 

 
Sprache: lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1325  

24. Juli 1623, Borgo Valsugana 
 

Alte Signatur: F. 50 - Lade 74; N. 46 

 
Verleihung von Gründen in Lamon, die zum Priorat gehören, an Pietro 
Bordini und Konsorten durch Sigmund von Welsperg im Namen des Priors 
Wilhelm von Welsperg 

 
Sprache: lat., it. 
Erhaltung: Urkunde in drei Teile zerrissen 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (1) 
Äußeres: Perg. 



Position: 1327 
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21. Juni 1633, Venedig 
 

Alte Signatur: F. 52 - Lade 74; No. 18 

 
Mandat des Dogen von Venedig an den Podestà von Feltre bzgl. einer 
Supplikation des Priors von S. Martino 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1328  

19. September 1641, Feltre 
 

Alte Signatur: F. 53 - Lade 74; N. 27 

 
Investur des Karl Hannibal von Welsperg in das Priorat von S. Martino e 
Giuliano di Castrozza durch den Bischof von Feltre 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1329  

8. Juli - 22. Nov. 1687, Feltre 
 

Alte Signatur: F. 54 - Lade 74 

 
Investitur des Ferdinand Karl von Welsperg in das Priorat von S. Martino e 
Giuliano di Castrozza durch den Bischof von Feltre Antonio Polcenigo sowie 
Verleihung der Zehenten zu Imer, Canal San Bovo, Mezzano, Siror, Tonadico 
und Transacqua 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Siegler: Anh. Sig. d. A. 
Äußeres: Pap. 
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Position auf zweiter Ebene: 2  

8. Juli 1687, Feltre 
 

Alte Signatur: N. 30 - Lade 74; N. 29 

 
Verleihung der Zehnenten in Imer, Canal San Bovo, Mezzano, Siror, 
Tonadico, Tranacqua, des Priorats San Martino e Giuliano di Castrozza an 
Ferdinand Karl von Welsperg durch den Bischof von Feltre Antonio 
Polcenigo (Anh. bfl. S.) 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 1  

22. November 1687, Feltre 
 

Alte Signatur: N. 31 - Lade 74; N. 30 

 
Verleihung des Priorats San Martino e Giuliano di Castrozza an Ferdinand 
Karl von Welsperg durch den Bischof von Feltre Antonio Polcenigo 

 
 
 
 

Position: 1330  

1697, Feltre 
 

Alte Signatur: F. 55 - Lade 74; N. 32 - Lade 74 

 
Investitur des Friedrich Joseph Bonaventura von Welsperg in das Priorat von 
S. Martino e Giuliano di Castrozza durch den Bischof von Feltre 

 

Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1332  

1709 
 

Alte Signatur: F. 57 - Lade 74; N. 34 

 
Rechnung des Priorat S. Martino e Giuliano di Castrozza und des 
Benefiziums S. Caterina di Primiero 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Äußeres: Pap. 
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Position: 1334  

1749 - 1752 
 

Alte Signatur: F. 59 - Lade 74; N. 36 - Lade 74 

 
Rechnung der Einnahmen des Priorats von S. Martino e Giuliano di 
Castrozza 
"Conto delle rendite di S. Martino 1749" 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 

 
 

Position: 1336  

1750 - 1751 
 

Alte Signatur: F. 61 - Lade 74 

 
Rechnungen des Priorats durch Vettor Menghetti 
"Conto delle Rendite Priorali 1750 e 1751 di Vettor Menghetti" 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1339  

(1400) 1775 - 1839 
 

Alte Signatur: F. 64 - Lade 74 

 
Akten bzgl. der Fassion des Priorats 

 
Sprache: it., dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Äußeres: Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

(1400 - 1513) 
 

Alte Signatur: 255 

 
Notizie antiche intorno al Priorato 
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Position auf zweiter Ebene: 4  

(1401 - 1797) 
 

Alte Signatur: N. 54/55 - Lade 74 

 
Herrschaft Prymör-Hand-Repertorium (Kopialbuch) 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

16. Februar 1750, Feltre 
 

Alte Signatur: N. 37 - Lade 74 

 
Verleihung des Priorats an Joseph von Welsperg durch den Generalvikar von 
Feltre Giacomo Murani (Anh. S. d. A.) 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 3  

ca. 1775 - 1850 
 
 

Liste der Besitzungen des Priorats 
 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 6  

1800 - 1839 
 
 

Beschwerdeformulare im Zusammenhang mit der Vermessung und 
Schätzung des Grundbesitzes des Priorats 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 5  

1839 
 

Alte Signatur: N. 41 - Lade 74 

 
Fassione Priorale 1839 



Position: 1337 

548 

 

 

1808 
 

Alte Signatur: F. 62 - Lade 74; N. 39 - Lade 54; N. 49 

 
Korrespondenz des Grafen Joseph von Welsperg mit seinem Neffen Johann 
Nepomuk in Prioratsangelegenheiten 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1338  

1811 - 1813 
 

Alte Signatur: F. 63 - Lade 74; N. 40 - Lade 74 

 
Rechnungen und Quittungen über die Prioratseinkünfte für den Grafen 
Joseph von Welsperg 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 74 (2) 
Äußeres: Pap. 

 

06.04. Priorat San Martino No. 66 - 74 (Lade 75) 
 

Position: 1342  

1301 - 1890 
 

Alte Signatur: F. 68 - Lade 75; N. 44 - Lade 75; Lade N. 54 

 
Alte Inventarien, Urkundenverzeichnisse und -abschriften den Erwerb der 
Güter und die Rechte des Priorats betreffend 

 

Sprache: lat., dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1340 
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1561 - 1838 
 

Alte Signatur: F. 66 - Lade 75 

 
Akten über die Aufgaben des Hospizes und Priorats S. Martino e Giuliano 

 
Enthält: Kopien der Investituren, eines Urbars und Rechnungen, Akten bzgl. der sakralen 
Pflichten. 

 
Sprache: it., dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (1) 

 
 

Position: 1345  

1577 - 1780 
 

Alte Signatur: F. 71 - Lade 75; N. 47 - Lade 75 

 
Pacht- und Bestandskontrakte über die Prioratsgüter und Renten sowie 
Ernennungsdekrete des Vizepriors 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1343  

1619 - 1719 
 

Alte Signatur: F. 69 - Lade 75; N. 45 - Lade 75 

 
Alte Akten die Holzanweisungen für das Priorat betreffend sowie 
Ernennungsdekret des Vizepriors 

 
Sprache: lat., dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1354 
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(1524) 1687 - 1892 
 

Alte Signatur: F. 75.5 - Lade 75 

 
Akten bzgl. das Priorat von S. Martino e Giuliano di Castrozza sowie der 
Verwaltung desselben durch Giovanni Terrabugio (1859-1873) und die 
Erweiterung des Gasthauses S. Martino 

 
Enthält: Enthält auch: Urkundenabschriften, Kopie der Deutschen Zeitung Nr. 4915, 
1885.9.10 mit einem Artikel von M. Oeribauer, San Martino di Castrozza, Kopie der Neuen 
Illustrierten Zeitung, Nr. 33, 1887.5.15 mit einem Artikel von M. Oeribauer, San Martino di 
Castrozza, illustriert von J. J. Kirchner, Kopie der Neuen Freien Presse, Nr. 8188, 1887.6.14, 
mit einem Artikel von K. von Thaler, San Martino di Castrozza, Verzeichnis der auf das 
Priorat bezüglichen Dokumente (1834). 

 
Darin: Grenzkarten des ärarischen Besitzes in Bragarolo, Colbricon und Rolle; Skizze des 
neuen Gasthauses S. Martino von E. Panzer 1884 und weitere diesbezügliche Pläne des 
Geometers Pietro Boni. 
Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (3) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1344  

1694 - 1728 
 

Alte Signatur: F. 70 - Lade 75; N. 46 - Lade 75 

 
Akten über bewilligten Verkauf der auf venezianischem Gebiet gelegenen 
Patronatsgüter 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1352  

1705 - 1906 
 

Alte Signatur: F. 75.3 - Lade 75 

 
Korrespondenz zwischen Rudolf Graf Mels-Colloredo und Heinrich von 
Welsperg und weitere Akten das Priorat S. Martino e Giuliano betreffend u.a. 
Eugen Baron Unterrichter (Neffe Heinrichs von Welsperg) 

 
Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1341 
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1707 
 

Alte Signatur: F. 67 - Lade 75; N. 43 - Lade 75 

 
Akten über die Weidestreitigkeiten zwischen Priorat und den Gemeinden 
ober der Pfarre 

 

Sprache: lat., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1346  

1748 - 1849 
 

Alte Signatur: F. 72.1 - Lade 75 

 
Akten über die Wiederherstellung des Priorats und erneuerte 
Stiftungsurkunde 

 
Enthält: Akten über die Rückstellung des Priorates S. Martino di Castrozza mit allerhöchster 
Resolution (vom 7.8.1832, Hofkanzlei vom 14.8.1832, Kreisamt Trient vom 25.9.1832), 
Erneuerung der Stiftungsurkunde (15.9.1849), Inventar (1839), verschiedene für die 
Errichtung der Stiftungsurkunde vorbereitende Dokumente, Schreiben des Johann 
Nepomuk von Welsperg an seinen Onkel Joseph von Welsperg, Domdekan in Passau, 
wegen der Überlassung des Priorats an Johanns Bruder Josef, Schreiben des Kaplans 
Johannes Dominicus Zanona an die Gräfin Witwe Theresia Josefa von Welsperg geb. Fugger, 
Gemahlin Friedrichs Josefs Bonaventura, wegen Neuernennung des Priors nach dem Tod 
des Johann Franz Anton von Welsperg, Domherr zu Brixen (1748). 

 
Umfang: 175 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1347  

1812 - 1875 
 

Alte Signatur: F. 72.2 - Lade 75 

 
Akten bzgl. des Patronatsrechts der gesamten Familie Welsperg 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (2) 



Position: 1349 
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1829 - 1847 
 

Alte Signatur: F. 74 - Lade 75 

 
Korrespondenz betreffend die neuerliche Verpachtung der Renten des 
Priorates 

 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1348  

1831 - 1838 
 

Alte Signatur: F. 73 - Lade 75 

 
Akten betreffend eine Ärarialforderung an Intercalarien des Priorats S. 
Martino gegen den Grafen Joseph von Welsperg per 492 fl. 22 1/6 kr., von 
welcher auf Hofkanzleiverordnung vom 17.5.1838 abgestanden wurde 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1350  

1844 - 1859 
 

Alte Signatur: F. 75.1 - Lade 75 

 
Akten betreffend die Präsentation der Prioren von S. Martino Felix Baron 
Pach, Norbert Graf Sarnthein und Heinrich Graf Welsperg 

 
Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1357 

553 

 

 

1854 - 1907 
 

Alte Signatur: F. 77 - Lade 75 

 
Schuldurkunde der Karoline Witwe von Welsperg für das Priorat und dessen 
Tilgung 

 

Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (3) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1356  

1872 - 1924 
 

Alte Signatur: F. 76 - Lade 75 

 
 
 

"Tentativi dei Comuni di Primiero di trasformare il Beneficio in opera pia, 
altre dell'ordinariato di Trento, della Prefettura di Trento 1872, 1874, 1924" 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1351  

1876 - 1889 
 

Alte Signatur: F. 75.2 - Lade 75 

 
Akten betreffend die Prioratsrenten 

 
Enthält: Urkunden über den Übergang des Prioratsbesitzes von Heinrich Graf Welsperg auf 
Anton Graf Thun (Heinrich verzichtete am 1.8.1877 auf die Würde des Priors, vom 1.8.1877 
bis 28.7.1879 war die Priorstelle vakant, mit Resolution der Kardinalkongregation vom 
28.7.1879 wurde für die Dauer von 7 Jahren die Verwendung der reinen Einnahmen des 
Priorats für die Erziehungskosten des Gf. Anton Thun, Sohn des Franz, in Castel Brugherio 
zugesprochen, der aber die Präsentation des Patrones als Prior nicht angenommen hat; am 
29.11.1886 wurde die Resolution der Kardinalkongregation um weitere 5 Jahre verlängert). 

 
Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1355 

554 

 

 

1900 
 

Alte Signatur: F. 75a - Lade 75 

 
Sonderdruck: Giulio Rizzoli, Il monastero e l'Ospitale dei Santi Martino e 
Giuliano di Castrozza in Primiero, in: Notizie Storiche su Primiero 3, Feltre 
1900. 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 75 (3) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1353  

1925 - 1929 
 

Alte Signatur: F. 75.4 - Lade 75 

 
Akten betreffend den Prof. Dott. Pietro Grossi durch Amadeo Graf Thun- 
Hohenstein-Welsperg. Patronat nicht erledigt durch Einführung des Codice 
Civile italano 1.7.1929, nach kanonischem Recht weiter anerkannt und nach 
ital. öffentlichem echt bestehend 1925 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1358  

1939 - 1942 
 

Alte Signatur: F. 78 - Lade 75 

 
Korrespondenz mit dem Prior Prof. Dott. Pietro Grossi, Aufrechterhaltung 
des Familienpatronates, Ablösung der laikalen Verpflichtungen 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
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07. (G) Publica, Miscellanea und fremde Sachen No. 1 - 53 (Lade 
76) 

 

Position: 1397  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: G. 39 - Lade 76 

 
"Compilazione degli antichi Statuti del Castello e Giurisdizione di Primiero " 

 
Sprache: it. 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1400  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: G. 42 - Lade 76 

 
"Urbario del Castello di Primiero e Statuti e Sentenze emanate contro questi 
sudditi. Compilazione del notaio P. Scopulo" 

 

Sprache: it. 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1402  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: G. 44 - Lade 76 

 
Innsbrucker Cavaliersspäße im 18. Jahrhundert 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1367  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: G. 9 - Lade 76 

 
Kurzes Verzeichnis und Beschreibung der zu Prag gehaltenen Ritterspiele 
und Kurzweil 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1404 

556 

 

 

ohne Datum 
 

Alte Signatur: G. 46 - Lade 76 

 
Paket allerlei Narrenspossen 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1377  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: G. 19 - Lade 76 

 
Staatsvertrag zwischen dem Königreich Dänemark und der Republik 
Venedig 

 

Sprache: frz. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 

 
 

Position: 1398  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: G. 40 - Lade 76 

 
Summarischer Extrakt über die tirolischen Pfandschaften 

 

Sprache: dt. 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1411  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: G. 53 - Lade 76 

 
Verschiedene Druckschriften 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1396 

557 

 

 

ohne Datum 
 

Alte Signatur: G. 38 - Lade 76 

 
Verschiedene Korrespondenz und andere uneingeteilte Schriftstücke 

 

Sprache: dt. 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1408  

ohne Datum 
 

Alte Signatur: G. 50 - Lade 76 

 
Verzeichnis der Urbarsgefälle des Grafen Enzenberg in Tirol 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1364  

1361 - 1867 
 

Alte Signatur: G. 6 - Lade 76 

 
Tirolische Landtagsakten, Gravamina, Privilegia, Steuerpostulate und 
Erbhuldigungsrelationen, Landtafel und Landlibell (1361, 1511, 1563, 1569, 
1594, 1616, 1643, 1646, 1647, 1740, 1867) 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1359  

1441 
 

Alte Signatur: G. 1 - Lade 76 

 
Spezifikation von einem im fuggerischen Palais zu Ausgburg hinterlegt sein 
sollenden Schatz 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1363 

558 

 

 

1459 - 1714 
 

Alte Signatur: G. 5 - Lade 76 

 
Adelsattestat für die Söllen von Teisegg 1562 (mit Beilagen 1714, 1641, 1459) 

 

aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1360  

1465 
 

Alte Signatur: G. 2 - Lade 76 

 
Kaufbrief von Thengen Landgraf zu Nellenburg für Herzog Sigmund von 
Österreich um die Landgrafschaft Nellenburg 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1362  

11. Februar 1510 
 

Alte Signatur: G. 4 - Lade 76 

 
"Instrumentum Leonardi Lauredani Ducis Venetiarum procuratorium pro 
Gasparina filia" (Aufstellung des Johann Georg zu Pittern als Prokurator 
seiner Ehefrau Gasparina, Tochter des Dogen Leonardo Loredan) 

 
Sprache: lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Siegler: Anh. Bleibulle 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 1361  

7. Februar 1511 
 

Alte Signatur: G. 3 - Lade 76 

 
Erbeinigung des Hauses Österreich und der Schweizer Eidgenossenschaft zu 
Baden 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1388 

559 

 

 

1563 
 

Alte Signatur: G. 30 - Lade 76 

 
Akt betreffend einen Erbstreit nach weiland Anton von Annenberg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1365  

1579 - 1867 
 

Alte Signatur: G. 7 - Lade 76 

 
Verzeichnisse der wehrbaren Mannschaft in der Valsugana und Primör 

 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1395  

18. März 1586 
 

Alte Signatur: G. 37 - Lade 76 

 
Erzherzog Ferdinands von Österreich Waldordnung im Pustertal 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 



Position: 1403 

560 

 

 

1602 - 1860 
 

Alte Signatur: G. 45 - Lade 76 

 
"Paket verschiedener Curiosa" 

 
Enthält: Briefe und Brieffragmente (von Christof Sigmund von Welsperg, Margarethe von 
Arco, Adalberta von Weslperg, Gräfin Liechtenstein, Johann Franz Anton von Welsperg), 
Reisepass des Eugen von Welsperg. 

 
Darin: Sitzordnung des Herrenhauses und des Abgeordnetenhauses. 
Umfang: 29 Bll. 
Sprache: dt., it 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 

 
 

Position: 1366  

1603 - 1639 
 

Alte Signatur: G. 8 - Lade 76 

 
Hans Werners von Raitenau, Johanniterordenskomtur zu Rordorf und 
Dezingen, oberösterreichischer Kriegsratspräsident, Memoriale und das 
Kriegswesen betreffende Schriften 

 
Darin: Skizzen von Schlachtordnungen, Festungen. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1368  

5. April 1610,Innsbruck 
 

Alte Signatur: G. 10 - Lade 76 

 
Vidimierter Bestallungsbrief als Landeshauptmann an der Etsch und 
Burggraf auf Tirol für Jacob Andrä Freiherr von Brandis 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1369 

561 

 

 

1613 
 

Alte Signatur: G. 11 - Lade 76 

 
"Estimo dei beni posseduti dalla famiglia de Someda nel Comune di 
Transacqua di Primiero" 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1393  

1617 - 1772 
 

Alte Signatur: G. 35 - Lade 76 

 
Obligationen des St. Gertraudspitals an der Innsbrücke zu Passau 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Perg., Pap. 

 
 

Position: 1391  

13. Dezember 1629 
 

Alte Signatur: G. 33 - Lade 76 

 
Verkaufsabrede und Zahlungspunktation um den adeligen Ansitz Teisegg 
zwischen Leonhard Söll von Teisegg und Balthasar Gall zum Ansiedl 

 
Sprache: dt. 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1373  

1630 - 1658 
 

Alte Signatur: G. 15 - Lade 76 

 
Landtagsakt des Erzherzogtums Österreich ob der Enns 1630 bis 1658 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 



Position: 562 

562 

 

 

12. März 1637 
 

Alte Signatur: G. 13 - Lade 76 

 
Anschlag des Einkommens und Ausgaben für das Herzogtum Kärnten im 
Jahr 1636 von Wolf Dietrich von Raitenau, kärntnerischer Landobrist 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1370  

Januar 1650, Gollo in Krain 
 

Alte Signatur: G. 12 - Lade 76 

 
Testament der Anna Katharina von Werneck 

 

Sprache: dt. 
Erhaltung: Wasserschäden, Loch 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1389  

17. Mai 1663, Prag 
 

Alte Signatur: G. 31 - Lade 76 

 
Testament des Grafen Sigmund von Wolkenstein-Rodenegg 

 
Sprache: dt. 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 

 
 

Position: 1394  

1681 - 1796 
 

Alte Signatur: G. 36 - Lade 76 

 
Obligationen des Gotteshauses Mariahilfberg ober Passau 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 



Position: 563 

563 

 

 

1684 
 

Alte Signatur: G. 14 - Lade 76 

 
Beschreibung der in der Landgrafschaft Nellenburg befindlichen Mannschaft 
vom Jahre 1684 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1409  

1723 
 

Alte Signatur: G. 51 - Lade 76 

 
"Storia di Primiero e del Priorato di Castrozza (Manoscritto di Dr. Antonio 
Racchini dedicato al Conte Giuseppe Ignazio de Welsperg)" 

 

Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 
 
 

Position: 1375  

1735 - 1784 
 

Alte Signatur: G. 17 - Lade 76 

 
Akten betreffend die Differenzen zwischen den Grafen Fugger und der 
österreichischen Kammer wegen der erkauften Grafschaften Kirchberg und 
Weißenhorn und darauf gestellter Anforderung der Lehenquart 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1374  

1744 
 

Alte Signatur: G. 16 - Lade 76 

 
Testamentskopie des Franz Thomas Graf von Schauenstein und Ehrenfels 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 



Position: 1376 

564 

 

 

1748 
 

Alte Signatur: G. 18 - Lade 76 

 
Schreiben des Freiherrn Marquard von Ulm zu Erbach an den Grafen Joseph 
Ignaz von Welsperg in Betreff der Ulmer Lehenrequisition 

 

aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
 
 

Position: 1392  

1760 - 1767 
 

Alte Signatur: G. 34 - Lade 76 

 
Obligationen des St. Severin Pfarrgotteshauses zu Passau 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1390  

1767 
 

Alte Signatur: G. 32 - Lade 76 

 
Relation über den Zustand des Königreichs Dänemark und des dänischen 
Hofes (Gesandtschaftsbericht des Grafen Philipp von Welsperg) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1378  

Dezember 1775 
 

Alte Signatur: G. 20 - Lade 76 

 
Beschreibung einer öffentlichen Feierlichkeit in Turin/Präsentation des 
Grabtuches Christi (Publica Ostensione della S. S. Sindone) 

 
Bemerkung: Fehlte bei der Verzeichnung. 



Position: 1380 

565 

 

 

1777 - 1781 
 

Alte Signatur: G. 22 - Lade 76 

 
Reisepartikulare des Grafen Joseph Thaddäus von Welsperg, Passauer 
Domkapitular, zwischen Passau und Langenstein (1777, 1778 und 1781) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1401  

1777 - 1808 
 

Alte Signatur: G. 43 - Lade 76 

 
Verzeichnis von Graf Joseph von Welsperg an seinen Bruder Graf Philipp 
wegen versandter Bücher und Quittungen für Bücherkäufe 

 

Sprache: dt., frz 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 

 
 

Position: 1379  

1797 - 1849 
 

Alte Signatur: G. 21 - Lade 76 

 
Manifeste, Patente und Instruktionen betreffend die Tiroler 
Landesverteidigung 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 



Position: 1387 

566 

 

 

1812 
 

Alte Signatur: G. 29 - Lade 76 

 
Aufforderung und Einladung zur Bildung eines landwirtschaftlichen Vereins 
an den Ufern des Bodensees; Entwurf zu einem Kreditverein und einer 
Güterassecuranz für Grundherrn im Großherzogtum Baden 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 

 
 

Position: 1381  

1813 
 

Alte Signatur: G. 23 - Lade 76 

 
Akt betreffend das Ableben der Frau Schneckel von Trebersburg geb. Gräfin 
Traun 

 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 

 
 

Position: 1407  

1831 
 

Alte Signatur: G. 49 - Lade 76 

 
Ratschläge und Vorschriften gegen die Cholera 

 
Enthält: Enthält u.a.: Hauptzüge der indischen Cholera von Doctor Langer. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 



Position: 1382 

567 

 

 

1838 
 

Alte Signatur: G. 24 - Lade 76 

 
Programm der Erhuldigungsfeierlichkeit in Tirol 1838 

 
Enthält: Enthält auch: Huldigungs-Lieder aus Tirol von Karl Meisl, Liste der k. k. 
Hofquartiere in Innsbruck zur Zeit der tirolischen Landes-Huldigung im Monat August 
1838, Fest-Cantate zur Huldigungsfeier, Programm zu Ludwig van Beethovens Schlacht von 
Vitoria, Ländlicher Gruß der Dorfgemeinde Lans oberhalb Innsbruck an Ihre k. k. Majestäten 
Ferdinand und Marianne. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1410  

1849 - 1850 
 

Alte Signatur: G. 52 - Lade 76 

 
Artikel zum Gesetz zur Tiroler Grundentlastung aus dem "Bothen für Tirol 
und Vorarlberg" 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1385  

31. Aug. - 10. Sep. 1849 
 

Alte Signatur: G. 27 - Lade 76 

 
Statut über das Vermögen des Herrenstandes des Erzherzogtums Österreich 
ob der Enns 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 



Position: 1386 

568 

 

 

1853 
 

Alte Signatur: G. 28 - Lade 76 

 
"Rapporto dell'Avvocato di Primiero Gaetano Egger alla Camera degli 
Avvocati di Trento sopra le relazioni dell'Avvocatura in Primiero" 
Bericht des Anwalts Gaetano Egger an die Trientner Anwaltskammer 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1405  

1856 
 

Alte Signatur: G. 47 - Lade 76 

 
"Statuto dell'Assicurazione provinciale tirolese contro incendi dell'anno 1856 
(abolito 1865)" (Feuerversicherungsstatut) 

 
Sprache: it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1406  

1859 - 1866 
 

Alte Signatur: G. 48 - Lade 76 

 
Andenken an die Tiroler Landesverteidigung 1866 

 
Enthält: Korrespondenz, Kundmachung zur Mobilmachung, Listen von Tiroler 
Schützenkompaniemitgliedern. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 



Position: 1399 

569 

 

 

1859 - 1866 
 

Alte Signatur: G. 41 - Lade 76 

 
Tiroler Landesverteidigungsordnung 

 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 

 
 

Position: 1383  

1860 
 

Alte Signatur: G. 25 - Lade 76 

 
Tirolisches Landesstatut vom 15. November 1860 nebst Vorarbeiten zur 
Wiederherstellung der ständischen Verfassung 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1384  

1861 
 

Alte Signatur: G. 26 - Lade 76 

 
Tirolische Landtagswahl 1861 

 
Enthält: Zeintungsausschnitte, Wählerlisten, Brief an Eugen von Welsperg von seinem 
Schwager Spaur, Legitimationskarte. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 76 
Äußeres: Pap. 
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08.01. (H) Rechnungs- und Verwaltungssachen No. 1 - 8 (Lade 77) 
 

Position: 1412  

1832 - 1833 
 

Alte Signatur: H. 1 - Lade 77 

 
Akten der Grießmauer'schen Verwaltung des Lungauer Eisenwerks bzgl. 
Erwerb, Umgestaltung, Gesellschaftsvertrag 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 77 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1418  

1833 - 1834 
 

Alte Signatur: H. 7 - Lade 77 

 
[Lungauer Gewerkschaft] alter Titel: Werkskorrespondenzbuch 1836/37 

 
Enthält: Fasc. II: Übernahme der Direktion nach Griesenauers Tod und Periode während 
(Carl) Stüflers Verwaltung; Fasc. III: Lungauer Gewerkschaft - Entfernung Stüflers, 
Untersuchung von dessen Verwaltung durch Zapfer, Anstellung Maschniggs, Hillebrands 
Vorkehrungen (Juli - Oktober 1834). 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 77 
Äußeres: Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 1  

1833 - 1835 
 
 

Fasc. II: Übernahme der Direktion nach Griesenauers Tod und Periode 
während (Carl) Stüflers Verwaltung 



Position auf zweiter Ebene: 2 

1834 
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Fasc. III: Lungauer Gewerkschaft - Entfernung Stüflers, Untersuchung von 
dessen Verwaltung durch Zapfer, Anstellung Maschniggs Hillebrands 
Vorkehrungen (Juli - Oktober 1834) 

 
 
 
 

Position: 1419  

1833 - 1838 
 

Alte Signatur: H. a - Lade 77 

 
[Lungauer Gewerkschaft] alter Titel: Werkskorrespondenzbuch 1837 

 
Enthält: Fasc. IV/a: Lungauer Gewerkschaft: Übernahme und Verwaltung des Verwesers 
Matschnigg, Korrespondenz mit diesem und Lechner (1834); Fasc IV/b: Lungauer 
Gewerkschaft: Werkskorrespondenz 1835 (Korrespondenz mit Lechner und Matschnigg) 
(1834/1835); Fasc. IV/c: Werkskorrespondenz 1833-1835; Fasc. V: Passiva am Kaufschilling; 
Fasc. VII: Ältere Rechnungs-Piecen, Griesenauer und Stüfler'sche Periode, Inventarien - 
Präliminarien - Activ- und Passiv- Ausweise, Rechnungsbemängelungen; Fasc. X: 
Verhandlungen betreffend die Vorausbezahlung des Stockzinses und sonstiger bei Hoher 
Hofkammer anhängig gemachte Beschwerden; Fasc. XI: Verfügungen im Juli 1835 und bis 
Ende dieses Jahres, Entlassung Matschniggs, Anstellung Rogosch und Liebmanns. 

 
 
 
 
 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 77 
Äußeres: Pap. 

 

 

Position auf zweiter Ebene: 3  

1833 - 1834 
 
 

Fasc. VII: Ältere Rechnungs Piecen, Griesenauer und Stüfler'sche Periode, 
Inventarien - Präliminarien - Activ und Passiv Ausweise, 
Rechnungsbemängelungen 



Position auf zweiter Ebene: 1 

1833 - 1835 
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Fasc. IV/a: Lungauer Gewerkschaft: Übernahme und Verwaltung des 
Verwesers Matschnigg, Correspondenz mit diesem und Lechner (1834); Fasc 
IV/b: Lungauer Gewerkschaft: Werk Korrespondenz 1835 (Korrespondenz 
mit Lechner und Matschnigg) (1834/1835); Fasc. IV/c: Werkskorrespondenz 
1833-1835 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 2  

1833 - 1838 
 
 

Fasc. V: Passiva am Kaufschilling 
 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 4  

1834 - 1836 
 
 

Fasc. X: Verhandlungen betreffend die Vorausbezahlung des Stockzinses und 
sonstiger bei Hoher Hofkammer anhängig gemachte Beschwerden 

 
 
 

 
Position auf zweiter Ebene: 5  

1835 
 
 

Fasc. XI: Verfügungen im Juli 1835 und bis Ende dieses Jahres Entlassung 
Matschniggs, Anstellung Rogosch und Liebmanns 



Position: 1413 

1835 - 1838 

Alte Signatur: H. 2 - Lade 77 

Akten der Grießmauer'schen Verwaltung des Lungauer Eisenwerks 
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Namen: Verwalter Joseph Matschnigg 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 77 (1) 

 
 

Position: 1415  

1836 - 1837 
 

Alte Signatur: H. 4 - Lade 77 

 
Korrespondenz mit der Lungauer Werksverwaltung des Verwalters Johann 
Ragosch 

 
Namen: Verwalter Johann Rogosch 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 77 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1417  

1836 - 1838 
 

Alte Signatur: H. 6 - Lade 77 

 
Lungauer Bergwerksachen. Rechnung des Verwesers Frühbauer von Mai 
1837 bis März 1838 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 77 (1) 

 
 

Position: 1416  

1837 
 

Alte Signatur: H. 5 - Lade 77 

 
Lungauer Bergwerksachen. Übergabsakten von Ragosch an Frühbauer 

 

Namen: Verwalter Rogosch und Frühbauer 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 77 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1414 

1837 - 1838 

Alte Signatur: H. 3 - Lade 77 

Akten der Grießmauer'schen Verwaltung des Lungauer Eisenwerks 

574 

 

 

 
 

Namen: Verwalter Johann Rogosch 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 77 (1) 

 

08.02. Herrschaft Lichtenau (Lade 79) 
 

Position: 1515  

1810 
 

Alte Signatur: N. 810; N. 14 - Lade 12 

 
Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1810 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1516  

1811 
 

Alte Signatur: N. 810; N. 14 - Lade 12 

 
Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1811 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1517  

1812 
 

Alte Signatur: N. 14 - Lade 12 

 
Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1812 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1518 

1813 

Alte Signatur: N. 14 - Lade 12 

Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1813 

575 

 

 

 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1519  

1814 
 

Alte Signatur: N. 14 - Lade 12 

 
Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1814 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1520  

1815 
 

Alte Signatur: N. 14 - Lade 12 

 
Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1815 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1521  

1816 
 

Alte Signatur: N. 14 - Lade 12 

 
Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1816 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1534 

1816 - 1819 

576 

 

 

 
 

Rechnungsbemängelungen und Superbemängelungen dann Erläuterungen 
und Supererläuterungen über die Pflegamtsrechnungen von den Jahren 1816, 
1817, 1818 und 1819 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (3) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1522  

1817 
 

Alte Signatur: N. 14 - Lade 12 1/2 

 
Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1817 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1523  

1818 
 

Alte Signatur: N. 14 - Lade 12 1/2 

 
Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1818 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1524  

1819 
 

Alte Signatur: N. 14 - Lade 12 1/2 

 
Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1819 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1525 

1820 

577 

 

 

 

Alte Signatur: N. 14 - Lade 12 1/2 

 
Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1820 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1526  

1821 
 
 

Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1821 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1527  

1822 
 
 

Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1822 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1528  

1823 
 
 

Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1823 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1529 

1824 

578 

 

 

 
 

Pflegamtsrechnungen der Herrschaft Lichtenau 1824 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1530  

1825 
 
 

Rentamtsrechnung der Herrschaft Lichtenau vom 1. Jänner bis 31. Oktober 
1825 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1531  

1825 - 1827 
 
 

Rechnungswesen des Pflegers Valentin Hinghofer der Herrschaft Lichtenau 
von den Jahren 1825, 1826, 1827 samt Erledigung 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1535  

1826 - 1846 
 
 

Rechnungswesen des Pflegers Franz Iglsender (1826-1846) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Herrschaft Lichtenau 
Äußeres: Pap. 



Position: 1532 

1828 

579 

 

 

 
 

Rentamtsrechnung der Herrschaft Lichtenau 1828 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (3) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1533  

1829 
 
 

Rentamtsrechnung der Herrschaft Lichtenau 1829 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 79 (3) 
Äußeres: Pap. 

 

08.03. Herrschaft Altrasen (Lade 80) 
 

Position: 1544  

1766 - 1775 
 

Alte Signatur: H. 32 - Lade 80; 125; N. 75 - Lade 13; N. 1054 

 
"Erinnerungen über die 1776 et 177 Brunecker und Altrasner Rechnungen" 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 80 
Äußeres: Pap. 



Position: 1543 

1766 - 1775 

580 

 

 

 

Alte Signatur: H. 33 - Lade 80; 123; N. 73 - Lade 13; N. 946 

 
Mängel und Bedenken über die von denen Herrn Augustin Joseph von 
Leisischen Erben eingestellten Pflegamts-Altrasnerischen und 
Bruneckerischen Amtsrechnungen mit Anfang 1766 bis 1775 inkl. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 80 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1541  

1792 - 1804 
 

Alte Signatur: H. 35 - Lade 80; 90 

 
Rechnungsrevision der rasnerischen Rentrechnungen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 80 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1545  

1807 - 1816 
 

Alte Signatur: H. 38 - Lade 80; N. 29 

 
Verschiedene Korrespondenzen mit dem Pfleger Petzer in Rasen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 80 
Äußeres: Pap. 



Position: 1542 

1808 - 1815 

Alte Signatur: H. 37 - Lade 80 

581 

 

 

 

Correspondenz Augustins und Johanns von Leys an Herrn Carl Grafen 
Welsperg 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 80 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1539  

1828 - 1834 
 

Alte Signatur: H. 39 - Lade 80 

 
Rasner Amtscorrespondenz des Verwalters Ferdinand Gmachl 1828 
inklusive 1834 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 80 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1537  

1833 - 1843 
 

Alte Signatur: H. 31 - Lade 80 

 
"Erträgnisausweis der Pfandherrschaft Altrasen theils nach dem 10jährigen 
Durchschnitte und theils nach den Verhältnissen und der hienach 
entfallenden Capitals-Anschlag" 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 80 
Äußeres: Pap. 



Position: 1540 

1843 - 1844 

Alte Signatur: H. 40 - Lade 80 

582 

 

 

 

Korrespondenzen in Betreff und während der Kriminaluntersuchunghaft des 
Verwalters Ferdinand Gmachl und Interimsverwaltung des Joseph Thaddäus 
von Welsperg 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 80 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1538  

1845 - 1847 
 

Alte Signatur: H. 36 - Lade 80 

 
Präliminarien für 1845 und 1846, Cassa Journalsabschriften 1846 und 
Rechnungserledigung 1845/46 und 1846/47 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade 80 
Äußeres: Pap. 

 

09. E. Registraturkasten 
 

Position: 1536  

1850 - 1852 
 

Alte Signatur: E. 487 - Registraturkasten 

 
"Abrechnungen des Advocaten Dr. Schuster in Innsbruck gegen Graf Eugen 
Welsperg" 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: Registraturkasten 
Äußeres: Pap. 
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10. von Eugen nicht Systematisiertes 
 

Position: 1025 

 

Welspergische Urkunden (Abschriften) 

 
1248 - 1840 

 

Enthält: Abschrift und Extrakt aus der welspergischen Lehen- und Gülten-Beschreibung, der Gülten, 
Zinse und Zehenten, die derzeit für eigen gehalten werden (1641), Kopie der Obligation für den 
Grafen Carl von Welsperg, Küchenmeister zu Pfalz, wegen der Versicherung der wittiblichen 
Unterhaltung seiner Frau (1725), Revers des Sigmund Wolfdietrich wegen der landesfürstlichen 
Regalien in Primör (1623), Heiratskontrakt zwischen Karl von Welsperg und Henriette Türkheim 
(1807), Abschrift der Beschreibung des vom Grafen Philipp von Welsperg im Gericht Altrasen 
zurückgelassenen Vermögens (1807), Entwurf der von Graf Karl von Welsperg zugunsten seiner 
Gemahlin Henriette von Türkheim ausgestellten Schuldverschreibung (1833), Verzicht von Heinrich, 
Adelheid und Albertina von Welsperg auf die Verlassenschaften ihrer Mutter Dominika von Thurn 
und ihres Bruders Philipp (1821), Erbsteilung und Gründung der Primörer und der Borgoer nachmals 
Pustertaler Linie (1618), Testament des Grafen Johann Nepomuk von Welsperg (1840), Provisionsbrief 
von Maximilian I. für Sigmund von Welsperg (1493), Lehenbrief des Grafen Albert von Görz für 
Nikolaus von Haus, Fuller, um den Thurm zu Heinfels mit Zubehör (1248), Lehenbrief des Grafen 
Heinrich von Görz für Heinrich Meisenreuter um vier Güter auf Lanzenperg, Planken und 
Vesellenpach, so derselbe von Cholo von Welsperg um 25 Mark erkauft hat (1319), Heinrich Graf von 
Görz und Tirol verleiht dem Ritter Niclaus von Welsperg und Heinrich dem Meisenreuter und ihren 
Erben das Gericht über ihre Leute ausgenommen den Blutbann (1320), Versicherung von Beatrix 
Gräfin von Görz und Tirol für Heinrich Meisenreuter und seine Brüder von Welsperg, dass sie bei 
allen ihren Rechten ungekränkt bleiben sollen (1321), Gnadenbrief von Beatrix Gräfin von Görz und 
Tirol für Nikolaus von Welsperg, Heinrich Meisenreuter ihre Brüder und Erben (1330), Schenkung 
Christian des Welfen zum Altar in der Kirche zu Taisten, einer Hube zu Taisten und eines Gutes zu 
Schintelholz namens Kufedaun (1333), Quittung von Paul und Caspar Gebrüder von Welsperg für 
ihren Vetter Sigmund von Welsperg über die bezahlte zweite Rate Baukosten für Schloss Welsperg 
(1334), Graf Albrecht von Görz und Tirol verleiht dem Zacharias von Welsperg für treue Dienste 
Wappen, Schild und Helm mit all den Rechten wie sie weiland Herr Jacob von St. Michaelsburg 
gehabt hat (1338), Kaufbrief um Mannschaften in Prags von Burkard von St. Michaelsburg für 
Heinrich den Meisenreuter von Welsperg (1341), Vertrag zwischen Greif von Vilanders, Heinrich und 
Conrad Gebrüder von Welsperg wegen Forderung ihrer Schwester Ursula sel. (1357), Heiratsbrief 
zwischen Hans, Heinrichs des Meisenreuters von Welsperg Sohn, und Elsbeth, Eberhards von 
Gufidaun Tochter (1379), Schreiben Balthasars von Welsperg an den Grafen von Görz in Betreff der 
streitigen Grenzen des Schlosses Welsperg (1388), Kundschaftsbrief, dass die Räsner über ihre Leute 
zu richten haben, außer Malefiz (1391), Vergleich zwischen Christof und Georg Gebrüder von 
Welsperg um Güter und Gülten (1399), Eine Note über die Beschwerden derer von Welsperg gegen 
die von Görz (ca. 1400), Heiratsbrief zwischen Peterman von Lebenberg und Margarethe des Hans 
von Welsperg Tochter (1400), erster Lehenbrief um die Feste Primör von Herzog Leopold von 
Österreich für Georg von Welsperg (1401), Schadlosbrief von Herzog Leopold von Österreich für 
Georg von Welsperg wegen dessen gegen Bischof Ulrich von Brixen geleisteten Bürgschaft (1402), 
Konfirmationsbrief von Herzog Leopold von Österreich wegen des Vermächtnisses, so Leonhard von 
Lebenberg an Georg von Welsperg auf die Feste Lebenberg und die halbe Feste Tschengls getan 
(1404), Vertrag zwischen Georg und Christof Gebrüder von Welsperg gegen ihre Vettern wegen eines 
Stalls auf Schloss Welsperg (1404), Heiratsbrief zwischen Caspar von Welsperg, Sohn des 
Kammermeisters Georg, und Urse, Tochter Joachims von Vilanders (1404), Kundschaftsurkunde von 
Weihbischof Andreas von Brixen für Balthasar von Welsperg, dass weiland Hans von Welsperg von 
Herzog Friedrich die Lehen gebührend ersucht habe (1450), Verwilligung von Herzog Leopold von 
Österreich für Caspar und Christof von Welsperg Vettern um jährlich 10 Fuder Salz aus dem 
Pfannhaus zu Hall (1406), Kundschaft über die Verwüstung des Schlosses in Primör durch eine 
Feuersbrunst (1771). 

Sprache: dt., lat. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 55 (1) 
Äußeres: Pap. 
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10.01. Eugen Graf Welsperg 
 

Position: 1474  

1839 - 1850 
 
 

"Militär Abrechnungen und Gagezettel Eugens Graf Welsperg, Rittmeister 
im Erzherzog Carl 3 Uhlanen Regiment" 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1485  

1840 - 1846 
 
 

Erbserklärung bezüglich des Nachlasses der Mutter (= Henriette von 
Türckheim) samt Beilagen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1460  

1843 - 1861 
 
 

"Diverse suppliche ricevute (1843-1861)" 
 

Enthält: Bittschriften, Conduite-Liste Josef Feldkircher. 
 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 



Position: 1472 

1844 

585 

 

 

 
 

"Bericht der Stabs Station Körmend an den Rittmeister Welsperg wegen 
Brandlegungsvorfall in Tapoltza/Ungarn" 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1478  

1847 - 1867 
 
 

Militärdienstschriften des Grafen Eugen von Welsperg 
 

Enthält: Enthält u.a.: Entwurf zu einer Bittschrift für die Familie des 1867 verstorbenen 
Grafen Eugen von Welsberg (1867), Reise-Certificat für Rittmeister Gf. Eugen von Welsperg 
(1848). 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1479  

1848 - 1849 
 
 

6 Briefe von Rittmeister Baron Röder, Welspergs Nachfolger im Kommando 
der 1 Maj. 1. Escadron von Erzherzog Carl Uhlanen, sowie Gagezettel 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1482  

1848 - 1851 
 
 

Geldforderung gegen den desertierten Oberlieutenant Blaythwayt (1848) 
 

Enthält: Korrespondenz. 
 

Sprache: dt., frz. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 



Position: 1483 

1848 - 1855 

586 

 

 

 
 

Pensionierungsakten des k. k. Rittmeisters Eugen Grafen Welsperg 
 

Enthält: Enthält u. a. Akten zu Eugens Krankengeschichte. 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1470  

1849 
 
 

"Quittungen und Korrespondenz des Oberleutnants Graf Wallis von 
Erzherzog Carl Uhlanen in Betreff eines von Lieut. Grafen Magnis gekauften 
und dann an den Hauptmann im Generalstab zu Piacenza verkauften 
Pferdes respective der dafür von Grafen Magnis an Gr. Wallis schuldenden 
und an mich übertragenen Kaufschuld per 600 fl., welche ich wieder auf den 
Käufer Hauptmann mit 400 fl. überband" 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1480  

1849 - 1853 
 
 

Jagdbezirk nach dem neuen Gesetz - "Caccia de esercitare colla nuova legge" 
 

Enthält: Zeitungsauschnitte, Korrespondenz. 
 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 



Position: 1471 

1849 - 1859 

587 

 

 

 
 

"Abrechnung und Bemängelungen von Erzherzog Carl Uhlanen Regiment 
Nr. 3 wegen 1848 geführter 1 Majors 1te Escadron" 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1464  

1849 - 1862 
 
 

Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum 
 

 
Enthält: Statuten, Briefe, Aufnahmeurkunde. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1475  

1849 - 1869 
 
 

Militärdienstschriften des Grafen Eugen von Welsperg 
 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 



Position: 1466 

1851 - 1852 

588 

 

 

 

Alte Signatur: N. 1 - Lade 60 

 
Spedition von Kisten mit Büchern und Manuskripten von Fiume nach 
Primiero (1851-1852) 

 
Enthält: Rechnungen, Briefe. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1467  

1851 - 1852 
 
 

Verkauf von Holz u.a. in Primör 
 

Enthält: Rechnungen. 
 

Sprache: it., dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1477  

1851 - 1862 
 
 

"Intimazioni, citazioni, processi e decisioni politici e giudiziali" (behördliche 
Schreiben an Eugen von Welsperg 

 
Umfang: 7 St. 
Sprache: it. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 



Position: 1469 

1851 - 1867 

589 

 

 

 
 

Militär Platz-Commando Trient: Befehle in Betreff Pensionsbezuges, Pässe, 
Straßenkommunikation nach Primör und anderes 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1462  

1852 - 1856 
 
 

"Fabbissogno fabbriche in Castello" 
 

Enthält: Unterlagen bzgl. des Dachs des Palazzo Welsperg, Haus und Stall in Fedeje und 
Castello. 

 
Darin: Plan für ein Sommerhaus in Castello. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1476  

1854 
 
 

"Imprestito nazionale" 
 

Enthält: Unterlagen bzgl. Staatsanleihe. 
 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1468  

1854 
 
 

"Vorausmaß und Kosten-Überschlag zum projectierten Bau einer Kapelle in 
Castello Primör" 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 



Position: 1486 

1855 

590 

 

 

 
 

Abschlägige Antwort auf ein Beurlaubungsgesuch für Giuseppe Trotter 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1461  

1856 - 1858 
 
 

"Esposizione dei prodotti naturali ed industriali del circolo di Trento" 
(Ausstellung von Natur- und Industrieprodukten) 

 
Enthält: Programm, Briefe. 

 
Sprache: it. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1465  

1858 
 
 

Vergleich über die Vermögensauszahlung zwischen den Geschwistern 
Johann Nepomuk und Elisabeth von Spaur (= Ehefrau des Eugen von 
Welsperg) 1858 X 10 

 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 



Position: 1463 

1858 - 1867 

591 

 

 

 
 

"Custodia dei boschi feudali Welsperg in Primiero" 
 

Enthält: Unterlagen bzgl. Waldaufsicht in Primör. 
 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1481  

1859 
 
 

"Contratto di locazione dell'alpe Costoncella a Giuseppe Busin 1 maggio 
1859" (Pachtvertrag Costoncella-ALm) 

 
Sprache: it. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1473  

1860 
 
 

Schätzung der Eigentumsgüter in Primör und Vermögensanschlag 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1484  

1861 
 
 

Korrespondenz mit dem k. k. Förster Anton Tschon, samt einem beiläufigen 
Entwurf zu einer Verpachtung der eigenen Güter und dem fundus instructus 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 



Position: 1459 

1865 

592 

 

 

 
 

Legitimationskarte zur Wahl zweier Landtagsabgeordneter am 30.11.1865 
 

Enthält: KONTROLLE 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: Eugen Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 

10.02. Richard Graf Welsperg 
 

Position: 1490  

1837 - 1874 
 
 

Partikular-Rechnungen und Beilagen über Dienstreisen 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Richard Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1489  

1840 - 1877 
 
 

Akten bez. Militärzeit beim Geniestab, Quartier in Wien, Meldezettel, 
Sammlung von Werbehandzetteln, Visitenkarten, Inseraten, Rechnungen; 
Aufstellung der 16 väterlichen Ahnen des Grafen Richard Welsperg 

 

 
Darin: Zeichnungen vom Brückenkopf am Topcsidere (in Serbien), Grundriss seiner 
Wohnungen in Wien (Windmühlgasse). 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: Richard Graf Welsperg 
Äußeres: Pap., Karton 



Position: 1488 

1867 - 1868 

593 

 

 

 
 

Motion zur Beförderungs-Vorschrift vom Jahre 1867 
 

Enthält: Korrespondenz. 
 

aus Karton: Richard Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1487  

1877 
 
 

Wiederbelehnung mit den tirolischen Erbämtern 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Richard Graf Welsperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1568  

1878 
 
 

Zwei Schreiben des Museumsdirektors von Salzburg Georg Pezolt an Gf. 
Richard v. Welsberg 

 

Darin: Abzug von Madonna mit dem Kinde und zwei Engeln (kopiert nach dem im Besitz 
des Erzherzogs Ludwig Victor in der Villa Kleßheim befindlich; in früherer Zeit Altarbild 
der Schlosskapelle zu Altenau, jetzt Mirabell, gemalt von CM 1598). 
Sprache: dt. 
Mappe mit Aufschrift Nostran 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Z. T. in separater Mappe (ad 1568) verwahrt. 



594 

 

 

10.03. Schriften religiös-mystischen, enzyklopädischen, 
historischen Inhalts 

 

Position: 1496  

undat. 
 
 

"Auszug der von Thimotheo Phyladelpho gesammelten Schriften der 
frommen Johanna Guion. Anweisung zum stetigen Wandel in der 
Gegenwart Gottes" 

 
 
 
 
 
 

Enthält: 
 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Schriften religiös-mystischen, enzyklopädischen, historischen Inhalts 
Äußeres: Pap., 7 fadengeheftete Lagen 

 
 

Position: 1498  

undat. 
 
 

"Propheties - Sammlung von Wahrsagungen " 
 
 
 
 
 
 
 

Enthält: 
 
 

 
Sprache: dt., lat., frz. 
aus Karton: Schriften religiös-mystischen, enzyklopädischen, historischen Inhalts 
Äußeres: 2 Bögen, 1 Pap. Libell 



Position: 1497 

595 

 

 

undat. 
 
 

"Recepte und Fabricationen, chemische Berechnungen, Register zu 
Teophrastus Paracelsus, Register über Magnetismus, Epidemien und 
Thierseuchen" 

 
 
 
 
 
 
 

Enthält: 
 

 
Sprache: dt., lat., it. 
aus Karton: Schriften religiös-mystischen, enzyklopädischen, historischen Inhalts 
Äußeres: Pap., verschiedene Pap. Libelle 

 
 

Position: 1500  

1740 
 
 

Programmheft zu Jean-Francois REGNARD, Le Joueur, Comedie, Innsbruck 
1740 

 
 
 
 
 

Enthält: 
 
 

 
Sprache: frz. 
aus Karton: Schriften religiös-mystischen, enzyklopädischen, historischen Inhalts 
Äußeres: Pap. 



Position: 1501 

596 

 

 

ca. 1767 - 1769 
 
 

"Dänische observationes" 
 
 
 
 
 

Enthält: Pap. Libell, 7 Bögen, ungeheftet 
 

Namen: von Philipp von Welsperg (Gesandter in Dänemark 1767-1769) 
Sprache: frz. 
aus Karton: Schriften religiös-mystischen, enzyklopädischen, historischen Inhalts 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1491  

ca. 1790 
 
 

"Verzeichnis der Freymaurerschriften" 

 
Namen: Joseph von Welsperg 
Sprache: dt. 
aus Karton: Schriften religiös-mystischen, enzyklopädischen, historischen Inhalts 
Äußeres: Pap. Libell, fadengeheftet 

 
 

Position: 1492  

um 1791 
 
 

Freimaurerschriften, mystische Schriften, Maximensammlung, 
metaphysische Betrachtungen 

 
 
 
 

Namen: Joseph von Welsperg 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: Schriften religiös-mystischen, enzyklopädischen, historischen Inhalts 
Äußeres: 6 Pap. Libelle ohne Titel, fadengeheftet 



Position: 1493 

597 

 

 

ca. 1795 
 
 

"Über Aufklärung, Gelehrsamkeit und Kultur der Weiber" 
 
 

 
Sprache: dt., lat. 
aus Karton: Schriften religiös-mystischen, enzyklopädischen, historischen Inhalts 
Äußeres: 2 Lagen, Pap. 

 
 

Position: 1494  

1817 
 
 

"Religions Grundsätze der neuesten Mystiker mit Bemerkungen" 
 
 
 
 
 
 

Sprache: dt. 
aus Karton: Schriften religiös-mystischen, enzyklopädischen, historischen Inhalts 
Äußeres: Pap., 15 ungeheftete Bögen 



Position: 1499 

598 

 

 

1834 - 1850 
 

Statuten und Verzeichnisse der Mitglieder verschiedener Vereine (Verein zur 
Beförderung der bildenden Künste, Wien, Casino Laibach, Società Triestina 
di belle arti) 

 
 
 
 
 

Enthält: 
 
 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: Schriften religiös-mystischen, enzyklopädischen, historischen Inhalts 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1495  

ca. 1860 
 
 

Kriegsgeschichte bezüglich Festungen (Militärhistorische Schriften, 
Gefechtsbeschreibungen etc.) 

 
 
 
 
 
 

Darin: Druck von Sewastopol Karte: "Häfen von Sewastopol nach russischen Original- 
Aufnahmen reducirt". 
Namen: Richard von Welsperg 
Sprache: dt., frz. 
aus Karton: Schriften religiös-mystischen, enzyklopädischen, historischen Inhalts 
Äußeres: Pap., 14 z. T. fadengeheftete Stücke 



10.04. Herrschaft Langenstein 

Position: 1158 

599 

 

 

1661 - 1740 
 

Alte Signatur: Lade 11; Nr. 405 

 
Akten betreffend das Erträgnis der Herrschaft Langenstein 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 63 (2) 

 
 

Position: 1504  

1740 
 
 

Ertragsberechnung der Herrschaft Langenstein 1740 nach dem Durchschnitt 
der Jahre 1718 inkl. 1721, in welchen 9 Jahren die Schlossgüter in Bestand 
verlassen waren 

 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Herrschaft Langenstein 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1503  

1830 - 1890 
 
 

Langensteinische Schuldsachen 
 

Enthält: Enthält u.a.: "Memoiren über die Gründe, welche zur Übertragung der Rechte der 
Agnaten auf die Langensteiner Lehen auf die Pustertaler Besitzungen bestanden", 
Unterlagen bzgl. der agnatischen Verzichtsleistung auf die Langensteiner Lehen. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: I, Lade (64) 1 
Äußeres: Pap. 



10.05. Herrschaft Hofen 

Position: 1505 

600 

 

 

undat. 
 
 

Herrschaft Hofen: Mappe der Burgmark Hofen, wie sie im 17. Jahrhundert 
war 

 
 

 
Darin: 2 Baupläne zu Schloß Hofen. 
aus Karton: Herrschaft Hofen 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: In Mappe verwahrt 

 

10.06. Familiengeschichte 
 

Position: 1506  

ohne Datum 
 
 

"Art zu rubrizieren, zu tabellieren und zu benutzen, Art aufzubewahren" 
(Vorschriften über die Führung eines adeligen Familienarchivs, samt einem 
Schema) 

 
 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Familiengeschichte betreffend 
Äußeres: Pap. 



Position: 1509 

1428 - 1468 

601 

 

 

 

Alte Signatur: A. 8 

 
Welspergische Urkunden-Abschriften (1428-1468) 

 
Enthält: Quittung der Brüder Oswald und Caspar für ihren Vetter Balthasar von Welsperg 
um die Erbschaft, die ihnen von Gertraud, Parzivals von Annenberg Gemahlin, zum 3. Teil 
zugefallen und bezahlt worden ist (1468), Übergabe und Verzicht von Christof von 
Vilanders zu Haunberg für Ritter Balthasar von Welsperg auf die Erbschaft von Gertraud, 
Parzivals von Annenberg Witwe und Heinrichs von Liechtenstein Tochter (1466), 
Teilungsbrief zwischen Parzival von Annenberg uxorio nomine Gertraud geb. von 
Liechtenstein, Balthasar von Welsperg für sich selbst und seines Bruders weil. Hansen 
hinterlassenen Kindern und Georg von Vilanders um Güter und Gülten von den 
Freundtspergischen herrührend (1460), Urkunde von Sigmund, Hans und Christof Gebrüder 
von Welsperg wegen der von ihrem Vater seel. und Caspar von Welsperg vorgenommenen 
Teilung bzgl. Wiesen und Äcker (1430), Teilungsbrief zwischen Christof und seinem Vetter 
Caspar von Welsperg um die Güter und Gülten, die ihnen von ihren Vettern Peter und 
Zacharias von Welsperg zugefallen sind (1428). 

 
Namen: von Eugen von Welsperg 
Sprache: dt. 
aus Karton: Familiengeschichte betreffend 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1510  

1635 - 1858 
 
 

Welspergische Finanz-Geschichte 
 

Enthält: Kurzbiografie des Johann Paul Hocher (1616-1683), Spezifikation und Information, 
was Guidobald von Welsperg mit Anfang 1678 bis Lichtmess 1696 an alten welspergischen 
Kapitalschulden in Tirol aus dem Gefäll abbezahlt oder auf die liegenden Güter angelegt 
hat, Zeitungsausschnitt "Österreichische Finanzbeamte", "Über das heutige Geldwesen", 
Quittungen (1692, 1730-40), Herrn Sigmund Wolfdietrichs von Welsperg Verlassenschafts- 
Spezifikation, Chronikales zu Telvana und den Rasner Lehen, "Cours ordinaire des 
principales monnaise d'Allemagne, de France et d'Angleterre et leur reduction en florins an 
pied de fl. 24", Zeitungsauschnitt "Das neue kaiserliche Münzpatent", Briefabschrift des 
Sigmund von Welsperg an Erzherzogin Claudia (1635-37). 

 
Sprache: dt., it., frz. 
aus Karton: Familiengeschichte betreffend 
Äußeres: Pap. 



Position: 1507 

1681 - 1683 

602 

 

 

 
 

1681-1683 Carl Ulrich Hannibals Freyherrn zu Welsperg Process wider 
seinen Bruder Guidobald und den Vergleich de anno 1679 
Pap. Libell, Kopie 

 

 
Sprache: dt., lat. 
Verweis: Pos. 515 
aus Karton: Familiengeschichte betreffend 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1508  

1780 - 1805 
 

Alte Signatur: Bleistiftsignatur: 54.9 

 
Beilagen zur Familiengeschichte. Gr. Philip W(elsperg) - Abschriften von 
Schreiben 1780-1805 an die Grafen Welsperg 

 

Sprache: frz. 
Verweis: Pos. 203 
aus Karton: Familiengeschichte betreffend 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1511  

ca. 1861 
 
 

Synchronistische Tabellen zur welspergischen Familien Geschichte vom 
Jahre 1140 anfangend 

 
 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Familiengeschichte betreffend 
Äußeres: Pap. Libell, fadengeheftet 
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10.07. Joseph von Welsperg 
 

Position: 1512  

ca. 1763 - ca. 1850 
 
 

"Schriften betreffend Josef Grafen zu welsperg, Weihbischof von Passau" [!] 
 

Enthält: "Von anno christi 100 ad annum 1763 ordentliche Folge deren Er- und exemten 
Bischöfen zu Lorch und Passau", Passau - Streitigkeiten mit dem Hause Österreich, Passauer 
Urkundenregsten. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Schriften betreffend Josef Grafen zu Welsperg, Weihbischof von Passau 
Äußeres: Pap. 

 

10.08. Heinrich von Welsperg (und Karoline von Moll) 
 

Position: 1513  

1861 - 1877 
 
 

Graf Heinrich von Welsperg, Prior von St. Martin 
 

Enthält: Geschichtliche Studien (die Jahreszahlen beziehen sich auf das Exzerpt): 
- Geschichte Englands im vierzehnten und fünfzehnten Jahrhundert, II. Band (1866) 
- Caspar Friedrich SCHNEIDER, Geschichte Schwabens, IV. Band (1863-1864) 
- Josef DURIG, Die Zeit Bischof Egnos von Brixen und Trient (1865) 
- Jean YANOSKI, Maximilien VEYDT, Geschichte des alten Syriens, 3 Fasc. (1866) 
- Beda WEBER, Oswald von Wolkenstein und sein Geschlecht (1866) 
- Rudolf CORONINI Gf. von Cromberg, Genealogie der Grafen von Görz 
- Justinian LADURNER, Urkundliche Geschichte der edlen Herren und Grafen von Taufers 
(1865) 
- Peter MOSER, Zur Geschichte von Tirol und Vorarlberg (1861) 
- II. Heft Auszüge aus Assmanns Geschichte des Mittelalters (1865) 
- Studien über die Urgeschichte Asiens (p. 1877 Februrar) 
- Indices zu verschiedenen genealogisch-heraldischen Werken. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: Graf Heinrich von Welsperg, Prior von St. Martin 
Äußeres: Pap. 



Position: 1581 

1868 - 1872 

604 

 

 

 
 

"Tentativi d'Enrico Conte de Welsperg di liberarsi dall'obbligo militare in 
tempo di pace" (Militärbefreiung) 

 
Enthält: Briefe des Dr. Schuster aus Innsbruck, des Onkels Richard, Zeitungsausschnitte aus 
der "Presse" zum neuen Wehrgesetz, diverse behördliche Schreiben. 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: *I, Lade 45 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1577  

1882 - 1893 
 
 

Rechnungen, Quittungen und Schreiben (v.a geschäftlicher Natur) an 
Heinrich von Welsperg 

 

Namen: Luigi Trotter 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: *I, Lade 45 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1571 

1885 - 1908 

605 

 

 

 
 

Rechnungen und Briefe an Heinrich von Welsperg und Karoline Moll 
 

Enthält: Rechnungen u.a.: H. Panzer (Park-Hotel Meran-Obermais; Dolomiten-Hotel S. 
Martino di Castrozza), Gasthaus zur Post Neumarkt, Negozio M. Orsingher (Primiero), 
Fabbrica laterizi Impresa Fratelli Trotter (Primiero), Antico Albergo S. Antonio (Fonzaso), 
Schätzung der Güter des Priorats von S. Martino in der Gemeinde Imer; 
Briefabsender u.a.: Giuseppe Terrabugio, Eugen von Sarnthein, Eredi Luigi Bonetti, August 
Abel, Silvio de Manincor, Cesare Sega, Pr. Battista Dell'Antonio, Nicolao Consigliere, Beppi 
Leitenberger, N. Orsingher, Maddalena Bosio, N. Colloredo, Giorgio Loss, Raffaele Zeni, 
Fanny Panzer, Gotthard Trapp, Giuseppe Busarello, N. Bertamini, August Überbacher, Lina 
Langes, Antonio Taufer (tipografo), Luigi Trotter (Custode forestale de Welsperg), Francesco 
und Carlo Boni, Bortolo Zagonel (guida alpina), Serafino Pircher (ufficiale d'evidenza della 
milizia), Candido Brunet, Giacomo Mott (recruta alla 15 compagnia del battaglione de 
cacciatori a Bressanone), Sebastiano Gadenz, Giovanni Toffol, Pr. Giacomo Depellegrini, Pr. 
Dario Tommasini, Celestino Endrici (vescovo). 

 
Umfang: 126 Bll. 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: *I, Lade 45 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1591 

1889 - 1891 

606 

 

 

 
 

Briefe an, Quittungen für und Notizen von Heinrich von Welsperg 
 

Enthält: C. Stocker (Kurz- und Galanteriewaren-Handlung Innsbruck), Hyazinth Wilhelm 
Achmüller (Oberolang), Johann Peterlongo (Waffen-Etablissement Innsbruck), Anton Laner 
(Kaminfegermeister Bruneck), Johann Schmid (Prinstler, Gasthof "Zum goldenen 
Lamm"/Welsberg), Davide Frener (Mezzolombardo), Vetter Franz (Wien), Pfarrer 
Ferdinand Bergmeister (Taisten), Wolf Dietrich von Welsperg (Bruneck), Gasthof "Zum 
goldenen Stern" (Bruneck), Matthias Cihlar (Kürschner und Confections-Geschäft, Bozen), 
Franz Moser (Bozen), Wagner'sche Universitäts-Buchhandlung in Innsbruck, Joseph 
Pallhuber (Antholz Obertal), Carl Mahl (Conditorei und Specerei-Geschäft/Bruneck), Victor 
Schmidt (Wien), E. Jülke (Etablissement für Beleuchtung und Haushalt), Vigil Gasser 
(Bruneck), J. Webhofer (Spezerei-, Manufaktur-, Eisen- und Lederhandlung/Bruneck), Hotel 
Victoria Bozen, Ricardo Egger (Primiero), Steueramt Welsberg, Landgericht Welsberg, Peter 
Schnarf (Wirt in Niederrasen), Zentralkanzlei Deutscher Orden, Malteser-Ritter-Ordens- 
Kanzlei, Friedrich Goldscheider (Terracotta- und Majolika-Fabrik/Wien), Pietra Loss (Imer), 
Dario Tenea (Mezzolombardo), H. Panzer (Pension Victoria Meran/Dolomitel-Hotel S. 
Martino di Castrozza), Johann Nepomuk Weiller (Weingroßhandlung/Fünfkirchen), Carl 
Amplatz (Bozen), F. Moser (Buch- und Kunsthandlung/Bozen), Kaspar Ruepp 
(Bezirksrichter Sand in Taufers), Albert von Hörmann (Dekan Matrei), Jenny von Welsperg 
(Mezzolombardo), Marie von Welsperg (Fai/Tramin), Eugen von Unterrichter, Pietro 
Frapporti, Johann Schöpfer (Niederrasen), Helene von Orsich geb. Welsperg, Gottfried 
Eliskases (Hafnermeister/Bruneck), Karl Trinker (St. Lorenzen), Johann Baumgartner 
(Bäcker/Niederrasen), Nicolò Martinelli (Oberrasen), Dr. Battia (Mezzolombardo), Franz 
Krautschneider (Bozen), P. Cirillo Guard (Mezzolombardo), Josef Stecher (Innsbruck). 

 
Umfang: 392 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: I, Lade 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1578  

1890 - 1896 
 
 

Briefe von Carlo de Tabarelli an Heinrich von Welsperg (Verwaltung Primör) 

 
Sprache: it. 
aus Karton: *I, Lade 45 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1579 

1891 - 1894 

607 

 

 

 
 

Briefe und Rechnungen von Johann Picko an Heinrich von Welsperg 
(Verwaltung Primör) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: *I, Lade 45 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1580  

1892 - 1894 
 
 

Briefe der Wildbachverbauung an Heinrich von Welsperg bzgl. Arbeiten am 
Canalibach (Bruchfläche unterhalb von Castel Pietra) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: *I, Lade 45 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1584  

1893 - 1895 
 
 

Quittungen für Steuern in Primör 

 
Sprache: it 
aus Karton: *I, Lade 45 (2) 



Position: 1583 

1893 - 1905 

608 

 

 

 
 

Briefe an und Quittungen für Heinrich von Welsperg 
 

Enthält: Absender u.a.: Giulio Rizzoli (Trento), Società veterani di Fiera, Franz von Moll 
(Schwager), Luigi Bertamini (Decano Primiero), Romano Obrelli, Sebastiano Cadenz, 
Sezione di Trento del Consiglio provinciale d'agricoltura, Franz Krautschneider, Giovanni 
Moll, Luigi Trotter (custode forestale de Welsperg), Comitato soccorso incendiati Primiero, 
Silvio de Manincor di Casez, Artur von Wolkenstein, Franz Thun, J. Langes (bzgl. 
Rivettabrand), G. Loss (Capocomune Canal S. Bovo), Galeazzo Thun (Großmeister des 
Malteserordens), Antonio Bonetti, Carl de Tabarelli, Giacomo Depellegrin (cassiere 
biblioteca popolare Primiero), Capitanato distrettuale di Primiero, Cesare Sega (Decano 
Primiero), Maddalena de Bosio (Primiero), Don Gian Battista Dell'Antonia, N. Giacomelli 
(Predazzo), H. Panzer (Park-Hotel/Obermais, Dolomiten-Hotel/S. Martino di Castrozza), 
Consorzio agrario distretto Pirmiero, Johann Picko, Enrico Sarnthein (Fonzaso), Giovanni 
Turra (Pieve), Leopoldo Bonetti, Giacomo Jagher (Tonadico), Pietro Antonio Bancher, 
Giuseppe Prospero (Fiera), Dr. Zeno Tedeschi (Canal), Giovanni Gubert (Fiera), Dr. Franz 
von An der Lau, Dr. Carlo Fuchsberger, Giuseppe Polo (Bassano), Girolamo Marcon 
(Belluno), Giovanni Toffol (S. Martino), Giacomo Scalet (Primiero Ormanico), Laura Ben 
(Primiero), Antonio Bonetti (S. Martino); Pachtvertrag zwischen dem Provisor des Priorats 
von S. Martino und Antonio Bonetti um das Gasthaus "Rosetta". 

 
Darin: Zeichnung einer "Carozza Vittoria" von Giuseppe Polo. 
Umfang: 196 St. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: *I, Lade 45 (2) 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Luciano Brunet, L' incendio della Rivetta: Fiera di Primiero 1902, Fiera di 
Primiero 1992. 



Position: 1590 

1894 - 1900 

609 

 

 

 
 

Briefe an, Quittungen für und Notizen von Heinrich von Welsperg 
 

Enthält: Absender u.a.: Bezirkshauptmannschaft Primör, Giacomo Bonetti (Fiera di 
Primiero), Martino Orsingher (negoziante fabbrica birra/Primiero), Carlo Meneghetti, 
Giuseppe Keller (Primiero), Giulio Rizzoli (Trento), Pietro Turra (Tonadico), Giovanni Mott, 
Luigi Tosi (tecnico forestale), Pier Domenico Voltolina (pittore), Luigi Trotter (custode 
forestale de Welsperg), Riccardo Egger (Primiero), Carlo Amorth (Predazzo), Orsola Ciet 
(Primiero), Toffol (San Martino di Castrozza), Giustina Sartori, Gaetano Gilli (fabbro), Carlo 
Ben (avvocato Primiero), N. Manincor, Marco Costantini degli Olivieri (notaio/Fiera), 
Giuseppe Golser (Fiera di Primiero), Eufemia Brentel, Pietro Trotter (Rovereto), Ernst Weis 
(Advokat Wien), Carlo Brentel (Mori), commissario de Tabarelli (Primiero), Giovanni 
Gubert, Giuseppe Gubert (carettiere/Fiera di Primiero), Luigi Weiss (Fiera di Primiero), 
Heinrich Karl, Serafino Pircher (sergente distrettuale), Johann Bertamini, Francesco 
Guadagnini (Primiero), Antonio Bonetti (S. Martino), Enrico Sarnthein (Fonzaso), Giuseppe 
Goldwurm (Fiera di Primiero), Giuseppe Sanoll (Hotel Corona), Giovanni Turra (negozio 
legnami), Giuseppe Terrabugio, Sebastiano Lucian, Wilhelm Pfaff und Paul Krautschneider 
(Advokaten Bozen), Antonio Ceol (Paneveggio), Giacomo Virtempergher (Tonadico), 
Leopoldo Bonetti (Albergo Aquila Nera Primiero), Marie Ben (Fiera), Josef Schweiger 
(Statthaltereisekretär), Violante Menghin-Brezburg, Antonio Bonetti Voltor (Primiero), 
Elisabetta Brentel (Fiera), Arturo Trotter (Fiera), Giovanni Debertolis (Primiero), Martino 
Orsingher (negoziante Primiero), Gadenz Sebastiani, Giustina Sartori. 

 
Umfang: 362 Bll. 
Sprache: dt., it., frz. 
aus Karton: *I, Lade 45 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1576  

1894 - 1900 
 
 

Rechnungen, Quittungen und Schreiben (v.a geschäftlicher Natur) an 
Heinrich von Welsperg 

 
Enthält: Enthält u.a.: Gedicht "In morte di S. M. Elisabetta d'Austria". 

 
Darin: Druckschrift: "Statuto dell Società a tutela della caccia" (Cavalese 1900). 
Namen: Luigi Trotter 
Sprache: it., dt. 
aus Karton: *I, Lade 45 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1585 

1897 - 1906 

610 

 

 

 
 

Briefe an und Quittungen für Heinrich von Welsperg (und Karoline von 
Moll) 

 
Enthält: Absender u.a.: August Abel (Verwalter des Primörer Güter), Paula Abel, Giovanni 
Scalet (Pittsburg Kansas), Anton Ceol (Panereggio), Luigi Trotter (custode forestale de 
Welsperg), N. Colloredo (Wien), Angelo Gubert (Fiera), Lina Langes (Hotel Alpenrose, S. 
Martino), Dario Tommasini (parroco Nomi), Josef Stecher (Marter/Roncegno), H. Panzer 
(Obermais), Angelo Brunet (Tonadico), Anselmo Antoniolli (Primiero), Bezirkshauptmann 
von Primör Schuchter, Silvio de Manincor, Orsingher (Primiero), Giuseppe Gubert (Fiera), 
Gemeinde Fiera di Primiero, M. Costantini (Primiero), Bezirkshauptmannschaft 
Trient/Friedrich von Toggenburg (bzgl. Kaiserbesuch), Francesco Kaiserman 
(Mezzolombardo), Katholischer Arbeiterverein für Hohenelbe und Umgebung, 
Finanzbezirksdirektion Trient, Laura Ben (Fiera), Giacomo Mott, Severin Winkler 
(Schlosskaplan/Taisten), Ferdinando Egger (Primiero), Giovanni Turra (Pieve di Primiero). 

 
Darin: Programm für die Reise Allerhöchst Sr. k. und k. Apostolischen Majestät zu den 
Gebirgsübungen in Südtirol ("Bote für Tirol und Vorarlberg", Nr. 191 vom 22.8.1905). 
Umfang: 69 St. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: *I, Lade 45 (2) 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: Zu August Abel vgl. http://www.lavocedelnordest.eu/guidaabel/ 

 
 

Position: 1574  

1899 
 
 

Zahlungsquittungen für die Bauarbeiten an einem Stadel in Melaia 
 

Sprache: it. 
aus Karton: *I, Lade 45 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1575  

1899 - 1904 
 
 

Jagdsachen Heinrich von Welsperg 
 

Enthält: Waffenschein, Jagdlizenzen der Gemeinde Tonadico. 
 

Sprache: it. 
aus Karton: *I, Lade 45 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1617 

611 

 

 

1904 
 
 

Legitimation für Carolina von Moll das dem k. k. Militär-V.-Reichsbund 
verliehene Abzeichen tragen zu dürfen 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: *I, Lade 44 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1582  

1904 
 
 

Zeitungsausschnitte bzgl. Primör 
 

Enthält: "L'Alto Adige", "L'Eco di Primiero". 
 

Sprache: it. 
aus Karton: *I, Lade 45 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1589  

1905 - 1906 
 
 

Briefe an und Quittungen für Heinrich von Welsperg 
 

Enthält: Absender u.a.: Luigi Trotter (custode forestale de Welsperg), Don Colloredo, dott. 
Carlo Guadagnini (chirurgo/Imer), Theresia Trotter, Martino Orsingher (Primiero), Alois 
Wolf (Wein- und Produktenhandlung Bozen), Giovanni Brunet (Tonadico), Martino Turra, 
Farmacia alla Madonna (Primiero), Fratelli Gilli (Lavoratorio di fabbro maniscalco e 
carpentiere/Transacqua Primiero), Giuseppe Gubert, Bortolo Debertolis (Primiero), 
Alessandro Bonetti (calzolaio/Fiera di Primiero), August Abel, Achille Borga (Primiero), H. 
Panzer (Park-Hotel/Obermais, Dolomiten-Hotel/S. Martino di Castrozza), Sebastiano 
Lucian (Negoziante legname/Forno di Primiero), Federico Leitenberger (Primiero), Alberto 
Boni (Tonadico), Anselmo Antoniolli (Primiero), Antonia Borin, Bonina Scalet (Fiera), Fanny 
Panzer, Angelo Scalet (Transacqua), Lina Langes (S. Martino), Giacomo Antonio Orsingher 
(Tribunale Circolare in Trento), Bezirkshauptmannschaft Primör. 

 
Umfang: 140 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: *I, Lade 45 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1588 

612 

 

 

1905 - 1906 
 
 

Primör Quittungen 1905/06 
 

Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: *I, Lade 45 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1586  

1907 - 1908 
 
 

Briefe an Karoline von Moll 
 

Enthält: Absender: Baronin Spiegelfeld (Damenkomitee des Jugend- und Blindenfürsorge- 
Vereines in Tirol und Vorarlberg), Amadeo von Thun, Giacomo Bonetti (Primiero), Don 
Augusto Guadagnini (Trient), Fanny Panzer (Obermais), Don Colloredo, Bortolo Faoro 
(custode forestale de Welsperg). 

 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: *I, Lade 45 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1573 
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(1901) 1911 - 1912 
 
 

Briefe an Karoline Gräfin Welsperg 
 

Enthält: Absender: vor allem vom Adoptivsohn Amadeo von Thun, ferner Georg Aschaber 
(Vereinsbuchhandlung und Buchdruckerei Innsbruck), Peter Asslaber (Vinzentinum), Leo 
Budik (Hof- und Gerichtsadvokat), Josef Bachmann (Niederdorf), Thomas Bohrer 
(landwirtschaftliche Geräte und Wagenfabrik Klagenfurt), Elektrizitätsgesellschaft Olang, N. 
Bertamini, Arthur Krupp (Berndorfer Metallwaren-Fabrik), Società Elettrica Altanon, Peter 
Dorner ("Schlangenschmied von Welsberg"), Florian Durnwalder (welspergischer 
Waldhüter), R. Ditmar Gebrüder Brünner (Lampen- und Metallwarenfabriken), Pius Deiaco 
(Direktor der Heil- und Pflegeanstalt Pergine), Nepomuk di Pauli, Pfarrer von Assling, Emil 
Figala (k.k. Forstmeister), Sante Facchino (Dekan von Taio), Feuerwehr Primör, Giacomo 
Gubert (Congregazione dei figli del S. Cuore - Missionari dell'Africa Centrale), Andrä 
Hellweger, N. Hellweger (Gemeindevorsteher Welsberg), Bernard Haller (Propst-Coadjutor 
Neustift), Franz Josef Kleinlercher (Dekan Bruneck), Peter Kühnast (Pfarrer Niederrasen), 
Rudolf von Kempter (Arzt in Welsberg), Edmund Kofler (k.k. Postbeamter Margreid), Berth. 
Karplus (Wien), N. Langes (Hotel Alpenrose, S. Martino di Castrozza), Camillo von 
Manussi, Johann Maurer (Schriftführer Veteranenverein Welsberg), Ludwig Bruno Minarz 
(Priester in Olang), Richard Graf Orsich, Franz Martin (Salzburg), Landesgerichtsrat Silvio 
de Manincor, E. Muggli (Amministrazione Baron de Moll - Villa Lagarina), Franz Perfler, 
Avv. Carlo Ossanna (Mezzolombardo), Franz Färber (Reichspost), Josephine Rosiny 
(Riedenburg), Josef Schindler (landwirtschaftliche Landeslehranstalt und Versuchsstation in 
S. Michele a. E.), Silvio Suster (ferramenta e articoli casalinghi), Amelie Sarnthein, 
Betriebsleitung der k.k. österreichischen Staatsbahnen, Albertine von Spiegelfeld, Prof. 
Schloesser, Bezirkshauptmannschaft Primiero, Fanny Taxis (Trient), Michael Told (Taisten), 
Antonio Thun (Brughiero), Gotthard Trapp (Innsbruck), Administration des Journals "Das 
Vaterland", Johann Schenk (Vorsteher Welsberg), Franco/Maria/Antonio Zieger (Predazzo); 
Circulare an die konservativen Landtagswähler der Kurie des adeligen, großen 
Grundbesitzes in Tirol, Vertrag zwischen der Società dell'impianto elettrico industriale di 
Primiero und der Gräfin Welsperg wegen Wassernutzung des Canali-Baches (1901), Aufruf 
des katholisch-politischen Volksvereins für Deutschtirol zur Unterstützung der "Neuen 
Tiroler Stimmen", Schätzungsbefund von Gründen in Taisten. 

 
Umfang: 318 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: *I, Lade 45 (1) 
Äußeres: Pap. 
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10.09. Priorat S. Martino di Castrozza 
 

Position: 1514  

1845 - 1872 
 
 

Priorat S. Martino di Castrozza 
 

Enthält: Rechnungen, Korrespondenz, Bekanntmach bzgl. Weide in Ces. 
 

Darin: Karte der Gegend zwischen Ces und San Martino (1867). 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: Priorat S. Martino di Castrozza 
Äußeres: Pap. 

 

10.10. Verschiedenes 

Position: 1554 

 

Alte Signatur: L. II 6 b 

 
"Die Gletscher" von Prof. Dr. Simony (Exzerpt) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 

 

Position: 1553 

 

Alte Signatur: L. II 6 b 

 
"Repertorium über die Nachrichten von Juvavia in geographischer Hinsicht" 
(alphabetischer Index) 

 

 
Sprache: it. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 



Position: 1563 

615 

 

 

 
 

Umschlag mit der Aufschrift: "Zwei Schreiben von Klopstock an Graf Filipp 
Welsperg aus dem Jahre 1768. Mit 2 Beilagen". (Der Umschlag enthält 
allerdings nur die Abschrift des Verses auf der großen Glocke zu Taisten 
sowie ein Allianzwappen Welsperg-Türkheim) 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 702  

9. August 1460 
 

Alte Signatur: N. 4 - Lade N. 23 

 
Abteilung zwischen Parzifal von Annenberg im Namen seiner Frau Getraud 
von Lichtenstein, Balthasar von Welsperg für sich und seines Bruders Hans 
seel. Kinder sowie Georg von Vilanders 

 
Provenienz: Duplicate aus Welspergs Archivs No. XXX Pergamente 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (2) 
Siegler: Anh. Sig. der Aussteller 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 610  

1469 - 1735 
 
 

Messtiftung für die Pfarrkirche von Taisten durch Balthasar von Welsperg 
(1492, Pap. Kopie) und eines Benefiziums zu Zell durch Georg von Welsperg 
sowie Hans, Ulrich und Wolfgang die Liechtensteiner (1469, Kopie) 

 
Enthält: Enthält auch: Bestätigungen und Abschriften der Seelsorgerpflichten, Liste von 
Sammlungen für seelsorgerliche Verrichtungen. 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 32 



Position: 664 
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19. Aug. 1493 - 10. Jan. 1764, o.O./Dietenheim 
 

Alte Signatur: N. 94 - Lade N. 17; N. 19 

 
Versicherungsbrief des Christof Ritters von Welsperg für seine Gemahlin 
Veronica geb. von Neideck (Kopie) 

 

Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Joseph Anton Grebmer, Kreishauptmann im Pustertal 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 685  

11. Apr. 1497 - 22. Dez. 1600, Salzburg/Schloss Telvana 
 

Alte Signatur: N. 27 - Lade N. 56; I. 1; N. 6 

 
Stiftung des St.-Anna-Benefiziums zu Laufen durch Anna von Welsperg 

 
Enthält: Enthält auch: Nomination des Sebastian Walser als Benefiziat in Laufen (1600). 

 
Umfang: Konzept und Abschrift. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 671  

ca. 1500 - 1550 
 

Alte Signatur: 31 

 
Heiratsvertragskonzept ohne Namenangabe 

 

Namen: Bartholomäus von Welsperg nachträglich hinzugefügt 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 646 
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1504 
 

Alte Signatur: F. 3 

 
Urbar der Anna von Welsperg, Witwe nach Wilhelm von der Alm zu 
Triebenpach 

 

Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 654  

15. Juli 1508 - 10. Jan. 1764 o.O./Dietenheim 
 

Alte Signatur: N. 83 - Lade N. 21; N. 13 

 
Wittiblicher Entrichtungsvertrag auf Ableben des Christof Ritter von 
Welsperg zwischen dessen hinterlassener Witwe Veronica geb. von Neideck 
und den Gerhaben der hinterlassenen Kinder Sigmund und Barbara 

 
Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Joseph Anton Grebmer, Kreishauptmann im Pustertal 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 665  

16. Febr. 1510 - 10. Jan. 1764, Trient/Dietenheim 
 

Alte Signatur: N. 84 - Lade N. 21; N. 20 

 
Verzichtsbrief um ihre wittibliche Entrichtung der Veronika geb. von 
Neideck, Witwe nach Christof Ritter von Welsperg, und nunmehr Ehefrau 
des Christof Ritters von Thun für Bartlmee und Werner Ritter von Welsperg 
als Gerhaben der Kinder nach Christof von Welsperg mit Namen Sigmund 
und Barbara (Kopie) 

 

Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Joseph Anton Grebmer, Kreishauptmann im Pustertal 
Äußeres: Pap. 



Position: 700 
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30. Apr. 1518 - 10. Jan. 1764, Innsbruck/Dietenheim 
 

Alte Signatur: N. 95 - Lade N. 17; n. 1 

 
Heiratsvertrag zwischen Sigmund Ritter von Welsperg und Margareth geb. 
Gräfin von Lupfen, Witwe nach Freiherr Hans von Wolkenstein und Tochter 
des Heinrich von Lupfen, Landgraf zu Stühlingen, und der Clara von 
Rappoltsein 

 

Provenienz: Duplicate aus Welspergs Archivs No. XXX Pergamente 
Umfang: 2 St.: Original und Kopie 
Sprache: dt. 
Erhaltung: Siegel zerbrochen 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (2) 
Siegler: 1) anh. Sig. Bernhard von Cles, Wilhelm zu Rappoltstein, Carl Trapp, Sigmund von 
Welsperg 
2) Lacksiegel des Joseph Anton Grebmer, Kreishauptmann im Pustertal 
Äußeres: Perg. und Pap. 

 
 

Position: 686  

8. Mai 1527, Innsbruck 
 

Alte Signatur: E. 1 

 
Urteilsbrief zwischen den Herren von Welsperg einerseits und den 
Untertanen von Primör andererseits (Kopie) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 696  

1. März 1539 - 8. Nov. 1763, Wien/Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 83 

 
Diplom über Erhebung in den Freiherrenstand für Sigmund und Carl von 
Welsperg durch König Ferdinand II. (Kopie) 

 

Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt., lat. 
Verweis: Pos. 3 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Notarssignet des Joseph Achmiller 
Äußeres: Pap. 



Position: 703 

619 

 

 

6. Mai 1541, Trient 
 

Alte Signatur: N. 29 - Lade N. 19; C. 2 

 
Erbsvergleich nach Ableben der Veronika geb. von Neideck, der Witwe des 
Christof von Thun, zwischen denen aus erster Ehe mit Christof von 
Welsperg entstammenden Kindern Sigmund und Barbara, der Gemahlin des 
Kaspar Künigl 

 

Provenienz: Duplicate aus Welspergs Archivs No. XXX Pergamente 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (2) 
Siegler: 1 anh. Sig., 3 fehlen. 
Äußeres: Perg. 

 
 

Position: 662  

2. Okt. 1547 - 10. Jan. 1764, o.O./Dietenheim 
 

Alte Signatur: N. 96 - Lade N. 17; N. 2 

 
Heiratsvertrag zwischen Christof Freiherrn von Welsperg, Sohn des 
Sigmund und der Margaretha Gräfin zu Lupfen seel., und Dorothea Luzia 
Freiin von Firmian (Kopie) 

 

Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Joseph Anton Grebmer, Kreishauptmann im Pustertal 
Äußeres: Pap. 



Position: 1570 

620 

 

 

1555 - 1905 
 

Verschiedene historische Dokumente gekauft bei S. Kende Kunstantiquariat 
Wien sowie bei Warnecke in Köln 

 
Enthält: gedruckte Kataloge (1905), Rechnungen und Korrespondenz mit dem Antiquariat, 
Autografen von Vinzenzo I. Gonzaga (1596), Klage des Sigmund von Lodron beim Kaiser 
wegen des Bischofs von Trient und der Venezianer etc. (1555), Lehenbrief des Herzogs 
Ulrich von Braunschweig und Lüneburg für Samuel Struckman zu Hechingen (1619), 
Fragment mit Siegel des Heinrich Julius von Braunschweig, Bischof von Halberstadt (1608), 
Inventar des Kriegsgeräts, Proviants und der brieflichen Gerechtigkeiten, die Niklas von 
Trautmannsdorff von Jakob und Oswald Trapp empfangen hat und dem Bartlme de Zirgulis 
von Rovereto als Gewalthaber des Sigmund von Lodron übergeben hat (1551), Fragment des 
Christian Ludwig Herzog von Braunschweig und Lüneburg (1663), Rechnung des 
Apothekers Joseph Senger für den Grafen von Thurn (1751), August II., Herzog von 
Braunschweig-Wolfenbüttel, an den Fürsten von Anhalt (1639), Fragment des Julius, Herzog 
zu Braunschweig und Lüneburg (1571), Alfonso II. von Este an den Marchese Federico 
Savorgnano (1629), Heinrich d. J. von Braunschweig und Lüneburg ernennt den Ulrich 
Meyer zum neuen Dechanten für die Pfarrkirche St. Blasius zu Braunschweig (1566), öö. 
Regierung (Guidbald von Welsperg ist Regierungspräsident) schreibt an den Podestà von 
Roverto wegen des von Christian Carpenari geführten Aufschreibbuches (1712) sowie 
weitere Schreiben der oö. Regierung, Graf Taxis an Graf Türckheim wegen des Todes der 
Gräfin Welsperg (1740), Heinrich von Braunschweig-Lüneburg an die Bürgerschaft von Zell 
(1559). 

 
Sprache: dt., it., lat. 
aus Karton: II, Lade (Kasten H) 
Äußeres: Pap., Perg. 

 
 

Position: 647  

1563 
 

Alte Signatur: D. 1; N. 33 - Lade N. 19 

 
Inventar nach Karl von Welsperg (1524-1562) 

 
Umfang: 107 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 412 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. in Perg.-Einband. 



Position: 698 

621 

 

 

24. Apr. 1564 - 1. Aug. 1567 
 

Alte Signatur: N. 14 - Lade N. 2 

 
Bestätigung des von König Ferdinand I. an die Welsperger verliehenen 
Wappens und Privilegien durch Ferdinand II. von Tirol (Kopie) 

 

Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 1564 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 704  

25. März 1566, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 34 - Lade N. 19 

 
Erbsteilung nach Ableben des kinderlosen Karl Freiherr von Welsperg (+ 
1562) zwischen Christof von Welsperg und Christof von Wolkenstein im 
Namen seiner Mutter Susanna geb. von Welsperg und Simon Botsch zu Auer 
im Namen seiner mit Sybille von Welsperg gezeugten Kinder 

 

Provenienz: Duplicate aus Welspergs Archivs No. XXX Pergamente 
Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 25 (2) 
Äußeres: Perg.-Libell. 

 
 

Position: 705  

5. Juli 1570 - 2. Mai 1571, Innsbruck/Prag 
 
 

Bestätigung der von Erzherzog Ferdinand gewährten Wappenmehrung von 
1570 durch Kaiser Maximilians II. 

 
Provenienz: Duplicate aus Welspergs Archivs No. XXX Pergamente 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 2 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (2) 
Äußeres: Perg. 



Position: 697 
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5. Juli 1570 - 13. Jan. 1764, Innsbruck/Primör 
 

Alte Signatur: N. 86; N.3 

 
Wappenbesserung durch Ferdinand II. von Tirol (Kopie) 

 

Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 2 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Baptista Pasotti, Notar in Primör 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 678  

20. Apr. 1571 - 10. Jan. 1764, o.O./Dietenheim 
 

Alte Signatur: N. 86 - Lade N. 21; D. 2 

 
Testament des Christof Freiherrn von Welsperg für seine Gemahlin Dorothea 
Luzia geb. Freiin von Firmian 

 
Umfang: 12 Bl. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Joseph Anton Grebmer, Kreishauptmann im Pustertal 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 661  

14. August 1583 
 

Alte Signatur: N. 39 - Lade N. 16; N. 3 

 
Heiratsvertrag zwischen Johann Claudius von Tuliers Freiherr zu Froburg 
und Freiin Anna Eleonora zu Welsperg 

 
Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: 8 unter Papier aufgedr. Sig. 
Äußeres: Pap. 



Position: 688 

623 

 

 

25. April 1584 
 

Alte Signatur: N. 12 - Lade N. 9 

 
Schlossinventar von Thurn (neben Welsperg), das Sigmund Freiherr von 
Welsperg dem Pfleger Anton Rumbl von Lichtenau überantwortet hat 

 

Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: 2 unter Papier aufgedr. Siegel: Sigmund von Welsperg, Anton Rumbl. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 660  

9. Dezember 1584, Schloss Telvana 
 

Alte Signatur: N. 41 - Lade N. 16; N. 4 

 
Heiratsvertrag zwischen Nikolaus Graf zu Lodron und Freiin Dorothea zu 
Welsperg 

 

Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: 6 unter Pap. aufgedr. Sig. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 689  

29. September 1586 
 

Alte Signatur: D. 20; N. 21 

 
Schlossinventar von Thurn, das Sigmund Freiherr von Welsperg dem Pfleger 
Ulrich Söll von Aichperg überantwortet hat 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 656 

624 

 

 

8. März 1589, Schloss Telvana 
 

Alte Signatur: N. 5; N. 44 - Lade 16 

 
Heiratsvertrag zwischen Balthasar Trauston Freiherrn von Sprechenstein 
und Freiin Sidonia Maria von Welsperg (Duplikat) 

 

Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: 8 unter Papier auf gedr. Sig. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 669  

7. August 1589, Cavalese 
 

Alte Signatur: N. 45 - Lade N. 16; N. 23; N. 28; N. 55 

 
Erbsverzichtsbrief der Sidonia Maria Freiin von Welsperg-Primör, Ehefrau 
des Balthasar Trautson Freiherrn zu Sprechenstein, gegen Empfang von 2000 
fl. Heiratsgut 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: 2 unter Pap. aufgedr. Sig. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 682  

16. Mai 1592 
 

Alte Signatur: N. 10 - Lade N. 15; D. 17 

 
Inventar des Schlosses Telvana, das Sigmund Freiherr von Welsperg seinem 
Schlosshauptmann Francisco Rusco überantwortet hat 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 675 

625 

 

 

26. Nov. 1592 - 10. Jan. 1764, Schloss Rovereto/Dietenheim 
 

Alte Signatur: N. 87 - Lade N. 21; D. 16 

 
Testament der Clara Freiin von Welsperg geb. Gräfin zu Hohenems für ihren 
Gemahl Sigmund von Welsperg (Kopie) 

 

Umfang: 7 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Joseph Anton Grebmer, Kreishauptmann im Pustertal 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 653  

22. Jan. 1603 - 10. Jan. 1764, Klagenfurt/Dietenheim 
 

Alte Signatur: N. 81 - Lade N. 27; N. 14 

 
Quittung für Sigmund Freiherrn von Welsperg von seinem Schwager Rudolf 
Edlen auf der Raitenau um 3000 fl. 

 

Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Joseph Anton Grebmer, Kreishauptmann im Pustertal 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 652  

29. Mai 1611 - 10. Jan. 1764, Innsbruck/Dietenheim 
 

Alte Signatur: N. 83 - Lade N. 27; N. 15 

 
Quittung für Sigmund Freiherrn von Welsperg von Herrn Caspar Graf von 
Hohenems (Kopie) 

 

Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Joseph Anton Grebmer, Kreishauptmann im Pustertal 
Äußeres: Pap. 



Position: 1569 

626 

 

 

1612 - 1696 
 

Schreiben der oö. Regierung etc. an den Prätor von Rovereto in Gerichts- und 
Streitsachen und landesfürstlichen Urteilen 

 
Enthält: zwischen Paris Benedictus und Robert Malfattus, Johann Baptist Cosmus und 
seinem Bruder Karl, Benevenutus Cazonellus wegen Mordes, zwischen Thomas Mazuchus 
als Vetreter der Rosenkranzbruderschaft von Vicenza und Gasparo a Buscho, zwischen 
Dorothea Coserin und Thomas Mazzauner, in Sachen der Georg Cheler'ischen 
Konkurshandlung. 

 
Sprache: lat. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 706  

8. Oktober 1618, Schloss Telvana 
 

Alte Signatur: N. 5 - Lade N. 23 

 
Erbsteilung zwischen den Brüdern Jakob Hannibal und Sigmund 
Wolfdietrich von Welsperg 

 

Provenienz: Duplicate aus Welspergs Archivs No. XXX Pergamente 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 
Äußeres: Pap. in Perg. eingelegt 

 
 

Position: 651  

8. Okt. 1618 - 10. Jan. 1764, Hohenems/Dietenheim 
 
 

Übergab, vermög welcher Herr Caspar Graf zu Hohenems seinem 
Schwiegersohn Fortunat Freiherr von Wolkenstein-Rodenegg bei Herrn 
Jakob Hannibal und Sigmund Freiherren von Welsperg aus 12.000 fl. auf der 
Herrschaft Telvana anliegenden Hauptsach 3000 fl. zum Heiratsgut zediert 
(Kopie) 

 

Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Joseph Anton Grebmer, Kreishauptmann im Pustertal 
Äußeres: Pap. 



Position: 687 

627 

 

 

November 1634 
 

Designation, was dem weiland Christof von Welsperg durch seine Gemahlin 
und hinterlassene Witwe Barbara geb. von und zu Ober- und Niedermontani 
eingebracht worden ist 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1566  

1635 
 
 

Schreiben des Diego Felipez Graf von Legnanes an König Philipp IV. bzgl. 
des Gouverneurs von Mailand Juan Fernández de Velasco und bzgl. 
Kriegsmaterials 

 

Sprache: it. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 691  

1642 - 1667, Schloss Ehrenburg 
 

Alte Signatur: F. 13 

 
Bestallungsbrief des Sigmund Wolfdietrich von Welsperg für Caspar Walter 
als Pfleger von Altrasen (Kopie) 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 692 

628 

 

 

1644 
 

Alte Signatur: N. 103 - Lade N. 26; G. 2 

 
Verschreib- und Schuldanweisung wegen der durch Sigmund Wolfdietrich 
von Welsperg von Engelhard Dietrich von Wolkenstein per 6500 fl. erkauften 
Grundzinse 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 684  

1. September 1644 
 

Alte Signatur: N. 104 - Lade N. 26; L. 3; 

 
Kaufvertrag zwischen Engelhard Dietrich Graf von Wolkenstein-Trostburg 
und Sigmund Wolfdietrich Freiherr von Welsperg um verschiedene 
Grundgülten, Zinse und Zehenten zu Reischach, St. Lorenzen, Pfalzen, 
Geiselsberg, Außervillgratten 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 667  

24. Februar 1648, Salzburg 
 

Alte Signatur: N. 27 

 
Heiratsvertrag zwischen Christof Sigmund Freiherr von Welsperg und der 
Maria Anna Katharina Gräfin auf Raitenau (Kopie) 

 
Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 672 

629 

 

 

1. September 1656, Trient 
 

Alte Signatur: N. 52 - Lade N. 20; N. 21 

 
Wittiblicher Entrichtungsvertrag nach Ableben des Sigmund Wolfdietrich 
Freiherrn von Welsperg zwischen dessen Witwe Helena geb. Gräfin von 
Wolkenstein-Rodenegg und ihren Söhnen Christof Sigmund und Carl 
Hannibal 

 

Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: 7 aufgedr. Lacksiegel: Helena von Welsperg, Hans Georg von Firmian, Christof 
Sigmund von Welsperg, Carl Hannibal von Welsperg, Gaudenz Fortunat von Wolkenstein, 
Johann Bapista von Lodron, Franz Wilhelm von Firmian 

 
 

Position: 677  

1. - 2. Juli 1658 
 

Alte Signatur: N. 54 - Lade N. 20; N. 4 

 
Testamentserweiterung, die von Christof Sigmund Freiherr von Welsperg, 
nach Ableben seiner Gemahlin Maria Anna Katharina geb. Gräfin auf der 
Raitenau vorgenommen wurde (Duplikat) 

 
Umfang: 4 Bl. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Christof Elzenbaum 
Äußeres: Pap. 



Position: 670 

630 

 

 

11. Dezember 1660, Bruneck 
 

Alte Signatur: N. 16 - Lade N. 23; N. 22 

 
Vertrag zwischen Helena verwitwete Freiin von Welsperg geb. Gräfin von 
Wolkenstein-Rodenegg und ihren Söhnen Carl Hannibal, Domherr zu 
Brixen, und Christof Sigmund Freiherren von Welsperg 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: 6 aufgedr. Lacksiegel: Helena von Welsperg, Carl Hannibal von Welsperg, Paulus 
Hausman zu Stetten, Marx Sigmund Franz zu Welsperg, Christof Sigmund von Welsperg, 
Wolf Söll von Aichperg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 657  

25. Jan. 1663 - 10. Jan. 1764, o.O./Dietenheim 
 

Alte Signatur: N. 100 - Lade N. 17; N. 6 

 
Heiratsvertrag zwischen Christof Sigmund Freiherrn von Welsperg und 
Katharina Benigna Gräfin von Wolkenstein-Rodenegg 

 
Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Joseph Anton Grebmer, Kreishauptmann im Pustertal 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 694  

1665 - 1764, o.O./Dietenheim 
 

Alte Signatur: N. 97 - Lade N. 17; N. 6 

 
"Aufschreibung, wieviele Kinder Freiherr Sigmund von Welsperg mit seiner 
Gemahlin Margaretha geb. Gräfin von Lupfen erzeugt, wann und in 
welchem Zeichen sie geboren, mit wem sie verheiratet, wann gestorben und 
wo begraben sind" (Kopie) 

 
Umfang: 9 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Lacksiegel des Joseph Anton Grebmer, Kreishauptmann im Pustertal. 
Äußeres: Pap. 



Position: 658 

631 

 

 

21. November 1673, Freiburg im Breisgau 
 

Alte Signatur: N. 7 

 
Heiratsvertrag zwischen Georg Bonaventura Freiherrn zu Welsperg und 
Euphemie Gräfin Arx 

 

Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Stempel des Simon Galvan, ksl. Notar 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 648  

11. Dezember 1681, Innsbruck 
 

Alte Signatur: No. 20 - Lade N. 32 

 
Vergleichvertrag zwischen den Brüdern Guidobald und Sigmund 
Wolfdietrich Freiherren zu Welsperg 

 

Umfang: 6 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. in Perg. eingebunden. 

 
 

Position: 1562  

1686 
 
 

Schreiben bzgl. des 30-jährigen Jagdrechts des Reichsfreiherrn von Bodman 
im Bezirk Hegau-Allgäu-Bodensee 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 



Position: 554 

632 

 

 

1693 - 1721 
 

Alte Signatur: 11, A. 19 

 
Schriften den Grafen Guidobald von Welsperg betreffend 

 
Enthält: Intimation an den oberösterreichischen Geheimen Rat wegen Erhebung des Grafen 
Guidobald von Welsperg in den Grafenstand (Kopie, 1693 IV 15), Kopie der von dem 
oberösterreichischen Geheimen Rat an den Herrn Guidobald Graf von Welsperg erlassenen 
Intimation einer kaiserlichen allergnädigsten Resolution, kraft welcher er auf sein Ansuchen 
wegen der bishero getragenen oberösterreichischen Regimentspräsidentenstelle mit der 
oberösterreichischen Geheimen Rats-Pension pro emerita erklärt und dessen Sohn Herr 
[Johann] Karl Guidobald Graf von Welsperg die oberösterreichische Geheime Ratsstelle mit 
dem Genuss gnädigist erteilt worden (1721). 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 695  

15. April 1693, Wien 
 

Alte Signatur: N. 17 

 
Diplom über Erhebung in den Grafenstand für Guidobald von Welsperg 
durch Kaiser Leopold I. (Kopie) 

 

Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 4 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 701 

633 

 

 

15. Apr. 1693 - 22. Aug. 1695/Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 26 

 
Diplom über Erhebung in den Grafenstand für Guidobald von Welsperg 
durch Kaiser Leopold I. (Kopie) 

 

Provenienz: Duplicate aus Welspergs Archivs No. XXX Pergamente. In die Tadten N. 2 
gehörig 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 4 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (2) 
Siegler: Anh. Sig. KSig. Leopold I. 
Äußeres: Perg.-Libell. 

 
 

Position: 1567  

1694 
 
 

Kaiser Leopold I. befiehlt Johann Franz Martinelli in der Streitsache zwischen 
den Brüdern Johann Baptista und Karl Vinzenz Mazzuchi einerseits und dem 
Johann Baptista Passerino ein Urteil zu sprechen. 

 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 273  

1700 - 1800 
 
 

Haushaltspläne und Rechnungslegung Langenstein ("ungeverlicher 
anschlag, waß ir gnaden an wein und allerlay getraidt, in das haußwesen auf 
ein jar vonneten") 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (2) 
Äußeres: Pap. 



Position: 674 

634 

 

 

22. Nov. 1701 - 5. Mai 1702, Augsburg 
 

Alte Signatur: N .30; N. 80 

 
Heiratsvertrag zwischen [Johann] Karl Guidobald Graf zu Welsperg und 
Freiin Maria Violanta Theresia Gräfin Fugger (Kopie) 

 

Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Notarsstempel des Nicolaus Meillinger apl. et imp. auct. not. 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 553  

1710 - 1760 
 

Alte Signatur: A. 555 I. 9 

 
Akten betreffend seine Exzellenz Guidobald Graf von Welsperg, Gouverneur 
von Tirol, Vorarlberg und Nellenburg in Ausübung seiner Amtsmacht 

 
Enthält: Unterlagen bzgl. Strafsachen (Antworten auf Suppliken und Beschwerden durch 
den k.k. Präsidenten, Kanzler, Regenten und Rat der oberösterreichischen Länder): 
Schreiben an Johann Baptist von Spaur bzgl. "fiscalischer straff" des Silvester dal Piaz, Wirt 
in Terres am Nonsberg (1760), Schreiben bzgl. der "erbschaffts renuntiation" des Ernst 
Christof Graf von Thun (1719), Schreiben an Franz Paris von Spaur "umb willen des Nicolo 
de Antonignes zu mehrmallen aufgetragener und nicht vollzogener verordnungen andurch 
aber verwirckhter straff" [bzgl. des dem Antonignes aus Tuenno widerrechtlich 
abgenommenen Paares Ochsen] (1710/1711), Schreiben an Karl Joseph von Guarient zu 
Seregnan und Malosco den "Antoni Genesischen process ad forum ordinarium zu 
remittiern" (1717), Schreiben an Franz von Firmian wegen des Auftrags der "restitution der 
entnombenen gilten" an Christof von Plaz (1718) bzw. bzgl. der Revisions- oder 
Beschwerdeschrift der Julia Lucretia von Spaur geb. Tavonatin (1717), Schreiben bzgl. der 
"verordnung um willen der Piazischen gebrüdern" in Sachen neuerliches Delictum (1721), 
bzgl. Klage der vorgenannten Brüder "in puncto imputierter gebraucht haben sollender 
geringerer weinmässerey" (1721), Schreiben an Johann Felix von Spaur bzgl. zusätzlicher 
Belastung mit Holzlieferungen durch die "gemainßleuthe" (1721). 

 
Umfang: 35 Bll. 
Sprache: dt., it. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 27 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 659 

635 

 

 

24. September 1713 
 

Alte Signatur: N. 76 - Lade N. 17; N. 8; N. 34; N. 9 

 
Heiratsvertrag zwischen [Johann] Karl Guidobald Grafen von Welsperg und 
Maria Johanna Katharina Freiin von Rost 

 

Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Aufgr. Sig. des [Johann] Karl Guidobald Graf von Welsperg und der Maria Johanna 
Katharina Freiin von Rost 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 680  

1714 
 

Alte Signatur: D. 7; N. 8 

 
"Inventar und Erbsteilung auf Ableben der Maria Anna Viktoria Franziska 
verwitwete Gräfin von der Wahl geb. Freiin von Neuhaus errichtet und 
zwischen dem in erster Ehe mit Anton Joseph Graf Fugger seel. erzeugten 
Sohn Maximilian Egid Graf Fugger und der Tochter Maria Violanta Theresia 
Gräfin zu Welsperg geb. Gräfin Fugger hinterlassenen Enkel Joseph Ignaz 
Graf zu Welsperg verteilt worden" 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 707  

ca. 1728 - 1810 
 

Alte Signatur: N. 8 

 
Ahnentafel der Maria Anna von Welsperg verehelichte Gräfin Fugger (1728- 
1810) 

 

Provenienz: Duplicate aus Welspergs Archivs No. XXX Pergamente 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 
Äußeres: Pap. 



Position: 655 

636 

 

 

3. Februar 1728, Linz 
 

Alte Signatur: N. 29; 

 
Heiratsvertrag zwischen dem Grafen Joseph Ignaz von Welsperg und der 
Gräfin Gabriele von Sprinzenstein (Kopie) 

 

Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt. 
Verweis: Gehört zu der in der Tadten N. 17 liegenden N. 80. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 673  

3. Febr. 1728 - 28. März 1741, Linz/Stockach 
 

Alte Signatur: N. 80 - Lade 17; N. 9; N. 3 

 
Heiratsvertrag zwischen Joseph Ignaz Graf zu Welsperg und Maria Gabriela 
Gräfin zu Sprinzenstein (Kopie) 

 

Umfang: 11 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Secretsiegel der Landgerichtskanzlei zu Nellenburg 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 699  

27. Aug. 1729 - 12. Aug. 1761, Linz/Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 79 - Lade 21; N. 1; D. 5 

 
Verlassenschaftsinventar nach Johann Ehrenreich von und zu Sprinzenstein 

 

Umfang: 60 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Notarssignet des Josef Philipp Boussier, oö. Regimentsregistrator 
Äußeres: Pap.-Libell 



Position: 679 

637 

 

 

1730 - 1731 
 

Alte Signatur: N. 22 - Lade N. 22 1/2 

 
Verlassenschaftsinventar nach Grafen Guidobald I. Anastasius 

 
Enthält: Enthält auch: Sperrrelation. 

 
Umfang: 27 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Aufgedr. Lacksiegel des Joseph von Welsperg und des Johann Franz Wilhelm von 
Spaur 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 683  

5. - 9. Nov. 1731, TRient 
 

Alte Signatur: Fasc. 1 - N. 38; i. 6 

 
Stiftung des Benefiziums in Cavalese (Kopie) 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 668  

24. Juli 1732 
 

Alte Signatur: N. 24; N. 1 

 
Vergleich zwischen Maria Johanna Katharina verwitwete Gräfin zu Welsperg 
geb. Freiin von Rost und ihren Söhnen Joseph Ignaz und Karl Dionys 
Guidobald wegen des Heiratsgutes 

 
Provenienz: In die Tadten N. 21 zu der N. 76 gehörig 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: 4 aufgedr. Lacksiegel: Maria Johanna von Welsperg geb. Gräfin von Rost, Joseph von 
Welsperg u. a. 
Äußeres: Pap. 



Position: 693 

638 

 

 

1734 - 1764 
 

Alte Signatur: D. 9 

 
Testament der Gräfin Maria Gebriele von Welsperg geb. Gräfin 
Sprinzenstein (Kopie) 

 

Umfang: 8 Bll. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Notarssignet des Josef Philipp Boussier, oö. Regimentsregistrator 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 676  

1740 
 

Alte Signatur: N. 18; N. 1 

 
Berechnung der Begräbniskosten der Maria Gabriela von Welsperg geb. von 
Sprinzenstein (Duplikat) 

 
Umfang: 8 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 649  

20. Mai 1744 
 

Alte Signatur: N. 3, N. 24 

 
Abteilung der väterlichen Verlassenschaft zwischen Joseph Ignaz und 
seinem Bruder Carl Dionys Guidobald von Welsperg (Kopie) 

 

Umfang: 14 Bl. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 1621 

639 

 

 

ca. 1750 - 1770 
 
 

"Von herrn Obristwachtmeister d'Orofino erlaßener Divisionsbefehl. 
Eigenhändiges Konzept" 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: *I, Lade 44 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 265  

ca. 1750 - 1800, undatiert 
 
 

Haushaltsplan ("Volgt was ire Gnaden ain ganzes jar fur alhiesige 
haußhaltung ohngefehr vonneten haben werden") 

 

Umfang: 2 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 13 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 650  

15. Febr. 1752 - 4. März 1761, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 17 

 
Wittiblicher Entrichtungsvertrag mit Graf Carl Dionys Guidobald von 
Welsperg hinterlassenen Witwe Maria Josepha geb. Gräfin von Starhemberg 
(Kopie) 

 
Umfang: 4 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: Joseph Anton Roschmann, Vizeregistrator und ksl. Notar 
Äußeres: Pap. 



Position: 663 

640 

 

 

1754 
 

Alte Signatur: N. 102 - Lade 17; N. 10 

 
Konzept zum Heiratsvertrag zwischen Johann Nepomuk Freiherrn von 
Wittenbach und Freiin Walburga von Welsperg 

 

Umfang: 12 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1558  

1759 
 
 

Die Stadt Aach ersucht wegen Diffamationsklage den langensteinisch- 
herrschaftlichen Obervogt von Orsingen auf der Tagsatzung erscheinen zu 
lassen. 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 666  

23. Juli 1760, Innsbruck 
 

Alte Signatur: N. 28 

 
Heiratsvertrag zwischen Marquard Graf von Welsperg und Aloisia Gräfin 
von Welsperg-Raitenau 

 
Umfang: 10 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Siegler: 6 aufgedr. Lacksiegel: Marquard von Welsperg, Maria Josepha von Welsperg geb. 
Gräfin Fugger, Maria Luise von Welsperg, Joseph von Welsperg, Maria Josepha von 
Welsperg geb. Gräfin Starhemberg, Lenz Carlk Graf Künigl als Anweise. 
Äußeres: Pap. 



Position: 1552 

641 

 

 

1777 
 

Alte Signatur: D. 12; in Rot: 21, 39 

 
"Perizia fatta delli beni allodiali di ragione della casa dinastiale di Primiero" 
(Schätzung der welsbergischen Allodialgüter in Primör) 

 

 
Sprache: it. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 681  

1783 
 

Alte Signatur: D. 13 

 
Verlassenschaftsinventar des Grafen Marquard 

 
Sprache: it. 
Erhaltung: Schimmelbefall 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 690  

1796 - 1822 
 

Alte Signatur: N. 5 

 
Ausweis über das jährliche Erträgnis der gräflich welspergischen Herrschaft 
Lichtenau in Oberösterreich im Mühlviertel nach dem 10-jährigen Ausschnitt 
vom Jahre 1796 bis inklusive 1805 (Duplikat) sowie Anschlag der gräflich 
welspergischen Herrschaft Lichtenau 

 
Umfang: 22 Bll. 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (1) 
Äußeres: Pap. 



Position: 708 

ca. 1800 - 1850 

642 

 

 

 
 

Fragment eines Bücherkatalogs 
 

Provenienz: Duplicate aus Welspergs Archivs No. XXX Pergamente 
Umfang: 4 Bl. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 35 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1548  

1823 
 
 

"Colletta volontaria degli abtitanti di Fiera per la riedificazione del capitello 
di S. Giovanni Nepomuceno" (Spendensammlung für die Kirche in Canal 
San Bovo) 

 

Sprache: it. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1561  

1830 
 
 

Taxnote bzgl. der von Karl von Welsperg für seine Besitzanschreibung bei 
den drei ihm von seinen Geschwistern abgetretenen Anteilen der Herrschaft 
Lichtenau 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 



Position: 1549 

ca. 1830 - 1870 

643 

 

 

 
 

"Bruchstücke aus dem Minenwesen" 
 

Enthält: Sammlung von Berichten und Anleitungen betr. Sprengen, Bohren in Stein etc. 
 

Darin: Pläne und Zeichnungen. 
Namen: Richard von Welsperg 
Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1556  

1838 
 
 

"Dienst-Bestimmung des k. k. Stadtkommando von Gratz vermög 
hofkriegsräthlichen Rescripts G. 1116" 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap., Druck 

 
 

Position: 1559  

1847 
 
 

Schreiben in Betreff der Löschung der mayerhofer'schen Kaution in der 
Herrschaft Lichtenau 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1546  

1847 - 1848 
 
 

Hausrechnung und Cassa Journal 1847 und 1848 (Primör) 

 
Namen: Eugen von Welsperg 
Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 



Position: 1547 

1849 

644 

 

 

 
 

Haushaltsbuch 1849 
 

Namen: Carl Anton von Welsperg 
Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1622  

um 1853 
 
 

Verschiedene Rechnungsbelege 
 

Umfang: 6 Bll. 
Sprache: it./dt. 
aus Karton: *I, Lade 44 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1551  

1857 
 
 

"Sentenza 1494 per Colfosco presso San Martino di Castrozza contro le 
comuni Tonadico e Transacque" 

 
Enthält: Schiedsspruch des Oswald von Welspeg und Vigil von Firmian im Streit zwischen 
dem Prior von San Martino di Castrozza und den Gemeinden Tonadico und Transacqua. 

 
Umfang: 3 Abschriften der Urkunde. 
Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 
Bemerkung: L'originale spedito dietro suo ordine al conte Carlo Welsperg che vuole farne 
estrarre copia vidimata con lettera 22 luglio 1846. 



Position: 1550 

1857 

645 

 

 

 
 

Grundparzellenprotokoll und Bauparzellenprotokoll der Gemeinde 
Hoerbranz, Bregenzer Kreis, Steuerbezirk Bregenz 

 

Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1560  

ca. 1859 
 
 

"Modalitäten der Coupons-Realisierung des National-Anlehens" 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1587  

1861 - 1866 
 
 

Rechnungbelege für Wolf Dietrich von Welsperg 
 

Sprache: dt., it. 
aus Karton: *I, Lade 45 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1555  

1862 
 
 

"Übersichtsblatt zu G. D. Reymanns topographischer Special Karte von 
Deutschland" 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 



Position: 1619 

1864 

646 

 

 

 
 

Reliquenauthentik des Petrus Canisius 
 

Sprache: lat. 
aus Karton: *I, Lade 44 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1557  

1865 
 
 

"Copia del proclama ossia libello del vagabondo Tisot che gira in maschera 
di pellegrino fissato alla porta della chiesa parrochiale di Canal S. Bovo" 
(Bekanntmachung bzgl. des Vagabunden Tisot) 

 
Sprache: it. 
aus Karton: Verschiedenes 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 415  

1884 
 
 

Constitutionelle Bozner Zeitung No. 123, Donnerstag, den 29. Mai 1884 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: (Abteilung) I, Lade 19 (2) 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1565  

1899 
 
 

Chronik: Lebens-Umriss oder Lebensbild der Familie von Leiss zu Paschpach 
 

Enthält: Enthält auch: "Eine historische Reminiscenz", in: Tiroler Volksblatt Nr. 5 vom 18. 1. 
1899. 

 
Namen: Heinrich von Welsperg 
Provenienz: von Leis 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap. 



Position: 1620 

1902 

647 

 

 

 
 

Reliquenauthentik des Karl Borromäus 
 

Sprache: lat. 
aus Karton: *I, Lade 44 
Äußeres: Pap. 

 
 

Position: 1618  

1904 
 
 

"Höhen über den mittelländischen Meer" 

 
Sprache: dt. 
aus Karton: *I, Lade 44 
Äußeres: Pap. 

 

10.11. Repertorien und Historiographisches 

Position: 1616 

 

 

Geschichte der Grafen von Welsperg vom Grafen Heinrich von Welsperg 

 
Namen: Heinrich von Welsperg 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 

Position: 1615 

 

 

Repertorium: "Gräflich Welsperg'sches Hauptarchiv Register (I. Abteilung)" 
Nr. 1-1401 
(Abschrift und Fortführung von Nr. 1614) 

 
Namen: Heinrich von Welsperg 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 1614 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 



Position: 1614 

648 

 

 

 
 

Repertorium: "Gräflich Welsperg'sches Hauptarchiv Register (I. Abteilung)" 
Nr. 1-803 

 

Namen: Heinrich von Welsperg 
Umfang: 120 beschriebene Seiten 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 1615 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1612  

ca. 1838 - 1845 
 
 

"Genealogia Comitum a Welsperg ab Eugenio Comite a Welsperg-Raitenau 
documentis extracta" 

 

Namen: Eugen von Welsperg 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1613  

ca. 1838 - 1845 (1907) 
 
 

Repertorium: "Gräflich Welsperg'sches Familien-Archiv Abteilung I 
verfasst vom Grafen Eugen von Welsperg (ehemals Archiv in Primiero)" 

 
Darin: Verzeichnis über die dem H. Dr. Seeger, k.k. Notar in Welsberg, übergebenen 
Schriftstücke (1907) - nach Bl. 92, Inventario delle copie spedite al capitano Giuseppe Loss a 
Primiero, Neue Tiroler Stimmen vom 9.7.1889, Archivladenplan - Buchrücken innen. 
Namen: Eugen von Welsperg, Ergänzungen von Heinrich von Welsperg und Amadeo von 
Thun-Hohenstein 
Umfang: 194 S. 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 



Position: 1572 

649 

 

 

1846 - 1900 
 
 

Drucke und Stammbäume 
 

Enthält: Druck "Ingresso all'arsenale colla sortita del bucintoro a corredo del III.o fascicolo 
delle illustrazioni storiche della nuova planimetria di Venezia" (Bernardo e Gaetano 
Combatti Editori 1846), Ahnentafel der Gräfin Gabriele Dietrichstein geb. Gf. Thurn (Nichte 
der Gf. Dominica zu Welsperg geb. Gf. Thurn, verehelicht mit Douglas Graf Dietrichstein), 
Ahnentafel des Eugen von Welsperg, kolorierter Stammbaum des Otto Welf von 
Welfenberg, genealogische Tabelle von Otto I. bis Graf Heinrich, Stammbaum aller Linien, 
Stammbaum der Grafen Thurn, Stammbaum Ulrich I. von Haus und Taisten. 

 
Mappe mit Aufschrift Nostran 
Äußeres: Pap., Leinen, Karton 
Bemerkung: In separater Mappe verwahrt 

 
 

Position: 1626  

1874 
 
 

Manuskript des Heinrich von Welsperg I 
 

Enthält: Kurze Geschichte der Kaiserin Judith, Gemahlin Kaiser Ludwigs des Frommen, 
Tochter des Grafen Welf I. von Altdorf und Ammergau ecc.; Animadversion über den 
Ursprung der Welsperg; Rudolf Kink's Notizen über die Welfen. Aus dessen akademischen 
Vorlesungen über die Geschichte Tirols; Die welfischen Linien von Wolfartsschwenden, 
Welfingen, Wolfesperch, Wolftriegel, Püren und Taisten in Schwaben und Tirol. Seitenlinie 
der Welfen von Welfsperg und Welfenstein 1050-1253 nach Urkunden bearbeitet von 
Heinrich Graf zu Welsperg (1874); Welf. Der Erste der Welfen von Welfesperg, ein Mitglied 
des Hauses der Welfen von Ravensburg 1050-1090 nach Urkunden von Heinrich Graf von 
Welsperg (1874); Otto I. Welfe von Welfenstein, Sohn Welfs und Vater Ottos II., Schwiggers 
und Heinrichs von Welfsperg 1090 nach Urkunden; Otto II, Schwigker & Heinrich I., 
Gebrüder von Welfesperg, Söhne Ottos von Welfenstein, Enkel Welfs 1140-1155 nach 
Urkunden und Chronicken; Rudbert, Almarich und Friedrich I von Welfsperg, Gebrüder 
1150-1190 aus Urkunden und Chronicken, Rapoto von Welsperg; Otto II. von Welfsperg 
1185-1210 nach Urkunden; Schwigker II. von Welfsperg, Gottschalck & Werigard von 
Welfenstein nach Urkunden und Chronicken; Berchtold, Hiltigrin & Kunz von Welfsperg 
nach Urkunden; Heinrich II. Welf von Welfsperg, Sohn Schwiggers II., Vater Heinrichs III. 
und Ottos IV. und Bruder Wolderich Welfen von Welfsperg nach Urkunden; Wolderich 
Welf von Welfsperg, Sohn Schwiggers II., Bruder Heinrich II. von Welsperg, Stammvater der 
jetzt lebenden Grafen von Welsperg nach Urkunden; Otto IV. Welf von Welfsperg, 
Welfenstein & Hunenfels, Sohn Heinrichs II. und Bruder Heinrichs III. von Welsperg nach 
Urkunden & Otto V. Welf von Welfstein & ecc., Sohn Ottos IV. des Welfen; Heinrich III. 
Welf von Welfesperg, Sohn Heinrichs II., Bruder Ottos, der Welfen von Welfesperg, Neffe 
Wolderich Welfs von Welfsperg ecc. nach Urkunden inklusive Händel der Welfen von 
Welfsperg mit dem Hochstifte Freisingen wegen der Grafschaft Innichen; Marquard von 
Welsperg und die Edlen von Haberberg und Innichen oder Indechingen nach Urkunden. 

 
Sprache: dt. 



Position: 1627 

650 

 

 

1874 
 
 

Manuskript des Heinrich von Welsperg II 
 

Enthält: Friderich von Welfesperch II., Ludwig und Hanns von Welsperg, Söhne Wolderichs 
Welf von Welfsperg und Brüder Ulrichs von Welsperg und Haus, Wulfing und Pancraz von 
Welsperg; Heinrich IV. von Welfenberg, Landkomtur des Deutschen Ordens, Sohn 
Wolderichs Welf von Welfsperg und Bruder Ritter Ulrichs von Haus und Welfsperg, Ritter 
des deutschen Ordens und Landkomtur der Ballei an der Etsch; Conrad Welf von Ligöde 
und die Linie der Rossmord von Ligöde, welspergische Seitenlinie, welche im XIV. 
Jahrhundert erlosch. Der Stammvater dieser Linie war ein Sohn des Wolderich Welf von 
Welfsperg und Bruder des Ulrich von Welsperg und Haus; Ulrich Welf von Haus & 
Welsperg, Sohn Wolderichs Welfen von Welsperg und Bruder Conrads Welf von Ligöde, 
Heinrichs von Welfenberg, Friedrichs von Taisten, Ludwigs, Wulfings, Hannsen und 
Pancraz Gebrüdern von Welsperg, Vetter Ottos IV. und Heinrichs III. der Welfen von 
Welfsperg und Vater des Nikolaus von Haus, Heinrich des Meisenreuters, Ulrich des 
Richters, Friedrichs III. von Taisten und Conrads von Welsperg; Nicolaus von Welsperg, 
Haus & Heunfels, Ritter und Marschall von Görz, Sohn Ulrich I. Welf von Haus und 
Welsperg und Conrad II. von Welsperg-Meisenreut, Sohn ebendesselben Ulrich I. Welf von 
Haus und Welsperg; Ulrich II. von Welsperg genannt der Richter, Sohn Ulrich I. Welf von 
Haus und Welsperg und die Welsperg-Michelsburger Linie, welche von 1280 bis 1430 
dauerte; Friedrich III. von Taisten, Sohn Ulrichs I. Welf von Haus und Welsperg und die 
Welsperg-Taistner Linie, welche vom Jahre 1280 bis zum Jahre 1360 dauerte; Gallo von 
Welsperg und die Töchter Ulrichs I. von Welsperg und Haus; Heinrich V. von Welsperg der 
Meisenreuter (Sohn Ulrich I. von Welsperg und Haus) und seine Söhne, Töchter und Enkel - 
Meisenreuter-Linien; Heinrich VI. von Welsperg der Meisenreuter, Sohn Heinrich V. von 
Welsperg des Meisenreuters und die Zellheimer-Linie, genannt auch Jüngere Meisenreuter 
Linie, welche vom Jahre 1348 bis anno 1503 dauerte. 

 
Sprache: dt. 

 
 

Position: 1593  

um 1882 
 
 

Genealogien I. 
N. 1 bis 239 

 

Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Umfang: 239 S. 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 



Position: 1594 

um 1882 

651 

 

 

 
 

Genealogien V. 
N. 1008 bis 1159 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Umfang: S. 1008-1159 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1595  

um 1882 
 
 

Genealogien VI. 
N. 1160-1310 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Umfang: S. 1160-1310 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1596  

um 1882 
 
 

Genealogien VI. 
N. 1311-1460 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Umfang: S. 1311-1460 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 



Position: 1597 

um 1882 

652 

 

 

 
 

Genealogien VI. 
N. 1461-1580 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Umfang: S. 1461-1580 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1598  

um 1882 
 
 

Genealogien VI. 
N. 1581-1631 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Umfang: S. 1581-1631 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1599  

um 1882 
 
 

Genealogien VI. 
N. 1632-1681 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Umfang: S. 1632-1681 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 



Position: 1592 

um 1882 

653 

 

 

 
 

I. Genealogie. d. i. Stammbäume, Ahnen- und Agnaten-Tafeln 
 

Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Umfang: 89 Bll. 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1601  

um 1882 
 
 

II. Familien-Geschichte 
 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Umfang: 191 S. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 1602 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1602  

um 1882 
 
 

II. Familien-Geschichte (mit Korrekturen und Ergänzungen von Amadeo 
Thun-Hohenstein) 

 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Umfang: 234 S. 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 1601 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 



Position: 1603 

um 1882 

654 

 

 

 
 

III. Urkunden und Beilagen, 1. Bd. 
N. 1-428 (Jahr 763 bis 1400) 

 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1604  

um 1882 
 
 

III. Urkunden und Beilagen, 5. Bd. 
N. 843-889 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 1605 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1605  

um 1882 
 
 

III. Urkunden und Beilagen, 5. Bd. 
N. 843-924 
(Kopie und Fortführung von Nr. 1604) 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 1604 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 



Position: 1606 

um 1882 

655 

 

 

 
 

III. Urkunden und Beilagen, 6. Bd. 
N. 925-993 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1607  

um 1882 
 
 

III. Urkunden und Beilagen, 7. Bd. 
N. 994-1082 

 

Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1608  

um 1882 
 
 

III. Urkunden und Beilagen, 8. Bd. 
N. 1083-1200 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1609  

um 1882 
 
 

III. Urkunden und Beilagen, 9. Bd. 
Register (chronologisch) 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 1610 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 



Position: 1610 

um 1882 

656 

 

 

 
 

III. Urkunden und Beilagen, 9. Bd. 
Register (chronologisch) 
Zweitausfertigung von Nr. 1609 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Sprache: dt. 
Verweis: Pos. 1609 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1600  

um 1882 
 
 

Register der Genealogien 
 

 
Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 

 
 

Position: 1611  

um 1882 
 
 

V. Hauptregister der Personen, Gegenstände, Begebenheiten, Wappen, 
Portraits, Epitafien, Karten, Ahnentafeln, genealog. Register 

 

Namen: Wolf Dietrich von Welsperg 
Sprache: dt. 
Äußeres: Pap., Manuskript, gebunden 
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10.12. Bilder und Fotos 
 

Position: 1625  

1868 - 1907 
 
 

Fotos, Porträts 
 

Enthält: Heinrich (1-5, 7-8), Karoline Moll (6, 9-12, 20, 28), Konrad (9-11, 13-24, 101-106), 
Rasen in Antholz/Haus Welsperg (25-27, 30-31), Castel Pietra (29, 33-34), Villa Welsperg in 
Primiero (32), Ruine Thurn (35), welsperg'sches Wappen in der Grabkapelle zu Taisten (44- 
45), welspergische Epitaphe (37-38, 40-43), Unsere Liebe Frau am Rain Welsberg (46), Zuano 
pontificio (57), Guardia nobili pontificie (58, 73), Cavaliere d'onore pontificie (60), König 
Ludwig I. von Bayern (61), Kolosseum (62), Schweizer Gardist (63, 74), Napoleon III. (64), 
Mathilde von Österreich (65), König Max II. von Bayern (66), Rüdiger Freiherr von 
Biegeleben (68), Ludwig von Benedek (69), Bischof Benedikt Riccabona von Reichenfels (72), 
Servitore di camera pontificio (75-76), Dragoni pontifici (77); 
Porträtablichtungen: Wolfdietrich von Raitenau (80), Jakob Hannibal von Hohenems (81), 
Gabriele von Welsperg geb. von Sprinzenstein (82), Hans Werner von Raitenau (83), Maria 
Theresia von Welsperg geb. Waldburg-Wolfegg-Zeil (84), Josepha von Welsperg geb. von 
Starhemberg (85), Dionys Carl Guidobald von Welsperg (86), Johanna Helena von Welsperg 
geb. Wolkenstein-Rodenegg (87), Friedrich Josef Bonaventura von Welsperg (88-89), Maria 
Aloisia von Welsperg-Primör geb. von Welsperg-Raitenau (90-91), Johanna Katharina von 
Welsperg geb. von Rost (92), Joseph Ignaz von Welsperg (93-95), Ursula von Welsperg geb. 
von Spaur (96), Jakob Hannibal von Welsperg (97), Violante Johanna Theresia von Welsperg 
geb. Fugger-Kirchberg-Weissenhorn (98), Carl Ulrich Hannibal von Welsperg (99), 
Guidobald von Welsperg (100), Bischof Celestino Endrici (100), Fotoalbum "Schlösser und 
Besitzungen der Grafen von Welsperg": Welsperg (1-2), Alt-Primör/Pietra (3), Neu- 
Primör/Palazzo Welsperg in Fiera (4), Villa Guelphica und Lehenswaldungen (5, 7, 12), 
Chiesuretta und Lehenswaldungen (6), Waldpartien in Primör (8), Häuser in Primör (9), 
Bergfelsen in Primör (10), welspergische Patronatspfarrkirche in Primör (11), Fiera in Primör 
(13), Partie des Lehenswaldes (13-15), Schloss Altspaur (16), Villa in Fai (17), Landeck (18), 
Welsberg (19), Rasen (20), Aufhofen (21), Taufers (22), Bruneck (23), Sterbebilder Heinrich 
und Konrad von Welsperg. 

 
Provenienz: Fotograf: Giuseppe Foikar (Mezzolombardo), S. Aug. Knoll (k.u.k. Hoffotograf 
Bozen), Josef Löwy (k.u.k. Hoffotograf Wien), Josef March (Brixen), A. Kofler Bruneck, 
August Walsa, Egidio Nebel (Mezzolombardo), C. Segatini (Rovereto), E. Pfeiffer (Linz) etc. 
Sprache: dt., it. 
Erhaltung: Porträtablichtungen weitgehend verblasst 
aus Karton: *I, Lade 44 
Äußeres: Pap. 
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Position: 1624  

1902 - 1903 
 
 

Fotos Primör 
 

Enthält: Primiero, Vialarga (1), Passo di Rolle (2, 10), San Martino di Castrozza, Cimone della 
Pala (3), Malga della Pala (4), Via alla Malga della Pala (5), Ai Camoi (6), Val di Roda (7), Via 
di Cacciatore (8), San Martino di Castrozza (9), Malga di Roda (11), Castel della Torre, 
Mezzolombardo (12), Alpe Ces (13), Primiero, Panorama (14), Primiero, Sass Maor (15), 
Tonadico, Torrente Canali e Castello Pietra (16), Laghi Colbricon (17), San Martino di 
Castrozza, Rifugio di Rosetta (18). 

 
Provenienz: Fotograf: Otto Taudien (Predazzo/München) 
Umfang: 20 St. 
aus Karton: *I, Lade 44 
Äußeres: Karton 


